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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

GZ 

1 0 . 0 3 0/9 4-1 3 /8 8  

An das 
Präsidium des Nationalrats 

Parlament 
1 0 1 0  W i e  n 

Museumstraße 7 
A-1070 Wien 

Briefanschrift 
A-1016 Wien, Postfach 63 

Telefon 

0222/96 22-0· 

Fernschreiber 

13/1264 

Sachbearbeiter 

Klappe (DW) 

Das Bundesministerium für Justiz beehrt sich, gemäß 

einer Entschließung des Nationalrates den gemeinsam mit 

dem Bundesministerium für Finanzen ausgearbeiteten Entwurf 

des Rechnungslegungsgesetzes 1 9 8 9  samt Erläuterungen in 

25-facher Ausfertigung mit dem Ersuchen um Kenntnisnahme 

zu übersenden. 

Die im Begutachtungsverfahren befaßten Stellen wurden 

um Stellungnahme bis 

ersucht. 

3 0 . 1 1 . 1 9 8 8  
$1 I I 

Im Entwurf des Rechnungslegungsgesetzes sind keine ab

gabenrechtlichen Begleitmaßnahmen vorgesehen. In der Re

gierungsvorlage eines Einkommensteuergesetzes 1 9 8 8 (EStG 

1 9 8 8 ) sind jedoch einerseits Anpassungen an den vorliegen

den Entwurf, andererseits steuerliche Sonderregelungen 

gegenüber den handelsrechtlichen Vorschriften des 

Entwurfes verankert. 
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Im Hinblick auf den allgemeinen das Recht der Kauf

leute übersteigenden Regelungsbedarf sollen im EStG 1 9 8 8  

die steuerrechtlichen Grundbegriffe wie Betriebsvermögen, 

Vermögensübersicht, Wirtschaftsgut, Teilwert usw. erhalten 

bleiben. Für protokollierte Gewerbetreibende sollen 

weiterhin die handelsrechtlichen Grundsätze ordnungs

mäßiger Buchführung und die handelsrechtlichen Vor

schriften steuerlich maßgeblich sein, soweit nicht zwin

gende steuerliche Vorschriften anderes vorsehen. 

In verschiedenen Punkten ist eine Übereinstimmung 

zwischen dem künftigen Handels- und Steuerrecht herbeige

führt worden, so im § 4 Abs. 1 der RV des EStG 1 9 8 8  be

treffend das Aktivierungsverbot selbstgeschaffener 

immaterieller Wirtschaftsgüter, im § 6 Z 1 hinsichtlich 

der Begriffe Anschaffungs- und Herstellungskosten, im § 6 

Z 1 3  betreffend die Zuschreibungen, im Grundsatz im § 8 

Abs. 2 hinsichtlich der Abschreibung des Firmenwertes und 

im § 1 4  betreffend das Sozialkapital. 

Die im Steuerrecht vorgesehene Umwandlung der bis

herigen Abfertigungsrücklage in eine Abfertigungsrück

stellung führt im Prinzip zu einer systematischen Gleich

stellung mit der im Handelsrecht nunmehr zwingend gebote

nen Vorsorge für Abfertigungslasten. Durch den weitgehen

den Wegfall der steuerlichen Beschränkungen für die Bil

dung von Pensionsrückstellungen (Wegfall der zwanzig

prozentigen Kürzung und der Beschränkung auf das fünffache 

Jahreserfordernis, Herabsetzung des Rechnungszinsfußes von 

8 auf 6 % )  wird grundsätzlich ein Gleichklang zwischen der 

steuerlichen Bildung und der im Handelsrecht nunmehr eben

falls zwingend vorgesehenen Dotierung von Pensionsrück

stellungen erzielt. 

Neue vom künftigen Handelsrecht abweichende Sonder

regelungen sind hinsichtlich der zwingenden Verteilung von 

Instandsetzungskosten ( §  4 Abs. 7 ) , bestimmter Voraus-
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zahlungen (§  4 Abs. 6 )  und des Damnums bzw. der Geld

beschaffungskosten (§  6 Z 3 )  vorgesehen. Sacheinlagen in 

das Einzelunternehmen bzw. in eine Mitunternehmerschaft 

sollen unter bestimmten Voraussetzungen mit den seiner

zeitigen Anschaffungskosten angesetzt werden ( §  6 Z 5), 

Einlagen jeder Art in Kapitalgesellschaften sollen nach 

den Tauschgrundsätzen mit dem gemeinen Wert bewertet 

werden (§  6 Z 1 4 ) . Beim abnutzbaren Anlagevermögen soll 

die Absetzung für Abnutzung nur mehr in linearer Form zu

lässig sein ( §  7 ) , für Betriebsgebäude soll die betriebs

gewöhnliche Nutzungsdauer gesetzlich festgelegt werden 

( §  8 ) . 

1 4 . Juni 1 9 8 8  

Für den Bundesminister: 

DITTRICH 
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Entwurf 

des Rechnungslegungsgesetzes 1989 

Juni 1988 
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Entwurf 

Bundesgesetz vom .. . , mit dem das Handelsgesetzbuch, 

das Aktiengesetz 1 9 6 5 , das Gesetz über Gesellschaften 

mit beschränkter Haftung, das Umwandlungsge

setz, das Kapitalberichtigungsgesetz, die 

Ausgleichsordnung, das Kreditwesengesetz und 

das Versicherungsaufsichtsgesetz geändert werden 

(Rechnungslegungsgesetz 1 9 8 9  - RLG) 

Artikel I 

Änderungen des Handelsgesetzbuches 

Das Handelsgesetzbuch vom 1 0 . Mai 1 8 9 7 , RGBI 2 1 9 , zuletzt 

geändert durch das Bundesgesetz BGBI 1 9 8 8 / 1 8 0 , wird wie 

folgt geändert: 

1 .  § 4 hat zu lauten: 

.. � ( 1 ) Die Vorschriften über die Firma und die Prokura 

sowie die Vorschriften der § §  1 8 9  bis 283 sind nur auf 

Personen anzuwenden, deren Unternehmen nach Art und Umfang 

einen in kaufmännischer Weise eingerichteten 

Geschäftsbetrieb erfordert. 

( 2 )  Durch eine Vereinigung zum Betrieb eines Gewerbes, auf 

welches die bezeichneten Vorschriften keine Anwendung 

finden, kann eine offene Handelsgesellschaft oder eine 

Kommanditgesellschaft nicht begründet werden. " 

2 .  § 1 0  �at zu lauten: 

" §  1 0 . ( 1 )  Alle nach diesem Gesetz vorzunehmenden 

Veröffentlichungen sind im Amtsblatt zur Wiener Zeitung 

Juni 1 188 

< 
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bekannt zumachen . Sowe i t  n i cht das Gesetz etwas ander e s  

vor schre ibt , werden die  E int r agungen ihrem ganzen I nha l t  

nach verö f f ent l i cht . 

( 2 )  M i t  dem Ab l auf des Tages , an we l chem das 

ver ö f f ent l ichungsb l at t  e r s ch i enen i st , g i l t  d i e  

Bekanntmachung a l s  vo rgenommen . 

( 3) D i e  ver ö f fent l ichungen s ind tun l i chst innerh a l b  e ines 

Z e i t r aumes von zwe i Monaten nach E r t e i lung der 

Druckgenehmigung in l e icht lesbarer Schr i f t  vor zunehmen ; 

s i e  können i n  e iner Bei l age zum B l at t  zus ammengef aßt 

wer den . 11 

� § 1 1  und der Vierte Abs chn i t t  des E r s t en Buches ( § § 3 8  

b i s  4 7 )  wer den aufgehoben . 

� § 1 0 0  Abs . 2 hat zu l auten : 

" ( 2 )  D i e  Vo r s chr i ften der § §  1 9 0 , 212 übe r  d i e  E inr i c htung 

und Aufbewahrung der Hande l sbücher s i nd auf das Tagebuch 

des H ande l smäk l e r s  anzuwenden . "  

� § 1 1 8 Abs . 1 hat zu l auten : 

" (1 )  Ein  Ges e l l schafter k ann , auch wenn e r  von der 

Geschäft s führung ausgeschl o s sen i st , s i ch von den 

Ange l egenhe i t en der Gese l l schaft per sön l i ch unter r i chten , 

d i e  H ande l sbücher und d i e  Schr i ft en der Gese l l s chaft 

e insehen und s i ch aus i hnen e i nen J ahres abschluß 

anfert igen. " 

Jun i 1 9 8 8  
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6 .  § 120 Abs . 1 hat zu l aut en: 

"(I) Am Schluß j edes Ges chäft s j ahr s wi rd auf Grund des 

Jahr esabschlus ses der Gewinn oder der Ver lust des J ahres  

ermittelt  und für  j eden Gese l l s chaft e r  s e i n  Ant e i l d a r an 

berechnet . "  

7 .  § 1 6 6  Abs . 1 hat zu l aut en : 

"(I) Der Kommand i t i st i st berecht igt , d i e  abschr i ft l i che 

Mittei lung des Jahres abschlusses zu ve r l angen und d e s s en 

Ri cht i gkeit unter E ins i cht der Bücher und Schr i ften zu  

prüfen . "  

� § 1 72 Abs . 5 hat zu l auten : 

" ( 5 )  Was e in Kommand i t i st auf Grund e ines im gut en G l auben 

er r i chteten Jahres abschlus ses im guten Gl auben a l s  Gew i nn 

bez i eht , i st e r  in  keinem Fa l l  zurück zuz ah l en 

verpf l i chtet . "  

� Nach dem § 1 7 7  werden f o lgende Par agr aphen e i ngefügt : 

" D r i t t e r  Abs chn i tt 

St i l l e Ges e l l s chaft 

Begr i f f  und Wesen der s t i l l en Gese l l schaft 

§ 1 7 8 . ( 1 )  Wer s i ch a l s  st i l l e r  Gese l l s chafter an dem 

Hande l s gewerbe , das e in ander e r  bet r e ibt , m i t  e iner 

Vermögenseinl age bet e i l i gt , hat die E i nl age so zu l e i s t en ,  

daß s i e  in  das Vermögen des I nhabers des Hande l sgeschäf t s  

übergeht . 

( 2 )  Der I nhaber  wi rd aus den in  dem Bet r i eb gesch l o s s enen 

Ges chäften a l l e in ber echt i gt und verpf l i chtet . 

Jun i 19 8 8  
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Ke i ne Anwendung des ABGB 

§ 1 7 9 . Auf d i e  s t i l l e Ges e l l scha f t  s ind d i e  Vo r s chr i f t en 

des 27 . Hauptstücks des Zwe i t en Te i l s des a l lgeme i nen 

bürger l ichen Geset zbuchs n i cht anzuwenden . An ihrer Ste l l e  

f inden d i e  nachstehenden Vor schr i f t en Anwendung . 

E in l age des s t i l l en Ges e l l schafter s ;  

Sorgf a lt spf l i cht 

§ 1 8 0 . ( 1) Zur Erhöhung der ver e i nbart en oder zur 

Ergänzung der dur ch Ver lust verminderten E in l age i st der 

st i l le Gese l lschafter n i cht verpf l i chtet . 

( 2) Die Ges e l l schafter haben be i E r fü l l ung der i hnen 

obl iegenden Verpf l ichtungen nur für d i ej en ige Sorgf a l t  

e i nzustehen , d i e  s i e  in e igenen Ange legenhe i t en anzuwenden 

pf l egen. Von der Haftung wegen grober F ahr l äs s i gke i t  

werden s i e dur ch diese Vor s chr i f t  n i cht bef r e i t . 

Gewi nn und Ver lust 

§ 1 8 1 . ( 1) I st der Ant e i l des s t i l l en Gese l l s cha f t e r s  am 

Gewinn und Ver lust n i cht best immt , so g i l t  ein den 

Umst änden n ach angemes sener Ant e i l  a l s  bedungen . 

( 2) Im Gese l l schaftsvert r ag k ann best immt wer den , daß der 

st i l l e Ges e l l schafter n i cht am Ver l ust bet e i l igt s e i n  

s o l l ;  se ine Bete i l igung a m  Gewinn kann ni cht 

ausgesch l o s s en werden . 

( 3 )  I s t  im Gese l l schaft sver t r ag nur der Ant e i l am Gewi nn 

oder am Verlust best immt , s o  g i l t  d i e  Best immung im 

Zwe i f e l  für Gewinn und Ver lust . 

Juni 1988 
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Gewinn- oder Ver lus tber echnung 

§ 1 82 . ( 1 )  Am Schluß j edes Geschä f t s j ahr s  i s t der Gewinn 

oder Ver lust zu berechnen und der auf den s t i l l en 

Gesel l schafter f a l l ende Gewinn aus zuzah l en . 

( 2 )  Der st i l l e Ges e l l s chafter nimmt an dem Ver l us t  nur b i s  

zum Bet r ag se iner e ingezah l t en oder rück ständ i gen E i n l age 

t ei l . Er i s t  n i cht ver pf l i cht et , den bezogenen Gew i nn 

wegen späterer Ver luste zurückzuz ah l en ;  j edoch wi rd , 

s o l ange s e ine E inl age dur ch Ver lust verminder t  i st , der 

j ähr l i che Gewinn zur Deckung des Ver lustes verwendet . 

( 3 )  Der Gewinn , we l cher von dem st i l l en Ges e l l s chaf t e r  

n i cht e rhoben wi rd , vermehr t  dessen E i n l age n i cht , s o f ern 

n i cht e i n  anderes ver einbart i st . 

Kont ro l l r echt des s t i l l en Gese l l scha f t e r s  

§ 1 8 3 . ( 1 )  Der st i l l e Gesel l s chafter i st berecht i gt , d i e  

abschr i f t l i che M i t t e i l ung des Jahresabschlus s es zu 

ver l angen und des sen R i cht i gkeit  unte r  E ins i cht der Bücher 

und Schr i ften zu prüfen . 

( 2 )  D i e  im § 1 1 8  dem von der Ges chäfts führung 

ausgesch l ossenen Ges e l l s chafter e inger äumten we i t e r en 

Recht e stehen dem st i l l en Ge sel l s chafter  n i cht zu . 

( 3 )  Auf Ant r ag des st i l l en Gesel l s cha fters  kann das 

Ger i cht , wenn wi cht i ge Gründe vor l i egen , d i e  M i t t e i l ung 

e iner B i l anz oder sonst i ger Aufk l ä rungen sow i e  d i e  

Vor l egung der Büche r  und Schr i f ten j eder z e i t  ano rdnen . 

Jun i 1 9 8 8  

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 9 von 399

www.parlament.gv.at



- 6 -

Künd igung des Ges e l l schafter s ;  

Tod des st i l l en Ges e l l schafter s 

§ 1 8 4 . ( 1 )  Auf d i e  Kündigung der Gese l l schaft dur ch e inen 

der Gesel l schafter oder durch e inen G l äub iger des st i l l en 

Gesel l s chafter s f inden d i e  Vor schr i f t en der § §  1 3 2 , 1 3 4 , 

1 3 5  ent sprechende Anwendung . Wenn e i n  w i cht iger Grund 

vo r l iegt , k ann j eder Gesel l s chafter  d i e  Gese l l s chaf t , mag 

s i e  auch auf best immte Z e i t  e ingegangen s e i n , ohne 

E i nhaltung e iner F r i s t  j eder z e i t  kündigen . E ine 

Vereinbarung , durch die d i eses Kündi gung s r echt 

ausgesch l o s sen oder bes chr änkt w i r d ,  i s t  n i c ht ig .  

( 2 )  Dur ch den Tod des st i l l en Ges e l l s cha f t er s w i rd d i e  

Ges e l l schaft n i cht aufge l ö s t . 

Auf l ösungsgründe 

§ 1 8 5 . ( 1 )  W i r d  der vere inbarte Zweck e r r e i c ht oder s e i ne 

E r r e ichung unmög l i ch , so endet d i e  st i l l e Gese l l schaf t , 

auch wenn s i e auf best immte Z e i t  e ingegangen wo rden und 

d i ese Z e i t  noch n i cht abge l au f en i st . 

( 2 )  D i e  s t i l l e Ges e l l schaft w i r d  ferner dur ch d i e  

E r ö f fnung des Konkursve r f ahrens über das Vermögen e ines 

Gese l l scha f t e r s  und , wenn der Ges e l l s chaft sver t r ag n i cht s 

ander es best immt , durch den Tod des I nh abe r s  des 

Hande l sges chäftes aufge l ös t . § 1 3 7  über d i e  

Für sorgepf l i cht beim Tod oder Konku r s  e i ne s  

Gese l l schaf t e r s  i st s inngemäß anzuwenden . 

Jun i 1 9 8 8  
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Ause inande r set zung 

§ 1 8 6 . ( 1 )  Nach der Auf lösung der Ges e l l s chaft hat s i ch 

der I nhaber des Hande l s ges chäfts m i t  dem st i l l en 

Gesel l s chafter aus e inander zuset zen und des s en Guthaben in  

Ge ld zu  ber i cht i gen . 

( 2 )  D i e  zur Ze i t  der Auf lösung s chwebenden Geschäfte 

werden von dem I nhaber des Hande l sgeschä f t s  abgew i c ke l t . 

Der st i l l e Ges e l l scha f t er n i mmt t e i l an dem Gewinn und 

Ver lust , der s i ch aus d i esen Geschäf t en erg ibt . 

( 3 )  Er k ann am Schluß j edes Ges chäft s j ahr s Rechenschaft 

übe r  d i e  inzw i schen beend i gten Geschäf t e , Aus z ahlung des 

ihm gebühr enden Bet r ags und Auskunft übe r  den S t and der 

noch schwebenden Geschäfte ver l angen . 

Konkur s des I nhabers  

§ 1 8 7 . ( 1 )  W i r d  über das Vermögen des I nhabers  des 

Hande l sgeschäf t s  der Konkur s e r ö f fnet , so kann der st i l l e 

Gese l l schafter wegen der E i n l age , s owe i t  s i e den Bet r a g  

des auf ihn f a l l enden Ant e i l s  am Ver l ust über s t e i gt , s e ine 

Forderung a l s  Konkursgl äub i ger ge l t end machen . 

( 2 )  I st d i e  E in l age noch n i cht zur Gänze ge l e i stet worden , 

so hat s i e  der st i l l e Gesel l s chafter b i s  zu dem Bet r ag ,  

we lcher zur Deckung s e i nes Ant e i l s  am Ver lust e r f o rder l i ch 

i s t , zur Konkursmas se e inzuz ah l en . 

Anf echtung im Konkur s 

§ 1 8 8 . ( 1 ) I st auf Grund einer in  dem l e t z t en Jahr vor der 

Eröf fnung des Konkurses zwi s chen dem I nhaber des 

Handel sgeschäfts  und dem st i l l en Ges e l l scha fter  

Jun i  19 8 8  
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get r o f f enen Ver e i nbarung d i esem d i e  E i n l age ganz oder 

t e i lwe i s e  zurückgewährt ode r  s e i n  Ant e i l an dem 

ent s t andenen Ver lust ganz oder t e i lwe i se e r l assen wo r den , 

so k ann d i e  Rückgewähr oder der Er l aß vom Mas s everwa l t er 

angef ochten wer den . Es begründet ke i nen Unter sch i ed , ob 

d i e  Rückgewähr oder der Er l aß unter Auf l ö sung der 

Gese l l schaft s t attgefunden hat oder ni cht . 

( 2 )  D i e  Anf echtung i s t  ausgeschl o s s en ,  wenn der Konkur s  i n  

Umst änden se inen Grund hat , d i e  e r s t  nach der Ver e inbarung 

der Rückgewähr oder des E r l as s es e i nget reten s ind . 

( 3 )  D i e  Vor schr i ft en der Konkur s o r dnung übe r  d i e  

Ge l tendmachung der Anf echtung und deren W i r kung f inden 

Anwendung . 

Vierter  Abschn i t t  

Für Vo l lk auf l eute ge l tende Vo r schr i ft en 

Er s ter T i t e l  

Buchführung , I nvent ar  

Buchführungspf l i cht 

§ 1 89 . ( 1 )  Der Kaufmann hat Bücher zu füh r en und in d i esen 

se ine Hande l sgeschäf t e  und d i e  L age se ines Vermögens nach 

den Grunds ät zen ordnungsmäß iger Buchführung e r s i c ht l i ch zu 

machen . D i e  Buchführung muß so beschaf f en s e i n , daß s i e  

e inem s achver s t änd igen Dr i t t en i nnerhalb angemes s ener Z e i t  

e inen Überb l ick über d i e  Geschäf t svor f ä l l e  und übe r d i e  

Lage des Unt ernehmens vermi t t e l n  kann . D i e  

Geschäftsvorf ä l l e  müs s en s i ch in ihrer Ent s t ehung und 

Abwicklung ver f o l gen l as sen . 

Jun i 1 9 8 8  
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( 2 )  Der Kaufmann hat e ine Abschr i ft ( Ab l i chtung oder 

Abdruck )  der abges endeten Hande l sbr i e f e  zurückzubeha l ten 

und diese Abs chr i ft en sow i e  d i e  empf angenen Hande l sb r i e f e  

geordnet auf zubewahren . 

( 3 )  Er kann zur ordnungsmäß i gen Buchführung und zur 

Aufbewahrung der im Abs . 2 genannt en Schr i ft s tücke 

Datent r äger benüt zen . H i ebe i muß d i e  inha l t sgle i che , 

vo l l s t änd i ge und geor dnete ,  hins icht l i ch der im Abs . 2 

genannten Schr i ft stücke auch d i e  u r s chr i f t get r eue 

Wiedergabe b i s  zum Ab l auf der geset z l i chen 

Aufbewahrungs f r i s t en ( §  2 1 2 ) j eder z e i t  gewähr l e i stet s e i n . 

Führung der Hande l sbücher 

§ 1 9 0 . ( 1 )  Be i der Führung der Hande l sbücher und be i den 

s onst e r f o r der l i chen Auf z e i chnungen hat s i ch der Kaufmann 

einer l ebenden Spr ache zu bedi enen . Werden Abkür zungen , 

Z i f fern , Buchstaben oder Symbo l e  verwendet , muß im 

Einze l f a l l deren Bedeutung e i ndeut i g  fest l i egen . 

( 2 )  D i e  E int r agungen i n  Büchern und d i e  sonst 

e r f o rder l i chen Auf z e i chnungen müs sen vo l l s t änd i g ,  r i cht i g , 

zei tgerecht und geo rdnet vo rgenommen werden . 

( 3 )  E ine E int r agung oder e ine Auf z e i chnung d a r f  ni cht in 

e iner We i se ver ändert werden , daß der ur sprüngl i che I nha lt  

n i cht mehr f e s t st e l lbar i st . Auch s o l che ver änderungen 

dür f en n i cht vo rgenommen werden , der en Bescha f f enhe i t  es 

ungewi ß  l äßt , ob sie ur sprüngl ich oder erst  später gemacht 

wo rden s ind . 

Jun i 1 9 8 8 
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I nvent ar  

§ 1 9 1 . ( 1 ) Der  Kaufmann hat zu Beg i nn se ines 

H ande l sgewerbes d i e  d i e s em gewidmet en Vermögensgegens t ände 

und Schul den genau zu ver z e i chnen und deren Wer t  anzugeben 

( I nvent ar ) .  

( 2 )  Er hat sodann für den Schluß e i nes j eden 

Geschä f t s j ahr es e i n  s o l ches I nvent a r  auf zus te l l en . D i e  

D auer des Geschäft s j ahr e s  dar f zwö l f  Monate n i cht 

übe r schr e it en . Das I nvent ar  i st i nnerhalb der e i nem 

o r dnungsmäß igen Geschäftsgang ent spr echenden Z e i t  

auf zust e l l en .  

I nventur , Ver f ahr en 

§ 1 9 2 . ( 1 )  D i e  Vermögensgegenst ände s ind im Rege l f a l l im 

Weg e iner körper l i chen Best andsaufnahme zu e r f a s s en 

( Inventur ) .  

( 2 )  Be i der I nventur für den Schluß e ines Geschä f t s j ahres 

bedarf  es e iner körper l i c hen Best ands aufnahme der 

Vermögensgegenst ände für d i esen Z e itpunkt n i cht , s owe i t  

dur c h  Anwendung e ines den Grundsät z en o r dnungsmäß iger 

Buchführung ent sprechenden ander en Ver f ahr ens ges i chert 

i st , daß der Best and der Vermögensgegenst ände nach Art , 

Menge und Wer t  auch ohne d i e  körper l i che Best and s aufnahme 

für diesen Z e itpunkt f e stges t e l l t  werden k ann . 

( 3 )  I n  dem Inventa r  für den Schluß e ines Geschä f t s j ahr es 

br auchen Vermögensgegenst ände n i c ht ver z e i chnet wer den , 

wenn 
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1 .  der Kaufmann ihren Best and auf Grund e iner körpe r l i chen 

Best andaufnahme oder auf Grund eines nach Abs . 2 

z u l ä s s igen anderen Ver f ahrens nach Art , Menge und Wer t  

in e i nem besonder en I nvent a r  ver z e i chnet hat , d a s  für 

e i nen Tag innerha l b  der l et zt en drei Monate vor oder 

der beiden e r st en Monate nach dem Schluß des 

Geschä f t s j ahr es aufges t e l l t  i s t , und 

2 .  auf Grund des besonderen I nvent a r s  durch Anwendung 

e ines den Grunds ätzen o r dnungsmäßiger Buchführung 

ent spr echenden Fo r t schre i bungs- oder 

Rückrechnungsver f ahrens gesichert ist , daß der am 

Schluß des Geschä ft s j ahr s vo rhandene Best and der 

Vermögensgegenst ände für d i e s en Ze i tpunkt o rdnungsgemäß 

bewertet werden k ann . 

( 4 )  Bei der I nventur dar f  der Best and von 

Vermögensgegenst änden nach Art , Menge und Wer t  auch m i t  

Hil f e  anerkannt e r  mathematisch-st atis t i scher Methoden auf 

Grund von St i chpr oben ermit t e l t  werden . Das Ver f ahr en muß 

den Grundsät z en o rdnungsmäßiger Buchführung ent sprechen . 

Der Aus s agewer t  des auf diese  We i se auf geste l l t en 

Invent a r s  muß dem Aus s agewer t  e ines auf Grund einer 

körper l i chen Best ands aufnahme aufgest e l l t en I nvent a r s  

gl eichkommen . 

Zwe i te r  T i t e l  

E r ö ffnungsbi l anz , Jahr es abschluß 

P f l i cht zur Auf s t e l lung 

§ 1 9 3 . ( 1 ) Der Kaufmann hat zu Beginn s eines 

Hande l sgewerbes e ine E r ö f fnungs b i l anz nach den Grundsät zen 

ordnungsmäßiger Buchführung auf zust e l l en .  
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( 2 )  Er hat sodann für den Schluß e ines j eden 

Geschä f t s j ahres i nnerhalb  der e inem ordnungsmäß igen 

Geschäf t sgang ent sprechenden Zeit  e i nen J ahresabschluß 

auf zust e l l en .  

( 3 )  Der J ahr e s abschluß besteht aus der B i l anz und der 

Gew inn- und Ver lust r echnung ; er i s t  in Schi l l ingwährung 

und in deut scher Spr ache unbeschadet der 

vo l ksgruppenr echt l i chen Best immungen in der j ewe i l s 

ge l t enden Fas sung auf zust e l l en .  

Unt e r z e i chnung 

§ 1 9 4 . Der Jahre s absch luß i s t  vom Kaufmann unter 

Be i set zung des D atums zu unt e r z e i chnen . S ind mehrere 

per sön l ich haftende Gese l l schafter vo rhanden , so haben s i e  

a l l e  z u  unt e r z e i chnen . 

I nh a l t  des J ahr esab s chlus ses 

§ 1 9 5 . Der J ahresabschluß hat den Grunds ät zen 

ordnungsmäß iger Buchführung zu ent sprechen . Er  i st k l ar 

und über s i cht l i ch auf zuste llen und s o l l  dem Kaufmann e i nen 

mög l i chst s i cheren E inb l i ck in d i e  Vermögens- und 

Ert r ags l age des Hande l sgewerbes gewähr en . 

Vo l l s t ändigke i t , Ver r echnungsverbot 

§ 1 9 6 . ( 1 )  Der J ahr e s abschluß hat s ämt l i che 

Vermögensgegenst ände , Schu l den , 

Rechnungs abgrenzungspo s t en ,  Aufwendungen und Ert r äge zu 

entha lten , sowe i t  geset z l i ch n i cht s ander es best immt i s t . 
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( 2 )  Posten der Aktivseite dür f en nicht mit Posten der 

Pas sivseit e ,  Aufwendungen dür f en nicht mit Ertr ägen , 

Grundstücksr echt e nicht mit Grundstücks l asten ver r echnet 

werden . 

Bil anzierungsverbote 

§ 1 9 7 . ( 1 )  Aufwendungen für die Gründung des Unternehmens 

und für die Bes chaf fung des Eigenkapit a l s  dür f en nicht in 

die Bil anz einges tel l t  werden . 

( 2 )  Für immaterie l l e Vermögensgegenst ände des 

An l agevermögens , die nicht entge l t lich erworben wurden , 

dar f  ein Aktivposten nicht anges et z t  werden . 

Inh a l t  der Bil anz 

§ 1 9 8 . ( 1 ) In der Bil anz sind das Anl age- und das 

Uml aufvermögen , das Eigenkapit a l , die unvers teuerten 

Rüc k l agen , die Rückst e l l ungen , die Verbindlichkeit en s owie 

die Rechnungs abgr enzungsposten gesondert auszuweis en und 

unte r  Bedachtnahme auf d i e  Grunds ätze  des § 1 9 5  

auf zug l iedern . 

( 2 )  Beim An l agevermögen sind nur die Gegenst ände 

aus zuweisen , die bestimmt sind , dauernd dem 

Geschäft sbet rieb zu dienen . 

( 3 )  Die AUfwendungen für das I ngangsetzen und Ums t e l len 

eines Bet riebes dür f en a l s  Vermögensgegenst and ausgewiesen 

werden . Der Pos t en ist in der Bil anz vo r dem Posten 

" An l agevermögen " unt er der Bezeichnung "Aufwendungen für 

das Ingangs etzen und Umstel len e i nes Bet riebes" 

auszuweis en . 
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( 4 )  Be im Uml aufvermögen sind d i ej eni gen 

Vermögensgegenst ände auszuwe isen , d i e  ni cht best immt sind , 

dauernd dem Geschäftsbet r i eb zu d i enen. 

( 5 ) Als Rechnungsabgr enzungspost en s ind auf der Akt ivse i t e  

Ausgaben vo r dem Abschlußst i cht ag auszuwe isen , sowe i t  s i e  

Aufwand f ü r  e ine best immt e  Z e i t  nach di esem Tag sind . 

( 6 )  A l s  Rechnungsabgr enzungspost en s ind auf der 

Pass ivse i t e  E i nnahmen vor dem Abschlußst i cht ag 

auszuwe i sen , s owe i t  s i e  E r t r ag für e ine best immt e  Z e i t  

nach d i e s em Tag s i nd . 

( 7 )  I st der Rüc k z ah l ungsbet r ag von Verbind l i chke i t en m i t  

e iner fünf Jahre übe rste i genden L auf z e i t  oder von Anl e i hen 

zum Zeitpunkt der Begründung der Verbind l i chke i t  oder 

Begebung der Anl e ihe höher a ls der Ausgabebet r ag , so darf  

der Unt erschi edsbet r ag i n  den Rechnungsabgr enzungsposten 

auf der Akt ivse i t e  aufgenommen und gesonder t  ausgewi esen 

werden . D i es gi l t  s inngemäß für d i e  mit  der Begründung 

e iner der art igen Verbind l i chke i t  oder der Begebung der 

Anl e ihe unm i t t e lbar zusammenhängenden 

Ge ldbeschaf fungskost en . Der e i ngesetzte Bet r ag i s t  durch 

p l anmäß ige j ähr l i che Abschreibung zu t i l gen . 

( 8 )  Rückst e l l ungen s i nd i nsbesondere zu b i lden für 

1 .  l aufende Pens i onen und Anwartschaften auf Pensi onen , 

2 .  Anwartschaf t en auf Ab fer t igungen , 

3 .  sonst i ge ungewi sse Ver b i nd l i chke iten ,  

4 .  dr ohende Ver lust e aus schwebenden Geschäf t en . 
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Haftungsverhä l tni sse 

§ 1 9 9 . Unte r  der B i l anz s ind Verb indl i chke i t en aus der 

Begebung und Übe r t r agung von Wechs eln , Bürgscha f t en ,  

Gar ant i en sow i e  sonst i gen Haftungsve rhä ltn i s s en , sowe i t  

s i e  n i cht auf der P a s s ivs e i t e  aus zuwe i sen s ind , zu 

vermer ken . 

I nha lt  der Gewinn- und Ver lus t rechnung 

§ 2 0 0 . I n  d i e  Gewinn- und Ver lus t rechnung s ind d i e  Ert r äge 

und Aufwendungen unte r  Bedachtnahme auf d i e  Grunds ätze  des 

§ 1 9 5  auf z ug l i edern . 

D r i tter T i t e l  

Bewertungsvor s chr i f t en 

A l l geme ine Grundsätze  der Bewer tung 

§ 2 0 1 . ( 1 )  D i e  Bewertung hat den Grunds ätzen 

o r dnungsmäß i ge r  Buchführung zu ent sprechen . I nsbesonder e  

g i l t  f o l gendes : 

1 .  D i e  auf den vorhergehenden Jahres abschluß angewendeten 

Bewertungsmethoden s ind be i zubeha l t en . 

2 .  B e i  der Bewer tung i st von der For t f ührung der 

Unt ernehmenst ät i gke i t  aus zugehen , es sei denn , d i es i s t 

aus t at sächl i chen oder r echt l i chen Gründen n i cht mehr 

ger echt f e r t igt . 

3 .  Der Grunds atz  der Vo r s i cht i s t  e inzuha l ten , 

insbesonder e  s ind 

a )  nur d i e  am Abschlußst i cht ag verwi r k l i cht en Gewinne 

auszuwe i s en ,  
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b ) e rkennb a r e  Ri sken und dr ohende Ver lust e , die  i n  dem 

Geschä f t s j ahr oder e i nem f rüher en Ges chäft s j ahr 

ents tanden s ind , zu berücks i cht igen , s e lbst  wenn 

diese  Ums t ände erst  zwi s chen dem Abschlußst i cht ag 

und dem Tag der Auf s t e l lung des Jahr esabschlus ses 

bekanntgewor den s ind .  

( 2 )  E i n  Abwe i chen von dem im Abs . 1 Z . l  angeführten 

Grundsatz i st nur b e i  Vor l i egen besonderer Umst ände 

zul ä s s i g . 

Bewer tung von E i n l agen und Zuwendungen 

§ 2 0 2 . E in l agen und Zuwendungen s ind m i t  dem Wer t  

anzuset zen , der ihnen i m  Z e itpunkt der E i n l age 

bez i ehungswe i s e  Zuwendung be i zu l egen i s t ; h i ebe i i st auf 

die Nut zungsmög l i chke it  im Unternehmen Bedacht zu nehmen . 

Wer t an s ät ze für Gegenst ände des An l agevermögens 

§ 2 03 . ( 1 ) Gegenst ände des Anl agevermögens s ind m i t  den 

Anschaf fungs- oder Her stel l ungskosten , vermindert um 

Abschr e ibungen nach den § §  2 0 4  und 2 0 8  anzus et zen . 

( 2 )  Zuschr e i bungen s ind nur be i Vor l i egen besonderer 

Umst ände zul äs s ig . D i e Ans chaf fungs- und 

Her s t e l lungskosten dür f en n i cht übe r s chr i t t en werden . 

Unternehmen , d i e  e i nen Anhang auf ste l l en müssen , haben 

dar in d i e  besonder en Ums t ände anzugeben und zu e r l äutern . 

( 3 )  Ans cha f f ungskosten s ind die  Aufwendungen , d i e  

ge l e i s t et werden , um einen Gegens t and z u  erwerben und ihn 

in e inen bet r i ebsbe r e i ten Zustand zu ver setzen , sowe i t  s i e 

dem Gegenst and einzeln zugeo rdnet werden können . Zu den 
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Ans chaf fungskosten gehör en auch die Nebenko sten sowie die 

nacht r äglichen Anscha f f ungskosten . 

Anschaf fungspreisminderungen sind abzuset z en . 

( 4 )  Her s t e l l ungskosten sind die Aufwendungen , die für die 

Her s t e l lung eines Gegenst andes , seine Erweiterung oder für 

eine über s einen ur sprünglichen Zust and hinausgehende 

wesent l iche Verbe s s erung ent stehen . Dazu gehören auch 

angemes s ene Tei l e  der Materia l gemeinkosten und der 

Fertigungsgemeinkosten . Sind die Gemeinkosten durch 

o f fenbare Unterbeschäftigung überhöht , so dür f en nur die 

einer dur chschnit t lichen Beschäf tigung ent sprechenden 

Tei l e  dieser Kosten einger echnet werden . Aufwendungen für 

sozia l e  Einrichtungen des Bet riebs , für f r eiwil lige 

s o zia l e  Leistungen , für  bet rieb liche Altersver s orgung und 

Abf e rtigungen dür f en einger echnet werden . 

( 5 )  Zinsen für  F r emdk apit a l , das zur Finanzierung der 

Her s t e l lung eines Gegens t ands verwendet wird , dür f en im 

Rahmen der Her s t e l lungskosten a l s  Vermögensgegenst and 

ausgewie sen werden , s oweit sie auf den Zeit r aum der 

Her s t e l lung ent f a l l en .  

( 6 )  Al s Geschä ft s ( Firmen- ) wert dar f  der Unters chiedsbet r ag 

angeset z t  werden , um den die für die Übernahme eines 

Bet riebes bewirkte Gegen l eistung die Wer t e  der einze l nen 

Gegenst ände im Zeitpunkt der Übernahme übersteigt . Der 

eingesetzte Bet r ag ist in jedem Geschäft sjahr zu 

mindestens einem Fün f t e l  dur ch Abs chreibungen zu tilgen . 

Abs chr eibungen auf Gegenst ände des Anl agevermögens 

§ 2 0 4 . ( 1 )  Die Anschaffungs- oder Her s t el lungs kosten sind 

bei den Gegenst änden des Anl agevermögens , deren Nutzung 

zeit lich begrenzt ist , um pl anmäßige Abschr eibungen zu 
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vermindern .  Der P l an muß d i e  Anscha f f ungs- oder 

Her s t e l l ungskost en auf die  Geschäft s j ahr e  verte i l en , i n  

denen der Vermögensgegenst and vo r aus s icht l i ch genut zt 

werden kann . 

( 2 )  Gegenst ände des An l agevermögens dür fen be i 

Wertminderung ohne Rücks i cht dar auf , ob ihre Nut zung 

z e i t l i ch begrenzt i s t , außerp l anmäß ig auf den n i edr igeren 

Wer t , der i hnen am Absch luß s t i cht ag be i zu l egen i s t , unter 

Bedachtnahme auf d i e  Nut zungsmögl i chke i t  im Unternehmen 

abgeschr i eben wer den . Außerp l anmäß i ge Abs chreibungen s ind 

vor zunehmen , wenn s o l che Wertminderungen vor aus s i cht l ich 

von Dauer s ind. 

Unver st euerte Rück l agen 

§ 2 0 5 . ( 1 )  Sonder abs chre ibungen von Vermögensgegens t änden 

des Anl agevermögens , die  auf Grund steuer l icher 

Vo r s chr i ft en vo rgenommen worden s ind ( Bewertungs r eserve) , 

und s onst ige unver st eue r t e  Rück l agen s ind unter Angabe der 

Vor s chr i ft en ,  nach denen s i e  geb i ldet s ind ,  auf der 

Pass ivse i t e  aus zuwe i sen .  Bei Vo l l abs chre ibung 

ger ingwer t iger Vermögensgegenst ände des Anl agevermögens 

i s t  nur dann ent spr echend diesen Best immungen eine 

Rück l age zu b i lden , wenn s i e  bet r agsmäß ig von wes ent l i chem 

Umf ang s ind . 

( 2 )  D i e  Bewertungsr eserve i s t  ins owe i t  auf zul ö s en , a l s  d i e  

Vermögensgegenst ände , für d i e  s i e  geb i ldet wurde , aus dem 

Vermögen aus sche i den oder d i e  steuer l i che Wertminderung 

durch hande l s recht l iche Abs chr e ibungen zu e r set zen i s t . 

E ine Auf l ö sung aus ander en Gründen i st nur insowe i t  

mög l ich , a l s  besondere Umst ände vor l iegen . 
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Wer t ansätze für Gegenst ände des Uml aufvermögens 

§ 2 0 6 . (I) Gegenst ände des Um l aufvermögens s ind mit  den 

Anschaf fungs- oder Her s t e l lungskosten ,  vermindert um 

Abschreibungen nach den § §  2 0 7  oder 2 0 8 , anzuset zen . 

( 2 )  Auf d i e  Fes t s t e l lung der Anschaf fungs- und 

Hers t e l l ungskosten i st § 2 0 3  Abs . 3 b i s  5 anzuwenden . 

( 3 )  Bei  Auft r ägen , der en Aus führung s i ch übe r  mehrere  

Jahre e r s t r eckt , dür fen angemessene Te i l e der 

Verwa l tungs- und Ver t r i ebskosten angeset zt wer den , f a l l s  

e i ne ver l äß l i che Kostenrechnung vor l i egt und aus der 

we i t e r en Auft r agsabwi cklung ke ine Ver luste drohen . 

Abschr e ibungen auf Gegenst ände 

des Uml aufvermögens 

§ 2 0 7 . ( 1 ) Be i Gegenst änden des Uml aufve rmögens s i nd 

Absch r e ibungen vorzunehmen , um d i ese mit  dem Wer t  

anzuset z en ,  d e r  sich aus e i nem n i edr i geren Bö r s enkur s oder 

Marktp r e i s  am Abschluß s t i cht ag ergibt . I st e in Bö r s enkurs 

oder Marktpre i s  n i cht f estzustel l en und übe r s t e i gen d i e  

Anscha f f ungs- oder Her s t e l lungskosten den Wer t , der dem 

Vermögensgegenst and am Abschlußst i cht ag be i zu l egen i st , so 

i st der Vermögensgegenst and auf di esen Wer t  abzuschr e i ben . 

( 2 )  I s t  der Grunds at z der Vo r s i cht ( §  2 0 1  Abs . 1 Z .  3 )  

n i cht anzuwenden , dann dür f en Gegenst ände des 

Uml aufvermögens auße rdem abgeschr i eben we rden , sowe i t  d i es 

nach vernünft i ger kaufmänn i scher Beurtei lung notwend i g  

i st , um z u  verhindern ,  daß in der nächst en Zukunf t  der 

Wer t an s at z  di eses Vermögens gegenst andes auf Grund von 

Wertschwankungen geändert werden muß . Der Bet r ag d i eser 

Abschre ibungen i st in der Gewinn- und Ver lust r echnung 

gesonder t  aus zuwe i sen . 
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( 3 )  E in n i edr igerer Wer t ans at z  dar f  be ibehalt en werden , 

auch wenn d i e  Gründe dafür n i cht mehr bestehen . 

Berücks i cht igung steuer l i cher Vor schr i f t en 

§ 2 0 8 . I st nach Steue r recht be i der Gewinnermitt lung d i e  

Gewährung e i ner steuer l i chen Begünst igung , insbes onder e  

d i e  Anerkennung e ines steuer l ich zul äs s igen Wert ans at zes , 

davon abhängi g , daß s i ch d i es aus dem nach H ande l s r echt 

vorgeschr i ebenen Jahres abschluß abl e it en l äßt , so darf  

insowei t  von den hande l s r echt l i chen Vor schr i ft en b e i  der 

Auf stel l ung des hande l s recht l ichen J ahr e s abschlus ses 

abgewi chen werden . 

Bewertungsver e inf achungsver f ahren 

§ 2 0 9 . ( 1 )  Gegenst ände des Sachanl agevermögens sow i e  Roh- , 

H i l fs- und Bet r i eb s s t o f f e  können , wenn s i e  r ege lmäß ig 

e r set zt werden und ihr Ges amtwer t  von untergeordneter 

Bedeutung i s t , mit e inem g l e i chb l e ibenden Wer t  angeset z t  

werden , s o f ern i h r  Best and vo r aus s i cht l ich in se iner 

Gr öße , s e i nem Wer t  und s e i ner Zus ammens et zung nur ger ingen 

Ver änderungen unter l i egt . Jedoch i s t  mindestens a l l e fünf 

J ahre e i ne Best ands aufnahme dur chzuführ en . Erg ibt s i ch 

dabe i e i ne wesent l i che Änderung des mengenmäß igen 

Best andes , so i s t  i nsowe i t  der Wer t  anzupas sen . 

( 2 )  G l e i chart ige Gegenst ände des F inanz anl age- und des 

Vor r at svermögens , Wer tpapiere  ( Wertrecht e ) sowie ande r e  

g l e i char t ige oder annähernd g l e i chwert ige beweg l i che 

Vermögensgegenst ände können j ewe i l s  zu e iner Gr uppe 

zusammengefaßt und mit  dem gewogenen Durchschn i t t swert 

angesetzt werden . Sowe it  es den Grunds ät zen 
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ordnungsmäßiger Buchführung entspricht , kann für den 

Wertansatz gl eichartiger Vermögensgegenst ände des 

Vor rat svermögens unterstel l t  werden , daß d i e  zuerst oder 

zulet z t  angeschaf ften oder hergestel lt en 

Vermögensgegenst ände zuerst  oder in einer sonst i gen 

bestimmten Fo lge verbr aucht oder ver äußert wo rden sind . 

Abschreibung der Aufwendungen für das I ngangs etzen 

und Ums t e l l en eines Bet riebes 

§ 2 1 0 . Der für das I ngangs et zen oder Umste l l en e ines 

Bet riebes eingeset zte Bet r ag ist in j edem Geschäft s j ahr zu 

mindestens einern Fünfte l  durch Abschreibungen zu tilgen . 

Bei der Bemessung des Abschreibungs zeit r aums ist auf den 

Grundsat z der Vor sicht ( §  2 0 1 Abs . 1 Z .  3 )  Bedacht zu 

nehmen . 

Wer t ans ätze von Passivposten 

§ 2 1 1 . (I) Verbindlichkeiten sind zu ihr em 

Rückzahlungsbet r ag ,  Rent enverpf lichtungen zum Barwer t  der 

zukünftigen Aus z ahlungen anzuset zen . Rückste l lungen s ind 

in Höhe des Bet r ages anzusetzen , der nach vernünf tiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendig ist . Im Rahmen der 

Bewertung i st auf den Grundsatz der Vor sicht ( §  2 0 1 Abs . 1 

Z .  3 )  Bedacht zu nehmen . 

( 2 )  Rückstel lungen für l aufende Pensionen und 

Anwart schaften auf Pensionen sow i e  ähnl iche 

Verpf l i chtungen s ind mit dem s i ch nach 

ver sicherungsmathemat i s chen Grundsät z en ergebenden Bet r ag 

anzusetzen . Anwar tschaften auf Abf ert i gungen sind 

entspr echend zu bewerten , wobei jedoch ver e inf achend auch 

e in bestimmt er Prozent sat z  der f ikt iven Ansprüche zum 

jeweil i gen B i l anzst i cht ag angeset zt werden da r f , so fern 

dagegen im Einzel f a l l  ke ine erhebl ichen Bedenken bestehen . 
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Vierter T i t e l  

Aufbewahrung und Vo r l egung von Unt er l agen 

Aufbewahrungspf l i cht , Aufbewahrungs f r i st 

§ 212 . (1) Der Kaufmann hat se ine H ande l sbücher , 

I nvent are , Eröffnungsbi l anzen , Jahresabschlüsse s amt den 

L ageber i cht en , Konzernabsch lüs se samt den 

Konzernl ageber ichten , emp f angene Hande l sbr i efe , 

Abschr i ft en der abgesendet en Hande l sbr i ef e  und Be l ege für 

Buchungen i n  den von ihm nach § 189 Abs . 1 zu führ enden 

Büchern ( Buchungsbe l ege ) s i eben Jahre geor dnet 

auf zubewahren ; darüber h inaus noch s o l ange , a l s  s i e  für 

e in anhängi ges ger i cht l i ches Ver f ahr en von Bedeutung s ind .  

(2) D i e  Fr i st l äuft vom Schl uß des K a l ender j ahres , i n  dem 

d i e  letzte E int r agung in das H ande l sbuch vorgenommen , das  

I nvent ar aufgeste l l t , d i e  E r ö f fnungsb i l anz und der 

J ahr e s abschluß f estgest e l l t , der Konzernabsch luß 

aufges t e l l t  oder der H ande l sb r i ef empf angen oder 

abgesendet worden i s t . 

Vor l egung i m  Recht s s t r e i t  

§ 213 . (1) I m  Laufe e ines Recht s s t r e i t s  kann das Ger i cht 

auf Ant r ag oder von Amt s wegen d i e  Vor l egung der 

H ande l sbücher e iner Par t e i  ano rdnen . 

(2) D i e  Vor schr i ft en der Z i v i lpro zeßordnung übe r  d i e  

Verpf l i chtung des P r o zeßgegner s  zur Vor l egung von Urkunden 

b l e i ben unberührt . 

Aus züge 

§ 214 . Werden in e i nem Recht s s t r e i t  Hande l sbücher 

vorgelegt , so i st in s i e ,  s owe i t  s i e  den S t r e i tpunkt 
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bet ref fen , unt e r  Zuz i ehung der Part e i en E ins i cht zu nehmen 

und gee i gnet en f a l l s  e in Auszug davon zu f e r t i gen . Der 

übr i ge I nha l t  der Bücher i s t  dem Ger i cht insowe i t  

o f f enzul egen , a l s  es zur Prüfung ihrer o rdnungsmäß i gen 

Führung notwend i g  i st . 

Vor l egung be i Vermögensaus e inander setzungen 

§ 2 1 5 . Be i Vermögens aus e inander s etzungen , insbes onder e  im 

Erbscha f t s- , Gütergeme inschafts- und 

Ges e l l schaft ste i l ungs s achen , dar f  das Ger i cht d i e  

Vor legung der H ande l sbücher zur Kenntn i snahme von i h r em 

ganzen I nha l t  anordnen . 

Vor l egung von Unt e r l agen auf Datent r ägern 

§ 2 1 6 . Wer E int r agungen oder Aufbewahrungen in  der F o rm 

des § 1 8 9  Abs . 3 vor genommen hat , muß , sowe i t  e r  zur 

E ins i chtgewährung verpf l i chtet i st , auf se ine Kosten 

innerha lb  angemes sener Fr i st d i e j en igen H i l f sm i t t e l  zur 

Ver fügung ste l l en ,  d i e  notwend i g  s ind , um d i e  Unt e r l agen 

l esbar zu machen , und , sowe i t  e r forder l i ch , d i e  benöt i gt e  

Anzah l  ohne H i l f smitte l l esbarer , dauerhafter  W i edergaben 

beibr ingen . 

Fünfter T i t e l  

Abschlußprüfung 

Pf l i cht zur Abschlußprüfung 

§ 2 1 7 . ( 1 )  Der Jahresab s ch luß e ines Kaufmanns i s t , 

unbeschadet bes onderer gesetz l i cher Vo r s chr i ft en , von 

e inem Abschlußprüfer zu prüfen , wenn zuminde st zwe i der 

f o l genden Vor aus set zungen erfül l t  s ind : 
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a )  Rückstel lungen , Verbind l i chke iten und pass ive 

Rechnungsabgrenzungspos t en von mehr a l s  2 5 0  Mi l l i onen 

Schi l l ing in e iner gemäß § 1 9 8  e r s te l l t en B i l an z , 

b )  Ums atzer l ö s  von mehr a l s  5 0 0  Mi l l i onen Sch i l l ing , 

c )  Z ah l  der Arbeitnehmer im Jahresdurchschn i t t  von mehr  

als  5 0 0 . 

§ 2 4 6  Abs . 4 g i l t  s inngemäß . 

(2) D i e  Pf l i cht zur Abschlußprüfung entsteht ab dem 

nächsten Geschäft s j ahr , wenn d i e  vor s t ehenden Bedingungen 

des Abs . 1 an den Abschlußs t i cht agen von zwe i 

aufe inanderfolgenden Geschäf t s j ahren e r r e icht wer den . I n  

den F ä l l en des Erwerbs einsch l ießl ich d e r  Ver s chme l zung 

und Umwandl ung e ines b i sher prüfungspf l icht igen 

Unternehmens entsteht d i e  Verpf l i chtung nach dem e r s t en 

S at z , wenn zwei der Merkma l e  des Abs . 1 am er sten 

Abschlußst i cht ag erfül l t  s ind .  

(3) D i e  Pf l icht zur Abschlußprüfung endet ab dem näch s t en 

Geschäfts j ahr , wenn zwe i d i eser Merkma le  an den 

Abschluß s t i cht agen von zwe i auf e inande r f o lgenden 

Geschäf t s j ahren n i cht er r e i cht werden . 

( 4 )  Be i Aufgabe des Bet r i ebes ent f ä l l t  d i e  Pf l i cht zur 

Abschlußprüfung für das Geschäf t s j ahr der Aufgabe . B e i  der 

Aufgabe e i nes Tei lbet r iebes ent f ä l l t  d i e  Prüfung ber e i t s  

für das l aufende Ges chäf t s j ahr , wenn zwe i  der Merkma l e  

nach Abs . 1 um mindestens d i e  H ä l ft e  unter s chr i t t en wer den . 

Bes t e l lung der Abschlußprüfer 

§ 2 1 8 . ( 1 )  Der Kaufmann hat den Abschlußprüf er vor dem 

Ab l auf des Geschäft s j ahr es zu beste l l en , auf das s i ch d i e  

Prüfungstät igke i t  erst rec kt . Erg ibt s i ch d i e  

Prüfungspf l i cht e r s t  auf Grund des letzten 

Jahresabschlus ses , so  i st der Abs ch lußprüfer unve rzüg lich 

zu best e l l en .  
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( 2 )  Bei Gese l l s chaften i s t  der Abschlußprüfer i n  e i ne r  

Ver sammlung a l l e r  Gese l l schafter m i t  der Mehrhe i t  der 

St immen zu best e l l en .  Die zur Ver t r etung befugt en 

Ges e l l schafter haben dem gewäh l t en Prüfer unve r züg l i ch den 

Prüfungs auf t r ag zu ert e i l en .  

( 3 ) A l s  Abschlußprüfer dür f en nur Bee idete 

W i r t s chaft sprüfer und Steuerberater , 

Wi rtschaft sprüfungs- und Steue rberatungsgese l l schaften , 

Bee idete Buchprüfer und Steuerberater oder 

Buchprüfungs- und Steuerber atungsgesel l s chaften gewäh l t  

oder best e l l t  werden . 

( 4 )  I st b i s  zum Ab l auf des Geschäf t s j ahres ke i n  

Prüfungs auft r ag ert e i l t  worden , obg l e i ch d i e  Pf l i cht zur 

Abschlußprüfung fes t s t eht , oder i st innerha lb  von v i e r  

Wochen nach Auf st e l lung des Jahresabsch l us s e s , auf Grund 

des sen d i e  Prüfungspf l i cht feststeht , kein Prüfung s auft r ag 

erte i l t  worden , so  hat auf Ant r ag e ines Ges e l l s chaf t e r s  

oder von zwe i Mi tgl i edern des Bet r i eb s r ates  d e r  f ü r  den 

S i tz  des Unternehmens zuständ i ge , zur Ausübung der 

Ger i cht sbarke i t  in Hande l s sachen berufene Ger i cht shof 

er ster Instanz im Ver fahren außer St r e i t s achen den 

Abschlußprüfer zu best e l l en .  

( 5 ) G l e i ches g i l t  für den Fa l l , daß e i n  gewäh l te r  P rüfer 

die Annahme des Prüfungsauft r ages ab l ehnt , wegf ä l l t  oder 

am recht z e i t igen Abschluß der Prüfung verhinder t  i s t  und 

n i cht binnen v i e r  Wochen ein  anderer Prüfer beauf t r agt 

wi rd . 

Jun i 1988 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 29 von 399

www.parlament.gv.at



- 26 -

(6) D i e  vorn Ger i cht beste l l ten Abschlußprüf er haben 

Anspruch auf Er s at z  der notwendi gen b ar en Aus l agen und auf 

angemes s ene Ent l ohnung für ihre Tät i gke i t . D i e s e  Bet r äge 

best immt das Ger i cht unter Bedachtnahme auf d i e  

Hono r arordnung ( §  17 Abs . 2 des 

Wi r t s chaf t s t r euhänder-Kammergeset zes , BGB l 1948/20) . 

(7) Hat das Ger i cht den Abschl ußprüfer bes t e l l t ,  s o  hat es  

auf Ant r ag e ines Betei l igten aus wi cht i gem Grund die  

Beste l lung zu wide r rufen . 

Umf ang der Prüfung; Prüfungsber i cht 

§ 219. (1) Für d i e  Abschlußprüfung gel t en d i e  § §  268 b i s  

276 s inngemäß . 

(2) Der Prüfungber i cht i s t  dem Kaufmann , b e i  

Gese l l s chaft en a l l en per s ön l ich haft enden Ges e l l s chaf tern 

vor zu l egen . Dem Kommand i t i s t en i s t  in  den Prüfungsber icht 

E ins i cht zu gewähr en , sowe i t  ni cht dam i t  Aus schü s s e  oder 

sonst ige Beauftr agte im Gese l l scha f t sve r t r ag bet r aut s ind .  

Jahre s abschluß im  F a l l  der Prüfungspf l i cht 

§ 220. (1) Der Kaufmann , des s en J ah r e s ab s ch l uß gemäß § 218 

der Abschlußprüfung unte r l i egt , hat in  den e r s t en neun 

Monaten des Ges chäft s j ahr s für das vor angegangene 

Geschäft s j ahr den J ahres abschluß in s inngemäßer Anwendung 

der § §  223 b i s  235 aufzus t e l l en . 
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(2) D i e  zur Er l äut erung des Jahresab s ch l us ses im § 236 , 

§ 237 Z .  1 b i s  4 und Z .  8 ,  § 238 , § 239 Abs . 1 Z .  1 b i s  3 

unte r  Anwendung des § 241 vor gesch r i ebenen Er l äuterungen 

s ind s inngemäß vor zunehmen und dem Jah r e s abschluß 

anzusch l i eßen . S i e  s ind vorn Abs ch l ußprüfer zu prüfen . 

(3) Der Bestät i gungsvermerk i st beim Hande l s r eg i ster zu 

hinter l egen . 

Fünft e r  Abs chn i t t  

Er gänzende Vor s chr i ften f ü r  Kap i t a l ges e l l schaften 

( Akt i enges e l l schaften und Ges e l l s chaften m i t  

beschr änkte r  Haftung ) 

Er ster T i t e l  

A l l geme ine Vo r s chr i ften übe r  den Jah r e s abschluß und 

den L ageber i cht 

I nha l t  des Jahr e s ab s c h l u s s es 

§ 221 . (1) D i e  ges et z l i chen Vert r et e r  e iner 

Kap i t a l gese l l s chaft haben in den e r s t en fünf Monaten des 

Geschäft s j ahr s für das vor angegangene Geschäf t s j ahr den 

Jahre s abschluß und e i nen Anhang s ow i e  e inen Lageber i cht 

auf zus t e l l en und dem Auf s i cht s r at vo r z u l egen . Der 

Jahresab s ch luß und der Anhang b i l den e ine E i nhe i t . 

(2) Der Jahresabsch luß hat unt er Beachtung der Grund s ä t z e  

ordnungsmäß i ge r  Buchführung e inen mög l i chst s i cher en 

E i nb l i ck in d i e  Vermögens- , F i nanz- und E r t r ags l age des 

Unternehmens zu verm i t t e l n . Wenn d i e s  aus bes onder en 

Umst änden t r ot z  Anwendung der Grundsätze  ordnungsmäß i ger 

Buchführung sonst n i cht ge l ingt , s ind im Anhang d i e  

e r forder l i chen zus ät z l i chen Angaben zu  machen . 

Jun i 1988 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 31 von 399

www.parlament.gv.at



- 28 -

(3) I st per sönl i ch haftender Ges e l l schafter e iner 

Per sonengese l l schaft des Hande l s r echts e ine 

Kap i t algese l l schaft und ke i ne natür l i che Per s on per s ön l i ch 

haftender Ges e l l schaft e r  m i t  Vert r etungsbefugn i s ,  so  

unter l iegt d i e  Per s onengese l l s chaft h i ns i cht l i ch der  in  

den § §  221  bis  243 und § §  268 bis  283 gerege l t en 

Tatbeständen den der Recht s f orm ihres geschäf t s führ enden 

Ges e l l schafters  ent sprechenden Recht svo r s chr i ft en .  

A l lgeme i ne Grunds ät z e  für d i e  Gl i ederung 

§ 2 22. ( 1 )  D i e  e inma l  gewäh lte  Form der Dar s t e l l ung , 

i nsbesonder e  d i e  G l i ederung der auf e inande r f o lgenden 

B i l anzen und Gewinn- und Ver lustrechnungen , i s t  

bei zubeha lten. Ein  Abwe ichen von d i esem Grund s a t z  i s t  nur 

unter Beachtung der im § 2 2 1  Abs . 2 umschr i ebenen 

Z i e l setzung zul äs s i g . D i e  Abwe i c hungen s ind im Anhang 

anzugeben und zu begründen . 

(2) I m  Jahres abschluß i st zu j edem Posten der 

entsprechende Bet r ag des vor angegangenen Geschä f t s j ahr es  

zumindest i n  vo l len 1000 Schi l l i ng anzugeben ; d i es g i l t  

auch für d i e  gesonde r t  anzumerkenden Posten . S ind d i e  

Betr äge n i cht verg l e i chbar , s o  i st d i es i m  Anhang 

anzugeben und zu er l äutern . W i rd der Vor j ahr esbetr ag 

angepaßt , s o  i s t  auch d i e s  im Anhang anzugeben und zu 

er l äutern . 

(3) Bet re ibt e ine Ges e l l s chaft mehr ere Geschä f t s zwe ige und 

bedingt d i e s  d i e  G l i ederung des J ahres abschlusses  nach 

verschiedenen G l i ederungsvo r s chrif t en , so hat d i e  

Ges e l l schaf t  den Jahr e s abschluß nach der f ü r  den 

wirt schaft l i ch bedeut endsten Ges chäfts zwe ig 

vorgeschr i ebenen G l iederung auf zus t e l len und nach der  für  
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s eine ander en Ges chäf t s zwe i ge vo rgeschr i ebenen Gl i ederung 

zu e rgänz en ; dies  i s t zu begründen . D i e  Abwe i chung i s t  im 

Anhang anzugeben und zu begründen . 

( 4 )  E ine weitere  Unterg l i ederung der Posten i s t  zu l ä s s i g ;  

dabe i i s t  j edoch d i e  vorges c hr i ebene G l i ederung zu 

beachten . Zus ät z l i che Po sten dür fen h i nzugefügt werden , 

wenn ihr I nha l t  n i cht von e inem vorgeschr i ebenen Posten 

gedeckt w i r d . D i e  Aufnahme we i t erer  zus ät z l i cher Posten 

i st geboten , sowe i t  es  zur Förderung der im § 221 Abs . 2 

umschr i ebenen Z i e l set zung e r forder l i ch i st . 

(5) F ä l l t  ein  Vermögensgegens t and oder e ine 

Verbindl i chke i t  unter mehrere Posten der B i l anz , so i s t  

d i e  Zugehör igkei t  auch z u  ander en Pos t en be i dem Po s t en , 

unte r  dem der Auswe i s  er f o l gt i st , zu vermer ken oder im 

Anhang anzugeben , wenn d i e s  zur Auf s t e l lung e ines k l a r en 

und übe r s i cht l i chen Jahresab schlus ses er forder l i ch i s t . 

( 6 ) D i e  m i t  arabi schen Z ah l en versehenen Pos t en der B i l anz 

und d i e  mit Buchst aben gekenn z e i chneten Posten der 

Gewinn- und Ver lust r echnung können zus ammengef aßt werden , 

wenn 

1 .  s i e  n i cht wesent l i ch s ind oder 

2 .  dadurch d i e  Kl arhe i t  der D a r s t e l lung verbe s s e r t  w i r d . 

( 7 )  E i n  Posten der B i l anz oder der Gewinn- und 

Ver l ust r echnung , der keinen Bet r ag auswe i st , br aucht n i cht 

angeführt zu werden , es s e i  denn , daß im  vor angegangenen 

Geschäft s j ahr unter d i e s em Pos t en e in Bet r ag ausgewiesen 

wurde . 
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Zwe iter T it e l  

B i l anz  

Gl i ederung 

223. (1) I n  der B i l anz  s ind , unbeschadet e iner we i t e r en 

Gl i ederung , d i e  in  den Abs . 2 und 3 angeführt en posten 

gesondert und in der vorgeschr i ebenen Re ihen f o lge 

aus zuwe isen . 

(2) Akt ivse i t e : 

A .  Aus s tehende Einl agen auf das Nennkap i t a l ; davon 

e ingefordert .  

B .  Anl agevermögen : 

I .  Immater i e l l e  Vermögensgegenst ände : 

1. Konzes s ionen , gewerb l iche Schut z r echte 

und ähn l i che Rechte und Vor t e i l e  sow i e  

dar aus abge l e i t et e  L i z enzen ; 

2. 

3. 

Geschäf t s ( F i rmen- ) we r t ; 

ge l e i stet e  Anz ah l ungen ; 

11. S achanl agen : 

1 .  Grundstücke m i t  Geschä f t s - , 

F abr iks- und ander en B auten ; 

2. Grundstücke m i t  Wohnb auten ; 

der Grundwer t  i s t  be i Z .  1. und 2. 

3. 

4. 

5. 

6 . 

gesonder t  anzume r ken ; 

Grundstücke ohne Bauten ; 

Maschinen und maschine l l e  Anl agen ; 

Wer k z euge , Bet r i ebs- und 

Geschäf t s aus s t at tung ; 

ge l e i st ete Anz ahlungen und Anl agen in 

Bau ;  
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I I I . F inanzanl agen : 

1 .  Bet ei l i gungen , davon Ant e i l e  an 

2. 

3. 

c. Uml aufvermögen : 

I .  Vor r äte : 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

verbundenen Unt ernehmen ; 

Aus l e ihungen ; 

Wertpap i e r e  ( We r t r echt e )  des 

Anl agevermögens . 

Roh- , H i l f s - und Bet r i ebs s t o f f e ; 

unfert i ge E r z eugn i s s e ; 

fer t i ge E r z eugn i s se und War en ; 

noch n i cht abr echenb a r e  Le i s tungen ; 

gel e i stete Anz ah l ungen ; 

I I . Fo rderungen und sons t i ge Vermögensgegenst ände : 

1. Forderungen aus L i eferungen und 

2 .  

3. 

4 .  

Lei stungen ; 

Forderungen gegen verbundene 

Unt ernehmen ; 

Forderungen gegen Unt e rnehmen , m i t  

denen e i n  Bet e i l igungsverhä l tn i s  

besteht ; 

sonst i ge Forderungen und 

Vermögensgegenst ände ; 

I I I . Wer tpap iere  und Ant e i l e :  

1 .  e i gene Ant e i l e ;  

2 .  Ant e i l e  an verbundenen Unt ernehmen ; 

3 .  sonst i ge Wer tpap i e r e  und Ant e i l e ;  

I V .  K a s s enbest and , Schecks , Guthaben be i Banken 

e insch l i eß l i ch der Oeste r r e i ch i s chen 

Nat i on a lbank . 
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D .  Rechnungs abgr enzungsposten . 

(3) Pas s ivseite : 

A .  E igenkapit a l : 

I .  Nennkapi t a l  ( Gr und- , St ammkapi t a l ) ; 

11. Kap i t a l rüc k l agen : 

1 .  gebundene ; 

2. n i cht gebundene ; 

111. Gewinnrüc k l agen: 

1 .  geset z l i che Rüc k l age ; 

2. s at zungsmäß ige Rüc k l agen ; 

3. ander e  Rück l agen ( f r e i e  Rüc k l agen ) ;  

IV . B i l anzgew i nn ( B i l anzve r lust ) . 

B .  unver st euerte Rüc k l agen : 

1 .  Bewertung s r e s erve auf Grund von 

Sonder abs chreibungen ; 

2. unver s t euerte Rüc k l agen auf Grund 

s onst iger steue r l icher Vor schr i ft en .  

C .  Rückste l lungen : 

1 .  Rückst e l lungen für Abf e r t igungen ; 

2 .  Rückste l l ungen für Pens i onen ; 

3 .  Steue r rücks t e l lungen 

4 .  s ons t i ge Rückst e l lungen . 

D .  Verbindli chke iten : 

1 .  Anl e i hen ; 

2. Ver b indl ichke i t en gegenüber Banken ; 

3 .  erha l t ene Anz ah lungen auf Bes t e l lungen ; 

4 .  ver b i nd l i chke i t en aus Li ef erungen und 

Lei stungen ; 

5 .  ver b i ndl ichke i ten aus der Annahme 

gezogener Wech s e l  und der Aus s t e l lung 

e i gener Wechs e l ; 
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Verbind l i chke i t en gegenübe r  verbundenen 

Unt ernehmen ; 

Verbind l i chk e i t en gegenüber 

Unt e rnehmen , m i t  denen ein 

Bet e i l i gungsverhä l t n i s  besteht ; 

s onst i ge Verbind l i chke i t en . 

E .  Rechnungsabgr enzungspo sten . 

Vor schr i f t en zu einzelnen Posten der B i l anz 

§ 224. ( 1) I st das E i genkap i t a l  durch Ver l uste 

auf gebr aucht und ergibt s i ch e i n  Übe r schuß der Schul den 

übe r  d i e  Vermögensgegens t ände unt er Berücks i cht i gung der 

Rechnungs abgrenzungspo s t en , s o  l autet die Bez e i chnung des 

Postens § 223 Abs . 3 A " Ni cht durch E i genkap i t a l  gedeckter 

Fehlbet r ag " . I m  Anhang i s t  zu e r l äut ern , ob eine 

Über schu ldung im S inne des Insolvenz r echt s vor l i egt . 

(2) Aus l e i hungen , Forderungen und Verbind l i chk e i t en 

gegenüber verbundenen Unternehmen und gegenüber 

Unternehmen , m i t  denen ein Bet e i l i gungsverh ä l t n i s  besteht , 

s ind i n  der Rege l a l s  s o l che j ewe i l s  gesonder t  

aus zuwe i s en .  Werden s i e  unt e r  anderen Po sten aus gew i esen , 

so  i st d i e s  zu verme rken . 

(3) Der Bet r ag der Forderungen m i t  e iner Res t l auf z e i t  von 

mehr a l s  e i nem Jahr i st be i j edem gesonder t  ausgewiesenen 

Po sten zu vermerken . S ind unt er dem Po sten "sonst i ge 

Forderungen und Vermögens gegen s t ände " Er t r äge entha l t en ,  

d i e  erst nach dem Abs ch l uß s t i cht ag z ah l ungsw i r k s am werden , 

so müs s en diese  Bet r äge , sowe it  s i e  wesent l i ch s ind , im 

Anhang er l äute r t  werden . 
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(4) Wechse l  dür fen a l s  Wertpapiere  nur ausgewi esen werden , 

wenn dem Unte rnehmen ni cht d i e  der Aus s t e l l ung zugrunde 

l i egende For derung zust eht ; ander enf a l l s  i s t  be i 

For derungen d i e  wechse lmäß ige Verbr i e fung zu vermer ken . 

( 5 ) E i gene Ant e i l e ,  Ant e i l e  an her r schenden oder m i t  

Mehrhe i t  bete i l igt en Unternehmen s ind unabhäng ig von ihrer 

Zweckbest immung im Uml aufvermögen gesonder t  aus zuwe i s en .  

(6) Der Bet r ag der Verb ind l i chke i ten m i t  e iner 

Res t l auf z e i t  b i s  zu e inern Jahr i s t  b e i  j edem gesonder t  

ausgew iesenen Po s t en z u  vermerken . S ind unter dem Posten 

" sons t ige Ver b i nd l i chke i t en" Aufwendungen entha l t en ,  d i e  

e r s t  nach dem Abschl uß s t i cht ag z ah l ungswi rk s am werden , s o  

s ind s i e ,  wenn s i e wesent l i ch s ind ,  im Anhang z u  er l äuter n . 

Ums chre ibung der Größenk l as sen 

§ 2 2 5 . ( 1 ) K l e ine Kap i t a l gese l ls chaf t en s ind s o l che , d i e  

mindes tens zwe i der d r e i  nachstehenden Mer kmal e  n icht 

übe r schr e i t en : 

1 .  1 5 0  Mi l l i onen Sch i l l ing B i l anzsumme ; 

2 .  300 Mi l l i onen Sch i l l i ng Ums at zer l ö s e  in  den zwö l f  

Monaten vor dem Abschl uß s t i cht ag ; 

3 .  im J ahr esdur chschn i t t  300 Arbeitnehmer . 

( 2 )  Große Kap i t a lges e l l schaften s ind s o l c he , d i e  

mindestens zwei der d r e i  in  Abs . 1 beze i c hneten Mer kma l e  

über schr e i t en . E ine Akt i engese l l schaft  g i l t  stet s a l s  

gr oß , wenn Akt i en oder ander e  von ihr ausgegebene 

Wer tpapiere  an e iner ö s t e r r e i c h i s chen Bö r s e  zum amt l i chen 

Hande l zuge l as s en oder in den ger ege l t en F r e iverkehr 

einbezogen s ind .  
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( 3 )  D i e  Recht s f o l gen der Mer kma l e  nach den Abs . 1 und 2 

t r et en , wenn d i e s e  Merkma l e  an den Ab sch l uß s t i cht agen von 

zwei auf e inande r f o lgenden Ges chäft s j ahr en übe r- oder 

unt e r s chr i t t en werden , ab dem f o l genden Geschä f t s j ahr e i n . 

Entwi ck lung des An l agevermögens , 

Paus cha l wer tber i cht i gung 

§ 226. (1) I n  der B i l anz oder im Anhang i s t  d i e  

Entwicklung der e inzel nen Posten des Anl agevermögens und 

des Postens " Aufwendungen für das I ngangset z en und 

Umste l l en e i nes Bet r i ebes " ( §  210) dar zust e l l en .  Dab e i  

s ind , aus gehend von den ges amt en Anschaffungs- und 

Herste l l ungskosten , d i e  Zugänge , Abgänge , Umbuchungen und 

Zus ch r e ibungen des Geschä f t s j ahr s  sowie d i e  Abs chr e ibungen 

in ihr e r  gesamten Höhe gesonder t  auf zuführen . D i e  

Absch r e i bungen des Geschä f t s j ahr s  s ind entweder in  der 

B i l anz bei dem bet re f f enden Posten zu vermerken oder im 

Anhang in  e iner der G l i ederung des Anl agevermögens 

ent sprechenden Auf gl i ederung anzugeben . Abs . 4 l etzter  

Satz g i l t  s inngemäß . 

(2) Wer den Aufwendungen für das  I ngangset z en und Ums t e l l en 

e i nes Bet r i ebes a l s  Vermögens gegenst and ausgewiesen , so  

s ind diese  im Anhang zu e r l äut ern . Gewinne dür f en nur 

ausgeschüttet werden , s owe i t  d i e  danach verb l e ibenden 

j eder z e i t  auf l ösbaren Gewinnrüc k l agen zuzüg l i ch e ines 

Gewinnvor t r ags und abzüg l i ch e i nes  Ver lustvo r t r ags dem 

ausgew i e s enen Bet r ag m i ndes t ens ent spr echen . 

( 3 )  Werden Vermögensgegenst ände des Anl agevermögens im 

H i nb l i ck auf ihre Ger ingwert i gke i t  im Jahre ihrer  

Anschaf fung oder Hers te l l ung vo l l ständ i g  abgeschr ieben und 

i s t  gemäß § 230 Abs . 1 d i esbezüg l i ch ke in Auswe i s  e iner 
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unverst euert en Rüc k l age notwendig , dann dür f en d i e s e  

vermögensgegenst ände a ls Abgang behandel t  werden . 

( 4 )  Der Betr ag e iner P auscha lwertber i cht i gung zu 

Forderungen i st bei  dem entsprechenden Posten de r B i l anz 

in e iner Vor spa l t e  anzuführen . Einze lwertber i cht i gungen 

s ind m i t  der Forderung auf zur echnen . 

( 5 ) E i n  Geschäft s ( F i rmen- ) wert i st in  die D a r s t e l l ung der 

Entwi C klung des An l agevermögens auf zunehmen . E i n  vo l l  

abgeschr i ebener Geschäf t s ( F i rmen- ) we r t  i s t  a l s  Abgang zu 

behandel n . 

Aus l e ihungen 

§ 2 2 7 . For derungen , d i e  dem Geschäf t sbet r i eb des 

Schu l dner s  auf D auer gewi dmet s ind ,  s ind a l s  Aus l e i hungen 

im F inanz anl agevermögen gesonde r t  aus zuwe i sen ; d i es g i l t  

j edenf a l l s  be i e iner ver e i nbarten Lau f z e i t  von fünf 

J ahren . Forderungen mit e iner Res t l au f z e i t  b i s  zu e inem 

Jahr s ind in der Vor sp a l t e  zu vermerken . 

Bete i l igungen , verbundene Unt e rnehmen 

§ 2 2 8 . ( 1) Bete i l igungen s ind Ant e i l e  an ander en 

Unternehmen , d i e  best immt s ind , dem e igenen 

Geschäftsbet r i eb dur ch e ine dauernde Verbindung zu d i esen 

Unternehmen zu d i enen . D abei i st es  unerheb l i ch ,  ob d i e  

Ant e i l e  in  Wer tpap i e r en verbr i e f t  s ind oder ni cht . Al s 

Bete i l igung ge l t en im Zwe i f e l  Ant e i l e  an e iner 

Kap i t a lgese l l schaft oder an e iner Genos sens chaf t ,  der en 

Nennbet r äge insges amt den v i erten Tei l des Nennkap i t a l s  

dieser Ges e l l s chaft  er r e i chen . 
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( 2 )  D i e  Bete i l i gung a l s  per s ön l i ch haftender 

Gese l l s chafter an e iner Per s onenges e l l schaft des 

Hande l s r echt s g i l t  s t et s  a l s  Bete i l igung ; für ander e  

Bet e i l igungen a n  Per sonenges e l l s chaften des Hande l s r echt s 

gi l t  Abs . 1 s inngemäß . 

( 3 )  Verbundene Unte rnehmen im S i nne d i eser  Vor s chr i ft en 

s ind s o l che Unternehmen , d i e  a l s  Mutter- oder 

Tochterunte rnehmen ( §  2 4 4 ) in den Konzernabschluß e ines 

Mutterunternehmens nach den Vor schr i ften übe r  d i e  

vo l l st ändige Zus ammen f a s sung d e r  Jahre s absch lüs se  

verbundener Unt e rnehmen ( Vo l l konso l id i erung ) e inzubez i ehen 

s ind ,  das a l s  obe r s t e s  Mutterunt ernehmen den am 

wei t estgehenden Konz ernabschluß gemäß § §  2 4 4  b i s  2 6 7  

auf zuste l l en hat , auch wenn d i e  Auf s t e l lung unt erb l e ibt , 

oder das e i nen bef r e i enden Konzernabschluß gemäß § 2 4 5  

Abs . 1 oder nach e iner gemäß § 2 4 5  Abs . 3 er l as s enen 

Ver o r dnung auf s t e l l t  oder auf s t e l len könnt e ;  

Tochterunternehmen , d i e  nach § 2 4 8  oder § 2 4 9  n i cht 

e inbezogen wer den , s ind ebenf a l l s  verbundene Unternehmen . 

E i genkap i t a l  

§ 2 2 9 . ( 1 )  Das Nennk ap i t a l  i s t auf der P a s s ivseite  m i t  dem 

Nennbet r ag der übernommenen E in l agen anzuset zen . D i e  

ausstehenden E i n l agen auf das Nennkapi t a l  s ind auf der 

Akt ivs e i t e  vor dem Anl agevermögen ges onder t  aus zuwe i s en 

und ent sprechend zu bez e i chnen ; d i e  davon e i ngef o rder t en 

Einl agen s ind zu vermerken . D i e  n i cht e inge fo rde r ten 

ausst ehenden E i n l agen dür fen auch von dem Posten 

" Nennkap i t a l " o f f en abgesetzt  werden ; in  d i esem Fa l l  i s t 

der ver b l e i bende Bet r ag a l s  Posten " E inge f or der tes 

Kapi ta l "  in der Haupt spa l t e  der Pa s s ivse i t e  aus zuwe i s en 

und i s t  auße rdem der e inge forder te , aber noch n i cht 

e i ngez ah l te Bet r ag unt e r  den Fo rderungen gesondert 

aus zuwe i sen und ent spr echend zu bez e i chnen . 
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( 2) Al s gebundene Kap i t a l rüc k l age s ind aus zuwe i s en : 

1 .  der Bet r ag , der bei  der e r s t en oder e iner spät e r en 

Ausgabe von Ant e i l en für e inen höher en Bet r ag a l s  den 

Nennbet r ag übe r  d i esen h inaus er z i e l t  w i r d ;  

2 .  der Bet r ag ,  der b e i  der Ausgabe von 

Schu l dver schr e ibungen für Wand lungsrechte und 

Opt i on s r echte zum Erwerb von Ant e i l en e r z i e l t  wi r d ;  

3. der Bet r ag von Zuz ahl ungen , d i e  Ges e l l s chafter gegen 

Gewähr ung e ines Vor zugs für ihre Ant e i l e  l e i sten ;  

4. die Bet r äge , d i e  bei  der Kap i t a lher abs et zung nach den 

§ §  185 , 192 Abs . 5 Akt G  1965 zu b i nden s ind .  

( 3) A l s  n i cht gebundene Kap i t a l rüc k l age i st der Bet r ag von 

Zuzahlungen aus zuwe i s en ,  d i e  Ges e l l schaft e r  oder Dr i t t e  

l e i sten . 

( 4) A l s  Gewinnrüc k l agen dür fen nur Bet r äge ausgewiesen 

werden , d i e  im Geschäft s j ahr oder in e inem f rüheren 

Geschäf t s j ahr aus dem J ahresübe r schuß geb i ldet wo rden s i nd .  

Auswe i s  unver st euert er Rück l agen 

§ 230. ( 1) D i e  Bewer tung s r e s erve auf Grund s t euer l i cher 

Sonder abs chr e ibungen i s t  ent spr echend den Po s t en des 

Anl agevermögens auf zug l i edern . 

( 2) In der B i l anz oder im Anhang s ind d i e  Zugänge , der 

Verbr auch zur Deckung d i r ekter Abschre ibungen und d i e  

Auf lösung z u  abgegangenen An l agen des Geschäf t s j ahr es 

ent spr echend den Po s t en des Anl agevermögens gesonde r t  

anzuführen . 
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D r i t t er T i t e l  

Gewinn- und Ver lust r echnung 

G l i ederung 

§ 231. ( 1) D i e  Gewi nn- und Ver lus t rechnung i s t in 

St a f f e l form nach dem Gesamtkostenve r f ahren oder dem 

Ums at zkostenve r f ah r en aufzust e l l en .  I n  ihr s ind 

unbeschadet e iner wei te r en G l i ederung d i e  nachst ehend 

bez e i chneten Posten in der angegebenen Re ihenfo lge 

ges ondert aus zuwe i s en ,  so fern ni cht e ine abwe i chende 

Gl i ederung vorgesch r i eben i s t . 

( 2 )  Bei  Anwendung des Ges amtko s t enver f ahrens s ind 

aus zuwe i sen : 

1. Ums at zer l ö s e ; 

2 .  Erhöhung oder Verminderung des Best ands an f e r t i gen und 

unf e r t i gen Er z eugn i s sen sowie  an noch n i cht 

abr echenbar en Le i stungen ; 

3 .  im An l agevermögen berücks i cht i gt e  E igen l e i stungen ; 

4. sons t i ge bet r i ebl i che Ert r äge : 

a )  Ert r äge aus dem Abgang von und der Zus chr e i bung 

zu Vermögensgegenst änden des Anl agevermögens , 

b)  E r t r äge aus der Auf l ö sung von Rückste l lungen , 

c )  übr i ge ;  

5. Mat er i a l aufwand und Aufwendungen für bezogene 

Le i stungen ; 

6 .  Per s ona l aufwand : 

a )  Löhne , 

b)  Gehä l t e r , 

c )  Aufwendungen für geset z l i c h  vo rgeschr i ebene 

soz i a l e  Abgaben und vom Ent ge l t  abhäng ige 

Abgaben und Pf l i chtbe i t r äge , 

d )  sons t i ge soz i a l e  Aufwendungen , 

e )  Aufwendungen für Abfert i gungen und Pen s i onen ; 
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7 .  Abschr e i bungen auf immater i e l l e  Vermögensgegenst ände 

und S achanl agen s owie  auf Aufwendungen für das 

Ingangset zen und Ums t e l l en e ines Bet r i ebes , die a l s  

Vermögensgegens t and ausgewiesen werden ; 

8 .  sons t i ge bet r i ebl i che Aufwendungen : 

9 .  

10 . 

11 . 

12 . 

13 . 

14 . 

15 . 

16 . 

17 . 

18 . 

19 . 

2 0 . 

2 1 .  

2 2 . 

23 . 

2 4 . 

2 5 . 

2 6 . 

a )  vermögensabhäng ige Steuern , 

b)  s onst i ge Steuern und Abgaben , sowe i t  s i e ni cht 

c )  

a )  

b)  

unter Z .  20  f a l l en , 

übr ige ; 

Bet r iebser f o l g ; 

E r tr äge aus Bet e i l igungen , davon 

aus Gewinngeme inschaf t en , 

aus s on s t i gen verbundenen Unt ernehmen ; 

Z insenert r äge , Wer tpapierer t r äge und ähn l iche 

E r t r äge , davon aus verbundenen Unt ernehmen ; 

Aufwendungen aus Bet e i l igungen ; 

Abschr e i bungen auf s onst ige F inan z an l agen ; 

Z insen und ähn l i che Aufwendungen , davon 

bet ref f end ver bundene Unternehmen ; 

F inanzer f o l g ;  

E rgebn i s  der gewöhn l i chen Geschä f t st ät igke i t ; 

außer o r dent l iche Ert r äge : 

auße r o rdent l i che Aufwendungen ; 

außero r dent l i ches Ergebni s ;  

Steuern vom E i nkommen und vom Ert r ag ;  

Jahr esübe r s chuß/Jahres f eh l bet r ag ;  

Auf l ösung unve r st euer te r  Rück l agen , 

Auf l ös ung von Kap i t a l rück l agen ; 

Auf lö sung von Gewinnrück l agen ; 

Dot ierung unver st euer t e r  Rück l agen ; 

Dot ierung von Gewinnrüc k l agen . 

D i e  Auf l ösungen und Dot i erungen nach Z .  22  bi s 

2 6  s ind ent spr echend den in der B i l anz 

ausgewiesenen Unterpo s t en au f zug l iedern ; 
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Gewinnvo r t r ag/Ve r lustvort r ag aus dem Vo r j ahr ; 

B i l anzgewinn/B i l anzver lust . 

( 3 )  Bei  Anwendung des Ums atzkostenve r f ahrens s ind 

auszuwe i s en: 

1 .  Ums at ze r l ö s e ; 

2 .  Her s t e l l ungskosten der zur E r z i e lung der Ums atzer l ö s e  

erbr acht en Lei stungen ; 

3 .  Brut t oergebn i s  vom Ums atz ; 

4 .  sonst ige betr i ebl i che Ert r äge : 

a )  Ert r äge aus dem Abgang von und der Zus chr e ibung 

zu Vermögensgegenst änden des Anl agevermögens , 

b)  Ert r äge aus der Auf l ö sung von Rücks t e l lungen , 

c )  übr ige ; 

5 .  Vert r i ebsko s t en ;  

6. Verwa l tungskosten ; 

7 .  s onst i ge bet r i ebl i che Aufwendungen ; 

8 .  Bet r i ebse r f o l g ;  

9 .  E r t r äge aus Bete i l igungen , davon 

a )  aus Gewinngeme inschaf ten , 

b) aus sonst igen ver bundenen Unt ernehmen ; 

1 0 . Z i nsener t r äge , Wertpap i erert r äge und ähn l i che 

Ert r äge , davon aus ver bundenen Unte rnehmen ; 

1 1 . 

1 2 . 

1 3 . 

1 4 . 

15 .  

16. 

17 . 

18 . 

19 . 

2 0 . 

Aufwendungen aus Bet e i l i gungen ; 

Abs chr e i bungen auf sons t i ge F i nanzan l agen ; 

Z i ns en und ähn l i che Aufwendungen , davon 

bet r e f f end verbundene Unt ernehmen ; 

F inanzer f o lg ; 

Ergebn i s  der gewöhn l i chen Geschäft s t ät igke i t ; 

außerordent l i che Ertr äge ; 

außerordent l i che Aufwendungen ; 

außerordent l i ches Ergebni s ;  

Steuern vom E in�:ommen und vom Er t r ag ; 

Jahresübers chuß/Jahres f ehlbet r ag ;  
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2 4 . 

2 5 . 

2 6 . 
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Auf l ösung unve r s teuert e r  Rüc k l agen ; 

Auf l ö sung von Kap i t a l rück l agen ; 

Auf l ösung von Gewinnrück l agen ; 

Dot i erung unve r s t euerter Rückl agen ; 

Dot i erung von Gewinnrückl agen . 

D ie Auf l ösungen und Dot ierungen nach Z .  2 1  b i s  

2 5  s ind entsprechend den i n  der B i l anz 

ausgew i e senen Unterposten auf zug l i edern ; 

Gewinnvo r t r ag/Ver l ustvo rt r ag aus dem Vor j ahr ; 

B i l anzgewinn/B i l anzver lust . 

Vor schr i f t en zu e inzelnen Posten der Gewinn

und Ver lu s t rechnung 

§ 2 3 2 . ( 1 )  A l s  Ums atzer l ö s e  s ind d i e  Er l ö s e  aus dem 

Ver k auf und der Vermietung oder Verpachtung von für d i e  

gewöhn l iche Ges chäf t s t ät igke i t  des Unternehmens typ i s chen 

E r z eugn i s s en und War en sowie aus von für die gewöhn l i che 

Ges chäf t s t ät igke i t  des Unternehmens typ i s chen 

D i ens t l e i stungen nach Abzug von Er l ö s s chmä l erungen 

aus zuwe i s en . 

( 2 )  A l s  Best andsver änderungen s ind s owohl Änderungen der 

Menge a l s  auch so l che des Wer t e s  zu berücks icht i gen ; 

l et 2 te r e  j edoch nur , s owe i t  s i e n i cht unter § 233  f a l l en .  

( 3 )  I st d i e  Ges e l l schaft ver t r agl i ch verpf l ichtet , ihr en 

Gew inn oder Ver lust ganz oder t e i lwe i s e  an andere Per s onen 

zu übe r r echnen , so i s t  der über r echnete Bet r ag unt er 

ent spr echender Be z e i chnung nach § 23 1 Abs .  2 Z .  2 7  oder 

§ 23 1 Abs . 3 Z .  26 gesonde r t  aus zuwe i s en . 
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(4) I n  der Gewinn- und Ver lus t r echnung s i nd d i e  gemäß 

§ 2 0 5  Abs . 1 notwend i gen Zuführungen zu unver s t euer t en 

Rück l agen sowie d i e  E r t r äge aus der en Auf l ösung unt e r  

Hinwe i s  auf d i e  maßgeb l i che steue r l i che Recht sgrund l age 

ges ondert anzuführen . Umg l i ederungen innerhalb  der 

unve r s t euer t en Rück l agen dür fen s a ldiert  wer den . 

( 5 )  Außerpl anmäß i ge Abschr e ibungen gemäß § 2 0 4  Abs . 2 s ind 

gesonder t  aus zuwe i s en . 

Außero rdent l i che Ert r äge und Aufwendungen 

§ 233 . (1) Unt e r  den Posten " außero rdent l i che Ert r äge " 

( §  2 3 1  Abs . 2 Z .  17 und Abs . 3 Z .  16) und 

" auße r o rdent l i che Aufwendungen " ( §  2 3 1  Abs . 2 Z .  18 und 

Abs . 3 Z .  17) s ind nur s o l che Ert r äge und Aufwendungen 

aus zuwe i sen , d i e  außerha lb  der gewöhnl i chen 

Geschäft s t ät i gke i t  des Unternehmens anf a l l en . S ind so l che 

Bet r äge wes ent l i ch , s o  s ind s i e  im Anhang e inze ln zu 

e r l äutern . 

( 2 )  S ind Ert r äge und Aufwendungen e inem ander en 

Geschäft s j ahr zuzurechnen , so  s ind s i e  beim j ewe i l i gen 

Posten gesonder t  aus zuwe i sen , sowe i t  s i e  für d i e  

Beurte i lung der Ert r ags l age n i cht von unt ergeor dnet er 

Bedeutung s ind .  

Steuern 

§ 2 3 4 . ( 1 )  Im Posten " St euern vom E inkommen und vom 

Ert r ag "  s i nd d i e  Bet r äge auszuwe i sen ,  d i e  das Unternehmen 

a l s  Steue r s chul dner vom E inkommen und Ert r ag zu ent r i chten 

hat . Dabei  s ind Ert r äge aus Steue rgut schr i ften sow i e  aus 

der Auf l ö sung von ni cht best immungsgemäß verwendet en 

Rück stel lungen ges onder t  auszuwe i s en .  
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( 2 )  D i e  Steuern vom E i nkommen und E r t r ag s ind auf der 

Grundl age des Vor schl ages für d i e  Gewinnver t e i l ung zu 

ber echnen . We i cht der Bes chluß übe r d i e  Gewinnver t e i l ung 

vom Vor s ch l ag ab , so br aucht der Jahr esabschluß n i cht 

geänder t  zu werden . 

Beschr änkung der Aus s chüttung von Zuschre ibungsbet r ägen 

§ 2 3 5 .  Der Zuschr e ibungsbet r ag gemäß § 2 0 3  Abs . 2 dar f  den 

aus s chüttbaren Gewi nn des Jahres der Zuschr eibung n i cht 

vermehr en . 

Vierter T i t e l  

Anhang und Lageber icht 

E r l äuterung der B i l anz und der Gewinn- und Ver lustr echnung 

§ 2 3 6 . Im Anhang s ind d i e  Posten der B i l anz und der 

Gewinn- und Ver lustrechnung s owie  die dar auf angewandten 

B i l anz i erungs- und Bewertungsmethoden so  zu er l äut ern , daß 

e in mögl i chst s icher e r  E i nb l i c k  in  d i e  Vermögens- , 

F i nanz- und Ert r ags l age des Unternehmens vermit t e l t  w i rd . 

I nsbesondere s i nd anzugeben : 

1 .  Änderungen der B i l anz i erungs- und Bewertungsmethodgn ; 

d i ese  s ind zu begründen und i hr Einf l uß auf d i e  

Vermögens- , F inanz- und Ert r ags l age i s t  gesonder t  

darzust e l l en .  § 2 0 1  Abs .  2 b l e i bt unberührt ;  

2 .  d i e  Berücks i cht igung der Z insen für Fr emdkap i t a l  im  

Rahmen der  Her s t e l lungskosten gemäß § 2 0 3  Abs . 5 ;  

3 .  bei  AUft r ägen gemäß § 2 0 6  Abs . 3 ,  der en Aus führ ung s i ch 

über mehrere Jahr e e r s t r eckt , der Bet r ag ,  der im  

Abs chlußj ahr und der insge s amt über d i e  

Herste l lungskosten anges etzt wo rden i s t . 
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Ergänzende Angaben zur Er l äuterung der B i l anz und 

der Gewinn- und Ver lustrechnung 

§ 23 7 . Im Anhang s ind ferner insbesonder e  Angaben zu 

machen über : 

I .  zu den in  der B i l anz ausgewiesenen Verbindl i chke i t en 

a )  der Ges amtbet r ag der Verb ind l i chke i t en m i t  e iner 

Rest l auf z e i t  von mehr a l s  fünf  Jahr en , 

b )  der Ges amtbet r ag der Verbind l i chke i t en mit  e iner 

Rest l au f z e i t  von mehr a l s  e inern J ahr , für d i e  

ding l i che S i cherhei t en best e l l t  s i nd ,  unt er 

Angabe ihrer Art ; 

2 .  die  n i cht in  der B i l anz oder die unter der B i l anz 

ausgewiesenen Haftungsverhä l tn i s s e  s ind zu e r l äut ern ; 

diese  Haftungsverhä l tni s s e  s ind auch anzugeben , wenn 

ihnen g l e i chwert i ge Rückgr i f f s f orderungen 

gegenüber s t ehen ; Haftungen gegenübe r  verbundenen 

Unt ernehmen s ind j ewe i l s  gesondert anzugeben ; 

3 .  bei  Anwendung des Ums at zkostenver f ahrens ( §  23 1 Abs . 3) 

a )  der Mat e r i a l aufwand und Aufwendungen für  

bezogene Le i s tungen des Geschäft s j ahr s nach 

§ 23 1 Abs . 2 Z .  5 ,  

b )  der Per sonal aufwand des Geschäft s j ahr s , 

gegl i edert nach § 2 3 1  Abs . 2 Z .  6 ,  

c )  der Ges amtbet r ag der Z insen und ähn l i che 

Aufwendungen , wenn s o l che gemäß § 2 0 3  Abs . 5 im 

Rahmen der Her stel lungskosten a l s  

Vermögensgegenst and ausgewiesen wurden , 

d )  d i e  vermögens abhängi gen Steue rn ; 

4 .  Ver luste aus dem Abgang von Vermögensgegenst änden des 

Anl agevermögens , sowe i t  s i e wes ent l i ch s ind ; 

5. Rückst e l lungen , d i e  in der B i l anz n i cht ges ondert 

ausgewiesen werden , wenn s i e  e i nen erheb l i chen Umf ang 

haben ; d i ese  Rüc kste l lungen s ind zu er l äutern ; 
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6 .  der Ges amtbet r ag ( Barwer t ) der s onst igen f inanz i e l l en 

Verpf l i chtungen m i t  e iner Lauf z e i t  von mehr al s e inem 

J ahr , d i e  nicht in der B i l anz ausgewiesen s ind und auch 

n i cht nach Z .  1 anzugeben s ind , wenn diese Angaben für 

d i e  Beurt e i lung der F inanz l age von Bedeutung s ind ; 

s o fern d i es für e ine der art ige Beur te i lung erf o rder l i ch 

i st , s ind auch d i e  Barwe r te e inzelner Gattungen von 

Verpf l i chtungen anzuführen ;  

7 .  d i e  I n l ands- und Aus l andsums ät ze sowie d i e  

Aufgl i ederung der Ums at zer l ö s e  nach 

T ät igke i t sber e i chen , sowe i t  d i ese s i ch unt e r e inander 

erhebl ich unter s che iden , wobe i d i e  Organ i s at i on des 

Verkaufs  von Er zeugn i s sen ,  die für die  gewöhnl i che 

Geschäf t s t ät igke it  des Unternehmens typ i s ch s ind ,  und 

der für d i e  gewöhn l i che Ges chäf t s t ät igke i t  des 

Unternehmens typ i schen D i enst l e i stungen zu 

berück s i cht igen s ind .  Die Ums at zer löse  br auchen j edoch 

n i cht aufgeg l i edert zu werden , s owe i t  d i e  Aufgl i ederung 

nach vernünft iger kaufmänn i s cher Beur te i lung gee i gnet 

i s t , dem Unternehmen oder einem Unternehmen , von dem 

das Unt e rnehmen mindes t ens den vierten Te i l  der Ante i l e  

bes i t z t , einen erheb l i chen Nacht e i l zuzufügen ; 

8 .  der in der B i l anz ausgewi esene Bet r ag der Einl agen von 

s t i l l en Gesel l schaftern . 

Pf l i cht angaben über verbundene Unt ernehmen 

§ 2 3 8 . I m  Anhang s ind übe r  verbundene Unternehmen 

i nsbesondere anzugeben : 

1 .  a l s  Vermögensgegenst and ausgew i es ene immat er i e l l e 

Vermögensgegenst ände , d i e  von e i nem verbundenen 

Unternehmen oder von e i nem Ges e l l schafter , des sen 

Ant e i l den zehnt en Te i l  des Nennkap i t a l s  er r e i cht , 

e rworben wur den ; 
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2 .  Namen und S i t z  anderer Unternehmen , von denen das 

Unt ernehmen oder für des sen Rechnung e ine ander e  Person 

mindestens den vi erten Te i l  der Ante i l e bes i t z t ; 

außerdem s ind d i e  Höhe des Ant e i l s  am Kapi t a l , das 

E igenkap i t a l  und das Ergebn i s  des letzten 

Geschäft s j ahr s d i eser Unt ernehmen anzugeben , für das  

e in J ahre s abschluß vo r l iegt ; § 244  Abs . 4 und 5 über 

d i e  Berechnung der Ant e i l e  i st ent spr echend anzuwenden , 

g l e i chgült i g  unter we l chem Posten d i ese  ausgew i es en 

s ind ; 

3 .  d i e  r echt l i chen und geschäft l i chen Bez i ehungen zu 

verbundenen Unt e rnehmen ; h i ebe i i st auch über ver t r äge 

zu ber i cht en , d i e  d i e  Ges e l l s chaft verpf l i chten , i h r en 

Gewinn oder Ver lust ganz oder t e i lwe i s e  an andere 

Per sonen zu übe r rechnen oder von anderen Per s onen zu 

übernehmen . 

Pf l i cht angaben über Organe und Arbe i tnehmer 

§ 2 3 9 . ( 1 )  Der Anhang hat übe r  Organe und Arbe i tnehmer 

insbesonder e  zu enthalten : 

1 .  d i e  durchs chn i tt l iche Zah l  der Arbe i tnehmer während des 

Geschäft s j ahr s und d i e  Aufgl i ederung der 

dur chschn i t t l i chen Zah l der Arbe i tnehmer get r ennt nach 

Arbe i t ern und Angestel l t en ; 

2 .  d i e  Bet r äge der den Mi tgl i edern des Vor st ands und des 

Auf s i cht s r at s  unter Bez e i chnung der der einzelnen 

E inr i chtung gewähr t en Vor s chüs s e  und Kred i t e  unt e r  

Angabe der Z insen , der wesent l i chen Bedi ngungen und der 

gegebenenf a l l s  im Geschäft s j ahr zurückgezah l t en Bet r äge 

sowie  d i e  zugunsten d i eser Per s onen e ingegangenen 

Haftungsve rhä l t n i s se ;  
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3 .  die  Aufwendungen und Zuführungen zu Abf er t igungs - und 

pens i onsvo r sorgen an d i e  Beschäft igten des Unte r nehmens 

get r ennt nach ihrer Stel lung , und zwar nach 

Vor s t andsmitgl i edern und l e i t enden Angest e l lten gemäß 

§ 8 0  Abs . 1 AktG 1 9 6 5  und nach anderen Arbei tnehmern ; 

4 .  die  Aufwendungen für die  M i tg l i eder des Vo r s t ands und 

des Auf s icht s r at s , und zwar : 

a )  die  für die Tät igke i t  im Geschäft s j ahr gewährten 

Ges amtbezüge ( Gehä lter , Gewinnbet e i l igungen , 

Aufwandsent schädigungen , Ver s i cherungs ent ge lt e , 

Prov i s i onen und Neben l e i stungen j eder Art ) . I n  

d i e  Gesamtbezüge s i nd auch Bezüge e inzur echnen , 

d i e  n i cht ausgezah l t , sondern in Ansprüche 

anderer Art umgewandel t  oder zur Erhöhung 

anderer Ansprüche verwendet wer den . Erha l t en 

M i tg l ieder des Vo r s t ands von verbundenen 

Unternehmen für ihre Tät igke i t  für das 

Unternehmen oder für ihre Tät igke i t  a l s  

geset z l i che Ver t r eter oder Angest e l l t e  des 

verbundenen Unternehmens Bezüge , so  s ind d i e s e  

Be züge gesondert anzugeben . D i e  Ges amtbezüge des 

Vor s t ands , des Auf s i cht s r at s  oder sons t iger 

E i nr i chtungen s i nd in gesonderten Bet r ägen unter 

ihrer Beze ichnung anzuführen ; 

b )  die Ges amtbezüge ( Abf i ndungen , Ruhegehälter , 

H interb l i ebenenbezüge und Le i stungen verwandte r  

Art ) der f rüheren M i tg l i eder der bez e ichnet en 

Organe und ihrer H inter b l iebenen ; l i t . a zwe i t er 

und dr itter Satz i st ent spr echend anzuwenden . 

( 2 )  Im Anhang s ind a l l e  im Geschä f t s j ahr t ä t i gen 

Mitgl i eder des Vor s t ands und des Auf s i cht s r at s , auch wenn 

s i e im Ges chäft s j ahr oder später ausgeschi eden s ind , m i t  

dem Fami l i ennamen und mindestens e inern ausgeschr i ebenen 
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Vornamen anzugeben . Der Vor s i t z ende des Auf s i cht s r at s , 

se ine Stel lvert r eter und ein  etwa i ge r  Vor s i t z ender des 

Vor st ands s ind a l s s o l che zu bez e i chnen . 

P f l i cht angaben be i Akt i enge s e l l scha f t en 

§ 24 0 .  Im Anhang s ind von Akt iengesel l schaften auch 

Angaben zu machen übe r  

1 .  d i e  Ges amtnennbet r äge der Akt i en j eder Gattung ; 

2 .  den Bestand und den Zugang an Akt i en ,  d i e  e i n  Akt i onär 

für  Rechnung der Ges e l l schaft oder e ines abhängi gen 

oder e ines im Mehrhe i t sbes i t z  der Gese l l s chaft  

stehenden Unt e rnehmens oder e i n  abhäng iges oder i m  

Mehrhe i t sbes i t z  der Gesel l schaft st ehendes Unt ernehmen 

a l s  Gründer oder Z e i chner oder in Ausübung e ines b e i  

e iner bedingten Kap i t a l e rhöhung e i nger äumten 

Umt ausch- oder Bezugsrechts übernommen hat ; s ind s o l che 

Akt i en im Ges chäf t s j ahr verwertet worden , so i s t  auch 

über d i e  Verwertung unt er Angabe des Er l öses und der 

Verwendung des Er l öses zu ber i cht en ; 

3 .  den Best and an e igenen Akt i en der Gese l l s cha f t , d i e  

s i e ,  e i n  abhängi ges oder im Mehrhe i t sbes i t z  der 

Gesel l s chaft st ehendes Unternehmen oder e ine ander e  

Per son f ü r  Rechnung der Gese l l schaft oder e ines 

abhäng igen oder e ines im Mehrhe i t sbes i t z  der 

Gesel l schaft s tehenden Unternehmens erwo rben oder a l s  

Pf and genommen hat ; dabei  s ind d i e  Zahl und der 

Nennbet r ag d i eser  Akt i en sowi e deren Ant e i l am 

Nennkapi t al , für e rworbene Akt i en ferner der Z e i t punkt 

des Erwerbs und d i e  Gründe für den Erwerb anzugeben . 

S ind s o l che Akt i en im Ges chä ft s j ah r  erwo rben oder 

veräußert wo rden , so  i s t  auch über den Erwerb oder d i e  

Veräußerung unt er Angabe der Zahl und des Nennbet r ags 

d i eser Akt i en , des Ant e i l s  am Nennkap i t a l  und des 

Erwerbs- oder Ver äußerungspre i ses sowie  über d i e  

Verwendung des Er l öses  z u  ber i chten ; 
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4 .  Akt i en ,  d i e  aus e ine r bedi ngten Kap i t a l erhöhung oder 

e i nem genehmigten Kap i t a l  im Geschä f t s j ahr gez e i chnet 

wurden ; 

5 .  das genehm i gte Kap i t a l ; 

6 .  d i e  Zahl der Wande l s chu l dver s chre ibungen und 

verglei chbaren Wertpap i er e  unter Angabe der Recht e , d i e  

s ie verbr i efen ;  

7 .  Genußr echt e , Recht e aus Bes serungs sche i nen und ähn l i che 

Rechte unte r  Angabe der Art und Zahl  der j ewe i l igen 

Rechte sow i e  der im Geschä f t s j ahr neu ent s t andenen 

Rechte ; 

8 .  den Bet r ag des unter den Verb i ndl i chke i ten 

ausgew i esenen nachr angi gen Kap i t a l s ; 

9 .  das Bestehen e iner wechs e l s e i t i gen Bete i l igung unter 

Angabe des bet e i l i gt en Unternehmens . 

Unter l as s en von Angaben 

§ 24 1 .  ( 1) D i e  Ber i chterst attung kann ausnahmswe i s e  

unterb l e iben , sowe i t  e s  das ö f f ent l i che I nt e r e s s e  

erfo rder t . 

( 2 )  D i e  Angaben gemäß § 2 3 8  Z .  2 können unt e rb l e iben , 

sowe i t  s i e  

1 .  für d i e  Dar s t e l lung der Vermögens- , F i nanz- und 

Ert r ags l age des Unternehmens nach § 2 2 1  Abs . 2 von 

untergeordnete r  Bedeutung s ind oder 

2 .  nach vernünft i ger kaufmänn i scher Beur t e i l ung gee i gnet 

s i nd ,  dem Unternehmen oder dem ander en Unternehmen 

einen erheb l i chen Nacht e i l  zuzufügen . 

D i e  Angabe des E igenkap i t a l s  und des Jah r e s e r gebn i s ses 

kann unterble iben , wenn das Unternehmen , über das nach 

§ 238 Z .  2 zu ber i cht en i st , s e i nen Jahr e s ab s chluß n i cht 

o f f enzul egen hat und das ber i chtende Unt ernehmen weniger 

als  die H ä l fte der Ante i l e  bes i t zt . Die Anwendung der 

Ausnahmerege lung nach Z .  2 i st im  Anhang anzugeben . 
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( 3 )  Be i der Ber i cht e r s t attung nach § 2 3 8  Z .  3 b r auchen 

Einzelhe i t en ni cht angegeben zu wer den , sowe i t  d i e  Angaben 

nach vernünft i ger kaufmänni scher Beurt e i lung gee ignet 

s ind , dem Unternehmen oder einem verbundenen Unt ernehmen 

einen erheb l i chen Nacht e i l zuzufügen . D i e  Anwendung der 

Ausnahmer ege l ung i s t im Anhang anzugeben . 

( 4 )  Bet r i f f t  die  Auf schlüs s e l ung gemäß § 2 3 9  Abs . 1 Z .  3 

und 4 wen i ger a l s  drei  Per sonen , so  kann" s i e  gemäß § 1 8  

Abs . 1 Z .  3 Datens chut zgeset z ,  BGB I 1 9 7 8 / 5 6 5 , unte rb l e i ben . 

Größenabhängi ge Er l e i cht erung 

§ 2 4 2 . ( 1 ) § 23 7 Z .  7 br aucht von e iner k l e inen 

Akt i enges e l l schaft ( §  2 2 5  Abs . 1 )  n i cht angewendet zu 

werden . 

( 2 )  K l e ine Gese l l schaften m i t  beschr änkter Haftung ( §  2 2 5  

Abs . 1 )  b r auchen i n  ihrem Anhang nur d i e  i m  § 2 7 7  Abs . 1 

vor l etzter  Satz angeführten Angaben auf zunehmen . Auf e in 

schr i f t l i ches Ver l angen e iner M inderhe i t , deren Ant e i l e  

den zehnten Te i l  des Nennk ap i t a l s  oder den Nennbet r ag von 

2 0  Mi l l i onen Schi l l ing e r r e i chen , i s t  e in vo l l s t änd i ge r  

Anhang zu e r s te l l en ;  di eses Ver l angen �uß vor Ab l au f  des 

Geschäft s j ahr s  bei der Gese l l schaft e i n l angen . 

L ageber i cht 

§ 2 4 3 . ( 1 )  Unternehmen haben einen Lagebe r i cht zu 

erste l l en ,  der den Ges chäftsve r l auf und die Lage des 

Unt ernehmens so  dar zust e l l en hat , daß ein mögl i chst 

s i cher er Einb l i ck in d i e  Vermögens- , F i nanz- und 

Ert r ags l age verm i tt e l t  w i rd . 
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( 2 )  Im Lageber i cht s ind ferner dar zu l egen : 

1 .  Vorgänge von besonde r er Bedeutung , d i e  nach dem Schluß 

des Geschäft s j ahr s e i nget reten s ind ; 

2 .  die  vor auss i cht l iche Entwicklung des Unternehmen s ; 

3 .  die  Fo r schungs - und Entwick lungstät igke i t . 

Sechster Abschn i t t  

Konzernabschluß und Konzernl ageber i cht 

Er ster T i t e l  

Anwendungsbere i ch 

Pf l icht zur Auf s t e l lung 

§ 2 4 4 . ( 1) Stehen d i e  Unt ernehmen unter der e i nhe i t l i chen 

Leitung e i ner Kap i t a lges e l l s chaft ( Mutt erunternehmen ) m i t  

S i t z  i m  Inl and und gehör t  dem Mutt erunternehmen e ine 

Bet e i l igung gemäß § 2 2 8  an dem oder den anderen unte r  der 

e i nhe i t l i chen Le i tung s tehenden Unt ernehmen 

( Tochterunternehmen ) ,  so  haben d i e  geset z l i chen Ver t r et e r  

des Mutterunternehmens e i nen Konzernabschluß und e i nen 

Konzernl ageber icht auf zuste l l en sow i e  dem Auf s i c ht s r at und 

der Hauptver s ammlung ( Gene r a lver s ammlung ) des 

Mut terunternehmens i nnerha lb der für die Vo r l age des 

Jahr esabschlus s e s  ge ltenden Fr i sten vor zu l egen . Der 

Konzernabschluß und der Konzernanhang s ind der 

Hauptver s ammlung zus ammen m i t  dem Jahr es abschluß des 

Mutterunternehmens vo r zu l egen . 

( 2 )  Ein Konzernabschluß und e in Konzernl ageber i cht s ind 

auch auf zuste l l en ,  wenn das Mutt erunt ernehmen an e i nem 

oder mehreren ander en Unternehmen bet e i l igt i s t  ( §  2 28 )  

und ihm bei  diesem Unternehmen ( Tochterunt ernehmen ) 

Jun i 1988 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)56 von 399

www.parlament.gv.at



- 5 3  -

1 .  die  Mehrhei t  der St immrechte der Ges e l l schafter zusteht , 

2 .  das Recht zusteht , d i e  Mehrhe it  der Mitgl i eder des 

Verwa ltungs- , Le itungs- oder AUf s i cht s o r gans zu 

best e l l en oder abzuberufen , 

3 .  das Recht zusteht , e i nen behe r r schenden E inf l uß 

aus zuüben oder 

4 .  auf Grund e ines Ver t r ages m i t  einem oder mehreren 

Gese l l schaftern des Tocht erunt ernehmens das Recht zur 

Ent s cheidung zusteht , w i e  St immrechte der 

Gese l l s chafter , sowe i t  s i e m i t  ihren e i genen 

St immrechten zur Er r e i chung der Mehrhe i t  a l l e r  S t i mmen 

erforder l ich s ind ,  bei  Bes t e l lung oder Abberufung der 

Mehrhe i t  der M i tgl i eder des Le i tungs- oder eines 

Auf s i chtsorgans aus zuüben s ind .  

( 3 )  I st per sön l i ch haftender Ges e l l s chafter einer 

Per sonengese l l schaft des Hande l s r echt s e ine 

Kapi t a l ges e l l s chaft und keine natür l i che Per s on per s ön l i ch 

haft ender Ges e l l s chafter m i t  Ver t retungsbefugn i s , s o  i s t  

d i e  Per sonengese l l schaft hins i cht l i ch der i n  den § §  2 4 4  

b i s  2 6 7  gerege l t en Tatbest ände e iner Kap i t a lges e l l schaft 

g l e i chgeste l l t . 

( 4 )  A l s  Recht e , d i e  e inem Mutterunt ernehmen zustehen , 

ge lten auch die  e inem Tocht erunternehmen zustehenden 

Rechte und die  für Rechnung des Mutterunternehmens oder 

der Tocht erunt ernehmen ander en Personen zust ehenden 

Rechte . Abzuz i ehen s ind d i e  Recht e , d i e  

1 .  m i t  Ante i l en verbunden s ind , d i e  von dem 

Mutterunternehmen oder vom Tochterunternehmen für 

Rechnung e iner anderen Per son gehalten werden , oder 

2 .  mit Ant e i l en verbunden s ind , d i e  a l s  S i cherhe i t  

gehal ten werden , so fern d i e s e  Rechte nach We i sung des 

S i cherungsgebers  oder in des sen Int e r e s s e  aus zuüben 

s ind .  

Jun i 1 9 8 8  

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 57 von 399

www.parlament.gv.at



- 5 4  -

( 5 )  Be i Ermitt lung der Mehrhe i t  der St immr echte s ind von 

der Zah l  a l ler  St immrechte d i e  St immr echte aus e i genen 

Ante i len abzuz i ehen , d i e  dem Tochterunternehmen s e lbst , 

e inem se i ner Tochterunternehmen oder e iner ander en Per s on 

für Rechnung di eser Unternehmen gehö r en . 

( 6 ) Be i Me i nungsver s c h i edenhe i t en über das Vo r l i egen e i ner 

Verpf l ichtung zur Auf s t e l l ung des Konzernabsch lus s e s  und 

des Lageber i cht s ents che idet der für den S i t z  des 

Unternehmens zus t änd i ge , zur Ausübung der Ger i cht sbarke i t  

i n  Hande l s s achen beru f ene Ger icht sho f e r s t e r  I n s t anz  im 

Ver f ahren außer St r e i t s achen . Vom Mutter- a l s  auch vom 

Tochterunte rnehmen s ind ant r agsber echt igt : j edes 

Vor s t ands- und AUf s icht s r atsmitg l i ed , der Abs c h l ußprüfer  

und e ine Minderhe i t , deren Ant e i l e den zwanz i g s t en Te i l  

des Nennkap i t a l s  oder den Nennbet r ag von z ehn M i l l i onen 

Sch i l l ing e r r e i chen . D i ese Rege l ung g i l t  s inngemäß für 

Per sonengese l l schaften des Hande l s r echts . 

Bef r e i ende Konzernabschlüsse und Konze r n l agebe r i chte 

§ 2 4 5 . ( 1 )  Tochterunt ernehmen , d i e  i n  Öster r e i ch i h r en 

S i t z  haben und in  e i nen Konzernabschl uß s amt 

Konzernl ageber i cht e inbezogen s ind , der nach 

österre ichi schen oder d i esen einsch l i eß l i ch der P r üfung 

mindestens g l e i chwe r t igen Vo r schr i ft en aufgest e l lt wo r den 

i st , haben nur dann e i nen Te i lkonzernabschluß 

auf zust e l l en ,  wenn d i es spätestens s echs Monate vor Ab l auf 

des Konzerngeschäft s j ahres  vom Auf s i cht s r at oder von e i ner 

Minderhe i t , deren Ant e i l e  den z ehnt en Te i l  des 

Nennkap i t a l s  oder den Nennbet r ag von 20 M i l l i onen 

Schi l l ing e r r e i chen , ver l angt wi r d ;  i st e i ne i n l änd i sche 

Tochterges e l l schaft nur i n  e i nen aus l änd i s chen 

Konzernabs chluß e i nbezogen , so können Ant e i l sber echt igt e , 
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d i e  übe r  den zwanz i gsten Te i l  des Nennkap i t a l s  oder den 

Nennbet r ag von z ehn Mi l l i onen S ch i l l ing ver fügen , das 

Ver l angen s t e l l en . 

( 2 )  I st nach aus l änd i schem Recht e i n  Zwi schenabschluß im  

S i nne des  § 2 5 2  Abs . 2 n i cht auf zust e l l en ,  so  i st dennoch 

der aus l änd i sche Konzernabschluß g l e i chwer t i g ,  wenn der 

Abschlußst i cht ag um höchstens d r e i  Monat e vo r dem St i cht ag 

des Konzernab sch l us s es l i egt . 

( 3 )  Der Bundesmini ster für Jus t i z  w i r d  e rmächt i gt , dur ch 

Ver o rdnung festzuste l len , ob d i e  in  e inem ander en S t aat 

ge l t enden Vo r s chr i ft en für d i e  Konzernab s ch l ü s s e  und 

Konzernl ageber i chte g l e i chwert i g  s ind , we l che 

Vor aus set zungen im Aus l and aufgest e l l t e  Konzernab s c h l ü s s e  

und Konzernl ageber i chte erfül l en müs sen und w i e  d i e  

Befäh i gung von Abschlußprüfern beschaf fen s e i n  muß , dam i t  

der Konzernabschluß nach Abs . 1 g l e i chwer t i g i st . 

Er forder l i chenf a l l s  s ind zus ät z l i che Angaben und 

Er l äut erungen zum Konzernabschluß vo r zuschr e iben , um d i e  

G l e i chwert i gke i t  d i eser Konzernab s ch lü s s e  und 

Konz ern l ageber i chte m i t  s o l chen nach d i es em Gesetz  

her zust el l en .  

Größenabhängi ge Befr e iungen 

§ 2 4 6 . (1) E i n  Mut t e runt ernehmen i s t  von der P f l i cht , 

einen Konzernab schluß und e i nen Konz ernl ageber i cht 

aufzust e l l en ,  bef r e i t ,  wenn 

1 .  am Abs chlußst i chtag se ines Jahresabschlusses und am 

vo rhe r gehenden Abschlußst i cht ag mindestens zwe i der 

drei nachstehenden Merkma l e  zut r e f f en : 
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a )  D i e  B i l an z summen in den B i l anzen des 

Mutterunternehmens und der Tochterunternehmen , 

d i e  in den Konzernabschluß e inzube z i ehen wären , 

über ste igen insges amt n i cht 2 5 0  

Mi l l i onen Schi l l ing . 

b )  D i e  Ums atzer l ö s e  des Mutt e runternehmens und der 

Tochterunte rnehmen , die in den Konzernabsch luß 

e inzubez iehen wären , über s t e i gen i n  den zwö l f  

Monaten vor dem Abschlußst i cht ag insge s amt n i cht 

5 0 0  Mi l l i onen Schi l l ing . 

c )  Das Mutterunternehmen und d i e  

Tochterunternehmen , d i e  i n  den Konzernabschluß 

e inzubez i ehen wären , haben i n  den zwö l f  Monaten 

vor dem Abschlußst i cht ag im Jahresdurchschn i t t  

n icht mehr a l s  5 0 0  Arbe i tnehmer beschäf t i gt ; oder 

2 .  am Abs chlußst i cht ag e i nes von i hm auf zu st e l l enden 

Konzernabschlus ses und am vorhe rgehenden 

Abs chlußst i cht ag mindestens zwe i der d r e i  nachstehenden 

Merkma l e  zut r e f f en : 

a )  D i e  B i l an z summe über ste i gt n i cht 

2 1 0  Mi l l i onen Schi l l ing . 

b )  D i e  Ums atzer l ö s e  i n  den zwö l f  Monaten vor dem 

Abschlußst i cht ag übe r s t e i gen n i cht 

4 2 0  Mi l l i onen Schi l l ing . 

c )  Das Mutterunternehmen und d i e  i n  den 

Konzernabschluß e inbezogenen Tochterunternehmen 

haben in den zwö l f  Monaten vor dem 

Abschlußst i cht ag im Jahr esdur chschn i t t  n i cht 

mehr a l s  5 0 0  Arbe i tnehmer beschäft igt . 

( 2 )  D i e  Recht s fo lgen der Merkma l e  nach den Abs . 1 und 2 

tr eten , wenn diese  Merkma l e  an den Abschluß s t i cht agen von 

zwe i auf e inander f o l genden Geschäf t s j ahr en übe r - oder 

unterschr i tten werden , ab dem f o l genden Geschä f t s j ahr e i n . 

Das g l e i che gi lt b e i  Wegf a l l  der Bef r e i ung nach § 2 4 5  

Abs . 1 .  
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( 3 )  Abs . 1 i st n i cht anzuwenden , wenn am Abschluß s t i cht ag 

Akt i en oder andere von dem Mutt erunt ernehmen oder e inem in 

den Konzernabschluß des Mut t erunternehmens e i ngebez ogenen 

Tochterunte rnehmen ausgegebene Wer tpapiere an e i ne r  

öster r e i ch i schen Bör s e  zum amt l i chen H ande l zuge l as s en 

oder i n  den gerege lten F r e iverkehr e i nbezogen s ind . 

( 4 )  Der Bundesmin i ster  für Just i z  w i r d  ermächt i gt , im 

E invernehmen mit  dem Haupt aus schuß des Nat i ona l r at e s  dur ch 

Ver o rdnung d i e  im Abs . 1 angeführten Bet r äge unt e r  

Bedachtnahme auf d i e  Entwicklung des vom Öster r e i ch i s chen 

Stat i st i s chen Zent r a l  amt ver l autbarten 

Verbr aucherpre i s index 1 9 8 6  neu fest zuset zen , wenn s i ch 

di eser um mindest ens z ehn vom Hundert s e i t  der l et z t en 

Fest set zung geändert hat . S o l l t e  d i e s e r  I ndex n i cht mehr 

ver l autbart werden , gi l t  j ener I ndex a l s  Grundl age der 

Berechnung , der diesem I ndex am me i st en ent spr i cht . D i e  

Bet r äge s ind auf vo l l e M i l l i onen Schi l l ing auf zurunden . 

Zwe i t e r  T i t e l  

Umf ang der e i nzubez i ehenden Unternehmen 

( Kons o l i d i erungsk r e i s ) 

E inzubez i ehende Unte rnehmen , Vo r l age und 

Auskunft spf l i chten 

§ 2 4 7 .  ( 1 )  I n  den Konzernab s ch luß s ind das 

Mutterunte rnehmen und a l l e  Tocht erunternehmen ohne 

Rücks i cht auf den S i t z  der Tocht erunt ernehmen 

e inzubez i ehen , sofern d i e  Einbez i ehung n i cht nach den 

§ §  2 4 8  f .  unterbl e ibt . 

( 2 )  Hat s i ch die  Zus ammenset zung der in den 

Konzernabsch luß e inbezogenen Unt e rnehmen im Laufe des 

Geschäft s j ahres wesent l i ch geänder t , so s i nd in den 
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Konze rnabsch luß Angaben auf zunehmen , d i e  es  e rmögl i chen , 

d i e  auf e inande r f o l genden Konzernabschlüs s e  s innvo l l  zu 

ver g l e i chen . D i e s e r  Verpf l i chtung kann auch dadurch 

ent spr ochen werden , daß d i e  ent sprechenden Bet r äge des 

vorhergehenden Konzernabschlusses an d i e  Änderung angepaßt 

wer den . 

( 3 )  D i e  Tochterunternehmen haben dem Mutt e runternehmen 

ihre J ahresabschlüs s e , L agebe r i chte , Konzernabs chlüs s e , 

Konzernl ageber i cht e und , wenn e ine Prüfung des 

Jahr e s ab s ch lus s e s  oder des Konzernabsch lus s e s  

st at tgefunden hat , d i e  Prüfungsber i chte s ow i e ,  wenn e in 

Zwi s chenabschluß auf zust e l l en i st , e i nen auf den St i cht ag 

des Konze rnab schlus s e s  aufge s te l l ten Abs ch luß unver züg l i c h 

e inzure i chen . Das  Mutterunternehmen kann von j edem 

Tocht erunternehmen a l le Auf k l ärungen und Nachwe i se 

ver l angen , wel che d i e  Auf s t e l l ung des Konz ernab s c h l u s s e s  

und d e s  Konzern l ageber i cht s e r f or der t . 

Verbot der E inbe z i ehung 

§ 2 4 8 . ( 1 ) E i n  Tochterunternehmen darf  i n  den 

Konzernabsch luß n i cht e i nbezogen werden , wenn s i ch s e ine 

Tät i gke i t  von der Tät igke i t  der ander en e inbezogenen 

Unternehmen der a r t  unter s che i de t , daß d i e  E i nbez i ehung i n  

den Konzernabsch l uß m i t  der Verpf l i chtung , e i nen mög l i ch s t  

s icher en E i nb l i c k  i n  d i e  Vermögens- , F in anz- und 

Ert r ags l age des Konz erns zu verm i t t e l n , unver e i nb a r  i s t ; 

§ 2 6 3  über d i e  E i nbez i ehung von a s s o z i i er t en Unt ernehmen 

b le ibt unberührt .  

( 2 )  Abs . 1 i s t  n i cht a l l e in desha l b  anzuwenden , we i l  d i e  

in  den Konzernab s c h l uß e i nbez ogenen Unt ernehmen t e i l s  

I ndus t r i e- ,  t e i l s  H ande l s - und t e i l s  
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D i ens t l e i stungsunternehmen s ind oder we i l  d i e s e  

Unternehmen unt er s c h i ed l i che E r z eugn i sse her s t e l l en ,  m i t  

unt e r s ch i ed l i chen E r z eugn i s s en Hande l t r e iben oder 

D i enst l e i stungen unt e r s ch i ed l i cher Art erb r i ngen . 

( 3 )  D i e  Anwendung des Ab s . 1 i s t im  Konzernanhang 

anzugeben und zu begründen . 

( 4 )  W i rd der Jahr esabschluß oder der Konzernabschluß e ines 

nach Abs . 1 n i cht e inbezogenen Unt ernehmens im 

Ge l tungsber e i ch d i eses Ges et zes  n i cht o f f enge l egt , so  i st 

er geme insam m i t  dem Konzernabschluß zum Hande l s regi s t e r  

e inzure i chen ; d i es g i l t  n i cht f ü r  Unternehmen , d i e  gemäß 

§ 2 6 3  im Konzernabschluß aus zuwe i s en s ind . 

Ver z i cht auf d i e  E i nbez i ehung 

§ 2 4 9 . ( 1 )  E i n  Tochterunt ernehmen br aucht in  den 

Konzernabschluß n i cht e i nbezogen zu werden , wenn 

1 .  erheb l i che und andauernde Besch r änkungen d i e  Ausübung 

der Rechte des Mut t e runternehmens in bezug auf das 

Vermögen oder d i e  Ges chäf t s führung d i eses Unt ernehmens 

nachh a l t i g  bee int r ächt i gen oder 

2 .  d i e  für d i e  Auf s te l lung des Konzernabs ch l u s s e s  

erfo rder l i chen Angaben ni cht ohne unverhä l t n i smäß i ge 

Ver zögerungen oder ohne unverhä l t n i smäß i g  hohe Kosten 

zu erha l t en s ind ,  wob e i  auf d i e  Größe des Unt e rnehmens 

Bedacht zu nehmen i st . 

( 2 ) E i n  Tochterunt ernehmen br aucht in  den Konzernabschluß 

n i cht einbezogen zu werden , wenn es für d i e  Verpf l i chtung , 

e i nen mög l i chst s i cheren E i nb l i ck in d i e  Vermögens- , 

F inanz- und E rt r ags l age des Konzerns zu verm i t t e l n , von 

untergeo rdneter Bedeutung i s t . Ent spr echen meh r e r e  
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Tochte runternehmen d i esen Vor aus set zungen , s o  s ind d i es e  

Unternehmen i n  den Konzernabschluß e inzube z i ehen , wenn s i e  

zus ammen n i c ht von untergeordneter Bedeutung s ind .  

( 3 )  D i e  Anwendung der Abs . 1 und 2 i s t  im  Konzernanhang 

anzugeben und zu begründen . 

D r i tt e r  T i t e l  

I nha l t  und Form des Konzernabschlusses  

I nh a l t  

§ 2 5 0 . ( 1 )  D e r  Konzernabschluß besteht aus der 

Konzernb i l anz , der Konzern-Gewinn- und Ver lu s t r echnung und 

dem Konzernanhang , d i e  e ine E inhe i t  b i l den . 

( 2 )  Der Konzernabschluß i s t  k l ar und übe r s i cht l i ch 

auf zuste l l en .  Er  hat unter Beachtung der Grunds ät ze 

o rdnungsmäß i ger Buchführung e i nen mög l i chst s i cher en 

E i nb l i ck in d i e  Vermögens- , F inanz- und E r t r ags l age des 

Konzerns zu vermi t t e ln . Wenn d i es aus besonderen Ums t änden 

t rotz Anwendung der Grunds ät ze ordnungsmäß i ger Buchführung 

sonst n i cht ge l ingt , s ind im Konzernanhang d i e  

e r f o rder l i chen zus ät z l i chen Angaben z u  machen . 

( 3 )  I m  Konzernabschluß i st d i e  Vermögens- , F inanz- und 

E r t r ags l age der e i nbezogenen Unternehmen s o  dar zus te l l en ,  

a l s  ob d i e s e  Unternehmen insge s amt e in e inz iges 

Unternehmen wären . Die auf den vo rhergehenden 

Konzernabschluß angewandten 

Zus ammenf as sungs ( Kons o l i d ierungs- ) methoden s ind 

bei zubehal t en . E i n  Abwe i chen von d i esem Grundsatz i s t  nur 

be i Vor l iegen besonderer Ums t ände zu l äs s ig ;  der Grund und 

d i e  Auswi r kungen auf d i e  Vermögens- ,  F inanz- und 

Ert r ags l age s ind im  Konzernanhang dar zus t e l l en .  
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Anzuwendende Vor schr i ft en ;  Er l e i cht erungen 

§ 2 5 1 . ( 1 )  Auf den Konz e rnab s chluß s ind , sowe i t  s e ine 

E i genart ke ine Abwe i chung bedingt oder in  den f o l genden 

Vor s chr i ften n i cht s anderes best immt i s t , § 1 93 Ab s . 3 ,  

§ §  1 9 4  b i s  2 1 1 , 2 2 2  b i s  2 2 4  und 2 2 6  b i s  2 3 5  übe r  den 

Jahresabschluß und d i e  für d i e  Recht s f o rm und den 

Ges chä f t s zwe i g  der i n  den Konzernabschluß einbez ogenen 

Unternehmen mit  dem S i t z  im Ge l tungsber e i ch dieses 

Gesetzes  gel t enden Vor s chr i ft en ent sprechend anzuwenden . 

( 2 )  I n  der G l i ederung der Konzernb i l anz dür f en d i e  Vo r r ät e  

in e i nem Posten zus ammengef aßt werden , wenn deren 

Aufgl i ederung wegen besonderer  Umst ände m i t  e inem 

unverhä l tni smäß igen Aufwand verbunden wär e . 

( 3 )  Der Konzernanhang und der Anhang des Jahresabschlusses  

des Mutt erunternehmens dür f en zus ammengef aßt werden . In 

d i es em F a l l e  müs sen der Konz ernabschluß und der 

Jahresabschluß des Mutterunternehmens geme insam 

o f f enge l egt und dür f en auch d i e  Prüfungsber i cht e und d i e  

Best ät igungsvermerke zus ammengef aßt werden . 

St i cht ag für d i e  Auf s t e l lung 

§ 2 5 2 . ( 1 )  Der Konzernabs ch l uß i st auf den St i cht ag des 

Jahresab s chlusses  des Mutt erunt ernehmens oder auf den 

h i evon abwe i chenden St i cht ag der Jah r e s abschl üsse der 

bedeutendsten oder der Meh r z ah l  der in den Konzernabschluß 

e inbezogenen Unt ernehmen auf zus t e l l en ;  d i e  Abwe i chung vom 

Absch lußst i cht ag des Mut t erunt ernehmens i s t  im 

Konzernanhang anzugeben und zu begründen . 
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( 2 )  D i e  J ahr e s absch l ü s s e  der in den Konzernabschluß 

e i nbezogenen Unternehmen müs sen auf den St i cht ag des 

Konzernabschlusses  aufgeste l lt werden . We i cht der 

Abschluß s t i cht ag e ines Unternehmens vom S t i cht ag des 

Konzernabschlusses  ab , so  i st dieses  Unternehmen auf Grund 

e ines auf den St i cht ag und den Z e i t r aum des 

Konzernabs chlusses aufgeste l l ten Zwi schenab s ch lus ses i n  

den Konzernabschluß e inzubez i ehen . 

V i e r t er T i t e l  

Vo l l s t ändige Zus ammenf as sung der Jahr e s abschlüsse 

verbundene r  Unt ernehmen ( Vo l lkons o l i d i erung ) 

Grunds ät ze , Vo l l st ändigke i t sgebot 

§ 2 53 . ( 1 )  In dem Konzernabschluß i st der J ahr e s abschluß 

des Mutterunternehmens m i t  den J ahr e s abschlüs sen der 

Tochterunt ernehmen zus ammenzuf a s s en . An d i e  Ste l l e  der dem 

Mutterunternehmen gehör enden Ant e i l e  an den e i nbezogenen 

Tochterunternehmen t r et en d i e  vermögensgegenst ände , 

unve r steue r t en Rüc k l agen , Rücks t e l l ungen , 

Verbindl i chke iten und Rechnung s abgr enzungspo s t en der 

Tochterunternehmen , s owe i t  s i e  nach dem Recht des 

Mutt erunternehmens b i l anz i erbar  s ind und d i e  E igenart des 

Konzernabschlus s e s  ke i ne Abwe i c hungen bed ingt oder in den 

f o lgenden Vor schr i ft en n i cht s ander e s  best immt i st . 

( 2 )  D i e  Ve rmögensgegenst ände , unve r s t euer t en Rück l agen , 

Rücks t e l l ungen , Verb i nd l i chke i t en und 

Rechnungs abgrenzungspo sten sow i e  d i e  E r t r äge und 

Aufwendungen der i n  den Konzernabschluß e i nbez ogenen 

Unternehmen s ind unabhäng i g  von ihrer Berüc ks i cht igung in 

den Jahr es absch lüs s en d i eser  Unt ernehmen vo l l s t änd ig 

auf zunehmen , sowe i t  nach dem Recht des Mut t erunternehmens 

n i cht e i n  B i l anz i erungsverbot oder e i n  

Jun i 1988 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)66 von 399

www.parlament.gv.at



- 63  -

B i l anz i erungswahl r echt besteht . Nach dem Recht des 

Mutt erunternehmens zu l äs s i ge B i l anz i erungswah l r echt e 

dür f en im Konzernabschluß unabhäng i g  von ihrer Ausübung in  

den J ahr esab s ch lü s s en der  in  den Konzernabschluß 

e i nbezogenen Unt ernehmen ausgeübt wer den . 

Zus ammen f a s sung von E i genkap i t a l  und 

Bete i l i gungen ( Kap i t alkonso l i d i erung ) 

§ 2 5 4 . ( 1 )  Der  Wer t ans atz der dem Mutt erunternehmen 

gehör enden Ant e i l e  an e inem in den Konzernab s ch l uß 

einbezogenen Tocht erunt ernehmen wi rd m i t  dem auf d i es e  

Ant e i l e  ent f a l l enden Bet r ag des E i genkap i t a l s  des 

Tochterunternehmens ver rechnet . Das E i genkap i t a l  i s t  

anzus et z en 

1 .  entweder m i t  dem Bet r ag , der dem Buchwer t  der i n  den 

Konzernabschluß auf zunehmenden Vermögensgegenst ände , 

unve r s t euer t en Rück l agen , Rückstel l ungen , 

Ver b i nd l i chke i t en und Rechnungs abgr enzungsposten , 

gegebenen fa l l s  nach Anpassung der Wer t ansätze nach 

§ 2 6 0  Abs . 2 ,  ent spr i cht , oder 

2 .  m i t  dem Bet r ag , der dem Wer t  der in  den Konzernab s ch l uß 

auf zunehmenden Vermögensgegenst ände , unve r s t euer t en 

Rüc k l agen , Rück s t e l l ungen , Verb indl i chke i t en und 

Rechnungsabgrenzungspo sten ent spr i cht , der d i e s en an 

dem für d i e  Ver rechnung nach Abs . 2 gewäh l t en Z e i tpunkt 

be i zu l egen i s t . 

Bei  Ans atz  m i t  dem Buchwer t  nach Z .  1 i s t  e i n  s i ch er

gebender Unte r s ch i edsbet r ag den Wert an s ä t z en von in der 

Konzernb i l anz anzuset zenden Vermögensgegenst änden und 

Schul den des j ewe i l i gen Tocht erunternehmens insowe i t  zuzu

schr e i ben oder m i t  d i e s en zu ver r echnen , a l s  der en Wer t  

höher oder n i ed r i ge r  i s t  a l s  der b i she r i ge Wer t ansat z . Be i 

Ans at z  m i t  den Wer t en nach Z .  2 dar f das ant e i l i ge E i gen

kap i t a l  ni cht m i t  e inem Bet r ag angesetzt  werden , de r d i e  
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Anschaf fungskosten des Mutterunternehmens für d i e  Ant e i l e  

a n  dem e i nbez ogenen Tochterunternehmen über schr e i t et . D i e  

angewandte Methode i st im Konzernanhang anzugeben . 

( 2 )  D i e  Ver r echnung nach Abs . 1 w i rd auf der Grundl age der 

Wer t ans ät z e  zum Zei tpunkt des Erwerbs der Ant e i l e  oder der 

er stma l igen E inbe z i ehung des Tochterunternehmens in  den 

Konzernabschluß oder , beim Erwerb der Ant e i l e  zu 

ver schi edenen Zei tpunkten , zu dem Z e itpunkt , zu dem das 

Unternehmen Tochterunternehmen gewo rden i st , dur chgeführ t .  

Der gewähl t e  Zeitpunkt i st im Konzernanhang anzugeben . 

( 3 )  E i n  b e i  der Ver r echnung nach Abs . 1 Z .  2 ent stehender 

oder ein nach Zuschre i bung oder Ver rechnung nach Abs . 1 

dr itter S a t z  verb l e ibende r  Unte r s c h i edsbet r ag i st in  der 

Konzernb i l anz , wenn er auf der Akt ivs e i t e  ent steht , a l s  

Geschäf t s- ( F i rmen ) we r t  und , wenn e r  auf der Pas s iv s e i t e  

s teht , a l s  Unt e r s c h i edsbet r ag aus d e r  Zus ammenfas sung von 

E igenkap i t a l  und Bet e i l igungen ( Kap i t a l kons o l idierung ) 

aus zuwe i s en .  D ieser Posten und wesent l i che Änderungen 

gegenübe r  dem Vor j ahr s ind im Anhang zu er l äutern . Werden 

Untersch i edsbetr äge der Akt ivse i t e  mit  s o l chen der 

P as s ivse i t e  ver rechnet , so s ind d i e  ver rechnet en Bet r äge 

im Anhang anzugeben . 

( 4 )  Ant e i l e  an dem Mutt e r unternehmen , d i e  d i esem oder 

e inem in den Konzenabsch luß einbezogenen 

Tochterunternehmen gehö r en ,  s ind in der Konz ernb i l anz a l s  

e i gene Ant e i l e  i m  Uml aufvermögen gesonde r t  aus zuwe i s en .  

Zus ammenfas sung von Forderungen und Schu l den 
verbundener Unternehmen ( Schu ldenkons o l i d i er ung ) 

§ 2 5 5 . ( 1 )  Aus l e ihungen und andere Fo rderungen , Rückste l 

l ungen und Verb ind l i chke iten aus Bez i ehungen zwi s chen den 

in den Konzernabs chluß e inbezogenen Unt ernehmen sowie ent

spr echende Rechnungs abgr enzungsposten s ind wegzu l assen . 
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( 2 )  Abs . 1 br aucht n i cht angewendet zu werden , wenn d i e  

wegzul as senden Bet r äge für d i e  vermitt lung e ines mögl i chst 

s i che r en E i nb l i cks  in  die Vermögens- , F inanz- und Ert r ags

l age des Konz erns von nur untergeordnet er Bedeutung s ind .  

Behandl ung der Zwi schenergebn i s s e  

§ 2 5 6 . ( 1 )  I n  den Konzernabschluß z u  übernehmende 

Vermögensgegens t ände , d i e  ganz oder t e i lwe i s e  auf 

L i e f erungen oder Lei stungen zwi s chen in den 

Konzernabschluß e i nbezogenen Unt ernehmen beruhen , s ind in  

der  Konzernb i l anz m i t  dem Bet r ag anzusetzen , zu dem s i e i n  

der auf den S t i cht ag des Konzernabschlusses aufgeste l l t en 

B i l anz d i eses Unternehmens anzus et zen wären , wenn d i e  in  

den Konzernabschluß e i nbezogenen Unternehmen auch 

r echt l i ch e i n  e i nz i ges Unt e rnehmen b i ldet en . 

( 2 )  Abs . 1 br aucht n i cht angewendet zu werden , 

1 .  wenn d i e  L i eferung oder Le i stung zu üb l i chen 

Marktbed ingungen vo rgenommen wo rden i st und d i e  

Ermi t t l ung des nach Abs . 1 vorges chr i ebenen 

Wer t ans atzes  e i nen unverhä l tni smäß i g  hohen Aufwand 

e r f o rder t e , oder 

2 .  wenn d i e  Behand l ung der Zwi s chenergebni s s e  nach Abs . 1 

für d i e  Verm i t t lung e ines mög l i chst s icheren E i nb l i cks 

in  d i e  Vermögens- , F i nanz- und Ert r ags l age des Konzerns 

von nur unte r geordnet er Bedeutung i s t . 

D i e  Anwendung der Z .  1 i s t  im Konzernanhang anzugeben und , 

wenn der E i nf luß auf d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und 

Ert r ags l age des Konzerns we sent l i ch i st , zu er l äut ern . 
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Zus ammenf a s sung von Aufwendungen und E r t r ägen verbundener 

Unternehmen ( Aufwands- und E r t r agskons o l i d i erung ) 

§ 2 5 7 . ( 1 )  I n  der Konzern-Gewinn- und Ver lustr echnung s ind 

1 .  b e i  den Ums at zer l ö s en d i e  Er l ö se  aus L i eferungen und 

L e i stungen zwi schen den in den Konzernabschluß 

e i nbezogenen Unt ernehmen m i t  den auf s i e ent f a l l enden 

Aufwendungen zu ver r echnen , sowe i t  s i e n i cht a l s  

Erhöhung des Best ands an fert i gen und unfer t igen 

E r z eugn i s sen oder a l s  ander e  das An l agevermögen 

bet r ef f ende E i gen l e i s tungen aus zuwe i sen s ind ,  

2 .  ander e  Ert r äge aus L i eferungen und Le i stungen zwi schen 

den in den Konzernabschluß e i nbezogenen Unt ernehmen m i t  

den auf s ie ent f a l l enden Aufwendungen z u  ver r echnen , 

s owe i t  s i e  n i cht a l s  andere das An l agevermögen 

bet r e f f ende E igen l e i stungen aus zuwe i s en s i nd .  

( 2 )  Aufwendungen und Ert r äge br auchen nach Abs . 1 n i cht 

wegge l as s en zu wer den , wenn d i e  wegzul as s enden Bet r äge für 

d i e  vermi t t lung e i nes mög l i chst s i cheren E i nb l i cks  in d i e  

Ve rmögens- , F inanz- und Er t r ags l age des Konzerns von nur 

untergeordneter Bedeutung s ind . 

Steuer abg r enzung 

§ 2 5 8 . I st das im Konzernabschluß ausgew i esene 

J ahresergebn i s  auf Grund von Maßnahmen , d i e  nach den 

Vo r s chr i ften d i es e s  Te i l s  dur chgeführt worden s ind , 

n i edr iger oder höher a l s  d i e  Summe der E inze l ergebn i s s e  

d e r  in  den Konzernabschluß e i nbezogenen Unt ernehmen , so  

ist  der s i ch für  das Geschä f t s j ahr und früher e  

Geschäf t s j ahr e  ergebende Steuer aufwand , wenn er im  

Verhä l t n i s  zum Jahresergebn i s  z u  hoch i st , durch B i ldung 

e i nes  Abgr enzungspostens auf der Akt ivs e i t e  oder , wenn er 

im  Verh ä l tn i s  zum J ahr esergebn i s  zu n i edr ig i s t , dur ch 
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B i ldung e iner Rücks t e l lung anzupas s en ,  sowe i t  s i ch der zu 

hohe oder der zu n i edr i ge Steuer aufwand in spät eren 

Geschäft s j ahren vo r aus s i cht l i ch ausgl e i cht . Der Posten i s t  

i n  der Konzernb i l anz  oder i m  Konz ernanhang ges onder t  

anzugeben . D i e  Steuer abgrenzung br aucht ni cht vorgenommen 

zu werden , wenn s i e  für d i e  Vermi t t lung e ines mög l i chst 

s i cher en E i nb l i cks  i n  d i e  Vermögens- , F i nanz- und 

Ert r ags l age des Konzerns von nur unt ergeordnet er Bedeutung 

i st . 

Ant e i l e  andere r  Ges e l l schaf t e r  

§ 2 5 9 . ( 1 )  I n  d e r  Konzernb i l anz i s t  f ü r  d i e  n i cht dem 

Mutterunt ernehmen oder e inem e i nbezogenen 

Tochterunt e rnehmen gehör enden Antei l e  an den in den 

Konzernabschluß e i nbezogenen Tocht erunternehmen e in 

Ausgl e i chspo sten für d i e  Ant e i l e  der ander en 

Gese l l schafter in Höhe ihres Ant e i l s  am E i genkap i t a l  unt er 

ent sprechender Bez e i chnung innerha lb  des E igenkap i t a l s  

gesonder t  aus zuwe i s en .  I n  den Ausgl e i chspo s t en s ind auch 

d i e  Betr äge einzubez i ehen , d i e  bei Anwendung der b e i  der 

Zus ammen f a s sung von E i genkap i t a l  und Bet e i l i gungen 

( Kapi t a l kons o l i d i erung ) angewandt en Methoden nach § 2 5 4  

Abs . 1 Z .  2 dem Ant e i l der ander en Gese l l schaf t e r  am 

E i genkap i t a l  ent spr echen . 

( 2 )  In  der Konzern-Gewinn- und Ver l ustrechnung i s t  der im 

Jahresergebn i s  entha l t ene , ander en Gese l l schaftern 

zustehende Gewinn und der auf s i e  ent f a l l ende Ver lust nach 

dem Po s t en " Jahr esüb e r s chuß/Jahr es fehlbet r a g "  unter 

ent sprechender Bez e i chnung gesondert aus zuwe i s en .  
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Fünfter T i t e l  

Bewertungsvorschr i ften 

E i nhe i t l i che Bewertung 

§ 2 6 0 . ( 1 )  D i e  in den Konzernabschluß nach § 2 5 3  Abs . 2 

übe rnommenen Vermögensgegenst ände und Schu lden der i n  den 

Konzernabschluß einbezogenen Unternehmen s ind nach den auf 

den J ahresabschluß des Mutt erunternehmens anwendbaren 

Bewertungsmethoden e i nhe i t l i ch zu bewerten ;  zul ä s s ige 

Bewertungswahl r echte können im Konzernabschluß unabhäng ig 

von ihrer  Ausübung in den J ahres abschlüs sen der i n  den 

Konzernabschluß e i nbezogenen Unternehmen ausgeübt werden . 

Abwe i chungen von den auf den Jahres abschluß des 

Mutt erunternehmens angewandten Bewer tungsmethoden s ind im 

Konzernanhang anzugeben und zu begründen . 

( 2 )  S ind in den Konzernabschluß auf zunehmende 

Vermögensgegenst ände oder Schulden des Mutt erunternehmens 

oder der Tochterunternehmen in den Jahr esabschlüssen 

d i es e r  Unternehmen nach Methoden bewertet wo rden , d i e  s i ch 

von denen unt e r s cheiden , die auf den Konzernabschluß 

anzuwenden s ind oder d i e  von den ges et z l ichen Ver t r etern 

des Mutt erunternehmens i n  Ausübung von 

Bewertungswah l r echten auf den Konzernabschluß angewendet 

werden , so s ind die  abwe i chend bewerteten 

Vermögensgegens t ände oder Schulden nach den auf den 

Konzernabschluß angewandten Bewertungsmethoden neu zu 

bewer t en und m i t  den neuen Wert ans ät zen in den 

Konzernabschluß zu übernehmen . Wert ans ätze , die  auf 

Sondervor s chr i ften für Banken oder 

Ver s i cherungsunternehmen beruhen , s ind bei zubeha l t en ;  auf 

d i e  Anwendung dieser Ausnahme i st im Konzernanhang 

h inzuwe i s en .  Eine e inhe i t l iche Bewertung nach dem ersten 
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Satz br aucht n i cht vorgenommen zu werden , wenn ihre 

Auswi rkungen für  d i e  Vermi t t l ung e ines mögl i chst s i cher en 

E i nb l i cks i n  d i e  Vermögens- ,  F i nanz - und Ert r ags l age des 

Konzerns von nur untergeordneter Bedeutung s ind .  Darüber 

hinaus i st ein Abwe i chen be i Vor l i egen besonderer Umst ände 

z u l äs s i g ;  der Grund und d i e  Auswi rkungen auf d i e  

Vermögens- , F inanz- und Ert r ags l age s ind i m  Konzernanhang 

darzust e l l en .  

( 3 )  Wur den in  den Konzernabsch luß zu übernehmende 

Vermögensgegenst ände oder Schulden im Jahresabschluß e ines 

in den Konzernabschluß einbezogenen Unt ernehmens m i t  e i nem 

nur nach Steuer recht zul ä s s i gen Wer t  angeset z t , we i l  

d i eser Wer t ans a t z  sonst ni cht be i der steuer recht l i chen 

Gewinnermit t lung berücks i cht i gt werden würde , so darf  

d i eser  Wer t ans a t z  unver änder t  in den Konzernabschluß 

übernommen werden . Der Bet r ag der im Geschä f t s j ahr nach 

dem e r sten S a t z  in  den J ahre s abschlüssen vorgenommenen 

Abschreibungen und Wer tber i cht i gungen i s t  im Konzernanhang 

anzugeben . D i e  Maßnahmen s ind zu begründen . 

Behand l ung des Unt ersch i edsbet r ags 

§ 2 6 1 . ( 1 ) E in nach § 2 5 4  Abs . 3 aus zuwe i sende r  

Geschä f t s ( F i rmen- ) wert i st in  j edem Geschäft s j ahr z u  

mindestens e i nem Fünft e l  dur ch Abschreibungen z u  t i l gen . 

Der Ge schäf t s ( F i rmen- ) wert dar f auch o ffen m i t  j eder 

Kapi t a l - oder Gewinnrückl age ver r echnet werden . 

( 2 )  E i n  nach § 2 5 4  Abs . 3 auf der Pass ivse i t e  

aus zuwe i s ender Unt erschiedsbet r ag i st ergebn i swi rksam 

auf zu l ö sen , sowe i t  
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1 .  e i ne zum Z e itpunkt des Erwerbs der Ante i l e oder der 

e r stmal i gen Zusammenfas sung der J ahr e s abschlüs se  

verbundener Unternehmen ( Konso l id i erung ) erwartet e  

ungünst i ge Entwick lung der künft i gen Ert r ags l age des 

Unternehmens e inget reten i st oder zu diesem Z e i tpunkt 

e rwartete Aufwendungen zu berücks i cht igen s ind oder 

2 .  am Abs c h lußst i cht ag f e s t s t eht , daß er e inem 

verwi rk l i chten Gewinn ent spr i cht . 

Sechster T i t e l  

Ant e i lmäß i ge Zus ammenfassung der Jahre s ab s ch lüs se  

verbundener Unternehmen ( ante i lmäß ige Konso l i d i erung ) 

Begr i f f  

§ 2 6 2 . ( 1 ) Führt e i n  i n  e i nen Konzernabschluß e inbez ogenes 

Mutter- oder Tochterunte rnehmen ein anderes  Unternehmen 

geme i n s am m i t  e inem oder mehreren n i c ht in den 

Konzernabschluß e inbezogenen Unternehmen , so darf das 

ander e  Unternehmen in  den Konzernabsch luß ent spr echend den 

Ant e i len am Kap i t a l  e i nbezogen wer den , d i e  dem 

Mutter- oder dem Tochterunternehmen gehö r en . 

( 2 )  Auf d i e  ant e i lmäß ige Zus ammenf as sung der 

J ahre s abschlüs s e  verbundener Unternehmen ( ante i lmä ß i ge 

Kons o l i d i erung ) s ind d i e  § §  2 5 0  b i s  2 5 8 , 2 6 0  und 2 6 1  

ent sprechend anzuwenden . 

S i ebenter T it e l  
Angesch l o s sene ( as s o z i iert e )  Unt ernehmen 

Begr i f f , Bef r e i ung 

§ 2 6 3 . ( 1 ) W i rd von e inem in den Konzernabschluß 

e i nbezogenen Unternehmen e i n  maßgeb l i cher Einf l uß auf d i e  

Geschäft s- und Finanzpo l i t ik e ines n i cht e i nbezogenen 

Unte rnehmens , an dem das Unt ernehmen ent sprechend § 2 2 8  

Abs . 1 bete i l i gt i s t , ausgeübt ( anges chlossenes oder 

a s s o z i i ertes Unt ernehmen ) ,  
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so i st d i ese Bet e i l i gung in der Konz ernb i l anz unt er e i nem 

besonderen Po sten mit  ent spr echender Bez e i chnung 

aus zuwe i s en .  E i n  maßgeb l i cher Einf luß w i r d  vermutet , wenn 

e in Unt ernehmen bei e inem anderen Unternehmen mindest ens 

den v i erten Te i l  der St immrechte der Gese l l scha fter  

innehat . 

( 2 )  Auf e ine Bet e i l i gung an e inem angesch l o s s enen 

( as s o z i i er t en )  Unternehmen br auchen Abs . 1 und § 2 6 4  n i cht 

angewendet zu werden , wenn d i e  Bete i l i gung für d i e  

Verm i t t lung e ines mög l i chst s i cher en E inb l i cks in  d i e  

vermögens- , F i nanz- und E r t r ags l age des Konzerns von nur 

unt ergeordnet e r  Bedeutung i st . 

Wer t ansatz der Bete i l igung und Behandlung des 

Untersch i edsbet r ags 

§ 2 6 4 . ( 1 )  E i ne Bet e i l igung an e i nem angesch l o s s enen 

( as s o z i i er t en )  Unt ernehmen i s t  in der Konzernb i l anz 

1 .  entweder mit dem Buchwe r t  oder 

2 .  m i t  dem Bet r ag , der dem ante i l i gen E i genkap i t a l  des 

anges c h l o s s enen ( as soz i i er t en )  Unternehmens ent spr i cht , 

anzus et zen . Bei  Ans at z  mit  dem Buchwer t  nach Z .  1 i s t  der 

Unt er s ch i edsbet r ag zwi schen d i esem Wer t  und dem ant e i l i gen 

E i genkap i t a l  des angesch l o s senen ( as s o z i i erten )  

Unternehmens bei  e r stma l i ger Anwendung i n  der 

Konzernb i l anz zu vermerken oder im Konzernanhang 

anzugeben . Bei  Ansatz  mit  dem ant e i l i gen E i genkap i t a l  nach 

Z .  2 i s t  das E i genk ap i t a l  mit dem Bet r ag anzuset zen , der 

s i ch ergibt , wenn die Vermögensgegenst ände , unve r s t euer t en 

Rückl agen , Rückstel lungen , Ver b i nd l i chke i t en und 

Rechnungs abgr enzungsposten des angesch l o s s enen 

( as s o z i i erten )  Unt ernehmens mit  dem Wert angesetzt wer den , 

der ihnen an dem nach 
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Abs . 3 gewähl t en Zeitpunkt bei zulegen i s t , j edoch d a r f  

d i eser Bet r ag die  Ans chaffungskosten für d i e  Ant e i l e  an 

dem angeschlos senen ( as so z i i erten )  Unternehmen n i cht 

übe r s chr e it en ;  der Untersch i edsbet r ag zwi schen di esem 

Wer t ans atz und dem Buchwer t  der Bet e i l igung i st b e i  

e r s tma l iger Anwendung in d e r  Konzernb i l anz ges onder t  

aus zuwe i s en oder im Konzernanhang anzugeben . D i e  

angewandte Methode i st im Konzernanhang anzugeben . 

( 2 )  Der Unterschiedsbetr ag nach Abs . 1 zwe i ter S at z  i st 

den Wer t an s ät zen von vermögensgegenst änden und Schul den 

des angeschlossenen ( as s o z i i erten )  Unternehmens insowe i t  

zuzuordnen , a l s  der en Wer t  höher oder ni edr iger i st a l s  

der b i sher ige Wer t an s at z . Der nach dem e r s t en Satz  

zugeordnete oder der  s i ch nach Abs . 1 Z .  2 ergebende 

Bet r ag i st entsprechend der Behandlung der Wer t ans ät ze 

dieser Vermögensgegens t ände und Schulden im J ahr e s abschluß 

des angeschlossenen ( as s o z i i er t en )  Unternehmens im 

Konzernabschluß fort zuführen , abzuschre iben oder 

auf zulösen . Auf e inen nach Zuordnung nach dem e r st en Satz 

verbl e ibenden Unterschiedsbet r ag und einen 

Untersch i edsbet r ag nach Abs . 1 dr i tter Sat z zwe i ter 

Halbsatz  i st § 2 6 1  ent sprechend anzuwenden . 

( 3 )  Der Wer t ansat z  der Bet e i l igung und die  

Unterschiedsbet r äge werden auf der Grundl age de r 

Wert ans ät z e  zum Zeitpunkt des Erwerbs der Ant e i l e  oder der 

er stma l igen Einbez i ehung des anges chlos senen 

( as soz i i er t en )  Unternehmens in den Konzernabschluß oder 

be im Erwerb der Ant e i l e  zu ver schiedenen Z e i tpunkten zu 

dem Zei tpunkt , zu dem das Unternehmen angesch l o s s enes 

( assoz i i ertes ) Unternehmen geworden i s t , ermi t t e l t . Der 

gewäh l t e  Zei tpunkt i st im Konzernanhang anzugeben . 
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( 4 )  Der nach Abs . 1 erm i t t e l t e  Wer t ansatz e iner 

Bet e i l igung i s t  in  den F o l gej ahren um den Bet r ag der 

E igenkap i t a lver änderungen , die den dem Mutt erunt ernehmen 

gehörenden Ante i l en am Kapi t a l  des angesch l o s s enen 

( as s o z i i erten )  Unternehmens ent sprechen , zu erhöhen oder 

zu vermindern ; auf d i e  Bet e i l igung ent f a l lende 

Gewinnaus schüttungen s i nd abzuset zen . I n  der 

Konzern-Gewinn- und Ver l ust r echnung i s t  das auf 

angeschlossene ( as s o z i i erte ) Bete i l i gungen ent f a l l ende 

E rgebn i s  unter e inem gesonderten Posten aus zuwe i sen . 

(5) Wendet das angesch l o s s ene ( as soz i i e rt e )  Unt ernehmen in  

s e i nem Jahresabs chluß vom Konzernabschluß abwe i chende 

Bewertungsmethoden an , so können abwe i chend bewe r tete 

Vermögensgegens t ände oder Schulden für die Zwecke der 

Abs . 1 b i s  4 nach den auf den Konzernab s chluß angewandt en 

Bewertungsmethoden bewertet werden . W i rd d i e  Bewertung 

n i cht angepaßt , so i st d i es im Konzernanhang anzugeben . 

§ 256 über d i e  Behandlung der Zwi schenergebni s s e  i s t  

ent sprechend anzuwenden , sowe i t  d i e  für d i e  Beurt e i lung 

maßgeb l i chen Sachverha l t e  bekannt oder zugäng l i ch s ind .  

D i e  Zwi schenergebni s se  dür fen auch ant e i l ig ent spr echend 

den dem Mut terunternehmen gehörenden Ant e i len am Kap i t a l  

des anges chl o s s enen ( as soz i i erten )  Unternehmens 

wegge l as sen werden . 

(6) Es i s t  j ewe i l s  der l etzte Jahresabschluß des 

angeschlossenen ( as s oz i i erten ) Unt ernehmens zu Grunde zu 

l egen . Ste l lt das angeschlossene ( as s o z i iert e )  Unt e rnehmen 

e inen Konzernabschluß auf , so i st von d i esem und n i cht vom 

Jahresabschluß des angeschlossenen ( as s o z i i er t en )  

Unternehmens aus zugehen . 

Acht er Titel  
Konzernanhang 

Er l äuterung der Konz ernb i l anz und der Konz ern-Gewinn
und Ver lus t r echnung , Angaben zum Bete i l i gungsbes i t z  
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§ 2 6 5 . ( 1 )  Im Konzernanhang s ind d i e  Posten der 

Konzernb i l anz und der Konzern-Gewinn- und Ver l ustrechnung 

sowie  d i e  dar auf angewandt en B i l anz i erungs- und 

Bewer tungsmethoden so zu er l äutern , daß e i n  mögl i ch s t  

s i cherer E inb l i ck in  d i e  Vermögens- , F inanz- und 

Ertr ags l age des Konzerns verm i t t e l t  w i r d . I nsbes onder e  

s ind anzugeben : 

1 .  d i e  auf d i e  Posten der Konzernb i l anz und der 

Konzern-Gewinn- und Ver lus t r echnung angewandten 

B i l an z i erungs - und Bewertungsmethoden ; 

2 .  d i e  Grundl agen für d i e  Umr echnung i n  Sch i l l i ng , s o f ern 

der Konzernabsch luß Posten enthä lt , denen Bet r äge 

zugrunde l iegen , d i e  auf f r emde Währung l auten oder 

ursprüngl i ch auf f r emde Währung l auteten ; 

3 .  Änderungen der B i l anz i erungs- , Bewertungs - und 

Zusammenfassungs ( Kons o l i d i erungs- ) methoden ; d i es e  s ind 

auch zu er l äutern und ihr E inf luß auf d i e  Vermögens- , 

F i nanz- und Ert r ags l age des Konzerns i s t  gesonde r t  

dar zuste l l en .  

( 2 )  Im Konzernanhang s ind außerdem anzugeben : 

1 .  Name und S i t z  der in den Konzernabschluß e inbez ogenen 

Unternehmen , der Ante i l  am K ap i t a l  der 

Tochterunternehmen , der dem Mutterunte rnehmen und den 

in den Konzernabsch luß e i nbezogenen Tochterunternehmen 

gehör t  oder für Rechnung d i eser Unternehmen von e iner 

anderen Per s on gehal t en w i r d , s owie  der zur 

E i nbez i ehung in den Konzernabschluß verpf l i chtende 

S achverha l t , s o f ern d i e  E i nbez i ehung n i cht auf e iner 

der Kap i t a lbet e i l igung ent spr echenden Mehrhe i t  der 

S t immr echte beruht . D i ese  Angaben s ind auch für 

Tochterunte rnehmen zu machen , d i e  nach den § §  2 4 8  f .  

n i cht e i nbezogen wo rden s ind ; 
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2 .  Name und S i t z  der angesch l o s s enen ( as s o z i i er t en )  

Unternehmen , der Ant e i l am Kap i t a l  der angeschl o s s enen 

( as s o z i i er t en )  Unt e rnehmen , der dem Mutterunternehmen 

und den in den Konz e rnabschluß e i nbezogenen 

Tochterunternehmen gehör t  oder für Rechnung d i es e r  

Unternehmen von e iner ander en Person geha l t en wi r d . D i e  

Anwendung des § 2 6 3  Abs . 2 i st j ewe i l s  anzugeben und zu 

begründen ; 

3 .  Name und S i t z  der Unternehmen , d i e  nach § 2 6 2  nur 

ant e i lmäß i g  in den Konzernabschluß e i nbezogen wo rden 

s i nd ,  der Tatbest and , aus dem s i ch d i e  Anwendung d i es e r  

Vor s chr i ft ergibt , sowi e der Ant e i l am Kap i t a l  d i es e r  

Unternehmen , der dem Mutt erunternehmen und den i n  den 

Konzernabsch luß e inbezogenen Tochterunt ernehmen gehör t  

oder für Rechnung d i eser  Unternehmen von e iner ander en 

Per s on geha l t en wi rd ; 

4 .  Name und S i t z  ander e r  a l s  der unt e r  den Z .  1 b i s  3 

bez e i chneten Unternehmen , bei  denen das 

Mutt erunt ernehmen , ein  Tocht erunte rnehmen oder für 

Rechnung e ines d i eser  Unternehmen e ine andere Per son 

mindestens den vierten Te i l  der Ant e i l e  bes i t zt , unt er 

Angabe des Ante i l s  am Kap i t a l  sow i e  der Höhe des 

E i genkapi t a l s  und des Ergebn i s ses des l et zt en 

Ges chäf t s j ahr s , für das e in Abschluß aufgeste l l t worden 

i st . D i ese Angaben br auchen n i cht gemacht zu werden , 

wenn s i e  für d i e  Verm i t t l ung e ines mög l i chst s i cher en 

E i nb l i cks in  d i e  Vermögens- , F i nanz- und Ert r ags l age 

des Konzerns von unt ergeordneter Bedeutung s ind .  Das 

E igenkap i t a l  und das Ergebn i s  br auchen n i cht angegeben 

zu werden , wenn das in Ant e i l sbes i t z  s tehende 

Unt ernehmen seinen Jahresabschluß n i cht o f f enzul egen 

hat und das Mutt erunternehmen , das Tocht e runt ernehmen 

oder d i e  ander e  Per son wen i ger a l s  d i e  H ä l fte  der 

Ant e i l e  an d i esem Unt ernehmen bes i t z t . 
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( 3 )  D i e  in  Abs . 2 ver l angten Angaben können insowe i t  

unt er l assen werden , sowe i t  d i e  Angaben nach vernünft iger 

kaufmänn i scher Beur t e i lung gee ignet s ind , dem 

Mutterunternehmen , e i nem Tochterunternehmen oder e inem 

ander en in  Abs . 2 beze ichnet en Unternehmen e inen 

erheb l ichen Nacht e i l zuzufügen . D i e  Anwendung der 

Ausnahmer egelung i s t  im Konzernanhang anzugeben . 

( 4 )  D i e  Angaben gemäß Abs .  2 dür fen s t at t  im  Anhang auch 

in e i ner Aufs te l lung des Ant e i l sbes it zes gesonde r t  gemacht 

wer den . D i e  Auf s t e l lung i st Best andt e i l des Anhangs . Auf 

d i e  besonder e  Auf s te l lung des Ant e i l sbes i tzes und den Ort 

ihrer H i nter l egung i st im  Anhang h inzuwe i s en .  

Son s t i ge Pf l i cht angaben 

§ 2 6 6 . Im Konzernanhang s ind ferner anzugeben : 

1 .  der Gesamtbet r ag der in  der Konzernb i l anz ausgew i es enen 

Verbind l i chke i t en m i t  e iner Res t l au f z e i t  von mehr a l s  

fünf J ahren s ow i e  der Ges amtbet r ag der i n  der 

Konzernb i l anz ausgew i esenen Verb i nd l i chke i ten m i t  e i ner 

Rest l auf z e i t  von mehr a l s  e i nem Jahr , für die von in 

den Konzernabs chluß e i nbezogenenen Unternehmen 

dingl i che S i cherhe i t en beste l lt s ind , unter Angabe 

ihrer Art ; 

2 .  der Gesamtbet r ag der sonst i gen f inanz i e l l en 

Verpf l ichtungen mit  e iner Lauf z e i t  von mehr a l s  e i nem 

Jahr , d i e  ni cht in der Konzernb i l anz ausgew i e s en oder 

n icht nach § 2 5 1  anzugeben s ind ,  sofern d i e s e  Angabe 

für di e Beurt e i lung der F inanz l age des Konzerns von 

Bedeutung i s t ; davon und von den Haftungsverhä l t n i s s en 

nach § 2 3 7  Z .  2 s ind Verpf l i chtungen gegenübe r  

Tochterunternehmen , d i e  n i cht in  den Konzernab s ch luß 

e inbezogen wer den , j ewe i l s  gesonder t  anzugeben ; 
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3 .  die  Inl ands- und Aus l andsums ätze sow i e  d i e  

Aufgl i ederung der Ums at zer löse  nach 

Tät igkei t sber e i chen , sowe i t  diese  s i ch unt ere inander 

erheb l ich unter sche iden , wobei die Organ i s at i on des 

Verkauf s  von für die gewöhnl i che Geschäft s t ät igke i t  des 

Konzerns typ i s chen Erzeugn i s sen und der für d i e  

gewöhn l i che Geschäf t s t ät igke i t  des Konzerns typ i s chen 

D i ens t l e i stungen zu berücks i cht i gen s ind . D i e  

Umsatzer l öse br auchen j edoch n i cht aufgeg l i edert zu 

werden , sowe i t  d i e  Aufg l i ederung nach vernünft i ger 

kaufmänni scher Beur t e i lung gee i gnet i st , dem 

Unternehmen oder e inem Unt ernehmen , von dem das 

Unternehmen mindest ens den v i erten Te i l  der Ant e i l e  

bes i t z t , einen erheb l i chen Nachtei l zuzufügen . D i e  

Anwendung der Ausnahme i s t  i m  Konzernanhang anzugeben ; 

4 .  die  dur chschn i tt l i che Zah l  der Arbe i tnehme r  der i n  den 

Konzernabschluß e i nbezogenen Unternehmen während des 

Geschäft sj ahr s , get r ennt nach Arbe itern und 

Anges t e l lten ,  sow i e  der in dem Geschäft s j ahr 

verurs achte Personal aufwand , sofern er n i cht ges onder t  

in der Konzern-Gewinn- und Ver lust rechnung ausgew i e s en 

i st ;  d i e  durchschn i t t l i che Zahl der Arbei tnehmer von 

nach § 2 6 2  nur ant e i lmäß i g  e i nbezogenen Unt ernehmen i s t  

gesondert anzugeben ; 

5 .  d i e  Bet r äge der den Mi tgl i edern des Vor s t ands , des 

Auf s i cht s r ats und e iner ähn l i chen Einr i chtung gesondert 

für j ede Per sonengruppe vom Mutterunte rnehmen und den 

Tochterunt ernehmen gewähr t en Vor s chüs s e  und Kred i t e  

unt er Angabe der Z i nsen , der wes ent l i chen Bed ingungen 

und der gegebenenf a l l s  im Ges chäf t s j ahr zurückgezah l t en 

Bet r äge sowi e d i e  zugunsten d i eser Per s onen 

eingegangenen Haftungsverhä l tn i s s e ; 
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6 .  die  Aufwendungen und Zuführungen zu Abfert igungs- und 

Pens ionsvor sorgen an d i e  Beschäf t igt en des 

Mutterunternehmens und der Tocht e runternehmen get r ennt 

nach ihr er Stel lung , und zwar nach Vor st andsm i t g l i edern 

und leitenden Angeste l lten gemäß § 80 Abs . 1 AktG 1 9 6 5  

und nach ander en Arbei tnehmern ; 

7 .  die  Aufwendungen für d i e  Mitgl i eder des Vor s t ands , des 

Auf s i cht s r at s  oder e iner ähnl i chen E i nr i chtung 

gesonder t  für j ede Personengruppe : 

a )  d i e  für d i e  Wahrnehmung ihrer Aufgaben im 

Mutt er unternehmen und den Tocht e r unt ernehmen im 

Geschä f t s j ahr gewährten Gesamtbezüge ( Gehä l t e r , 

Gewinnbete i l igungen , Aufwandsent s chäd i gungen , 

Ver s i cherungsentge lte , P r ov i s ionen und 

Neben l e i stungen j eder Art ) . I n  d i e  Ges amtbezüge 

s ind auch Bezüge einzur echnen , d i e  n i cht 

ausge z ah l t , s ondern i n  Ansprüche ander e r  Art 

umgewande l t  oder zur  Erhöhung ande r e r  Ansprüche 

verwendet wer den . Außer den Bezügen für das 

Geschä f t s j ahr s ind die we i te r en Bezüge 

anzugeben , d i e  im Geschäft s j ah r  gewäh r t , b i sher 

aber i n  keinem Konzernabsch l uß angegeben wo rden 

s ind . D i e  Ges amtbezüge des Vo r st ands , des 

Auf s i cht s r at s  und e iner sons t i gen E i nr i chtung 

s ind in gesonder t en Bet r ägen unter ihrer  

Beze i c hnung anzuführen ; 

b )  d i e  für d i e  Wahrnehmung i hr e r  Aufgaben im 

Mutt e r unternehmen und den Tocht e r unternehmen im 

Geschäf t s j ahr gewähr ten Ges amtbe züge 

( Abf indungen , Ruhegeh ä l t e r , 

H interb l i ebenenbezüge und Le i st ungen verwandter 

Art )  der f rüheren M i tg l i eder der bez e i chnet en 

Organe und ihrer H int er b l i ebenen ; l i t . a zwe i t e r  

und dr i tter S at z  i s t  ent spr echend anzuwenden . 
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Bet r i f ft diese Auf schlüs s e l ung weni ger a l s  d r e i  

Per sonen , so  kann s i e  gemäß § 1 8  Abs . 1 Z .  3 

Datenschut zgeset z , BGB l 1 9 7 8 / 5 6 5 , unt erb l e i ben . 

8 .  der Best and an Ant e i l en an dem Mutterunte rnehmen , d i e  

das Mutterunternehmen oder e i n  Tocht erunternehmen oder 

e in anderer für Rechnung e ines in den Konzernab s c h l uß 

e inbezogenen Unt e rnehmens erwo rben oder a l s  Pf and 

genommen hat ; dabei  s ind d i e  Zahl und der Nennbet r ag 

d i eser  Ant e i l e  s owie deren Ant e i l am Kap i t a l  anzugeben . 

Neunt e r  T i t e l  

Konzernl ageber i cht 

Begr i f f  

§ 2 6 7 . ( 1 )  Im Konzernl ageber i cht s ind der Geschäft sver l auf 

und d i e  Lage des Konzerns so dar zuste l l en ,  daß e i n  

mög l i chst s i cherer Einb l i c k  in d i e  Vermögens- , F inanz- und 

Ertr ags l age vermittelt  w i r d . 

( 2 )  Im Konzernl ageber i cht s ind ferner darzul egen : 

1 .  Vorgänge von bes onder er Bedeutung , d i e  nach dem Sch l uß 

des Konzernge schäft s j ahr s e i nget r eten s ind ; 

2 .  d i e  vor aus s i cht l i che Entw i c k l ung des Konzerns ; 

3 .  der Ber e i ch F o r s chung und Entw i c k l ung des Konz erns . 

( 3 )  § 2 5 1  Abs . 3 übe r  d i e  Zus ammenf as sung von 

Konzernanhang und Anhang i s t  ent sprechend anzuwenden . 

S i ebent e r  Ab schn i t t  

E r s t e r  T i t e l  

Abschlußprüfung 

Pf l i cht zur Abschlußprüfung 

§ 2 6 8 . ( 1 )  Der Jahresabschluß und der Lagebe r i cht von 

Akt i engese l l schaften und gr oßen Gese l l schaften m i t  
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beschr änkter Haftung ( §  2 2 5 ) s ow i e  s o l chen , d i e  auf Grund 

von Geset z oder Gese l l schaftsver t r ag e i nen Auf s i cht s r at 

haben müssen , s ind durch e i nen Abs ch l ußprüf e r  zu prüfen , 

bevor s i e  dem Auf s i cht s r at vorgel egt wer den . Hat ke ine 

Prüfung s t attgefunden , so kann der Jahresabschluß n i cht 

festgest e l l t werden . 

( 2 )  Der Konzernabschluß und der Konzernl ageber i cht von 

Ges e l l schaften s ind dur ch e i nen Abs c hl ußprüfer zu prüfen , 

bevor s i e  dem Auf s i cht s r at der Mutt ergese l l s chaft 

vorgel egt wer den . 

( 3 )  Werden der Jahresabschluß , der Konzernabsch l uß , der 

Lageber i cht oder der Konzern l ageber i cht nach Vo r l age des 

Prüfungsber i cht s geändert ,  so i s t  d i e  Änderung dem 

Abschlußprüfer bekannt zugeben , der s i e m i t  i hr en 

Auswi rkungen zu prüfen hat . Über das Ergebn i s  der Prüfung 

i s t  zu ber i chten ; der Bestät igungsverme r k  i st gemäß § 2 7 4  

entsprechend z u  ergänzen , erforde r l i chenf a l l s  

e inzuschr änken oder zu ver s agen . 

Gegenst and und Umf ang der Prüfung 

§ 2 6 9 . ( 1 )  In die  Prüfung des Jahre s absch l u s s e s  i st d i e  

Buchführung e inzube z i ehen . D i e  Prüfung des 

Jahresabschlusses und des Konzernabsch lusses  hat s i ch 

darauf zu e r s t r ecken , ob d i e  geset z l i chen Vo r s chr i ften und 

s i e  e rgänzende Best immungen des Gese l l s chaftsvert r ags ode r  

der Sat zung beachtet worden s ind .  D e r  Lageber i c ht und der 

Konzernl ageber icht s ind dar auf zu prüfen , ob der 

Lagebe r i cht mit  dem Jahresabschluß und der 

Konzernl ageber i cht mit dem Konzernabs c h l uß i n  E ink l ang 

stehen und ob d i e  sonst igen Angaben im Lageber i cht ni cht 

eine f a l s che Vo r s t e l l ung von der Lage des Unt ernehmens und 

im Konzernl ageber i cht von der Lage des Konzerns erwecken . 
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( 2 )  Der Absch l ußprüfer des Konzernabschlusses hat auch d i e  

im Konzernabsch luß zus arnmengef aßten Jahr es absch l ü s s e  

dar aufhin z u  prüfen , o b  s i e  den Grundsät zen 

o rdnungsmäß i ge r  Buchführung ent spr echen und ob d i e  für d i e  

Übernahme in den Konzernabschluß maßgeb l i chen Vor s chr i ften 

beachtet worden s ind . D i es gi l t  n i cht für d i e  

Jahresabschlüs s e , d i e  a u f  Grund ges et z l i cher Vo r schr i f t en 

nach di esem Abs chn i t t  oder d i e  ohne geset z l i che 

Verpf l i chtung nach den Grundsät zen di eses Abs chn i t t s  

geprüft worden s ind .  D i es i st ent sprechend auf d i e  

Jahresabschlüs s e  von den in den Konzernabschluß 

einbezogenen Tochterunt ernehmen m i t  S i t z  im Aus l and 

anzuwenden , wenn der Jahresabschluß in e iner den 

Anforderungen d i eses Abs chn i t t s  ent spr echenden We i s e 

geprüft worden i s t  und der Abschlußprüf er e ine den 

Anforderungen des öster r e i ch i schen Recht s g l e i chwe r t i ge 

Befäh i gung hat . 

Bestel l ung und Abberufung des Abschlußprüf e r s  

§ 2 7 0 . ( 1 )  D e r  Abschlußprüf er des Jahresabsch l u s s es w i r d  

von den Gese l l s chaftern gewäh l t ; den Abs ch lußprüfer des 

Konzernabschlusses wäh l en d i e  Ges e l l schafter des 

Mutterunternehmens . Der Absch lußprüfer s o l l j ewe i l s  vor 

Ab l auf des Ges chäft s j ahr s gewäh l t  werden , auf das s i ch 

seine Prüfungs t ät igke i t  e r s t r eckt . Der Auf s i cht s r at hat 

unver zügl i ch nach der Wah l den Prüfungs auf t r ag zu 

ertei l en .  Der P rüfungsauft r ag kann nur wider rufen werden , 

wenn nach Abs . 3 e in ander er Prüfer beste l l t wo rden i s t . 

( 2 )  Al s Absch l ußprüfer des Konze rnabs chlusses gi l t , wenn 

kein anderer Prüfer best e l l t  w i r d , der Prüfer a l s  

bestel l t , der für die  Prüfung des i n  den Konzernabschluß 

e i nbezogenen Jahresabs chlusses des Mutterunternehmens 

bestel lt  wo rden i s t , wenn er d i e  Vo r ausset zungen gemäß 
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§ 2 7 1  Abs . 1 erfü l l t . Er f o l gt d i e  E i nbez i ehung auf Grund 

eines Zwi schenabschl us s es , so g i l t , wenn k e i n  ande r e r  

Prüfer best e l l t  w i r d ,  der Prüfer a l s  best e l lt ,  d e r  f ü r  d i e  

Prüfung d e s  letzten vor dem Konzernabsch lußst i cht ag 

aufgeste l lten Jahre s abschlus ses des Mutt erunternehmens 

beste l l t worden i s t . 

( 3 )  Auf Ant r ag der geset z l i chen Ver t r et e r , des 

Auf s i cht s r at s  oder von Ges e l l s chafter n , der en Ant e i l e  

zus ammen den zehnten Te i l  des Nennkap i t a l s  oder den 

Nennbetr ag von zehn M i l l i onen Sch i l l i ng e r r e i chen , hat das 

Ger i cht nach Anhörung der Bete i l igt en und des gewähl t en 

Prüfers  e i nen ander en Abschlußprüf er zu best e l l en ,  wenn 

dies aus e inem in der Per s on des gewähl t en Prüfers 

l iegenden w icht i gen Grund geboten e r s che i nt , insbesonder e  

wenn Beso r gn i s  der Bef angenhe i t  besteht . D e r  Ant r ag i s t  

binnen e i nem Monat s e i t  dem Tage der Wahl des 

Abschlußprüf e r s  zu s t e l l en ;  Ges e l l s chaf t e r  können den 

Ant r ag nur s t e l l en ,  wenn s i e  gegen d i e  W ah l  des 

Abschlußprüf e r s  be i der Beschlußfas sung W i de r spruch 

erklärt  haben . Ste l l en Akt i onäre den Ant r ag ,  so haben s i e  

g l aubhaft zu machen , daß s i e  s e i t  minde s t ens dr e i  Monaten 

vor dem T age der H auptver s ammlung I nhaber der Akt i en s ind . 

Zur G l aubhaftmachung genügt e ine e i de s s t ät t i ge E r k l ärung 

vor e i nem Not ar . Unter l i egt d i e  Gese l l s chaft  e i ner 

staat l i chen Auf s i cht , s o  kann auch d i e  Auf s i cht sbehör de 

den Antr ag ste l l en . D i e  Aufs i cht s r atsmi t gl i eder s ind zur 

Te i lnahme an der Hauptver s ammlung ( Gene r a lver s amml ung ) ,  

die  über d i e  Beste l lung des Abschlußprüf e r s  zu ent s che i den 

hat , e inzu l aden . 
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( 4 )  I s t  der Abs ch l ußprüfer b i s  zum Ab l auf des 

Geschäft s j ahr s n i cht gewäh l t  wo rden , so hat das Ger i cht 

auf Ant r ag der geset z l i chen Ver t r et e r , minde s t ens zwe i er 

M i tgl i eder des Auf s i cht s r at s  oder e ines Gese l l scha f t e r s  

den Abs chlußprüf er zu bes t e l l en .  G l e i ches g i l t , wenn e i n  

gewählter  Abschlußprüfer d i e  Annahme des Prüfungs auf t r ags 

abge lehnt hat , weggef a l l en i st oder am r echt z e i t i gen 

Absch luß der P rüfung ver h i ndert i s t  und e in ander e r  

Abs chlußprüf e r  n i cht gewäh l t  wo rden i st . D i e  ges et z l i chen 

Vert r eter s ind verpf l i chtet , den Ant r ag zu s t e l l en .  

( 5 )  Der vom Ger i cht best e l l t e  Abschlußprüfer hat Anspruch 

auf E r s at z  der notwendi gen baren Aus l agen und auf 

angemessene Ent l ohnung für se ine Tät i gke i t . D i e s e  Bet r äge 

best immt das Ger i cht unte r  Bedachtnahme auf d i e  

Hono r arordnung ( §  1 7  Abs . 2 des 

W i r t s chaf t st r euhänder-Kammergesetzes , BGB I 1 9 4 8 /2 0 ) .  

( 6 )  Der Abschl ußprüfer kann e i nen angenommenen 

P rüfungs auf t r ag nur aus wi cht i gem Grund künd i gen . Al s 

w i cht i ge r  Grund i st es n i cht anzus ehen , wenn 

Me inungsverschi edenhe i t en zwi schen Ges e l l schaft und 

Abschlußprüfe r  bestehen . D i e  Künd i gung bedar f  der 

Schr i ft fo rm und i st zu begründen . Der Abschlußpr ü f e r  hat 

über das E rgebn i s  se iner b i sher i gen P rüfung zu ber i chten . 

§ 2 7 3  i st ent sprechend anzuwenden . 

( 7 ) Kündi gt der Abschlußprüfer den P rüfungs auf t r ag nach 

Abs . 6 ,  so h at der Auf s i cht s r at d i e  Künd i gung der nächs t en 

Hauptver s ammlung ode r b e i  Ges e l l s chaft en m i t  beschr änkt e r  

Haftung den Ges e l l schaftern m i t zute i l en .  D e r  b i sher i ge 

Abschlußprüfer hat se inen Ber i cht unver zügl i ch dem 

Vo rst and und den Mitgl i edern des Auf s i cht s r at s  vo r z u l egen . 
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Auswahl der Abschlußprüfer 

§ 2 7 1 . ( 1 )  Als  Abschlußprüfer des Jahresabschlusses von 

Akt i engese l l s chaften und des Konzernabschlusses dür f en nur 

Bee idete W i rt s chaftsprüfer und Steuerber ater oder 

W i r ts chaftsprüfungs- und Steuerber atungsge s e l l schaften , 

für Gese l l schaften mit  beschr änkter Haftung auch Bee i det e 

Buchprüfer und Steuerbe r ater  oder Buchprüfungs- und 

Steuerber atungsgese l l schaft en gewähl t  oder beste l lt werden . 

( 2 )  Absch l ußprüfer darf n i cht s e i n , wer a l l e in oder 

zus ammen m i t  e iner Person , m i t  der er se i nen Beruf 

geme ins am ausübt , 

1 .  Ant e i l e  an der zu prüfenden Gese l l schaft bes i t z t , d i e  

den zwanz igsten Tei l  des Nennk ap i t a l s  oder den 

Nennbet r ag von e i ner M i l l i on Schi l l ing e r r e i chen ; 

2 .  geset z l i cher Vert r eter ode r  Mitgl i ed des Auf s i cht s r at s  

oder Arbe i tnehmer der zu prüfenden Ges e l l s chaft i st 

oder i n  den l et zt en d r e i  Jahren vor s e iner Bestel lung 

war ; 

3 .  ges et z l i cher Ver t reter oder Mitgl i ed des Auf s i cht s r at s  

e iner j ur i st i schen Per son , Ges e l l schafter e iner 

Per sonengese l l schaft ode r  I nhaber e ines Unternehmens 

i s t , s o f ern d i e  j ur i s t i sche Per s on , d i e  

Per sonenge se l l schaft oder d a s  E inze lunternehmen m i t  der 

zu prüfenden Ges e l l schaft verbunden i s t  oder von d i es e r  

mehr a l s  fünfundzwanz ig vom Hundert  d e r  Ant e i l e  bes i t z t ; 

4 .  Arbe i tnehmer e ines Unte rnehmens i st , das mit  der zu 

prüf enden Gese l l s chaft verbunden i st oder an d i eser 

mehr a l s  fünfundzwan z i g  vom Hundert der  Ant e i le  

bes i t z t , oder Arbe i tnehmer e iner natür l i chen Person 

i s t , die an der zu prüfenden Ges e l l schaft mehr a l s  

fünfundzwanz ig vom Hundert  der Ante i l e bes i t z t ; 
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5 .  bei der Führung der Bücher oder der Auf s t e l lung des zu 

prüfenden Jahres abschlusses der Gese l l s chaft über d i e  

Prüfungst ät i gke i t  hinaus mi tgewi rkt hat ; 

6 .  geset z l i cher Ver t r et e r , Mitgl i ed des Auf s i cht s r at s  oder 

Ges e l l schafter e iner j ur i s t i s chen oder natür l i chen 

Per son oder e iner Personengese l l s chaft , I nhaber oder 

Arbe i tnehmer e ines Unternehmens i st , s o f ern di e 

j ur i st i sche oder natür l i che Person , d i e  

Per sonengese l l s chaft oder e i n e r  ihrer Gese l l s chafter 

oder das Einze l unternehmen nach Z .  5 n i cht 

Abschlußprüfer der zu prüfenden Gese l l schaft s e i n  dar f ; 

7 .  bei der Prüfung e ine Person beschäf t i gt , d i e  nach den 

Z .  1 b i s  6 n i cht Abschlußprüfer s e i n  dar f ; 

8 .  i n  den letzten fünf  Jahren j ewe i l s  mehr a l s  dre i ß i g  vom 

Hundert der Ges amte i nn ahmen aus s e iner beruf l i chen 

Tät i gk e i t  aus der Prüfung und Ber atung der zu prüfenden 

Ges e l l schaft und von Unternehmen , an denen d i e  zu 

prüfende Ges e l l s chaft mehr a l s  fünfundzwanz ig vom 

Hundert der Ant e i l e  bes i t z t , bezogen hat und dies  auch 

im l aufenden Geschäft s j ahr zu erwarten i st . 

( 3 )  Eine W i r t schaft sprüfungs- und 

Steuerber atungsgese l l schaft s ow i e  Buchprüfungs- und 

Steuerberatungsges e l l s chaft darf  ni cht Abschlußprüf e r  

s e i n ,  wenn 

1 .  s i e  Ant e i l e  an der zu prüfenden Gese l l schaft bes i t zt , 

d i e  den zwanz igsten Te i l  des Nennk ap i t a l s  oder den 

Nennbet r ag von e iner M i l l i on Sch i l l i ng errei chen , oder 

mit  d i eser verbunden i s t  oder wenn e i n  mit ihr 

verbundenes Unternehmen an der zu prüfenden 

Gese l l schaft mehr a l s  fünfundzwanz ig vom Hundert der 

Ant e i l e  bes i t z t  oder mit d i eser verbunden i s t ; 
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2 .  s i e nach Abs . 2 Z .  6 a l s Gese l l s chafter e iner 

j ur i s t i s chen Person oder e iner Per s onenge s e l l s chaft 

oder nach Abs . 2 Z .  5 ,  7 oder 8 n i cht Absch lußprüfer 

s e i n  dar f ; 

3 .  b e i  e iner W i r t s chaft sprüfungs- und 

Steuerber atungsge s e l l schaft sow i e  Buchprüfungs- und 

Steuerbe r atungsgese l l s chaft , d i e  j ur i s t i sche Per s on 

i st , e i n  geset z l i cher Ver t reter  oder e in 

Gese l l s chafter , der fünf z ig vom Hunder t  oder mehr der 

den Gese l l s chaftern zustehenden St immr echte bes i t zt , 

oder b e i  ander en W i r t s chaft sprüfungsges e l l schaften oder 

Steuerber atungsges e l l s chaften e i n  Ges e l l s chafter nach 

Abs . 2 Z .  1 b i s  4 n i cht Abschlußprüfe r  s e i n  dar f ; 

4 .  e iner ihrer geset z l i chen Ve r t r et e r  oder e iner ihrer 

Gese l l schafter nach Abs . 2 Z .  5 oder 6 n icht 

Abschl ußprüfer s e i n  dar f oder 

5 .  e ines ihrer  Auf s i chts r at smitg l i eder nach Abs . 2 Z .  2 

oder 5 n icht Abschl ußprüfer s e i n  dar f . 

( 4 )  D i e  Abs . 2 und 3 s ind auf den Abschlußprüf e r  des 

Konzernabschlusses s inngemäß anzuwenden . 

Vor l agepf l i cht , Auskunft s r echt 

§ 2 7 2 . ( 1 )  D i e  geset z l i chen Ver t r et e r  der Gese l l s chaft 

h aben dem Abschlußprüf e r  den Jah r e s abschluß und den 

L ageber i cht unve r züg l i ch nach der Auf s t e l lung vo r zu l egen . 

S i e  haben i hm zu gest at t en , d i e  Bücher und Schr i ft en der 

Gese l l schaft sow i e  d i e  Vermögensgegenst ände und Schul den 

zu prüfen . 

( 2 )  Der Abschlußprüfer k ann von den geset z l i chen 

Ver t r etern a l l e  Aufk l ärungen und Nachwe i s e  ver l angen , d i e  

er für e i ne s o r gf ä l t ige Prüfung a l s  notwend ig ans i eht . Er  
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hat d i es e  Rechte s owi e d i e  nach Ab s . 1 auch s chon vor 

Auf s t e l l ung des Jahresabsch lusses . Sowe i t  es für e ine 

s o rgfä l t ige Prüfung notwend ig i st , hat der Abschlußprüfer 

diese  Rechte auch gegenüber Mut ter- und Tochterunt e rnehmen . 

( 3 )  D i e  geset z l i chen Ver t r et e r  e iner Ges e l l schaft , d i e  

e inen Konzernabschluß auf zust el l en hat , haben dem 

Absch l ußprüfer des Konzernabschlusses den Konzernabsch luß , 

den Konzernl ageber i cht , d i e  Jahresabsch l üss e , Lagebe r i chte 

und , wenn e ine Prüfung st attgefunden hat , d i e  

Prüfungsbe r i chte des Mut t e runte rnehmens und der 

Tocht erunternehmen vor zul egen . Der Abschlußprüfer hat d i e  

Rechte nach Abs . 1 und Abs . 2 be i dem Mutt erunternehmen 

und den Tocht erunternehmen , d i e  Rechte nach Abs . 2 auch 

gegenübe r  den Abschlußprüfern des Mut terunternehmens und 

der Tocht erunternehmen . 

P r üfungsbe r i cht 

§ 2 73 . (I) Der Abs ch l ußprüfer hat übe r  das Ergebn i s  der 

P rüfung s chr i ft l i c h  zu ber i chten . Im Ber i cht i st besonder s  

fest zuste l l en , o b  d i e  Buchführung , der Jahresabschluß , der 

L agebe r i cht , der Konzernabschl uß und der 

Konzernl agebe r i cht den geset z l i chen Vor s chr i ft en 

ent sprechen und d i e  geset z l i chen Ver t r et er d i e  ver l angt en 

Aufk l ärungen und Nachwe i se erbracht haben . D i e  Po sten des 

Jahresabschlusses s ind aufzug l i edern und aus r e i chend zu 

e r l äutern . Nacht e i l i ge Ver änderungen der Vermögens- , 

F inanz- und Er t r ags l age gegenüber dem Vo r j ahr und 

Ver lust e , d i e  das Jahr esergebn i s  n i cht unwesent l i ch 

bee i nf l ußt haben , s ind anzuführen und aus r e i chend zu 

e r l äut ern . 
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( 2 )  Ste l l t  der Abschlußprüfer be i Wahrnehmung s e iner 

Aufgaben Tats achen fest , die den Best and e ines geprüften 

Unternehmens gefähr den oder se ine Entwicklung wes ent l i ch 

bee i nt r ächt igen können oder die schwerwi egende Ver stöße 

der geset z l i chen Ver t r eter  gegen Geset z , 

Ges e l l schaft sver t r ag oder Sat zung erkennen l as s en , s o  hat 

er darüber unver züg l i ch zu ber i chten . 

( 3 )  Der Abschlußprüfer hat den Ber i cht zu unter z e i chnen 

und den ges et z l i chen Ver t r etern s ow i e  den M i tg l i edern des 

Auf s i chts r ates  vor zu l egen . 

Bes t ät igungsvermerk 

§ 2 7 4 . ( 1 ) S ind nach dem abschl ießenden Ergebni s  der 

Prüfung ke ine E i nwendungen zu erheben , so h at der 

Abs chlußprüf er d i es durch f o l genden Vermerk zum 

J ahresabschluß und zum Konzernabschluß , zu bes t ät igen : 

" D i e  Buchführung und der Jahr esabschluß ent spr echen/Der 

Konzer absch l uß ent spr i cht nach me i ner /unserer 

pf l ichtgemäßen P rüfung den geset z l i chen Vor s chr i ften . Der 

Jahresabschluß/Konzernabs chluß vermittelt  unter Beachtung 

der Grunds ät ze o r dnungsmäß iger Buchführung e i nen mög l i chst 

s i cheren E i nb l i c k  in die Vermögens- , F i nanz- und 

Ert r ags l age der Ges e l l schaft /des Konzerns . Der 

Lageber i cht/Konzernl ageber i cht steht im E ink l ang mit dem 

Jahr esabschluß/Konzernabschluß . "  

( 2 )  Der Bes t ät i gungsvermer k  i s t  in geeigneter We i s e  zu 

ergänzen , wenn zus ät z l i che Bemerkungen e r f o rder l i ch 

e r s che inen , um e i nen f a l schen E i ndruck über den I nha l t  der 

Prüfung und die Tr agwe i t e  des Bes t ät igungsvermerks  zu 

verme iden . Wenn der Ges e l l s chaft svert r ag oder die Sat zung 

i n  zul äs s iger We i s e  er gänzende Vo r s chr i ften über den 
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Jahre s abschluß oder den Konzernabschluß enthal ten , s o  i s t  

auf d i e  Übereinst immung m i t  d i esen Vor s chr i ften 

hinzuwe i sen . 

( 3 )  S ind Einwendungen zu erheben , s o  hat der 

Abschlußprüfer den Bestät igungsvermerk e inzuschr änken oder 

zu ver s agen . D i e  Ver s agung i st durch e inen Vermerk zum 

Jahresabschluß oder zum Konzerabschluß zu e r k l ä r en . D i e  

E inschr änkung und d i e  Ver s agung s ind z u  begründen . 

Einschr änkungen s ind so darzuste l len ,  daß deren Tr agwe i t e  

deut l i ch erkennbar wi rd . Ergänzungen des 

Best ät i gungsvermerks nach Abs . 2 s ind n i cht a l s  

E inschr änkungen anzus ehen . 

( 4 )  Der Abschlußprüfe r  hat den Bestät i gungsvermerk oder 

den Vermerk über s eine Ver s agung unter Angabe von Ort und 

Tag zu unt e r z e i chnen . Der Best ät i gungsvermerk oder der 

Vermerk über s e ine Ver s agung i s t  auch in den 

Prüfungsber i cht aufzunehmen . 

Ver antwort l i chke i t  des Abschlußprüfe r s  

§ 2 7 5 . ( 1 )  Der Abs ch l ußprüfer , s e ine Gehi l fen und d i e  be i 

der Prüfung m i twi rkenden ges et z l i chen Ver t reter e iner 

Prüfungsgese l l schaft s ind zur gewi ssenhaften und 

unpar te i i s chen Prüfung und zur Ver schwi egenhe it 

verpf l i chtet . S i e dür fen n i cht unbefugt Geschäfts- und 

Bet r i ebsgehe imn i s se verwerten , d i e  s i e  be i ihrer Tät i gkeit  

erfahren haben . Wer  vor s ät z l i ch oder f ahr l äs s i g se ine 

Pf l i chten ver l et z t , i st der Ges e l l schaft und , wenn e in 

verbundenes Unternehmen ges chäd i gt worden i s t , auch d i esem 

zum E r s at z  des dar aus ent stehenden Schadens verpf l i cht et . 

Mehrere Personen haften a l s  Ges amt schu ldne r . 
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( 2 )  D i e  E r s atzpf l icht von Per s onen , die  f ahr l äs s i g  

gehande l t  haben , beschr änkt s i ch auf fünf 

Mi l l i onen S ch i l l i ng für e ine Prüfung . D i es gi l t  auch , wenn 

an der Prüfung meh r e r e  Personen bet e i l igt gewesen oder 

mehrere  zum Ersatz  verpf l i chtende H andlungen begangen 

wor den s ind , und ohne Rücks i cht d a r auf , ob andere 

Bet e i l igte vor s ät z l i ch gehande l t  haben . 

( 3 ) D i e  Verpf l i chtung zur Ver schw i egenhe i t  besteht , wenn 

e ine Prüfungsgese l l s chaft Abschlußprüfer i s t , auch 

gegenüber dem Auf s i cht s r at der P rüfungsgese l l schaft und 

des s en M i tgl i edern . 

( 4 )  D i e  E r s at zpf l i cht nach d i e s en Vor schr i ften kann dur c h  

Vert r ag weder ausge s ch l o ss en noch beschr änkt werden . 

( 5 ) D i e  Ansprüche aus d i esen Vo r s chr i f t en ver j ähren i n  

fünf Jahren . 

Me i nungsver sc h i edenhe i t en zwi s chen Ges e l l s chaft 

und Abs ch lußprüfer 

§ 2 7 6 . Be i Me inungsver sc h i edenh e i t en zwi s chen dem 

Absch lußprüf er und der Ges e l l schaft über d i e  Aus l egung und 

Anwendung von ges et z l i chen Vor schr i ft en s ow i e  von 

Best i mmungen des Ges e l l s chaftsvert r ags oder der S at zung 

über den J ahresab sc h l uß , Lageber i cht , Konz ernabsch l uß oder 

Konze r n l ageber i cht ent s che idet auf Ant r ag des 

Abs ch lußprüf ers oder der ges et z l i chen Ver t r eter der 

Gese l l s chaft aus s ch l i eß l i ch der für den S i t z  des 

Unt e rnehmens zus t änd i ge , zur Ausübung der Ger i cht sbar k e i t  

i n  H ande l s s achen berufene Ger i cht shof er ster  I ns t anz i m  

Ver f ahr en außer S t r e i t s achen . 
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Zwe i te r  T i t e l  

Of fenl egung , Ver ö f f ent l i chung und Vervi e l f ä l t igung , 

Prüfung durch das Regi sterger i cht 

O f f en legung bei  Akt i enge s e l l schaften 

§ 2 7 7 . ( 1 )  Der Vor s t and e iner Akt i engesel l schaft hat den 

Jahre s abschluß unve r züg l i ch nach se iner Behandl ung in der 

Hauptver s amml ung mit dem Bes t ät i gungsvermerk oder dem 

Vermerk übe r  des sen Ver s agung oder E inschr änkung zum 

Hande l s r eg i s te r  des S i t zes der Akt i engese l l s chaft 

e inzur e i chen . G l ei chz e i t i g  s ind der Lageber i cht , der 

Ber i cht des Auf s i cht s r at s  , der Vor s ch l ag für d i e  

Verwendung d e s  E r gebn i s ses und d e r  Beschluß übe r  se ine 

Verwendung e inzu r e i chen . Der Vor s t and hat unver züg l i ch 

nach der E i nr e i chung den Jahresabschluß zu ver ö f f ent l i chen 

und anzugeben , b e i  wel chem Hande l s r eg i ster und unter 

we l cher Hande l s r eg i s t er z ah l  diese Unter l agen e i ngere i cht 

worden s ind ,  und d i e  Ver ö f fent l i chung zum Hande l s regi s t e r  

e inzur e i chen . Vom Anhang s ind nur d i e  Angaben nach § 2 2 1  

Abs . 2 ,  § 2 2 2  Abs . 1 b i s  Abs . 3 und Abs . 5 ,  § 2 2 4  Abs . 1 ,  

§ 2 2 6  Abs . 1 ,  § 2 3 0  Abs . 2 ,  § 2 3 6 , § 23 7 Z .  3 und 8 sow i e  

§ 2 3 9  Abs . 1 Z .  1 und Abs . 2 zu ver ö f f ent l i chen . W i r d  der 

Jahresabsch l uß bei nacht r äg l i cher Prüfung oder 

Festste l l ung geände r t , so i s t  auch d i e s e  Änderung 

e inzur e i chen . 

( 2 )  Der Vor s t and hat j edenf a l l s  spätestens b i s  Ab l auf von 

13 Monat en nach dem B i l anzst i cht ag den Jahresabschluß zum 

H ande l s r eg i s t er e inzur e i chen . 

( 3 )  In  der  Ver ö f f ent l i chung können a l l e  Posten in vo l l en 

1 0 0 0  Sch i l l ing angegeben werden . 
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( 4 )  I st d i e  Akt i engese l l s chaft Konzernunt ernehmen , s o  hat 

s i e  zugle i ch mit der Ver ö f f ent l ichung des 

Jahre s abschlus ses bekannt zumachen , we lchem Konzern s i e  

angehö r t . 

( 5 ) Für d i e  Wahrung der Fr i sten i s t  der Z e itpunkt der 

E inre i chung der Unter l agen b e i  dem Bekanntmachungsb l at t  

maßgebend . 

( 6 )  Sons t i ge Ver öf f ent l ic hungs- und Informat i onspf l i chten 

b l e iben unberührt .  

Offen l egung b e i  k l e inen Akt i engese l l schaf t en 

§ 2 7 8 . Für d i e  Offenl egung g i l t  bei k l e i nen 

Akt i engese l l s chaft en ( §  2 2 5  Abs . 1 )  f o lgendes : 

1 .  E s  k ann von der gesonderten Angabe der Posten 

" ge l e i stete Anz ahlungen " nach § 223 Abs . 2 B I Z .  3 und 

" noch n icht abrechenbare Le i s tungen " nach § 223  Abs . 2 

C I Z .  4 abges ehen werden . 

2 .  D i e  Posten " Rücks t e l lungen für Abfer t igungen " nach 

§ 223 Abs . 3 C Z .  1 und " Rückstel lungen für Pens i onen " 

nach § 223 Abs . 3 C Z .  2 sow i e  d i e  Posten 

" St euer rücks t e l lungen " nach § 223 Abs . 3 C Z .  3 und 

" sons t ige Rückste l lungen " nach § 223  Abs . 3 C Z .  4 

können zus ammengef aßt werden . 

3 .  D i e  Pos ten des § 23 1 Abs . 2 Z .  1 b i s  3 und 5 und Abs . 3 

Z .  1 b i s  3 dür f en zu e inem Posten unter der Beze i c hnung 

" Rohergebn i s " im  F a l l  des Abs . 2 bzw . " Bruttoergebn i s  

vom Ums at z " im Fa l l  des Abs . 3 zus ammengef aßt we rden . 

4 .  D i e  Veröffent l i chung des Jahr esabschlusses kann dur ch 

d i e  Ver öf f ent l i chung e ines H i nwe i ses  auf d i e  

E in r e i chung des Jahresabschlusses zum Hande l s r eg i ster  

e r s et z t  werden . In  diesem Fa l l  hat d i e  Ges e l l s chaft 

Jun i 1 9 8 8 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)96 von 399

www.parlament.gv.at



- 93 -

unve r züg l i ch d i e  zur Ver sendung best immt en Stücke des 

Jahresabschlusses zum Hande l s r eg i s t er des S i tzes  der 

Ges e l l s chaft e inzure i chen . Das Ger i cht hat unve r züg l i ch 

j ewe i l s  e in Stück des Jahr esabsch lusses der nach dem 

S it z  der Ges e l l s chaft zus t ändigen Kammer der 

gewe rb l i chen Wi r t s chaft , Kammer für Arbe i te r  und 

Angeste l l t e , Landwi r t schaft skammer und 

Landarbe i terkamme r  sowi e der Bundeskammer der 

gewe rb l i chen W i r t s chaft und dem öster r e i ch i schen 

Arbei t erkammer t ag zu senden . 

Offen l egung bei großen Gese l l schaft en mit  beschr änkt er 

Haftung 

§ 2 79 . § 2 7 7  Abs . 1 i st auf große Gese l l schaften m i t  

besch r änkt e r  Haftung ( §  2 2 5  Abs . 2 )  s inngemäß anzuwenden , 

d i e  Er l e i cht erung gemäß § 2 78 Z . 4  kann in Anspruch 

genommen werden . 

Offen l egung des Konzernabschlusses 

§ 2 8 0 . ( 1 )  D i e  geset z l i chen Vert reter einer Ges e l l s chaf t , 

d i e  e inen Konzernabschluß auf zus t e l l en hat , haben den 

Konzernabsch l uß m i t  dem Bestät i gungsvermerk oder dem 

Vermerk über des sen Ver s agung g l e i chze i t ig m i t  dem 

Jahre s ab s chluß bekannt zumachen und d i e  Bekanntmachung 

unter Bei fügung der beze i chneten Unte r l agen und des 

Konzernl agebe r i cht s zum Hande l s r eg i s t er des S i t zes  der 

Gese l l s chaft e inzur e i chen . § §  2 7 7  und 2 7 8  s ind auf d i e  

Veröffent l i chung des Konzernabsch lusses s inngemäß 

anzuwenden . I st das Mutt erunt ernehmen e ine Ges e l l schaft 

mit beschr änkte r  Haftung , so i s t  die E r l e i chterung gemäß 

§ 2 78 Z . 4  nur zu l ä s s i g , f a l l s  n i cht e in Tocht erunt ernehmen 

e ine große Akt i enge s e l l schaft mit  dem S i t z  im Inl and i s t . 
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( 2 )  I st e i n  Tochterunternehmen gemäß § 2 4 5  Abs . 1 in e inen 

aus l ändi schen Konzernab schluß e inbezogen , s o  hat es d i e s en 

i n  deut scher Spr ache be i dem zust ändi gen Reg i sterge r i cht 

zu h inter l egen . 

( 3 )  E i ne Ges e l l schaft i s t  von der Pf l i cht , e i nen 

aufges te l l ten Konzernabschluß zu ver ö f f ent l i chen , bef re i t , 

Nenn 

1 .  am Abs ch l ußst i chtag ihres Jahr e s absch lus s e s  und am 

vorhergehenden Abschlußst i cht ag n i cht mindest ens d i e  

doppe l t en Wer t e  von zwe i der dr e i  i m  § 2 4 6  Abs . 1 Z .  1 

angeführten Merkmal e  zut r e f fen oder 

2 .  am Abschlußst i cht ag e i nes  von ihr auf zus te l l enden 

Konzernabschlusses und am vorhergehenden 

Abschlußst i cht ag n i cht mindestens d i e  doppe l t en Wer t e  

von zwe i d e r  dre i im  § 2 4 6  Abs . 1 Z .  2 angeführten 

Merkma l e  zut r ef fen . 

Form und Inha l t  der Unter l agen be i der Of f en l egung , 

Ver ö f f ent l i chung und Verv i e l f äl t igung 

§ 2 8 1 . ( 1 )  Be i der vo l l s t ändigen oder t e i lwe i sen 

O f f en l egung des Jahr e s abschlus s e s  und des 

Konzernabsch lus s e s  und bei der Ver ö f f ent l ichung oder 

Verv i e l f ä l t i gung in ander er Form auf Grund des 

Ges e l l schaftsve r t r ags oder der Sat zung s ind der 

Jahresabschluß und der Konzernabschluß so  w i eder zugeben , 

daß s ie den für ihre Auf s t e l lung maßgeb l i chen Vo r s chr i ft en 

ent sprechen ; s i e haben i n  d i esem Rahmen vo l l s t ändig und 

r i cht ig zu s e in . Das  D atum der Fest ste l lung i s t  anzugeben . 

Wur de der Jahr e s absch luß oder der Konzernabschluß auf 

Grund geset z l i cher Vo r s c hr i f ten dur ch e inen Abs c hlußprüfe r  

geprüf t , so  i s t  j ewe i l s de r vo l l s t ändi ge Wo r t l aut des 

Bes t ät i gungsvermerks oder des Vermerks über des s en 
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Ver s agung w i eder zugeben ; wi rd der Jahresabschluß wegen der 

Inanspruchnahme von E r l e i chterungen nur t e i lwe i se 

o f f engel egt und bez i eht s i ch der Bes t ät i gungsvermerk auf 

den vo l l st änd i gen Jahresabschluß , so i s t  hierauf 

h i nzuwe i s en .  

( 2 )  Werden der Jahre s abschluß oder der Konzernabsch l uß in  

Ver ö f f ent l i chungen und Verv i e l f ä l t i gungen , die  n i cht durch 

Geset z , Gese l l schaft svert r ag oder S at zung vo rgeschr i eben 

s ind , n i cht in der nach Abs . 1 vor geschr i ebenen Form 

w i edergegeben , so  i s t  j ewe i l s  in  e iner Über schr i ft d a r auf 

h i nzuwe i sen ,  daß es  s i ch ni cht um e i ne der geset z l i chen 

Form ent sprechende Veröffent l i chung hande l t . E i n  

Bes t ät i gungsvermerk darf n i cht be i gefügt werden . I s t  

j edoch auf Grund ges et z l i cher Vor schr i ften e ine Prüfung 

dur ch e i nen Abschlußprüfer e r f o l gt , so i s t  anzugeben , ob 

der Abschlußprüfer den in geset z l i cher Form erste l l t en 

Jahresabschluß oder den Konzernabsch l uß best ät i gt hat oder 

ob er d i e  Bes t ät i gung e inges chr änkt oder ver s agt hat . 

Ferner i s t  anzugeben , be i we l chem Hande l s r eg i s te r  und i n  

we l cher Nummer des Bekanntmachungsb l attes d i e  Of f en l egung 

e r f o l gt oder daß d i e  Offenl egung noch n i cht e r fo l gt i st . 

D r i tter  T i t e l  

Prüfungspf l i cht und Zwangs s t r afen 

P rüfungspf l icht des Reg i s t e r ge r i cht s 

§ 2 8 2 . ( 1 )  Das Ger i cht hat zu prüfen , ob d i e  vo l l s t ändi g  

oder t e i lwe i s e  zum Hande l s r eg i s t e r  e inzur e ichenden 

Unter l agen vo l l z ähl i g s ind und , sof ern vor geschr i eben , 

bekanntgemacht worden s ind . 
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( 2 )  G ibt d i e  Prüfung nach Abs . 1 Anl aß zu der Annahme , daß 

von der Größe der Ges e l l schaft abhängi ge Vor schr i ft en 

n i c ht hätten i n  Anspruch genommen werden dür f en ,  s o  kann 

das Ger i cht zu seiner Unter r i chtung von der Gese l l s chaft 

innerha lb e iner angemes s enen Fr i st die Mitte i l ung der 

B i l anzsumme , der Ums at zer l ö s e  nach § 2 3 1  und der 

dur chschn i tt l i chen Zah l  der Arbe i t nehmer nach § 2 3 9  Abs . 1 

Z .  1 ver l angen . Unter l äßt d i e  Ges e l l schaft d i e  f r i st gemäße 

Mittei lung , s o  ge l t en d i e  Vor schr i ft en a l s  zu  Unr echt i n  

Anspruch genommen . 

Zwangsst r afen 

§ 283 . ( 1 )  D i e  Vor s tandsmitgl i eder oder d i e  Abw i ckler  

s ind , unbeschadet der a l lgeme inen hande l s r echt l i chen 

Vor schr i ft en ,  zur Bef o l gung der § §  2 4 4 , 2 4 5 , 2 4 7 , 2 4 8 , 

2 7 0 , 2 7 2 , 2 7 7 , 2 7 8  und 2 8 0 , d i e  Auf s i chts r at sm i tg l i eder 

zur Befo lgung des § 2 7 0 , vom Ger i cht dur ch Zwangs s t r a f en 

b i s  zu 5 0  0 0 0  S anzuhalt en . 

( 2 )  Kommen d i e  Vor st andsm i tg l i eder , d i e  Abw i c k l e r  und d i e  

Auf s icht s r at smi tgl i eder ihrer im  Abs . 1 erwähnten Pf l i cht 

n i cht i nnerhalb von zwe i Monaten nach Recht skr a f t  des 

Beschlus ses über d i e  Verhängung der Zwangss t r a f e  nach , s o  

i s t  d i e  Zwangs s t r afe b i s  z u  1 0 0  0 0 0  S z u  erhöhen und der 

Beschluß über die verhängte Zwangsstrafe auf Kos ten der 

Ges e l l s chaft im  Bekanntmachungsb l att zu verö f f ent l i chen . "  

1 0 . Der Fünfte Abschn i t t  des Zwe i t en Buches ( § § 3 3 5  b i s  

3 4 2 ) w i rd aufgehoben . 

� Al l e  Par agr aphen m i t  mehr a l s  e inem Abs at z , d i e  ke ine 

Abs atzbeze i chnungen haben , erhal ten s o l che nach der Fo l ge 

der in Kraft  s t ehenden Abs ät ze . 
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Art i k e l  1 1  

Änderungen des Akt i engeset zes 1 9 6 5 

Das  Bundesgeset z  vom 3 1 . März 1 9 6 5  übe r  

Akt i enge s e l l s chaften , BGB I 9 8 , zu l et z t  geändert dur ch das 

Bundesge s et z  BGB I 1 9 8 6 /3 2 5 , wird wie  f o l gt geändert : 

� §  2 9  Abs . 2 Z .  5 hat zu l auten : 

" 5 .  wenn es  für den Gegenst and des Unternehmens der 

behö rd l i chen Genehmigung bedar f ,  d i e  

Genehmi gungsurkunde . "  

2 .  § 4 2  Abs . 2 hat zu l auten : 

" ( 2 )  D i e  E r s at zpf l i cht von Per s onen , d i e  fahr l ä s s i g  

gehande l t  haben , beschr änkt s i ch auf 

fünf M i l l i onen Schi l l ing für e ine Prüfung ; d i es gi l t  auch 

dann , wenn an der Prüfung mehrere Per s onen bete i l igt 

gewesen oder mehre r e  zum Er s at z  verpf l i chtende Hand lungen 

begangen wo rden s ind , und ohne Rücks i cht dar auf , ob ande r e  

Bete i l i gt e  vor s ät z l i ch gehande l t  haben . " 

3 .  § 7 7  hat zu l auten : 

" §  7 7 . Den Vor s t andsm i tg l i edern kann für ihre Tät i gke i t  

e ine Bet e i l igung am Gewinn gewähr t  werden , d i e  i n  e inem 

Ante i l  am Jahresüber schuß zu bestehen hat . " 

� § 9 5  Abs . 5 Z .  1 hat zu l aut en : 

" 1 .  der E rwerb und d i e  Ver äußerung von Bet e i l igungen 

( §  2 2 3  Abs . 2 B 1 1 1  Z .  1 HGB ) sow i e  der Erwerb , d i e  

Ver äußerung und d i e  St i l l egung von Unternehmen und 

Bet r i eben ; " 
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� § 9 6  Abs . 1 hat zu l auten : 

" (I)  Der Aufs i cht s r at hat den Jahres abschluß , den 

Vor s ch l ag für d i e  Gew innver t e i lung und den Lageber i cht zu 

prüfen und der Hauptver s arrunlung darüber zu ber i chten . "  

6 .  § 9 8  Abs . 3 w i r d  aufgehoben . 

7 .  § 1 1 2 Abs . 3 e r s ter Sat z hat zu l auten : 

" S i e  dar f nur s owe i t  verwe igert wer den , a l s  d i e  Angaben 

nach vernünft i ger kaufmänn i scher Beur t e i lung geeignet 

s ind , dem Unte rnehmen oder einern verbundenen Unternehmen 

e i nen erheb l i chen Nacht e i l zuzufügen , oder es das 

öffent l i che I nt e r e s s e  e r f o rdert . "  

8 .  Über schr i ft und § 1 2 0  haben zu l auten : 

" Ver antwo r t l i chke i t  des Prüfer s 

§ 1 2 0 . § 2 7 5  HGB über d i e  Ver antwo r t l i chkeit  des 

Abschlußprüf e r s  g i l t  s inngemäß . " 

� § 1 2 1  Abs . 3 zwe i t e r  Satz hat zu l auten : 

" Wa s  der Vor s t and den Prüfern unte r  H i nwe i s  auf e ine im 

ö f f ent l ichen I nt e r e s s e  bestehende Gehe imh a ltungspf l i cht 

m i t te i l t , darf  in den Ber icht n i cht aufgenorrunen werden ; 

desgl e i chen hat d i e  Aufnahme von Tats achen in den Ber i cht 

zu unt e r b l e iben ,  deren Angabe nach vernünf t iger 

kaufmänn i scher Beur t e i lung gee ignet i st , dem Unt ernehmen 

ode r  e inern verbundenen Unt ernehmen e i nen erheb l i chen 

Nachte i l  zuzufügen , oder das öffent l i che I nt er e s s e  

entgegensteht . "  
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1 0 . § 1 2 5  wi rd wie  f o l gt geändert :  

a )  Abs . 1 hat zu l aut en : 

" ( 1 )  Der Auf s i cht s rat kann im Einzel f a l l d i e  F r i s t  des 

§ 2 2 1  Abs . 1 er ster Satz HGB auf Ant r ag des Vo r s t ands aus 

wi cht i gem Grund um l ängst ens zwe i Monat e ver l ängern . "  

b )  Abs . 6 er ster Satz hat zu l auten : 

" De r  Jahresabschluß und der Konzernabschluß nebst  dem 

Ber i cht de s Auf s i cht s r at s  i s t mindes tens während der 

l et z t en v i er z ehn Tage vo r dem Tag der Hauptver s ammlung in 

dem Geschä f t s r aum de r Ges e l l schaft zur E i ns i cht der 

Akt i onäre auf zul egen . "  

c )  Abs . 7 erster  Sat z hat zu l auten : 

" D i e  Verhand lung über den Jahresabschluß und den 

Konzernabschluß i st m i t  den Verhandlungen über d i e  

Gewinnvertei lung ( §  1 2 6 ) und d i e  Ent l a stung ( §  1 0 4 ) zu 

verb inden . "  

1 1 . Übe r s chr i ft und § 1 2 7  haben zu l auten : 

"Auf s t e l l en des Lageber i cht s 

§ 1 2 7 . ( 1 )  Der Vor s t and hat in den ersten fünf Monaten des 

Geschäft s j ahr s  für das vergangene Geschäft s j ahr e i nen 

Lageber i cht auf zustel l en und d i esen mit  dem Jahres abschluß 

( §  2 2 1  Abs . 1 HGB ) und dem Vo r s ch l ag für d i e  

Gewinnver t e i lung ( §  1 2 6 ) dem Auf s i cht s r at vor zu l egen . D e r  

Auf s i cht s r at kann i m  E i nz e l f a l l  d i ese  F r i s t  auf Ant r ag des 

Vor s t ands aus wi cht i gem Grund um l ängst ens zwe i Monate 

ver l ängern . 

( 2 )  Der Vo r s t and hat den Lageber i cht mit  dem Ber i cht des 

Auf s i cht s r at s  ( §  9 6 )  der Hauptver s ammlung zur Verhand l ung 

übe r  d i e  Ent l as tung , d i e  Gewinnver t e i lung und d i e  

Fes t s t e l lung 
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des J ahr es abschlus s e s  ( §  1 2 5  Abs . 4 )  vo r zulegen . § 1 2 5  

Abs . 6 über d i e  Auf l egung des J ahresabschluss e s  g i l t  

s inngemäß . "  

1 2 . § §  1 2 8  und 1 2 9  werden aufgehoben . 

1 3 . Übe r s chr i f t  und § 1 3 0  haben zu l auten : 

" Gebundene Rückl agen 

§ 1 3 0 . ( 1 ) D i e  gebundenen Rück l agen bestehen aus der 

gebundenen Kap i t a l rückl age und der geset z l ichen Rück l age . 

( 2 )  In  d i e  gebundene Kap i t a l rück l age s ind d i e  im § 2 2 9  

Abs . 2 genannten Bet r äge e inzus te l l en .  D e r  Ges amtbet r ag 

der gebundenen Te i le der Kap i t a l rück l age i s t  in  d i eser  

gesondert aus zuwe i s en .  

( 3 )  I n  die  geset z l i che Rückl age i s t  e in Betr ag 

einzust e l l en ,  der m indest ens dem zwanzigsten Te i l  des um 

e i nen Ver lustvo r t r ag geminder t en J ahresüber schus ses 

ent spr i cht , b i s  der  Bet r ag der gebundenen Rück l agen 

insgesamt den zehnten oder den in der Sat zung best immt en 

höher en Tei l  des Nennkap i t a l s  e r r e i cht hat . 

( 4 )  D i e  gebundenen Rück l agen dür f en nur zum Aus g l e i ch 

eines ansonst en aus zuwe i senden B i l anzver lustes aufge l öst 

werden . Der  Ve rwendung der geset z l i chen Rück l age steht 

ni cht entgegen , daß f r e i e , zum Ausgl e i ch von 

Wer tminderungen und zur Deckung von sonst igen Ver lusten 

best immte Rück l agen vo rhanden s ind . " 

1 4 . § §  1 3 1 b i s  1 4 4  werden aufgehoben . 
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1 5 . § 1 82 Abs . 1 erster  Satz  hat zu l auten : 

" Eine Herab s et zung des Grundkap i t a l s ,  d i e  dazu d i enen 

s o l l , Wertminderungen auszug l e i chen , sonst ige Ver luste zu 

decken oder Bet r äge in d i e  gebundenen Rück l agen 

e inzuste l l en ,  kann in ver e i nf achter Form vorgenommen 

werden . " 

1 6 . § 1 83 hat zu l aut en : 

" §  1 8 3 . D i e  vereinfachte Kap i t a lherab s et zung i s t  nur 

zul äs s i g ,  nachdem der z ehn vom Hundert des nach der 

Herabsetzung verb l e ibenden Grundkapi t a l s  überste igende 

Te i l  der gebundenen Rück l agen und d i e  zum Aus g l e i ch von 

Wer tminderungen und zur Deckung von sons t i gen Ver lusten 

best immten f r e i en Rück l agen vorweg aufge l öst  s ind . " 

1 7 .  § 1 8 4  zwe i ter Sat z hat zu l auten : 

" S i e  dür fen nur zum Ausg l e i ch von Wertminderungen , zur 

Deckung von sonst i gen Ver lusten und zur E inst e l lung von 

Bet r ägen in d i e  gebundenen Rück l agen verwendet wer den ; 

auch e ine Verwendung zu e i nem d i eser Zwecke i st nur 

zul ä s s i g ,  sowe i t  s ie im Beschluß a l s  Zweck der 

H e r abset zung angegeben i st . " 

1 8 . Übe r schr i ft und § 1 8 5  haben zu l auten : 

" E ins t e l lung von Bet r ägen in d i e  gebundene Kap i t a l rück l age 

be i zu hoch angenommenen Ver l usten 

§ 1 8 5 . Ergibt s i ch bei AUf st e l l ung der Jahresb i l anz für 

ein Geschäf t s j ahr , das in den ersten zwe i Jahren nach der 

Beschlußfas sung über die Kap i t a lher absetzung beginnt , daß 

Wertminderungen und sonst i ge Ve r l uste in der be i der 

Beschlußfas sung angenommenen Höhe t at s ächl ich n i cht 

e i nget r et en oder ausgegl i chen war en , so i s t der 

Unterschiedsbet r ag in d i e  gebundene Kap i t a l rüc k l age 

einzust e l l en . " 
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1 9 . Über s chr i ft und § 1 8 6  haben zu l auten : 

" Beschr änkung der Eins t e l lung von Bet r ägen in d i e  

gebundenen Rüc k l agen 

§ 1 8 6 . D i e  Bet r äge , d i e  aus der Auf l ösung der Rüc k l agen 

und aus der Kap i t a lher absetzung gewonnen werden , dür f en in 

die gebundenen Rück l agen nur e inges t e l l t  werden , sowe i t  

d i ese zehn vorn Hundert des Grundkapi t a l s  n i cht 

übe r s t e i gen ; a l s  Grundkapi t a l  g i l t  dabe i der Nennbet r ag ,  

der s ich dur ch d i e  Herabset zung erg ibt , mindes t ens aber 

der nach § 7 zul äs s ige Mindestnennbet r ag .  Be i der 

Bemessung der z u l ä s s igen Höhe b l e iben Bet r äge , d i e  nach 

der Beschluß f as sung über die Kap i t a lher abset zung nach 

§ 2 2 9  Abs . 2 Z .  2 b i s  4 HGB in d i e  gebundenen Rück l agen 

e inzus t e l l en s ind , auch dann außer Bet r acht , wenn ihre  

Zahlung auf einern Beschluß beruht , der zug l e i ch m i t  dem 

Beschluß über d i e  Kap i t a lher abset zung gef aßt w i rd . " 

2 0 . § 1 8 7  Abs . 1 hat zu l auten : 

" ( 1 )  Gewinn dar f n i cht ausgeschütt et werden , bevor d i e  

gebundenen Rück l agen zehn vorn Hunder t  des Grundkapi t a l s  

e r r e i cht haben ; a l s  Grundkap i t a l  g i lt dab e i  der 

Nennbet r ag ,  der s i ch dur ch d i e  Her abs et zung ergibt , 

mindestens aber der nach § 7 zul ä s s ige M i ndestnennbet r ag . " 

2 1 . § 1 9 2  Abs . 5 hat zu l auten : 

" ( 5 )  I n  den F ä l l en des Abs . 3 Z .  1 und 2 i s t  in d i e  

gebundenen Rüc k l agen e i n  Bet r ag e i nzust e l l en ,  der dem 

Ges amtnennbet r ag der e i ngezogenen Akt i en g l e i chkommt . "  
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2 2 . § 1 9 9  Abs . 1 erster  Ha lbsatz  hat zu l auten : 

" E in Besch luß der Hauptve r s arrunlung i s t  außer i n  den F ä l l en 

des § 1 5 9  Abs . 4 ,  § 1 8 1  Abs . 2 ,  § 1 8 8  Abs . 3 und § 1 8 9  

Abs . 2 d i eses Bundesges et zes sowie des § 2 6 8  Abs . 1 HGB 

nur dann n i cht i g , " 

23 . § 2 0 2  Abs . 1 hat zu l auten : 

" ( 1 ) Ein  vom Vor s t and m i t  B i l l i gung des Auf s i cht s r at s  

f estgest e l l ter Jahresabschluß i st nur dann n i cht i g ,  wenn 

1 .  der Vo r s t and oder der Auf s i cht s r at be i se iner 

Fest s t e l l ung n i cht o rdnungsgemäß mi tgewi rkt haben , 

2 .  er  mit  dem Wesen der Akt i engese l l schaft unver e i nb a r  

i st oder dur ch se inen Inha l t  Vor schr i ften ver l et z t , 

d i e  aus s ch l i eß l i ch oder überwi egend zum Schut z der 

G l äub i ger der Ges e l l schaft oder sonst im ö f fent l i chen 

Interesse gegeben s ind ,  

3 .  er durch seinen Inha l t  gegen d i e  gut en S i t ten ver stößt , 

4 .  keine Prüfung gemäß § 2 6 8 HGB stattgefunden hat . "  

2 4 . § 2 1 1  w i r d  wie f o l gt geändert : 

a )  D i e  Über schr i ft hat zu l auten : 

" Eröffnungsb i l anz , Jahresabschluß und Lagebe r i cht " 

b )  Abs . 2 zwe i t e r  Satz  hat zu l auten : 

" Für den Jahre s ab s ch l uß und den Lageber i cht ge l t en 

s inngemäß d i e  § §  1 2 5  Abs . 1 ,  2 ,  4 b i s  7 und § 1 2 7  d i es e s  

Bundesgesetzes und d i e  § §  2 2 1  Abs . 1 und Abs .  2 ,  2 3 6 ,  2 3 7 ,  

2 7 7 , 2 8 1  des HGB . " 

c )  Abs . 3 hat zu l auten : 

" ( 3 )  D i e  § §  2 0 1  b i s  2 1 1  d i eses Bundesgesetzes  über d i e  

Wer t ans ät z e  i n  der Jahresb i l anz s ow i e  d i e  § §  2 2 3 , 2 2 4 , 2 2 6  

b i s  2 3 0  über d i e  G l i ederung und d i e  § §  2 6 9  b i s  2 7 6  über 

die Prüfung des Jahresabschlusses des HGB ge l ten n i cht . 

Das Ger i cht hat j edoch auf Ant r ag von Akt i onä r en , 
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deren Ant e i l e  zusammen den zwanz igsten Te i l  des 

Grundkap i t a l s  oder den Nennbet r ag von 

fünf Mi l l ionen Sch i l l ing e r r e ichen , aus wi cht igem Grund 

e ine P rüfung des Jahresabschlusses anzuor dnen ; in d i e s em 

Fal l ge lten die § §  2 6 9  b i s  2 7 6  HGB s inngemäß . "  

d )  Abs . 4 erster und zwe iter Satz wer den aufgehoben . 

2 5 . § 2 2 8  Abs . 1 hat zu l aut en : 

" ( 1 )  D i e  in der Schlußb i l anz der übe r t r agenden 

Ges e l l s chaft angeset zten Werte gel t en für d i e  

Jahresbi l anzen d e r  übernehmenden Ges e l l s chaft a l s  

Anschaf fungskosten i m  S i nne des § 2 0 3  Abs . 3 HGB . " 

2 6 . § 2 4 6  Abs . 3 hat zu l auten : 

" ( 3 )  D i e  Geschä f t s f ührer haben e ine B i l anz auf zuste l l en ,  

d i e  den § §  1 8 9  b i s  2 2 0  HGB entspr i cht . "  

2 7 . § 2 5 5  hat zu l auten : 

" St r afbest immung 

§ 2 5 5 . Mit  Freihe i t s st r afe b i s  zu zwe i J ahr en oder mi t 

Geldst r afe b i s  zu 3 6 0  Tage s s ät z en i s t  vom Ger i cht zu 

bes t r af en ,  wer a l s  Mitgl ied des Vo r s t ands oder des 

Auf s i chts r at s  oder a l s  Abwickler 

1 .  in Dar ste l lungen , in Übers ichten übe r  den 

vermögensst and der Ges e l l s chaft , insbesonder e  in 

J ahresabschlüs sen , in e iner ö f f ent l i chen Auf f o rderung 

zur Bet e i l igung an der Gese l l schaft oder in Vor t r ägen 

oder Auskünften in der Hauptver s amm l ung die 

Verhältni s s e  der  Ges e l l schaft unr icht ig wiederg ibt 

oder erheb l iche Ums t ände vers chwe i gt , 
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2 .  in Auskünften , d i e  nach § 2 72 HGB einem Abschlußprüfe r  

oder d i e  sonst i gen Prüfern der Ges e l l s chaft zu geben 

s ind ,  erheb l i che Umst ände ver schwe igt , d i e  

Verhäl tn i s s e  der Ges e l l schaft unr i cht i g  w i edergibt 

oder sonst f a l sche Angaben macht oder 

3 .  über d i e  im Anhang ( § § 2 3 6  b i s  2 4 0  HGB ) oder im 

Lagebe r i cht ( §  2 4 3  HGB ) anzugebenden Tat s achen f a l s che 

Angaben macht oder erheb l i che Umst ände ver schwe i gt . "  

28 . § 2 5 6  wird  aufgehoben . 

29 . § 2 5 8  Abs . 1 hat zu l auten : 

" ( 1 )  D i e  Vor s tandsmi t g l i eder oder d i e  Abw i c k l e r  s ind , 

unbeschadet der a l l geme inen hande l s r echt l i chen 

Vor schr i ften ,  zur Bef o l gung des § 33 Abs . 3 ,  der § §  8 1 , 8 9  

Abs . 1 ,  9 5  Abs . 2 und 3 ,  1 0 4  Abs . 2 ,  1 1 2  Abs . 3 ,  1 2 1  

Abs . 1 b i s  3 ,  1 2 5  Abs . 4 b i s  6 ,  1 2 6 , 1 2 7 , 1 9 7  Abs . 5 ,  2 0 7  

Abs . 1 ,  2 1 1  Abs . 1 und 2 ,  2 1 4 Abs . 2 d i eses Bundesgeset zes  

sowi e des  § 22 1 Abs . 1 und des § 2 8 1  HGB vom Ger i cht durch 

Zwangs s t r afen bis  zu 50  0 0 0  S anzuhalten . § 2 8 3  Abs . 2 HGB 

i st anzuwenden . "  

3 0 . § 2 5 9  wi rd wie  f O l gt geändert : 

a )  Überschr i ft und Abs . 1 und 2 haben zu l auten : 

" Sonderbest immungen für öffent l i che 

Verkehrsunternehmungen , Unternehmungen des Po st- und 

Fernme ldewesens und geme innüt z ige Bauve r e in i gungen 

§ 2 5 9 . ( 1 )  Für Jahresabschlüs se  von Akt i enges e l l schaften , 

be i denen d i e  Erwerbung oder Ausübung e iner 

e i senbahnr echt l i chen Konzes s i on zum Gegenst and des 

Unt ernehmens gehört oder d i e  Unt ernehmungen auf dem Geb i et 

der Schi ffahrt bet r e iben , ge l t en ,  wenn d i es e  

Geschäftszwe ige den Hauptbet r i eb dar ste l l en , unbeschadet 
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e iner we i t er en G l i ederung d i e  § §  2 2 1  b i s  2 4 3  HGB insowe i t , 

a l s  nicht in der Anl age 1 für s i e besonde r e  Formb l ätter 

vorgesehen s ind ; die  § §  2 0 1  bis  2 1 1  HGB ge l t en s inngemäß . 

( 2 )  Bei Akt i engese l l schaften , be i denen d i e  E rwerbung oder 

Ausübung e iner e i senbahnr echt l i chen Konz e s s i on zum 

Gegenstand des Unternehmes gehö r t , kann , wenn d i eser  

Geschäf t s zwe ig den Hauptbet r i eb dar s t e l l t , d i e  

Hauptver s ammlung besch l i eßen , daß d i e  akt i enr echt l i che 

Abschlußprüfung dur ch d i e  auf s i cht sbehö r d l i che Prüfung des 

Jahresabschlusses e r s et z t  w i r d . D i e s e  hat s inngemäß nach 

Maßgabe der § §  2 6 9 , 2 7 2 , 273 und 2 7 4  HGB zu er fo l gen . 

D iese Best immungen s ind auch auf Akt i engese l l schaften , für 

die das Bundesmini ster ium für ö f f ent l iche W i rt schaft und 

Verkehr h ins i cht l ich des Post- und Fernme l dewes ens 

Auf s ichtsbehö rde i s t , anzuwenden . "  

b )  Abs . 3 w i r d  aufgehoben . D i e  Abs . 4 und 5 erha l t en d i e  

Abs at zbez e ichnungen " ( 3 ) "  bzw . " ( 4 ) " . 

3 1 . § 2 6 0  Abs . 2 hat zu l auten : 

" ( 2 )  Für d i e  im Abs . 1 genannten Akt i engese l l s chaften 

ge l t en die  § §  2 0 1  b i s  2 1 1  und der § 2 6 0  HGB s inngemäß , d i e  

§ §  2 6 8  b i s  2 7 6  HGB ge l t en nicht . "  

3 2 . § 2 6 1  w i r d  aufgehoben . 

Ar t ike l I I I  

Änderungen des Geset z es über Gese l l s chaften mit  

beschr änkt er Haf tung 

Das Bundesges et z vom 6 .  Mär z 1 9 0 6  über Ges e l l s chaften m i t  

beschr änkter Haf tung , RGB I 5 8 , zuletzt geänder t  dur ch 
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das Bundesgeset z BGB I 1 9 8 2 /3 7 1 , w i rd w i e  f o l gt geändert : 

1 .  § 6 a  Abs . 4 hat zu l auten : 

" Sowe i t  nach dem Ges e l l schaft svert r ag S t amme i n l agen n i cht 

bar zu l e i sten s ind und den akt i enrecht l i chen Vo r schr i f t en 

über d i e  Gründung mit  S ache inl agen ent sprochen wi rd , i s t 

Abs . 1 n i cht anzuwenden ; in d i esem F a l l s ind d i e  § §  2 0 , 2 4  

b i s  2 7 , 29  Abs . 2 und 4 ,  § §  3 9  b i s  4 4  s owi e § 2 5  Abs . 4 

des Akt i engeset zes  1 9 6 5  unter Bedachtnahme auf § 2 7 1  

Abs . 2 und 3 HGB s inngemäß anzuwenden . "  

2 .  § 2 2  hat zu l aut en : 

" §  22 . D i e  Geschäf t s führer  haben Sorge zu t r agen , daß d i e  

erforder l i chen Bücher der Ges e l l schaft geführt werden . 

D i e  Genera lve r s amm l ung kann im E inz e l f a l l d i e  F r i st des 

§ 2 2 1  Abs . 1 e r s t e r  Satz HGB auf Ant r ag der 

Geschäf t s führer aus wi cht i gem Grund um l ängst ens zwei 

Monate ver l ängern . 

Jedem Gese l l schafter  s ind ohne Ver zug nach Auf ste l l ung des 

Jahresabschlusses s amt Lageber i cht und des 

Konzernabschlus s e s  s amt Konzernl ageber i cht Abs chr i ft en 

zuzusenden . Er kann innerha l b  von v i e r z ehn Tagen vor der 

zur Prüfung des Jahresabschlusses berufenen Ver s amm l ung 

der Gese l l s chafter oder vor Ab l auf der für d i e  

schr i ft l i che Abs t immung festgesetzten F r i s t in d i e  Bücher 

und Schr i ften der Gese l l s chaft E ins i cht nehmen . E ine 

Best immung , daß den Gese l l schaftern das E ins i cht s recht 

ni cht zustehe , oder daß es innerha l b  e iner kür z e r en F r i st 

aus zuüben oder s onst i gen Beschr änkungen unt erwo r f en s e i , 

dar f  in den Ge se l l s chaftsve r t r ag nur aufgenommen wer den , 

wenn ein Auf s i cht s r at zu beste l l en i st . 
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I st das E ins i chts r echt der Gese l l schafter gemäß Abs . 3 

ausgesc h l o s s en ,  d i e  h i efür bestehende geset z l i che F r i st 

verkür zt oder sonst i gen Beschr änkungen unt erwo r fen wo r den , 

so  s ind der Lageber i cht , der Vor sc h l ag der Geschäf t s führer  

für  d i e  Gewi nnvertei lung , der  Prüfungsber i cht und der 

Konzernprüfungsber i cht j edem Ges e l l s chafter  unverzüg l i ch 

zuzusenden . "  

3 .  § 23  hat zu l auten : 

" §  23 . Auf große Ges e l l s chaften ( §  2 2 5  HGB ) i s t  § 1 3 0  

AktG 1 9 6 5  s inngemäß anzuwenden . "  

� § 3 0 j  Abs . 5 Z .  1 hat zu l auten : 

"I . der Erwerb und d i e  Ver äußerung von Bet e i l igungen 

( §  223  Abs . 2 B 1 1 1  Z .  1 HGB ) s ow i e  der Erwerb , d i e  

Ver äußerung und d i e  S t i l legung von Unternehmen und 

Bet r i eben ; " 

� § 3 0 k  Abs . 1 hat zu l auten : 

" Der Auf s i chts r at hat den Jahr e s ab s ch luß , den Vo r s ch l ag 

für d i e  Gewinnvert e i lung und den L ageber i cht zu prüfen und 

der Gene r a lver s ammlung darüber zu ber i chten . "  

6 .  § 3 1  Abs . 3 w i rd aufgehoben . 

7 .  § 3 5  w i r d  wie  f o l gt geänder t : 

a )  Abs . 1 Z .  1 hat zu l auten : 

" 1 .  d i e  Prüfung und Fes t s t e l lung des Jahr e s abs c h l us s e s , 

d i e  Vert e i lung des B i  l anzgewinns , f a l l s  l et zterer  i m  

Gese l l s chaft sver t r ag e iner besonder en Besch luß f a s sung 

von Jahr zu Jahr vorbeha l t en i s t  und d i e  Ent l astung 

der Geschäft s führer s ow i e  des etwa bestehenden 

Auf s i cht s r ats ; diese  Beschlüs se  s ind in den e r s t en 

acht Monaten j edes Geschäf t s j ahr s für das abge l auf ene 

Ges chäf t s j ahr zu f a s s en ;  d i ese  Fr i st ver l ängert s i ch 

in demselben Ausmaß , w i e  d i e  Gene r a lver s amm lung d i e  
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Fr i st gemäß § 2 2  Abs . 2 ver l änge r t ; d i e  

Gene r a lve r s ammlung kann j edoch im  E inze l f a l l d i e  F r i st 

zur Beschluß f as sung dur ch d i e  Gene r a lve r s ammlung auf 

Ant r ag der Ges chäft s führer aus wi cht i gem Grund um 

l ängst ens we i te r e  zwe i Monat e ver l ängern ; "  

b )  Dem Abs . 2 wird fo l gender Sat z angefügt : 

" D i e  Fr i stver l ängerungen gemäß § 22  Abs . 2 und gemäß 

Abs . 1 Z .  1 können im Ges e l l schaftsve r t r ag der 

Beschluß f as sung dur ch den Auf s i cht s r at übert r agen werden . "  

8 .  § 4 5  Abs . 1 e r s ter Satz  hat zu l auten : 

" I st  dur ch Beschluß der Gese l l schaft e r  e i n  Ant r ag auf 

Bes t e l lung von s achve r s t änd igen Rev i s or en zur P r üfung des 

l et zt en Jahre s abschlusses abge l ehnt wor den , s o  kann auf 

Ant r ag von Ges e l l s chaftern , deren St amme i n l agen den 

zehnten Tei l  des S tammkapi t a l s  oder den Nennbet r ag von 

z ehn Mi l l i onen S ch i l l ing e r r e i chen , das Hande l s ge r i cht des 

S i tzes der Ges e l l s chaft e i nen oder mehrere  Rev i s o r en 

beste l l en .  " 

9 .  § 4 6  Abs . 1 e r s ter Satz hat zu l auten : 

" D i e  Rev i soren haben das Recht in d i e  Bücher , Schr i ft en ,  

Rechnungsbel ege und I nvent are e i nzusehen , von den 

Geschäft sführern , den M i t g l i edern des Auf s i cht s r at e s  und 

j edem mit  der Rechnungs führung bet r aut en Angeste l l ten der 

Gese l l s chaft Auskünfte und Er l äuterungen zur Fest s t e l l ung 

der R i cht i gke i t  des l et z t en Jahr es abs chlus ses 

abzuver l angen und den Best and der Gese l l s chaft skas s a  sow i e  

d i e  Best ände a n  Effekten , Schu lddokument en und War en z u  

untersuchen . "  
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1 0 . § 4 7  Abs . 1 hat zu l auten : 

" Der Ber i cht über das Ergebn i s  der Prüfung , i n  dem 

anzugeben i st , ob a l l e  Wünsche der Rev i s o r en in Bez i ehung 

auf die  Vornahme der Rev i s ion e r f ü l l t  wo rden s e i en ,  und ob 

der l et zt e  Jahres abs chluß e inen mög l i chst s i cher en 

E inb l ick  i n  die  Vermögens- , F inanz- und E r t r ags l age des 

Unternehmens vermi tt e l t , i st von den Rev i s o r en 

unver züg l i ch den Geschä f t s führern und dem Auf s i cht s r at 

m i t zute i l en . "  

1 1 .  § 4 8  Abs . 1 hat zu l auten : 

" D i e  der Gese l l schaft auf Grund der § §  1 0 ,  2 5 , 2 7 , 3 3  

gegen d i e  Geschäft s führer und gegen die  M i t g l i eder des 

Auf s i chts r ates zustehenden E r s a t z ansprüche können auch von 

Gese l l s chaftern , deren St amme i n l agen den z ehnten Te i l  des 

St ammkap i t a l s  oder den Nennbet r ag von zehn M i l l i onen 

Schi l l i ng e r r e i chen , ge l t end gemacht wer den , wenn d i e  

Ver f o lgung dieser Ansprüche f ü r  d i e  Ges e l l s ch a f t  dur ch 

Beschluß der Ges e l l s chaft e r  abg e l ehnt oder wenn e i n  dar au f  

abz i e l ender Ant r ag ,  obwoh l er r eCht ze i t i g  ( §  3 8  Abs . 3 )  

be i den Geschä f t s führern angeme l det war , n i cht zur 

Beschluß f a s sung gebr acht wo r den i st . "  

1 2 . § 8 2  Abs . 1 und 2 h aben zu l auten : 

D i e  Ges e l l schafter können ihre St amme i n l age n icht 

zurückfordern ; s i e haben , s o l ange die Ges e l l schaft 

besteht , nur Anspruch auf  den nach dem Jahr e s ab s c hluß a l s  

Über s chuß der Akt iven über d i e  P a s s iven s i ch ergebenden 

B i l anzgewinn , sowe i t  d i es e r  n i cht aus dem 

Gese l l s chaftsvert r ag oder durch e i nen Bes c h l uß der 

Gese l l s chafter von der Ver te i lung ausgeschl o s s en i st . 

D i e  Ver te i lung des B i l anzgewinns e r f o lgt i n  E rmange l ung 

besonderer Best immungen des Gese l l s chaftsve r t r ages nach 

Verhäl tn i s der e inge z ah l t en St amme i n l agen . "  
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1 3 . § 8 9  Abs . 2 zwe i te r  S at z  hat zu l auten : 

" Doch kann das Hande l s ger i cht auch außer dem Fa l l e des 

§ 8 8  Abs . 3 auf Ant r ag des Auf s i cht s r at es oder auf Ant r ag 

von Gese l l schaft ern , deren Stamme i n l agen den z ehnten Te i l  

des Stammkap i t a l s  oder den Nennbet r ag von z ehn M i l l i onen 

Schi l l ing oder e ine im Ges e l l s chaftsve r t r ag festge l egte 

ger inger e  Höhe e r r e i chen , aus wi cht i gen Gründen neben 

di esen oder an deren St e l l e  ander e L i qu i dato r en ernennen . "  

1 4 . § 9 1  Abs . 1 erster  b i s  dr i tter S a t z  werden dur ch 

f o lgende Sätze  e r s et z t : 

" D i e  L iqui dato r en haben für den Beginn der L i qu i dat i on 

e ine B i l anz ( Er ö f fnungsb i l anz ) und we i terhin für den 

Schluß j edes Geschäft s j ahr es e inen Jahr e s abschluß und 

einen Lagebe r i cht auf zuste l l en . § 2 1 1  Abs . 1 l et z e r  

Halbsatz und Abs . 2 b i s  5 d e s  Akt i engesetzes  1 9 6 5  i s t  

s inngemäß anzuwenden . "  

1 5 . § 9 3  wi rd w i e  f o l gt geändert : 

a )  Abs . 3 e r s t e r  Satz hat zu l aut en : 

" D i e  Bücher und Schr i ft en der aufge l ö s t en Gese l l s chaft 

s ind e inem der Ges e l l schafter oder e i nem D r i t t en auf d i e  

Dauer von s i eben Jahren nach dem Sch luß des 

Kal ende r j ahres , in dem d i e  L i qu i dat i on beendet wurde , zur 

Aufbewahrung zu übe rgeben . "  

b )  Abs . 4 e r s t e r  Satz hat zu l aut en : 

" D i e  Ges e l l s chafter und der en Recht snachfo l ge r  beh a l t en 

das Recht auf E ins i cht und Benüt zung der Bücher und 

Schr i ft en . " 
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1 6 . § 1 1 2  hat zu l auten : 

" §  1 1 2 . D i e  für das I n l and beste l l t e  Ver t r etung hat über 

die i n l ändi s chen Ges chäfte ges onde r t  Bücher zu füh r en . " 

1 7 . § 1 2 1  w i r d  aufgehoben . 

1 8 . § 1 2 2  hat zu l auten : 

" §  1 2 2 . M i t  F r e i he i t s st r af e  b i s  zu zwe i Jahren oder m i t  

Ge ldstr afe b i s  zu 3 6 0  Tage s s ät z en i s t  vom Ger i cht z u  

bes t r afen , wer a l s  Geschäf t s führ er , M i t g l i ed des 

Auf s i chts r ates , Beauf t r agter oder L i qu i dator 

1 .  i n  Dar s t e l lungen , i n  Über s i chten über den 

Vermögensstand der Ges e l l s chaft , insbesonder e  i n  

Jahres abschlüs s en , in e iner ö f f ent l i chen Auf f o rderung 

zur Bete i l igung an der Gese l l s chaft oder in Vor t r ägen 

oder Auskünften in der Gene r a lver s ammlung d i e  

Verhä l t n i s s e  der Ges e l l schaft unr i cht i g  w i edergibt 

oder erheb l iche Umst ände ver schwe i gt , 

2 .  in Auskünften , d i e  nach § 2 7 2  HGB e i nem Abs c h l ußprüfer 

oder die sonst i gen P r üfern der Ges e l l schaft zu geben 

s ind ,  erheb l i che Umst ände ver schwe i gt , d i e  

Verhä ltni s s e  der Ges e l l schaft unr i cht i g  w i ederg ibt 

oder sonst f a l s che Angaben macht oder 

3 .  über d i e  im Anhang ( § § 2 3 6  b i s  2 4 0  HGB ) oder im  

Lageber i cht ( §  2 4 3  HGB ) anzugebenden Tat s achen f a l s che 

Angaben macht oder erheb l i che Ums t ände ver schwe igt . 
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Ebenso i s t  zu best r a f en ,  wer 

1 .  a l s  Geschäftsführ e r  i n  den zum Zweck der E int r agung 

der Ges e l l schaft oder der E i nt r agung der Erhöhung oder 

Her abset zung des St ammkap i t a l s  nach den § §  9 Abs . 2 

Z .  2 ,  1 0  Abs . 3 ,  53  Abs . 2 Z .  2 oder 5 6  Abs . 2 

abzugebenden E r k l ärungen f a l sche Angaben macht oder 

erheb l iche Umst ände ver schwe i gt oder 

2 .  a l s  Geschäft s führe r  oder L i qu i dato r  in  dem gemäß § 2 6  

zu führenden Ant e i l buch d i e  Vermögens l age unr i cht i g  

wiedergibt oder e rheb l i che Umst ände ver s chwe i gt . "  

1 9 . § §  1 23 b i s  1 2 4  werden aufgehoben . 

2 0 . §  1 2 5  hat zu l auten : 

" §  1 2 5 . D i e  Geschäf t s führ e r  oder d i e  L i qu i dato r en s ind , 

unbeschadet der a l l geme inen hande l s r echt l i chen 

Vor schr i ft en ,  zur Befo l gung der § §  3 0  d ,  3 0  j Abs . 2 und 

3 ,  9 1  Abs . 1 e r st e r  Satz  und 93  Abs . 3 d i eses 

Bundesgesetzes und des § 221  Abs . 1 und des § 2 8 1  HGB vom 

Ger i cht dur ch Zwangs s t r af en b i s  zu 5 0  0 0 0  S anzuh a l t en . 

§ 283 Abs . 2 HGB i s t  s inngemäß anzuwenden . "  

Art i ke l I V  

Änderungen des Kap i t a lber i cht i gungsgeset zes 

Das Bundesgeset z vom 1 9 . Mai  1 9 6 7 , mit  dem 

gese l l schaft s r echt l i che Best immungen übe r  d i e  

Kap i t a l erhöhung aus Gese l l schaf t smitte ln get r o f fen we rden , 

BGB I 1 7 1 , w i r d  wie  f o l gt geändert : 
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§ 2 w i r d  w i e  fo lgt geände r t : 

a )  Abs . 2 e r ster S a t z  hat zu l auten : 

" D i e  Kap i t a lerhöhung aus Ges e l l schaftsm i t t e ln kann nur m i t  

Rüc kw i rkung zum Beg i nn e ines Geschäf t s j ahr es in  e i ner 

s o l chen Hauptver s amm l ung ( Gene r a lver s ammlung ) besc h l o s s en 

wer den , der der vor ausgehende fes tgeste l l t e  J ah r e s absch luß 

vor l i egt oder d i e  über d i e s en beschl o s s en hat . " 

b )  Abs . 3 und 4 haben zu l auten : 

" ( 3 )  Nur in  dem im  Abs . 2 bezei chneten J ahr e s absch luß 

ausgewiesene o f f ene Rüc k l agen e insch l i eß l i c h  e ines 

Gew i nnvor t r ages können umgewande l t  wer den , s owe i t  i hnen 

n i c ht e i n  Ver lu s t  e insch l i eß l i ch e ines Ver lustvo r t r ages 

gegenübe r s t eht . Für best immte Zwecke geb i l dete Rück l agen 

können nur umgewande l t  werden , sowe i t  d i e s  m i t  ihrer  

Zweckbes t immung ver e inbar i st . Die  gebundenen Rück l agen 

können nur umgewande l t  werden , s owe i t  s i e  den zehnt en oder 

den in  der Satzung best immt en höher en Te i l  des 

Grundkapi t a l s  nach der Umwandlung übe r s t e i gen . D i es g i l t  

s inngemäß für d i e  Umwandlung der Ums t e l lungs rüc k l age ( §  1 2  

Abs . 3 des Sch i l l i nge r ö f f nungsb i l anzengeset zes , 

BGB I 1 9 5 4 / 1 9 0 ) . 

( 4 )  Der der Kap i t a l er höhung aus Ges e l l s chaf t sm i t t e l n  

zugrunde ge l egte J ahr e s ab s c hluß muß zu e i nem S t i cht ag 

aufgeste l lt s e i n ,  der n i cht mehr a l s  neun Monate vor der 

Anme ldung des Beschlus s e s  über d i e s e  K ap i t a lerhöhung zur 

E int r agung i n  das H ande l s r eg i ster  l i egt . "  

c )  Abs . 5 zwe it e r  Satz  hat zu l auten : 

" Auf den Ber icht i s t  im  übr i gen § 2 4 0  HGB s inngemäß 

anzuwenden . "  
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Art i k e l  V 

Änderungen der Aus g l e i chsordnung 

D i e  m i t  der K a i s e r l i chen Ver o r dnung vom 1 0 . Dez ember 1 9 1 4 , 

RGB I 33 7 ,  e i ngeführte Ausgl e i chsor dnung , zuletzt  geänder t  

dur ch das Bundesgesetz  BGB I 1 9 8 2 /3 7 0 , wi r d  w i e  f o l gt 

geändert : 

§ 2 w i rd w i e  f o l gt geändert :  

a )  Abs . 4 hat zu l aut en : 

" ( 4 )  I s t  der Schu l dner nach Hande l s r echt verpf l i chtet , 

Bücher zu führen , so  hat e r  d i e  Jahre s abschlüsse 

vor zul egen . Bet r e ibt e r  s e i n  Unt ernehmen l änger a l s  drei  

Jahre , so  genügt d i e  Vor l age für d i e  l et z t en d r e i  Jahre . "  

b )  Abs . 7 hat zu l aut en : 

" ( 7 ) Das Ausgl e i chsge r i cht k ann dem Schu l dner e ine kur ze 

Fr i st zur Vo r l age des Vermögensve r z e i chn i s ses , der 

Jahres absch l ü s s e  und der nach Abs . 5 abzugebenden 

Erkl ärungen bewi l l i gen . " 

Ar t i kel  V I  

Änderungen d e s  Kred i twesengesetzes 

Das Bundesgeset z vom 2 4 . Jänner 1 9 7 9 über das Kred i twesen , 

BGB I 63 , zu l et z t  geände r t  durch das Bundesgesetz 

BGB I 1 9 8 6 /3 2 5 , wi r d  w i e  f o l gt geändert : 

1 .  § 2 4  w i r d  w i e  f o l gt geändert : 

a )  Abs . 1 und 2 haben zu l aut en : 

" ( 1 )  D i e  Ges chäft s l e i t e r  haben für d i e  Geset zmäß i gke i t  der 

Jahresabs ch lüs s e  zu sorgen . Auf d i e  Jah r e s abschlüs se  von 

Banken s ind unabhäng i g  von deren Größe und Recht s fo rm j ene 
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Best immungen des Hande l sgeset zbuches vom 1 0 . Ma i 1 8 9 7 , 

RGB I 2 19 i n  der Fas s ung des Rechnungs l egungsges et zes 1 9 8 9 , 

s inngemäß anzuwenden , d i e  den Jahr e s abschluß 

( Konzernabschluß )  großer Akt i enges e l l s chaften r ege ln . 

( 2 )  D i e  Jahr es abschlüs s e  ( B i l anzen , Gewinn- und 

Ver lust r echnungen ) a l l e r  B anken s i nd ent sprechend der 

G l i ederung der in der Anl age entha l t enen Formb l ätter  

auf zust e l l en .  Für den Konzernabschluß s ind d i e  Formb l ätter 

s inngemäß anzuwenden . § 2 2 1  HGB i s t  anwendbar , j edoch s ind 

d i e  Jahr es ab s ch lüss e  s o  r echt ze i t i g auf zus t e l len ,  daß d i e  

Vor l agef r i s t  des Abs . 1 2  e ingeh a l t en w i r d . E ine 

we i tergehende G l i ederung der Formb l ät t e r  i s t  nur dor t  

zul äs s ig , wo es  zur Verme idung von Unk l arhe i t en 

e r f order l i ch i s t  oder wo ander e Recht svo r s chr i f ten d i e s  

vor s ehen . Der Bundesm i n i s t e r  für F inanzen kann nach 

Anhörung der Oester r e i ch i s chen Nat i onalbank dur ch 

Ver o rdnung d i e  Fo rmb l ät t e r  ändern , sofern geänderte  

Rechnungs l egungsvor schr i f t en d i e s  e r f o rdern . "  

b )  Abs . 3 er ster S a t z  hat zu l aut en : 

" De r  Jahre s abschluß j eder Bank i s t  unt er E inbez i ehung der 

Buchführung , des Anhanges und des Lageber i chtes durch 

Bankprüfer zu prüf en . "  

c )  In  Abs . 5 t r i t t  an d i e  Ste l l e  der Wor t fo lge " di e  

akt i enrecht l i chen Best immungen " d i e  Wor t f o lge " d i e  

Best immungen des HGB für gr oße Akt i enges e l l schaften " . 

d )  In  Abs . 6 w i r d  der Verwe i s  " §  1 3 6  Abs . 2 Akt G "  dur ch 

den Verwe i s  " §  2 7 0  Abs . 3 HGB " e r s et z t . 
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e )  Abs . 7 hat zu l auten : 

" ( 7 )  D i e  Best immungen der § §  2 6 8  b i s  2 7 0  HGB übe r  d i e  

Prüfung des Jah r e s abschlus ses ( Konzernabschlus ses ) s ind 

für Banken m i t  der Maßgabe anzuwenden , daß an d i e  St e l l e  

des Abs ch l ußprüf e r s  der B ankprüfer gemäß § 2 4  Abs . 3 und 4 

t r i t t . Auf d i e  Prüfung des Jahresabschlusses a l l e r  Banken 

s ind unbeschadet we i tergehender Recht svo r s chr i ften d i e  

§ §  2 7 2  b i s  2 7 6  HGB s inngemäß anzuwenden . An den Beratungen 

der nach Gesetz und Satzung bestehenden AUf s i cht s o rgane 

übe r  den Jahr e s abschluß haben d i e  Bankprüfer a l s  

s achvers tändi ge Auskunftspe r s onen te i l zunehmen . "  

f )  In  Abs . 1 1  t r i t t  an d i e  Stel l e  der Bez e i chnung " §  1 4 4  

Akt G "  d i e  Bez e i chnung " §  2 8 1  b i s  2 8 3  HGB " . F o l gender Satz 

wi r d  angefügt : " D i e  E r l e i cht erungen des § 2 7 8 HGB für 

k l e ine Akt i engese l l chaften und des § 2 7 9  HGB für große 

Ges e l l schaften m i t  besch r änkter Haftung s ind für Banken 

ni cht anwendbar . "  

� Der b i sher i ge § 2 4 a  erhä l t  d i e  Bez e i chnung " §  2 4 d " . 

Fo l gende § §  2 4 a  b i s  2 4 c  werden e i ngefügt : 

" §  2 4 a . Für Banken s ind d i e  Best immungen des 

Hande l sgeset zbuches vom 1 0 . Ma i 1 8 9 7 , RGB I 2 1 9  in der 

F a s sung des Rechnungs l egungsgesetzes 1 9 8 9 nur anzuwenden , 

s of ern das Kredi twes �ngesetz  ke ine abwe i chenden Rege lungen 

enthä l t . 

§ 2 4 b . Sowe i t  für Banken anwendbare Best irnungen des 

Hande l sgeset zbuches auf Posten der § §  223 oder 23 1 HGB 

( G l i ederung der Jahresb i l anz und der Gewinn- und 

Ver lust r echnung ) verwe i sen ,  t r et en an deren St e l l e  d i e  

ent sprechenden Po sten der Formb l ätter ( An l age z u  § 2 4 ) . 
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§ 2 4 c . ( 1 )  Der Anhang i st von a l l en B anken , deren 

Jahr e s absch luß gemäß § 2 4  Abs . 1 1  zu veröf fent l i chen i s t , 

gemäß § §  2 3 6  f f  HGB zu e r s t e l len .  Davon s ind d i e  

nachstehenden Angaben z u  ver ö f f ent l i chen : 

1 .  d i e  Angaben gemäß § §  2 3 6  und 2 3 9  HGB ; 

2 .  d i e  Angaben gemäß Abs . 2 ;  

3 .  d i e  Angaben gemäß § 2 2 1  Abs . 2 und § 2 2 2  Abs . 1 und 2 

HGB , sowe i t  d i es e r f o rder l i ch i s t . 

§ 2 3 7  Z .  1 ,  6 und 7 HGB sow i e  § 2 6 6  Z .  1 und 2 HGB s ind 

auf den Anhang von B anken n i cht anzuwenden . 

( 2 )  Ergänzend zu den Angaben gemäß § §  23 6 f f  HGB s ind 

f o lgende Angaben i n  den Anhang auf zunehmen : 

1 .  Angaben über d i e  Bet r äge , m i t  denen s i ch d i e  Banken im 

Leas i nggeschäft engag i e r t  haben , 

2 .  Angaben über den Ges amtbet r ag der Akt iva und P a s s iva , 

d i e  auf f r emde Währung l auten , 

3 .  e ine Auf s te l l ung über d i e  am B i l anz s t i cht ag noch n i cht 

abgew i ckelt en Termingeschäf t e , 

4 .  e ine G l i ederung der n i cht t äg l i ch f ä l l i gen Forderungen 

und Guthaben und der n i cht t äg l i ch f ä l l i gen 

Verpf l i chtungen gegenübe r  B anken und N i chtb anken nach 

f o lgender Fr i st i gke i t : 

a )  b i s  dr e i  Monat e 

b )  mehr a l s  d r e i  Monate b i s  e i n  Jahr 

c )  mehr a l s  e in J ahr  b i s  fünf Jah r e  

d )  mehr a l s  fünf J ahr e ,  

wob e i  für d i es e  F r i s t en nach Er l as sung e iner 

ver o r dnung gemäß § 1 4  Abs . 4 Rest l auf z e i t en maßgeb l i ch 

s ind .  

( 3 )  § 2 4 0  Z .  3 HGB g i lt s inngemäß für a l l e  B anken , d i e  

Part i z ipat i onskap i t a l  begeben haben . " 

� D i e  Anl age zu § 2 4 , Te i l  I ,  ( Fo rmb l ät t e r  für d i e  

Gl i ederung der J ahr e s ab s chlüs s e )  w i r d  w i e  fo lgt ge ändert : 
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1 .  Te i l  I ,  Formb l att A ,  P a s s iva , Pos i t i on 1 3 , hat zu 

l aut en : 

" 1 3 .  Rück l agen : 

a )  gebundene Rück l age aus dem Aufge ld aus der Begebung 

von Par t i z i pat i onskap i t a l , 

b )  Rüc k l age gemäß § 1 3  Rekonstrukt i onsgeset z , 

c )  Rüc k l age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

d )  Rück l age gemäß § 1 2  EStG , 

e )  Rüc k l age für den n i cht entnommenen Gewinn gemäß § 1 1  

EStG , 

f )  I nvest i t i on s r üCk l age gemäß § 9 EStG , 

g )  Inve s t i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

h )  Bewer tungs r es e rve aufgrund von Sonde r abschreibungen , 

i )  f r e i e  Rück l age , 

j )  sons t ige Rück l agen . "  

2 .  Te i l  I ,  Formb l at t  B ,  P a s s iva , Pos i t i on 1 2 , hat zu 

l autet : 

" 1 2 .  Rück l agen : 

a )  ges et z l i che Rüc k l agen 

h i evon Aufge l d  aus der Begebung von 

Part i z ipat i onskap i t a l , 

b )  Rüc k l age gemäß § 1 3  Rekonst rukt i onsgeset z , 

c )  Rüc k l age gemäß § 7 Hypothekenbankges et z , 

d )  Rüc k l age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

e )  Rück l age gemäß § 1 2  EStG , 

f )  Invest i t i onsrück l age gemäß § 9 EStG , 

g )  Invest i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

h )  Bewertungsres erve aufgrund von Sonderabschr e i bungen , 

i )  f r e i e  Rück l age , 

j )  sons t ige Rück l agen . "  
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3 .  Te i l  I ,  Fo rmb l at t  C ,  P a s s iva , pos i t i on 1 2 , hat zu 

l auten : 

" 1 2 .  Rückl agen : 

a )  s at zungsmäß i ge Rück l age , 

b )  gebundene Rück l age aus dem Aufge l d  aus der Begebung 

von P ar t i z ipat i onskap i t a l , 

c )  Rückl age gemäß § 1 3  Rekonst rukt i onsgeset z ,  

d )  Rück l age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

e )  Rück l age gemäß § 1 2  EStG , 

f )  Inves t i t i onsrückl age gemäß § 9 EStG , 

g )  I nves t i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

h )  Bewer tung s r es e rve aufgrund von Sonde r abschre ibungen , 

i )  f r e i e  Rück l age , 

j )  s ons t i ge Rück l agen . "  

4 .  Te i l  I ,  Formb l at t  D ,  P a s s iva , pos i t i on 1 4 , hat zu 

l autet : 

" 1 4 .  Rückl agen : 

a )  s at zungsmäß ige Rück l age , 

b )  gebundene Rückl age aus dem Aufgeld aus der Begebung 

von P ar t i z ipat i onskap i t a l , 

c )  Rück l age gemäß § 1 3  Rekonst rukt i onsgeset z ,  

d )  Rückl age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

e )  Rüc k l age gemäß § 1 2  EStG , 

f )  Invest i t i onsrückl age gemäß § 9 EStG , 

g )  Invest i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

h )  Bewer tungsres erve aufgrund von Sonde r abschr e i bungen , 

i )  f r e i e  Rück l age , 

j )  sons t i ge Rück l agen . "  

5 .  Tei l I ,  Formb l at t  E ,  Pas s iva , pos i t i on 1 1 ,  hat zu 

l aut en : 
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" 1 1 . Rüc k l agen : 

a )  S i cherhe i t s rück l age , 

b )  gebundene Rüc k l age aus dem Aufge ld aus der Begebung 

von Part i z ipat i onskapi t a l , 

c )  Rüc k l age gemäß § 1 3  Rekonst rukt ionsges et z ,  

d )  Widmungsrückl age , 

e )  Rüc k l age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

f )  Rück l age gemäß § 1 2  EStG , 

g )  Invest it i onsrückl age gemäß § 9 EStG , 

h )  Invest i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

i )  Bewe r tungs reserve aufgrund von Sonde r abschreibungen , 

j )  f r e i e  Rück l age , 

k )  s ons t ige Rück l agen . "  

6 .  Te i l  I ,  Formb l at t  F ,  P a s s iva , Pos i t i on 1 1 ,  hat zu 

l auten : 

" 1 1 . Rüc k l agen : 

a )  gebundene Rüc k l age aus dem Aufgeld aus der Begebung 

von Part i z ipat i onskapi t a l , 

b )  Rück l age gemäß § 1 3  Rekonst rukt ionsgeset z , 

c )  Rüc k l age gemäß § 4 Abs . 7 EStG , 

d )  Rüc k l age gemäß § 1 2  EStG , 

e )  Invest i t i ons rüc k l age gemäß § 9 ESt G ,  

f )  Invest i t i ons f r e ibet r ag gemäß § 1 0  EStG , 

g )  Bewer tungs rese rve aufgrund von Sonderabschreibungen , 

h )  f r e i e  Rückl age , 

i )  sons t i ge Rückl agen . "  
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Ar t ike l V I I 

Änderungen des Ver s i cherungs auf s icht sgesetzes 

Das  Bundesgesetz  vom 1 8 . Okt ober 1 9 7 8  übe r  den Bet r i eb und 

d i e  Beauf s i cht igung der Ver t r agsver s i cherung , BGB I 5 6 9 , 

zul et z t  geändert dur ch das Bundesgeset z BGB I 1 9 8 6 / 5 5 8 , 

w i r d  w i e  f o l gt geänder t : 

� I n  § 2 Abs . 1 Z .  1 i st nach dem Ausdruck " §  1 1  Abs . 1 

und 3 , "  der Ausdruck " §  8 0  Abs . 1 b i s  4 , "  einzufügen . 

2 .  § 4 7  Abs . 6 hat zu l auten : 

" ( 6 )  Für Ver gütungen an Auf s i cht s r at sm i tg l i eder g i l t  der 

§ 9 8  Akt i engesetz  1 9 6 5  s inngemäß . Der § 1 1 0  Abs . 3 des 

Arbe i t sver f a s sungsgeset zes b l e ibt unberühr t . "  

3 .  § 5 5  hat zu l auten : 

" §  5 5 . ( 1 )  E in Beschluß des obe r s t en Organs i st n i cht i g ,  

wenn 

1 .  das ober st e  Organ ni cht nach § 1 0 5  Abs . 1 und 2 

Akt i engeset z 1 9 6 5  e i nberufen i st , es  s e i  denn , daß 

a l l e  M i t g l i eder des obe r s t en Organs e r schienen oder 

vert r et en s ind , 

2 .  er  ni cht nach § 1 1 1  Abs .  1 ,  2 und 4 Akt i engeset z 1 9 6 5  

beurkundet i st , 

3 .  er  m i t  dem Wes en e ines Ver s i cherungsver e ins auf 

Gegense i t igke i t  unver e i nbar i st oder dur ch s e inen 

Inha l t  Vo r schr i ft en ver l et zt , d i e  aus schl i eß l ich oder 

überwi egend zum Schut z der G l äub iger des Ver e ins oder 

sonst im ö f f ent l i chen I nteresse  gegeben s ind , 

4 .  er dur ch s e inen Inha l t  gegen d i e  guten S i t t en ver stößt . 
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( 2 )  E i n  vom obe r s t en Organ fes tgeste l l t er Jahresabschluß 

i st n i cht i g ,  wenn keine Abschlußprüfung gemäß § 2 6 8  HGB 

st attgefunden hat . 

( 3 )  E i n  vom Vor s t and m i t  B i l l i gung des Auf s i cht s r at s  

festges t e l l te r  Jah r es abschluß i st n i cht i g ,  wenn 

1 .  der Vor s t and oder der Auf s i cht s r at be i s e i ne r  

Fest s t e l lung n i cht o rdnungsgemäß mi tgewi rkt haben , 

2 .  d i e  im Abs . 1 Z .  3 oder 4 genannten Vor ausset zungen 

zut r ef fen ,  

3 .  ke ine Abschlußprüfung gemäß § 2 6 8  HGB st attgefunden 

hat . 

( 4 )  Im übr igen ge l ten für d i e  Ni cht i gke i t sgründe , d i e  

He i lung der Ni cht igke i t  und d i e  N icht i gke i t s k l age d i e  

§ §  1 9 9  Abs . 2 ,  2 0 0 , 2 0 1  und 2 0 2  Abs . 2 und 3 Akt i enge s et z  

1 9 6 5  s inngemäß . "  

4 .  § 8 0  hat zu l auten : 

" Jahr e s ab s ch l uß und Lageber i cht 

§ 8 0 . ( 1 )  Der Vor s t and e ines inl ändi schen 

Ver s i cherungsunternehmens oder d i e  GeSChäft s l e itung der 

Zwe ign i eder l as sung e ines aus l änd i s chen 

Ver s i cherungsunternehmens haben für d i e  Geset zmäß i gke i t  

des Jahre s abschlusses z u  sorgen . 

( 2 )  Auf den Jahresabschluß j edes Ver s i cherungsunt ernehmens 

s ind unabhäng i g  von der Gr öße und Recht s f o rm des 

Ver s i cherungsunt ernehmens j ene Best immungen des HGB 

s inngemäß anzuwenden , d i e  den Jahresabschluß und den 

Konzernabschluß großer Akt i enges e l l schaften r ege ln . 
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( 3 )  Unbeschadet des § 2 2 1  Abs . 1 HGB und der § §  1 2 5  

Abs .  1 ,  2 und 5 sow i e  1 2 7  Abs . 1 Akt i engeset z 1 9 6 5  i n  der 

Fas sung des Rechnungs legungsgeset zes 1 9 8 9  s ind der 

Jahr e s abschluß und der Lageber icht so recht z e i t i g  

auf zus t e l l en und der Jahres abschluß s o  r echt ze i t ig 

f e s t zus te l l en ,  daß die Vor l age f r i s t en der § §  82  und 8 6  

Abs . 4 e i ngeha l t en werden . 

( 4 )  Für den Konzernabschluß g i l t  Abs . 3 s inngemäß . 

( 5 ) Unter der Jahres b i l anz von Ver s i cherungsunte rnehmen , 

d i e  e inen Deckungsstock zu b i lden haben , hat der 

Treuhänder zu best ät igen , daß d i e  Wer t e  des Deckungsst ocks 

vor schr i f t smäß i g  angel egt und verwahrt s ind .  D i e  

Ver antwo r t l i chke i t  der Organe des Unternehmens w i rd 

dadurch ni cht berühr t . 

( 6 ) Unter der Jahresb i l anz von Ver s i cherungsunternehmen , 

d i e  e ine oder mehre r e  der im § 1 8  Abs . 1 und 2 angeführten 

Ver s i cherungen bet r e iben , hat der 

ver s icherungsmathemat i s che Sachve r s t änd ige zu bes t ät igen , 

daß d i e  Deckungs rückstel lung , in  Ver s i cherungszwe igen 

gemäß § 1 8  Abs . 1 auch d i e  Prämi enübert r äge nach dem 

Geschäftspl an berechnet s ind .  D i e  Ver antwo r t l ichke i t  der 

Organe des Unternehmens w i r d  dadur ch ni cht berührt . "  

� An § 8 1  Abs . 2 i st f o lgender Satz anzufügen : 

" Der Beauft r agung i s t  insbesondere zu wider sprechen , wenn 

d i e  per s one l l e  oder w i r t schaft l i che Unabhäng igke i t  des 

Abschlußprüfers von dem zu prüf enden 

Ver s i cherungsunternehmen ni cht gewähr l e i st et i st . "  

6 .  Nach § 8 1 a  wird  f o l gender § 8 1b eingefügt : 

" §  8 1b .  Auf die Prüfung des Konzernabschlus ses s ind d i e  

§ §  8 1  und 8 1 a  s inngemäß anzuwenden . "  
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7 .  § 8 2  wird wie f o l gt geändert : 

a )  Z .  1 und 2 haben zu l auten : 

" 1 .  der Jahres absch luß und der Anhang , 

2 .  der L ageber i cht , " 

b )  Nach der Z .  6 i s t  e i n  Be i s t r i ch zu setzen und f o l gende 

Z .  7 anzufügen : 

" 7 .  hins icht l ich des Konze rnabschlus s es die in Z .  1 ,  2 ,  3 

und 6 angeführten Ber ichtstei l e . " 

8 .  § 8 3  wi rd wie f o l gt geändert :  

a )  In Abs .  1 s ind nach den Worten " über d i e  

Rechnungs legung " d i e  Wo r t e  " und die 

Konzernrechnungs l egung " e inzufügen . 

b )  Abs . 2 Z .  2 und 3 haben zu l auten : 

" 2 . Vor s chr i ften über den Anhang und den Lageber i cht , 

3 .  Vor s chr i ft en über d i e  Ver ö f f ent l i chung des 

Jahr esabschlusses und des Anhangs , "  

c )  Fo l gender Abs . 3 wi rd angefügt : 

" ( 3 )  Für d i e  Konzernrechnungs l egung gi l t  Abs . 2 s inngemäß . " 

9 .  Nach dem § 83  i st f o l gender § 8 3 a  e inzufügen : 

" Ve r s i cherungsakt iengesel l schaften 

§ 8 3 a . Für d i e  Rechnungs l egung von 

Ver s i cherungsunternehmen in der Recht s f o rm e iner 

Akt i engese l l schaft ge l t en d i e  Best immungen des HGB für 

große Akt ienges e l l schaften . " 

1 0 . § 8 4  hat zu l aut en : 
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" Ver s i cherungsvere ine auf Gegenseit igke i t  

§ 8 4 . Für d i e  Rechnungs legung von Ver s i cherungsvere inen 

auf Gegens e i t igke i t , d i e  ni cht k l e ine Ver e ine im S i nn des 

§ 6 2  s ind , gelten neben den Vor s chr i ften d i eses 

Bundesgesetzes s inngemäß auch die Bes t i mmungen des HGB für 

gr oße Akt i engese l l schaften . Die § §  125  b i s  1 2 7  

Akt i engesetz 1 9 6 5  in  der Fas sung des 

Rechnungs l egungsgesetzes 1 9 8 9  s ind unter Bedachtnahme auf 

§ 80 Abs . 3 und 4 s inngemäß anzuwenden . "  

� I n  § 8 5  Abs . 1 i s t  das Wo r t  " Geschäftsber i cht " durch 

" Lageber i cht " und im § 8 5  Abs . 3 das Wor t  

" Geschäft sber i cht s " durch " Lageber i chts "  z u  er set zen . 

1 2 . § 8 6  w i r d  wie f o l gt geändert : 

a )  I n  Abs . 1 i s t  das Wor t  " Geschäft sber i cht " dur ch das 

Wor t  " Lageber i cht " zu e r s et z en . 

b )  Abs . 2 hat zu l auten : 

" ( 2 )  Für d i e  Rechnungs legung der Zwe i gn i eder l as sungen 

aus l ändi scher ver s icherungsunternehmen ge l t en neben den 

§ §  8 0 , 8 1  und 83 d i es e s  Bundesgesetzes s inngemäß auch d i e  

Best immungen des HGB für große Akt i enge s e l l schaften . "  

c )  I n  Abs . 4 Z .  2 i st das Wor t  " Geschäft sber i cht " durch 

das Wor t  " Lagebe r i cht " zu er set zen . 

1 3 . I n  § 1 3 1  Z .  3 i st nach " § § 5 7  Abs . 2 , " der Ausdruck 

" 8 0 Abs . 1 b i s  4 , "  e inzufügen . 

Ar t i kel VI I I  

Verwe i sungen 

Sowe i t  in ander en Bundesgesetzen und Ver o rdnungen auf 

Best immungen verw i esen i st , d i e  durch d i eses Bundesgesetz 

geänder t  oder aufgehoben werden , erhä l t  die Verwe i sung 
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ihren I nha lt  aus den ent sprechenden Best immungen d i es e s  

Bundesgeset z es . 

Art ikel IX 

übe rgangsbest immungen 

( 1 )  Das für Abf e r t i gungsverpf l i chtungen gemäß § 2 1 1  

Abs . 2 HGB vor geschr i ebene Ausmaß i st g l e i chmäß i g  ver t e i l t  

über fünf Jahre nach dem I nk r a f t t r eten zu er r e i chen ; e i ne 

vor z e i t i ge Anpas sung an das vorgeschr i ebene Ausmaß i st 

zuläss i g .  

( 2 )  D i e  gemäß § 2 1 1  Abs . 2 HGB gebot ene Rückst e l l ung für 

l aufende Pens i onen und Anwar t s chaften auf Pens i onen i st ab 

dem ersten Jahr der Anwendung d i eses Bundesges t z e s  zu 

e rm i tteln . Kann d i eser Bet r ag nur m i t  unverhä l t n i smäß i gem 

Aufwand ermi t t e l t  werden , s o  i st er unter Beachtung des 

Grunds atzes der Vor s i cht ( §  2 0 1 Abs . 1 Z .  3 HGB ) durch 

Schät zung zu best immen . 

( 3 ) Der Fehlbet r ag ,  der s i ch bei  der er stma l igen Anwendung 

des § 2 1 1  Abs . 2 HGB zu Beginn des Geschä f t s j ah r e s  

gegenüber der im vor ausgehenden Jahr esabschluß 

ausgewiesenen Rückste l lung ergibt , i s t  über l ängs t ens z ehn 

Jahre gl e i chmäß i g  vert e i l t nachzuho l en .  I n  j edem 

Jahresabsch luß i st unte r  der B i l anz der Fehlbet r ag auf d i e  

gebot ene Rücks t e l lung ges onder t  anzugeben und im  Anhang zu 

er l äutern . 

( 4 )  Es i s t  zul ä s s i g ,  d i e  gemäß § 2 1 1  Abs . 2 HGB gebotene 

Rückste l lung für l aufende Pens i onen und Anwar t s chaften vo r 

Ab l auf der über gangsf r i st  vo l l  in d i e  B i l anz e inzuste l l en .  
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I n  d i esem F a l l kann in der B i l anz unter den akt iven 

Rechnungs abgrenzungsposten der s i ch gegenüber der nach 

Abs . 3 gebotenen Rückstel lung in  den e inze lnen Jahren 

ergebende Unter schiedsbet r ag gesondert ausgewies en werden . 

Dieser  Bet r ag i s t  im Anhang zu er l äutern . 

( 5 )  Rüc k l agen , d i e  be i I nkr afttret en des Ges etzes  n i cht 

zwe i fe l s f r e i  den Gewinn- oder Kap i t a l rück l agen zuzuordnen 

s ind ,  s ind im Rahmen der Kap i t a l r üc k l agen aus zuwe i s en . B e i  

der Zuo rdnung von Rückl agenauf l ösungsbet r ägen i st vorn 

Grunds at z auszugehen , daß d i ese  aus den 

Rück l agenbest änden , die  am f rühesten geb i ldet wurden , 

s t ammen . 

( 6 ) Der St and der unversteuerten Rück l agen gemäß § 2 0 5  HGB 

i s t  von Kap it a l gese l l schaf t en und Kauf l eut en , d i e  gemäß 

§ 2 1 7  HGB der Abschlußprüfungspf l i cht unter l i egen , im 

Zei tpunkt der er stmal i gen Anwendung d i eses Bundesgeset zes  

für  d i e  Anl agenzugänge der  l et zt en s i eben Geschäft s j ahr e 

genau und für d i e  Zugänge der vorher l i egenden Jah r e  

näherungswe i se z u  best immen . D i e  übr igen Kauf l eute 

br auchen d i e  unver s t euer ten Rückl agen gemäß § 2 0 5  HGB e r s t  

für d i e  nach der er stma l igen Anwendung d i eses 

Bundesgeset zes getät igt en Anl agenzugänge aus zuwe i s en . 

( 7 )  D i e  Vor j ahr e s z ah l en br auchen be i der er s tma l i gen 

Anwendung n i cht angegeben zu  werden . 

( 8 )  Für das nach dem 3 1 . 1 2 . 1 9 9 2  beg innende Geschäft s j ahr 

s ind a l s  Kennz i f fern im S inne des § 2 4 6  Abs . 1 HGB d i e  

folgenden Größenordnungen wi rksam ,  wenn d i e  für d i e  be i den 

vorhergehenden Jahre er s te l l ten Jahre s ab s ch lüs s e  zumindest 

zwe i der dr e i  in  § 2 4 6  HGB angeführten Merkma le  entha l ten : 
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1 .  gemäß Z .  1 5 0 0  Mi l l i onen Sch i l l ing B i l anz summen , 1 

M i l l i arde Sch i l l ing Ums atzer löse , 1 0 0 0  Arbe i tnehme r , 

2 .  gemäß Z .  2 4 2 0  Mi l l i onen Schi l l ing Bi l anz summen , 8 4 0  

Mi l l i onen Sch i l l ing Ums at zer l ö se , 1 0 0 0  Arbe i tnehme r . 

( 9 )  D i e  Kennz i f fern des § 2 4 6  Abs . 1 s ind er stma l i g  auf 

das nach dem 3 1 . 1 2 . 1 9 9 4  beginnende Geschä f t s j ahr 

anzuwenden , wenn d i e  für d i e  be i den vorhergehenden Jah r e  

erste l l t en Jahre s abschlüs s e  zumindest zwe i der d r e i  i n  

§ 2 4 6  HGB angeführten Merkma l e  entha l t en . 

( 1 0 )  Gese l l schaf t en mit  beschr änkter Haftung , deren 

Jahresabschluß vor Inkr afttr et en d i eses Bundesges et zes  

gemäß § 23  GmbHG und den § §  1 3 4  ff  AktG 1 9 6 5  

prüfungspf l i cht i g  war , haben diese  Vor s chr i f t en e r s tma l s  

auf das nach dem 3 1 . 1 2 . 1 9 8 9  beginnende Ges chäf t s j ahr 

anzuwenden , wenn s i e  in den beiden vorhergehenden Jahren 

auf der Grundl age der gemäß § §  1 2 9  f f  AktG 1 9 6 5  e r s t e l l t en 

Jahresabschlüsse zumindest zwe i der dre i  im § 2 2 5  HGB 

angeführten Merkmale  übe r s chr i tten haben . Unte r  den 

g l e i chen Vor aussetzungen i st § 2 7 8  HGB be i k l e i nen 

Akt i engesel l s chaften bere i t s  bei  er stma l i ge r  Anwendung 

d i eser Vor s chr i f t en gü lt i g . 

( 1 1 )  D i e  neuen Vor s chr i ft en können auch schon auf e i n  

f rüheres Geschäft s j ahr angewendet werden , j edoch nur 

insgesamt . 

( 1 2 )  Der b i sher i ge Wertansat z  d a r f  für d i e  im 

übergangs s t i cht ag bestehenden Vermögensgegenst ände und 

S chulden be i beha l ten werden . 
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( 1 3 )  Wider sprechen Best immungen von Satzungen und 

Gesel l schaft svert r ägen zwi ngenden Best immungen d i es e s  

Bundesgesetzes , s o  ge l t en a b  I nkr aftt ret en dieses  

Bundesgesetzes d i e  ges et z l ichen Best immungen . 

Art ike l X 

I nkr afttret en , Aufhebung von Recht svo r s chr i ft en ,  

Vo l l z i ehungsk l aus e l  

( 1 )  D ieses Bundesgeset z  t r i t t  am 1 . 1 . 1 9 9 0  in  K r af t , sowe i t  

i m  f o lgenden n i cht s ander e s  best immt i s t . 

( 2 )  D i e  § §  2 4 4  b i s  2 6 7  HGB in der Fas sung des Art . I Z .  9 

t reten am 1 . 1 . 1 9 9 3  in K r a f t . 

( 3 )  M i t  I nkr a f t t r et en d i es e s  Bundesgesetzes t r i t t  Art . 7 

Nr . 2 2  b i s  2 5  der Viert en Vero r dnung zur E inführung 

hande l s r echt l icher Vor s chr i f t en im Lande Öster r e i ch ,  

dRGB l 1 9 3 8  I ,  1 9 9 9 , außer Kr aft . 

( 4 )  Mit  der Vo l l z i ehung dieses Bundesge s et zes i s t  

h ins i cht l i ch des Art ike l s  V I  Z .  1 l it . b und e der 

Bundesmini ster für F inanzen im E invernehmen m i t  dem 

Bundesmini st e r  für Jus t i z , hins i cht l i ch des übr igen 

Art ike l s  VI  Z .  1 sowie der Z .  2 und 3 der Bunde sm inister  

für  Finanzen ; hin s i cht l i ch des  Art ike l s  V I I Z .  1 ,  5 b i s  8 ,  

1 1 ,  1 2  l it . a und c sow i e  Z .  1 3  der Bundesmi n i s t e r  für 

F inanzen , hins i cht l ich des Art ike l s  V I I Z .  4 ,  9 ,  10  und 

Z .  1 2  l it . b der Bundesmini ster für F inanzen im 

E invernehmen mit dem Bundesmi n i ster für Jus t i z  und im 

übr igen der Bundesmin i st e r  für Just i z  bet r aut . 

Juni 1 9 8 8 
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VORBLATT 

Problem : 

D i e  öster re i ch i schen Rechnungs l egungsvo r s chr i f t en s ind 
der z e i t  dur ch d i e  Grunds ätze  ordnungsmäß iger Buchführung 
( GoB ) bes t immt , d i e  e ine r s e i t s  dur ch l angen 
Kaufmannsbr auch ent st anden s ind , anderer s e i t s  durch in 
ver schiedenen Recht sno rmen ver s t r eute Best immungen 
umschr i eben werden . D i ese Best immungen s ind in der Rege l 
s ehr a l t  und werden ni cht mehr a l s  s ach- und z e i tgerecht 
empfunden . 

Z i e l : 

E r r e i chung des internat i ona l en Standards im 
Rechnungs l egungwes en in Anpassung an d i e  bet r e f f enden 
Ri cht l in i en der EG . 

Inha l t : 

E s  werden Vor s chr i f t en aufgeste l l t ,  d i e  für a l l e  
Vo l lkau f l eute ge l t en ;  diese behandeln d i e  
Buchführungspf l i cht , d a s  I nvent a r , d i e  Bewertung , d i e  
P f l i cht zur Abschlußprüfung und d a s  Best e l l en der 
Abschlußprüf e r . 
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We i ter s wer den für Kap i t a lges e l l schaf t en ge l t ende 

Vo r schr i ft en aufgeste l lt ,  das s ind d i e  

G l i ederungsvor s chr i f ten der B i l anz , d i e  Rege lungen zur 

Gewinn- und Ver lustrechnung , und Best immungen über den 

Anhang und den L agebe r i cht . 

We i t e r e  inha l t l i che Schwerpunkt e  des Entwurfes  s ind 

Rege l ungen übe r  den Konzernabschluß und Konzernl ageber i cht 

und der en Prüfung , Of fen legung , ver ö f f ent l i chung und 

Verv i e l f ä l t igung sowie d i e  Prüfung durch das 

Reg i st erger i cht . 

A l t ernat iven : 

Ke ine . 

Ko s t en : 

Für den Bund i st n i cht das Erwachsen nennenswer t er Kos t en 

zu e rwarten . 
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E r l äuterungen 

Al lgeme iner Te i l  

� Der Rat der Europä i s chen Geme inschaften hat am 

2 5 . Jul i 1 9 7 8 d i e  Vierte Richt l in i e  über den 

Jahr e s ab schluß von Gese l l schaften best immter Recht s f o rmen 

besch l o s sen ( 78 / 6 6 0 /EWG , AB I .  Nr . L 222  vom 1 4 . 8 . 1 9 7 8 , 

S .  1 1  b i s  3 1 ;  im f o l genden : B i l anz-RL ) . Auf Grund d i e s e r  

Vor s chr i ft s ind d i e  Mi tgl i eds st aaten verpf l i cht et , 

d i e j eni gen Schut zvo r s chr i ften zu koordini eren und 

g l e i chwert i g  zu ges t a l t en ,  d i e  in  den Mitgl i edsstaaten den 

Gese l l scha f t en im I nt e r esse der Gese l l s chafter s owi e 

D r i t ter vorgesch r i eben s ind .  D i e  R i cht l in i e  enth ä l t  

Vo r s chr i f t en übe r  d i e  G l i ederung und den Inh a l t  des 

Jahresabschlusses und des Lageber i chtes sow i e  d i e  

Bewertung der i n  einen Jahr esabschluß auf zunehmenden 

Gegenst ände und über d i e  Off enl egung des Jahresabschl u s s e s  

und des L ageber i chtes von Akt i engese l l s chaften , 

Kommandi tgese l l s chaf t en auf Akt i en und Ges e l l s chaften m i t  

beschr änkter H a ftung . S i e  schre ibt f erner f ü r  große und 

m i t t e l große Unternehmen d i eser  Recht s f o rm d i e  Prüfung des 

Jahre s ab s chlusses  dur ch nach nat i ona l em Recht zuge l a s s ene 

Prüfer vor . Zweck der R i cht l in i e  i s t  d i e  Koor d i n i e rung der 

e inz el s t a at l i chen Vo r s chr i ften übe r  d i e  G l i ederung und den 

I nha l t  des Jah r e s abschlus ses und des Lageber i chtes s ow i e  

über d i e  Bewertungsmethoden und d i e  Of fenl egung d i e s e r  

Unter l agen . 

Von den M i tg l i ed s st aaten der EG haben d i e  nachst ehenden 

ihr Recht d i e s e r  Richt l in i e  angepaßt : 

Juni 1 9 8 8  
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Großbr i t annien mit dem Company Act s  1 9 8 1 vom 3 0 . 1 0 . 1 9 8 1 , 

zus ammengef aßt im Compani es Act 1 9 8 5 ;  Fr ankreich m i t  dem 

Geset z  Nr . 83-853 vom 3 0 . 4 . 1 9 83 , JO 3 . 5 . 1 9 83 , 

Ver o r dnung Nr . 83- 1 0 2 0  vom 29 . 1 1 . 1 9 83 , JO 1 . 1 2 . 1 9 83 ; d i e  

Nieder l ande m i t  Geset z vom 7 . 1 2 . 1 9 83 , Stb . Nr .  6 6 3 ; 

Luxemburg mit Geset z vom 4 . 5 . 1 9 8 4 , Memo r i a l  A 1 9 8 4  vom 

1 0 . 5 . 1 9 8 4  und die Bundes r epub l ik Deut s ch l and m i t  Geset z 

vom 1 9 . 1 2 . 1 9 8 5 , dBGB l . I S .  2 3 5 5  ( B i l anz r i cht l in i en-Ges et z  

- B iRiLiG ) . 

� Der Rat der Europä i schen Geme inschaften hat am 

1 3 . Juni 1 9 83 die S i ebente Ri cht l inie  auf Grund von 

Art . 54 Abs . 3 l it . g des Vert r ages über den 

kons o l idierten Abschluß ver ab s chiedet ( 83 /3 4 9 /EWG , AB I .  

Nr . L 1 9 3 vom 1 8 . Jul i  1 9 8 3 , S .  1 b i s  1 7 ; im f o l genden : 

Konzern-RL ) . 

D i ese  Richt l in i e  i s t  Grund l age für die Gesetzgebung in  

a l l en Mitgl iedstaaten der  EG . Vier EG-St aaten haben diese  

Ri cht l inie  inner s t aat l ich t r ansf ormier t : 

Be l g i en mit  Geset z vom 1 .  7 .  1 9 83 , Moni t eur vom 

2 .  9 .  1 9 83 ; F r ankr e ich m i t  Ges et z  Nr . 8 5- 1 1  vom 

3 .  1 1 . 1 9 8 5 , JO vom 4 .  1 .  1 9 8 5 , die  Bundes r epub l i k 

Deutschl and mit  Geset z  vom 1 9 . 1 2 . 1 9 8 5 , dBGB I . I S .  23 5 5  

und d i e  Repub l ik I r l and m i t  dem Compan ies ( Amendment ) 

Act 1 9 8 6  vom 1 2 . 7 . 1 9 8 6 . I n  Großb r i t anni en i s t  e in 

Geset zesentwurf  in Ber atung . 

E i ne EG-Konzernrecht s r icht l in i e , die mater i e l l es 

Konzernrecht zum Inha l t  hat ( Verbindungen zwi s chen 

Unternehmen , insbesonder e  Konzerne ) , wird  der z e i t  von der 

Kommi s s ion bearbe itet . 
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D i e  Achte R i cht l in i e  vom 1 0 . Apr i l  1 9 84 über d i e  Zul as sung 

der m i t  der Pf l i chtprüfung der Rechnungs l egungsunte r l agen 

beauft r agt en Per son ( 8 4 /2 53/EWG , AB I .  Nr . L 1 2 6  vom 

1 2 . Ma i 1 9 8 4 , S .  2 0  b i s  26 ) harmon i s i er t  d i e  

Zul as sungsvor aus set zungen für natür l i che und j ur i st i sche 

Personen , d i e  in  den M i tg l i edsst aat en der EG zur Prüfung 

der Jahresabschlüs s e  von Kap i t a lges e l l s chaft en und 

Konze rnen befugt s i nd .  

� Öster re i ch gehört ni cht der EG an , i s t  a l s o  n i cht 

recht l i ch verpf l i cht et , die EG-Ri cht l in i en zu beachten . 

Anges i cht s der geogr aph i schen Nähe , der engen 

wirt s chaf t l i chen Ver f lechtung und der v i e l f ä l t i gen 

gemeins amen Recht s t r ad i t i onen war es j edoch geboten , s i ch 

m i t  der Rechts entwicklung in der EG ause inande r zuset z en . 

D i es umso  mehr , a l s  im Jahr 1 9 82 anl äß l i ch der Ber atungen 

zum Inso lvenzrecht s änderungsgeset z  1 9 8 2 , BGB l . Nr . 3 7 0 , 

und zum Ges e l l s chaf t s recht s änderungsgeset z 1 9 8 2 , BGB l . 

Nr . 3 7 1 , im Rahmen e iner " Pa rt e i enve r ei nbarung " der Wunsch 

zum Ausdruck gebr acht worden i st - haupt s äch l i ch m i t  der  

Z i e lsetzung e iner Insolvenzprophyl axe - e ine Nove l l i erung 

der Rechnungs l egungsvor schr i ft en und d i e  Schaf fung e ines 

Konzernrecht s in  Angr i f f  zu nehmen . Zu d i esem Zweck hat 

das BMJ im Herbst 1 9 82 zu e iner Enquete s ämt l i cher 

inter e s s i erter Kre i se e i nge l aden , d i e  im Jänner und 

März 1 9 83 s t attgefunden hat . Auf Grund d i eser  

Bespr echungen unte r  Vor s it z  von Herrn Sekt i ons chef 

Hon . Pr o f . Dr . Loewe wurde - neben der Arbe i t sgruppe 

Rechnungs l egung - e ine Arbe i t sgruppe Konzernrecht 

insta l l i ert , deren st ändi ge Tei lnehmer war en : em . 

Un iv . Pr o f . DDDr . Kastner ( Vor s i t z ) ,  Un iv . Pr o f . Dr . Do r a lt , 

Ver t reter der Arbe i t erkamme r , der Bundesw i r t s chafts kammer , 

der Ver e i n i gung Öster r e i ch i scher Indus t r i e l l e r , 

V i z epr ä s i dent der Kammer der WTH und WP Dr . Wunds am , WP 
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Dkfm . W i r th und vom BMJ MR Dr . Zetter und StA D r . Mohr . 

F a l lwe i se haben an den Ber atungen Univ . Pr o f . Dr . F r ot z , 

Univ . Prof . DDr . Jud , Un iv . Pr o f . Dr . Koppen s t e i ne r , 

Univ . Doz . Dr . P l at zer , Univ . Do z . Dr . Nowotny und RA 

Dr . Helbich sow i e  Vert r eter des BMF t e i lgenommen . 

Tei lnehmer der Arbe i t sgruppe Rechnungs l egung unter Vo r s i t z  

von MR Dr . Zetter vom BMJ waren Univ . Do z . Dr . P l at zer a l s  

Referent , Univ . Pr o f . Dr . Egger , Univ . Do z . Dr . Nowotny , 

V i zepr äs i dent der Kammer der WTH und WP Dr . Wund s am , WP 

Dkfm . Wi r th sowie Vert r eter der Arbe i terkammer , der 

Bundeswi r t s chaft skammer und der Ver e inigung 

Öster rei chi s c her I ndust r i e l ler  sow i e  StA Dr . Mohr vom BMJ . 

Für die  Soz i alpartner nahmen an den vorbe r e i tenden 

Gespr ächen t e i l für d i e  Arbe i terkammer Dkfm . Wehs e ly , 

Dr . Geppe r t , Dr . Haas-Laßn i g , Dr . Mor i t z , Dr . Hes s und 

Dr . Kr aus ; für d i e  Bundesw i r t schaft skammer Dr . B auer , 

DDr . Ivanka , DDr . Het l und Dr . Z acher l und für d i e  

Ver e inigung öster r e i ch i scher I ndus t r i e l ler  Dr . Hob l er und 

Dr . Seitz . 

I n  der F o l ge er arbe itet en be ide Arbe i t s gruppen Entwür f e , 

d i e  l et z t l i ch in den vo r l i egenden Entwur f mündet en , der 

s i ch an den internat i ona l en Vorb i ldern der EG-Ri cht l in i en 

und des deut s chen B i l anz r icht l in i en-Geset zes  we i t gehend 

o r i ent iert e . 

B e i  Interpr et at i on des vor l i egenden Entwur f e s  wer den daher 

d i e  Vorb i lder und d i e  Ent s tehungsgeschi chte des Entwur f e s  

z u  beachten s e in . Desha lb wurde b e i  den e inzelnen 

Best immungen auf d i e  Rege lungen der Richt l i n i en und des 

dHGB verw i e s en . 
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D i e  Rege lung des mater i e l l en Konzernr echt s wi rd demnächst 

in  Angr i f f  genommen werden . H i e r  i s t  d i e  internat i ona l e  

Entwi cklung - wi e ber e i t s  oben darge l egt - noch n i cht s o  

wei t  f o r t geschr it ten w i e  in  den Geb i et en des 

Rechnungs l egungsr echt s . 

D i e  Vor s chr i ft en über d i e  Kons o l id i erung beruhen in  ihrem 

Zent r a l gedanken auf der Vor s t e l lung , daß d i e  in den 

Konzernabschluß e inzubez i ehenden Ges e l l schaften e ine 

w i rt s chaft l i che E i nhe i t  b i lden . Die I n f o rmat i onen des 

Jahresab s chlus ses der einze lnen Unt ernehmen r e i chen b e i  

e inem Unternehmensverbund n i cht aus , we i l  das  e inze lne 

Unternehmen ni cht mehr a l l e i n  am Markt , s ondern auch oder 

vor r angi g  an dem Unternehmensverbund o r i ent i e r t  i st . 

Gese l l s chafter und G l äub i ger benöt i gen Info rmat i onen übe r  

d i e  f inanz i e l l en Verhä l tni s s e  des Konzerns . Dazu i s t  e in 

kons o l i d i erter  Abschluß nöt i g . S chut z adres s at en s ind d i e  

Ges e l l schafter und G l äub i ge r  sowoh l  des abhängi gen 

Unternehmens a l s  auch des her r schenden Unt ernehmens . 

� D i e  Vor schr i f t en übe r  d i e  Führung der Hande l sbücher und 

d i e  Auf st e l lung des Invent a r s  ent sprechen wei t gehend den 

f rüher en § §  3 8 , 3 9  und 43 HGB . D i e  Anf o r derungen an d i e  

Buchführung s ind deut l i cher a l s  b i sher umschr i eben . Der  

Begr i f f  der  " B i l anz " muß dur ch " Jahr e s abschluß " e r s e t z t  

werden , der aus B i l anz und Gewinn- und Ver lust rechnung 

besteht . Der Kaufmann muß we i t erhin a l l e  Bücher nach den 

im Ges et z  unver ändert angeführten E r f ordern i s sen füh r en 

sowie  zu Beginn und Ende e ines j eden Jah r e s  e i n  I nvent a r  

mit  e inem gen auen Ver z e i chn i s  der e in z e l nen 

Vermögensgegenst ände und Schu l den er r i chten . Für das 

Festwert- und das Gruppenbewer tungsver f ah r en s ind 

E r l e i cht erungen vor ges ehen . Neben der grundsätz l i ch 

vo rgeschr i ebenen S t i cht ags inventur i s t  d i e  sogenannte 
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permanente I nventur , eine b i s  zu d r e i  Monate vorve r l egte 

oder b i s  zu zwe i Monate nachve r l egte I nventur m i t  

Bes t ands f o r t schre ibung und St i chprobenver f ahr en neu 

aufgenommen worden . 

D i e  im 3 1 9 3  festgeschr iebene Fr i st zur Auf s t e l lung e ines 

Jahresabschlus s es zu Beginn des H andel sgewerbes und für 

den Schluß e ines j eden Geschäft s j ahres  knüpf t  we i tgehend 

an 3 39 Abs . 2 dHGB a l t e  Fas sung an . Zum Abschluß s t i chtag 

i st aber n i cht nur e ine B i l anz , s ondern auch e ine 

Gewinn- und Ver lus t rechnung a l s  Gegenüber s t e l l ung der 

Aufwendungen und Er t r äge des Geschä f t s j ahr es auf zuste l l en , 

d i e  zus ammen erst  den Jahre s abschluß b i lden . 

Der Jahre s abschluß i s t  nach den Grunds ät zen 

ordnungsmäß iger Buchführung k l ar und über s i cht l i ch 

innerhalb der einem ordnungsgemäßen Geschäf t sgang 
. I 

ent sprechenden Z e l t  auf zuste l l en und vom Kaufmann unter 

Angabe des Datums zu unt e r z e i chnen . Bedeut s am i s t , daß von 

a l l en Vo l lkauf l eut en nunmehr ausdrüc k l ich e in Absch luß 

gefordert wird , der k l ar und übe r s i cht l ich s e i n  muß ( s . 

3 1 9 5 ) . Das Geset z  s t e l l t  s omit  Mindest f o r derungen auf , 

s odaß es den Kauf l euten dur chaus er l aubt i st , e i nen 

Jahresabschluß , der we itergehenden Anf or derungen 

ent sp r i cht , auf zuste l l en .  

Von e iner Sonde r r egelung für Erwerbs- und 

W i r t schaftsgenos s enschaf t en wurde abgesehen . 

5 .  Die  Reg i erungserkl ärung vom 2 8 . Jänner 1 9 8 7  und das 

Arbe i t sübereinkommen von SPÖ und ÖVP über die B i l dung 

einer geme insamen Bundes reg ierung vom 1 6 . Jänne r  1 9 8 7  

betonen die pr ior i t äre Bedeutung e iner Tei lnahme 

Öster re ichs an der We iterentw i ck lung des europä i s chen 
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Integrat i onsprozesses . D i e  Ausge s t a l tung und der Ausbau 

der Verhä l t n i s s e  öster r e i ch s  zu den EG , d i e  heute den 

eur opä i schen Einigungspr ozeß haupt s äch l i ch vo r ant r e iben , 

werden a l s  z ent r a les Anl i egen der öster r e i ch i s chen 

Außen- und AUßenw i r t schaftspo l i t i k  hervo rgehoben . 

Erklärtes  Z i e l  der Bundes regierung i st d i e  umf a s s ende , 

vo l le Te i lnahme Öster r e i chs an der Sub s t anz des im 

Ent stehen begr i ff enen B innenmar kt s  der EG . 

Wesent l icher s achl i cher Bezugspunkt für d i eses An l i egen 

i st das Programm der EG zur vo l l en Verwi rkl i chung des 

" Binnenmarkt s " , des sen I nha l t  im We i ßbuch der 

EG-Komm i s s i on vom 1 9 8 5  f estge l egt i s t . P rogr ammat i s che 

Z i e lvorgabe des We ißbuches i st d i e  Verwi rkl i chung der 

" vi er Freihe i t en " , das he ißt  der F r e ihe i t  des War en- , 

Per s onen- , D i ens t l e i stungs- und Kap i t a lverkehr s .  

D i e  Bundes r egierung s i eht das Z i e l  der E i nb i ndung 

Öster r e i chs in  den B innenmarkt auf d r e i  Wegen 

verwi rkl i chbar : 

5 . 1 .  mul t i l ateral , das he ißt  durch Verhand lungen und 

Lösungen geme insam mit  den anderen EFTA-Staaten , 

5 . 2 .  b i l ater a l , auf a l l j enen Geb i et en , wo d i e  

EFTA-St aat en zumindest gegenwär t ig und i n  absehb arer 

Zukunft stark d iver g i e r ende Interes sen l agen bzw . 

Z ie lvor ste l l ungen haben , 

5 . 3 .  durch autonome Recht s angl e ichung an EG-Rege lungen , um 

e ine harmon i s i er t e  Aus gangspos i t i on für ent sprechende 

I nt egrat i ons schr i tt e  m i t  der EG auf Bas i s  der Rez ipr o z i t ät 

her zust e l l en .  

In di esem Zus ammenhang s o l l  auch d i e  Opt i on e i nes  

EG-Be i t r i t t s  unter Bedachtnahme auf  die  E r forde r n i s s e  der  

immerwährenden Neut r al i t ät für d i e  Zukunf t  n i cht 

ausgeschl o s s en werden ( Mi n i s t e r rat sbeschluß vom 1 . 1 2 . 1 9 8 7 , 

Wiener Z e i tung vom 2 . 1 2 . 1 9 8 7 , Sei ten 1 und 2 ) . 

Jun i 1 9 8 8  

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)144 von 399

www.parlament.gv.at



- 8 -

Der vor l iegende Entwu r f  ste l lt e inen wi cht i gen Schr i t t  im 

Rahmen des oben unter 5 . 3 .  angeführt en Weges dar . 

Über das Verhä l tn i s  dieses Entwur f s  zu den Rege l ungen der 

EG ist zus ammen f a s s end zu s agen , daß er grunds ätz l i ch den 

EG-Ri cht l inien ent spr i cht . Sowe i t  der Entwur f von den 

Ri cht l inien im e inze lnen abwe i cht , i s t  d i es dur ch d i e  

Besonderheiten der öster re i ch i s chen Recht sordnung bed ingt 

und wird be i den einze lnen Bes t immungen d a r auf h i ngewi esen . 

� D i e  Zus t ändigke i t  des Bundes zur Er l as sung des 

entwor fenen Bundesgeset zes stützt s i ch auf Art . 1 0  Abs . 1 

Z .  5 ( " Kreditwes en " ) ,  Z .  6 ( " Z iv i l r echt swesen " ) und Z .  1 1  

B-VG ( " Ver t r agsver s i cherungswesen " ) .  

Besonde r e r  Tei l 

Zu Art . I Z .  1 :  

D i e  Neuf assung des § 4 i s t  zwe i f ach begründet : Zum e inen 

i s t  der Anwendungs be r e ich der neuen 

Rechnungs l egungsbest immungen zu ums chr e iben , zum ander en 

i s t  der Anl aß des vor l i egenden Ges et zesvorhabens benüt z t  

wor den , die gegenst ands l o s e  Best immung d e s  Abs . 3 ,  d i e  in  

Öst e r r e i ch stet s totes  Recht war , zu bese i t i gen . Be i der 

Neuf as sung des Abs . 1 i st auf die Begr i f f s ums chr e i bung des 

§ 2 HGB Bedacht genommen worden , i nh a l t l ich i st dam i t  

s ichergeste l lt , daß d i e  neuen Rechnungs l egung sb e s t immungen 

nur für Vo l lkauf l eute ge l t en . 

Zu Art . I Z .  2 :  

Der Neuf assung des § 1 0  l i egen f o l gende Gedanken zugrunde : 
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D i e  Ver ö f f ent l i chung in  mehreren Verö f fent l i chungs o rganen 

i st anges i cht s der Größe des ö s t e r r e i ch i s chen 

Wi rt scha ft s r aums n i cht mehr z e i t gemäß , v i e lmehr i s t  d i e  

Konzent r at i on auf e in Ver ö f fent l i chungsorgan zweckmäß i g . 

D i es auch desha lb , we i l  nach neuem Recht der Umf ang der zu 

veröffent l i chenden Tat s achen größer wi rd und den 

Betei l igten damit  auch größere Kosten erwachsen . Al s 

Veröffent l i chungsb l att wi r d  - wie  d i es auch s onst 

überwi egend der Fa l l  ist  - das Amt sb l att zur W i ener 

Zeitung vorgesehen . 

Das Gebot der Verö f f ent l i chung in l e i cht l e sbarer  S c h r i f t  

i n  mögl i chst r a s cher Z e i t  und d i e  Mög l i chke i t  der 

Verö f f ent l i chung in Fo rm e iner ges onder t en Be i l age 

ent sprechen Wünschen der P r ax i s .  

Zu Art . 1 Z .  3 :  

Um den Recht sbest and der Vor s chr i f t en übe r  d i e  

H ande l sbücher ent sprechend ihrem inha lt l i ch Geh a l t  i n  s i ch 

gesch l o s s en geset z l i ch zu r ege l n , war es zweckmäß i g , d i e  

b i she r i gen § §  3 8  b i s  4 7  HGB , d i e  t e i lwe i s e  neu gef aßt 

worden s ind ,  in ihrer Gesamthe i t  dem Vierten Abschn i t t  des 

Zwe iten Buches zuzuor dnen . 

Zu Art . I Z .  4 b i s  8 :  

D iese Best immungen entha l t en d i e  dur ch d i e  neuentwor fenen 

Rege lungen des Vi erten b i s  S i ebenten Abs c hn i t t s des 

Zweiten Buches notwendi g  gewor denen t ermino l og i s chen und 

r edakt i one l len Anpas s ungen der übr i gen Bes t immungen des 

HGB . 
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Zu Art .  I Z .  9 :  

D i e  Best immungen über d i e  s t i l l e Ges e l l schaft s ind 

gegenwär t ig d i e  § §  3 3 5  b i s  3 4 2  HGB und Art . 7 Nr 22 b i s  2 5  

der 4 .  EVHGB . D i e  Vor s chr i ft en des ABGB übe r  d i e  

Ges e l l schaft s ind auf d i e  s t i l le Ges e l l schaft ent spr echend 

Art . 7 Nr 4 4  der 4 .  EVHGB ni cht anwendb a r . D i e  § §  3 3 5  b i s  

3 4 2  HGB über d i e  st i l l e  Ges e l l s chaf t s ind i m  Fünften 

Abschn i t t  des Zwe i t en Buches im HGB nach den i n  Öster r e i ch 

nie  in  K r a f t  get r et enen Dr i tt en und V i e r t en Abschn i t t  

( Best immungen über d i e  Akt i engese l l schaft und d i e  

Kommand i tge s e l l s chaft auf Akt i en )  zu f inden , schl i eßen 

a l s o  t at sächl i ch an die Regelungen übe r  d i e  

Per sonengese l l scha f t en des Hande l s r echt s an . D i e s em 

t at s äch l i chen Zust and w i r d  dur ch d i e  vor l i egende 

E inreihung der s t i l l en Ges e l l s chaf t  im D r i tt en Abschn i t t  

des Zwe iten Buches des HGB Rechnung get r agen . Nachf o lgend 

werden gesch l o s s en d i e  Regelungen über d i e  Rechnungs l egung 

und das Konzernb i l anzr echt anger e iht . 

Im e inzel nen w i r d  bemerkt : 

Zu § 1 7 8 : 

D i ese Best immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch dem § 3 3 5  HGB . 

Zu § 1 7 9 : 

D iese Bes t immung ent spr i cht Art 7 Nr 2 2  der 4 .  EVHGB . 

Zu § 1 8 0 : 

D i ese Bes t immung entspr i cht den Abs 1 und 2 des Art . 7 

Nr 23 der 4 .  EVHGB . Abs . 3 dieser Best immung i s t  aus 

systemat i s chen Gründen in den § 1 8 1  übernommen wo rden . 
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Zu § 1 8 1 : 

D iese  Best immung ent spr i cht § 3 3 6  HGB und Abs . 3 des 
Art . 7 Nr 2 3  der 4 .  EVHGB ( s i ehe auch d i e  Bemerkung zu 
§ 1 8 0 ) . 

Zu § 1 82 : 

D i ese Bes t immung ent spr i cht § 3 3 7  HGB . Das E r s e t z en des 
Wortes " und " durch " oder " in der Wor t f o l ge " Gewinn und 
Ver lust " i st l ed i g l i ch sprach l og i sch begründet und 
bedeutet keine i nha l t l i che Änderung . D i es berücks i cht i gt 
auch d i e  Über schr i ft . 

Zu § 1 8 3 : 

D iese Bes t immung ent spr i Cht den Abs . 1 b i s  3 des § 3 3 8  HGB . 

Zu § 1 8 4 : 

D iese Best immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch § 3 3 9  HGB 
( Abs . 1 zwe i ter Satz  i dF des Art . 7 Nr 2 4  der 4 .  EVHGB ) .  

Zu § 1 8 5 : 

D i ese  Bes t immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch Art . 7 Nr 2 5  
der 4 .  EVHGB . 

Zu § 1 8 6 : 

D i ese  Bes t immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch § 3 4 0  HGB . 

Zu § 1 8 7 : 

D iese Best immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch § 3 4 1  HGB . 

Zu § 1 8 8 : 

D iese Best immung ent spr i cht vo l l inha l t l i ch § 3 4 2  HGB . 
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Zu § 1 8 9 : 

D i ese Best immung übernimmt in mod i f i z i er t er Form § 3 8  HGB . 

Abs . 1 ent spr i cht § 3 8  Abs . 1 HGB . Ergänzend w i r d  dabei  

e ine Konk r et i s i erung der  Anf o rderungen an e ine 

ordnungsmäß ige Buchführung aufgenommen , w i e  d i e s  im § 2 3 8  

Abs . 1 zwe i t e r  und dr i tt e r  Satz dHGB entha l t en i s t . 

D i e  Abs ätze 2 und 3 ent spr echen der b i sher igen Fas sung des 

§ 38 Abs . 2 und 3 HGB in  der Fassung der Nove l l e 

BGB I . 1 9 7 3 / 5 7 7 . D i ese Rege lung hat s i ch in  der P r ax i s  

bewährt ( vg l . Wünsch , So l l en d i e  in  Deut schl and zum HGB 

s e i t  1 9 4 5  e r l as senen Nove l l en Vo rb i l d für e ine Neuf assung 

des in Öster r e i ch ge l t enden HGB s e in? in Re fo rmen des 

Recht s , FS zur 2 0 0 -Jahr-Feier der Recht swi s s enschaf t l i chen 

F aku l t ät der Univer s it ät Graz , 3 4 1  [ 3 5 9 ] ) .  E i ne Änderung 

i s t  daher n icht e r f o r der l i ch . 

Zu § 1 9 0 : 

§ 43 HGB wur de modern i s i er t  und den heut i gen 

wi r t s chaf t l i chen Verh ä l tn i s sen angepaßt . 

D i es e  Best immung entspr i cht den e r s t en d r e i  Abs ät zen des 

§ 2 3 9  dHGB , d i e  wiederum den e r s t en dr e i  Abs ät z en des 

f rüher en § 43 dHGB ent spr echen . E ine Best immung , d i e  

inha l t l ich dem § 1 8 9  Abs . 4 dHGB ent spr i cht , wur de a l s  

§ 1 8 9  Abs . 3 übernommen . 

Zu § 1 9 1 : 

D i ese Bes t immung enthä l t  zus ammen m i t  § 1 9 2  d i e  

Vo r schr i f ten über d i e  Best and s au fnahme und d i e  Auf ste l lung 

des I nvent a r s . Abs . 1 ent spr icht we i tgehend § 3 9  Abs . 1 

HGB und § 2 4 0  Abs . 1 dHGB . Im Gegen s a t z  dazu wur de j edoch 

auf die Anführung e iniger Vermögensgegenst ände verz ichtet 

und der Begr i f f  der Vermögensgegens t ände ent spr echend dem 
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überwi egenden Sprachgebr auch nur für Gegens t ände der 

Akt ivs e ite verwendet . Überd i e s  wird k l arges t e l l t , daß nur 

das dem Hande l sgewerbe gew idmete Vermögen s amt Schu l den 

dar zust e l l en i st . 

Abs . 2 entspr i cht § 3 9  Abs . 2  HGB und § 2 4 0  Abs . 2 dHGB . 

§ 3 9  Abs . 3 HGB w i rd n i cht be i beha l t en . Ergänz end s e i  auch 

auf d i e  Rege lung des § 2 0 9  h i ngewi esen , d i e  

I nvent ar i s i erungsvor s chr i ft en für vermögensgegenst ände , 

d i e  nach dem Fest- bzw . Gruppenbewertungsve r f ahren 

bewertet werden , enthä l t . 

Zu § 1 9 2 : 

Durch Abs . 1 w i rd k l argestel l t , daß d i e  körper l i che 

Best and s aufnahme der Rege l f a l l i s t . 

Nach der b i she r i gen Ges et zes l age war das 

St i chproben inventurver f ahren über die Grund s ät z e  

ordnungsmäß i ger Buchführung a l s  zu l äs s ig e inzustufen ; e s  

wurde dar auf auch i n  den " E inkommensteue r r i cht l in i en 

1 9 8 4 " , AÖF Nr . 1 93 / 1 9 8 5  ( EStR ) Bedacht genommen . D i e  

Aufnahme e iner ausdrück l i chen Vor s chr i ft d i ent j edoch der 

Recht s s i cherhe i t  ( vg l . Wüns ch in Ref ormen des Recht s 

3 6 4  f ) . 

D i e  Best immung i s t  § 2 4 1  dHGB nachgeb i ldet . Abs . 1 

ent spr i cht in s e iner Grundkonzept i on der ausdrück l i chen 

Regel ung im Punkt 3 2  der EStR ; geme int i s t , daß e in T e i l 

des Best andes de r Vermögensgegenst ände m i t  H i l fe 

s t at i s t i scher Methoden erm i t t e l t  werden kann . 

E ine anerkannt e mathemat i s ch-s t at i s t i s che Methode im S i nn 

des Abs . 4 wi rd im P .  3 2  Z .  7 der EStR wi edergegeben . 
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Daneben werden nunmehr auch d i e  vor- und d i e  nachver legte 

St i cht ags inventur geset z l ich ver ankert .  

Zu § 1 9 3 : 

D i e  Abs . 1 und 2 entspr echen inha l t l i ch der b i sher igen 

Regelung im § 3 9  Abs . 1 und 2 HGB . D i e  wi cht igst e  Änderung 

bet r i f f t  d i e  Auswe itung der Auf s t e l lungspf l i cht auf d i e  

Gewinn- und Ver lus t r echnung ( Abs . 3 ) . D i e s  ent spr i cht aber 

bere i t s  der b i s her i gen überwi egenden Ans i cht . 

E ine ausdrüc k l i che Rege lung , wie  s ie im § 2 4 2  Abs . 1 

er ster Satz  dHGB entha l t en i s t , daß auf d i e  

Eröf fnungsb i l anz  d i e  für den Jah r e s abschluß ge l t enden 

Vor schr i ft en entsprechend anzuwenden s ind , sowe i t  s i e  s i ch 

auf die B i l anz bez i ehen , er schien ni cht e r f o rder l i ch , we i l  

auch d i e  Erö f fnungsb i l anz e ine B i l anz i s t . E i ne der a r t ige 

K l ar s t e I l ung kann ent f a l l en .  

Abs . 2 und 3 ent spr echen den deut s chen Best immungen : 

Abs . 2 f aßt § 2 4 2  Abs . 1 dHGB , s owe i t  s i e  s i ch auf d i e  

B i l anz bez i eht , § 2 4 2  Abs . 2 dHGB und § 2 4 3  Abs . 3 dHGB 

zus ammen . 

Abs . 3 f aßt § 2 4 2  Abs . 3 und § 2 4 4  dHGB zus ammen . Der 

l etzte H a lb s at z  ent spr i cht hins icht l i ch des H i nwe i ses  auf 

die Schi l l ingwährung § 4 0  Abs . 1 HGB . 

Der H i nwe i s  auf d i e  vo l ksgruppenrecht l i chen Best immungen 

z e igt d i e  Mög l ichke i t  auf , den Jahresabsch luß auch in der 

Spr ache e iner Vo l ksgruppe auf s t e l len zu können . Andere 

Spr achen kommen ni cht in  Fr age . Was die ver ö f f ent l i chung 

des Jahr e s abschlus ses in der Spr ache e iner Vo lksgruppe 

anl angt , so w i r d  auf d i e  Er l äut erungen zu § 2 7 7  verwi esen . 
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Zu § 1 9 4 : 

Im Gegensat z zur b i sher i gen Geset zes l age des § 4 1  Abs . 1  

HGB ent fä l lt d i e  Unt e r z e i chnung des Invent a r s , we i l  das 

Invent ar e ine notwend i ge Unter l age für den Absch luß b i l det . 

D i e  Vor schr i ft i s t  § 2 4 5  dHGB nachgeb i l det . Änderungen 

gegenüber der deut schen Fas sung s ind nur spr ach l i ch ,  n i cht 

j edoch inha l t l i ch .  

Zu § 1 9 5 : 

In  Anl ehnung an § 1 2 9  Abs . 1 AktG 1 9 6 5  wird auch den 

Vor s chr i ften des HGB e ine Genera lk l ausel  vor angest e l l t . 

S i e d i ent vor a l l em a l s  Le i t l ini e für d i e  

Jahresab s chlußg l i ederung . D i e  Vo r s chr i ft ent spr i cht 

inha l t l i ch § 2 4 3  Abs . 1 und 2 dHGB . § 2 4 3  Abs . 3 dHGB 

wurde ber e i t s  zum § 1 9 3 Abs . 2 übernommen . Im Gegens at z zu 

§ 2 4 3  Abs . 2 dHGB so l l  dur ch d i e  Fas sung des zwe i t en 

Satzes der Zweck des internen Jahr esabschlusses - d i e  

Se lbst informat i on des Kaufmanns - verdeut l i ch werden ( vg l . 

Art . 2  Abs . 2  der für Kap i t a l gese l l schaften ge l t enden 

B i l anz-RL ) . Maßgeb l i ch s ind d i e  Anfo rderungen , d i e  e i n  

sorgf ä l t i ger Kaufmann an den Jahr e s ab s chluß s t e l l t . E s  i s t  

auch dar an z u  er innern , daß Ausgangspunkt di eses Vorhabens 

d i e  Inso lvenz recht s r e f o rm war , deren wesent l i ches Z i e l  ua 

d i e  Insolvenzprophyl axe war . E ine ver g l e i chbare  Rege l ung 

enthäl t z . B .  Art . 9 5 9  Schwe i z er OR , der dar auf abs te l l t , 

daß d i e  Bete i l igten e i nen mög l i chst s i cheren Einb l i ck in 

d i e  wi rt schaft l i che L age des Geschäftes erha l t en . 

Zu § 1 9 6 : 

I m  Ab s .  1 i st das Vo l l s t änd i gke i t sgebot ausdrück l i ch 

gerege l t . Es  wi rd  j edoch k l argest e l l t , daß das 

Vo l l st änd igke i t s gebot ni cht ver l etzt wi rd , wenn bei  

Bestehen von geset z l i chen B i l anz i erungs- oder 
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Auswei swah l r echten d i e  Auf nahme i n  d i e  B i l anz t r o t z  

B i l anz ie rb arke i t  n i cht e r f o l gt . Vo rb i l d  i st § 2 4 6  Abs . 1 

dHGB . 

I m  Abs . 2 s o l l  ent spr echend Art . 7 B i l anz-RL und § 2 4 6  

Abs . 2 dHGB das Ver r echnungsverbot für d i e  B i l anz und für 

d i e  Gewi nn- und Ver lustrechnung zus ammen gerege l t  wer den . 

Abs . 2 übernimmt § 1 3 1  Abs . 5 Akt G  1 9 6 5  inha l t l i ch ,  i s t  

j edoch a l lgeme i ner abgef aßt . Von der a l lgeme i nen 

Formu l ierung im Abs . 2 s ind i nsbesonde r e  d i e  F ä l l e , daß 

Forderungen n i c ht m i t  Ver b i nd l i chke iten , n icht 

abger echnet e  Le i s t ungen n i cht m i t  Anz ah l ungen und 

Grundstücks r echte n i cht m i t  Grundstücks l a s t en ve r r echnet 

werden dür f en ,  umf aßt . I st e ine z iv i l r echt l i che 

Kompensat i on mög l i ch ( vg l . § 1 4 3 8  ABGB ) , so h i ndert das 

Ver r echnungsverbot diese n i cht . 

D i ese Vor s chr i ft b r ingt e i nen s c hon heute ge l t enden 

Grunds at z o r dnungsmäß iger Buchführung zum Ausdruc k . 

Zu § 1 9 7 : 

D i e  Neuf a s sung der Best immung des Abs . 1 entspr i cht 

inha l t l ich § 1 3 3  Z .  4 e r s t e r  S at z  Akt G  1 9 6 5 , Art . 9 

B i l anz-RL und § 2 4 8  Abs . 1 dHGB . 

Im Gegen s a t z  zur b i sher igen Auf f as sung w i r d  e i n  

Akt ivierungsverbot für immater i e l l e  Vermögensgegens t ände 

des An l agevermögen s , d i e  n i cht entge l t l i ch e rworben 

wurden , f estge l egt . D i e s e  Best immung ent spr i cht § 2 4 8  

Abs . 2 dHGB . 
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Zu § 1 9 8 : 

Abs . 1 umr e ißt , we l che Posten grunds ätz l i ch für den 

Auswe i s  in der B i l anz i n  Bet r acht kommen und er setzt e ine 

pr äz i s e  G l i ederungs anwe i sung . E i n  Verwe i s  auf § 1 9 5  Abs . 1 

wurde an S t e l l e  der vom § 2 4 7  Abs . 1 dHGB geforderten 

hinrei chenden Aufgl i ederung aufgenommen . 

I nt ernat i ona l e s  Vo rb i l d für  Ab s . 2 s ind Art . 1 5  Abs . 2 

B i l anz-RL und § 2 4 7  Abs . 2 dHGB . Zum Unte r s ch i ed von 

b i sher ( §  1 3 1  Abs . 4 er s t er Satz AktG 1 9 6 5 ) w i r d  nunmehr 

im I nteresse  der Auswe i skont inu i t ät auf d i e  grunds ätz l i che 

Widmung und ni cht auf d i e  S t i cht agsverhä l tn i s s e  

abgeste l l t .  Es b l e ibt j edoch dabe i , daß d i e  B i l anz zu 

e inem St i cht ag auf zus t e l l en i st , und daß deshalb  d i e  

Verhä l tn i s s e  d i eses Tages wesent l i ch s ind .  D a  aber d i e  

Zweckbe s t immung nur ausnahmswe i s e  kur z f r i s t i g geändert 

werden kann , so l l  d i e  Zweckbes t immung am B i l anz st i cht ag 

a l l e in n i cht aus schl aggebend s e i n . 

Im Gegensatz  zu § 2 6 8  dHGB wi rd in Abs . 3 we i t erhin , w i e  

in  § 1 3 3  Z .  4 AktG 1 9 6 5 , e i n  Akt iv i er�ngswah l r echt für 

Aufwendungen für  das I ngangset zen e ines Bet r i ebes und für 

Aufwendungen für  das Ums t e l l en e i nes Bet r i ebes vor ges ehen , 

n i cht aber für  d i e  Bet r i ebs erwe i t e rung . D i e  b i she r i ge 

E inschr änkung des Akt i v i e rungswah l recht s durch das 

Vor s i cht spr inz i p  ergibt s i ch aus § 2 0 1  Abs . 3 von s e l bst . 

D i e  Def i n i t i on des Begr i f f s  der Rechnungs abgrenzungspo sten 

in  Abs . 5 und 6 ent spr i cht der her r s chenden Ans i cht in  der 

Lehre ; gegenüber der P r ax i s erg ibt s i ch j edoch e ine 

E inengung vo r a l l em h ins i cht l i ch der Ant i z ipat i onen . D i e  

Ums chr e i bungen ent spr echen denen der Art . 1 8  und 2 1  

B i l anz-RL und des § 2 5 0  Abs . 1 und 2 dHGB . 
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Ent sprechend § 1 3 3  Z .  6 AktG 1 9 6 5  k ann nach Abs . 7 das 

D i s ag i o  auf der Akt ivse i t e  aufgenommen werden . Es l iegt 

e in Wah l r echt vor . D i es s i eht auch § 2 5 0  Abs . 3 dHGB vor . 

D i e  Vor s chr i ft für das D i s ag i o  g i l t  s inngemäß auch für 

ander e  Formen des l angf r i st i gen Fr emdkap i t a l s  sow i e  für 

sonst ige Ge ldbeschaf fungskos t en . Es muß j edoch e i n  

unmitte lbarer Zus ammenhang m i t  der Begründung e iner 

s o l chen Verbind l i chke i t  oder Begebung der An l e ihe gegeben 

s e i n . I n  Fo l gej ahr en auft retende Wechse l kur sdi f f e r enzen 

s ind daher nach d i eser  Best immung ni cht akt ivi erbar . 

I n  Abs . 8 w i r d  k l argeste l lt ,  daß den Unternehmen kein 

Wah l recht e inger äumt w i r d , ob s i e  Rückstel lungen b i lden 

wo l l en oder ni cht . D i e  Auf z äh l ung i st b loß demonst r at iv . 

Sowe i t  es  d i e  Grundsät ze o r dnungsmäß i ge r  Buchführung 

ver l angen , s ind i nsbesondere auch für erkennbare künft ige 

Be l as tungen , d i e  dem Geschä f t s j ahr wi r t schaft l i ch 

zuzuordnen s ind , Rückst e l lungen zu b i l den . H i ezu gehör en 

nach heut iger Übe r zeugung zB Rückste l lungen für Ku l anzen , 

für ni cht konsumier t en Ur l aub , für Jub i l äumsge l der , für 

Heimf a l l asten und andere . Von e iner näher en geset z l i chen 

ver ankerung wurde abges ehen , um d i e  we i te r e  Entwi ck l ung 

dur ch d i e  Grunds ät ze o r dnungsmäß iger Buchführung n i cht zu 

bee int r ächt igen . 

Zu § 1 9 9 : 

D i ese Bes t immung ent spr i cht Art . 1 4  Bi l anz-RL und § 2 5 1  

dHGB bzw . § 1 3 1  Abs .  7 Akt G  1 9 6 5 . 

Zu § 2 0 0 : 

Ana l og zu § 1 9 8  Abs . 1 w i r d  hins i cht l i ch der Gl i ederung 

der E r f o l g s rechnung auf d i e  Gene r a lnorm verwi es en . 
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Zu § 2 0 1 : 

Internat i onales  Vorb i ld  s ind Art . 3 1  B i l anz-RL und § 2 5 2  

dHGB . Es  e r s che int j edoch n i cht erfo rder l i ch , den 

Grunds atz  der E i nz e l bewertung ( §  2 5 2  Ab s . 1 Z .  3 dHGB ) und 

§ 2 5 2  Abs . 1 Z .  5 dHGB ausdrück l i ch zu übernehmen . 

Abs . 1 enth ä l t  e ine demonst r at ive Auf z ählung wicht i ger 

Grundsätze  ordnungsmäß i ger B i l anz i erung . Die Grundsätze 

s ind der z e i t  n i cht ausdrück l i ch geset z l i ch f estge l egt . 

Z .  1 enthä l t  d i e  Verpf l i chtung zur mat er i e l l en 

B i l anzkont inu i t ät und Bewertungs stet i gke i t , Z .  2 den 

Grundsatz  der Unt ernehmensfort führung und Z .  3 den 

Grundsatz  der Vo r s i cht . 

Der Grundsatz  der Bewer tungs s tet i gkeit  bedeut et , daß 

g l e i chart i ge Vermögensgegenst ände und S chulden nach den 

g l e i chen Methoden und Grundsätzen w i e  in den Vor j ahr en zu 

bewe r t en s ind .  

Abs . 2 l egt f est , daß vom Grunds at z der mat er i e l l en 

B i l anzkont inu i t ät innerha l b  der geset z l i ch vorgesehenen 

Wah l r echt e be i Vo r l i egen besonderer Umst ände abgewi chen 

werden da r f . D i e  angewandte abwe i chende Bewertungsmethode 

muß zul äs s ig s e i n  und den Grundsät zen ordnungsmäß iger 

Buchführung ent spr echen . Die Abwe i chungen müs s en überdies  

im Anhang von Kap i t a l gese l l schaften angegeben und 

begründet werden . Bes ondere Umst ände können etwa dann 

vor l i egen , wenn d i e  Auf s i cht sbehörde zB be i Banken oder 

Ver s i cherungsunternehmen anderer Me inung i s t . Eine 

Änderung der Bewertungsmethoden aus r e i n  b i l anzpo l i t i s chen 

Gründen i st h ingegen n i cht z u l äs s ig . 

Abs . 2 ent spr i cht inh a l t l i ch Art . 3 1  Abs . 2 B i l anz-RL und 

§ 2 5 2  Abs . 2 dHGB . 
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Zu § 2 0 2 : 

I m  Gegens at z  zum deut schen Ges etzgeber ( BT 

Drucks ache 1 0 / 4 2 6 8 , Abschn . B § 2 5 3  HGB , S .  1 0 1 )  w i r d  e ine 

Regelung über d i e  Bewertung von E in l agen und Zuwendungen 

für zweckmäß i g  und notwendi g  er achtet , we i l  d i e  b i sher ige 

Rege lung des § 40 HGB ent f ä l l t . Im Begr i f f  der 

Nut zungsmög l i chke i t  i st auch der Ert r agswert entha lt en . 

Auf § 2 0 8 , wo d i e  Berücks i cht i gung steuer l i cher 

Vor s chr i ft en ger ege l t  w i r d , w i r d  verwiesen . 

Zu § 2 0 3 : 

E i ne E in s chr änkung der akt ivi erbaren Gegenst ände des 

An l agevermögens ergibt s i ch aus den B i l anz i erungsverboten 

des § 1 9 7 . 

Zuschr e i bungen s ind im  Gegensatz zur b i sher igen Übung nur 

noch be i Vor l i egen besonde r er Ums t ände im S i nn des Abs . 2 

z u l ä s s i g . S o l che Umst ände können b e i spi e l swe i s e  i n  den 

Ausw i r kungen behö r d l i cher Ent sche i dungen ( zB :  Änderung des 

Abs c hr e i bungsp l anes auf Grund e i ner Bet r i ebsprüfung ) 

l i egen ( vg l . dazu auch § 2 0 1  Abs . 2 bzw . § 2 0 5  Abs . 2 ) . 

Be i Kap i t a lges e l l s chaf t en i st übe r d i es d i e  

Aus schüttungs sper r e  des § 2 2 8  zu beachten . 

Abs . 3 und 4 haben ihr Vorb i ld im  § 2 5 5  Abs . 1 und 2 dHGB . 

Abs . 3 enthäl t  e ine Lega l de f i n i t i on der 

Anschaf fungs ko s t en . D i e  Ums chr e ibung so l l  e ine Schr anke 

für zu extens ive Aus l egung und zu we i t r e i chende 

Akt i v i erung s e i n . M i t  der Def i n i t i on w i r d  k l a rgeste l l t , 

daß d i e  " Anschaf fung " n i cht s c hon m i t  dem Erwerb e ines 

Gegenst ands , s ondern e r s t  dann beendet i s t , wenn der 

Gegenst and bet r i ebsbe r e i t  i st , und daß dement sprechend zu 

den Anschaf fungskosten e ine s Gegens t ands neben dem 
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Anscha f f ungspre i s  auch d i e  sogenannten 

Ans chaf fungsnebenko sten und d i e  nacht r ägl i chen 

Ans chaf fungsko s t en gehö ren . D i ese müs sen im kaus a l en 

Zus ammenhang m i t  dem Erwerbsvo rgang und der Herstel lung 

der Bet r i ebsbe r e i t schaft st ehen . 

Abs . 4 enthä l t  d i e  geset z l i c he Umschr e ibung des 

Her ste l l ungs t atbes t ands sowi e der Her s t e l lungsko sten . Es 

w i r d  k l a rges t e l l t , daß dazu neben den E i nz e lko s t en 

( Fe r t i gungsmater i a l , Fer t i gungs löhne , Sonderkosten der 

Fer t igung ) auch angeme s s ene Te i l e  der Mat er i a l - und 

Fer t i gungsgeme i nkosten gehö r en . D i e  Rege lung über d i e  

Unt erbeschäft i gungskosten ent spr i cht der der ze i t igen 

Ges et z es l age . Im Gegensatz zu der a l s  Vo rb i ld d i enenden 

Best immung des § 2 5 5  Abs . 2 dHGB w i r d  n i cht d i e  

Notwend i gke i t  der Geme inkosten a l s  

Akt i v i erungsvor aus set zung ver l angt . Abs . 4 s i eht e i nen 

Akt ivi erungs zwang für Fert i gungsgeme inkosten ,  d i e  

ent sprechende Best immung des dHGB j edoch e ine 

Akt i v i erungs f äh i gke i t  vo r . Kos t en der Verwa l tung ge l t en in  

Zukunf t  so  wi e s chon b i sher im Steue r r echt als  ni cht 

akt i v i erbar . Das g l e i che g i lt  auch für d i e  Ver t r i ebskosten . 

Abs . 5 e rmög l i cht den Unternehmen d i e  E i nbez i ehung von 

F r emdkap i t a l z insen . Es hande lt  s i ch h i ebei  um e i n  

Wah l r echt , d a s  d e r  B i l anz i e r ende beanspruchen dar f , aber 
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n icht muß . Unter den Begr i f f  der Z insen f a l len in  d i e s em 

F a l l  auch Wer t s i cherungsbet r äge . Vorbi l d  i st § 2 5 5  Abs . 3 

dHGB . Auf den ersten k l ar st e l lenden Sat z wurde j edoch 

ver z i chtet . Für Kap i t a lgese l lschaf ten i st in  § 2 3 6  Z .  2 

e ine O f f en l egung der E i nbez i ehung im Anhang vorgesehen 

( analog zu § 2 8 4  Abs . 2 Z .  5 dHGB ) . 

I n  Abs . 6 i st der zu akt ivierende Geschäf t s ( F i rmen- ) we r t  

a l s  Unt e r schiedsbet r ag umschr i eben . Es besteht w i e  b i sher 

e in Akt i v i erungswah l r echt . Es  w i r d  eine j ähr l i che 

Abs chr e i bung von mindest ens e i nem Fünft e l  ver l angt . Gemäß 

§ 2 2 6  Abs . 5 i s t  bei  Kapit a lges e l l schaften j edenf a l l s  

unabhängi g  von der Inanspruchnahme des 

Akt ivi er ungswah l r echt s e ine E i nbez i ehung in das 

Anl ageg i tter vorgeschr i eben . 

Zu § 2 0 4 : 

D i e  Bewe r tungsvo r s chr i f t en für das abnut zbare 

Anl agevermögen betonen im  besonderen die P l anmäß i gke i t  der 

Abschre ibungsver r echnung . Ob und inwiewe i t  der P l an 

geänder t  werden kann , ergibt s i ch aus dem Grunds atz der 

mater i e l l en B i l anzkont inu i t ät . D i eser knüpf t  die Änderung 

an das Vor l i egen besonderer  Ums t ände . 

Von e iner dem § 2 5 3  Abs . 4 dHGB nachgebi ldeten Rege l ung 

wurde bewußt Abs t and genommen , da s ie m i t  den Z i e l en der 

Rechnungs l egungs r e form in W i der spruch steht . 

Zu § 2 0 5 : 

Dur ch d i e  Neurege lung so l l  e ine den Aus s agegeh a l t  des 

Jahr e s ab s chlusses n i cht bee intr ächt igende Form der 

D a r s t e l l ung von Posten , d i e  auf steuer l i che 

Sondervo r s chr i ften zurückgehen und für d i e  d i e  steuer l i che 

Anerkennung d i e  Aufnahme in d i e  Hande l sb i l anz vor aus setzt  
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( z . B .  vo r z e i t ige Abs chre ibung , Übe r t r agung st i l l e r  

Rück l agen ) ,  e r r e icht werden . S i e  knüpf t  an d i e  heut e schon 

vi e l f ach prakt i z ierte Ver r echnung d i e s e r  Po sten übe r  d i e  

Bewertungs reserve an . I m  Unt e r s c h i ed zur b i sher igen Übung 

werden j edoch in Zukunf t  steuer l i che Sonde r abschreibungen 

auf Gegenst ände des An l age- und des Uml aufvermögens , 

sowe i t  s i e e i genkapit al ähn l i chen Cha r akter haben , a l s  

unvers teuer t e  Rückl agen pas s iv i s ch aus zuwe i s en s e i n . Dazu 

gehö r t  auch die Pauschalwe r tber i cht igung für 

Expor t fo rderungen gemäß § 1 23 EStG . 

Der Begr i f f  der Wes ent l ichke i t  bei der Vo l l abschre ibung 

ger ingwe r t i ge r  Vermögensgegenst ände i s t  im H inb l i ck auf 

ihre Bedeutung im Rahmen der Ges amt ab s chre ibungen zu 

interpret i e r en .  

Unter den besonderen Ums t änden nach Abs . 2 s ind d i e  Fä l l e 

der S an i erung oder des Wegf a l l s  der Vo r ausset zungen , d i e  

zur B i ldung geführt haben , geme int ( s .  auch § 2 0 3  Abs . 2 

erster  Sat z ) . 

Mit der r echt s f ormunabhängi gen Ver ankerung d i e s e r  

Auswe i sgrundsätze so l l  der bei  z ah l r e i chen Kauf l eut en 

heute zu beobachtenden Verminderung des 

Informat i onsgeha l t s  von Jahr e s abschlüs s en durch 

steue r l i che S onde r abschre ibung entgegengewi rkt werden . 

Zu § 2 0 6 : 

Abs . 3 l ehnt s i ch an ein  Gut acht en des Int ernat i onal  

Account ing Standards Cornmi ttee ( IASC ) aus dem Jahr 1 9 7 9 

an , das s i ch generel l mit  den Vor ausset zungen für e ine 

Gewinnrea l i s i erung be i l angf r i st i gen Fer t i gungsau f t r ägen 

auseinandersetzt ( IAS - St e l lungnahme Nr . 1 1  " B i l anz i erung 

bei Fert i gung s aufträgen " WPg . 1 9 7 9 , 4 4 6 ) . Ab s . 3 bes chr änkt 
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d i e  Gewinnreal i s i erung unt er eng def iniert en 

Vor ausset zungen auf den Ans at z  der Selbstkosten und i s t  

dam i t  r e s t r i kt iver a l s  d i e  lAse . D a s  dHGB enthä l t  zum 

gegenst ändl ichen Prob l embe r e i ch keine ausdrückl i che 

Rege lung . 

Zu § 2 0 7 : 

In Abs . 1 w i rd das Nieder stwertpr inzip beim Uml aufvermögen 

no rmier t . D i ese Bes t immung ent spr icht dem § 1 3 3  AktG 1 9 6 5  

s owie  § 2 5 3  Abs . 3 e r s t er und zwe i ter Satz  dHGB . 

Über das s t icht agsbezogene N i eder stwertpr inz ip hinaus 

dür f en gemäß Abs . 2 auch künft ig zu erwart ende 

Wer tminderungen ant i z ip i e r t  werden , d i e  s i ch etwa auf 

Pre i s entwi c klungen gründen , d i e  im Zuge der spät e r en 

B i l anze r s t e l lung bekannt gewor den s ind . 

Abs . 2 ent spr icht § 2 5 3  Abs . 3  dr i tter S a t z  dHGB . 

Zus ät z l i ch i s t  j edoch der Bet r ag dieser  Abschre ibungen in  

der Gewinn- und Ver lus t r echnung gesonder t  aus zuwe i s en .  

Über d i e s  wurde e in k l ar s te l l ender Hinwe i s  auf das 

Vor s i cht spr inz ip aufgenommen . 

Zu § 2 0 8 : 

Vor au s s et zung für e ine Anwendung dieser e ine Umkehrung des 

Maßgeb l i chke i t spr inz ips bewi rkenden Regelung i st , daß der 

von den hande l s r echt l i chen Vor schr i ft en abwe i chende 

Wer t ans at z bzw . d i e  Aufnahme e ines Postens in der 

Hande l sb i l anz zwingend notwend ig i s t , um s t euer l i che 

Begünst i gungen l ukr ieren zu können . Der abwe i chende 

Wer t ans at z muß abe r  j edenf a l l s  steue r l i ch zul äs s ig s e i n . 

Vor b i l d  i s t  Art . 3 5  Abs . 1 l it . d und Art . 3 9  Abs . 1 

l i t .  e B i l anz-RL s owie  § §  2 5 4  und 2 7 9  Abs . 2 dHGB . Auf 

§ 2 0 2 , wo d i e  Bewer tung von E i n l agen und Zuwendungen 

ger ege l t  w i rd , w i r d  verwi esen . 
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Zu § 2 0 9 : 

Abs . 1 r ege l t  das Festwertve r f ahren . E i n  Festwert dar f 

a l lerdings nur geb i ldet werden , wenn der Ges amtwert der 

zus ammengefaßten Vermögensgegenst ände im b i l anz i e r enden 

Unte rnehmen von unt ergeordneter Bedeutung i s t . D i e  

untergeo rdnet e Bedeutung i s t ni cht funkt i ona l , sondern vom 

Ges amtvermögen aus zu sehen . D i ese  Best immung ent spr i cht 

§ 2 4 0  Abs . 3 dHGB . Im Gegensat z  dazu wi rd j edoch dar auf 

abgeste l l t ,  daß der Gesamtwer t  für das Unte rnehmen von 

unt ergeo rdnet er ( und ni cht nachr ang i ger ) Bedeutung i st , 

sowie  nur a l l e  f ünf Jahre ( und n i cht a l l e  d r e i  Jah r e )  e i ne 

körpe r l i che Best andsaufnahme ver l angt . Gegenüber der 

b i sher i gen P r ax i s  wird  k l argestel l t , daß Festwe r t e  auch im 

Ber e i ch des Vor r atsvermögens zul äss i g  s ind .  

Abs . 2 ,  der den Anwendungsbere i ch der Gruppenbewe rtung 

sow i e  d i e  ver schi edenen Einsatzerm i t t lungsver f ahren 

r ege l t , i s t  e i ne Zus ammenfassung des § 2 4 0  Abs . 4 dHGB und 

des § 2 5 6  e r s te r  Sat z dHGB . 

Zu § 2 1 0 : 

Ana l og zu § 1 3 3  Z .  4 AktG 1 9 6 5  s ind akt i v i e r t e  

I ngangs et zungs - oder Umstel lungskosten j ähr l i ch m i t  

m indestens 2 0  % abzus chre iben . D i e  Bes t immung ent spr i cht 

§ 2 8 2  dHGB , wobe i j edoch nach der deut schen Rege lung e r s t  

in  der Fo lgepe r i ode d i e  Abschr e i bung beginnt , dafür aber 

m i t  mindestens 2 5  % anzuset z en i s t . 

Zu § 2 1 1 : 

Abs . 1 norm i er t  gene r e l l eine Bewertung von 

Verb indl i chke i t en zum Rückzahlungsbet r ag .  Durch den 

Verwe i s  auf das Vor s i cht spr inz ip w i r d  k l arges t e l l t , daß es  

dadurch zu  keinem Auswe i s  ni cht r e a l i s i erter  Gewinne 

kommen da r f . 
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Abs . 2 ver l angt sowohl für Pens ionen a l s  auch für 

Abfert igungen die Pass ivierung des nach 

ver s i cherungsmathemat i schen Grunds ät zen er r echnet en 

Deckungskap i t a l s . Für Pen s i onsvor s orgen erg ibt s i ch dar aus 

e ine grundl egende Abkehr der b i sher igen an den Grundsät z en 

des § 1 4  EStG o r i ent ier ten B i l anzierungspr ax i s , d i e  wegen 

der dar aus resu l t i erenden we i t r e ichenden Konsequenzen für 

den Jahresabschluß auch e ine Übergangs r ege l ung notwendi g  

macht ( Ar t . VI I I  Abs . 2 ) . Hins i cht l ich der Abf er t igungen 

w i r d  im a l lgemeinen eine Fort führung des b i sher i gen 

P as s iv i erungs ausmaßes ( des  § 1 4  EStG )  mögl i ch s e i n , s odaß 

auch die We iterführung der b i sher igen 

Berechnungsgrundsätze vert r etbar ersche i nt ( vg l . § 2 1 1  

Abs . 2 l et zter Sat z ) .  E inze l he it en der 

ver s icherungsmathemat i s chen Berechnungsgrundl agen 

( Z ins s at z  usw . ) werden geset z l i ch nicht ver ankert .  Auch 

bezüg l i ch des Ber echnungsver f ahrens f indet s ic h  ke ine 

Fes t l egung . E s  wi rd sowoh l  das Tei lwert- a l s  auch das 

Gegenwart swe r tver f ahr en a l s  zul ä s s ig er achtet . 

Zu § 2 1 2 : 

D iese Best immung ersetzt den b i sher igen § 4 4  HGB , der 

dur ch BGB I . Nr .  1 9 6/ 1 9 6 4  inha l t l ich dahin geändert wur de , 

daß d i e  zehnj ähr ige Aufbewahrungs f r i s t  des e r s t en Abs at zes  

in  e ine s iebenj ähr ige Fr i st verwandel t  worden war . Nunmehr 

i s t  die G l e i chst e l lung m i t  § 1 3 2  Abs . 1 BAO hergeste l l t . 

D a  die Buchungsbe lege zu den ent sprechenden Hande l sbüchern 

gehö r en , s ind sie  s o l ange wie  diese auf zuheben . 

Abs . 1 erwähnt nun ausdrüc k l i ch neben den Hande l sbüchern 

die I nvent are , B i l anzen und Buchungsbel ege . H ins i cht l ich 

der l et zteren wird som i t  e ine b i sher ige Zwe i f e l s f r age 

gek l är t . 
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Aus der Auf z äh lung da r f  ni cht geschlos sen werden , daß 

andere wi cht ige Urkunden , wie etwa der Abs chlußprüfer

ber i cht , ni cht der Aufbewahrungspf l i cht unter l i egen . 

D i e  Neufassung ent spr i cht der systemat ik der neuen 

Buchführungsvorschr i ften und hat ihr Vo rb i ld im § 2 5 7  

Abs . 1 und 5 dHGB . 

Zu den § §  2 1 3 b i s  2 1 6 : 

D i ese Vors chr i ft en entsprechen im wes ent l i chen den 

b i sher igen § §  4 5  b i s  4 7  HGB . 

Zu § 2 1 7 : 

D i ese Best immung bes i t zt kein Vorb i ld  im dHGB . S i e  nor 

mi ert für Pers onenunternehmen , a n  der en ordnungsgemäßer 

Gebarung im Hinb l i ck auf ihre Größe ber e i t s  e in gesamt 

w i r t s chaft l i ches Interesse besteht , e ine Abschlußprüfungs 

pf l icht , d i e  für den Unt ernehmer e ine qua l i f i z i er t e  

Selbst informat i on bewi rken so l l . Veröf f ent l i chungspf l i ch

t i g  i s t j edoch nur der Best ät i gungsvermerk . D i e  Größen

k l a s s i f i z i erung or i ent i ert s i ch an dr e i  Kr i t er i en ,  wob e i  

a n  Stel l e  des üb l i chen Maß stabs B i l anz summe h i e r  d i e  

Schuldenhöhe t r i t t , m i t  der der Schwe l l enwert für e i n  

relevantes G l äub i ger int eres se  präz i ser abgeb i ldet werden 

kann . Von d i esen Größenk r i t er i en müs sen j ewe i l s  nur zwe i 

erfül l t  sein . 

D i e  s inngemäße Anwendung des § 2 4 6  Abs . 4 bedeutet , daß 

auch die Werte des Abs . 1 durch Verordnung angepaßt werden 

können . Auf die Er l . zu § 2 4 6  wi rd verwi esen . 

I n  Abs . 2 wird festge l egt , daß zwe i der Merkma l e  nach 

Abs . 1 an den Abschluß s t i cht agen von zwe i 

auf einanderfolgenden Geschäft s j ahr en e r r e i cht werden 

müs sen , um für d i e  Zukunft e ine Prüfungspf l i cht 

aus zulösen .  E ine Ausnahme be st eht für Umwand lung und 

Vers chme lzung , ni cht j edoch , wie  § 2 6 7  Ab s . 4 dHGB 

vo r s i eht , für d i e  Neugründung . 
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Abs . 3 enth ä l t  e ine ver g l e i chbare Best immung für das Enden 

der Pf l i cht zur Abschlußprüfung . 

Abs . 4 s i eht e ine Sonde r r egelung für d i e  Aufgabe ( zB 

Ver äußerung , St i l l egung , Verpachtung ) von Bet r i eben oder 

Tei lbet r i eben vor , wobei  die Begr i f fe Bet r i eb b zw . 

Tei lbet r i eb im S inne der steuer recht l i chen Jud ikatur 

ver st anden werden . 

E ine dem § 2 6 7  Abs . 5 dHGB ähn l i che Best immung , d i e  

r egelt , was a l s  dur chschn i t t l iche Z ah l  der Arb e itnehmer 

gi lt , i s t  n icht erf order l i ch . Es  i s t  h i ebe i auf § 2 9  

Abs . 3 GmbHG zu verwe i s en .  

Zu § 2 1 8 : 

D i ese Best immung i s t  § 1 3 6  AktG 1 9 6 5  nachgeb i l det , j edoch 

der art gef aßt , daß s i e  für a l le Kau f l eute anwendbar  i s t . 

Neu i s t , daß auch zwe i Mitg l i eder des Bet r i eb s r at e s  e inen 

ger icht l i chen Ant r ag auf Prüferbestel lung e i nb r i ngen 

können ; dies i s t  bei Kap i t a l ges e l l schaften dur ch d i e  

Arbe itnehmervertreter i m  Auf s i cht s r at ohnehin 

gewähr l e i stet . 

D i e  Ver f ahrensvo r schr i f t  ent spr i cht § 1 4  AktG 1 9 6 5 . I m  

Z e itpunkt des I nkr aftt r et ens dieses Entwur f s  w i rd 

vo r aus s i cht l i ch das AußSt rG dur ch d i e  neue 

Auße r s t r e i tver f ahrensordnung ( ASVO ) er set z t  s e i n . Dar in  

i s t  vorgesehen , daß bei  d i f fer i e r enden S achent s che idungen 

der ersten und zwe i ten Inst anz , wenn d i e  " Ent s che idung von 

der Lösung der Recht s f r age des mater i e l l en Recht s oder 

Ver f ahrensrecht s abhängt , der zur Wahrung der 

Recht se inhe i t , Recht s s i cherhe i t  oder Recht s entwi ck l ung 

erheb l i che Bedeutung zukommt " ,  d i e  Zu l ä s s igke i t  der 

Anrufung des OGH gegeben i st . I st Gegenst and der 

Ent sche idung aus s ch l i eß l i ch e in Ge l dbet r ag ,  so i s t  d i e  

Anfechtung j edenf a l l s  dann unzu l ä s s ig , wenn d i e s e r  
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1 5 . 0 0 0  S bzw . - sowe i t  d i e  e r st i n s t anz l i che Ent sche i dung 

bes t ät i gt w i r d  - 6 0 . 0 0 0  S n i cht über s t e i gt . 

Zu § 2 1 9 : 

Abs . 1 verwe i st auf d i e  Best immungen § §  2 6 8  b i s  2 7 6 , d i e  

d i e  Abs chlußprüfung r ege l n  und d i e  auch auf d i e  

Abschlußprüfung a l l geme in zut reffen . B e i  

Kommand i tgese l l s chaften i s t im H inb l i ck darauf , daß e s  

s i ch h i eb e i  um Ges e l l s chaften m i t  e i ner großen Z ah l  von 

Ges e l l s chaft ern hande ln kann , von der Fes t l egung der 

Aushänd i gung des Prüferber i cht s Abs t and genommen wor den . 

Zu § 2 2 0 : 

D i es e  B e s t immung unt e rw i r ft prüfungspf l i cht i ge Kauf l eut e 

den für Kap i t a l ge s e l l s chaften vorges ehenen 

Gl i ederungs- und Auswe i svo r s chr i ften und s i eht auch e ine 

Termi n i s i erung der Auf s t e l lung des Jahr e s ab s ch l u s s e s  vo r . 

Auch d i e  Rege lungen für den Anhang s i nd s inngemäß 

anzuwenden . D i e  Aufnahme j ener Er l äut erungen , d i e  

spez i f i s ch d i e  Kap i t a l ge s e l l s chaft bet r e f f en , i s t 

entbehr l i ch . 

Zu § 2 2 1 : 

Im Gegens at z  zu § 1 2 5  Ab s . 1 AktG 1 9 6 5 , wonach der 

Jahre s ab s chluß nur B i l anz und Gewinn- und Ver lus t r echnung 

umfaßt , w i rd der Anhang eng m i t  dem J ahr e s abschluß 

verbunden . Durch d i es e  Rege lung wi rd e s  e rmög l i cht , ohne 

Informat i onsve r l ust Angaben in den Anhang zu übernehmen , 

d i e  s onst in der B i l anz oder Gewinn- und Ver l u s t r echnung 

zu machen wär en . Der Jah r e s abschluß w i r d  dadu r ch ent l as t et . 

D i es e  Erwe it erung ent spr i cht Art . 2 Abs . 1 B i l anz-RL und 

§ 2 6 4  Ab s .  1 dHGB . 

In We i t e r entwi c k l ung der Geset zesbe s t immung des § 1 2 9  

Ab s . 1 AktG 1 9 6 5  w i rd nunmehr e i n  mög l i chst s i ch e r er 

E i nb l i c k  in d i e  Vermögens - ,  F i nanz - und Ert r ags l age des 
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Unternehmens ver l angt . Im Art . 2 Abs . 2 B i l anz-RL und 

§ 2 6 4  dHGB i s t  a l s  Z i e l  der Dar s t e l lung " e in den 

t a t s äch l i chen Verh ä l t n i ssen ent sprechendes Bi l d "  genannt . 

Im Hinb l ick auf d i e  Le i stungs f ähigkeit des nunmehr 

erweiterten Jahre s abschlus ses zur D ar s t e l l ung der 

w i r tschaft l i chen S itua t i on e ines Unternehmens e r sche int es 

j edoch angemessen ,  be i der Z i e l f o rmul ierung des § 1 2 9  

Abs . 1 AktG 1 9 6 5 z u  ver b l e iben . D i e  Funkt i on der 

Genera lnorm i s t  aber ni cht b loß die Ver ankerung e ines 

Wi l lkürverbotes , s ondern s i e s o l l e inen Maßst ab für d i e  

Aus legung und die Grunds ät ze ordnungsmäß i ger Buchführung 

sowie  für deren Umsetzung im j ewe i l igen E inze l f a l l 

vorgeben . Um e inen mög l i chst s icher en Einb l ick immer zu 

e r r e ichen , s ind im Anhang zus ät z l i che Angaben zu machen , 

wenn diesen der Jahr es abschluß a l l e in t r o t z  Anwendung der 

Grunds ät ze ordnungsmäß iger Buchführung nicht verm i t t e l n  

würde . D i e s  s i eht auch Art . 2 Abs . 4 B i l anz-RL und § 2 6 4  

Abs . 2 dHGB vor . 

Der nunmehr ausdrückl i che gef o r derte E inb l ick in  d i e  

Finanz l age unt e r s t r e i cht die Bedeutung , die der 

L i quidi t ät s s i tuat i on im Rahmen der Dar s t e l lung der 

w i r tschaf t l i chen Lage beigeme s s en wi rd . D i e  neuen 

Auswe i svor s chr i f t en t r agen diesem Umst and unm i t t e lbar 

Rechnung , so  daß s i ch dar aus im a l lgemeinen ke ine 

Verpf l ichtung für zus ät z l i che Angaben ab l e i tet . 

I n  der EG geht d i e  Tendenz dahin , auch d i e  

Kapitalges e l l schaft & Co , a l so OHG und KG , der en 

a l leiniger unbeschr änkt haftender Ges e l l schafter  e ine AG 

oder GmbH i s t , in den Anwendungsber e i ch der B i l anz- und 

der Konzern-RL e inzubez i ehen . Begründet w i rd d i e s e  

Z i e l s et zung damit , daß e s  mit dem S inn und Zweck der 

erwähnten Ri cht l inien im Wider spruch stünde , wo l l e man es 
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zu l assen , daß e i n  Mi tgl i edsstaat auf s o l che OHG oder KG 

d i e  Vor s chr i f ten dieser Ri cht l inien n i cht anwende 

( Vo r s ch l ag für e ine Richt l i n i e  des Rates zur Änderung der 

Richt l in i e  7 8 / 6 6 0 /EWG und 8 3 / 3 4 9/EWG über den 

Jahresabschluß bzw . den kons o l i d i er t en Abschluß 

hins i cht l i ch ihres Anwendungsberei ches ( Ze i t s chr i f t  für 

W i r t s chaft s r echt und Inso lvenzprax i s  1 9 8 6 , S .  9 4 4 ) . Nach 

dem W i r t schafts- und Soz i a l auss chuß des EG-Par l ament s hat 

auch der W i r t schafts- und Recht s aus s chuß dem 

d i esbezüg l i chem Vor s ch l ag der EG-Komm i s s i on zugest immt 

( GmbHR 1 9 8 7 ,  63 ) .  

D i e  für den EG-Raum angest e l l ten Über legungen t r e f f en 

vo l l inha l t l i ch auch für Öst e r r e i ch zu . F o l ge r i cht i g  war 

d i e  entwor f ene Bes t i mmung des Abs . 3 in  den Entwur f 

aufzunehmen . 

Zu § 222 : 

D i e  Übe r leitung aus dem Rechenwerk der Buchführung i n  den 

Jahresabschluß muß nachvo l l z i ehba r  s e i n . 

D i e  Vor schr i ft des Abs . 1 ent spr i cht dem bere i t s  ge l t enden 

G rundsatz f orme l l er B i l anzkont inui t ät . E ine abwe i chende 

Gl i ederung , d i e  g l e i chwert i g  sein muß , i s t  j edoch 

zuläs s i g , wenn der Geschäf t szwe i g  d i es bedingt . A l s  

i nternat i on a l es Vorb i l d  d i enten Art . 3 B i l anz-RL und § 2 6 5  

Abs . 1 dHGB . 

Durch Abs . 2 so l l  dem B i l anz leser der Verg l e i ch mit  den 

Vo r j ahres angaben e r l e i cht ert werden . Abs . 2 ent spr i cht 

Art . 4 Abs . 4 B i l anz-RL und § 2 6 5  Abs . 2 dHGB . D i e  Bet r äge 

des Vor j ahr s können j edoch in vo l len 1 0 0 0  S angegeben 

werden . 

Dur ch Abs .  3 wi rd das P r ob l em ,  was zu ges chehen hat , wenn 

ver sch i edene Gl iederungsvo r schr i f ten zu beacht en s ind , 

gerege lt . D i ese Best immung ent spr i cht we i tgehend § 2 6 5  

Ab s . 4 dHGB . 
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Abs . 4 ent spr i cht der her r schenden Me inung , wonach e i ne 

we itere Gl i ederung der Po sten zu l äs s ig i s t . D i e  m i t  der 

Fest legung von G l i ederungsschemat a  ver f o lgt en Z i e l e  können 

mit  S i cherhe i t  j edoch nur dann e r r e i cht wer den , wenn d i e  

Unternehmen verpf l i chtet werden , d i e  Schemat a e i nzuha l t en . 

Als  internat iona l es Vo rb i ld d i enen Art . 4 Abs . 1 B i l anz-RL 

und § 2 6 5  Abs . 5 dHGB . In  Ergänzung zu l et zterer 

Best immung wird j edoch f estge l egt , wann die Aufnahme 

wei te r er Posten geboten i st . 

Abs . 5 entspr i cht § 2 6 5  Abs . 3 er ster S at z  dHGB . 

Abs . 6 so l l  vor a l l em der int ernat i ona l en P r ax i s  Rechnung 

t r agen , wonach das Zus ammenz i ehen unbedeut ender 

Nebenbet r äge a l s  zul äs s i g  angesehen w i rd , was auch Art . 4 

Abs . 3 l it . a B i l anz -RL und § 2 6 5  Abs . 7 Z .  1 dHGB 

entspr i cht . Überdies  so l l  dem Unternehmen ermög l i cht 

werden , d i e  B i l anz und d i e  Gewinn- und Ver lustr echnung i m  

Interesse der Übe r s i cht l i chke i t  und K l ar he i t  der 

Dar s t e l lung zu ent l asten . Während Art . 4 Abs . 3 l it .  b 

B i l anz-RL und § 2 6 5  Abs . 7 Z .  2 dHGB übe r d i e s  f e s t legen , 

daß d i e  zus ammengef aßten Pos t en im  Anhang ges onder t  

ausgewiesen werden müs sen ,  w i r d  d ies  h i er n icht 

vorges ehen . Der Anwendungsbe r e i ch d i eser  Rege l ung i s t  

damit  aber auch enger gesteckt a l s  i m  dHGB . Dam i t  so l l  

aber auch internat i onalen Tendenzen , d i e  de f acto a l le 

Det a i l angaben in den Anhang ver l agern wo l l en , 

entgegengewi rkt werden . 

Abs . 7 t r ägt dem Ums t and Rechnung , daß b e i  a l l en Posten 

der B i l anz und der Gewinn- und Ve r lu s t r echnung künft ig 

zugle ich auch Auskunft über d i e  ent spr echenden 

Vo r j ahr e s z ah l en gegeben werden muß . Andern f a l l s  kann der 

Posten , wenn ke i n  Bet r ag ausgewi esen w i r d ,  wegge l as s en 

wer den . D i es ent spr i cht Art . 4 Abs . 5 B i l anz -RL und § 2 2 7  

Abs . 8 dHGB . 
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Zu § 223 : 

Im I nteresse besserer Ver g l e i chbarke i t  wi r d  d i e  

Darstel lungswe i se i n  Kont o f o rm a l s  aus sch l i eß l i ch 

zuläss i ge Form be ibeha l t en ( §  1 3 1  AktG 1 9 6 5 ) . Für d i e  

Zu l as sung auch der St a f f e l  f o rm - d i e  B i l anz-RL s i eht e i n  

Wahl recht vo r ( Ar t . 8 b i s  1 0 )  - besteht be i d e r  B i l anz 

kein Bedür fn i s , das es r echt f e r t i gen könnt e ,  d i e  mit der 

Alternat ivzul as sung d i eser  Form verbundene 

Rechtszersp l i tterung in Kauf zu nehmen . Auch § 2 6 6  dHGB 

s i eht nur d i e  Kontoform vo r . E ine abwe i chende G l i ederung 

kann s i ch unt er Umst änden aus der Gener a lnorm des § 2 2 1  

Abs . 2 ergeben . I n  e i nern der a r t i gen Fa l l  wäre s i e  zu l ä s s i g . 

D i e  Gl i ederung der B i l anz ent spr i cht we i tgehend dem Art . 9  

B i l anz-RL und § 2 6 6  dHGB . I n  der Fo l ge wer den nur 

d i ej en igen B i l anzposten erört ert , d i e  vorn internat i ona l en 

Vorb i ld abwe i chen . D i e  Auf g l i ederung der S achanl agen 

( Ab s . 2 B I I )  geht übe r  d i e  B i l anz -RL und das dHGB h inaus . 

Es  wi rd h i ebe i d i e  genauere G l i ederung nach § 1 3 1  Abs . 1 

A I I  AktG 1 9 6 5  be ibeha l t en . Der  Aus s agewe r t , der i n  der 

Aufgl i ederung der Grunds tücke , die ke ine B auten , 

Wohnbauten , Geschäfts- , Fabr i k s - und andere B aut en 

aufwe i sen ,  i st ni cht zu vernach l äs s i gen . Auch Z .  4 und 

Z .  5 übernehmen den b i sher igen Wo r t l aut der B i l anzpo s t en . 

D i e  F i nanz anl agen ( Abs . 2 B I l l )  werden in  n i cht s ov i e l e  

Unterpo s i t i onen , w i e  es  das dHGB oder d i e  B i l anz-RL 

f o rdert , aufgeg l i edert . D i e  Angaben s ind aus e i ner 

Vor spa l t e  zu e r s ehen . I nha l t l i ch besteht j edoch kein 

Untersch i ed . Der neue Begr i f f  der Aus l e ihungen w i rd im 

§ 227 er l äut er t . 
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Im Uml aufvermögen werden unter den Vo r r ät en d i e  noch n i cht 

abrechenbaren Le i stungen a l s  zus ät z l i cher ( gegenüber dem 

dHGB ) Posten aufgenommen . D i esem Posten kommt e in 

wes ent l icher Info rmat i onswert zu . B i sher war der Auswe i s  

im Geset z n i cht ger ege l t . D i e  noch n i cht abrechenbaren 

Le i stungen wur den t e i lwe i se a l s  Forderungen , t e i lwe i s e  a l s  

unfert i ge Erzeugn i s se ausgewiesen . E s  w i rd aber nunmehr 

k l argest e l l t ,  daß , s o l ange ke in recht sgü l t iger Anspruch 

aus e iner abr echenbaren Le i stung ent s t anden i s t , der 

Auswe i s  unter den noch n i cht abrechenbaren Le i stungen i m  

Vor r at svermögen vor zunehmen i s t . 

Von e iner Aufgl i ederung der f lüss i gen M i t t e l  ( Ab s . 2 C I V )  

wur de abgesehen , we i l  d i e s  ke ine vermehr t e  Informat i on 

br ächt e . 

Auf der Pas s ivseite  ( Abs . 3 )  f indet s i ch ana l og zum dHGB 

e ine zus ammengef aßte Dar s t e l l ung a l l e r  E i genkap i t a l ar t en . 

D i e  Kap i t a l rück l agen werden abwe i chend vom dHGB i n  

gebundene und n i cht gebundene untert e i l t . Da für we i st d i e  

Untertei lung der Gewinnrück l agen e i nen Posten wen iger auf 

( Fehlen der Rüc k l age für e i gene Ant e i l e )  . 

D i e  im H i nb l i ck auf d i e  i n  ihnen im a l l geme inen entha l t ene 

Steuerkomponente außerha l b  des E i genkap i t a l s  darges t e l l ten 

unversteuer ten Rück l agen umf as sen d i e  Bewer tungs r eserven 

sowie  d i e  sonst igen unver st euert en Vo r sorgen . Beim Po s t en 

Rückste l lungen wer den d i e  Rückste l lungen für Pens i onen und 

für Abf er t igungen im H i nb l i ck auf ihre  Bedeutung und ihre 

Fr i st i gkei t  get r ennt dargest e l l t , was nach dem dHGB n i cht 

e r f orde r l i ch i st . D i e  ges onderte Anführung der 

Steuer rückste l lungen l e i tet s i ch g l e i chf a l l s  aus ihrer 

besonderen Fr i s t igke i t s s t ruktur ab . 
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Zu § 2 2 4 : 

I n  Abs . 1 wi rd in kons equenter Ver f o l gung der 

Gesamtda r st e l lung des E i genkap i t a l s  im Fa l l e der 

buchmäß i gen Überschu l dung der Auswe i s  e ines Negat ivpo s t ens 

auf der Pas s ivse i t e  ver l angt . Durch d i e  

E r l äuterungspf l i cht i m  Anhang , warum ke ine Übe r s chu l dung 

im S inne des Inso lvenz r echtes  vo r l i ege , i st das 

o f f enkundige Abwe i chen des t a t s ächl i chen Re invermögens vorn 

buchmäß igen Wer t  dem Abs chluß adress aten o f f enzul egen . Der 

Über s chuldungst atbe s t and des I nsolvenz r echt s ( §  67 KO ) 

wird dadurch ni cht berührt . 

I n  Abs . 2 wi rd in An l ehnung an d i e  

Konzernrechnungstermino l og i e  n i cht mehr auf Forde rungen 

und Verbindl i chke i t en gegenüber Konzernunternehmen , 

sondern gegenüber verbundenen Unternehmen und gegenüber 

Unternehmen , mit denen ein  Bet e i l i gungsverhä l tn i s  besteht , 

abgestel lt . I m  übr i gen i st d i e s e  Best immung dem § 1 3 1  

Abs . 6 zwe i t e r  Satz AktG 1 9 6 5  nachgeb i ldet . 

Abs . 3 bet r i f ft d i e  sogenannten " ant i z ipat iven 

Abgrenzungsposten "  der Akt ivs e i t e . Gegenüber § 2 6 8  Abs . 4 

dHGB erg ibt s ich e ine pr imär sprachl ich modi f i z i e r t e  

Def ini t i on . Ans t att des Hinwe i ses , daß d i e  Bet r äge e i nen 

größeren Umf ang haben müs sen , w i rd auf d i e  Wesent l i chke i t  

verwiesen . Ert r äge , d i e  e r s t  nach dem Abs ch l uß s t i cht ag 

zahlungswi rksam werden , müs s en im Anhang e r l äut e r t  werden , 

wenn es s i ch um wes ent l i che Bet r äge handel t .  Vor aussetzung 

i s t  a l l erd ings , daß s o l che ant i z ipat iven Po sten nach den 

Grunds ätzen ordnungsmäß iger Buchführung a l s  Fo rderungen 

oder sonst i ge Vermögensgegenst ände aus zuwe i s en s ind .  
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Übe r d i es w i r d  in e inern Vo r sp a l t enauswe i s  e ine Anmer kung 

j enes Bet r ages ver l angt , dem e ine w i r t s c h a f t l i che 

Res t l auf z e i t  von mehr a l s  e i nern J ahr zukommt , wob e i  

d i esbezüg l i ch n i cht d e r  Ges amtbet r ag e iner Forderung 

ausgewor f en w i rd , s ondern nur d i e  m i t  e i ne r  ent sprechenden 

Fä l l igke i t s st ruktur behafteten Te i l e . D i e  

Par a l l e lvo r s chr i f t  für d i e  Ver b i nd l i chke i t en enthä l t  

Abs . 6 .  B e i de Regelungen d i enen dem mög l i ch s t  s i che r en 

E i nb l i ck in d i e  F inanz l age , indern s i e  d i e  zur B e r echnung 

des " Net-Wo rk i ng Cap i t a l s "  notwendi gen I n f o rmat i onen 

ber e i t s t e l l en . 

Das im Abs . 4 geforde r t e  Kennt l i chmachen des I nnehabens 

von Wechs e l n  s o l l  dem B i l anz l es e r  Auf s ch luß übe r  d i e  auf 

d i es e  We i s e  verbe s s e r t e  Dur chset zbar ke i t  der 

ent spr echenden F o r derungen geben . Entgegen der b i sher i gen 

Geset ze s l age s ind wechs e l f o rderungen nur mehr dann 

gesondert ( unter den wertpap i e r en )  aus zuwe i s en , wenn d a s  

Unternehmen n i cht d i e  aus dem Kaus a l ge s ch ä f t  r e su l t i e r ende 

F o r derung bes it zt . 

Gegenüber der b i sher i gen Recht s l age w i r d  i m  Abs . 5 e ine 

erwe i t e r t e  Auf schlüs s e l ung der Recht sverhä l tn i s s e  zu 

w i r t schaf t l i c h  nahest ehenden Unt e rnehmen n o rm i er t . 

Zu § 2 2 5 : 

Im Akt G  1 9 6 5  war b i sher ke ine Unt e r t e i l ung nach 

Gr ößenk l as s en vorgesehen . E s  i st j edoch g e r echt f e r t i gt , 

für d i e  PUb l i z i t ät s an f o r derungen , n i cht nur - w i e  b i sher 

- b e i  der GmbH , s ondern auch bei der AG nach der Gr öße zu 

d i f f e r enz i e r en . Dadurch w i rd vermi eden , daß k l e ine AG , um 

s t r enger en Vo r schr i ften zu entgehen , i n  GmbH umgewande l t  

werden . 
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Bei der Fes t l egung der Größenk l as s en wurde an d i e  ber e i t s  

best ehende Unter s che i dung i m  GmbHG angeknüpft . E s  wurde 

daher von 3 0 0  Arb e i t nehmern im Jahresdurchschn i t t  a l s  

Größenmerkma l ausgegangen . I n  Anpassung an d i e  B i l anz -RL 

und das dHGB i st j edoch n i cht mehr nur auf e in 

Größenkr i ter ium ,  sondern auf d r e i  Größenkr i t e r i en 

abzuste l l en ,  wobe i es , um Unb i l l i gkei ten zu verme i den und 

auf den E inz e l f a l l mögl i chst gut Bedacht zu nehmen , dar auf 

ankommt , daß zwe i der d r e i  Größenmerkma l e  über- bzw . 

unter s chr i tten wer den . D i e  Höhe der B i l anz summe und des 

Ums at z e r l ö ses wurde unt er Berück s i cht i gung des 

Verhä l tn i s s es im dHGB f estgel egt . 

D i e  Best immung übe r n immt § 2 6 7  dHGB . I n  Abänderung wi r d  

j edoch nur zwi schen k l e inen und großen 

Akt i engese l l schaf t en unt e r s c h i eden . Für k l e ine 

Akt i engese l l s chaf t en werden Er l e i cht erungen bei der 

Aufs t e l lung und b e i  der Of f en l egung vorgesehen . Für d i e  

GmbH l e i t et s i ch aus der Größenk l as s i f i z i erung auch d i e  

a l l enf a l l s  gegebene Prüfungspf l i cht ab . D i e  Formu l i erung 

i s t  an § 2 1 7  ange l ehnt . D i e  Ni chtübernahme des § 2 6 7  

Abs . 5 dHGB wi rd i n  den E r l . z u  § 2 1 7  begründet . 

Zu § 2 2 6 : 

D i e  im Abs . 1  gef o r de r t e  Dar s t e l lung kann in  der B i l anz 

oder im Anhang gez e i gt werden . D ab e i  muß von den 

h i stor i schen Ans chaf fungs- und Her s t e l l ungsko sten 

ausgegangen werden . Vorb i l d für Abs . 1  i s t Art . 1 5 Abs . 1  

B i l anz-RL und § 2 6 8  Abs . 2  dHGB . Abwe i chend zum dHGB i s t 

j edoch b e i  den Zus chr e ibungen nur der Bet r ag des 

Abs chluß j ahres und n i cht der kumu l i e r t e  Wer t  anzugeben . 

Zuschre ibungen der Vor j ahr e  s ind m i t  den kumu l i e r t en 

Abschreibungen zu ver r echnen . 
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Abs . 2 normiert für Kap i t a lges e l l s chaften im Fa l l e der 

Akt ivierung auf I ngangs etzungs- bzw . Ums t e l l ungsko st en 

e i ne Aus schüttungs sper r e  ( analog zu § 2 6 9  dHGB ) . 

Abs . 3 br ingt e ine K l a r s t e I lung für d i e  Behandl ung von 

ger ingwert igen Vermögensgegenst änden im An l ageng i t ter , 

f a l l s s i e vo l l  abgeset z t  werden . Der Begr i f f  der 

Ger ingwert igke i t  i s t  im S inn der Bedeutung des EStG zu 

ver stehen . 

Ent spr echend der Abs i cht , den Auswe i s  von 

Wertber i cht igungen genere l l  zu unt e r s che i den , s i nd gemäß 

Abs . 4 Paus cha lwertber i cht igungen in e iner Vo r sp a l t e  

anzuführen und E inzelwer tber icht igungen und F o r derungen zu 

s a l d ieren . D i e s  führt dazu , daß d i e  B i l anz im H inb l ick auf 

ihre ohneh in schon t i efe Unter g l i ederung n i cht noch we i ter 

aufgeb l äht w i r d . 

I nwiewe i t  d i e  Wertber i cht igung für Expo r t f o rderung gemäß 

§ 1 2 3 EStG a l s  P aus cha lwertber i cht igung oder a l s  

unversteuerte Rückl age gemäß § 2 0 5  zu behande l n  i st , muß 

im E inz e l f a l l ent schei den werden . 

Abs . 5 br ingt e ine K l a r s t e I lung für den 

Geschä f t s ( F i rmen- ) wert . 

Zu § 2 2 7 : 

H ier w i r d  der Begr i f f  der Aus l e i hung , der dem AktG 1 9 6 5  

f r emd i st , - i n  der Anl age zu § 2 4  KWG und i n  der Pr ax i s  

j edoch verwendet w i r d  - umschr ieben . Dur ch d i e  E inor dnung 

in das Anl agevermögen ergeben s i ch auch bewer tungsmäß ige 

Konsequenzen . Forderungen aus L i eferungen und Le i stungen 

s ind keine Aus l e ihungen . 
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Zu § 228 : 

Der Ant e i l sbes i t z  d i ent dem Her s t e l len e i ner dauernden 

Verbindung zu einem Unte rnehmen . Es muß danach ni cht 

notwendig di e Abs i cht best ehen , auf d i e  Geschä f t s führung 

des anderen Unte rnehmens E inf luß zu nehmen . D i e  

unwide r l egba r e  Bet e i l i gungsvermutung für d i e  

M i tg l i edschaft  in einer Per sonengese l l schaft des 

Hande l sr echt s , d i e  mit e iner unbeschr änkt en Haftung 

verbunden i st , ent spr i cht der überwi egenden Ans i cht . 

I nt ernat i on a l es Vorb i l d i st Art . 1 7  B i l anz-RL und § 2 7 1  

Abs . 1 dHGB . Ander s  a l s  nach Abs . 1 gi lt  nach § 2 7 1  Abs . 1 

dHGB die  Mitgl i edschaft in einer e i nget ragenen 

Genos senschaf t  gene r e l l n i cht a l s  Bete i l igung . E ine 

ausdrück l iche Vor s chr i f t , wann d i e  M i t g l i edscha f t  in e iner 

Per sonenges e l l schaft a l s  Bet e i l i gung gi l t , i st im dHGB 

n i cht vor gesehen . Im § 2 7 1  Abs . 1 dHGB i st der Grenzwe r t  

m i t  2 0  % vorgesehen . D i es i st d e r  höchs te Wer t , den 

Art . 1 7  B i l anz-RL zul äßt . Abs . 1 s t e l l t , wie d i e  übr igen 

Bes t immungen in d i esem Entwurf  ( vgl . § 2 3 8  Z .  2 ,  § 2 6 3  

Abs . 1 ,  § 2 6 6  Z .  3 ) , grunds ät z l i ch auf e ine 

Minderhe i t sbet e i l igung von 25 % ab . 

Der  Begr i f f  des verbundenen Unt ernehmens entspr icht § 2 7 1  

Abs . 2 dHGB und Art . 4 1  B i l anz-RL . 

Zu § 2 2 9 : 

Abs .  1 erster  Satz ent spr i cht § 1 3 3  Z .  7 AktG 1 9 6 5 . D i e  

rest l iche Best immung des Abs . 1 übernimmt § 2 7 2  Abs . 1 

zwe i te r  und dr i tt er S a t z  dHGB . D i e  Vo r s chr i f t  enthä l t  d i e  

Auswe i sgrunds ät ze f ü r  d a s  Nennkap i t a l . D e r  zwe i t e  S a t z  des 

Abs . 1 ent spr i cht dem ge l t enden Recht , wonach d i e  

aus st ehenden E i n l agen z u  akt ivieren s ind ( §  1 3 1 Abs . 1 A I 

AktG 1 9 6 5 ) . Der dr i t t e  S at z  stel l t  e ine we i t e r e  

D a r s t e l lungswe i s e  z u r  Wahl , d i e  nach Art . 9 B i l anz -RL 
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zu l äs s ig i s t : Ent spr echend der inges amt angest rebten 

Nettoge s amtdar s t e l l ung des E igenkap it a l s  dür f en noch n i cht 

e ingef orderte E i n l agen o f f en abgesetzt wer den . 

D i e  Unt er s che i dung zwi s chen Kap i t a l- ( Ab s . 2 und 3 )  und 

Gewinnrüc k l age ( Ab s . 4 )  i s t  im Akt G  1 9 6 5  n i cht vo rges ehen . 

Der get r ennte Auswe i s  von Rück l agen nach der Ar t ihrer 

Ent stehung d i ent n i cht nur e inem verbe s s e r t en E i nb l i ck 

( Tr ennung von Außen- und I nnenf inanz i erung ) ,  sondern hat 

auch Bedeutung für d i e  Ges t a ltung konso l i d i er t er 

Rechnung s abschlüs s e . Abs . 2 und 3 ent spr echen § 2 7 2  Abs . 2 

dHGB . S i e  wur den j edoch an d i e  ö s t er r e i ch i sche 

Recht s o rdnung angepaßt . Überd i es wurde zwi s c hen gebundener 

und ungebundener Kap i t a l rückl age unt e r s chi eden . 

Der Begr i f f  der Zuz ahl ungen i s t  im S inn der her r s chenden 

Lehre zu i nt erpret i er en . Es wer den h i eb e i  auch 

Sachzuwendungen er faßt . 

Sogenannte Ges e l l s chafter zuschüs s e , s e i  es in Form von 

Barzahlungen oder Forderungsnachl äs s en , s ind gemäß Abs . 3 

e r f o lgsneut r a l  e i ner ungebundenen Kap i t a l rückl age 

zuzuführ en . Dem s t eht j edoch e i ne Auf l ösung der 

ungebundenen K ap i t a l rückl age noch im Jahr der Zuführung 

n i cht s entgegen . Abs . 4 ent spr i cht § 2 7 2  Abs . 3 er ster 

Satz dHGB . 

Zu § 2 3 0 : 

D iese Best immung ent hä l t  d i e  Auswe i svor s chr i f t  für d i e  

Bewertungsreserven , wobe i e iner s e i t s  e ine 

Vert i ka lg l iederung nach dem kor r espond i e r enden Akt ivpos t en 

und ande r er s e i t s  e ine Ho r i zont a l g l i ederung m i t  den Spa l t en 

Zugang , Verbr auch und Auf l ö sung vo rges chr ieben i s t . D i e  

Hor i zont a l g l i ederung kann auch i n  den Anhang ver l ager t  

werden . 
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Zu § 23 1 : 

Art . 22 B i l anz-RL s i eht für d i e  Auf s t e l lung der 

Gewinn- und Ver l ust r echnung in den Art . 23  b i s  2 6  

verschi edene G l i ederungen vo r . § 2 7 5  dHGB übernimmt hi evon 

d i e  G l i ederungen nach dem Gesamtkostenver f ahren und dem 

Ums atzko stenve r f ahren . Auch diese  Bes t immung s i eht e i n  

Wah l recht zwi schen den b e i den Ver f ahr en vor . B e i  Anwendung 

des Ums atzkost enve r f ahr ens nach Abs . 3 müs s en j edoch im 

Anhang gemäß § 2 3 7  Z .  3 zusät z l i che Angaben gemacht werden . 

D i e  G l i ederung der Gewi nn- und Ver lust rechnung ent spr i cht 

we i tgehend dem internat i ona l en Vorbi l d ,  d . h .  den 

Art . 22 f f . B i l anz -RL und dem § 2 7 5 dHGB in Verbindung m i t  

§ 1 5 8  dAktG , wob e i  j edoch d a s  öster r e i c h i s che Schema e ine 

zwi s chensummenmäß ige Tr ennung in Bet r i ebs- , F inanz- und 

außerordent l i chen Er f o l g  vor s i eht . Es werden nur j ene 

Posten angeführ t ,  d i e  vorn internat i ona l en Vo rb i l d 

abwe i chen , oder d i e  e iner Er l äut erung bedür f en . 

In Abs . 2 Z .  2 werden d i e  noch n i cht abrechenb a r en 

Le i stungen erwähnt . D i es e  Abänderung ergibt s i ch aus der 

Gl i ederung der B i l anz . 

Abs . 2 Z .  4 wi rd , was das dHGB n i cht vor s i eht , i n  d r e i  

Posten untert e i l t , d a  ansonsten sehr het er ogene Bet r äge 

zus arnrnengef aßt  wären und überdies ber e i t s  im ge l t enden 

§ 1 3 2  AktG 1 9 6 5  ent sprechende Aufg l i ederungen ver l angt 

werden . D i e  Auf t e i lung i st überd i es für 

c a s h-f l ow-Bet r achtungen von Bedeutung . 

Im Gegensat z zum dHGB und der B i l anz-RL i st der 

Mater i a l aufwand n i cht aufzug l i edern , wom i t  auch 

d i esbezüg l i che Abgr enzungs prob l eme vermi eden werden . Unter 

den in Abs . 2 Z .  5 genannten bezogenen Le i s tungen s i nd 
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j ene Lei stungen zu ver s t ehen , d i e  mit mater i a l ähn l i chem 

Char akter in den e igenen Le i stungsber e i ch des Unternehmens 

einf l i eßen . 

Be im Per sona l aufwand ( Abs . 2 Z .  6 )  wer den , wie  es b i sher 

im § 1 3 2  Abs . 1 I Z .  1 AktG 1 9 6 5  vorgesehen war , 

s e lbständige Posten für Löhne und Gehä lter vo rgesehen . 

Auch d i e  Aufg l i ederung des übr i gen Per s onal aufwands i s t  

genauer a l s  i m  dHGB . Währ end das dHGB in  § 2 7 5  Abs . 2 Z .  6 

d i e  Abgaben und Unte r s tüt zungen für d i e  Altersve r s o rgung 

in e iner Vor sp a l t e  zeigt , i st h i e r  für die Aufwendungen 

für Pens i onen und Abf er t igungen e in e igener Posten 

vorgesehen . 

E ine Auf g l i ederung der Abschr e ibungen ( Abs . 2 Z .  7 )  w i r d  

n icht vorgesehen . 

Das dHGB s i eht im § 2 7 5  Abs . 2 Z .  1 8  Steuern vom E inkommen 

und vom Ert r ag ,  in Z .  1 9  s onst ige Steuern vor . Im Entwur f 

werden d i e  Steuern vom E inkommen und vom Ert r ag in Abs . 2 

Z .  2 0  gezeigt , j edoch d i e  vermögens abhäng igen Steuern und 

d i e  sonst igen St euern und Abgaben , sowe i t  s i e  ni cht unter 

Z .  2 0  f a l l en ,  in  Abs . 2 Z .  8 .  D i es desha lb , we i l  letztere 

zum Bet r i ebser f o l g  zu zäh l en s ind .  

D i e  Z .  1 2  des Abs . 2 ( Aufwendungen aus Bete i l igungen ) i s t  

i m  dHGB n icht vorgesehen . I n  d i e s em Po sten s ind ni cht nur 

Ver lustübernarunen auf Grund von Vo l l organs chaften , 

Bete i l igungsabschre ibungen , sondern auch Zus chüsse  zur 

Ver lustabdeckung , sowe it s i e ergebn i sw i r k s am s ind , 

aus zuwe i sen . 

D i e  Unter schiede zwi schen den Z .  22  b i s  Z .  2 6  gegenüber 

§ 158 dAktG e rgeben s i ch aus der unt e r s ch i ed l i chen 

B i l anzg l i ederung . 
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D i e  Gl i ederung nach dem Ums atzkostenve r f ahren gemäß Abs . 3 

ent spr i cht der des § 2 7 5  Abs . 3 dHGB , wobe i j edoch d i e  

Änderungen des Abs . 2 berücks i cht i gt wurden . 

I n  Abs . 2 Z .  2 s ind d i e  Her ste l lungskosten für erbr acht e 

Le i stungen ohne Rücks i cht auf d i e  Bewertungsmethode in  d i e  

B i l anz auf zunehmen . 

D i e  Über führung e iner unver steuer t en Rückl age in e ine 

ver st eue r t e  Rück l age e r fo rdert den Auswe i s  unter Abs . 2 

Z .  2 2  bzw . Abs . 3 Z .  2 1 . 

Zu § 2 3 2 : 

Durch d i e  Ums chre ibungen in  der vor l i egenden Best immung 

s o l l en n i cht nur Zwe i f e l s f r agen , d i e  s i ch aus dem 

Gl i ederungs chema a l l e in ergeben können , gekl ärt , sondern 

auch s i cherge s te l l t werden , daß diese Posten j ewe i l s  

übereinst immen und d i e  Zwi schensumme vergl e i chbar  i st . 

Abs . 1 übernimmt d i e  we i t e  Ums at zdef i n i t i on des § 2 7 7  

Abs . 1 dHGB ; des s en H i nwe i s  auf d i e  Ums at zsteuer i s t  

j edoch entbehr l i ch .  

Abs . 2 ent spr i cht we i t gehend § 2 7 7  Abs . 2 dHGB . 

Wert änderungen ( Abwer tungen ) f a l len demnach im a l l geme inen 

unter d i e  Best andsve r änderungen , es s e i  denn , s i e  s i nd 

außero rdent l i cher Natur ( l i egen außerha l b  des gewöhn l i chen 

Geschäft sverkeh r s ) . 

Abs . 3 r ege l t , daß im  F a l l e e i nes Gewinn- oder 

Ver lust aus sch l i eßungsver t r ages das übe r r echnet e Ergebn i s  

von der Unt erge s e l l schaft ges onder t  in  der E r f o l gs rechnung 

anzufüh r en i s t . 
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Zu § 233 : 

D i e  Ums chreibung im Abs . 1 unt e r s chei det s i ch von der 

heut e üb l i chen dadurch , daß aper i od i sche Ert r äge und 

Aufwendungen n i cht zu den außeror dent l i chen Ert r ägen und 

Aufwendungen gehö r en , es s e i  denn , daß s i e außerdem 

auß erha lb der gewöhn l i chen Geschä f t s t ät igkeit  angef a l l en 

s i nd .  D i e  sonst igen bet r i eb l i chen Ert r äge nehmen daher 

be i sp i e l swe i s e  in Zukunft  auch d i e  b i sher a l s  

außerordent l i ch aus zuwe i s enden Posten auf , w i e  z . B .  d i e  

Ert r äge aus dem Abgang von Gegenst änden des 

An l agevermögens , sowe i t  d i e  Ver äußerung im Rahmen der 

gewöhnl i chen Geschäf t s t t ät igke it  e r f o l gt i st , und aus 

Zus chr e i bungen zu Gegenst änden des An l agevermögens . Der 

außerordent l i che Ber e i ch i st damit  eng begrenzt und 

e r s t r eckt s i ch vor a l lem auf Auswi rkungen der Änderung des 

go i ng conc ern ( z . B .  Bet r i ebsst i l l egungen ) sowie  auf 

s onst ige Ergebn i s s e , d i e  mit der e i gent l i chen 

Unternehmenstät i gke i t  n i cht unmittelbar  verbunden s ind 

( z . B . Gewinne aus s a l e- and lease-back-Geschäften bei 

I ndustr ieunternehmen ) . 

Abs . 1 ent spr i cht § 2 7 7  Abs . 4 er s t er Satz dHGB und 

Art . 29 Abs . 1 B i l anz-RL . § 2 7 7  Abs . 4 zwe iter und dr i tter  

S at z  dHGB wi rd  geändert übernommen . Abs . 2 s i eht für  

E r t r äge und Aufwendungen , d i e  wes ent l i ch und e i nem anderen 

Geschä f t s j ahr zuzurechnen s ind ,  e i nen ges onderten Auswe i s  

i n  der B i l anz vo r . I m  Gegensatz dazu ver l angt das dHGB 

gene r e l l für wes ent l i che E r t r äge und Aufwendungen e ine 

E r l äuterungspf l i cht im Anhang . Ve r luste aus dem Abgang von 

Vermögensgegenst änden des An l agevermögens s ind , sowe i t  s i e  

wes ent l i ch s ind , i m  Anhang nach § 2 3 7  Z .  4 anzugeben . 
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Zu § 2 3 4 : 

Abs . 1 e r st e r  S a t z  enthä l t  d i e  Def init ion des Postens 

" St euern vom E inkommen und vom Ert r ag " . Abs . 2 ent spr i cht 

der ber e i t s  j et z t  geübt en P r axi s und hat k l ar s te l l ende 

Bedeutung . E r t r äge aus der Auf l ö sung von ni cht benö t i gt en 

Er t r agsteuer rückste l lungen s ind n i cht gemäß § 23 1 Abs . 2 

Z .  4 l i t . b aus zuwe i sen , sondern o f f en mit  dem 

Per i odenaufwand zu s a ld i eren , da ihre f rüher e  B i l dung 

n i cht zu Lasten des Bet r i eb s e r f o l ges , w i e  bei  den üb l i chen 

Rückste l lungen , e r f o l gt i st . 

Zu § 2 3 5 : 

D i ese Best immung enthä l t  eine Aus s chüttungsspe r rvo r s chr i ft 

für Zus chreibungen , um d i e  Mög l i chke i t  e iner r e i n  

aus schüttungs o r i ent i erten Nut zung der gemäß § 2 0 3  Abs . 2 

gegebenen Zus ch r e i bungsmögl i chke i t  zu begr enzen . Das dHGB 

s i eht im § 2 8 0  e i ne verg l e i chbare  Aus schüttungs spe r r e  

n i cht vor . 

Zu § 2 3 6 : 

Der Anhang i s t  Te i l  des Jah r es ab s ch lusses . Für d i e  

Ver öf f ent l i chung i m  Bekanntmachungsb l att s ind gew i s s e  

Angaben , d i e  n i cht unmitte lbar  d e r  E r l äut erung von B i l anz 

und Gewinn- und Ver l ustrechnung d i enen , ausgenommen ( §  2 7 7  

Abs . 1 ) . Ebens o  s ind k l e ine Ges e l l schaften mbH von d i esen 

Angabepf l i chten bef r e i t  ( §  2 4 2 ) . 

Neben den in den § §  2 3 6  b i s  2 4 0  ausdrück l i ch angefüh r t en 

Angaben s ind in z ah l re i chen Vo r schr i ften zus ät z l i che 

Angaben vor ges chr i eben , wob e i  t e i lwe i s e  d i e  Mög l i chke i t  

besteht , s t a t t  i n  d e r  B i l anz oder Gewinn- und 

Ver l u s t rechnung e ine Angabe i n  den Anhang aufzunehmen , w i e  

zB d i e  D a r s t e l lung d e r  Entw i c k l ung des An l agevermögens . 
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Abwe ichend von der B i l anz-RL und dem dHGB enthä lt Abs . 1 

e ine Gene r a l k l ausel  auch für den Anhang . Daraus können 

s i ch zus ätz l i ch Er l äut erungspf l i chten ergeben , 

insbesonder e  wenn s i ch e i ne Pos it ion gegenüber dem Vo r j ahr 

wesent l i ch ver ändert  hat . Zu er l äutern s ind j edenf a l l s  d i e  

B i l anz i erungs- und Bewertungsmethoden ( d iese schl ießen 

auch d i e  Abs chr eibungsmethoden ein ) . D i e  Methode der 

Währungsumr echnung w i r d  anzugeben sein , wenn d i es für den 

E inb l i ck wesent l i ch i st . D i e  Ausübung der von Ges et z und 

den Grunds ät zen ordnungsmäß iger Buchführung 

o f f enge l as s enen Wah lmögl i chke iten und Ermessens spie l r äume 

so l l o f f enge legt werden . 

B e i  der Ges t a l tung des Anhangs i st das 

Wes ent l i chke i t spr inz ip  zu beachten . Fre iwi l l ige Angaben 

und Er l äuterungen , w i e  zB e i ne Kap i t a l f lußr echnung können 

in den Anhang aufgenommen werden ; s i e unt er l i egen dann de r 

vo l len Prüfungspf l i cht . 

Bei  der Er l äuterung der Posten in der B i l anz und de r 

Gewinn- und Ver lust r echnung hins i cht l ich der angewandt en 

B i l anz i e r ungs- und Bewertungsmethoden werden d i e  

Abschr eibungsmethoden n i cht mehr ausdrüc k l ich erwähnt , 

we i l  s i e Te i l  der ber e i t s  ger ege lten Bewertungsmethoden 

s ind . Dab e i  war dar auf Rück s i cht zu nehmen , daß nach § 2 2 1  

Abs . 2 e i n  mög l i chst s i cherer E inb l i c k  i n  d i e  Vermögens- , 

F inanz- und Ert r ags l age des Unternehmens vermittelt  werden 

muß . 

D i e  Best immung der Z .  1 bas iert  auf 5 2 8 4  Z .  3 dHGB . 

I nsbesondere s i nd Abwe ichungen von den a l l geme inen 

Bewertungsgunds ät z en des § 2 0 1  darzust e l l en .  Abwe i chungen 

von nur unwesent l i chem E inf luß müssen ni cht dargest el lt 

werden . 
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Nach § 2 0 1  Abs . 1 Z .  1 s ind d i e  e inma l gewählten 

Bewertungsmethoden grunds ätz l i ch bei zubeha lten . H i evon 

dar f  nur i n  Ausnahmef ä l l en m i t  ent sprechenden 

Er l äuterungspf l i cht en im  Anhang nach § 2 3 6  Z .  1 abgewi chen 

werden . Vorbi ld i s t  § 2 8 4  Abs . 2 Z .  3 dHGB . 

D i e  Angabepf l i cht nach Z .  2 ent spr i cht Art . 3 5  Abs . 4 

B i l anz-RL und § 2 8 4  Abs . 2 Z .  5 dHGB . Rege lmäß i g  w i r d  e ine 

Angabe des Bet r ages erforder l i ch sein . 

Z .  3 hat ke in Vor b i ld  in  der B i l anz -RL und im dHGB , da 

do rt e ine zusät z l i che Akt i v i erungsmögl i chke i t  bei  

l angf r i st i ger Auf t rags f e r t i gung n i cht vorgesehen i st . 

Zu § 2 3 7 : 

D i e  Best immung der Z .  1 bas i er t  auf Art . 43 Abs . 1 Z .  6 B i l anz-RL und § 2 8 5  Z . l dHGB . Durch d i e  Angabe nach Z .  1 l i t .  a so l l  zus ammen mit  der in  d i e  B i l anz aufzunehmenden Angabe der Verb indl i chke i t en mit  e i ner Res t l aufze i t  b i s  zu e inem Jahr ( §  2 2 4  Abs . 6 )  der E i nb l i ck in d i e  F i nanz l age verbes sert werden . 

Abwe i chend von der B i l anz-RL und dem dHGB ver l angt l i t . b 

nur d i e  Angabe für das m i t t e l - und l angf r i st ig f ä l l i g 

werdende Fremdkap i t a l , um l angf r i st i ges  Fremdkap i t a l  

e r s ehen z u  können , wodurch d i e  F inanz i erungsf äh i gkeit  des 

Unternehmens geze i gt w i rd . 

Z .  2 ver l angt d i e  Aufgl i ederung der unt er der B i l anz nur 

i n  e inem Ges amtbet r ag anzugebenden 

Eventua lverbindl i chke i t en ( §  1 9 9 ) . Vorb i ld s ind Art . 1 4  

und 3 2  Abs . 1 Z .  7 B i l anz-RL und § 2 6 8  Abs . 7 dHGB . D i e  

Mindestgl i ederung w i r d  dur ch § 1 9 9  vorgegeben . 
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D i e  Angaben nac h Z .  3 s o l len bei Verwendung des 

Ums at zkostenve r f ahrens d i e  G l e i chwert igke i t  der 

Informat i on mit dem Ges amt ko stenve r f ahren her st e l l en . Ohne 

dies e  Angaben wäre vor a l lem d i e  Pos it ion § 23 1 Abs . 3 

Z .  2 ,  d i e  auch den Her st el lungs aufwand der in der Per i ode 

verkauf ten Vor r äte der Vor j ahre enthä l t , prob l emat i s ch . 

D i e  Angabe nach Z .  3 l i t . d hat kein Vorb i ld im dHGB ; ihre  

Notwend igke it erg ibt s i ch daraus , daß in § 2 3 1  Abs . 3 Z .  2 

dafür ke i n  gesonderter Auswe i s  vorgesehen i st ( ande r s  

§ 2 7 5  Abs . 3 Z .  1 8  dHGB ) . 

Z .  3 l it . a und b ent spr icht § 2 8 5  Z .  8 dHGB . 

Z .  5 enthä lt e ine Er l äuterungspf l i cht zu n i cht gesondert  

ausgewiesenen Rückstel lungen ( f o lgt Art . 42  zwe i t e r  Satz  

B i l anz-RL und § 285  Z . 1 2 dHGB . 

D i e  Z .  6 ver l angt nach dem Vorb i ld von Art . 4 3  Abs . 1 

Z .  7 B i l anz-RL und § 2 8 5  Z .  3 dHGB d i e  Angabe bedeut ender 

f inanz i e l l er Verpf l i chtungen , die n icht i n  der B i l anz und 

auch n i cht in den Eventua lverbindl ichke i t en entha lt en 

s ind . D i es bet r i f ft  vor a l l em s chwebende verpf l i chtungen 

aus Daue r schu l dverhä l tn i s sen und l angf r i s t igen Vo rhaben 

( wi e  vor a l l em )  aus Best and- e inschl i eß l ich 

Leas i ngvert r ägen , Verpf l i chtungen aus begonnenen 

I nvest i t i onsvorhaben , künft i gen Gr oßrepar atur en und aus 

notwendig werdenden Umwe l t s chut zmaßnahmen . Kann d i e  

Verpf l i chtung m i t  e iner Rest l auf z e i t , d i e  e i n  Jahr n i cht 

über schr e i tet , aufge l ö s t  werden , i st s i e  n i cht zu 

berücks i cht igen . K l argeste l l t i st , daß der Barwert  

anzugeben i st ; um den E i nb l i c k  zu  s i c hern , w i r d  der  für 

d i e  Abz insung her angezogene Z ins s atz  anzugeben sein . Ob 

der Bet r ag erheb l i ch i s t , w i r d  vor a l l em an der 

Se lbst f inanz i erungs f äh i gke i t  des Unt ernehmens zu beme s s en 

s e i n . 
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D i e  in Z .  7 festgel egte Pf l i cht zur Aufgl i ederung der 

Ums atzer l ö s e  ( §  23 1 Abs . 2 Z .  1 und Abs . 3 Z .  1 )  

ent spr i cht Art . 4 3  Abs . 1 Z .  8 B i l anz-RL und § 2 8 5  

Z .  4 dHGB . K l e ine Akt i enges e l l s chaften s ind von der 

Angabepf l i cht bef r e i t  ( §  24 2 ) . Darüber hinaus kann d i e  

Angabe ent f a l l en ,  wenn dar aus e i n  erheb l i cher Nacht e i l 

e rwachsen kann ; d i e  Gefahr eines konkr eten , unm i t t e l b a r  

bevo r s t ehenden Vermögensnacht ei l s  muß n i cht nachgewi esen 

werden . 

Z .  8 hat ke i n  Vorb i l d  in der B i l anz-RL und im dHGB . Da 

d i ese F i nanz i erungs f o rm an Bedeutung gewonnen hat , aber 

aus der B i l anz n i cht immer e r s i cht l i ch i st , wird  d i e  

Angabe i m  Anhang vo rgesch r i eben . Bei  erheb l i chen 

Bete i l igungen werden auch Angaben übe r  deren r echt l i che 

Ausgest a l tung auf zunehmen sein , wenn d i ese vom Geset z in 

wesent l i chen Punkten abwe i cht . 

Zu § 2 3 8 : 

Z .  1 hat kein Vorb i l d  in der B i l anz-RL und im dHGB . Wegen 

der schwer übe rprüfbaren Bewertung von immater i e l l en 

Vermögensgegenst änden i st es von Bedeutung , ob der 

Verkäufer in e inem Naheverhä l tn i s  zum Erwerber steht . 

Z .  2 i s t  Art . 4 3  Abs . 1 Z .  1 3  B i l anz-RL und § 2 9 5  Z .  1 1  

dHGB nachgeb i l det . Mitte lbare Bete i l igungen s ind m i t  ihrem 

Nennbet r ag zus ammenzur echnen . Tr euhändi g  geh a l t ene 

Bet e i l i gungen , d i e  e i n  anderer  für Rechnung des 

Unternehmens hä l t , s ind ebenf a l l s  anzugeben . D i e  

S chut zk l ausel gemäß § 2 4 1 Abs . 2 Z .  2 i st anwendbar . 

Z .  3 füh r t  d i e  Angabepf l i cht nach § 1 2 8  Abs . 2 Z .  8 AktG 

fort und ent spr i cht Art . 43  Abs . 1 Z .  2 B i l anz-RL und 

§ 2 8 5  Z .  9 dHGB . Der Kre i s  verbundener Unternehmen w i r d  

durch § 2 2 8  Abs . 3 best immt . D i e  S chut z k l aus e l  d e s  § 2 4 1  

Abs . 3 i s t  anwendbar . 
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Zu § 2 3 9 : 

Nach Abs . 1 Z .  1 ( vgl . Art . 43  Abs . 1 Z .  9 Konzern-RL ) i s t  

d i e  dur chschn i t t l i che Z ah l  der Arbe itnehmer währ end des 

Ges chäft s j ahr es anzugeben . Al s s o l che gi l t  der zwö l f te 

Tei l der Summe aus den Zah l en der am Ende e ines j eden 

Monat s des Geschä f t s j ahres beschäft igt en Arbe itnehmer 

e inschl i eß l ich der zu ihrer Beruf s ausbi ldung Beschäft igt en 

sow i e  der im Aus l and beschäft igten Arbeitnehmer . B e i  

Ber echnung der Dur chschn i t t sgr öße s ind 

Te i l ze i tbeschäft igte a l iquot zu berücks i cht igen . E ine 

ähn l i che Best immung enthä l t  § 2 8 5  Z .  7 dHGB . 

D i e  von Z .  2 und 4 ver l angten Angaben haben ihr Vo rb i l d  i n  

Art . 4 3  Abs . 1 Z .  1 2  und 1 3  Konzern-RL sow i e  § 2 8 5  

Z .  9 dHGB . 

D i e  i n  Z .  3 geforderten Angaben haben ke i n  Vo rb i l d in de r 

B i l anz-RL oder im dHGB . D i e  erheb l i che Bedeutung des 

Soz i a lkapit a l s  r echt f ert igt e ine we itere Aufgl i ederung . 

Zur Zul äs s igke i t  aus datenschut z r echt l icher S i cht b e i  

automat i onsunter stüt z t er Ver arbe itung per s onenbezogener 

Angaben s e i  angemerkt : 

Das Datenschut zgeset z ,  BGB I . Nr . 1 9 7 8 / 5 6 5  i dF BGB I . 

Nr . 1 9 8 6 /3 7 0 , e r f aßt aus s ch l i eß l i ch d i e  übermi t t lung 

per sonenbezogener Daten . Per sonenbezogene Daten s ind 

s o l che Angaben , d i e  Informat i onen über best immt e oder m i t  

Wahr s che in l i chke i t  best immbar e natür l i che oder j ur i st i s che 

Per s onen oder hande l s recht l i che Personengese l l schaft en 

dar s t e l l en ( §  3 Z .  1 DSG ) . Wenn nun ent spr echend den 

entwor fenen Best immungen über d i e  Ver ö f f ent l i chung von 

Angaben über das E inkommen best immter Per s onen ke ine 
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Angaben über e inze lne Personen entha l t en s ind ,  sondern 

aus s chl i eß l i ch verd i chtete Angaben ( so § 239 Abs . 1 Z .  2 ,  

3 und 4 ) , so  wi rd  dann n i cht von per sonenbez ogenen Daten 

der Bet r o f f enen gesprochen werden können , wenn d i e  

E inkommen d e r  e inz elnen Angehö r i gen der j ewe i l i gen Gruppen 

aus der Gl obal angabe ni cht e r rechenbar s ind . Im 

Zus ammenhang mit s t at i st i schen Angaben geht d i e  Pr axi s des 

Datenschut z r echt s üb l i cherwe i s e  davon aus , daß e in 

Personenbezug ni cht mehr gegeben i s t , wenn d i e  Ges amthe i t  

j ener Per s onen , über d i e  stat i s t i sche Angaben gemacht 

werden , d i e  Zahl zwe i übe r s t e i gt . D i esem Erfordern i s  wi r 

durch d i e  Normierung der Schut z k l ausel im § 24 1 Abs . 4 

ausdrück l i ch Rechnung get r agen . 

Werden E i nkommensdaten in der vom Entwur f  beabs i cht i gt en 

We i s e ver ö f fent l i cht , so  hande lt  es s i ch auch um 

per sonenbezogene Daten des j ewe i l i gen Unt ernehmens . D i ese  

Veröffent l i chung i st datens chut z r echt l i ch unprob l emat i s ch ,  

we i l  s i e  vom Unternehmen - a l so vom Bet r o f fenen - s e lb s t  

vorgenommen w i r d  und som i t  d i e  Ver l etzung deren e i genen 

s chut zwürd i gen Gehe imha ltungs interessen ni cht anzunehmen 

i s t . 

Insowe i t  d i e  beabs i cht i gt e  Ver ö f f ent l i chung s o l che Dat en 

enthä l t , d i e  s i ch auf e ine best immt e oder mit  

Wahr sche inl i chke i t  best immbare Per s on , etwa ein  

Vor s t andsmitgl i ed , Auf s i cht s r at smi tgl i ed oder e i nen 

Arbei tnehmer bez i eht , i s t  im L i chte des § 1 8  DSG d i e  

geset z l i che Zul äss i gk e i t  des gep l anten Vo rhabens zu 

bej ahen , denn sowoh l  d i e  D atenarten a l s  auch d i e  

bet roffenen Per sonen s ind geset z l i ch umschr i eben . D i e  

Übermitt lung automat i onsunt er stüt zt ver arbei teter 

per sonenbezogener Daten i s t j edenf a l l s  dann nach d i es e r  

Best immung zu l äs s i g ,  wenn s i e ausdrück l i ch geset z l ich 
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angeordnet i st . D i e  vorges ehene Rege lung i s t  auch mit dem 

Grundrecht auf D atenschut z vereinbar . Demnach s ind 

Bes chr änkungen des Grundr echt s  auf Datenschut z unter 

anderem " zur Wahrung überwi egend ber echt igter I nteres s en "  

( §  1 8  Abs . 1 Z .  3 DSG ) e ines ander en zul äs s i g ,  wenn s i ch 

e ine s o l che Beschr änkung a l s  notwend ig erwe i st . Im 

gegebenen Fa l l  i st davon aus zugehen , daß als  ber echt igte 

I nteressen anderer die Interes sen der Geschä f t s e i gner und 

auch die Interes sen der Öf fent l i chke i t  an de r Kenntni s der 

Le i stungen de s Unternehmens an se ine Verwa l tungsorgane und 

Arbe itnehmer a l s  Grundl age der Ver ö f f ent l i chungspf l i cht 

her angezogen werden können . 

Let z t l ich kann auch davon ausgegangen wer den , daß d i e  

ent sprechenden geset z l i chen Rege l ungen in der 

Bundesr epub l i k Deuts c h l and und in den Europä i s chen 

Geme inschaften Art . 8 Abs . 2 EMRK ent spr echen , wor aus zu 

s ch l ießen i st , daß diese  Ver ö f fent l ichungspf l i chten auch 

den Bes t immungen des § 1 Abs . 2 DSG ent spr echen , we i l  

d i eser e iner Ver ö f f ent l i chung von Daten insowe i t  zul äßt , 

a l s  s i e  m i t  Art . 8 Abs . 2 EMRK ver e inbar s ind . 

D i e  in Z .  4 ver l angt en Angaben ent sp r echen mit  

ger ingfügigen Ergänzungen § 128  Abs . 1 Z .  7 AktG 1 9 6 5 . 

Unter sonst igen E inr i chtungen s ind insbesonde r e  Be i r ät e  zu 

ver stehen . 

Abs . 2 ent spr i cht § 1 2 8  Abs . 4 AktG 1 9 6 5 . 

Zu § 2 4 0 : 

D i ese Bes t immung ent sp r i cht m i t  weni gen Ergänzungen § 1 2 8  

Abs . 2 AktG 1 9 6 5  ( vg l . auch § 1 6 0  Abs . 1 dAktG ) .  Neu i st 

d i e  Verpf l i chtung zur Angabe des nachr ang igen Kap i t a l s  

( Z .  8 )  sow i e  e iner wechs e l se i t igen Bete i l igung ( Z .  9 ) . 

Sowe i t  wechs e l s e i t ig Ante i l e geh a l ten werden , ohne daß 

e ine Bete i l igung bes teht , i st ke ine Angabe zu machen . 
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Zu § 2 4 1 : 

Ab s .  1 enthält e ine a l lgeme ine Schutzk l ausel . D i ese  

Schutzk l ausel ist  gegenüber § 1 2 8  Abs . 3 AktG 1 9 6 5  

e ingeschr änkt . Fes tgehal ten w i r d , daß aus der Tats ache 

a l l e i n , daß be i sp i e l swe i s e Geb iets körpe r s chaften 

E i gentümer der Unt ernehmen s ind , auf e in ö f f ent l i ches 

Intere s s e  ni cht gesch l o s s en werden kann . E ine ähn l i che 

Best immung enthä lt  § 2 8 6  Abs . 1  dHGB . 

Abs . 2 enthä l t  Ausnahmen von den Angabepf l i chten nach 

§ 238 Z .  2 .  D i es i st nach Art . 43 Abs . 1 Z .  2 und Art . 4 5  

Abs . 1 l i t . b Bi l anz-RL zul ä s s i g  und ent spr i cht § 2 8 6  

Abs . 3 dHGB . 

Abs . 3 enthä lt  e ine erwe i t erte Schut z k l aus e l  für 

Konzernbet e i l i gungen . 

Abs . 4 enthä l t  d i e  Schut z k l ausel  gemäß dem DSG ( näheres  

s i ehe E r l . zu § 23 9 ) . 

Zu § 2 4 2 : 

K l eine Akt iengese l l schaften b r auchen im Anhang weder 

I n l ands- und Aus l andsumsätze noch die Ums atzer l ö s e  nach 

Tät igke i t sber ei chen aufg l i edern . E ine ähnl i che Best i mmung 

s i eht § 2 8 8  dHGB vor . Daneben gibt es j edoch we i te r gehende 

Er l e i chterungen für d i e  Offen l egung . 

K l e ine Ges e l l s chaften mbH müs s en nur j ene Angaben in ihren 

Anhang aufnehmen , d i e  der Er l äuterung von B i l anz und 

Gewinn- und Ver lus t r echnung d i enen und desha lb  auch von 

gr oßen Akt iengese l l s chaften im Bekanntmachungsb l att 

o f f enzul egen s ind . Sowe it auß erha lb der § §  23 6 bis  2 3 9  

Angaben , Er l äuterungen und Begründungen f ü r  den Anhang 

vo rgesehen s ind ,  d i enen d i ese der Er l äut erung von B i l anz 

und Gewinn- und Ve r l ustr echnung und s i nd desha lb  auch von 

k l e inen Kapi t a l gesel l schaften stet s zu be achten . Bes ondere 
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I nformat i ons inter essen von Minderhe i t sgese l l schaftern s ind 

durch e in Minderhe i t s r echt berücks i cht i gt wo rden . D i e  

dafür gef orderte Qua l i f ikat i on schl i eßt e s  n i c ht aus , daß 

in  e iner Ges el l schafterver s ammlung auch e i n  e in z e l ner 

Ges e l l schafter berecht igt s e in kann , diese  Aus künfte zu 

ver l angen . 

Zu § 2 4 3 : 

Der Lageber i cht , der d i e  Grundr ege l des § 2 2 1  Abs . 2 zu 

beachten hat , steht nach dem Vorb i ld des Geschäftsber i cht s 

nach dem AktG 1 9 6 5  neben dem erwe i terten Jahr e s absch luß , 

den er dur ch zus ät z l i che I nformat i onen a l l geme iner Art 

ergänzt . D i e  Best immung des § 2 4 3  entspr i cht Art . 4 6  

Abs . 1 B i l anz-RL und l ehnt s i ch an § 2 8 9  dHGB an . 

Unter den i n  Abs . 2 Z .  1 und 2 erwähnten F ä l l en s ind auch 

Maßnahmen auf dem Geb i et des Umwe l t s chut zes zu ver stehen . 

Ob in  den L ageber i cht , insbesonder e  h ins i cht l i ch der nach 

Abs . 2 gebotenen Angaben , auch betr agsmäß ige 

Auf schlüs selungen auf zunehmen s ind , i s t  im  E i nze l f a l l 

unter Beachtung der Grunds ätze der Wesent l i chke i t  und 

Kl arhe i t  zu ent sche i den . Der L ageber i cht i s t  vom 

Abschlußprüfer dah i n  zu prüfen , ob er m i t  dem 

Jahresabschluß in  E inkl ang steht und ke i ne f a l s chen 

Vor ste l lungen von der Lage erweckt ( §  2 6 9  Abs . 1 ) . 

Zu § 2 4 4 : 

Er stma l s  w i r d  d i e  Auf s t e l lung von kons o l i d i e r t en 

Jahresabschlüs s en angeordnet , d i e  ent spr echend der 

deutschen Rege lung der E inf achhe i t  ha lber a l s  

Konzernabschlüs se  be z e i chnet werden . M i t  den Rege l ungen 

über d i e  Vo r aus set zungen des Konzernabschlusses w i r d in  

den Konzernbegr i f f  des § 15  AktG 1 9 6 5  und des § 1 1 5  GmbHG 
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ni cht eingegr i f f en und auch künftigen Rege lungen des 

Konzernbegr i f f s  ni cht vorgegr i f fen .  Verbundene 

Unt ernehmen , an der en Sp i t z e  e ine Kapi t a l gese l l schaft oder 

Kap i t a l gese l l schaft & Co st eht und d i e  gewi s s e  

Größenkennzahlen über s chr e i t en , s ind z u r  Auf s t e l l ung e i nes 

Konzernabsch lus ses und Konz ernl ageber i cht es ver p f l i chtet . 

Damit w i rd e ine in den l etzten Jahren von gr oßen 

Unt ernehmen ver s t ärkt wahrgenommene Übung geset z l i ch 

ver ankert . D i e  dabei zu erwa rtenden Umstel lungsprob l eme 

und zum Tei l noch f eh l enden E r f ahrungen werden durch e i ne 

l ängere über gangsf r i s t berücks i cht igt . Überdies  wi rd 

darauf in  der We i se bedacht genommen , daß die P f l i cht zur 

Veröffent l i chung des Konzernabschlus ses an höher e  

Größenkennz ah l en anknüpft ( §  2 8 0  Ab s .  3 ) . 

D i e  § §  2 4 4  b i s  2 6 7  f o l gen sowoh l in der Abgrenzung des 

Kons o l idi erungsk r e i s es , bei den Bef r e i ungst atbest änden a l s  

auch bei Inha lt und Form des Konzernabschlusses sehr eng 

der Konzern-RL und der en Trans f o rmat i on dur ch d i e  § §  2 9 0  

b i s  3 1 5  dHGB . Wi cht i ge Unter schiede bestehen nur i n  den 

höheren Größenkennzah l en und dem E r f o rdern i s  e ines 

einhe i t l i chen St i chtages für a l l e i n l änd i s chen verbundenen 

Unt ernehmen ( §  2 5 2 ) . 

Wesent l i che Grunds ät ze für den Konzernabschluß s ind d i e  

Einbez i ehung a l l e r  verbundenen Unt ernehmen , unabhäng i g  von 

deren S i t z und Recht s fo rm ( We I t abschluß ) sow i e  d i e  

Selbständi gke it  des Konz ernabschlus ses gegenübe r  dem 

Ab schluß des kons o l idi erungsp f l i cht i gen 

Mut terunternehmens . Der Konzernabschluß so l l  den Einb l i ck 

in  die Vermögens- , F i nanz- und Ert rags l age in der We i s e  

vermi tteln , a l s  ob der Konzern e i n  Unternehmen wäre . E s  

können deshalb für den Konz ernabschluß unt er Beachtung der 

für das kons o l idi erungspf l i cht ige Mutterunter ehmen 
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gelt enden Vor schr i ft en und Grunds ät zen o r dnungsmäß i ge r  

Buchführung Wah l r echte und Erme s s ens sp i e l r äume 

e i genst ändi g  genut zt werden . D i e  Jahr e s abschlüs s e  der 

e inzubez i ehenden Unternehmen müs s en ent spr echend angepaßt 

werden . In zah l r e ichen Bes t immungen f indet das 

Wesent l ichke it spr inz ip Berücks i cht i gung , dam i t  d i e  

E r s t e l lung des Konzernabschlus s e s  z u  ke i nem Aufwand führ t , 

der im H i nb l i ck auf d i e  dam i t  er r e i chten Info rmat i onen 

n icht ver t r etbar e r s che int . 

D i e  Abgr enzung des Konso l idierungskr e i s e s  ent spr i cht § 2 9 0 

dHGB . Von der E i nbez i ehung des G l e i chordnungskonzerns i st 

abges ehen wo rden , da ohne kap i t a lmäß i ge Ver b indung es  nach 

der Konzern-RL zu e iner Add i t i on der j ewe i l igen 

E i genkap i t a l i en käme ; dadurch bew i rkte Doppe l z äh l ungen 

werden a l s  prob l emat i sch angesehen . § 2 4 4  enthält  demnach 

eine am Zweck des Konzernabschlus ses aus ger i chtete 

e igenst ändige Abgr enzung der e inzube z i ehenden Unternehmen , 

d i e  s i ch mit  e iner an ges el l s chaf t s r echt l i chen 

Schut z z i e l en ausger i chteten Konzerndef i ni t i on n i cht deckt . 

I nsoferne unt er s che i det s ich Abs . 1 von § 1 5  Abs . 1 Akt G  

1 9 6 5  und § 1 1 5  Abs .  1 GmbHG . B e i  Vo r l i egen e iner 

unmi t t e lbaren ode r  mitte lbar en Bete i l igung kann Abs . 1 i m  

Unter sch i ed z u  Abs . 2 dazu führ en , daß t r o t z  Feh l ens e ines 

Mehrhe i t s e inf luss e s  e ine Tochterunt er nehmen in den 

Konzernabschluß e i nzubez i ehen i s t . D i es i s t  etwa der F a l l , 

wenn b e i  Auf spl it terung der Ant e i l e  ber e i t s  e ine gr ößere 

Mehrhe i t sbete i l i gung genügt , um s i ch r ege lmäß ig  i n  der 

Gesel l s chafterver s ammlung dur chzusetzen und d i es für e ine 

e inhe i t l i che Leitung des Tocht erunt ernehmens genut z t  w i rd . 

D i e  Ver t r eter der Arbeiterkammer schlugen vor , a l le 

Per sonenges e l l schaft en des Hande l s r echt s sow i e  d i e  

Erwerbs- und W i r t s chaftsgeno s s enscha f t en ohne Rücks i cht 

dar auf , ob e ine Kap i t a lgese l l schaft bet e i l i gt i s t , zu 

er f as sen . Der Entwurf  f o l gt n i cht d i esem Vo r schl ag , we i l  

er von den übr i gen Te i l nehmern der Arbe i t s gruppen 

abge l ehnt wor den i s t . 
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D i e  Tatbest ände des Abs . 2 s ind wegen ihrer f o rma l en 

Anknüpfung l e i cht zu überprüfen . Im Rege l f a l l w i r d  s i ch 

d i e  Konso l i di erungspf l i cht aus d i eser  Vo r schr i ft er geben , 

d i e  Art . 1 Abs . 1 Konzern-RL und § 2 9 0  Abs . 2 dHGB f o l gt . 

Im Untersch i ed zu d i e s en Vo r s chr i f t en muß aber d i e  

Einflußmög l i chke it stets m i t  e iner dem Mut t erunt ernehmen 

unmittelbar oder mitte lbar  zustehenden Bet e i l i gung 

verbunden s e i n . Daß der E inf l uß auch zur e i nhe i t l i chen 

Lei tung genut zt wi rd , i s t  n i cht er f order l i ch .  

Z .  3 ist  im Zus ammenhang m i t  den anderen Tatbest änden des 

Abs . 2 zu sehen ; es muß s i ch desh a l b  um e ine d i esen 

g l e i chge l age r t e , gese l l scha f t s r echt l i ch verm i t t e l t e 

E inf lußmögl i chk e i t  hande ln . 

Z .  4 best immt deshalb ausdrück l i ch , daß auch e in durch 

e inen St immr echt sbindungsve r t r ag begründeter E i n f l uß d i e  

Konso l idierungspf l i cht aus l ö sen kann . 

Abs . 3 ent spr i cht Art . 2 Ab s . 1 Konz ern-RL und § 2 9 0  

Abs . 3 dHGB , e r  f o lgt dem ber e i t s  für den E inze l abschluß 

f estge l egt en Grunds atz , daß e ine 

Pers onenhande l sges e l l s chaft , bei  der keine natür l i che 

Person ein unbes chr änkt es Haftungs r i s iko t r ägt , den 

Kapita lgese l l schaf t en g l e i chgest e l l t  wi rd . 

Abs . 4 und 5 ent sprechen Art . 2 Konzern-RL sow i e  § 2 9 0  

Abs . 3 und 4 dHGB . 

Zu § 2 4 5 : 

D i ese Best i mmung f o l gt dem sogenannt en 

" Tannenbaumpr inz ip " , w i e  es auch Art . 7 und 8 Konzern-RL 

und in deren T r an s format i on § 2 9 1  dHGB entha l t en . 
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Für das Kap i t a lgese l l s chaf t s r echt i st es  neu , daß das 

Minderhe i t s recht auf Te i l konzernabschlüs se n i cht nur an 

e ine best immt e  Bet e i l igungsquote , sondern davon unabhäng i g  

auch an e ine best immte bet r agsmä ß i ge Bet e i l igungshöhe 

anknüpft ,  da dann Vermögens int e r e s s en bet r o f f en s ind , d i e  

Beachtung ver d i enen . E s  hat desha lb ber e i t s  das dAktG s e i t  

1 9 6 5  dur chgehend Minderhe i t s r echte auch e inger äumt , wenn 

ein  Mindestnennbet r ag e r r e i cht w i rd . 

Fal l s  d i e  Bef r e iung nur durch d i e  E i nbez i ehung i n  e inen 

aus l ändi schen g le ichwe r t igen Konzernabsch luß er r e i cht 

w i rd , i st es ger echt fert i gt , d i e  für das Minderhe i t s r echt 

maßgeb l ichen Bet r äge her abzuset z en , da t rotz des 

E r f o rderni s s es der G l e i chwe r t i gke i t  n i cht aus zusch l i eßen 

i s t , daß Unterschiede im Informat i onsgeh a l t  bestehen . 

Abs . 2 enthält  e ine Aus nahme des Grunds atzes , wonach 

Tocht ergesel l schaften m i t  e inem vom S t i cht ag des 

Konzernabschlusses abwe i chenden Geschäf t s j ahr e inen 

Zwi s chenabschluß auf s t e l l en müs sen ( §  2 5 2  Abs . 2 ) . Ohne 

diese  Ausnahmer ege lung , d i e  Art . 2 7  Abs . 2 und 3 

Konzern-RL sow i e  § 2 9 8  Abs . 3 dHGB f o lgt , würde der 

Anwendungsbe r e i ch des Bef r e iungst atbest andes erheb l i ch 

einges chr änkt werden , da bei  abwe i chenden St i cht agen d i e  

G l e i chwert igke i t  des aus l ändi s chen bef r e i enden Abschlusse s  

verne int werden müßte .  

Dur ch d i e  Verordnungsermächt igung in Abs . 3 so l l  e ine 

Übe r f r achtung des Geset zes m i t  Det a i l r ege lungen vermi eden 

und t r o t zdem Recht s s i cherhe i t  gewähr l e i s tet werden . 

Vorb i ld i s t  § 2 9 2  dHGB . 
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W i rd es in Mißachtung des Geset zes unt er l as s en ,  e i nen 

Konzernabschluß auf zuste l len ,  so i s t  d i es ohne E inf luß auf 

d i e  Gü l t i gke i t  des J ahresabschlusses und des 

Gewinnverwendungsbeschlus ses der 

konsol i d i erungspf l i cht i gen Gese l l schaf t . 

Zu § 2 4 6 : 

Mit  di eser Best i mmung wi rd d i e  Mög l i chke i t  e inger äumt , 

Konzernen , d i e  best immte Größenmerkma le  n i cht 

überschre i t en ,  von der Pf l i cht zur Auf s t e l lung e ines 

Konzernabsch lus ses und e ines Konzernl ageber i chtes zu 

bef reien , um k l e iner en Konzernen unger echt f e r t igte 

Belastungen zu e r sparen . Die Schwe l l enwe r t e  bez i ehen s i ch 

ent sprechend den int ernat i onalen Vorb i ldern des 

Art . 6 Konzern-RL und des § 2 9 1  dHGB auf d i e  B i l anz summe , 

den Ums atzer l ö s  und d i e  Arbe i tnehme r z ah l . 

D i e  Ver t reter der Arbe i t erkammer haben f o lgende G r enzwe r t e  

vorgeschl agen : 1 5 0  Mi l l i onen S B i l anzsumme , 

3 0 0  Mi l l i onen S Ums at zer l öse und 3 0 0  Arbe i tnehme r . D i es e  

Werte s o l l en insge s amt fünf Jahre nach de r Ver abschi edung 

d i eses Geset zes durch den Nat i onal r at e r r e i cht wer den . 

Nach dre i  Jahren - d i es i st der Z e i t r aum der 

vorgeschl agenen Legi svakanz - s o l len die in den Entwu r f  

aufgenommenen Wer t e  ge lt en . 

D i e  Ver t r eter der BWK und der vö r haben d i e  in  den Entwur f 

aufgenommenen Grenzwerte vorgeschl agen . D i ese  Grenzwe r t e  

s o l len in  e i nem " D r e i s tufenp l an "  e r r e i cht werden , wob e i  

d i e  Leg i svakanz und der Ze i t r aum zwi schen den zwe i Stuf en 

j ewei l s  drei  J ahr e , a l s o  insgesamt neun Jahre , bet r agen 

s o l lte . 
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D i e  Regel ung übernimmt a l s  verm i t t e l nde Lösung d i e  höher en 

Grenzwerte und die  kür z e r en Übergangs f r i s t en ( s .  Art . I X  

Abs . 8 und 9 ) . 

Abs . 1 enthä l t  die  a l l geme ine Vor s chr i f t  über d i e  

Bef re i ung von der Pf l i cht zur Konzernr echnungs l egung . 

Abs . 2 beruht auf Art . 6 Abs . 3 Konzern-RL in Verbindung 

m i t  Ar t . 1 2  Abs .  1 B i l anz-RL und § 2 9 2  dHGB . 

Abs . 3 beruht auf Art . 6 Abs . 4 Konzern-RL . 

Abs . 4 enth ä l t  e ine I ndexbest immung , um Schwankungen i n  

der Kaufkr aft der Währung n i cht s t et s  i n  e ine 

Geset zesänderung münden zu l a s s en . E inf acher und 

zweckmäß i ger i st es , h i efür e ine Ver o r dnungsermächt i gung 

des BMJ vor zusehen , wom i t  auch dem Vo rb i ld des § 1 1  a 

Lohnpf ändungsgeset z  1 9 8 5  gef o l gt w i r d , das e ine ähn l i che 

Bes t immung enthä l t . 

Zu § 2 4 7 : 

Abs .  1 normi e r t , ent sprechend den Vorb i l dern des Art . 3 

Konzern-RL und § 2 9 4  dHGB , zur Ver be s s e r ung des E i nb l i cks  

den Grunds at z , daß Konzernab s chlüsse a l s  Wel t abschlüsse  

auf zuste l l en s ind . Nur dur ch E i nbe z i ehung a l l e r  

unmittelbaren und mitte lbaren Tochterunte rnehmen kann im 

Konzernabschluß der Konzern a l s  w i r t schaf t l i che E inhe i t  

dargeste l lt wer den . 
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Tr i f ft der F a l l e i n , daß s i ch währ end des Geschäf t s j ahr s  

der Konso l i d i erungs kr e i s  wesent l i ch geänder t  hat ( Abs . 2 ) , 

so s ind dann d i e  Änderungen so  zu er l äutern , daß d i e  zu 

ver g l e i chenden Konz ernabsch lüs se  s i nnvo l l  verg l i chen 

wer den können ( Ar t . 2 8  Konzern-RL , § 2 9 4  Abs . 2 dHGB ) . 

D i e s  kann , muß abe r n i cht durch Anpas sung der 

ent sprechenden Vo r j ahr e s z ah l en geschehen . 

Abs . 3 i st notwend i g , um den Konz ernabsch luß über haupt 

erste l l en zu können . M i t  d i eser  gener e l l en Ano rdnung s ind 

geset z l i che Rege l ungen der e inze lnen Ges e l l scha f t s f o rmen 

entbehr l i ch .  Der Anspruch kann nur gegenüber i n l änd i s chen 

Tocht erunternehmen z ivi l r echt l i c h  und dur ch Ver hängung von 

Zwang s s t r afen dur c hgesetzt werden . Räumt d i e  für e i n  

aus l ändi s ches Tochterunternehmen maßgeb l i che Recht s o r dnung 

keinen der art i gen Anspruch e i n  und kann das 

Mut t erunternehmen auch n i cht im Wege der 

gese l l scha f t s r echt l i ch begründet en E i n f lußmög l i chke i t  d i e  

für den Konz ernabschluß benöt i gt en Angaben und Unt er l agen 

e r r e i chen , kann d i eses  Tochterunt ernehmen vom 

Konzernabschluß ausgenommen werden ( §  2 4 9  Abs . 1 Z .  1 ) . 

Zu § 2 4 8 : 

D i ese Bes t i mmung l ehnt s i ch an Art . 1 4  Konz e rn-RL und § 

2 9 5  dHGB an . 

Der Hinwe i s  auf § 2 63 übe r  d i e  E i nbez i ehung von 

as soz i i er t en Unte rnehmen bedeut et , daß d i e  Ausübung 

unterschied l i cher Tät i gkei ten ke inen Grund dar s t e l l t , 

§ 2 6 3  n i cht anzuwenden . 

Der Beeint r ächt i gungst atbest and i st eng aus z u l egen und 

kommt nur in  Bet r acht , wenn Konzernunt ernehmen - bez ogen 

auf d i e  St ruktur des Jahre s abs ch lus ses - in seh r  
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untersch i ed l i chen Ber e i chen , w i e  etwa Kred i t - und 

Ver s icherungsw i r t schaft oder I ndus t r i e ,  t ät i g  s ind ; d i e  

Zus ammenf as sung in  e i nen e i n z i gen Konzernabschluß i s t  nur 

dann verboten , wenn dur ch d i e  Vermengung d i e  Aus s agek r a f t  

des Konzernabschlusses t r ot z  ergänzender Angaben im  Anhang 

s owei t  her abgeset z t  würde , daß der e r f o r der l i che E i nb l i c k  

i n  d i e  w i r t s chaft l iche L age n i cht mehr gewähr l e i s t et i st . 

E i ne Verpf l i chtung zur E r s t e l l ung des Konzernabs chlus s es 

i s t  dahe r z B  auf Grund der Ähn l i chke i t  der erbr acht en 

D i enst l e i st ungen zwi s chen B anken und Leas i nggese l l scha f t en 

gegeben . 

Abs . 2 e r l äutet d i e  Vor au s s et zungen des Abs . 1 .  D i e  

D iver s i f i z ierung a l l e i n  e r f ü l l t  noch n i cht das Verbot 

der Einbez i ehung . D i e  Best immung we i s t  auf e ine enge 

Aus legung des Abs . 1 h i n . 

Durch Abs . 4 s o l l  der dur ch d i e  N i chte inbez i ehung bew i r kt e  

Ent f a l l an I nf ormat i onen über den Konzern ausgeg l i chen 

werden . Be i e iner E i nbez i ehung a l s  a s s o z i i er t es 

Unternehmen w i r d  dem ber e i t s  dur ch d i e  dann zu beachtenden 

Vor schr i ft en Rechnung get r agen . Ans onsten i st der 

J ahr esabschluß des n i cht e i nbezogenen Unternehmens dur ch 

E inr e i chen beim Hande l s r eg i ster  o f fenzul egen . Aus l ändi s che 

Abschlüs s e  s ind n icht zu über s et z en oder zus ät z l i ch zu 

e r l äutern . D i e  Bes t immung set zt vo r aus , daß e i n  

Konzernabschluß z u  e r s te l l en i s t . Ent f ä l lt wegen des 

E i nbez i ehungsverbotes der Konzernabschl uß , i s t  Abs . 4 

n icht anzuwenden . 

Zu § 2 4 9 : 

D iese Best immung l ehnt s i ch we i tgehend an § 2 9 6  dHGB an . 
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Abs . 1 ent spr i cht Art . 1 3  Abs . 3 Konz ern-RL . 

Abs . 2 ent spr i cht Art . 1 3  Abs . 1 Konze rn-RL . 

Daß e in Unternehmen n i cht e i nbez ogen werden muß , wenn 

des s en Ant ei l e  aus s ch l i eß l i ch zum Zweck der 

We i t erver äußerung geha l t en werden , e r g i bt s i ch ber e i t s  

daraus , daß e in Tochterunternehmen nur be i e iner 

Bet e i l igung gemäß § 2 2 8  vo r l i egt . 

D i e  andauernde Beschr änkung muß s i ch n i cht auf mehrere 

Geschäft s j ah r e  e r s t re cken . Bei  der  Anwendung d i eser 

Best immung wird zu beachten s e i n , daß die E i nbez i ehung in  

den Konzernabschluß r ege lmäß i g  organ i s at o r i s che Maßnahmen 

im Rechnungswe sen e r f o rder t , d i e  e i ne r  Vo rbe r e i tung 

bedür f en . D i e s  schl i eßt aber n i cht aus , daß in e iner 

Übergangsphase e in Auswe i s  a l s  assoz i i ertes Unte rnehmen 

e r f o l gt . 

D i e  Kosten s ind nur dann a l s  unverhä l tn i smäß i g  anzus ehen , 

wenn s i e  in  e i nem deut l i ch erkennbaren Mi ßverh ä l tn i s  zu 

den Kosten für die Auf st e l l ung des Konz ernab s ch l us s e s  

insge s amt und d e r  s i ch aus d e r  E i nbez i ehung d i eses 

Unternehmens i n  den Konz ernabschluß e rgebenden 

Verbes serung der Aus s agekr a f t  des Konzernabsch l us ses 

st ehen . D i e s  s o l l durch den Verwe i s  auf d i e  Größe des 

Unte rnehmens zum Ausdruck gebr acht werden . 

E ine unverh ä l t n i smäß i ge Ver z ögerung i s t dann anzunehmen , 

wenn wegen des Feh l ens der e r f o rder l i chen Angaben der 

Konzernabschluß n i cht innerhalb der vorgesehenen F r i s t  

aufges t e l l t  werden kann , und d i e  s i ch daraus ergebende 

Ver zögerung der Pub l i z i t ät d i e  Konzernr echnungs l egung 

deut l i ch stärker bee i nt r ächt i gt a l s  der Ver z i cht auf d i e  
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E i nbez i ehung des d i e  Ver zögerung verur s achenden 

Konzernunt ernehmen s . D i eser  F a l l kann z . B .  e int r et en , wenn 

e i n  Unternehmen währ end des Ges chäf t s j ahr es  

Konzernunte rnehmen gewo rden ist  und das  Rechnungswesen des 

Unternehmens noch n i cht auf d i e  Notwend i gke i t  des 

Konzernabschlusses umgeste l l t wer den konnt e . 

Zu § 2 5 0 : 

Abs . 1 und 2 ent spr echen Art . 1 6  Abs . 1 und 2 Konzern-RL 

und § 2 9 7  Abs . 2 dHGB m i t  der Mod i f ikat i on des § 2 2 1 , auf 

des s en Er l äuterungen im e inze l nen h i ngew i esen w i r d . 

Neben den für den E inze l ab s ch l uß aner kannten Grunds ät zen 

ordnungsmäß i ge r  Buchführung werden für d i e  

Konzernrechnungs l egung spez i f i s che Grunds ätze  

o r dnungsmäß iger Buchführung zu entwi c ke l n  s e i n . St andards , 

d i e  br e i te internat i ona l e  Anerkennung und Beachtung 

gefunden haben , werden dab e i  bes onder e  Bedeutung haben . 

Gründe für Fä l l e des M i ß l i ngens der Dar st e l l ung gemäß 

Abs . 2 s ind etwa Ge ldwe r t s chwankungen . 

Abs . 3 e r ster  Satz  umschr e i bt den i n  Art . 2 6  Abs . 2 

Konzern-RL festge l egten Grunds at z ,  daß d i e  Dar s t e l lung s o  

vor zunehmen i st , a l s  ob d i e  e inbezogenen Unternehmen 

insges amt e in e inz i ges  Unt ernehmen wären . I m  we i t e r en i s t  

der Grundsatz der Stet i gke i t  auch für d i e  Anwendung der 

Konso l i d i erungsmethoden vorgeschr i eben . 

Zu § 2 5 1 : 

Ent sprechend Art . 1 6  Konzern-RL w i rd dar auf h i ngew i e s en , 

daß grunds ät z l i ch d i e  Vor schr i f t en Über den E inze l absch luß 

anzuwenden s ind . Im e inze lnen w i r d  auf d i e  Er l äuterungen 

der verwi e s enen Best i mmungen aufmerksam gemacht . 
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Ab s .  2 ent spr i cht Art . 1 7  Abs . 2 Konzern-RL . 

Aus Abs . 3 ergibt s i ch , daß den Ges e l l s chaftern und dem 

Auf s i cht s r at des Mutterunt ernehmens der Konz ernabschluß 

und Konz ern l ageber i cht vor z u l egen i st . E i n z e l he i ten 

enth a l ten das AktG 1 9 6 5  und GmbHG .  

Zu § 2 5 2 : 

D i e  Vo r s chr i ft ent spr i cht Art . 2 7  Konzern-RL , wobe i vom 

Wahl recht des Art . 2 7  Abs . 2 Konzern-RL im E ink l ang mi t 

§ 2 9 9  dHGB Gebr auch gemacht wi rd . 

D i e  Dar s t e l l ung des Konz erns a l s  e inhe i t l i ches Unt ernehmen 

e r f o rder t  d i e  Auf stel l ung des Konzernab s ch l u s s e s  auf e inen 

für a l l e  e inbezogenen Unternehmen e inhe i t l i chen St i cht ag . 

Sowe i t  Unternehmen e i n  d avon abwe i chendes Ges chä f t s j ahr 

haben , müs s en s i e  e i nen Zwi s chenabsch luß auf s t e l l en .  Wegen 

der Gef ahr , daß dur ch b i l anzpo l i t i sche Maßnahmen der 

E i nb l i ck gestört  wi rd , i st d i e  nach der Konzern-RL an s i ch 

bestehende Mög l i chke i t , auf e i nen Zwi schenabschluß zu 

ver z i chten , wenn der St i cht ag des E i nz e l absch lusses  n i cht 

mehr a l s d r e i  Monate vor dem St i cht ag des 

Konz ernabschlusses  l i egt , auf den F a l l beschr änkt worden , 

daß in e inem bef r e i enden aus l ändi schen Konzernabschluß 

davon Gebr auch gemacht w i r d  ( §  2 4 6  Abs . 3 ) . 

Das  Abwe i chen vom AbS Ch l uß st i cht ag des Mutterunt ernehmens 

f indet s e ine Begründung dar in , daß zukünft i g  

We I t abschlüsse aufzust e l l en s ind . Dem 

I n fo rmat i onsbedür fni s i s t dur ch d i e  Pf l i cht zur Angabe und 

Begründung im Konz ernanhang Genüge get an . 
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Zu § 2 5 3 : 

Abs . 1 ent spr i cht § 3 0 0  Abs . 1 dHGB und dam i t  den f r üher en 

§ §  3 3 1  Abs . 1 ,  3 3 2  Abs . 1 dAktG . Dar in  werden der 

Grunds at z , daß im  Konzernabschluß der J ahr e s abschluß des 

Mutt erunternehmens m i t  den Jahr e s abschlüssen der 

Tochterunternehmen zus ammenzuf as s en i s t , und der 

Grunds at z ,  daß zum Zweck der Kons o l i d i erung in der 

Konzernb i l anz d i e  Bet e i l igung des Mutt erunternehmens dur ch 

d i e  nach dem Recht des Mutterunternehmens b i l anz i erbaren 

Vermögensgegen s t ände , unver st euerten Rückl agen , 

Rückste l lungen , Ver b i nd l i chke i ten und 

Rechnungs abgr enzungsposten des Tocht erunternehmens e r s et zt 

werden , festge l egt . 

Abs . 2 ent spr i cht Art . 1 8  und 2 2  Konzern-RL und § 3 0 0  

Abs . 2 dHGB . E r  enthä l t  das Vo l l st ändigke i t sgebot für 

Vermögensgegenst ände , unve r s t euer t e  Rüc k l agen , 

Rückst e l lungen , Verb i ndl i chke i t en und 

Rechnung s abgrenzungsposten sow i e  für Ert r äge und 

Aufwendungen . Be i der Ausübung von Wah l r echten im 

Konzernabschluß w i rd dar auf Bedacht zu nehmen s e i n , daß 

der Konzern a l s  e inhe it l i ches Unt ernehmen dar zuste l l en 

i s t . D i e  ges onde r t e  Erwähnung der " unve r s t euerten 

Rückl agen " erg ibt s i ch dar aus , daß d i es e  n i c ht zum 

E i genkap i t a l  gehö r en . Da hande l s r echt l i ch für d i e  

I nanspruchnahme e iner St euerbegünst igung an s i ch e i n  

Wah l r echt besteht , kann im  Konzernabschluß auf d i e  

Übernahme der art i ger Post en aus den E inze l abschlüssen 

ver z i chtet wer den . 

Zu § 2 5 4 : 

D i ese Best immung ent spr i cht Art . 1 9  Konzern-RL und § 3 0 1  

dHGB . S i e rege l t  d i e  Kap i t a l kons o l i d i erung nach 

ang l o-amer i kan i schem Vo rb i l d .  D i ese  Methode ent spr i cht am 
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besten der Z i el set zung , den Konz ern a l s  wirt schaft l i che 

Einhe i t  dar zust e l l en .  Der Erwerb des Tocht erunternehmens 

wi rd w i e  e ine Fus i on behande l t . Abs . 1 Z .  1 behande lt  d i e  

Ver r echnung nach der Buchwertmethode , s o  w i e  s i e  im 

Art . 1 9  Abs . 1 l it .  a Konz ern-RL vorgesehen i st . 

Abs . 1 Z .  2 r ege l t  d i e  Ant e i l smethode gemäß Art . 1 9  Abs . 1 

l i t .  b Konz ern-RL . D i e  Behand lung des Unt ersch i edsbet r ages 

nach Abs . 1 ent spr i cht Art . 1 9  Abs . 1 l it .  a zwe i t er Satz  

Konzern-RL . 

Um e ine über d i e  Anschaf fungskosten h inausgehende 

Neubewertung bei  der Ant e i l smethode nach Abs . 1 Z .  2 zu 

verme i den , w i r d  e ine Obergrenze für den Ans atz des 

E i genkap i t a l s  aufgenommen . D i e  Wahl der angewandt en 

Methode i s t im  Anhang anzugeben ( Ar t . 1 9  Abs . 1 l i t . c 

Konzern-RL ) .  Es  i s t auch mög l i ch ,  daß beide Methoden 

Verwendung f i nden ; d i es  wi rd im Anhang zu begründen s e i n . 

D i e  Ver r echnung k ann gemäß Abs . 2 sowoh l  zu dem Zeitpunkt , 

zu dem das Unt e rnehmen Tochterunternehmen gewo rden i st , 

a l s  auch zu dem Zei tpunkt , zu dem das Tochterunternehmen 

er stma l i g  in den Konze rnabs ch luß einbezogen worden i st 

( Art . 1 9  Abs . 1 l i t .  b Konzern-RL ) ,  dur chgeführt werden . 

E i n  bei  der Ver rechnung verb l e i bender oder s i ch ergebende r 

Unt er s ch i edsbetrag gemäß Abs . 3 i s t ges ondert aus zuwe i s en 

( Art . 1 9  Abs . 1 l i t . a Konz ern-RL ) .  W i e  s i ch aus dem 

l etzten Satz  erg ibt , können d i e  Untersch i edsbet r äge aus 

der E i nbez i ehung mehrerer Tocht erunternehmen 

zusammengef aßt werden . 

Abs . 4 r ege lt  d i e  Behand l ung e i gener Ante i le ,  er  

ent spr i cht Art . 19  Abs . 2 Konzern-RL . 
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Zu § 2 5 5 : 

D i es e  Bes t immung ent spr i cht Art . 2 6  Abs . 1 Konzern-RL und 

§ 3 0 3  dHGB . 

Abs . 1 :  

W i e  be i Bes t ehen e iner r echt l i chen E inhe i t  dür fen nur 

s o l c he Fo r derungen und Verb ind l i chke i t en ausgew i esen 

werden , d i e  gegenüber konzernf r emden Dr i tt en oder 

gegenüber Konzernunternehmen bestehen , d i e  n i c ht in d i e  

Konso l id i e r ung e i nbezogen worden s ind .  

Abs . 2 konkr et i s i e r t  den Grunds at z der Wes ent l i chke i t , der 

s chon heute a l s  Grunds at z o rdnungsmäß i ger Buchführung für 

den Jahr es ab s ch luß a l s  auch für den Konzernabschluß 

anerkannt i s t  ( vg l . Art . 2 6  Abs .  3 Konzern-RL ) .  E i n  

unverhäl tn i smäß i g  hoher Aufwand w i rd dann anzunehmen s e i n , 

wenn der für d i e  Ermit t l ung e ines Ans at zes er f or der l i che 

Aufwand in k e i nem Verhäl t n i s  zu der m i t  d i esem Ans at z  

e r r e i chten Ver bess er ung des E i nb l i cks  i n  d i e  Vermögens- ,  

F in anz- und Ert r ag s l age des Konzerns steht . 

Zu § 2 5 6 : 

D i ese  Bes t immung behande l t  d i e  E r gebn i s e l iminierung und 

ent spr i cht Art . 2 6  Konzern-RL und § 3 0 4  dHGB . 

Abs . 1 h at Art . 2 6  Abs . 1 l it . c Konzern-RL zum Vorb i ld . 

Abs . 2 konkret i s i e r t  den Grundsatz  der Wes ent l i chke i t  

( vg l . d i e  E r l äute r ung z u  § 2 5 5  Abs . 2 ) . Z .  1 kommt nur b e i  

kumu l at iver Verw i rk l ichung d e r  Vor au s s et zungen in  Bet r acht . 

Zu § 2 5 7 : 

D i ese  Bes t immung l ehnt s i ch an Art . 2 6  Konzern-RL und 

§ 3 0 5  dHGB an . 
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Ab s . 1 ent spr i cht dem Vo rb i l d  des.Art . 26  Abs . 1 l i t .  c 

Konzern-RL , wonach konzern interne Aufwendungen und E r t r äge 

ausnahm s l o s  zu ver r echnen s ind .  

Abs . 2 ent spr i cht Art . 2 6  Abs . 3 Konz ern-RL , der den 

Grundsatz der Wesent l i chke i t  für d i e  Aufwands - und 

E r t r agskons o l i d i erung zum Ausdruck br ingt ( vgl . auch d i e  

Bemerkung z u  § 2 5 5  Ab s . 2 ) . 

Zu § 2 5 8 : 

D i ese  Bes t immung ent spr i cht Art . 29  Abs . 4 Konzern-RL und 

§ 3 0 6  dHGB . Für den E inze l ab s ch l uß wi rd von e iner Regel ung 

der S t euer abgrenzung abges ehen , da wegen der Übernahme 

steuer l i cher Begüns t i gungen in  den hande l s recht l i chen 

Jahresab s ch luß nur unerheb l i che Unterschiede zwi s chen dem 

hande l s r echt l i chen und dem zu ver steuernden Ergebn i s  

auf t r eten . Für den Konz ernabschluß i st e s  j edoch wegen des 

Gebot es , konz erninterne Gew i nne , Ver luste sowie  

Gewinnau s s chüttungen zu e l imin i e r en ,  erfo rder l i ch , 

Unt e r s ch i ede zwi s chen dem Konz erner gebn i s  und dem ges amten 

Steuer aufkommen der Konze rnunternehmen abzugrenz en . D i es 

bet r i f ft j ene Unter sch i ede , d i e  s i ch im Zeitab l auf 

ausgl e i chen , soba l d  für den Konz ern dur ch d i e  Le i stung an 

D r i t t e  in e iner späteren Pe r i ode der ber e i t s  f rühe r  

besteuer t e  Gewinn oder steuerwi rksam gewordene Ver lust 

r ea l i s i ert  w i r d . Auf der P a s s ivs e i t e  wird  e ine 

Rück ste l lung für künft ige St euermehrbe l astungen 

vo rgeschr i eben . Auf der Akt ivs e i t e  muß e i n  

Abgrenzungsposten f ü r  künft i ge Steuer ent l astungen geb i l det 

werden . Es kommt nur d i e  B i l dung entweder e ines 

Pass ivpo s t ens oder e ines Akt ivpo stens in Bet r acht , j e  nach 

dem , ob in Zukunft insges amt m i t  einer St euermehrbel astung 

oder S t euer ent l a stung zu r echnen i s t . 
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Zu § 2 5 9 : • 

D i es e  Bes t i mmung entspr i cht Art . 2 1  und 23 Konzern-RL und 

§ 3 0 7  dHGB . 

Abs . 1 ent spr i cht Art . 2 1  Konzern-RL . Der Auswe i s  der 

Ant e i l e  im Fr emdbes i t z  unmi ttelbar nach dem 

E i genkap i t a lposten ent spr i cht am besten dem Grunds at z der 

Kl arhe i t  und Über s i cht l i chkei t . D i e  Kl a r s t e l l ung im 

zwe i t en S at z , wonach Bet r �ge e inzube z i ehen s ind , die b e i  

Anwendung der Kap i t a lkons o l i d i erungsmethode nach § 2 5 4  

Abs . 1 Z .  2 ent stehen , beruht auf § 3 0 7  Abs . 1 dHGB . 

Abs . 2 ent spr i cht Art . 23  Konzern-RL . 

Zu § 2 6 0 : 

D i e s e  Best immung ent spr i cht - unter Anwendung des 

Wah l r ec ht s  - Art . 29 Abs . 1 b i s  3 und 5 Konzern-RL und 

§ 3 0 8  dHGB . 

Abs . 1 entspr i cht Art . 2 9  Abs . 2 l it . a Konzern-RL . Er 

s t e l lt den Grunds at z auf , daß der Konzernabschl uß nach 

e i nhe it l i c hen Bewer tungsmethoden zu e r s t e l l en i s t . 

Maßgebl ich s ind d i e  für den J ahres abschluß des 

Mutterunternehmens g e l t enden Bewer tungsvo r schr i ft en .  Al l e  

für den J ahr e s abschluß des Mutt erunternehmens zul äs s i gen 

Bewertungswah l r echte dür f en angewendet werden . I ndem auch 

ander e  Bewertungsmethoden a l s  d i e j eni gen zuge l as s en 

wer den , d i e  das Mut terunternehmen auf s e i nen e igenen 

E inze l abschluß anwendet , w i r d  das Wah l r echt des Art . 2 9  

Abs . 2 l it . a zwe i t er S at z  Konzern-RL a n  d i e  Unternehmen 

we itergegeben . Den Unte rnehmen so l l  m i t  d i esem Wah l r echt 

d i e  Mög l i chke i t  e inger äumt werden , für den Konzernabschluß 

d i e j en igen Bewertungsmethoden zu wäh l en , d i e  i hnen dafür 

am best en gee ignet e r s che inen oder d i e  es  ihnen er l auben , 
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den Aufwand für Neubewer tungen nach Abs . 2 so ger ing wie  

nur mög l i ch zu halten . E i ne wi l lkür l i che Handhabung wi r d  

durch § 23 1 Abs . 2 und den Grunds at z der Stet igke i t  

ausgesch l o s sen . Da der Konzernabschluß den für den 

E inze l abschluß ge l t enden Grundsätzen fo lgt , dür f en 

Wah l r echte innerhalb des Konzernabschlusses 

unt e r s chied l ich ausgeübt werden , f a l l s  d i es auch im 

E inzel abschluß zul ä s s i g  wäre . Dabei i st zu 

berücks i cht i gen , daß der Konzernabschluß im bes onderen 

Maße dem Grundsatz der Wesent l i chke i t  verpf l i cht et i s t . 

Abs .  2 erster Satz  r ege l t  ent sprechend Art . 29  Abs . 3 

Konzern-RL d i e  e r f o rder l i che Neubewertung abwe i chend 

bewertet e r  Vermögensgegenst ände . Durch diese Vo r s chr i ft 

s o l l  d i e  e inhe i t l i che Bewertung im Konzernabsch luß 

s i chergeste l l t  wer den . E ine danach erforder l i che 

Neubewer tung i st s chon vor der Kap i t a l konso l id i erung nach 

§ 2 54 Abs . 1 Z .  2 vorzunehmen , we i l  s i ch dadurch auch das 

zu ver r echnende E igenkap i t a l  ver ändern kann . 

Abs . 2 zwe i ter Satz  gest att et in  Anwendung des Art . 4 0  

Abs . 1 l i t . a Konz ern-RL für d i e  Übernahme von 

Wer t ans ät z en aus e inzubez i ehenden Jahr esabsch lüs sen von 

Banken und Ver s i cherungsunt ernehrnen e ine Abwe i chung von 

der einhe i t l i chen Bewertung insowe i t , a l s  die  für den 

E i nze l abschluß der Bank oder des Ver s i cherungsunternehmens 

maßgeb l i chen Vo r s c hr i ft en bes ondere Bewertungs rege ln 

entha l t en . Der z e i t  i st d i e s  für Banken ni cht der Fa l l . 

Sowe i t  d i e  Pf l i cht zur E r s t e l lung e ines 

Konz ernabs ch lus ses e ine Bank betr i f ft , i st hins i cht l i ch 

der Fr age , wann e ine Bet e i l igung vo r l i egt , § 8 KWG i dF 

BGB l . Nr .  3 2 5/ 1 9 8 6  her anzuz i ehen . Gemäß § 24  KWG i dF 

Art . VI  s ind d i e  Formb l ätter für den Jahr esabsch luß von 

Banken ( An l age zu § 2 4  Abs . 2 KWG ) s inngemäß anzuwenden . 
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Abs . 2 dr i t t e r  Satz  ste l lt e i nen Anwendungs f a l l  des 

Grunds at zes der Wesent l i chke i t  dar ( Ar t . 29 Abs . 3 e r s t e r  

S at z  Konzern-RL ) .  Das Abwe i chen in  besonderen 

Ausnahmef ä l l en ( Abs . 2 let zt e r  S at z )  ent spr i cht Ar t . 2 9  

Abs . 3 zwe i ter und dr i tter S a t z  Konzern-RL . 

Abs . 3 enthä l t  für den Konzernabschluß e ine dem § 1 9 7  für 

den E i nz e l absch luß ent spr echende Rege lung . Dem Unt ernehmen 

w i r d  i n  Ausübung des Wah l r echt s des Art . 2 9  Abs .  5 zwe i t e r  

Sat z Konzern-RL gest at t et , in  den Konzernabschluß auch 

Wer t an s ät ze zu übernehmen , d i e  nach den Vor s chr i ft en des 

Steue r r echt s e r r echnet worden s ind . D i e  Angabe- und 

Begründung spf l i cht bez i eht s i ch auf Art . 2 9  Abs . 5 zwe i t e r  

Sat z Konzern-RL . S i e  geht über d i e  f ü r  den E i nze l abschluß 

ver l angten Angaben h inaus ; d i es i s t  dur ch d i e  an 

internat i on a l en St andar ds ausger i chtete 

Informat i on s f unkt i on des Konzernab s chlus s e s  geboten . 

Zu § 2 6 1 : 

D i ese Best immung ent spr i cht Art . 3 0  und 3 1  Konzern-RL und 

§ 3 0 9  dHGB . 

Abs . 1 ent spr i cht Art . 3 0  Abs . 1 Konzern-RL . Der letzte  

Satz  des  Abs . 1 ent spr i cht dem Wah l r echt des  Art . 3 0  

Abs . 2 Konzern-RL . K l argeste l lt wi r d ,  daß für d i e  

Ver r echnung s owoh l  Kap i t a l- a l s  auch Gew i nnrückl agen i n  

Bet r acht kommen . I m  übr igen w i r d  auf d i e  Er l äuterungen z u  

§ 2 0 3  Abs . 6 h i ngewi esen . 

Abs . 2 übern immt Art . 3 1  Konzern-RL übe r  d i e  Behand lung 

e ines auf der P a s s ivs e i t e  ausgewiesenen 

Unt e r s c h i edsbet r ages . Unter den angeführten 

Vo r au s s et zungen i s t  der Bet r ag in  d i e  Konzern-Gewinn- und 

Ver lust r echnung e inzuste l l en .  
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Zu § 2 6 2 : 

D i es e  Best immung ent spr i cht Art . 3 1  Konzern-RL und 

§ 3 1 0  dHGB . Der sogenannten Quot enkonso l idi erung begegnen 

in Theo r i e  und Prax i s  erheb l i che Vorbeha lte , we i l  d i e  

Akt iva und Pass iva ni cht m i t  ihrem vol l en Wer t , sondern 

nur ent spr echend der Bet e i l i gungsquote des 

Mutterunternehmens in den Konzernabschluß übernommen 

werden . D i e  Vo r s chr i ft hat deshalb e inen engen 

Anwendungsbe r e i ch . Immer dann , wenn d i e  Vo r ausset zungen 

des § 2 4 4  für d i e  Vo l lkonso l i di erung gegeben s i nd , kommt 

e ine Quotenkonso l i d i e rung ni cht in Bet r acht . P r akt i s ch 

w i r d  s i e  nur für Geme inschaftsunt ernehmen Bedeutung haben , 

b e i  denen ke iner der Ges e l l s chafter unmi ttelbar oder 

m i t t e lb a r  mit mehr a l s  der H ä l f t e  des Kap it a l s  bete i l i gt 

i s t und bei denen über d i e s  ni cht d i e  Equi ty-Methode 

( §  2 6 3 ) pr akt i z i e r t  w i r d . 

Aus dem zwe i t en Halbsatz  des Abs . 2 ergibt s i ch ,  daß e ine 

Quot enkons o l i d i erung nur in Bet r acht kommt , wenn e ine 

Bete i l igung im S i nne des § 2 2 8  besteht . Im Verhä l tn i s  zur 

Equ i ty-Methode hat d i e  Quotenkonso l i d i erung e ine 

we i t ergehende Aus s agek r af t , we i l  s i e  n i cht nur auf das 

E i genkap i t a l  besch r änkt i st . 

§ 2 6 2  g i bt ein  Wah l r echt zwi schen Quot enkonso l i d i erung und 

Equ i ty-Methode , wenn auch d i e  Vo r ausset zungen des § 2 63 

vor l i egen . Wi rd von der Mög l i chke i t  e iner 

Quotenkons o l i d i erung nach § 2 62 n i cht Gebr auch gemacht , 

i st daher zu prüfen , ob § 263  anzuwenden i st . Der Begr i f f  

des Füh r ens im § 2 62 Abs . 1 i st enger al s der Begr i f f  des 

maßgeb l i chen E inf lusses im § 2 6 3  Ab s . 1 .  D i e s  bedeutet , 

daß in  a l l en Fä l l en des § 2 62 e i n  Wah l recht besteht , 

j edoch ni cht in  a l l en F ä l len des § 2 63 d i e  Mög l i chke i t  

e i ner Quot enkonso l idierung . 
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Unt e r  e i nem Geme inschaft sunternehmen nach § 2 6 2  Abs . 1 i st 

auch e in quotenkonso l idiertes Unternehmen zwe i ter Stufe zu 

ver st ehen . 

Abs . 2 schr e ibt  d i e  ent spr echende Anwendung der für d i e  

Vo l lkonso l id ierung ge ltenden Vor s chr i f ten auf d i e  

ant e i lmäß ige Konso l i d ierung vor . 

Zu § 2 6 3 : 

D i es e  Bes t immung ent spr i cht Art . 33  Abs . 1 und 9 

Konzern-RL und § 3 1 1  dHGB . D i e  Begründung zum 

Regi erungsentwu r f  des B iR i L i G  enthä l t  dazu fo lgende , 

a l l geme in gül t i ge Er l äuterungen : 

Bete i l igungen an a s so z i er t en Unternehmen im 

Konzernabschluß s ind nach der sogenannten Equi ty-Methode 

( E i genkapi t a lmethode ) zu berücks i cht i gen . Es hande lt  s i ch 

dab e i  um e ine aus dem ange l s ächs i s chen Recht skr e i s  

st ammende vere inf achte Form der Kons o l i d i erung , d i e  

überwi egend auf Minderhe i t sbetei l igungen , aber auch auf 

mehr ere Bete i l igungen , sofern d i e  Unternehmen n i cht 

konso l id i e r t  werden ( vg l . § §  2 4 8 , 2 4 9 ) , angewendet w i r d . 

Der E i nze l abschluß d ieser Unternehmen w i rd n icht 

e inbezogen . I n  ent sprechender Anwendung der für den 

Konzernabschluß ge l tenden Kons o l id ierungsmethoden w i r d  der 

Wer t ans atz der Bete i l igung m i t  dem ant e i l i gen E i genkap i t a l  

des Bet e i  1 igungsunternehmens -·;ergl i chen . E i n  bestehender 

Unt e r s c h i edsbet r ag w i r d  dar auf unter sucht , ob er st i l l e 

Reserven , e inen Geschäfts ( F i rmen- ) wert oder auf der 

Pass ivs e i t e  E igenkap i t a l  zum I nhalt  hat . Je nach Anwendung 

e iner der be i den zu l ä s s i gen Methoden w i r d  der Buchwert 

f o rtgeführt  oder die Bet e i l igung mit  dem Wer t  des 

ant e i l i gen E i genkap i t a l s  angeset zt . Nach der er stmal igen 

Ermitt l ung des Wer t ansatzes der Bete i l igung werden 
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Ver änderungen des E igenkap i t a l s  des 

Bete i l igungsunternehmens j ewe i l s  im Konzernabschluß dem 

Wer t ansatz der Bete i l i gung e r f o l gswi rks am zu- oder 

abgeschr i eben ; D ivi denden werden abgesetzt . Nunmehr i s t  zu 

ver l angen , daß Bete i l igungen im S inne des Entwurfes von 

Konzernunternehmen im  Konzernabschluß nach der 

Equ i ty-Methode behande l t  werden , sowe i t  das 

Mutt erunternehmen oder e in in den Konzernabschluß 

e i nbezogenes Tochterunt ernehmen einen maßgeb l i chen E i nf luß 

auf d i e  Ges chäfts- und F inanzpo l i t ik der bet r e f f enden 

Unte rnehmen ausübt . Ob d i es t at s äch l i ch der F a l l i s t , 

br aucht ab e inern Ant e i l sbes i t z  von 2 5  % nur geprüft zu 

werden , wenn d i e  Vermutung für e inen s o l chen Einf luß , der 

ab 25 % besteht , von dem den Konzernabschluß auf st e l l enden 

Mutterunternehmen , das d i e  Bewe i s l ast hat , wider l egt 

werden so l l . Hervo r zuheben i s t , daß d i e  Vermutung 

aus schl i eß l i ch auf den Ante i l  der St immrecht e und n i cht 

auf d i e  Höhe der Kap i t a lbete i l igung abst e l l t . Der Vor t e i l  

d i eser Methode besteht dar i n ,  daß s i e  zu e iner 

Konso l id i erung des E i genkap i t a l s  führt und daß d i e  

Bete i l i gung mit  dem ent sprechenden Ant e i l am E igenkap i t a l  

der Tocht er angeset zt oder di eser zumindest angegeben 

wi rd . I n  den f o l genden J ahren gehen d i e  Ergebni sse 

( Gewinne und Ver lust e )  ohne zei t l i che Ver schi ebung in  den 

Konzernabschluß e in . D i e  Rege lung wird überwi egend auf 

Minderhe i t sbet e i l i gungen anzuwenden s e i n . Für 

Mehrhe i t sbete i l igungen kommt s i e  aber in  Bet r acht , wenn 

d i ese  n i cht auch d i e  Mehrhe i t  der St immrechte vermi t t e l n  

oder wenn e in s o l ches Tochterunt ernehmen wegen e ines 

Bef r e i ungst atbest andes n i cht in den Konz ernabschluß 

e i nbezogen w i rd . 
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Nach Abs . 1 s ind Bete i l igungen im Konzernabschluß nach der 

Equ i ty-Met hode e i nzube z i ehen , sowe i t  das Mutterunt ernehmen 

oder e in in den Konzernabschluß e i nbezogenes 

Tocht erunternehmen e inen maßgeb l i chen E i nf luß auf d i e  

Geschä f t s- und F inanzpo l i t ik der bet r e f f enden Unt ernehmen 

ausübt . E r r e i cht die Bete i l igung 2 5  % der St immr echt e ,  s o  

br aucht n i cht we iter  geprüft z u  werden , o b  der maßgeb l i c he 

E i nf luß t at s äch l i ch best eht . D i e  im  zwe i t en Satz  

ausgesprochene Vermutung i st dann als  wider legt anzus ehen , 

wenn d i e  für d i e  Anwendung d i es e r  Methode e r f or der l i chen 

Angaben n icht zu erha lten s ind , oder d i e  Recht e aus der 

Bet e i l igung n i cht ge ltend gemacht werden können . 

Abs . 2 ent spr i cht Art . 3 3  Abs . 9 Konzern-RL , er  enth ä l t  

den Grunds atz der Wes ent l i chke i t  für den Auswe i s  von 

Bete i l igungen an assoz i i e r t en Unternehmen . 

Im übr igen wi rd  auf d i e  E r l äuterungen zu § 2 6 2  h i ngew i e s en . 

Zu § 2 6 4 : 

D i ese  Vor schr i f t  ent spr i cht Art . 33  Abs . 2 b i s  8 

Konzern-RL und § 3 1 2  dHGB . 

Das  Wesen der Equ i ty-Methode besteht dar in , daß d i e  

Bet e i l i gung a n  e i nem assoz i i er t en Unternehmen n i cht m i t  

dem Buchwer t  der h i s tor i schen Anschaf fungskosten , sonder n  

m i t  dem Wer t  angeset z t  w i rd , der dem Ante i l  am 

E i genkap i t a l  ent spr i cht . D i e  Erm i t t lung des Wert ans at zes 

kann nach j enen Methoden er f o lgen , die für d i e  

Kap i t a lkonso l i d i e rung gemäß § 2 5 4  vo r gesehen s ind .  

I n  Abs . 1 w i r d  der Wer t ans at z der Bete i l igung ger ege l t . 

Zwe i Methoden wer den angewendet . I n  Z .  1 w i r d  ent sprechend 

Art . 33  Abs . 2 l it .  a Konzern-RL gest attet , den Buchwer t  

der Bete i l igung m i t  se inen Anschaf fungskosten f o r t zuführen 
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( Buchwertmethode ) .  I n  Z .  2 wi rd ent sprechend Art . 3 3  

Abs . 2 l i t . b Konzern-RL gest attet , d i e  Bet e i l i gung m i t  

dem Wert des ant e i l i gen Ei genkap i t a l s  des assoz i i er t en 

Unternehmens aus zuwe i s en ( Ante i lmethode ) .  D i eser Wer t  k ann 

höher a l s  der Buchwert der Bete i l igung s e i n . D i e s e  

Methode , d i e  i m  E i nz e l ab s ch l uß n i cht zu l äs s i g  i s t , so l l  

mit  Rücks i cht dar auf zuge l assen werden , daß auch 

Konzernunt ernehmen m i t  S i t z  im Aus l and einbez ogen werden 

müs s en und v i e l e  d i eser  Unternehmen d i e  

E i genkap i t a lmethode in  Form d e r  Antei lmethode i m  

E inze l abschluß anwenden . In d i esen Fäl l en müßten 

öster re i ch i sche Mutterunt ernehmen zus ät z l i chen Aufwand 

bet re iben , um d i e  ur sprüng l i chen Anschaf fungskosten e iner 

so l chen Bet e i l igung zu ermitt e ln , wenn d i ese  Methode nach 

öste r r e i c h i schem Recht ni cht zuge l as sen wär e . Be i 

Anwendung beider Methoden w i r d  ermitte l t , ob e i n  

Unter s c h i edsbet r a g  zwi s chen dem Wert ans atz  der Bet e i l i gung 

und dem ante i l igen E igenkap i t a l  des assoz i i erten 

Unternehmens besteht . D i e  be i den Methoden führen , wenn der 

Buchwer t  der Bete i l igung n i cht dem ante i l i gen E igenkap i t a l  

ent spr i cht oder das a s s oz i i er t e  Unternehmen neu bewe r t et 

wi rd , zu untersch i ed l i chen Wer t ansätzen . 

W i e  b e i  der Vo l lkonso l id i erung w i r d  e ine übe r  d i e  

Ans chaf fungskosten h inausgehende Neubewertung n i cht 

zuge l as s en ( Abs . 1 dr i tter S at z ) . 

D i e  Wah l der angewandten Methode i st ent sprechend Art . 3 3  

Abs . 2 l i t .  c Konzern-RL i m  Konzernanhang anzugeben . 

Abs . 2 best immt , w i e  für d i e  s achgerechte 

We i te r entwicklung in den Fo l geabschlüssen m i t  e i nem 

Unt erschi edsbet r ag nach Abs . 1 zwe i ter Satz  zu ver f ahren 

i st . Im e r sten Satz  w i r d  vo rgeschr i eben , daß er unt er 
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Auf lösung st i l l er Reserven und st i l ler Lasten den 

Vermögensgegenst änden und Schulden des assoz i i er t en 

Unternehmens sowe i t  wie  mög l i ch zuzuordnen i s t . De r zwe i t e  

Satz  s te l l t  k l ar , daß der zugeordnete oder der s i ch nach 

Abs .  1 erster S at z  Z .  2 ergebende Bet r ag entspr echend den 

vermögensgegenst änden und Schulden zu behande l n  i s t , denen 

er zugeordnet worden i s t . Der dr i t t e  Sat z r ege l t  dur ch 

Verwe i sung auf § 2 6 1 , w i e  e in eventuel l er 

Unterschiedsbet r ag zu behande ln i s t , der als  " good wi l l "  

oder " bad w i l l "  nach der Zuordnung ver b l e ibt . 

I n  Abs . 3 w i r d  h ins i cht l i ch des Z e itpunktes für d i e  

Ermitt lung des Wer t ansat zes der Bet e i l igung und des 

Unterschiedsbet r ages das Wah l r echt des Art . 33  Abs . 2 

l it . d Konzern-RL in  Anspruch genommen ( s i ehe auch § 2 5 4  

Abs . 2 ) . 

Abs . 4 übernimmt Art . 3 3  Abs . 4 Konzern-RL über d i e  

Berücks i cht igung der E i genkap i t a lver änderungen . Für d i e  

Fo l gebewer tung s ind d i e  Fort schr e i bung des ant e i l i gen 

E i genkap i t a l s  ( nach Auf l ö sung der st i l l en Reserven ) , d i e  

We i terentwicklung des Unterschi edsbet r ages , d i e  Übernahme 

des Jahresergebn i s s es , d i e  Ko r r ektur um d i e  aus 

Aus schüttungen bewi r kten Bete i l igungsert r äge sow i e  d i e  

E l imini erung von Zwi schenergebni s s en maßgebend . 

Abs .  5 erster und zwe i t e r  Satz  ent sprechen Art . 33  Abs . 3 

er ster Satz Konzern-RL . Für den F al l , daß s i ch d i e  vom 

assoz i ierten Unternehmen angewandten Bewertungsmethoden 

untersche i den , w i rd von der Mögl i chke i t , d i e  Neubewertung 

nach den Methoden des Mutterunternehmens vor zuschr e i ben , 

Abs t and genommen , um n i cht m i t  der Neubewertung 

verbundenen Aufwand auf zue r l egen . Abs . 5 dr i t ter und 

v i erter Satz set z en Ar t . 33 Abs . 7 in Verbindung m i t  

Art . 2 6  Abs . 1 l it . c Konzern-RL um . 
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Abs . 6 erster Satz  s i eht zur Er l e i chterung vo r , daß 

j ewe i l s  der l et zt e  Jahresbschluß zugrundezulegen i st . E i n  

auf den St i chtag des Konzernabschlus ses aufges t e l l t e r  

Abschluß i s t  f ü r  d i e  E i nbez i ehung a l s  assoz i i er t es 

Unternehmen demnach n i cht erforder l i ch . Im zwe i t en S at z  

wird ent sprechend Art . 33  Abs . 8 Konzern-RL 

vorgeschr i eben , daß der Konzernabschluß und n i cht der 

Jahresabsch l uß zugrundezul egen i s t , wenn das a s s o z i i er t e  

Unternehmen e inen Konzernabschluß auf st e l l t . 

Zu § 2 6 5 : 

D i ese Bes t immung ent spr i cht Art . 3 4  Konzern-RL und 

§ 3 13 dHGB mit  j enen Abwe i chungen , d i e  auch d i e  

kor respondi e renden Best immungen über den Anhang beim 

E inzel abschluß ( vgl . § §  23 6 f f . ) ,  auf deren Er l äuterungen 

hingewiesen wird , entha l t en .  

Abs . 1 Z .  1 und Z .  2 ent sprechen Art . 3 4  Z .  1 Konz ern-RL ; 

Z .  3 f o l gt § 3 1 3 Abs . 1 Z .  3 dHGB . 

Abs . 2 ent spr i cht Art . 3 4  Z .  2 b i s  5 Konzern-RL ; Abs . 3 

ent spr i cht Art . 3 5  Abs . 1 l i t . b Konzern-RL . 

Abs . 4 ent spr i cht Art . 3 5  Abs . 1 l i t . a Konzern-RL . 

Zu § 2 6 6 : 

D iese Best immung ent spr i cht Art . 3 4  Konzern-RL und 

§ 3 1 4  dHGB . 

Z .  1 b i s  6 t r anspon i er en Art . 3 4  Z .  6 b i s  1 0 , 1 2  und 1 3  

Konzern-RL . 

D i e  D i spens i erung von den Angaben nach Z .  3 stüt z t s i ch 

auf Art . 3 5  Abs . 2 Konz ern-RL . 
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Zur D i spens ierung der Angaben nach Z .  7 s i ehe Er l .  zu 

§ 2 3 9  Abs . 1 Z .  4 .  

D i e  Z .  8 ent spr i cht Ar t . 3 6  Abs . 2 l it .  d Konzern-RL . 

D i ese Angaben so l l en wegen ihrer  engen verknüpfung m i t  der 

Konzernb i l anz im Anhang und n i cht im Lageber i cht gemacht 

werden . 

Zu § 2 6 7 : 

D i ese  Best immung ent spr i cht Art . 3 6  Abs . 1 und 2 l it . a 

b i s  c Konzern-RL , § 3 1 5  dHGB und § 2 4 3 , auf des s en 

Er l äuterungen hingewies en w i r d . 

Zu § 2 6 8 : 

D i ese Best immung entspr i cht Art . 3 7  Konzern-RL und § 3 1 6  

dHGB . 

Abs . 1 enthält  den Grunds at z ,  daß j ene 

Kap i t a lgese l l schaf ten , der en Absch luß zu ver ö f f ent l i chen 

i s t , ihren Jahr e s abschluß und Lageber i cht von e i nem 

Abschlußprüfer prüfen l as s en müs sen . Gegenst and und Umf ang 

der Absch lußprüfung wi rd in § 2 6 9  näher gerege l t . Der 

zwe i t e  Satz bes t i mmt , daß der ohne Prüfung festgeste l lt e  

Jahr esab s ch luß von nach di eser Bes t immung 

prüfungspf l icht i gen Unternehmen ke ine Rechtswi rkungen 

ent f a l t et . D i e s  ent spr i cht § 1 3 4  Abs . 1 l et zt e r  Satz  

AktG 1 9 6 5 . Bei Miß achtung des  Fes t st e l l ungsverbotes i s t  

der t r ot zdem festges te l l t e  Jahr e s ab s ch l uß n i cht ig .  

Wer Abschlußprüf er s e i n  kann ( Abs . 2 ) , best immt s i ch nach 

§ 2 7 1 . 
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Abs . 3 rege l t  er stma l s  d i e  Grundsät z e  für d i e  

Nacht r agsprüfung . D iese Best immung i st e r f o r de r l i ch ,  we i l  

bei  prüfungspf l i cht igen Unternehmen e in e r t e i l t e r  

Bestät igungsvermerk mit  dem Jahresabschluß o f f enzul egen 

i s t  und e in e i nm a l  ertei lter  Bestät i gungsvermerk mit  der 

Änderung des Jahresabschlusses oder des Lagebe r i cht es 

se ine Gü l t igke i t  ver l i ert . E in geände r t er Jah r e s absch l uß 

i st inha l t l i ch und r echt l i ch a l s  ein  neuer Jahresabschluß 

anzusehen , der in d i eser  Form ungeprüft i s t . Der neue 

Jahresabsch l uß e r f o rder t  daher e ine erneut e 

Abschlußprüfung , ohne Rücks i cht dar auf , wie  we i t  d i e  

Änderungen r e i chen . Der Entwu r f  ver l angt keine vö l l ig neue 

und vo l l st ändi ge Prüfung des geände r t en Jahres ab s chlusses  

oder des Lagebe r i chtes . Es  s ind a l s o  l ed i g l i ch d i e  

geänderten Te i l e  des Jahresabsch l us s es oder L ageber i chtes 

und die s i ch aus d i esen Änderungen auf ander e  B i l anzpos t en 

ergebenden Auswi r kungen erneut zu prüf en . Es  wi r d  dem 

sachkundi gen E rmes sen des Abschlußprüfers  unt er l i egen , in  

we l chem Umf ang e r  Prüfungshand lungen a l s  geboten ans i eht . 

Zu § 2 6 9 : 

D i ese Best immung ent spr i cht Art . 5 1  B i l anz-RL , Art . 3 7  

Abs . 2 Konzern-RL , § 3 1 7  dHGB sow i e  den ge l tenden 

Rege lungen des AktG 1 9 6 5 . D i e  Regel ung geht über § 1 3 4  

Akt G  1 9 6 5  h inaus , d a  nunmehr d i e  P rüfungspf l i cht 

ausdrück l i ch auf Satzungsbest immungen und den 

Gese l l schaft sve r t r ag e r s t r eckt w i r d . Ausdrüc k l i ch gerege l t  

w i r d  nunmehr auch d i e  Prüfung des L agebe r i cht s , wobei  

di ese Rege l ung der  zum Akt i engesetz 1 9 6 5  her r s chenden 

Auf fassung , d i e  s i ch auf § 1 4 0  Abs . 3 AktG 1 9 6 5  stüt z en 

konnte , im wes ent l ichen ent spr i cht . 

Jun i 1 9 8 8 

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)218 von 399

www.parlament.gv.at



- 8 2  -

D i e  in  Abs . 2 ver l angte G l e i chwert igkei t  der Bef äh i gung 

aus l ändi scher Absch lußprüfer , d i e  für d i e  E i nbe z i ehung in  

den inl änd ischen Konzernabschluß bedeut s am i st , kann dur ch 

e ine nach § 2 4 5  Abs . 3 er l a s sene Ver ordnung k l arges t e l l t  

werden . 

Aus Abs . 2 l ei t et s ich e ine Prüfungspf l icht des 

Konzernabschlußprüfe r s  für ungeprüfte oder n i cht 

äquivalent geprüfte Abschlüsse von zu kons o l i d i e r enden 

Tochte r abschlüs s en ab . D i es g i l t  für ent sprechende 

Aus l ands abschlüs se . 

Zu § 2 7 0 : 

Abs . 1 best immt , daß der Abschlußprüf er von den 

Ges e l l s chaftern gewähl t  w i r d . I m  F a l l e  des Unterb l e ibens 

der f r i s tgerechten Wah l , des Erhebens von E i nwendungen 

gemäß Abs . 3 oder des Wahrnehmens der 

Künd i gungsmög l ichke i t  ver l i er en d i e  Ges e l l schaft e r  das 

Recht auf Beste l lung des Abschlußprüfe r s  und setzt  das 

ger i cht l iche Bes t e l l ungsve r f ahren ana l og zum ge l t enden 

§ 1 3 6  AktG 1 9 6 5  e i n . W i r d  vor der ger i cht l i chen Beste l lung 

des Abschlußprüfers  d i e  Wah l vo rgenommen , so i s t  d i e s e  

w i r k s am ( s i ehe Abs . 4 zwe i ter S at z ) , andernf a l l s  i st , s o  

wie  es  b i sher in § 1 3 6  Abs . 4 l et zter H a l b s at z  AktG 1 9 6 5  

ausdrüc k l i ch vorgesehen war , d i e  Wahl n i cht ig .  Abwe i chend 

vom AktG 1 9 6 5  wird  festge l egt , daß in Ges e l l schaf t en m i t  

Auf s i cht s r at der Prüfung s auft r ag n i cht vom Vor s t and , 

sondern vom Auf s icht s r at ert e i l t  w i r d . D am i t  so l l  d i e  

Unabhängi gke i t  des Abschlußprüfer s gefördert und auch 

er r e i cht werden , daß der Auf s i chtsr at der Auswahl des 

Abschlußprüfers mehr Aufmerksarr.ke i t  zuwendet . 
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D i e  Regelung des Abs . 1 ,  wonach e i n  W iderruf des 

Prüfungs auft r ages nur dann zul äs s i g i st ,  wenn e in ander e r  

Prüfer vom Ger i cht beste l lt  worden i s t , so l l  ebenf a l l s  d i e  

Pos i t i on des Abs chlußprüfers und s e ine Unabhäng i gke i t  

stärken . 

Abs . 2 r ege l t  den Fa l l , daß das Mutt erunte rnehmen e inen 

Konzernabschlußprüfer n i cht best e l l t  hat . Rege l f a l l i st 

dabe i , daß der Prüfer des Mut t erunt ernehmens auch 

Konzernabschlußprüf er i st . 

Abs . 3 und 4 ent sprechen in  For t führung des 

§ 1 3 6  AktG 1 9 6 5  dem § 1 63 Abs . 2 dAktG . Neu i s t , daß das 

Minderhe i t s r echt auch be i Ant e i l sbes i t z  von 1 0  Mi l l i onen 

Schi l l ing unabhängi g  von der Bete i l igungsquot e  besteht . 

Durch das Ant r ags recht des Abs . 3 wi rd e ine 

Anfechtungs- und Ni cht i gkei t s k l age nach den a l l geme inen 

Best immungen n icht ausgesch l o s sen . A l l d i e s e  Recht sbehe l fe 

stehen daher kumu l at iv zu . 

Das Recht der Auf s i cht s r at smitgl i ede r , an der 

Gesel l schafterve r s ammlung übe r  d i e  Best e l lung des 

Abschlußprüfe r s  te i l zunehmen , w i rd vor a l l em für 

Gese l l s chaften mbH e ine Ände rung der b i sher igen P r ax i s  

bedeuten . Auch dam i t  s o l l  d i e  Unabhängi gke i t  der Kont r o l l e  

i n  den Gese l l schaften gef ö rdert werden . 

Für das Ver f ahren und d i e  Zus t änd i gke i t  gemäß den Abs .  3 

b i s  5 gi l t  § 2 1 8 ( näheres s i ehe d i e  E r l äut erungen zu 

d i eser Bes t i mmung ) . 

Abs . 5 übern immt § 1 3 6  Abs . 5 AktG 1 9 6 5 . Durch d i ese  

Best immung so l l  verhinder t  werden , daß bei  

Me inungsver s ch i edenhe i t en der Prüfer  e infach den Auf t r ag 

zurückl egt . 
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Abs . 7 verpf l i chtet auch dann zur E r s t e l l ung des Ber i cht s , 

f a l l s  der Abschlußprüf e r  d i e  Prüfung n i cht beendet , 

sondern vor z e i t i g  den Prüfung s auft r ag gekündi gt hat . Kommt 

es aus ander en Gründen n i cht zur Beendi gung der Prüfung , 

i st ein  der art iger Ber i cht n i cht e r f o r der l ich . 

Zu § 2 7 1 : 

I n  We iterentwick lung des § 1 3 7  AktG 1 9 6 5  ent spr i cht d i es e  

Bes t immung dem § 3 1 9 dHGB und bew i r kt e ine wes ent l i che 

Ausweitung der Aus s chl i eßungsgründe im  I nt e r e s s e  der 

S i cherung der Unabhäng igke i t  des Abschlußprüf e r s . 

Abs . 1 ent spr i cht der ge l tenden Recht s l age ( §  1 3 7  

AktG 1 9 6 5 ,  § 2 3  Abs .  3 GmbHG ) .  H i ns icht l i ch der 

Qua l i f i kat i on des Abschlußprüfers  für 

Per sonenhande l sges e l l s chaften ohne natür l i che Per s on a l s  

per s ön l i ch haftender Ges e l l schafter ( §  2 2 1  Abs . 3 )  i st auf 

d i e  Recht s f orm der Kompl ement ä r i n  abzus t e l l en ;  b e i  

mehr eren Komp l ement ärge s e l l s chaft en i st d i e  höher 

qua l i f i z ierte Recht s f o rm maßgeb l i ch .  Da der 

Konzernabschluß z ah lr e i c he neuar t i ge Fr agest e l l ungen 

aufwe r f en w i r d , s o l l  für den Konzernabschlußprüfer d i e  

höchst e  beruf s r echt l i che Qua l i f i kat i on ge l t en . 

Al s Konzernabschlußprüfer  kommen nur bee i dete 

W i r tschaf t sprüfer b zw . entspr echend befugte Ges e l l schaften 

i n  Bet r acht ( g l e i chgü l t i g  we l che Recht s f o rm d i e  

Muttergese l l schaft aufwe i st ) . 

Abs . 2 und 3 s o l l en e ine e i nwandf r e i e , unabhäng ige und 

unparte i i s che P rüfung s i cher s t e l l en und e ine Se lbstprüfung 

des Unternehmens ver h i ndern . Der Unve r e i nbarke i t skat a l og 

des § 1 3 7  Abs . 2 AktG 1 9 6 5 w i r d  im  H inb l i c k  auf d i e  

Rege l ungen der Achten EG-Ri cht l in i e  erwe it e r t , dam i t  d i e  
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Glei chwert i gke i t  der i n l änd i s chen Absch lußprüfung auch in  

diesem Ber e i ch s i chergeste l l t i s t . E s  i st vor a l l em ein  

Aus s ch l ußt atbe s t and auch dann gegeben , wenn er n i c ht auf  

den Abschlußprüf er , aber auf e ine Per s on , m i t  der  der 

Absch lußprüfer geme insam den Beruf ausübt , zut r i f f t . D i es 

i s t  nach den e in s ch l äg i gen beruf s r echt l i chen Vo r s chr i ften 

zu beurt e i len .  E i nze lne Aus schlußgründe s i nd für den 

Abschlußprüfer von Banken im KWG vorgesehen . 

Im e inze lnen wi r d  zu Abs . 2 f estgeha l t en : 

Z .  1 :  E in Prüfer , der Ante i l e  an dem zu prüfenden 

Unternehmen bes i t zt , kann l e i cht in I nt e r e s s enkonf l i kte 

ger aten . Da zumindes t  n i cht aus zusch l i eßen i s t , daß e i n  

s o l cher Verdacht ent steht , s o l l  vorgeschr i eben wer den , daß 

ein Prüfer ausgeschlos sen i s t , wenn er bedeutungsvo l l e 

Ant e i l e  an dem z u  prüfenden Unt e rnehmen bes i t z t . E i n  

uneingeschr änkte r  Aus s ch l uß b e i  Bes i t z  e i nes j eden , auch 

noch so k l e inen Ant e i l s  i s t  e i ne zu s t r i kt e  Rege l ung , d i e  

e ingezogenen Wertgrenzen s che i nen v i e lmehr p r ax i snah z u  

sein . 

Z .  2 :  D i e  " Se l bs tprüfung " i st besonder s  bei  den h i er 

genannten unm i t t e l baren Bez i ehungen zu befürcht en . D i ese  

Best immung f o l gt § 1 3 7  Abs . 2 AktG 1 9 6 5 ; die  dr e i j ähr i ge 

" Abküh lphase " hat ihr Vo rb i ld im § 1 6 4  Abs . 2 Z .  1 dAktG . 

Z .  3 :  D i ese Bes t immung ent spr i cht we i tgehend dem § 1 6 4 

Abs . 2 Z .  2 dAktG . E i n  Ant e i l sbes i t z  in der Höhe von mehr 

a l s  25 % der Ant e i l e  führt im a l l geme inen ber e i t s  zu e iner 

so s t ar ken I ntere s s enver qu i ckung des bet e i l i gten 

Unternehmens , daß d i e  Unabhäng igke i t  der i n  Z .  3 

bez e i chneten Per sonen n i cht mehr aus r e i chend ges i chert 

ersche int . Sowe i t  aber e ine Unve r e inba rke it nach Z .  1 

vor l i egt , geht d i e  s t r enge r e  Rege lung vo r . 
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Z .  4 :  D iese  Bes t immung ent spr i cht § 1 6 4  Abs . 2 Z .  3 dAktG 

m i t  der Ergänzung , daß auch h i er ein Prüfer s chon dann 

ausgeschl o s s en i s t , wenn das Unternehmen , bei  dem e r  

Arbei tnehmer i s t , a n  dem zu prüf enden Unt ernehmen mehr a l s  

2 5  % der Ant e i l e  bes i t zt . Wegen der G l e i chhe i t  der 

I nteres sen l age so l l  das s e lbe im  Fa l le des Best ehens e ines 

Arbe itnehmerverhä l tn i s s e s  zu e iner natür l i chen Per son 

ge lten , d i e  an dem zu prüfenden Unt ernehmen zu mehr a l s  

2 5  % bete i l i gt i s t . I m  übr igen g i l t  das z u  Z .  3 Ges agt e . 

Z .  5 :  Mit  den Grunds ätzen e iner zuver l äs s i gen P r üfung i s t  

e s  nicht ver e i nbar , daß Personen prüfen , d i e  b e i  der 

Er stel lung der zu prüf enden Unt e r l agen m itgew i r kt haben . 

Es  besteht daher der Grunds at z , daß Prüfer i n  s o l chen 

F ä l l en von der Prüfung ausgesch l o s sen s ind .  Da es s i ch 

dabe i um e inen e l ement a r en , nach beruf s s t ändi s chen Rege l n  

( §  28 Abs . 2 WTBO ) aner kannten Grund s at z hande l t , so l l  er  

in  d i e  ges et z l ichen Auss c h l ießungsgründe aufgenommen 

werden , um s e ine Beachtung s i cher zust e l l en .  Im E i nze l f a l l  

geht diese  Regelung übe r  § 2 8  Abs . 2 WTBO h i naus , gemäß 

dem d i e  ber atende M i tw i rkung an der Abschlußer st e l lung 

kein Aus sch l i eßungsgrund i s t . 

N icht ausgesch l o s s en w i r d  j edoch , daß der Prüfer im  Rahmen 

s einer Prüfungstät igke i t  Rat schl äge e r te i l t , insbes onde r e  

um Änderungen herbe i zufüh r en , ohne d i e  e in 

uneingeschr änktes Test at n i cht mög l i ch wäre . 

Z .  6 so l l  e ine Umgehung der Z .  5 dur ch d i e  B i l dung 

ver schiedener Ges e l l s chaften über e ine dur ch per s one l l e 

Ver f lechtung abges i cher t e  Zus ammenarbe i t  aus s ch l i eßen . 
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Z .  7 :  D i ese  Rege lung e r s che int notwend i g ,  um Umgehungen 

über Arbei tnehmer aus zusch l i eßen , s i e  e r scheint aber auch 

deshalb  geboten , wei l  be i der Prüfung e ingesetzte 

Arbei tnehmer e inen ni cht unerheb l i chen E inf l uß auf d i e  

Qua l i t ät der Prüfung haben und auf das Prüfungsergebn i s  

sowie d i e  Ber i chte r s t attung haben können . 

Z .  8 :  Es i s t  a l l geme in anerkannt , daß d i e  Unabhäng i gke i t  

e ines Beruf s angehör igen bee int r ächt i gt s e i n  kann , wenn e r  

e i nen wesent l i chen Tei l se iner E i nkünfte aus 

Mandat sverh ä l tn i s sen m i t  dem s e l ben Auf t r aggebe r  bez i eht . 

I m  Gegensatz zur Beratungstät i gkeit  i s t  d i e  Dur chführung 

von Abschlußprüfungen e ine überwachende Tät i gke i t , d i e  zu 

Ause inander set zungen m i t  der Lei tung des bet r e f f enden 

Unternehmens führen kann . Dem Prüfer w i r d  es ums o  schwe r e r  

f a l l en ,  be i Me inungsve r s ch i edenhei ten über d i e  Ri cht igke i t  

e ines J ahresab s ch lusses  se ine Auf f as sung dur chzuset z en und 

not f a l l s d i e  Beend igung des AUf t r agsver hä l tn i s s es  in Kauf 

zu nehmen , j e  höher d i e  dam i t  verbundene f inanz i e l l e  

E i nbuße i st . 

D i e  vo rgeschl agene Vor s chr i ft s o l l d i esen Gefahr en 

begegnen , wobe i ber e i t s  d i e  Gef ahr , etwa e i n  Dr i t t e l  der 

E i nkünfte zu ver l i e r en ,  a l s  Gef ährdung der Obj ekt i v i t ät 

anzus ehen i st . Der Ant e i l von 3 0  % l i egt n i edr i ge r  a l s  der 

im § 3 1 9  dHGB vorges ehene Grenzwert von 5 0  % ,  e r  deckt 

s i ch j edoch mit der in  § 2 4  KWG vorgesehenen Grenz e . 

Abs . 3 ent spr i cht we i tgehend § 1 6 4  Abs . 3 dAktG m i t  den in  

§ 3 1 9  Abs . 3 dHGB entha l t enen Mod i f ikat i onen , er  hat d i e  

ver g l e i chbaren Aus schl i eßungst atbestände für d i e  

Prüfungsges e l l scha f t  zum I nhal t .  

Juni 1 9 8 8  

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)224 von 399

www.parlament.gv.at



- 8 8  -

Z .  1 ent spr i cht Abs . 2 Z .  1 ( vg l . § 1 6 4  Abs . 3 

Z .  1 dAkt G ) , berücks i cht igt aber zus ät z l i ch , daß b e i  

Gese l l schaften auch über Bet e i l igungen e ine 

Inter es s enko l l i s i on ent stehen k ann . 

Z .  2 so l l  s i cher s t e l l en , daß i n  F ä l l en des Abs . 2 Z .  5 b i s  

8 auch W i r t s chaft sprüfungsgese l l schaften n i cht 

Abs chlußprüfer s e i n  können . D i e  dor t  dargel egt en Gründe 

gel t en im g l e i chen Maße für Prü fungsge s e l l schaf t en . Auch 

i n  d i es en F ä l l en i s t  zu befürchten , daß d i e  Prüfung n i cht 

m i t  der gebotenen Sorg f a l t  und Unbef angenhe i t  dur chgeführt  

w i rd , i nsbes onder e  wenn d i e  zu prüfenden Unt e r l agen von 

der Prüfungsge s e l l s chaft e r s te l l t  wur den oder d i e  

P rüfungsges e l l s chaft s i ch i n  z u  s t arker f inanz i e l l e r  

Abhäng igke i t  gegenüber den geprüften Unternehmen be f indet . 

Der e r s t e  in  d i eser Vo r s chr i f t  ger ege l t e  

Unvere inbarke i t s t atbest and hat wegen den zur Z e i t  

gel t enden beruf s r echt l i chen Vor schr i ften ke ine Bedeutung . 

Z .  3 ,  der § 1 64 Abs . 3 Z .  2 dAkt G  übernimmt , e r s t r eckt d i e  

Unvere i nb arke i t s f ä l le des Abs .  2 Z .  1 b i s  4 für 

Ges e l l schaften auf das E int r et en in der P e r s on e ines 

geset z l i chen Ver t r et e r s oder e ines Ges e l l schafter s ,  wobe i 

aber b e i  j ur i st i schen Per s onen e ine maßgeb l iche 

Bete i l igung von zum i ndest 50 % bestehen muß . Nur unter 

d ieser Vor au s set zung i s t  die Bez i ehung zwi sc hen 

Gese l l s chaft und Ges e l l s chafter so eng , daß d i e  für den 

Gese l l s chafter ge l t enden Aus s c h lußgründe nach Abs . 2 Z .  1 

b i s  4 auch auf d i e  Ges e l l schaft  durchschl agen müs s en . 

Z .  4 i s t  aus der Bes t immung des Abs . 2 Z .  5 und 6 zu 

ver stehen : In den F ä l l en des Aus s ch lusses  wegen 

Unvere inba r k e i t  best immt er Tät i gk e i t en so l l  d i e  

P rüfungsgese l l s chaft s chon dann ausgesch l o s s en s e in , wenn 
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e in Ges e l l s chafter unabhäng i g  von der Höhe s e iner 

Bet e i l i gung n i cht Abschlußprüfer  sein könnt e ,  we i l  er  d i e  

dort be z e i chneten Tät i gke i t en aus geübt hat . Auch 

Minderhe i t sbet e i l igungen müs s en - ander s  a l s  nach Z .  3 

- berücks i cht igt werden , we i l  zu befürchten i s t , d aß 

ber e i t s  das Vert r auen und d i e  Rücks i chtnahme auf d i e  

T ät igke i t  e ines Gese l l schafters  d i e  Unabhäng igk e i t  der 

Prüfung durch d i e  Gese l l s chaft bee int r ächt i gt . Mit d i es e r  

Vor s chr i ft s o l l en aber auch Umgehungen durch Auf spa l tung 

oder B i l dung ver schi edener Ges e l l s chaften , d i e  s i ch in  

d i ese Tät i gke i t  t e i l en ,  vermi eden werden ( s o d i e  

Regierungsbegründung zu  § 2 7 7  dHGB-Entwur f ) . 

Z .  5 ent spr i cht § 1 6 4  Abs . 3 Z .  3 dAktG , erwe i tert  um den 

F a l l  des Abs . 2 Z .  5 ,  dam i t  s o l l  e ine Umgehung des 

Abs . 2 Z .  5 verhinder t  wer den . 

Abs . 4 erg ibt s i ch aus dem Grunds at z ,  daß der Konze rn a l s  

e ine w i r t s chaft l i che E i nhe i t  anzus ehen i st . Daher i st e i n  

Abschlußprüfer von der Prüfung des Konzernabschlusses  auch 

dann aus ge s ch l o s s en ,  wenn s i ch d i e  Aus s chlußgründe auf e in 

i n  den Konzernabschluß e i nbez ogenes Unt e rnehmen bez i ehen . 

I st aber des s en Absch luß , der für d i e  E i nbez i ehung i n  den 

Konzernabschluß herangez ogen wi rd , von e i nem h i ns i cht l i ch 

d i eser Tocht erges e l l schaft unabhängi gen Abschlußprüf er 

geprüft worden , ist der Konzernabschlußprüfer von der 

P rüfung des Konzernabschlusses  n i cht ausgesch l o s sen , wenn 

im Verhä l tn i s  zur Mut te r ges e l l schaft kein 

Abhäng i gke i t s t atbest and vor l i egt . H i ns i cht l i ch der  

S ankt i onen , die  be i P rüfung dur ch e inen ausgesch l o s s enen 

Abschlußprüfe r  e ingre i fen ,  wi rd  auf d i e  Rege lungen des 

AktG und GmbHG verw i e s en . Sowe i t  ke ine ausdrückl i che 

Regelung do rt e r f o l gt , i st davon aus zugehen , daß e in 

Jahresabsch luß , der von e inem ausges chl o s s enen 

Abs chlußprüfer geprüft wo rden i s t , wi e e i n  ni cht geprüfter 

Abschluß zu behande ln ist  ( s i ehe die Er l äuterungen zu 

§ 2 6 8  Abs . 1 ) . 
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Der Konzernab s ch luß , der n i cht Grundl age für 

Aus schüttungen s e i n  kann , i st n i cht m i t  

gese l l schaft s r echt l i chen N i cht i gke i t s s ankt i onen bedr oht ; 

s e i ne Prüfung dur ch e i nen unabhäng igen 

Konzernabsch lußprüfer kann dur ch Zwang s s t r afen ( §  283  

Abs . 1 )  dur chges et z t  werden . 

Zu § 2 7 2 : 

Abs . 1 r ege l t  d i e  Vor l agef r i s t , Abs . 2 das Auskunft s r echt . 

D i e  Bes t immung füh r t  § 1 3 8  Akt G  1 9 6 5  f o r t , wobe i d i e  

we i tgehende Übung berücks i cht i gt w i r d , daß noch v o r  dem 

B i l anzst i chtag d i e  Prüfung beg innt . Ebenso  w i r d  auf d i e  

Prüfung des Konzernabschlusses Bedacht genommen . 

Zu § 2 7 3 : 

D i ese  Best immung ent spr i cht in  Fortführung des § 1 3 9  

AktG 1 9 6 5  dem § 3 2 1  dHGB , der we i tgehend § 1 6 6  dAktG 

nachgeb i ldet i s t . Dur ch die Verpf l ichtung zur 

Auf g l i ederung der Posten des Jahr es abschlusses sow i e  ihrer  

aus r e i chenden E r l äuterung i st k l argest e l l t , daß der 

s ogenannte O IKur zber i cht O l  den geset z l i chen Anf orderungen 

n icht genügt . 

Neu i s t  d i e  Pf l i cht des Abschlußprüfer s , nacht e i l i ge 

Ver änderungen anzuführen . Dam i t  s o l l  e ine bes sere 

I nf ormat i on des Vo r st andes und des Auf s i cht s r ates  

s i cher geste l lt werden . 

D i e  Redepf l i cht wur de unver ände r t  aus § 1 3 9  Abs .  2 

AktG 1 9 6 5  übernommen , es  w i rd a l l erd ings d i e  Pf l i cht zur 

unverzüg l i chen Ber i cht e r s t attung betont . 
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Zu § 2 7 4 : 

D iese Best immung ent spr i cht § 3 2 2  dHGB , s i e  erset z t  § 1 4 0  
AktG 1 9 6 5 . Neu i st dab e i  der ausdrüc k l i ch vorgeschr i ebene 
Wort l aut des Bestät i gungsvermerks , g l e i chze i t ig wird aber 
d i e  b i sher i ge Übung , den Bestät igungsvermerk um H inwe i s e  
und Zus ät ze z u  ergänzen , geset z l i ch ver ankert . 

D i e  Best immung über den Bestät i gungsvermerk in ihrer 

gegenwärt i gen Form hat s i ch a l s  zu starr erwiesen , sodaß 

der Abschlußprüfer ni cht aus rei chend über die Ergebn i s s e  

der Prüfung ber i cht en konnt e .  M i t  der Zu l a s sung einer 

E rgänzung s o l l dem abgeho l fen werden . 

Abs . 1 ver l angt neu das  E inha l t en der geset z l i chen Forme l , 

womit  das  E inha l t en der Gener a l k l ausel des § 2 2 1  Abs . 2 

bes tät igt und des sen Bedeutung unter s t r i chen w i rd . 

Ber e i t s  im Bestät i gungsvermerk so l l  deut l i ch gemacht 

werden , daß auch der L ageber i cht auf seine Übereinst immung 

m i t  dem Jahres abschluß geprüft worden i st . D i eses Z i e l  

s o l l  m i t  dem H i nwe i s  i m  Bes t ät igungsvermerk e r r e i cht 

werden , daß der Lageber i cht im Eink l ang mit  dem 

Jahresabschluß steht und ke ine f a l sche Vor s t e l lung von der 

Lage des Unternehmens erweckt . 

D i e  Ergänzung des Abs . 2 i s t keine E inschr änkung oder 

Ver s agung , s i e so l l  v i e lmehr e i n  Instrument der 

zus ät z l i chen Informat i on s e in . Aus dem zwe i t en Satz ergibt 

s i ch , daß ein Ver s t oß gegen die Sat zung oder den 

Ges e l l s chaft sve r t r ag zu keiner E i ns chr änkung des Tes t ates 

führt . 
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Abs . 3 entspr i cht Art . 4 8  B i l anz-RL und § 1 6 7  Abs . 2 

dAktG , er  r ege l t  das Vo rgehen im F a l l e  der Ver s agung . 

Währ end bei  e inem e ingeschr änkten Ert e i l en des 

Bes t ät i gungsvermerks der Umf ang der E i ns chr änkung genau 

er s i cht l i ch s e i n  muß , i st bei  der Ver s agung der 

J ahr e s absch luß in  vo l l em Umf ang n i cht best ät igt . Sowohl 

bei  der E inschr änkung a l s  auch be i der Ver s agung i st der 

S achverha l t , der An l aß dafür i s t , im Best ät i gungsvermerk 

kur z anzugeben . E i ne aus führ l i che Begründung i s t  in  den 

P rüfungsber i cht auf zunehmen . 

Abs . 4 ent spr i cht , ergänzt um den Vermerk über d i e  

Ver s agung , § 1 6 7  Abs . 3 dAktG . 

Zu § 2 7 5 : 

I n  Fortführung des § 1 4 1  AktG 1 9 6 5  ent spr i cht d i es e  

Best immung § 3 23 dHGB und dem § 1 6 8  dAktG . Der aus dem 

J ahr 1 9 6 5  s t ammende , zuletzt  m i t  dem Art . I Z .  1 9  des 

Ges e l l s chaf t s r echt s änderungsgesetzes  1 9 8 2 , 

BGB l . Nr .  3 7 1 / 1 9 8 2 , dem Ge ldwer t  angepaßte Haftungsbet r ag 

des § 1 4 1  Abs . 2 AktG wi rd neuer l i ch ent sprechend 

angehoben ( Abs . 2 ) , um e ine aus r e i chende Haf tungsbas i s  zu 

gewähr l e i st en .  D am i t  w i rd dem Ver t r auen , das geprüfte 

J ahr e s ab s ch l ü s s e  gen i eßen , Rechnung get r agen . Durch das 

bewährte Syst em e i ner Berufshaftpf l i chtver s i cherung w i r d  

e ine n i cht zumutb a r e  B e l a stung verhinder t .  

Zu § 2 7 6 : 

D i ese  Best immung e r setzt  § 1 3 5  AktG 1 9 6 5 , s i e  ent spr i cht 

§ 3 2 4  dHGB und § 1 6 9  dAktG ,  s i e d i ent der Stärkung der 

Unabhäng i gke i t  des Abschlußprüf e r s . Im Z e i tpunkt des 

I nkr aftt r et ens d i es e s  Entwur f s  werden vo r aus s i cht l i ch d i e  

Ver f ahrensvo r s chr i f t en nach der ASVO ge lten , d i e  das 

AußSt rG e r s et zen s o l l . Danach kann auch e i ne S t r e i t f r age 

an den Obe r s t en Ger i chtshof her anget r agen werden ( vg l . d i e  

Er l . zum § 2 1 8 ) . 
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Zu § 2 7 7 : 

I n  Fo r t f ührung des § 1 4 3  AktG 1 9 6 5  ent spr i cht d i ese  

Best immung Art . 4 7  Abs . 1 und Art . 50  B i l anz-RL , 

§ 3 2 5  dHGB und § 1 7 7  dAktG .  

Da nunmehr anste l le des Ges chäft sber i cht s der Anhang a l s  

Tei l des Jahr es ab s ch l u s s es und der Lageber i cht t r et en , war 

d i e s e  Best immung auch ent sprechend zu ergänzen . Vom Anhang 

s ind zus ammen m i t  B i l anz und Gewinn- und Ver l ustr echung im 

Bekanntmachungs b l att nur j ene Angaben zu ver ö f fent l i chen , 

d i e  mit  B i l anz und Gewinn- und Ver lust r echnung in engem 

Zus ammenhang stehen , i nsbesonder e  deren E r l äut erungen 

di enen . 

§ 1 9 3  Abs . 3 gest attet d i e  Auf s t e l lung des 

Jahr e s abschlus ses in der Sprache einer Vo l ksgruppe . I n  

d i esem F a l l i s t d i e  deut sche Übe r s et zung zu 

veröf f ent l i chen . D i e  Ko sten der Überset zung hat das 

Unternehmen zu t r agen . D i es gi l t  auch für die nach Abs . 1 

zu ver ö f f ent l i chenden Angaben des Anhangs . 

Gemäß Art . 5 0  B i l anz-RL s i nd auch der Vo r s ch l ag und der 

Besch l uß über die Ergebn i sverwendung wie der 

J ahresab s ch luß zu ver ö f f ent l i chen . Die Art der 

Ver ö f f ent l i chung ent spr i cht dem bewährten System des § 1 4 3 

AktG 1 9 6 5  und des § 2 3  GmbHG . Ver z ögerungen im techn i schen 

Ab l auf  des Of f en l egungsve r f ahrens s o l l en keinen Einf luß 

auf den F r i sten l auf des Abs . 1 haben ( Abs . 5 ) . 

Mater i e l l ergibt s i ch eine s i gn i f ikant e Erwe i t erung des 

Ver ö f f ent l i chungsumf angs gegenübe r  dem ge l t enden Recht , 

gegenübe r  § 3 2 5  dHGB i st j edoch zu beacht en , daß nach der 

vor l i egenden Entwur f s f as sung nur ausgewäh l t e  Tei l e  des 

Anhangs im Bekanntmachungsb l at t  zu ver ö f f ent l i chen s ind . 
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Abs . 4 w i rd dur ch d i e  Angabe der Konzernsp i t z e  und der en 

S i tz e r f ü l l t . 

D i e  Vert r et e r  der Arbe i t erkammer sch lugen vor , überdies 

die Verpf l i chtung der unver züg l i c hen Zust e l lung des 

Jahr es absch lus ses an d i e  I nter e s s enve r t r etungen 

vor zusehen . Der Entwu r f  f o lgt n i cht diesem Vo r schl ag ;  er 

wurde von den übr i gen Tei l nehmern der Arbe i t sgruppen a l s  

n icht e r f o r der l i ch angesehen , we i l  diese Jahr e s abschlüs s e  

ohnedi e s  veröf f ent l i cht werden . 

Zu § 2 7 8 : 

Für k l e i ne Akt i engese l l schaften bestehen be i der 

Offenl egung des Jahr esabschlus ses e i n ige E r l e i chterungen . 

Dem Auf s i cht s r at und den Akt i onären in der 

Hauptver s amm l ung ( §  1 2 5  Abs . 6 AktG 1 9 6 5 ) i s t  e i n  

ungekürzter  Jahresabschluß vo r zu l egen . 

D i e  Ver ö f f ent l i chungsko s t en so l l en dur ch Übernahme der 

b i sher in § 23 Abs . 4 GmbHG , nunmehr § 2 7 8 , vorgesehenen 

Er l e i chterung ger ing geh a lt en werden . 

Zu § 2 7 9 : 

Gr oße Gese l l s chaf t en mbH unter l i egen der 

O f f enl egungspf l i cht , s i e  werden der k l e inen 

Akt i enges e l l s chaft g l e i chgest e l l t , sodaß auch d i e  b i sher 

in § 23 Abs . 4 GmbHG ( nunmehr § 2 7 8  Abs . 5 HGB ) 

vorgesehene Er l e i cht erung auf r echt b l e ibt . 

Für Per s onenhande l sgese l l schaften , die  gemäß § 2 2 1  Abs . 3 

e iner Kap i t a lges e l l schaf t g l e i chgest e l l t  s ind , i s t  die 

Rechts f orm des geschäft s führ enden Kompl ement ä r s  

maßgeb l ich . Für d i e  Größenabgr enzung i st hingegen auf d i e  

nach § 2 2 5  Abs . 1 maßgeb l i chen Daten der 

Per sonenges e l l schaft des Hande l s r echt s abzuste l l en .  
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Zu § 2 8 0 : 

D i ese  Best immung ent spr i cht Art . 3 8  Konzern-RL und § 3 2 5  
dHGB . Auf d i e  E r l äut erungen z u  § 2 7 7  wird hingewiesen . 

I st das Mutt erunternehmen e ine GmbH , so wird d i e  b i sher 

ge l t ende Regel ung des § 23  Abs . 4 GmbHG übernommen , 

ausgenommen der F a l l ,  ei n Tochterunt ernehmen i st e ine 

große AG mi t dem S i t z  im I n l and . 

Abs . 3 s i eht gegenübe r  der Auf s t e l lungspf l i cht gemäß § 2 4 6  

Abs . 1 verdoppe l te Größenmerkma l e  für d i e  Offen l egung vo r . 

Damit wi rd auch dem Umst and Rechnung get r agen , daß mit 

Konzernabsch l ü s s en nur be i sehr  großen Unternehmen ber e i t s  

E r f ahrungen bestehen . 

Zu § 2 8 1 : 

D i es e  Best immung f O l gt Art . 4 8  B i l anz-RL , Art . 3 8  
Konzern-RL , § 3 2 8  dHGB und § 1 78 dAktG , s i e  ersetzt § 1 4 4  AktG 1 9 6 5 . 

Im  I nteresse  der Recht s s i cherhe i t  wi rd die Angabe des 

Datums der Fes t s te l lung des J ahresabsch lusses ver l angt . 

Große Akt i engesel l schaften müs s en zus ammen mit dem 

Jahresabschluß auch d i e  Namen ihrer Organmitgl i eder 

ver ö f f ent l i chen ; d i es ergibt s i ch aus § 2 3 9  Abs . 2 in 

Verbindung mit § 2 7 7  Abs . 1 .  

Abs . 2 übern immt we i tgehend unver ändert d i e  f rühere 
deut s che akt i enrecht l i che Rege lung übe r  f r e iwi l l ige 
Veröffent l i chungen oder Vervi e l f ä l t i gungen des 
JahresabsChlus ses . 
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Zu § 2 8 2 : 

D i ese Bes t immung ent spr i cht § 3 2 9  dHGB , we l cher den § 1 7 7  

Abs . 3 dAktG e r s et z t . 

D i e  Prüfungspf l i c ht des Ger i cht s nach Abs . 1 i s t  f o rme l l e r  

Art , es i st näm l i ch nur d i e  Vo l l s t änd igke i t  der 

e i nger e i chten Unter l agen und der en Bekanntmachung zu 

prüfen . D i e  Vor s chr i f t  ent spr i cht der her r schenden 

Auf f as sung zu § 1 4 2  Abs . 2 AktG 1 9 6 5 . 

Zu § 2 8 3 : 

D i e se Best immung s i eht Zwangs s t r afen zur Er zwingung des 

geset z l i ch normierten Verha l t ens vor . Das Ger i cht hat von 

amtswegen vor zugehen , w i e  s i ch nebst der D ikt i on des 

Entwur f es auch aus § 1 4  HGB und § 2 5 8  Abs . 1 AktG 1 9 6 5  

erg ibt . D i e  ander s l autende Lösung des deut schen Recht s 

( vg l . § 3 3 4  dHGB ) , we l che e i n  E inschr e i t en des 

Reg i s t erge r i cht s nur auf Ant r ag vor s i eht , w i r d  a l s  

unzweckmäß ig n i cht übernommen . 

Abs .  2 s o l l  i n  angemes s ener We i se auf d i e  Beachtung der 

Of f en l egungspf l i cht e i nw i r ken . 

Zu Art .  I Z .  1 1 : 

M i t  dem vor l i egenden l eg i s t i schen Vorhaben w i r d  e in 

umf angr e i cher Tei l des HGB umge s t a l t et . D i es s o l l  zum 

Anl aß genommen werden , auch d i e  Par agr aphe des HGB , d i e  

von den Änderungen n i cht bet r o f f en s ind , mit 

Abs at zbez e ichnungen zu ver s ehen . Dadurch wird die 

Handhabung des Geset zes er l e i chtert und die 

E i nhe i t l i chke i t  der äußer en Form des ges amten HGB er r e i cht . 

Zu Art . I I : 

D i es e  Bes t immung enth ä l t  d i e  durch d i e  neu entwo r f enen 

Rege l ungen notwendig gewor denen termino logi s chen und 

redakt i one l len Anpassungen des AktG 1 9 6 5 . 
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Im einzelnen wi rd bemerkt : 

Zu Z .  1 ( §  2 9  Abs . 2 Z .  3 ) : 

S i ehe d i e  E r l äut erung zu Z .  3 0  ( §  2 5 9 ) . 

Zu Z .  2 ( §  4 2  Abs . 2 ) : 

D i e  Erhöhung des Haftungsbet r ages i s t durch d i e  neue 

Rege lung des § 2 7 5  Abs . 2 HGB bedingt . 

Zu Z .  3 ( §  7 7 ) : 

Der Wegf a l l des b i sher igen Abs . 2 f indet in der 

a l l geme inen Tendenz e ine Begründung , bei  den Bezügen der 

Vor s t andsmitgl i eder mehr auf den Er f o l g  des Unte rnehmens 

Bedacht zu nehmen . 

Zu Z .  6 ( §  9 8  Abs . 3 ) : 

Das  neue G l i ederungs s chema macht diese Best immung 

übe r f l üss ig . 

Zu Z .  2 7  und 2 8  ( § § 2 5 5  und 2 5 6 ) : 

I m  Zuge der umf a s senden Neur ege lungen dur ch Art . I wurde 

auch die Anpassung der S t r a fbest immung erforder l i ch .  Im 

Gegensatz zur b i sher i gen Rege lung s o l l nur mehr d i e  

sogenannte unr i cht ige D a r s t e l lung m i t  ger i Cht l i cher S t r a f e  

bedroht s e i n , wobe i d i e  S t r a f obergrenze einhe i t l i ch m i t  

zwe i Jahren Freihe i t s s t r af e  oder m i t  Ge l ds t r a f e  b i s  z u  

3 6 0  Tages s ät z en f estgesetzt werden s o l l . D i e  Tatbest ände 

des § 2 5 5  b l e iben im wes ent l i chen - von r edakt i one l l en und 

t e rmino l ogi schen Anpas sungen abges ehen - unver änder t ; neu 

i st l ed i g l ich d i e  E inbez i ehung des Tatbes tandes der 

unr i cht igen Dar s t e l lung in e iner ö f f ent l i chen Auf f orderung 

zur Bet e i l i gung . D i es war deshalb e r f order l i ch , we i l  

e iner s e i t s  e ine we i t estgehende Harmoni s i erung der 

S t r a fbest immungen des AktG 1 9 6 5  und des GmbHG e r r e icht und 

ander er s e i t s  e ine o f f enba r  b i s l ang bestehende Lücke 

gesch l o s s en werden so l l . D i ese  S t r afbest immung w i r d  auf 

Grund des Abso rpt i onspr inz ips f r e i l i ch nur zur Anwendung 

kommen , sowe i t  nicht ( ohneh i n )  die  ei nschl ägi gen 

St r afbest immungen des St r a fgeset zbuches ve r l etzt werden . 
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I m  übr igen w i rd - ähn l ich w i e  b i sher - auf die  unr i cht ige 

W iedergabe oder auf das Ver schwe igen von Tats achen 

abgest e l l t , die  zur Täuschung über den Vermögensst and oder 

d i e  Verhäl t n i s s e  der Gese l l s chaft gee ignet s ind . 

H i ngegen kann di e Best immung des § 2 5 6 , d i e  b i s l ang den 

St immrechtsmißbr auch unter ger i cht l i che St r af e  s t e l lt , 

e r s atz l o s  ent f a l l en ,  we i l  mange l s  e ines maßgeb l i chen 

Unr echt sgeha ltes  weder eine ger i cht l i che noch e ine 

verwal tungsbehö rd l i che Bes t r afung geboten e r sche i nt . 

§ 2 5 7  wurde ber e i t s  dur ch Art . XI  Abs . 2 

Z .  3 5  St r a f r echt s anpassungsgesetz , BGB 1 . Nr . 4 2 2 / 1 9 7 4 , 

aufgehoben . 

Zu Z .  3 0  ( §  2 59 ) : 

Abgesehen von den Begr i f f s anpa s sungen war - so  w i e  für das 

GmbHG ber e i t s  m i t  der GmbH-Nove l le 1 9 8 0 , BGB 1 . Nr . 3 2 0 , 

für d i e  § §  3 und 4 9  GmbHG geschehen - d i e  obso let 

gewor dene Best immung des Abs . 3 ,  wonach die h i er genannten 

Akt i enge s e l l schaften nur dann im Hande l s r eg i ster  

e i nget r agen wer den dür f en ,  wenn d i e  auf s i cht sbehö r d l i che 

Genehmi gung der S at zung e r f o lgt , auf zuheben . In diesem 

Zus ammenhang i st auch § 29  Abs . 2 Z .  5 Akt G  1 9 6 5  

spr ach l i ch anzupassen . 

Zu Z .  3 2  ( §  2 6 1 ) : 

Anges i chts der e igenen Rege lungen in Art . VI  und V I I i s t  

di ese  Best immung über f lüss ig . 

Zu Art . 1 1 1 : 

So wie im Art . 1 1  für das AktG 1 9 6 5  s ind hier  die  

Anpas sungen für  das  GmbHG vo r zunehmen . 

Im e inze lnen w i r d  bemerkt : 
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Zu Z .  6 ( §  3 1  Abs . 3 ) : 

Zur Begründung wi rd auf d i e  Er l äuterungen zum Art . 1 1  Z .  6 

( §  9 8  Abs . 3 AktG 1 9 6 5 ) hingewi esen . 

Zu Z .  7 l i t .  b ( §  3 5  Abs . 2 ) : 

Durch d i ese  Vor schr i ft e r f o l gt e ine Ang l e i chung mit  den 

Regelungen des AktG 1 9 6 5  ( §  1 0 4 ) . 

Zu Z .  8 ( §  4 5  Abs . 1 e r s t er Sat z ) ,  Z .  1 1  ( §  4 8  Abs . 1 )  und 

Z .  1 3  ( §  8 9  Abs . 2 zwe i ter Sat z ) : 

D i e  Ergänzung der Ant r ags l eg i t imat i on um e inen abs o l ut en 

Bet r ag ent spr i cht dem Ge i st der neuen Ant r ags r egelungen i n  

den § §  2 4 2  Abs . 2 ,  2 4 4  Abs . 6 und 2 4 5  Abs . 1 HGB . 

Zu Z .  1 5  ( §  9 3  Abs . 3 er ster Sat z und Abs . 4 e r s t er Sat z ) : 

Aus Anl aß des vo r l i egenden Vo rhabens wi rd d i e  Anpas sung an 

d i e  Vor s chr i ft en der Art . I b i s  1 1 1  des BG BGB l . 

Nr . 1 9 6 / 1 9 64 vorgenommen . Einhe i t l i ch w i rd der Begr i f f  

" Schr i f t en "  verwendet . 

Zu Z .  1 7  b i s  2 0  ( § § 1 2 1  b i s  1 2 5 ) : 

D i e  Neurege lungen des Art . I machen auch e ine 

r edakt i one l l e  und termino l og i sche Anpas sung sowie e ine 

Bere in i gung der ver a l t et en S t r a fbest immungen e r f o rder l i ch . 

Dem so l l  vor a l l em dur ch e ine Anpas sung an d i e  

S t r afbest immung des AktG 1 9 6 5  Rechnung get r agen werden . 
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§ 1 2 1  s o l l im H i nb l ick auf d i e  e i ndeut ig gerege l t en 

z iv i l recht l i chen Folgen ( vg l . § 7 6  Abs . 2 )  er s at z l o s  

gestr ichen wer den , we i l  e ine zus ät z l iche Bes t r afung weder 

e r f o rder l i ch noch zweckmäß i g  e r s che int . 

M i t  dem neuen § 1 2 2  s o l l en d i e  ge l t enden § §  1 2 2  b i s  1 2 4  zu 

e i ner Str afbest immung zus ammengef aßt werden . E ine 

Anpassung an das AktG 1 9 6 5  s o l l  dabei  insoweit vo rgenommen 

wer den , a l s  sowohl die Str afdr ohungen a l s  auch der 

wes ent l i che Aufbau des § 2 5 5  AktG 1 9 6 5  übernommen wer den . 

§ 1 2 5  kann a l s  entbehr l i ch bzw . gegenstand s l o s  zur Gänze 

ent f a l l en .  An se ine Ste l l e  t r itt  e ine dem § 258 AktG 1 9 6 5  

i n  der Fassung des Art . 1 1  Z .  3 4  ent spr echende Rege lung 

für d i e  GmbH . 

§ 1 2 6  wurde bere i t s  dur ch das StRAG aufgehoben , s odaß 

nunmehr a l l ein d i e  Bes t immung des § 1 2 2  StGB g i l t . 

Zu Art . IV und V :  

So  wie in den Art . 1 1  und 1 1 1  s ind auch h i er d i e  notwend i g  

gewordenen Anpassungen vorzunehmen . 

Zu Art . VI : 

D i e  Neurege lung der Rechnungs l egungsvo r s chr i f t en dur ch 

Art . I macht e ine Anpas sung der Best immungen des 

Kred i twes engesetzes über den J ahr e s absch luß von B anken 

( §  24 ) e r f o r der l i ch . Zug l e i ch w i r d  in e inigen Ber e i chen 

e ine Anpas sung der öster r e i c h i s chen Recht s l age an d i e  

Recht svo r s chr i f ten der Eur opä i schen Geme inschaft 

vorgenommen , um die Verg l e i chbarke i t  von Bankb i l anzen zu 

erhöhen , was im H inb l i ck auf d i e  best ehenden und 

zunehmenden internat i ona l en Ver f l echtungen der W i r t schaft 
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von Bedeutung i s t . Dabei wird  auf d i e  Rege lungen der 

Richt l i n i e  des Rates vom 8 .  Dezember 1 9 8 6  über den 

Jahre s abschluß und den kons o l i d i erten Absch luß von Banken 

und anderen F inanz ins t i tuten ( 8 6/63 5/EWG , AB I . Nr .  L 3 7 2 / 1  

vom 3 1 . Dezember 1 9 8 6 , i m  f o l genden : Banken-RL ) verw i e s en . 

W i e  b i sher enthä l t  das KWG ke ine abwe i chenden 

Bewertungsvo r s chr i ften für Banken , d i e  s t r engeren 

Bes t i mmungen über d i e  Prüfung des Jahre s abschlusses wer den 

j edoch beibeha l t en . Wegen der w i r t s chaft l i chen Bedeutung 

der Banken i st d i e  Anwendbarke it  der Ausnahmebes t i mmungen 

und E r l e i chterungen für k l e ine Akt i enges e l l s chaften und 

Gese l l schaften in ander en Recht sformen a l s  j ener der AG 

ni cht z i e l führend . D i e  Gl i ederung des Jahres abs chlus ses 

( Fo rmb l ätter zu § 2 4 ) hat ber e i t s  an l äß l i ch der 

Kredi twesenges et znove l le d i e  Banken-RL t e i lwe i s e  

berücks i cht i gt . D i e  inha l t l i che Gest a l tung des Anhangs 

ent spr i cht der besonder en B i l anzst ruktur der Banken und 

o r i ent i ert  s i ch an der Banken-RL . 

D i e  Verpf l i chtung zur Konz ernrechnungs l egung besteht be i 

Vor l i egen der Vor aus setzungen auch für Banken . D i e  

Haftkap i t a l kons o l i d i erung gemäß § 1 2 a , d i e  m i t  der 

KWG-Nove l l e 1 9 8 6  e ingeführt wur de , b l e ibt unver änder t , da 

d i ese  Bes t immung we i t e r e  K r i t er i en für die Verpf l i chtung 

zur Konso l iderung vor s i eht . D i es ent spr i cht auch de r 

deut schen Recht s l age . 

Zu Z .  1 l i t . a ( §  2 4  Abs . 1 und 2 ) : 

D i e  Ände rung der hande l r echt l i chen Vor s chr i f ten über den 

Jahresabschluß durch Art . I macht es e r f order l i ch ,  den für 

Banken ge l t enden Umf ang dieser  Best immungen geset z l i ch zu 

r egeln . W i e  b i sher ( KWG 1 9 7 9  idF BGB l . Nr . 3 2 5 / 1 9 8 6 ) 

o r i ent i e r en s i ch d i e  Best immungen übe r  den Jahresabsch luß 
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von Banken an den akt i enr echt l ichen Bes t immungen , wobe i 

d i e  handel sr echt l ichen E r l e i cht erungen für k l e ine 

Akt iengese l l schaften bzw . Gese l l scha ften mit beschr änkt er 

Haftung auf Banken ni cht anzuwenden s ind . 

D i e  hande l s r echt l iche Bes t immung über den I nh a l t  des 

Jahresabschlusses ( §  2 2 1  HGB idF des Art . I Z .  9 )  i st für 

B anken anwendbar , j edoch b l e iben die der zeit  für B anken 

ge l t enden F r i sten für d i e  Vor l age des Jahresabschlusses 

( §  2 4  Abs . 1 2  i dF BGB 1 . Nr . 3 2 5/ 1 9 8 6 ) auf recht . D i e  

Best immung , wonach e ine we i tere G l i ederung zul äs s i g i st , 

wur de be ibeha l t en ,  es so l l  j edoch verhinder t  wer den , daß 

unnöt ige Abwei chungen der Jahres abschlüsse einze lner 

Banken die Verg l e ichbarkeit der B i l anzen bee int r ächt igen . 

Sowe it Banken die Verpf l i chtung zur E r s t e l lung e ines 

Konzernabschlusses t r i f f t , i s t  auch dieser anhand der 

KWG-Forrnb l ätter zu e r s t e l l en . 

Zu Z .  1 l i t . b ( §  2 4  Abs . 3 ) : 

D i e  Aufnahme des Anhangs in diese Best immung anst e l l e  des 

b i sher igen Geschäftsber i cht s dient der K l ar s t e l lung . W i e  

b i sher i st der Jahresabschluß a l l er Banken dur ch e inen 

B ankprüfer zu prüfen . D i e  größenabhäng igen Ausnahmen des 

Art . I Z .  9 ( §  2 1 7  HGB ) s ind auf Banken nicht anwendbar . 

Unver änder t  b l e iben d i e  besonder en kreditwesenrecht l i chen 

Best immungen über Bankprüfer ( Fest l egung der 

Vor aus s et zungen und der Aus schl i eßungsgründe ) . 

Zu Z .  1 l i t . d ( §  24  Abs . 6 ) : 

Dur ch die KWG-Nove l l e 1 9 8 6  wurde dem Bundesmin i s t er für 

F i nanzen die Mög l i chke i t  e inger äumt , gegen die Auswahl 

e ines Bankprüfers Wider spruch gemäß § 1 3 6  Abs . 2 AktG 1 9 6 5  

zu erheben . D i eser Best immung ( Wider spruch ei ner 

Akt ionär sminderhe i t  gegen die Beste l lung eines 
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W i r t schaft sprüfe r s ) ent spr i cht aufgrund des Art . I d i e  

Best immung des § 2 7 0 Abs . 3 HGB . D i e  Z it at änderung d i ent 

der K l ar steI l ung . 

Zu Z .  1 l i t . e ( §  2 4  Abs . 7 ) : 

D i e  § §  2 6 8  b i s  2 7 0  HGB idF des Art . I r ege ln al l geme in d i e  

Prüfung des Jahresabschlus ses , h i er besteht ke in 

abwe i chendes Rege l ungse r fordern i s  für  die  Prüfung von 

Bankabschlüs sen . Es wi rd l ed i g l i ch s i chergest e l l t , daß d i e  

strenger en , aus s ach l i chen Gründen abwe i chenden 

Best immungen der KWG-Nove l l e 1 9 8 6  auf recht b l e iben . D i e  

b i sher akt i enrecht l i ch ger ege l t e  Vor gangswe i s e  für 

Meinungsverschiedenhe i t en zwi schen Bank und Prüfer ( §  1 3 5  

AktG 1 9 6 5 ) , Auskunft s r echte des Prüfers  

( §  1 3 8  AktG 1 9 6 5 ) , Prüfber i cht ( §  1 3 9  AktG 1 9 6 5 ) , 

Best ät i gungsvermerk ( §  1 4 0  AktG 1 9 6 5 )  und 

Ver antwo rt l i chke i t  des Prüf e r s  ( §  1 4 1  AktG 1 9 6 5 )  i s t  nun 

in den § §  2 7 6 , 2 7 2  b i s  2 7 5  HGB gerege l t . D i e  Z i t at änder ung 

d i ent der K l a r s t e I lung . 

Zu Z .  2 ( § § 2 4 a  b i s  2 4 c ) : 

Im al lgeme inen s i nd d i e  hande l s r echt l i chen Bes t immungen 

für Banken anwendbar , Ausnahmeerfordern i s s e  ergeben s i ch 

j edoch zB  aus dem abwe i chenden G l i ederungss chema der 

Formb l ätter  ( Anl age zu § 2 4 ) und anderen abwe i chenden 

Best immungen des KWG , d i e  e r fo rder l i ch s ind , um den 

Besonderhe i t en des Bankgeschäftes und der Struktur der 

Bankb i l anzen Rechnung zu t r agen . D i es g i l t  neben dem 

abwei chenden G l i ederungs s chema für Jahresb i l anz und 

Gewinn- und Ver lust rechnung etwa für den s t r enger en 

Bete i l igungsbegr i f f  des § 8 .  Recht stechn i sch l i egt zwar 

beim KWG e ine Spez i a lnorm vor , d i e  den a l l geme inen 

Bes t immungen des HGB j edenf a l l s  vor geht , im Hinb l i ck auf 

die umf angrei chen hande l s r echt l i chen Änderungen e r s che int 

d i e  ausdrückl i che Kl a r s teI lung der We iterge ltung der 

kreditwesenrecht l i chen Sonder rege l ungen aber notwend i g . 
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Auf die  Fes t legung e i gener Bewertungsvo r s chr i ften für 

Banken kann wie b i sher ver z i chtet werden , da Art . I e inen 

gew i s sen Bewer tungssp i e l r aum bel äßt . Im Gegens at z zum 

B iRiLiG bes teht etwa kein Wer t aufho lungsgebot beim 

nacht r äg l i chen Wegf a l l  von Wer tber i cht igungsgründen be im 

Uml aufvermögen . ( Das deut s che KWG s i eht b i s  zur Anpas sung 

an die B anken-RL e ine we i tgehende Ausnahme von den 

Bewertungsbest immungen des B iRiLiG  vor . W i e  der deut s che 

Geset zgeber die in der Banken-RL vorgesehenen Wah l r echte 

ausüben w i r d , kann der ze i t  noch ni cht beur te i l t  werden . ) 

Für Banken n icht anwendbar  s ind ( i dF des Art . I )  zB § 2 1 7  

HGB ( Pf l i cht zur Abschlußprüfung ; d a  das KWG für a l l e  

B anken unabhängig von der Recht s f orm oder Größeno rdnung 

d i e  Prüfungspf l icht vo r s i eht ) ; § 2 1 8  Abs . 3 HGB ( Kr e i s  der 

Abschlußprüfer ; d i e  Vo r ausset zungen für Bankprüfer s ind im 

KWG selbst gerege lt ) ; § 222 Abs . 3 HGB ( Gl i ederung des 

Jahre s absch lus ses nach ver schi edenen 

GL i ederungsvor schr i f t en ; d i e  Bes t immung i st auf 

Unternehmen , die s owohl B ank - a l s  auch ander e  Gesch ä f t e  

bet re iben , ni cht anzuwenden , d a  für diese  auf j eden F a l l 

d i e  zwingende Gl i ederungsvo r s chr i f t  der An l age zu § 2 4  

g i lt ) . 

§ 222  Abs . 5 HGB ( b i sher § 1 3 1 Abs . 6 Akt G  1 9 6 5 )  i st auf 

Banken n i cht anzuwenden , da d i e  Zuor dnung zu pos i t i onen 

der Formb l ätter e i ndeut ig mög l i ch i s t . 

§ 222  Abs . 6 HGB i st wegen des abwe i chenden 

Gl iederungsschemas n i cht anwendbar . D i e  ausdrüc k l i che 

geset z l i che Fest l egung der Ni cht anwendbarke i t  d i ent 

l edig l i ch der K l ar he i t . 
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§ 223  HGB enthä l t  das Gl i ederungs s chema für d i e  B i l anz , 

das für Banken auf Grund der G l i ederungsvo r s chr i f t en der 

Anl age zu § 24 n i cht anwendbar  i s t . 

D i e  das G l i ederungs schema konkret i s i er enden 

Auswe i svor schr i ften des § 2 2 4  Abs . 2 b i s  6 HGB s ind für 

Banken n i cht e r f o rder l i ch . Abs . 1 ( akt ivs e i t i ge r  Auswe i s  

des Ver lust e s ) entspr i cht den Formb l ättern für 

Bankb i l anzen . 

D i e  Größenk l as sen des § 2 2 5  HGB s ind für Banken n i cht 

r e l evant , da d i e  dar an geknüpften Recht s f o l gen im  

Wider spruch zu zwingenden KWG-Bes t i mmungen stehen ( Prüfung 

des Jahresabs ch lusses , Veröf fent l i chungspf l i cht et c . ) .  

§ 2 2 6  HGB enthä l t  in Abs . 1 e ine det a i l l i erte  

Auswe i svor s chr i ft über d i e  An l ageentwi ck lung , die  auch 

b i sher für Banken ni cht anwendbar  war . D i e  Abs . 2 und 3 

des § 2 2 6  HGB ( Aufwendungen für das Ingangs et z en und 

Ums t e l l en e ines Bet r i ebe s , Ab schr e i bung ger ingwert i ge r  

Vermögensgegenst ände des Anl agevermögens ) s ind anwendb a r . 

§ 2 2 6  Abs . 4 HGB rege l t  d i e  Behand lung von 

Pauschalwertber i cht i gungen ( der Bet r ag i st beim 

ent sprechenden Posten der B i l anz in e iner Vor spa l t e  

anzuführen ) und l egt e in S a l d i e rungs gebot von 

E inze lwertbe r i cht i gungen f�st . Das S a l d i erungs gebot für 

Einzelwertbe r i cht i gungen ergibt s i ch für Banken auch aus 

der Gl i ederung der Formb l ätter , e ine Ausnahme für B anken 

i s t daher ni cht e r fo rder l i ch . D i e  Angabe von 

Pauschal wertber i cht i gungen in der Vo r sp a l t e  ( §  2 2 6  Abs . 4 

erster  Satz HGB ) i st in  den F o rmb l ättern n icht vo rgesehen . 
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§ 227  HGB i st für Banken ni cht anwendbar , da d i e  Zuor dnung 

von Forderungen ( Aus l e ihungen ) zum F inanz an l agevermögen in 

dieser Form nicht vorgesehen i s t . I n  F r age kommt 

a l lenf a l l s  ein Auswe i s  a l s  " Bet e i l igung " , wenn d i e  

Vor aus s et zungen d e s  § 8 gegeben s ind .  

§ 228  Abs . 1 und 2 HGB i s t  f ür Banken n i cht anwendbar , d a  

die  Best immung des § 8 e inen e igenen Bete i l igungsbegr i f f  

fest legt . Übereinst immung besteht hins i cht l i ch der 

Bete i l igung an e iner Per s onengese l l schaf t , d i e  mit e iner 

unbeschr änkten Haftung verbunden i s t . Auch das HGB nimmt 

im Fa l l  des per sön l ich haftenden Ges e l l scha f t er s s tets 

eine Bete i l igung an . Die Def i n i t i on der " verbundenen 

Unternehmen " ( Abs . 3 )  kann hingegen auch auf B anken 

zut r e f f en . 

§ §  23 1 und 232  HGB ( G l i ederung der Gewinn- und 

Ver lust rechnung , Auswe i svor s chr i f t en )  s ind auf B anken 

wegen des abwei chenden G l i ederungs s chemas ( An l age zu § 2 4 ) 

nicht anwendbar . 

§ 2 4 2  HGB enthä l t  e ine größenabhängige Er l e i chterung zum 

Anhang , für d i e  bei B anken kein Bedar f bes teht , da 

Aus l andsums ätze in  größerem Umf ang nur b e i  B anken 

vorkommen werden , für d i e  diese  Angabe ke ine unzumutb a r e  

Bel astung dar ste l l t . 

§ 2 4 6  HGB enthä l t  größenabhängige Bef r e i ungen von der 

Verpf l i chtung zur E r s t e l l ung e ines Konzernabschlus ses , d i e  

für Banken ni cht anwendb ar s ind . 

§ 2 4 9  Abs . 1 Z .  1 HGB enthä l t  Er l e i cht erungen hins i cht l i ch 

der Einbez i ehung von Tocht erunternehmen in  den 

Konzernabschluß , die auf Banken nicht anzuwenden s e i n  
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werden , we i l  für den F a l l ,  daß " erheb l i che und andauernde 

Bes chr änkungen der Ausübung der Recht e des 

Mutterunte rnehmens " bestehen , e ine Bete i l i gung dur ch e ine 

Bank mit § 12 Abs . 1 n i cht ver e inbar s e i n  w i r d . 

D i e  Best immung des § 2 4b dient der K l arhe i t . 

( Zu § 24 c ) : 

Der Inha lt  des Anhangs ergibt s i ch aus der neuen 

hande l s r echt l i chen Best immung . D i e  Abwe ichungen für Banken 

über Forderungen bzw . Guthaben , d i e  Zus at zangaben über das 

Leas inggeschäf t , über das Engagement im 

Fremdwährungsgeschäft und über o f f ene Terminge s chäfte 

ent sprechen dem I nhalt  der  Banken-RL . Hins i cht l i ch der  

Auswe i sverpf l i chtung der  Anhangpos i t i onen entspr i cht d i e  

Regelung dem hande l s r echt l i chen Vorb i ld . Anst e l l e  der 

Angabe der F r i stengl i ederung gemäß der handel s r echt l i chen 

Best immung des § 23 7 Z .  1 l i t . a HGB ( Ge s amtbet r ag der 

Verbind l i chke i t en mit  e i ner Res t l au f z e i t  von mehr a l s  fünf 

Jahren ) wurde für Banken auf d i e  ent spr echende 

F r i st i gke i t sgl i ederung der ent sprechenden Best immung der 

Banken-RL zurückgegr i f f en ( Ar t . 4 3  Abs . 2 Z .  3 l i t .  a ) . 

M i t  Ausnahme der Gl i ederung " b i s  d r e i  Monate "  ent spr i cht 

d i ese Aufgl i ederung dem Me ldepos t en 

" F r i stent r ansformat i on "  im Monat s auswe i s  ( §  2 4  Abs . 1 3 ) 

gemäß der Monat s auswe i s-Verordnung , BGB I . Nr . 6 2 2 / 1 9 8 6 . Da 

gemäß § 1 4  Abs . 4 d i e  E inführung von Rest l auf z e i t en e r s t  

durch Ver o rdnung des Bundesmini s t e r s  für  F i nanzen 

vorgesehen i st , wurde hins i cht l i ch des Z e i tpunktes  der 

Me ldung von Rest l aufz e i t en auf d i e  Er l as sung der 

Verordnung abgest e l l t . Auch die Banken-RL r äumt den 

Mitgl i edsst aaten h i er e ine Übergangs f r i s t b i s  ins 

Jahr 1 9 9 7  e in . 
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Zu Art . VI I :  

D i e  Neur ege lung der Rechnungs l egungsvo r s chr i ften dur ch 

Art . I e r f o rdert ent sprechende Anpas sungen des zwe it en 

Abs chnittes des v i er ten Haupt stückes des 

ver s i cherungs auf s i chtsgesetzes ( § § 8 0  b i s  8 6 )  sow i e  

einiger anderer Bes t immungen ( § § 2 ,  4 7  und 5 5 ) . 

Grunds ät z l i ch s o l l en w i e  b i sher d i e  akt i enr echt l i chen 

Best immungen auch für Ver s i cherungsunternehmen , d i e  n i cht 

k l e ine Ver s i cherungsver e ine im S inn des § 62 s ind , gelten ,  

wobei größen- oder r echt s f o rmabhäng ige Er l e i cht erungen 

nicht zur Anwendung kommen so l l en .  D i e  spez i e l l en 

Rechnungs l egungsvo r s chr i f ten für Ver s i cherungsunt ernehmen 

werden f rühestens zug l e i ch m i t  I nk r afttret en d i es e s  

Bundesgeset zes auf Grund d e s  § 83 m i t  Ver o r dnung 

f estgesetzt wer den . Es s o l l t e  dann auch mög l i ch s e i n , d i e  

Best immungen der der ze i t  noch i n  Aus arbe i tung bef i nd l i chen 

EG-Richt l in i e  über den Jahres abschluß von 

Ver s i cherungsunternehmen so we i t  w i e  mög l i c h  dar i n  zu 

berücks i cht igen . Dadur ch wür de e ine we i tgehende Anpas sung 

der Rechnungs l egungsvo r schr i ften für 

Ver s i cherungsunternehmen an die Rege lungen der 

Europ ä i s chen Geme inschaft e r r e i cht werden . 

D i e  verpf l i chtung zur Konze rnrechnungs l egung besteht s chon 

im Rahmen der a l lgemei nen h ande l s r echt l i chen Vo r schr i f t en 

auch für Ver s i cherungsunt ernehmen neben den s pe z i e l l en 

Vor s chr i ft en übe r  Unternehmensgruppen . 

Zu Z .  1 ( §  2 Abs . 1 Z .  1 ) : 

Für Unternehmen , d i e  aus s ch l i eß l ich den Bet r i eb der 

Rückver s i cherung zum Gegenst and haben , i s t  der er ste 

Abschnitt des v i erten H aupt stücks und f o l g l i ch b i sher auch 
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§ 8 0  n i cht anzuwenden . D i e  in  § 8 0  Abs . 1 b i s  4 neu 

ges chaffenen Be st immungen s o l l en wie  d i e  ander en 

Rechnungs l egungsbest immungen auch auf Unt ernehmen , d i e  

aus schl i eß l i ch den Bet r i eb der Rückve r s i cherung zum 

Gegenstand haben , anzuwenden s e i n . 

Zu Z .  2 ( §  4 7  Abs .  6 ) : 

D i e  Änderung i st durch den Ent f a l l des § 9 8  Abs . 3 

AktG 1 9 6 5  bed ingt . 

Zu Z .  3 ( §  5 5 ) : 

Wegen der Aufhebung des § 1 3 4  AktG 1 9 6 5  i st e ine 

ent sprechende Anpa s sung des § 5 5  e r f order l i ch .  I nha l t l i ch 

t r itt ke ine Änderung ein . 

Zu Z .  4 ( §  8 0 ) : 

In Abs . 1 so l l  k l argeste l l t wer den , daß der Vor st and e ines 

i n l änd i s chen Ver s i cherungsunt ernehmens bzw . d i e  

Geschäfts l e i tung der Zwe i gn i ede r l as sung e i nes  

aus l ändi s chen Ver s i cherungsunt ernehmens unabhäng i g  von den 

z ah l r e i chen Ber i chts- bzw . Bes t ät igungsverpf l i chtungen von 

Treuhänder , Absch lußprüfer und ver s i cherungsmathemat i s chem 

Sachve r st änd i gen j edenf a l l s  für d i e  Geset zmäß igke i t  des 

Jahresab s ch lusses  ver antwo rt l i ch s ind .  

I n  Abs . 2 s o l l  vorgesehen s e i n , daß für  

Ver s i cherungsunte rnehmen die Best immungen übe r  den 

Jahresabschluß für  g r oße Akt i enge s e l l schaften anzuwenden 

s ind .  Größen- oder r echt s fo rmabhängi ge E r l e i chterungen 

kommen wegen der besonder en St e l l ung und wi rt schaf t l i chen 

Bedeutung der Ver s i cherungswi r t s chaft ni cht in Bet r a cht . 
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D i e  in Abs . 3 entha lt ene Verpf l i chtung zur r echt z e i t igen 

Auf stel lung von Jahre s abschluß , Anhang und L ageber i cht und 

zur recht z e i t i gen Fes t s t e l l ung des Jahr e s ab s ch l u s s e s  s o l l  

d i e  besonder en auf s i cht sgeset z l i chen Vor l agef r i s t en 

abs ichern . D i e  akt ien- und hande l s r echt l i chen F r i s ten 

können daher nur insowe i t  ausgeschöpf t und d i e  in den 

§ §  1 2 5  bzw . 1 2 7  AktG 1 9 6 5  vorgesehenen 

F r i stver l ängerungsmög l i chke iten nur insowe i t  in Anspruch 

genommen werden , a l s  die r echt z e i t i ge Vo r l age i nnerhalb 

der Vor l agef r i sten der § §  8 2  und 8 6  Abs . 4 gewähr l e i stet 

i s t . Mit Abs . 4 w i r d  d i ese  Verpf l i chtung auf den 

Konzernabschluß ausgedehnt . 

I n  Abs . 5 w i r d  d i e  b i s he r ige Regelung des Abs . 1 

unver änder t  übernommen . 

Der b i sher ige Abs . 2 w i r d  zu Abs . 6 .  Er  so l l  zug l e i c h  

insowe i t  abgeändert  werden , a l s  s i ch d i e  verpf l i chtung zur 

Bestät igung der geschä f t sp l anmäß igen Ber echnung der 

Pr ämienüber t r äge über d i e  Lebensve r s i cherung h i naus auf 

a l le Ver s i cherungs zwe ige gemäß § 1 8  Abs . 1 e r s t r ecken s o l l . 

Zu Z .  5 ( §  8 1  Abs . 2 ) : 

Auf Grund der besonder en Ver antwo r tung des Abs ch l ußprüfer s 

von Ver s i c herungsunternehmen s o l l  insbesonde r e  dann e i n  

W i der spruch gegen d i e  Beauft r agung e r f o l gen müs s en , wenn 

der Abschlußprüfer in e i nem w i e  auch immer gea r t eten 

Abhängigke i t sverhä ltni s zu dem zu prüf enden 

Ver s icherungsunternehmen s t eht . 

D ie per sone l l e  Unabhäng igke i t  des Absch lußprüf e r s  wär e 

b e i sp i e l swe i s e  dann n i cht gewähr l e i stet , wenn er im 

Rechnungswes en oder be i der E r s t e l lung von Abs chlüssen in 

Berei chen m i tw i r kt , d i e  er s e lbst prüf en so l l . 
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D i e  w i r t schaft l i che Unabhäng i gkeit des Abschlußprüf e r s  

wäre be i sp i e l swei se dann n i cht gewähr l e i stet , wenn das 

Ver s i cherungsunternehmen zur F inanz i erung des 

Abschlußprüfers  dur ch Kap i t a lbet e i l i gung oder 

Darl ehensgewährung in n i cht b l oß unwesent l i chem Umf ang 

bei t r ägt . 

Zu Z .  6 ( §  8 Ib ) : 

Durch d i ese  Best immung so l l  das der z e i t  bestehende 

bes ondere aufs i cht s r echt l i che Ver f ahren für d i e  Best e l l ung 

und d i e  Pf l i cht en des Abschlußprüfe r s  auf den 

Konzernab schlußprüfer erwe i t ert werden . 

D i es bedeutet , d aß d i e  Bes t e l l ung des 

Konzernabsch lußprüfe r s  dur ch den Auf s i cht s r at des 

Mutterunternehmens zu e r f o l gen hat . D i e  Verpf l i chtung zur 

Bekanntgabe des best e l l t en Abs ch l ußprüfe r s , das 

Wider s pruchs recht der Ver s i cherungs auf s i cht sbehö rde und 

d i e  Verpf l i chtung zur unverzüg l i chen E r t e i lung des 

Prüfungs auf t r ages ge l t en in  g l e i cher We i se w i e  

h i ns icht l i ch d e s  Abschlußprüfe r s  des 

Unternehmens abschlusses . 

Zu Z .  8 l it . a ( §  83 Abs .  1 )  und l i t . c ( §  83 Abs . 3 ) : 

D i e  Verordnungsermächt i gung des § 83 s o l l  auch auf d i e  

Konzernrechnungs l egung erwe i tert werden , um den 

Besonderhe i t en der Ver t r agsve r s i cherung auch in d i esen 

Bere ich Rechnung t r agen zu können . 

Zu Art . IX : 

Zu Abs . 1 :  

Für d i e  Abfert i gungs rücks t e l lung w i rd v i e l f ach e i ne 

Fort führung des nach § 1 4  EStG s t euer l i ch anerkannt en 

Pas s ivi erungs ausmaß es  aus r e i chen , um d i e  nach § 2 1 1  HGB 
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gebotene Rückst e l lungshöhe zu e r r e i chen . Da v i e le 

Unternehmen ber e i t s  b i sher für Abf e r t i gungsverpf l i chtungen 

d i e  steuer l i ch höchst z u l ä s s i ge Rüc k s t e l lung geb i l det 

haben , i s t  es  zumutbar , daß a l lgeme i n  i nnerhalb von fünf 

Jahren die gebot ene Rückste l lungshöhe e r r e i cht w i r d . 

Zu Abs . 2 und 3 :  

B i sher wur den Pens i onsvo r sorgen pr imär auf Grundl age der 

Vor s chr i ft en des § 1 4  EStG geb i l det , d i e  aus 

bet r i ebsw i r t s chaf t l i cher S i cht a l s  ungenügend e i nzustufen 

s ind . Der e r f o rder l i che Unt e r s c h i edsbet r ag auf d i e  nach 

den neuen Vor s chr i ft en gebotene Rücks t e l lung kann wegen 

d i eser großen D i f f e r enz nur übe r  mehr e r e  Jahre ver t e i l t  

nachgeho l t  wer den . Um e ine g l e i t ende Anpas sung zu 

ermög l i chen , kann das Unternehmen den Fehlbet r ag ,  der s i ch 

aus der im l et z t en Abschluß geb i ldeten Rüc k s t e l lung 

ergibt , übe r  z ehn Jahre begi nnend m i t  dem e r s t en nach den 

neuen Vor schr i f t en auf zuste l l enden Abs c hl uß nachho l en . I st 

b i sher ke ine Rüc ks t e l lung geb i l det worden , w i r d  demnach im 

e r st en Abs c hluß zumindest ein Zehnte l  der nach § 2 1 1  

Abs . 2 HGB gebotenen Rückst e l lung zusät z l i c h  e inzus t e l l en 

s e i n . Zul äs s ig i st e s , daß der gebotene Bet r ag f rühe r  

e r r e i cht w i r d ;  zumindest i s t  aber j edes Jahr d i e  be i e i ner 

zehnj ähr i gen Übergangs f r i st e r f or de r l i che Rück s t e l l ung 

nachzuho l en . 

Wegen der großen Bedeutung , der di e s e r  Pos it i on zukommt , 

i s t  der n i cht b i l anz i e r t e  Fehlbet r ag unte r  der B i l anz  

anzugeben und im Anhang zu e r l äutern . 
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Abs . 4 gewährt e i n  Wah l recht , das es  er l e i chtert , d i e  

gebotene Rücks t e l l ung i n  vo l l er Höhe s o f ort e i nzust e l l en ,  

ohne daß d i es so f ort ergebn i sw i rk s am w i r d . 

Zu Abs . 8 und 9 :  

Auf d i e  Aus führungen zu Art . I Z .  9 ,  § 2 4 6  HGB w i r d  

hingew i esen . 

Zu Abs . 1 2 : 

Der Übergang auf d i e  neue Rege l ung so l l  dadurch 

e r l e i cht ert werden , daß d i e  im l et z t en Abschluß vor der 

Anwendung der neuen Vor s chr i ft ber e i t s  ausgew i e senen 

Vermögensgegenst ände nach den b i sher angewandt en Methoden 

f o rtgeführt werden können . D i es g i l t  sowohl h ins i cht l i ch "  

des Ans at zes a l s  auch h ins i c ht l i ch der Bewe rt ung . Schu lden 

s ind im ersten Jahr e s ab s chluß auf d i e  neuen Vo r s chr i f t en 

umzus t e l l en ;  nur für Pens i on s rück st e l l ungen i s t  e ine 

Er l e i chterung vorgesehen . 

D i e  D a r st e l lung s t euer l i cher S onder abschrei bungen sowie 

des An l agengi tters  i s t s o fo r t  umzust e l l en ,  da ansons t en 

über e i nen n i cht absehbaren Z e i t r aum d i e s e  Pos i t i onen 

vö l l ig unzut r e f f end wären . 

Zu Art . X :  

B e i  Fes t l egung des I nkr a f t t retenstermines in Abs . 1 wurde 

davon ausgegangen , daß d i e  Beschluß f a s sung im 

Nat i ona l r at 1 9 8 9  e r f o l gen w i rd . 

Jun i 1 9 8 8  

141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)250 von 399

www.parlament.gv.at



141/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 251 von 399

www.parlament.gv.at



Gel tende Fassung : 

� 4 ,  O l e  Vorschrl ften über d i e  F i rmen , d i e  Handel sbücher und 
d l e  Prokura f l nden auf Handwerker sowi e auf Personen , deren 
Gewerbebet r i eb n i cht über den Umfang des K l e i ngewerbes 
h l nausgeht , k e l ne Anwendung . 

D u r c h  e i ne Ve r e i n i gung zum Betr i eb e i nes Gewerbes , auf wel ches 
d l e  beze i chneten Vorschr i ften k e i ne Anwendung f i nden , k ann e i ne 
u f f ene Handel sgesel l schaft  oder e i ne Kommand i tgesel l schaft 
f l l c n t  begründet werden . 

O l l:'  Lctndesreg l erungen s i nd befugt . Bes t i mmungen zu e r l assen , 
d u r c h  we l che d i e  Grenze des K l e i ngewerbes auf der Grundl age der 
naCh dem Geschaftsumfange bemessenen Steuerpfl i cht oder i n  
E rmange l ung e i ner  sol chen Besteuerung nach anderen Merkma l en 
näher festgesetzt wi rd . 

�LQ� Das Geri cht hat d i e  E i ntragungen i n  das Handel sreg i s ter 
durch das Amts bl a t t  zur Wi ener Ze i tung und durch mi ndes tens e i n  
anderes Bl att  bekannt z u  machen . Sowe i t  n i cht das Gesetz  e i n  
anderes vorschrei bt , werden d i e  E i nt �agungen i hrem ganzen 
Inha l t  nach veröffent l i Cht . 

M l t dem Ab l aufe de� Tages , an wel chem das l etzte der d i e  
Bekanntmachung enthal tenden Bl ätter erschi enen i st ,  g i l t  d i e  
Bek anntmachung a l �  erfo l gt . 

Textgegenüberstel l ung 

Entwurf : 

H a n d e I  s g e s e t  z b u c h 

� ( 1 )  D i e  Vorschri ften über d i e  F i rma und d i e  Prokura sow i e  
d i e  Vorschri ften d e r  §§  1 89 b i s  283  s i nd n u r  auf Personen 
anzuwenden , deren Unternehmen nach Art und Umfang ei nen i n  
kaufmänni scher We i se e i ngeri chteten Geschäftsbetr i eb erfordert . 

( 2 )  Durch e i ne Vere i ni gung zum Bet r i eb  e i nes Gewerbes , auf 
wel ches d i e  bezei chneten Vorschri ften k e i ne Anwendung f i nden , 
k ann e i ne offene Handel sgesel l schaft oder e i ne 
Kommand i tgesel l schaft n i cht  begründet werden . 

� ( 1 )  Al l e  nach d i esem Gesetz vorzunehmenden 
Veröffentl i chungen s i nd im Amt s b l att zur Wi ener Zei tung 
bekanntzumachen . Sowe i t  n i cht das Gesetz etwas anderes 
vorschre i bt ,  werden d i e  E i ntragungen i hrem ganzen Inhal t nach 
veröffent l i cht . 

( 2 )  M i t  dem Abl auf des Tages , an wel chem das 
Veröffent l i chungsbl att erschi enen i s t ,  g i l t  d i e  Bekanntmachung 
a l s  vorgenommen . 
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� .  Das Geri cht hat jährl i ch im Dezember d i e  Bl ätter zu 
bezei chnen , in  denen während des nächsten Jahres d i e  i m  § 1 0  
vorgesehenen Veröffentl i chungen erfol gen sol l en .  

W i rd das Hande l s reg i s ter bei e i nem Ger i ch t  von mehreren 
R 1 c ht ern geführt und e i ni gen s i ch d i ese über d i e  Bezei chnung 
der Bl ätter n i cht , so wi rd d i e  Best i mmung von dem Handel ssenat 
des im Rechtszug vorgeordneten Oberl andesgeri chts getroffen . 

� Jeder Kaufmann i st verpf l i chte t . Bücher zu führen und i n  
d i esen s e i ne Handel sgeschäfte und d i e  Lage sei nes Vermögens 
nach den Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchführung ers i cht l i ch zu 
mac hen . 

E r  1 S t verpfl i chtet . e i ne Abschri ft ( Kopi e oder Abdruck )  der 
abgesendeten Handel s bri efe zurück zubehal t en und d i ese 
Abschr, ften sow i e  d i e  empfangenen Handel sbri efe geordnet 
aufzubewahren . 

Er kann zur ordnungsmäßi gen Buchführung und zur Aufbewahrung 
der im Abs . 2 genannten SChri ftstücke Datenträger benützen . 
H i ebei muß d i e  i nhal tsg l e i che .  vol l s tänd i ge und geordnete . 
h i ns i chtl i ch der i m  Abs . 2 genannten Schri ftstücke auch d i e  
urschri ftgetreue Wi edergabe b i s  z um Abl auf der gesetzl i chen 
Aufbewahrungsfr i sten jederze i t  gewähr l e i stet se i n .  

�� Jeder Kaufmann hat bei dem Beg i nne sei nes Handel sgewerbes 
se i ne Grundstücke . se i ne Forderungen und Schul den . den Betrag 
s e i nes baren Gel des und s e i ne sons t i gen Vermögensgegenstände 
genau zu verzei chnen . dabei den Wert der e i nzel nen 
vermögensgegens tände anzugeben und e i nen das Verhäl t n i s  des 
Vermögens und der Schul den darstel l enden Abschl uß zu machen . 

- 2 -

( 3 )  D i e  Veröffentl i chungen s i nd tunl i ehst  i nnerhal b e i nes 
Zei traumes von zwei Monaten nach Erte i l ung der Druckgenehmi gung 
i n  l e i cht l es barer Schr i ft vorzunehmen ; s i e  k önnen i n  e i ner 
Bei l age zum Bl att  zusammengefaßt werden . 

� wi rd aufgehoben . 

§ §  3 8  b i s 47 werden aufgehob�n 
( vg l . § 1 89 ) . 

( vg l . §§ 1 9 1  und 1 9 3 )  
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Er hat demnächst für den Schl uß e i nes jeden Geschäftsjahrs e i n  
sol ches Inventar und e i ne sol che Bi l anz aufzustel l en ;  d i e  Dauer 
des Geschäftsjahres darf : wöl f Monate n i cht überschre i ten . D i e  
Aufstel l ung des Inventars und der Bi l anz i st i nnerhal b der 
e i nem ordnungsmäßi gen Geschäftsgang entsprechenden Zei t  zu 
bewi rken . 

Hat der Kaufmann e i n  Warenl ager , bei  dem nach der 
Beschaffenhe i t  des Geschäfts d i e  Aufnahme des Inventars n i cht 
fügl i Ch in jedem Jahre geschehen kann , so genügt es , wenn s i e  
al l e  zwe i Jahre erfo l g t . D i e Verpfl i chtung zur jährl i chen 
A u f s te l l ung der Bi l anz wi rd h i e rdurch n i cht berührt . 

i _1Q� D i e  Bi l anz i s t i n  SChi l l i ngwährung aufzustel l en .  

Be i der Aufstel l ung des Inventars und der Bi l anz s i nd sämt l i che 
Vermögensgegens tände und Schul den nach dem Werte anzusetzen , 
der i hnen i n  dem Ze i tpunk te bei z u l egen i st ,  für wel chen d i e  
Aufstel l ung stattfi ndet . 

Zwe i fe l hafte Forderungen s i nd nach i hrem wahrsche i nl i chen Werte 
anzusetzen , une i nbri ngl i che Forderungen abzuschre i ben . 

� q 1� Das Inventar und d i e  Bi l anz s i nd von dem Kaufmanne zu 
unterze i chnen . S i nd mehrere persönl i Ch haftende Gesel l schafter 
vorhanden , so haben s i e  al l e  zu unterze i chnen . 

Das Inventar und d i e  Bi l anz können i n  e i n  dazu bes t i mmtes Buch 
e i ngeschri eben oder jedesmal besonders aufgestel l t  werden . Im 
l e tzteren Fal l e  s i nd s i e  zu samme l n  und i n  zusammenhängender 
Re i henfo l g e  geordnet aufzubewahren . 

� Unberührt b l e i bt bei  ei nem Unternehmen des Rei chs , e i nes 
Bundesstaats oder ei nes i nl ändi schen Kommuna l verbandes d i e  
Befugn i s  der Verwal tung , d i e  Rechnungsabschl üsse i n  e i ner von 
den Vorschri ften der §§ 39 b i s  41 abwe i chenden We i se 
vorzunehmen . 

( vg l . § 1 9 2 )  

( vg l . § 1 94 )  
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� Bei der Führung der Hande l s bücher und bei den sonst 
erforderl i chen Aufzei chnungen hat s i ch der Kaufmann e i ner 
l ebenden Sprache und der Schri ftzei chen e i ner sol chen zu 
bed i enen . 

D i e  Bücher sol l en gebunden und Blatt für Bl att oder Sei te für 
Sei te mi t fortl aufenden Zahl en versehen sei n .  

An Stel l en ,  d i e  der Regel nach z u  beschrei ben s i nd ,  dürfen 
kei ne l eeren Zwi schenräume gel assen werden . Der ursprüngl i che 
Inhal t e i ner E i ntragung darf n i cht mi ttel s Durchstrei chens oder 
auf andere Wei se unl eserl i ch gemacht , es darf n i chts rad i ert , 
auch dürfen sol che Veränderungen n i cht vorgenommen werden , 
deren Beschaffenhe i t  es ungewi ß l äßt , ob s i e  be i der 
urs prüng l i chen E i ntragung oder erst später gemacht worden s i nd .  

�� D i e  Kaufl eute s i nd verpfl i chtet , i hre Hande l sbücher b i s  
zum Abl aufe von s i eben Jahren , von dem Tage der dar i n  
vorgenommen l etzten E i ntragung an gerechnet , aufzubewahren . 

Dassel be g i l t  i n  Ansehung der empfangenen Handel sbri efe und der 
Abschri ften der abgesendeten Handel sbri efe sowi e i n  Ansehung 
der Inventare und Bi l anzen . 

� Im Laufe e i nes Rechtsstre i ts k ann das Geri cht auf Antrag 
oder von Amts wegen d i e  Vorl egung der Handel sbücher e i ner 
Parte i anordnen . 

D i e  VorsChri f ten der Zi v i l prozeßordnung über d i e  Verpfl i chtung 
des Prozeßgegners zur Vorl e�ung von Urkunden b l e i ben unberührt . 

� Werden i n  e i nem Rechtsstre i t e  Handel s bücher vorgel egt , so 
i st von i hrem Inhal te , sowei t er den Strei tpunkt betr i fft , 
unter Zuz i ehung der Partei en E i ns i cht zu nehmen und 
gee i gnetenfal l s  e i n  Aus zug zu fert i gen . Der übr i ge I nhal t der 
Bücher i st dem Geri cht i nsowei t offen zu l egen , a l s  es zur 
Prüfung i hrer ordnungsmäßi gen Führung notwend i g  i s t .  

- 4 -

( vg l . § 1 90 )  

( vg l . § 2 1 2 )  

( vg l . § 2 1 3 )  

( vg l . § 2 1 4 ) 
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� Bei Vermögensause i nandersetzungen , i nsbesondere i n  
Erbschafts- , Gütergemei nschafts - und 
Gesel l schaftstei l ungsSachen , kann das Ger i cht d i e  Vorl egung der 
Handel sbücher zur Kenntni snahme von i hrem ganzen Inhal t 
anordnen . 

Wer E i ntragungen oder Aufbewahrungen i n  der Form des § 38 
Abs . 3 vorgenommen hat , muß , sowe i t  er zur E i ns i chtgewährung 
verpfl i chtet i s t ,  auf se i ne Kosten i nnerhal b angemessener F r i s t  
d i ejen i gen H i l fsmi ttel z u r  Verfügung stel l en ,  d i e  notwendi g  
s i nd ,  um d i e  Unterl agen l esbar zu machen ,  und , sowe i t  
erforderl i ch ,  d i e  benöt i gte Anzahl ohne H i l fsmi ttel l es barer , 
dauerhafter Wi edergaben bei br ingen . 

�� Abs . 1 unverändert . 

D i e  Vorschri ften der § §  43 , 44 über d i e  E i nr i chtung und 
Aufbewahrung der Hand e l sbücher f i nden auf das Tagebuch des 
Handel smäk l ers Anwendung . 

� E i n  Gesel l schafter kann , auch wenn er von der 
Geschaftsführung ausgeschl ossen i s t ,  s i ch von den 
Angel egenhe i ten der Gesel l schaft persönl i Ch unterri chten , d i e  
Hande l s bücher und d i e  Papi ere der Gesel l schaft e i nsehen und 
s i ch aus i hnen e i ne Bi l anz anfert i gen . 

Abs . 2 unverändert . 

� Am Schl usse jedes Geschäftsjahrs wi rd auf Grund der 
Bi l anz der Gewi nn oder der Verl ust des Jahres ermi ttel t und für 
jeden Gesel l schafter sein Antei l  daran berechnet . 

Abs . 2 unverändert . 

- 5 -

( vg l . §§ 2 1 5  und 2 1 6 )  

§ 1 0 0 Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Vorschri ften der §§ 1 90 ,  2 1 2  über d i e  E i nri chtung und 
Aufbewahrung der Hand e l sbücher s i nd auf das Tagebuch des 
Handel smäkl ers anzuwenden . 

� ( 1 )  E i n  Gesel l schafter k ann , auch wenn er von der 
Geschäftsführung ausgeschl ossen i st ,  s i ch von den 
Angel egenhe i ten der Gesel l schaft persönl i Ch unterri chten , d i e  
Handel sbücher und d i e  SChri ften der Gesel l schaft e i nsehen und 
s i ch aus i hnen e i nen Jahresabschl uß anfert i gen . 

Abs . 2 unverändert . 

� ( 1 )  Am Schl uß jedes Geschäftsjahrs wi rd auf Grund des 
Jahresabschl usses der Gewi nn oder der Verl ust des Jahres 
ermi ttel t und für jeden Gesel l schafter s e i n  Antei l daran 
berechnet . 

Abs . 2 unverändert . 
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� Der KOlilnand i t i st i st berecht i g t ,  d i e  abschr i ft l i che 
M i ttei l ung der jährl i chen Bi l anz zu verl angen und i hre 
R i cht i gk e i t unter E i ns i cht der Bücher und Papi ere zu prüfen . 

Abs . 2 und 3 unverändert . 

� Abs . 1 b i s  4 unverändert . 

Was e i n  Kommand i t i s t auf Grund e i ner i m  guten Gl auben 
erri chteten Bi l anz im guten Gl auben a l s  Gewi nn bez i eht , i st er 
i n  k e i nem Fal l e  zurück zuzahl en verpfl i chtet . 

99 1 78 b i s 1 88 aufgehoben durch § 1 8  Abs . 1 des 
E i nführungsgesetzes zum dAktG 1 937 , d RGB1 . I S .  1 66 ,  daher für 
Öste rre i ch n i e i n  Kraft getreten . 

Fünfter Abschni tt 
St i l l e Gesel l schaft 

� Wer s i ch al s s t i l l er Gesel l schafter an dem 
Handel sgewerbe , das e i n  anderer betre i bt ,  mi t e i ner 
Venmögense i n l age betei l i gt , hat d i e  E i nl age so zu l ei s ten , daß 
s i e  i n  das Vermögen des Inhabers des Handel s geschäfts übergeht . 

Der Inhaber wi rd aus den i n  dem Betri ebe geschl ossenen 
Geschäften al l e i n  berecht i gt und verpf l i chtet . 

Al l geme i ne Bes t i mmungen 

Art . 7 Nr . 22 der V i erten Verordnung zur E i nführyng 
handel srechtl i cher Vorschri ften im Lande Österrei ch ( EVHGBl , 
dRGB1 . 1 938  S . 1 999 
Auf d i e  s t i l l e Gesel l schaft s i nd d i e  Vorschri ften des 
27 . Hauptstücks des Zwe i ten Tei l s  des österre i ch i s chen 
Bürgerl i chen Gesetzbuchs n i cht mehr anzuwenden . An i hrer Stel l e  
f i nden d i e  nachstehenden Vorschri ften d � r  N r .  2 3  b i s 25  
Anwendung . 

- 6 -

� ( 1 )  Der Kommand i t i st i st berecht i g t ,  d i e  abschri ftl i che 
Mi ttei l ung des Jahresabschl usses zu verl angen und dessen 
R i cht i gk e i t  unter E i ns i cht der Bücher und Schri ften zu prüfen . 

Abs . 2 und 3 unverändert . 

� Abs . 1 b i s 4 unverändert . 

( 5 )  Was e i n Kommand i t i st auf Grund e i nes i m  guten Gl auben 
erri chteten Jahresabschl usses im guten Gl auben al s Gewi nn 
bez i eht , i st er i n  k e i nem Fal l zurück zuzahl en verpf l i chtet . 

Dri tter Abschn i tt 
St i l l e  Gesel l schaft 

Begri ff  und Wesen der s t i l l en Gese l l schaft 

� ( 1 )  Wer s i ch al s s t i l l er Gesel l schafter an dem 
Handel sgewerbe , das e i n  anderer betre i bt ,  mi t e i ner 
Vermögense i nl age bete i l i gt , hat d i e  E i n l age so zu l e i sten , daß 
s i e  i n  das Vermögen des Inhabers des Handel sgeschäfts übergeht . 

( 2 )  Der Inhaber wi rd aus den i n  dem Bet r i eb geschl ossenen 
Geschäften al l e i n  berecht i gt und verpfl i chtet . 

Ke i ne Anwendung des ABGB 

� Auf d i e  s t i l l e  Gesel l schaft s i nd d i e  Vorschri ften des 
2 7 .  Hauptstücks des Zwe i ten Te i l s  des al l gemei nen bürgerl i chen 
Gesetzbuchs n i cht anzuwenden . An i hrer Stel l e  f i nden d i e  
nachstehenden Vorschri ften Anwendung . 
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E i n l age des s t i l l en Gesel l schafters ; 
Sorgfal tspf l i cht 

Art . 7 N r .  2 3  EVHGB 
( 1 )  Zur Erhöhung der verei nbarten oder zur Ergänzung der durch 
Verl ust vermi nderten E i n l age i st der s t i l l e  Gesel l sChafter 
n i cht verpfl i chtet . 

( 2 )  D i e Gesel l schafter haben bei Erfü l l ung der i hnen 
obl i egenden Verpfl i chtungen nur für d i ejen i ge Sorgfal t 
e i nzustehen , d i e  s i e  i n  ei genen Angel egenhei ten anzuwenden 
pfl egen . Von der Haftung wegen grober Fahrl äss i gkei t werden s i e  
durch d i ese Vorschri ft n i cht befre i t .  

� Ist  der Ante i l des s t i l l en Gese l l schafters am Gewi nn und 
Verl uste n i cht bes t i mmt , so g i l t  e i n  den Umständen nach 
angemessener Ante i l  al s bedungen . 

Im Gesel l sChaftsvertrage kann bes t i mmt werden , daß der s t i l l e  
Gese l l sChafter ni cht am Verl uste bete i l i gt sei n sol l ; se i ne 
Bete i l i gung am Gewi nne kann n i cht ausgeschl ossen werden . 

Art . 7 N r .  2 3  EVHGB 
( 3 ) I s t  i m  Gesel l schaftsvertrag nur der Antei l am Gewi nn oder 
am Verl ust bes t i mmt , so g i l t  die Bes t i mmung i m  Zwe i fel für 
Gew i nn und Verl ust .  

- 7 -

E i n l age des s t i l l en Gesel l schafter$ ; 
Sorgfa 1 tspfl  i cht 

� ( 1 )  Zur Erhöhung der verei nbarten oder zur Ergänzung der 
durch Verl ust  vermi nderten E i n l age i st der s t i l l e 
Gesel l sChafter n i cht verpf l i chtet . 

( 2 )  D i e  Gesel l schafter haben bei Erfü l l ung �er i hnen 
obl i egenden Verpfl i chtungen nur für d i ej en i ge Sorgfal t  
e i nzustehen , d i e  s i e  i n  e i genen Angel egenhe i ten anzuwenden 
pfl egen . Von der Haftung wegen grOber Fahrl äss i gke i t  werden s i e  
durch d i ese Vorschri ft n i cht befrei t .  

Gewi nn und Verl ust 

� ( 1 )  Ist  der Antei l des s t i l l en Gesel l schafters am Gewi nn 
und Verl ust n i cht bes t i mmt , so g i l t  e i n  den Umständen nach 
angemessener Ante i l al s bedungen . 

( 2 )  Im Gese l l sChaftsvertrag k ann bes t i mmt werden , daß der 
s t i l l e Gese l l schafter n i cht am Verl ust bete i ' i �t s e i n  sol l ;  
s e i ne Betei l i gung am Gewi nn k ann ni cht ausgeschl ossen werden . 

( 3 )  I s t  i m  Gese l l sChaftsvertrag nur der Ante i l  am Gewi nn oder 
am Verl ust bes t i mmt , so g i l t  d i e  Bes t i mmung i m  Zwei fel für 
Gewi nn und Verl ust . 
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� Am Schl usse jedes Geschäftsjahrs w i rd der Gew i nn und 
Verl ust berechnet und der auf den st i l l en Gesel l schafter 
fal l ende Gew i nn i hm aus bezahl t .  

Der s t i l l e  Gesel l schafter n i mmt an dem Verl uste nur b i s  zum 
Betrage s e l ner e i ngezahl ten oder rückständ i gen E i nl age te i l . Er 
i s t ni cht verpfl i chte t , den bezogenen Gewi nn wegen späterer 
Verl uste  zurück zuzahl en ; jedoch w i rd ,  sol ange s e i ne E i nl age 
durch Verl ust vermi ndert i s t ,  der jährl i che Gewi nn zur Deckung 
des Verl ustes verwendet . 

Der Gewi nn ,  wel cher v on dem st i l l en Gesel l schafter n i cht 
erhoben wi rd , vermehrt dessen E i nl age n i cht , sofern n i cht e i n  
anderes verei nbart i s t .  

� Der s t i l l e  Gesel l schafter i st berecht i gt ,  d i e  
abschr i f t l i che Mi t te i l ung der j ährl i chen Bi l anz  zu verl angen 
und i hre Ri cht i gk e i t unter E i ns i cht der Bücher und Papi ere zu 
prufen . 

D i e  i m  § 7 1 6  des Bürgerl i c hen Gesetzbuchs dem von der 
Geschäftsführung ausgeschl ossenen Gesel l schafter e i ngeräumten 
we i teren Rechte stehen dem s t i l l en Gesel l schafter n i cht zu . 

Auf Antrag des s t i l l en Gese l l schafters k ann das Geri cht , wenn 
wi cht l ge Gründe vorl i egen , d i e  M i ttei l ung e i ner B i l anz oder 
sons t i ger Aufkl ärungen sowi e d i e  Vorlegung der Bücher und 
Pap i e re jederze i t  anordnen . 

- 8 -

Gew i nn - oder Verl ustberechnung 

� ( 1 )  Am Schl uß j edes Geschäftsjahrs i st der Gewi nn oder 
Verl ust zu b.rechnen und der auf den s t i l l en Gesel l schafter 
fal l ende Gewi nn auszuzahl en . 

( 2 )  Der st i l l e  Gesel l schafter n i mmt an dem Verl ust nur b i s zum 
Betrag sei ner e i ngezahl ten oder rückständ i gen E i n l age tei l . Er 
i st n i cht verpfl i chte t , den bezogenen Gewi nn wegen s päterer 
Verl uste zurück zuzahl en ; jedoch w i rd ,  sol ange se i ne E i nl age 
durch Verl ust vermi ndert i st ,  der jährl i che Gew i nn zur Deckung 
des Verl ustes verwendet . 

( 3 )  Der Gewi nn ,  wel cher von dem s t i l l en Gesel l schafter n i cht 
erhoben wi rd , vermehrt dessen E i nl age n i cht , sofern n i cht e i n  
anderes verei nbart i st .  

Kontrol l recht des s t i l l en Gesel l schafters 

� 1 83 .  ( 1) Der s t i l l e  Gesel l schafter i st berecht i gt , d i e  
abschr i ftl i che M i ttei l ung des Jahresabschl usses z u  verl angen 
und dessen Ri chti g ke i t unter E i ns i cht der Bücher und Schri ften 
zu prüfen . 

( 2 )  D i e  i m  § 1 1 8 dem von der Geschäftsführung ausgeschl ossenen 
Gesel l schafter e i ngeräumten wei teren Rechte stehen dem st i l l en 
Gesel l schafter n i cht z u .  

( 3 )  Auf Antrag des s t i l l en Gesel l schafters k ann das Geri cht , 
wenn wi chti ge Gründe vorl i egen , d i e  Mi t te i l ung e i ner Bi l anz  
oder  sonst i ger Aufkl ärungen sowi e d i e  Vor1 egung der Bücher und 
Schri ften jederze i t anordnen . 
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� Auf d i e  Künd i gung der Gesel l schaft durch e i nen der 
Gesel l schafter oder durch e i nen Gl äub i ger des s t i l l en 
Gesel l schafters f i nden d i e  Vorschri ften der §§ 1 32 .  1 34 .  1 35 
entsprechende Anwendung . 
Wenn e i n  wi chti ger Grund vorl i egt . kann jeder Gesel l schafter 
d i e  Gesel l schaft . mag s i e  auch auf bes t i mmte Zei t  e i ngegangen 
sei n .  ohne E i nhal tung e i ner Fri st jederzei t  künd i gen . E i ne 
Vere i nbarung . durch d i e  d i eses Künd i gungsrecht ausgeschl ossen 
oder beschränkt wi rd . i st n i Cht i g .  

Durch den Tod des st i l l en Gesel l schafters wi rd d i e  Gesel l schaft 
n i cht aufgel öst .  

Andere Aufl ösungsgründe 

Art . 7 N r .  25 EVHGB 
( 1 )  Wi rd der vere i nbarte Zweck errei cht oder sei ne Erre i c hung 
unmög l i ch . so endet d i e  st i l l e Gesel l sChaft . auch wenn s i e  auf 
bes t i mmte Zei t  e i ngegangen und d i ese Ze i t  noch n i cht abgel aufen 
i s t .  

( 2 )  D i e  st i l l e  Gesel l schaft wi rd ferner durch d i e  Eröffnung des 
Konkursverfahrens über das Vermögen e i nes Gesel l sChafters und . 
wenn der Gesel l schaftsvertrag n i chts anderes bes t i mmt .  durch 
den Tod des Inhabers des Handel sgeschäftes aufgel öst .  § 1 37 des 
Handel sgesetzbuches über d i e  Fürsorgepfl i cht beim Tode oder 
Konkurs e i nes Gesel l sChafters i st s i nngemäß anzuwenden . 

- 9 -

Künd i gung des Gesel l schafters ; 
Tod des st i l l en Gesel l schafters 

� ( 1 )  Auf d i e  Kündi gung der Gesel l schaft durch e i nen der 
Gesel l schafter oder durch e i nen G l äub i ger des st i l l en 
Gesel l schafters f i nden d i e  Vorschri ften der §§ 1 32 .  1 34 .  1 35 
entsprechende Anwendung . Wenn e i n  wi cht i ger Grund vorl i egt . 
kann j eder Gesel l schafter d i e  Gesel l schaft . mag s i e  auch auf 
bes t i mmte Ze i t  e i ngegangen sei n .  ohne E i nhal tung e i ner Fri st 
jederzei t  künd i gen .  E i ne Verei nbarung . durch die d i eses 
Künd i gungs recht ausgeschl ossen oder beschränkt wi rd . i st 
n i Cht i g .  

( 2 )  Durch den Tod des st i l l en Gesel l schafters wi rd d i e  
Gesel l schaft n i cht aufgel öst . 

Aufl ösungsgründe 

� ( 1 )  Wi rd der verei nbarte Zweck erre i cht oder s e i ne 
Errei chung unmögl i ch .  so endet d i e  st i l l e  Gese l l schaft . auch 
wenn s i e  auf bes t i mmte Zei t  e i ngegangen worden und d i ese Ze i t  
noch n i cht abgel aufen i st .  

( 2 )  D i e  s t i l l e  Gesel l schaft wi rd ferner durch d i e  Eröffnung des 
Konkursverfahrens über das Vermögen e i nes Gesel l sChafters und . 
wenn der Gesel l schaftsvertrag ni chts anderes bes t i mmt . durch 
den Tod des Inhabers des H andel sgeschäftes aufge l öst . § 1 37 
über d i e  Fürsorgepfl i cht beim Tod oder Konkurs e i nes 
Gesel l sChafters i st s i nngemäß anzuwenden . 
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� Nach der Aufl ösung der Gesel l schaft hat s i ch der Inhaber 
des Handel sgeschäfts mi t dem s t i l l en Gesel l schafter 
ausei nanderzusetzen und dessen Guthaben i n  Gel d zu beri cht i gen . 

D i  e zur Zei t der Aufl ösung schwebenden Geschäfte werden v� dt:rn 
lnhaber des Handel sgeschafts abgewi ckel t .  Der st i l l e  
Gesel l schafter n i mmt tei l an dem Gewi nn und Verl uste . der s i ch 
aus d i esen Geschäften erg i bt .  

Er k ann am Schl usse jedes Geschäftsjahrs Rechenschaft über d i e  
i nzwi schen beend i gten Geschäfte . Auszahl ung des i hm gebührenden 
Betrags und Auskunft über den Stand der noch schwebenden 
Geschäfte verl angen . 

� Wi rd über das Vermögen des Inhabers des Handel sgeschäfts 
der Konkurs eröffnet . so k ann der s t i l l e  Gesel l schafter wegen 
der E i n l age . sowe i t s i e  den Betrag des auf i hn fal l enden 
Ante i l s  am Verl ust überste i gt .  s e i ne Forderung al s 
Konkursgl äu b i ger gel tend machen . 

Ist d i e  E i nl age rücks tänd i g .  so hat s i e  der s t i l l e 
Gesel l schafter b i s  zu dem Betrage . wel cher zur Deckung se i nes 
Ante i l s  am Verl ust erforderl i ch i st .  zur Konkursmasse 
e i nzuzahl en . 

- 1 0  -

Ause i nandersetz ung 

� ( 1 )  Nach der Aufl ösung der Gesel l schaft hat s i ch der 
Inhaber des Handel sgeschäfts mi t dem st i l l en Gesel l schafter 
ausei nanderzusetzen und dessen Guthaben in Gel d  z u  beri ch t i g e n .  

( 2 )  D i e  zur Ze i t  d e r  Aufl ösung schwebenden Geschäfte werden von 
dem Inhaber des Handel sgeschäfts abgewi ckel t .  Der s t i l l e  
Gesel l schafter n i mmt te i l  an dem Gew i nn und Verl ust . der s i ch 
aus d i esen Geschäften erg i bt .  

( 3 )  E r  k ann am Schl uß jedes Geschäftsjahrs Rechenschaft über 
d i e  i nzwi schen beend i gten Geschäfte . Aus zahl ung des i hm 
gebührenden Betrags und Auskunft über den Stand der noch 
schwebenden Geschäfte verl angen . 

Konkurs des Inhabers 

� ( 1 )  Wi rd über das Vermögen des Inhabers des 
Handel sgeschäfts der Konkurs eröffne t .  so kann der s t i l l e 
Gesel l schafter wegen der E i n l age . sowe i t  s i e  den Betrag des auf 
i hn fal l enden Ante i l s  am Verl ust überste i gt .  se i ne Forderung 
al s Konkursgl äubi ger gel tend machen . 

( 2 )  Ist d i e  E i nl age noch n i cht zur  Gänze gel e i stet worden . so 
hat s i e  der st i l l e  Gesel l schafter b i s  zu dem Betrag . wel cher 
zur Deck ung s e i nes Ante i l s  am Verl ust erforderl i ch i s t .  zur 
Konkursmasse e i nzuzah l en .  
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� Ist auf Grund ei ner i n  dem l et z ten Jahre vor der 
ErÖffnung des Konkurses zwi schen dem Inhaber des 
Hande l s geschäfts und dem st i l l en Gesel l schafter getroffenen 
Vere i n barung d i esem d i e  E i nl age ganz oder tei l we i s e  
zurück gewährt oder sei n Antei l a n  dem entstandenen Ver l uste 
ganz oder tei l we i se erl assen worden , so kann d i e  Rückgewähr 
oder der Erl aß von dem Konkursverwal ter angefochten werden . Es 
begründet kei nen Untersch i ed ,  ob d i e  Rückgewähr oder der Erl aß 
unter Aufl ösung der Gesel l schaft stattgefunden hat oder n i cht . 

D i e  Anfechtung i s t  ausgesch l ossen , wenn der Konkurs i n  
Ums tänden sei nen Grund hat , d i e  ers t nach der Verei nbarung der 
Rück gewähr oder des Erl asses e i ngetreten s i nd .  

D i e  Vorschri ften der Konkursordnung über d i e  Gel tendmachung der 
Anfechtung und deren Wi rkung fi nden Anwendung . 

§§ 1 89 b i s  334  aufgehoben durch § 1 8  Abs . 1 des 
E i nführungsgesetzes z um dAk tG 1 9 3 7 ,  d RGB1 . I S .  1 66 ,  daher für 
Österre i ch n i e  i n  K raft getreten . 

- 1 1  -

Anfechtung i m  Konkurs 

� ( 1 )  Ist  auf Grund e i ner i n  dem l etzten Jahr vor der 
Eröffnung des Konkurses zwi schen dem Inhaber des 
H ande l s geschäfts und dem s t i l l en Gesel l schafter get roffenen 
Verei nbarung d i esem d i e  E i nl age ganz  oder tei l we i se 
zurüCkgewährt oder se i n  Antei l an dem entstandenen Verl ust ganz 
oder tei l we i se erl assen worden , so k ann d i e  Rückgewähr oder der 
Erl aß vom Masseverwal ter angefochten werden . Es  begründet 
k e i nen UnterSCh i ed ,  ob d i e  Rückgewähr oder der Erl aß unter 
Aufl ösung der Gesel l schaft stattgefunden hat oder ni cht . 

( 2 )  D i e  Anfechtung i st ausgeschl ossen , wenn der Konkurs i n  
Umständen s e i nen Grund hat , d i e  erst nach der Verei nbarung der 
Rückgewähr oder des  Erl asses e i ngetreten s i nd .  

( 3 )  D i e  VorSchri ften der Konkursordnung vber d i e  Gel tendmachung 
der Anfechtung und deren Wi rkung f i nden Anwendung .  

V i erter Abschn i tt 
Für Vol l kaufl eute 

gel tende Vorschri ften 

Erster T i tel 
Buchführung , Inventar 

Buchführungspfl ; cht 

� ( 1 )  Der Kaufmann hat Bücher zu führen und i n  d i esen 
s e i ne Hand e l sgeschäfte und d i e  Lage s e i nes Vermögens nach den 
Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchführung ers i chtl i ch zu  machen . 
D i e  Buchführung muß so beschaffen s e i n ,  daß s i e  e i nem 
s achverständ i gen Dri tten i nnerha l b angemessener Zei t  e i nen 
Überbl i ck über d i e  Geschäftsvorfäl l e und über d i e  Lage des 
Unternehmens vermi tteln k ann . D i e  Geschäftsvorfä l l e  müssen s i ch 
i n  i hrer Entst GhlJn� und Abwi c k l ung verfol gen l assen . 
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( 2 )  Der Kaufmann hat e i ne Abschri ft ( Abl i chtung oder Abdruck ) 
der abgesendeten Handel s bri efe zurück zubehal ten und d i ese 
Abschri ften sowi e d i e  empfangenen Handel sbri efe geordnet 
aufzubewahren . 

( 3 )  Er kann zur ordnungsmäßi gen Buchführung und zur 
Aufbewahrung der im Abs . 2 genannten Schri ftstücke Datenträger 
benützen . H i ebei muß d i e  i nhal tsgl ei che , vOl l ständ i ge und 
geordnete , h i ns i chtl i ch der im Abs . 2 genannten SChri ftstücke 
auch d i e  ursChri ftgetreue Wi edergabe b i s  zum Abl auf der 
geset z l i chen Aufbewahrungsfri sten (9 2 1 2 )  jederze i t  
gewähr l e i stet sei n .  

Führung der Handel sbücher 

� ( 1 )  Bei der Führung der Handel sbücher und bei den sonst 
erforderl i chen Aufzei chnungen hat s i ch der Kaufmann e i ner 
l ebenden Sprache zu bed i enen . Werden Abkürzungen , Zi ffern , 
Buchstaben oder Symbol e  verwendet , muß i m  E i nzel fal l deren 
Bedeutung e i ndeut i g  festl i egen . 

( 2 )  D i e  E i ntragungen i n  Büchern und d i e  sonst erforderl i chen 
Aufzei chnungen müssen vol l ständ i g ,  r i cht i g ,  zei tgerecht und 
geordnet vorgenommen werden . 

( 3 )  E i ne E i ntragung oder e i ne Aufzei chnung darf ni cht i n  e i ner 
Wei se verändert werden , daß der ursprüng l i che Inhal t n i cht mehr 
feststel l bar i s t . Auch sol che Veränderungen dürfen n i cht 
vorgenommen werden , deren Beschaffenhei t  es ungewi ß l äßt , ob 
s i e  ursprüngl i ch oder erst später gemacht worden s i nd .  
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Inventar 

� ( 1 )  Der Kaufmann hat zu Beg i nn sei nes Handel sgewerbes 
d i e  d i esem gewi dmeten Vermögensgegenstände und Schul den genau 
zu verzei chnen und deren Wert anzugeben ( Inventar ) .  

( 2 )  Er hat sodann für den Schl uß e i nes jeden Geschäftsjahres 
e i n  sol ches Inventar aufzustel l en .  D i e  Dauer des 
Geschäftsjahres darf zwö l f Monate n i cht überschre i ten . Das 
Inventar i st i nnerhal b der e i nem ordnungsmäßi gen Geschäftsgang 
entsprechenden Ze i t  aufzustel l en .  

Inventur ,  Verfahren 

� ( 1 )  D i e  Vermögensgegenstände s i nd im Regel fal l im Weg 
ei ner körperl i chen Bestandsaufnahme zu erfassen ( Inventur ) .  

( 2 )  Bei  der Inventur für den Schl uß ei nes Geschäftsjahres 
bedarf es e i ner k örperl i chen Bestandsaufnahme der 
Vermögensgegenstände für d i esen Zei tpunkt n i cht , sowe i t durch 
Anwendung e i nes den Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchführung 
entsprechenden anderen Verfahrens ges i chert i st ,  daß der 
Bestand der Vermögensgegenstände nach Art , Menge und Wert auch 
ohne d i e  körperl i che Bestandsaufnahme für d i esen Zei tpunkt 
festgestel l t  werden kann . 

( 3 )  In dem Inventar für den Schl uß ei nes Geschäftsjahres 
brauchen Vermögensgegenstände n i cht verzei chnet werden , wenn 
1 .  der Kaufmann i hren Bestand auf Grund e i ner körperl i chen 

Bestandaufnahme oder auf Grund e i nes nach Abs . 2 zul äss i gen 
anderen Verfahrens nach Art , Menge und Wert in e i nem 
besonderen Inventar verze i chnet hat , das für e i nen Tag 
i nnerhal b der l etzten drei Monate vor oder der bei den 
ersten Monate nach dem SCh l uß des Geschäftsjahres 
aufgeste l l t  i st ,  und 
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2 .  auf Grund des besonderen Inventars durch Anwendung e i nes 
den Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchführung entsprechenden 
Fortschrei bungs- oder Rückrechnungsverfahrens ges i chert 
i s t .  daß der am Schl uß des Geschäftsj ahrs vorhandene 
Bestand der Vermögensgegenstände für d i esen Ze i tpunkt 
ordnungsgemäß bewertet werden k ann . 

( 4 )  Be i der Inventur darf der Bestand von vermögensgegenständen 
nach Art . Menge und Wert auch mi t H i l fe anerkannter 
mathemat i sch-stat i sti scher Methoden auf Grund von Sti chproben 
ermi tte l t  werden . Das Verfahren muß den Grundsätzen 
ordnungsmäßi ger Buchführung entsprechen . Der Aussagewert des 
auf d i ese Wei se aufgestel l ten Inventars muß dem Aussagewert 
e i nes auf Grund e i ner körperl i chen Bestandsaufnahme 
aufgestel l ten I nventars g l e i chkommen . 

Zwei ter Ti tel 
Eröffnungsbi l anz . Jahresabsc h l uß 

Pfl i cht zur Aufstel l ung 

� ( 1 )  Der Kaufmann hat zu Begi nn sei nes Handel sgewerbes 
e i ne Eröffnung s b i l anz nach den Grundsätzen ordnungsmäßi ger 
Buchführung aufzustel l en .  

( 2 )  E r  hat s odann für den SChl uß e i nes jeden Geschäftsjahres 
i nnerhal b der e i nem ordnungsmäßi gen Geschäftsgang 
entsprechenden Zei t  e i nen Jahresabschl uß aufzustel l en .  

( 3 )  Der Jahresabschl uß besteht aus der Bi l anz und der 
Gew i nn- und Verl ustrechnung ; er i st in Schi l l i ngwährung und i n  
deutscher Sprache unbeschadet der vol k sgruppenrecht l i chen 
Bes t i mmungen i n  der jewei l s  gel tenden Fassung aufzustel l en .  
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Unterzei chnung 

� Der Jahresabschl uß i s t vom Kaufmann unter Be i setzung des 
Datums zu unterze i chnen . S i nd mehrere persön l i ch haftende 
Gesel l schafter vorhanden , so haben s i e  al l e  zu unterze i chnen . 

Inha l t  des Jahresabschl usses 

� Der Jahresabschl uß hat den Grundsätzen ordnungsmäßi ger  
Buchführung zu entsprechen . Er ist  k l ar und  übers i chtl i ch 
aufzustel l en und sol l dem Kaufmann e i nen mög l i chst s i cheren 
E i nbl i ck i n  d i e  Vermögens - und Ertrag s l age des Handel sgewerbes 
gewähren . 

Vol l ständ i gke i t ,  Verrechnungsverbot 

Ll.2§. ( 1 )  Der Jahresabschluß  hat sämt1 i che 
Vermögensgegenstände , Schul den , Rechnungsabgrenzungspos ten , 
Aufwendungen und Erträge zu entha l ten , sowe i t  gesetz l i ch n i chts 
anderes bes t i mmt i st .  

( 2 )  Pos ten der Akt i vse i te dürfen n i cht mi t Posten der 
Pass i vs e i te ,  Aufwendungen dürfen n i cht mi t Erträgen , 
Grundstücksrechte n i cht mi t Grundstücksl as ten verrechnet werden . 

B i 1 anz i erungs verbote 

� ( 1 )  Aufwendungen für d i e  Gründung des Unternehmens und 
für d i e  Beschaffung des E i genkap i tal s dürfen n i cht i n  d i e  
B i l an z  e i ngestel l t  werden . 

( 2 ) Für i mmater i el l e  Vermögensgegenstände des Anl agevermögens , 
d i e  n i cht entgel tl i Ch erworben wurden , darf e i n  Akt i vposten 
n i cht angesetzt werden . 
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Inhal t der Bi l anz 

� ( 1 )  I n  der Bi l an z  s i nd das Anl age- und das 
Uml aufvermögen . das E i genkapi tal . die  unversteuerten Rück l agen . 
d i e  Rückstel l ungen . d i e  Verbi ndl i chkei ten sowi e d i e  
Rechnungsabgrenzungsposten gesondert aus zuwei sen und unter 
Bedachtnahme auf d i e  Grundsätze des § 1 95 aufzugl i edern . 

( 2 )  Bei m  Anl agevermögen s i nd nur d i e  Gegenstände auszuwe i sen . 
d i e  besti mmt s i nd .  dauernd dem Geschäftsbet r i eb zu d i enen . 

( 3 )  D i e  Aufwendungen für das Ingangsetzen und Umstel l en e i nes 
Betri ebes dürfen al s Vermögensgegenstand ausgewi esen werden . 
Der Posten i st i n  der Bi l anz vor dem Posten "Anl agevermögen" 
unter der Bezei chnung "Aufwendungen für das Ingangsetzen und 
Umstel l en e i nes Betri ebes" auszuwe i sen . 

( 4 ) Bei m  Uml aufvermögen s i nd d i ejen i gen vermögensgegenstände 
auszuwe i sen . d i e  n i cht bes t i mmt s i nd .  d auernd dem 
Geschäft s betri eb zu d i enen . 

( 5 )  A l s Rechnungsabgrenzungsposten s i nd auf der Akt i v se i te 
Ausgaben vor dem Abschl ußs t i chtag auszuwe i sen .  sowe i t  s i e  
Aufwand für e i ne bes t i mmte Zei t  nach d i esem Tag s i nd .  

( 6 )  Al s Rechnungsabgrenzungsposten s i nd auf der Pas s i vse i te 
E i nnahmen vor dem Abschl ußs t i chtag auszuwei sen . sowe i t  s i e  
Ertrag für e i ne bes t i mmte Ze i t  nach d i esem Tag s i nd .  

( 7 ) Ist der Rückzahl ungsbetrag von Verbi ndl i chkei ten mi t e i ner 
fünf Jahre überstei genden Laufze i t  oder von Anl ei hen zum 
Zei tpunkt der Begründung der Verb i ndl i chke i t  oder Begebung der 
Anl e i he höher al s der Ausgabebetrag . so darf der 
Unterschi edsbetrag i n  den Rechnungsabgrenzungsposten auf der 
Akti vsei te aufgenommen und gesondert ausgewi esen werden . D i es 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
267 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 1 7  -

g i l t  s i nngemäß für d i e  mi t der Begründung e i ner derart i gen 
Verbi ndl i chke i t  oder der Begebung der Anl e i he unmi ttel bar 
zusammenhängenden Gel d beschaffungskos ten . Der e i ngesetzte 
Betrag i st durch pl anmäßi ge jährl i che Abschrei bung zu t i l gen . 

( 8 )  Rückstel l ungen s i nd i ns besondere zu b i l den für 
1 .  l aufende Pen s i onen und Anwartschaften auf Pens i onen , 
2 .  Anwartschaften auf Abferti gungen , 
3 .  s,onst i ge ungewi sse Verb i nd l i chke i ten , 
4 .  drohende Verl uste aus schwebenden Geschäften . 

Haftungsverhäl tni sse 

� Unter der Bi l an z  s i nd Verb i nd l i chkei ten aus der Begebung 
und Übertragung von Wechsel n ,  Bürgschaften , Garant i en sowi e 
sonst i gen Haftungsverhäl tn i ssen , sowe i t  s i e  n i cht auf der 
Pass i vsei te auszuwei sen s i nd ,  zu vermerken . 

Inhal t der Gewi nn- und Verl ustrechnung 

� In d i e  Gewi nn - und Verl ustrechnung s i nd d i e  Erträge und 
Aufwendungen unter Bedachtnahme auf d i e  Grundsätze des § 1 95 
aufzug l i edern . 

Dri tter Ti tel 
Bewertungsvorschri ften 

A l l geme i ne Grundsätze 
der Bewertung 

� ( 1 )  D i e  Bewertung hat den Grundsätzen ordnungsmäßi ger 
BUChführung zu entsprechen . Insbesondere g i l t  fo l gendes : 
1 .  D i e  auf den vorhergehenden Jahresabschl uß angewendeten 

Bewertungsmethoden s i nd bei zubehal ten . 
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2 .  Bei der Bewertung i st von der Fortführung der 
Unternehmenstät i gk e i t  auszugehen , es sei denn , d i es i st aus 
tatsächl i chen oder rechtl i chen Gründen n i cht mehr 
gerechtfert i gt .  

3 .  Der Grundsatz der Vors i cht i st e i nzuhal ten , i ns besondere auch 
a) nur d i e  am Abschl ußst i chtag verwi rkl i chten Gewi nne 

aus zuwei sen , 
b )  erkennbare Ri sken und drohende Verl uste , d i e  i n  dem 

Geschäftsjahr oder e i nem früheren Geschäftsjahr 
entstanden s i nd ,  zu berüc k s i cht i gen , sel bst wenn d i ese 
Umstände erst zwi schen dem Abschl ußs t i chtag und dem Tag 
der Aufstel l ung des Jahresabschl usses bekanntgeworden 
s i nd .  

( 2 )  E i n  Abwe i chen von dem i m  Abs . 1 Z . l angeführten Grundsatz 
i st nur bei  Vorl i egen besonderer Umstände zul äss i g .  

Bewertung von E i n l agen und Zuwendungen 

� E i nl agen und Zuwendungen s i nd mi t dem Wert anzusetzen , 
der i hnen i m  Zei tpunkt der E i nl age bezi ehungswe i se Zuwendung 
bei zul egen i s t ;  hi ebei i st auf d i e  Nutzungsmögl i chke i t  im 
Unternehmen Bedacht zu nehmen . 

Wertansätze für Gegenstände des Anl agevermögens 

� ( 1 )  Gegenstände des Anl agevermögens s i nd mi t den 
Anschaffungs- oder Herstel l ungskosten , vermi ndert um 
Abschre i bungen nach den § §  204 und 208 anzusetzen . 

( 2 )  Zuschre i bungen s i nd nur bei  Vorl i egen besonderer umstände 
zul äss i g .  D i e  Anschaffungs- und Herstel l ungskosten dürfen n i cht 
überschri tten werden . Unternehmen , d i e  e i nen Anhang aufstel l en 
müssen , haben dar i n  d i e  besonderen umstände anzugeben und zu 
erl äutern . 
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( 3 ) Anschaffungskosten s i nd d i e  Aufwendungen , d i e  g e l e i stet 
werden , um e i nen Gegens tand zu erwerben und i hn in  e i nen 
bet r i e bs bere i ten Zustand zu versetzen , sowe i t  s i e  dem 
Gegenstand e i nz e l n  zugeordnet werden können . Zu den 
AnschaffungSkosten gehören auch d i e  Nebenkosten sow i e  d i e  
nachträg l i chen Anschaffungskos ten . Anschaffungsprei smi nderungen 
s i nd abzusetzen . 

( 4 )  Herste l l ungskosten s i nd d i e  Aufwendungen , d i e  für d i e  
Herste l l ung e i nes Gegenstandes , se i ne Erwe i terung oder für e i ne 
über s e i nen ursprüngl i chen Zustand h i nausgehende wesent l i che 
Verbesserung entstehen . Dazu gehören auch angemessene Tei l e  der 
Materi al geme i nkos ten und der Ferti gungsgeme i nkosten . S i nd d i e  
Geme i nkosten durch offenbare Unterbeschäfti gung überhöht , so 
dürfen nur d i e  e i ner durchschn i t t l i chen Beschäft i gung 
entsprechenden Tei l e  d i eser Kosten e i ngerechnet werden . 
Aufwendungen für soz i a l e  E i nri chtungen des Betri ebs , für 
fre i wi l l i ge soz i a l e  L e i s tungen , für betri ebl i che 
Al tersversorgung und Abfert i gungen dürfen e i ngerechnet werden . 

( 5 )  Zi nsen für Fremdkap i tal , das zur F i nanz i erung der 
Herstel l ung e i nes Gegenstands verwendet w i rd ,  dürfen im  Rahmen 
der Herstel l ungSkosten a l s  Vermögensgegens tand ausgewi esen 
werden , sowe i t  s i e  auf den Ze i traum der Herste l l ung entfal l en .  

( 6 )  Al s Geschäfts ( F i rmen- ) wert darf der Unterschi edsbetrag 
angesetzt  werden , um den d i e  für d i e  Übernahme e i nes Bet r i ebes 
bewi rkte Gegenl e i stung d i e  Werte der e i nzel nen Gegenstände im 
Zei tpunkt der Übernahme übers te i gt . Der e i ngesetzte Betrag i s t  
i n  j edem Geschäftsjahr z u  mi ndestens e i nem Fünftel durch 
Abschre i bungen zu t i l gen . 
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Abschre i bungen auf 
Gegenstände des Anl agevermögens 

� ( 1 )  D i e  Anschaffungs - oder Herstel l ungskosten s i nd bei  
den Gegenständen des Anl agevermögens , deren Nutzung ze i tl i ch 
begrenzt i s t ,  um pl anmäßi ge Abschrei bungen zu vermi ndern . Der 
Pl an muß d i e  Anschaffungs - oder Herstel l ungskosten auf d i e  
Ges chäftsjahre vertei l en ,  i n  denen der Vermögensgegenstand 
v orauss i chtl i c h  genutzt werden k ann . 

( 2 )  Gegenstände des Anl agevermögens dürfen bei Wertmi nderung 
ohne Rüc k s i cht darauf , ob i hre Nutzung zei tl i ch begrenzt i s t ,  
aUßerpl anmäßi g auf den n i edri geren Wert , der i hnen am 

Abschl ußsti chtag bei zul egen i s t ,  unter Bedachtnahme auf d i e  
Nutzungsmögl i chke i t  i m  Unternehmen abgeschri eben werden . 
Außerpl anmäßi ge Abschrei bungen s i nd vorzunehmen , wenn sol che 
Wertmi nderungen voraus s i chtl i ch von Dauer s i nd . 

Unversteuerte Rück l agen 

� ( 1 )  Sonderabschrei bungen von Vermögensgegenständen des 
Anl agevermögens , d i e  auf Grund steuerl i cher Vorschri ften 
vorgenommen worden s i nd ( Bewertungsreserve ) , und sons t i ge 
unversteuerte Rüc k l agen s i nd unter Angabe der Vorschr i ften , 
nach denen s i e  gebi l det s i nd ,  auf der Pass i vse i te auszuwei sen . 
Bei Vol l abschrei bung geri ngwert i ger Vermögensgegenstände des 
Anl agevermögens i st nur dann entsprechend d i esen Bes t i mmungen 
e i ne Rückl age zu b i l den , wenn s i e  betragsmäßi g  von wesentl i chem 
Umfang s i nd .  

( 2 )  D i e  Bewertungs reserve i st i nsowe i t  aufzul ösen , al s d i e  
Vermögens gegenstände , für d i e  s i e  gebi l det wurde , aus dem 
Vermögen aussche i den oder d i e  s teuerl i che Wertmi nderung durch 
handel s rechtl i che Abschre i bungen zu ersetzen i s t .  E i ne 
Aufl ösung aus anderen Gründen i s t  nur i nsowe i t  mögl i ch ,  al s 
besondere Umstände vorl i egen . 
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Wertansätze für Gegenstände 
des Uml aufvermögens 

� ( 1 )  Gegenstände des Uml aufvermögens s i nd mi t den 
Anschaffungs- oder Hers te l l ungskosten , v e rmi ndert um 
Abschre i bungen nach den §§  207  oder 208 , anzusetzen . 

( 2 )  Auf d i e  Feststel l ung der Anschaffungs- und 
Herstel l ungSkosten i st § 2 0 3  Abs . 3 b i s  5 anzuwenden . 

( 3 ) Be i Aufträgen , deren Ausführung s i ch über mehrere Jahre 
erstreck t ,  dürfen angemessene Te i l e  der Verwal tungs - und 
Vert r i ebskosten angesetzt  werden , fal l s  e i ne verl äßl i che 
Kostenrechnung vorl i eg t  und aus der wei teren Auftragsabw i c k l ung 
k e i ne Verl uste d rohen . 

Abschrei bungen auf Gegens tände 
des Uml aufvermögens 

� ( 1 )  Be i Gegens tänden des Uml aufvermögens s i nd 
Abschrei bungen vorzunehmen , um d i ese mi t dem Wert anzusetzen , 
der s i ch aus e i nem n i edri geren Börsenkurs oder Marktpre i s  am 
Abschl ußst i chtag erg i bt .  I s t  e i n  Börsenkurs oder Marktpre i s  
n i cht festzustel l en und überstei gen d i e  Anschaffungs - oder 
Herstel l ungskosten den Wert , der dem Vermögensgegenstand am 
Absch l ußst i chtag be i zul egen i st ,  so  i st der Vermögensgegenstand 
auf d i esen Wert abzuschre i ben . 

( 2 )  I s t  der Grundsatz der Vors i cht ( §  2 0 1  Abs . 1 Z .  3 )  n i cht 
anzuwenden , dann dürfen Gegenstände des Uml aufvermögens 
außerdem abgeschri eben werden , sowe i t d i es nach vernünft i ger 
k aufmänni scher Beurt e i l ung notwend i g  i st ,  um zu verhi ndern , daß 
i n  der näChsten Zukunft der Wertansatz d i eses 
Vermögensgegenstandes auf Grund von WertSChwankungen geändert 
werden muß . Der Betrag d i eser Abschrei bungen i st in der 
Gewi nn- und Verl ustrechnung gesondert auszuwe i sen . 
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( 3 )  E i n n i edri gerer Wertansatz darf bei behal ten werden , auch 
wenn d i e  Gründe dafür n i cht mehr bestehen . 

Berücks i chti gung steuerl i cher Vorschri ften 

� Ist nach Steuerrecht bei der Gewi nnermi ttl ung d i e  
Gewährung e i ner steuerl i chen Begüns t i gung , i ns besondere d i e  
Anerkennung e i nes steuerl i ch zul ässi gen Wertansatzes , davon 
abhäng i g ,  daß s i ch d i es aus dem nach Handel srecht 
vorgeschri ebenen Jahresabschl uß abl e i ten l äßt , so darf i nsowe i t  
von den handel srechtl i chen Vorschr i ften bei der Aufste l l ung des 
handel srechtl i chen Jahresabschl usses abgewi chen werden . 

Bewertungsvere i nfachungsverfahren 

� ( 1 )  Gegenstände des Sachanl agevermögens sow i e  Roh- , 
H i l fs - und Betri ebsstoffe können , wenn s i e  regelmäßi g ersetzt 
werden und i hr Gesamtwert von untergeordneter Bedeutung i s t ,  
mi t e i nem g l e i chbl ei benden Wert angesetzt werden . sofern i hr 
Bestand vorauss i chtl i ch i n  sei ner Größe , sei nem Wert und sei ner 
Zusammensetzung nur geri ngen Veränderungen unterl i egt . Jedoch 
i st mi ndestens al l e  fünf Jahre e i ne Bestandsaufnahme 
durchzuführen . Erg i bt s i ch dabei e i ne wesent l i che Änderung des 
mengenmäßi gen Bestandes . so i st i nsowei t der Wert anzupassen . 

( 2 )  Gl e i Chart i ge Gegenstände des F i nanzanl age- und des 
Vorratsvermögens . Wertpap i ere ( Wertrecht e )  sowi e andere 
g l e i chart i ge oder annähernd g l e i Chwert i ge bewegl i che 
Vermögensgegenstände können jewei l s  zu e i ner Gruppe 
zusammengefaßt und mi t dem gewogenen Durchschni ttswert 
angesetzt werden . Sowe i t  es den Grundsät zen ordnungsmäßi ger 
Buchführung entspri Cht . k ann für den Wertansatz g l e i chart i ger 
Vermögensgegenstände des Vorratsvermögens unterstel l t  werden . 
daß d i e  zuerst oder z u l etzt  angeschafften oder hergeste l l ten 
Vermögensgegenstände zuerst oder in e i ner sonst i gen bes t i mmten 
Fol ge verbraucht oder veräußert worden s i nd .  
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Abschrei bung der Aufwendungen für das Ingangsetzen 

und Ums tel l en e i nes Be t r i ebes 

� Der für das Ingang set zen oder Umste l l en e i nes Bet r i ebes 

e i ngesetzte Bet rag i s t in jedem Ges chäftsjahr zu mi ndestens 

e i nem Fünftel  durch Abschrei bungen zu t i l gen . Bei  der Bemessung 

des Abschre i bung S z e i t raums i s t auf den Grundsatz der Vors i c ht 

( §  2 0 1 Abs . 1 Z. 3) Bedacht zu nehmen . 

Wertansätze von Pas s i vposten 

� ( 1 )  Verb i nd l i chk e i ten s i nd zu i hrem Rüc k zahl ungs betrag , 

Rentenverpf l i c htungen zum Barwert d e r  zukünft i g en Auszahl ungen 

anzuset zen . Rüc k s t e l l ungen s i nd i n  Höhe des Betrages 

anzusetzen , der nach vernünft i ger kaufmänn i s cher Beurte i l ung 

notwend i g  i s t .  Im Rahmen der Bewe rtung i s t auf den Grundsatz 

der Vors i cht (§  2 0 1  Abs . 1 Z.  3)  Bedacht zu nehmen . 

( 2 )  Rüc k s te l l ungen für l aufende Pen s i onen und Anwartschaften 

auf Pen s i onen sow i e ähn l i che Verpf l i chtungen s i nd m i t dem s i c h 

nach vers i che rungSmathema t i schen Grundsät zen e rg e benden Betrag 

anzusetzen . Anwarts chaften auf Abferti gungen s i nd ents prec hend 

zu bewerten , wobei  j edoch verei nfachend auch e i n  bes t i mmter 

Prozentsatz der f i k t i ven Ansprüche zum j ewe i l i g en 

B i l an z s t i chtag angesetzt  werden darf , sofern dagegen i m  

E i nz e l fal l k e i ne erhe b l i chen Bedenken bes tehen . 

V i erter T i tel  

Aufbewahrung und Vorl egung von Unterl agen 

Aufbewahrung s p f l i c ht , Aufbewahrung s f r i s t  

� ( 1 )  D e r  Kaufmann h a t  s e i ne Hande l s bücher , Inventare , 

E röffnung s b i l anzen , Jahresabschl üsse samt den Lagebe r i c hten , 

Konzernabs C h l üsse samt den Konz ernl ageberi chten , empfangene 
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Handel sbri efe , Abschri ften der abgesendeten Handel sbri efe und 
Bel ege  für Buchungen i n  den von i hm nach § 1 89 Abs . 1 zu 
führenden Büchern ( Buchungsbel ege ) s i eben Jahre geordnet 
aufzubewahren ; darüber h i naus noch sol ange , al s s i e  für e i n  
anhäng i ges geri chtl i ches Verfahren von Bedeutung s i nd .  

( 2 )  D i e  Fri s t  l äuft vom Schl uß des Kal enderjahres , i n  dem d i e  
l etzte E i ntragung i n  das Handel s buch vorgenommen , das Inventar 
aufgestel l t ,  d i e  Eröffnung s b i l anz und der Jahresabschl uß 
festgestel l t ,  der Konzernabschl uß aufgestel l t  oder der 
H andel sb r i ef empfangen oder abgesendet worden i s t .  

Vorl egung i m  Rechtsstrei t  

� ( 1 )  Im Laufe e i nes Rechtsstrei ts k ann das Geri cht auf 
Antrag oder von Amts wegen d i e  Vorl egung der Hande l s bücher 
e i ner Partei anordnen . 

( 2 )  D i e  Vorschri f ten der Zi v i l prozeßordnung über d i e  
Verpfl i Chtung des Prozeßgegners zur Vorl egung von Urkunden 
b l e i ben unberührt . 

Auszüge 

� Werden i n  e i nem Rechtsstre i t  Hand e l sbücher vorgel egt , so 
i st in  s i e ,  sowe i t  s i e  den Strei tpunkt betreffen , unter 
Zuz i ehung der Partei en E i ns i cht zu nehmen und gee i gnetenfal l s  
e i n  Auszug davon z u  fert i gen . Der übri ge Inhal t der Bücher i s t  
dem Geri cht i nsowe i t  offenzul egen , al s e s  zur Prüfung i hrer 
ordnungsmäßi gen Führung notwend i g  i s t .  

Vorl egung bei  Vermögensausei nandersetzungen 

� Bei Vermögensause i nandersetzungen , i ns besondere im 
Erbschafts - ,  Gütergeme i nschaft s - und 
Gesel l schaftstei l ungssachen , darf das Geri cht d i e  Vorl egung der 
Handel s bücher zur Kenntni snahme von i hrem ganzen Inhal t 
anordnen . 
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Vorl egung von Unterl agen auf Datenträgern 

� Wer E i ntragungen oder Aufbewahrungen i n  der Form des 
§ 1 89 Abs . 3 vorgenonmen hat , muß , sowe i t  er zur 
E i ns i chtgewährung verpfl i chtet i s t ,  auf s e i ne Kosten i nnerhal b  
angemessener Fri st d i ejeni gen H i l fsmi ttel zur Verfügung 
stel l en ,  d i e  notwend i g  s i nd ,  um d i e  Unterl agen l esbar zu 
machen , und , sowe i t  erforderl i ch ,  d i e  benöt i gte Anzahl ohne 
H i l fsmi ttel l esbarer , dauerhafter Wi edergaben bei bri ngen . 

Fünfter Ti te 1 

Abschl ußprüfung 

Pfl i cht zur Abschl ußprüfung 

� ( 1 )  Der Jahresabsch l uß e i nes Kaufmanns i st ,  unbeschadet 
besonderer gesetzl i cher Vorschri ften , von e i nem Abschl ußprüfer 
zu prüfen , wenn zumi ndest zwe i der fol genden Voraussetzungen 
erfül l t  s i nd :  
a )  Rückstel l ungen , Verb i ndl i chk e i ten und pas s i ve 

RechnungSabgrenzungsposten von mehr als  250  Mi l l i onen 
Schi l l i ng i n  e i ner gemäß § 1 98 erstel l ten Bi l anz , 

b )  Umsatzerlös von mehr al s 5 0 0  Mi l l i onen Schi l l i ng 
c )  Zahl der Arbei tnehmer im Jahresdurchschn i tt von mehr al s 5 0 0 . 
§ 246 Abs . 4 g i l t  s i nngemäß . 

( 2 )  D i e  Pfl i cht zur Abschl ußprüfung entsteht ab dem nächsten 
Geschäftsjah r ,  wenn d i e  vorstehenden Bed i ngungen des Abs . 1 an 
den Absch l ußst i chtagen von zwe i  aufei nanderfol genden 
Geschäftsjahren erre i cht werden . In den Fäl l en des Erwerbs 
e i nschl i eßl i ch der Verschmel zung und Umwandl ung e i nes b i sher 
prüfungspf l i cht i gen Unternehmens entsteht d i e  Verpfl i chtung 
nach dem ersten Satz , wenn zwe i der Merkma l e  des Abs . 1 am 
ersten Absch l ußst i chtag erfül l t  s i nd . 
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( 3 )  D i e  Pfl i cht zur Abschl ußprüfung endet ab dem nächsten 
Geschäftsj ahr . wenn zwe i d i eser Merkmal e an den 
Abschl ußs t i chtagen von zwe i aufe i nanderfol genden 
Geschäftsjahren n i cht errei cht werden . 

( 4 ) Bei Aufgabe des Bet r i ebes entfäl l t  d i e  Pfl i cht zur 
AbsChl ußprüfung für das Geschäftsj ahr der Aufgabe . Bei der 
Aufgabe e i nes Tei l betr i ebes entfäl l t  d i e  Prüfung bere i ts für 
das l aufende Geschäftsjahr . wenn zwei der Merkma l e  nach Abs . 
um mi ndestens d i e  Häl fte unterschri tten werden . 

Bestel l ung der Abschl ußprüfer 

� ( 1 )  Der Kaufmann hat den Abschl ußprüfer vor dem Abl auf 
des Geschäftsjahres zu bestel l en .  auf das s i ch d i e  
Prüfungstäti gke i t erstreckt . Erg i bt s i ch d i e  Prüfungspfl i cht 
erst auf Grund des l etzten Jahresabschl usses . s o  i st der 
Abschl ußprüfer unverzüg l i ch zu bestel l en .  

( 2 )  Bei  Gesel l schaften i st der Abschl ußprüfer i n  e i ner 
Versamml ung al l er Gesel l schafter mi t der Mehrhei t  der S t i mmen 
zu bestel l en .  D i e zur Vertretung befugten Gesel l schafter haben 
dem gewähl ten Prüfer unverzüg l i ch den Prüfungs auf trag zu 
ertei l �n .  

( 3 )  Al s Abschl ußprüfer dürfen nur Beei dete Wi rtschaftsprüfer 
und Steuerberater . W i rtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesel l schaften . Beei dete Buchprüfer und 
Steuerberater oder BuChprüfungs- und 
Steuerberatungsgesel l schaften g ewäh l t  oder bestel l t  werden . 

( 4 ) Ist  b i s zum Abl auf des Geschäftsj ahres kei n Prüfungs auf trag 
ertei l t  worden . obg l e i ch d i e  Pfl i cht zur Abschl ußprüfung 
feststeht . oder i st i nnerhal b von v i er Wochen nach Aufste l l ung 
des Jahresabschl usses . auf Grund dessen d i e  Prüfungs pfl i cht 
feststeht . ke i n  Prüfungs auf trag erte i l t  worden . so hat auf 
Antrag e i nes Gesel l schafters oder von zwe i Mi t g l i edern des 
Betr i ebsrates der für den S i tz des Unternehmens zuständ i ge .  zur 
Ausübung der Geri chtsbarke i t  i n  Handel ssachen berufene 
Geri chtshof erster Instanz i m  Verfahren außer Strei tsachen den 
Abschl ußprüfer zu bestel l e n .  

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
277 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 2 7  -

( 5 )  G l e i ches g i l t  für den Fal l ,  daß e i n  gewäh l ter Prüfer d i e  

Annahme des P rüfungsauftrages abl ehnt , wegfäl l t  oder am 

recht z e i t i gen Abs ch l uß der Prüfung verh i ndert i s t und n i cht  

b i nnen v i er Wochen e i n  anderer Prüfer beauftragt wi rd .  

( 6 )  D i e  vom Ger i ch t  bestel l ten Abschl ußprüfer haben Anspruch 

auf Ersatz der notwend i gen baren Ausl agen und auf angemessene 

Entl ohnung für i h re Tät i gk e i t .  D i ese Beträge bes t i mmt das 

Ger i ch t  unter Bedachtnahme auf d i e  HonorarOrdnung ( §  1 7  Abs . 2 

des W i rtsc haft s t reuhänder-K ammergeset zes , BGBl 1 948/ 2 0 ) .  

( 7 )  Hat das Ger i cht den Abschl ußprüfer bestel l t ,  so hat es  auf 

Antrag e i nes Bete i l i g ten aus wi c h t i g em Grund d i e  Bes tel l ung zu 

w i d errufen . 

Umfang der P rüfung ; P rüfungsbe r i cht 

� ( 1 )  Für d i e  Abschl ußprüfung g e l ten d i e  § §  268 b i s  2 76 

s i nng emäß . 

( 2 )  Der Prüfung be r i Cht i s t dem Kaufmann , b e i  Gesel l s c haften 

a l l en persönl i ch haftenden Ges e l l schaftern vorzu l egen . Dem 

K ommand i t i s ten i s t i n  den P rüfung s be r i Cht E i ns i c ht zu g ewähren , 

sowe i t n i cht  dam i t Ausschüsse oder sons t i g e Beau ftragte i m  

Ges e l l schaftsvert rag bet raut s i nd .  

Jahresabs c h l uß 

i m  Fal l der P rüfung spf l i ch t  

� ( 1 )  D e r  Kaufmann , dessen Jahres absCh l uß g emäß § 2 1 8  d e r  

Abschl ußprüfung unterl i egt , h a t  i n  den ers ten neun Monaten des 

Geschäftsjahrs für das v orangegangene Ges c häftsjahr den 

Jahres abschl uß in  s i nngemäßer Anwendung der §§  223  b i s  2 3 5  

aufzuste l l en .  
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( 2 )  D i e  zur Erl äuterung des Jahresabschl usses i m  § 236 , § 2 3 7  
Z .  1 b i s  4 u n d  Z .  8 ,  § 238 , § 239  Abs . 1 Z .  1 b i s  3 unter 
Anwendung des § 241 vorgeschri ebenen Erl äuterungen s i nd 
s i nngemäß vorzunehmen und dem Jahresabschl uß anzuschl i eßen . S i e  
s i nd vom Abschl ußprüfer z u  prüfen . 

( 3 )  Der Bestäti gungsvermerk i st beim  Handel sregi ster zu 
h i nterl egen . 

Fünfter Abschni tt Ergänzende Vorschri ften 
für Kapi tal gesel l schaften ( Ak t i engesel l s chaften 

und Gesel l schaften mi t beschränkter Haftung ) 

Erster T i tel 
Al l geme i ne Vorschri ften über den Jahresabschl uß 

und den Lageberi cht 

I nhal t des Jahresabschl usses 

� ( 1 )  D i e  geset z l i chen Vertreter e i ner Kap i tal gesel l schaft 
haben i n  den ersten fünf Monaten des Geschäftsjahrs für das 
vorangegangene Geschaftsjahr den Jahresabschl uß und e i nen 
Anhang s ow i e  e i nen Lageberi cht aufzustel l en und dem 
Auf s i chtsrat vorzul egen . Der Jahresabschl uß und der Anhang 
b i l den e i ne E i nhe i t .  

( 2 )  Der Jahresabschl uß hat unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßi ger Buchführung e i nen mög l i chst s i cheren E i nbl i c k  
i n  d i e  Vermögens- ,  F i nanz- und Ertragsl age des Unternehmens zu 
vermi ttel n .  Wenn d i es aus besonderen Umständen trotz Anwendung 
der Grundsätze ordnungsmäßi ger Buchführung n i cht gel i ngt , s i nd 
i m  Anhang d i e  erforderl i chen zusät z l i chen Angaben zu machen . 
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C 3 }  Ist persönl i ch haftender Gesel l schafter e i ner 
Personengesel l schaft des Hand e l srechts e i ne Kap i tal gesel l schaft 
und k e i ne natürl i che Person persönl i ch haftender Gesel l schafter 
mi t Vertretungsbefugni s ,  so unterl i egt d i e  Personengesel l schaft 
h i ns i chtl i ch der i n  den §§  2 2 1  b i s  243 und §§  268 b i s  283 
geregel ten Tatbeständen den der Rechtsform i hres 
geschäftsführenden Gesel l schafters entsprechenden 
Rechtsvorschr i ften . 

Al l geme i ne Grundsätze 
für d i e  Gl i ederung 

� C l }  D i e  e i nmal gewähl te Form der Darstel l ung , 
i ns besondere d i e  Gl i ederung der aufei nanderfol genden Bi l an zen 
und Gewi nn- und Verl ustrechnungen , i s t  be i zubehal ten . E i n  
Abwe i chen von d i esem Grundsatz i st nur unter Beachtung der i m  
§ 2 2 1  Abs . 2 umschri ebenen Z i e l setz ung zul äss i g .  D i e  
Abwei chungen s i nd i m  Anhang anzugeben und zu begründen . 

C 2 }  Im Jahresabschl uß i st zu jedem Posten der entsprechende 
Betrag des vorangegangenen Geschäftsjahres zumi ndest i n  vol l en 
1 000  Sch i l l i ng anzugeben ; d i es g i l t  auch für d i e  gesondert 
anzumerkenden Posten . S i nd d i e  Beträge n i cht verg l e i chba r ,  so 
i st d i es im Anhang anzugeben und zu erl äutern . Wi rd der 
Vorjahresbetrag angepaßt , so i st auch d i es i m  Anhang anzugeben 
und z u  erl äutern . 

C 3 }  Betre i bt e i ne Gesel l schaft mehrere Geschäftszwe i g e  und 
bed i ngt d i es d i e  Gl i ederung des Jahresabschl usses nach 
verschi edenen Gl i ederungsvOrschri ften , so hat d i e  Gesel l schaft 
den Jahresabschl uß nach der für den wi rtschaftl i ch 
bedeutendsten Geschäftszwe i g  vorgeschri ebenen Gl i ederung 
aufzustel l en und nach der für s e i ne anderen Geschäftszwei g e  
vorgeschri ebenen Gl i ederung zu ergänzen ; d i es i st z u  begründen . 
D i e  Abwe i chung i st i m  Anhang anzugeben und zu begründen . 
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( 4 )  E i ne wei tere Unterg l i ederung der Posten i st zul äss i g ;  dabei 
i st jedoch d i e  vorgeschri ebene Gl i ederung zu beachten . 
Zusät z l i che Posten dürfen h i nzugefügt werden , wenn i hr Inhal t 
n i cht von e i nem vorgeschri ebenen Posten gedeck t  w i rd .  D i e  
Aufnahme wei terer zusät z l i cher Posten i st geboten , sowe i t es 
zur Förderung der i m  § 2 2 1  Abs . 2 umschri ebenen Zi el setzung 
erforderl i ch i st .  

( 5 )  Fäl l t  e i n Vermögensgegenstand oder e i ne Verbi ndl i chkei t  
unter mehrere Posten der Bi l anz , s o  i st d i e  Zugehöri gke i t  auch 
zu anderen Posten bei dem Posten , unter dem der Auswe i s erfol g t  
i st ,  zu vermerken oder i m  Anhang anzugeben , wenn d i es zur 
Aufstel l ung e i nes k l aren und übers i chtl i chen Jahresabschl usses 
erforderl i ch i s t .  

( 6 )  D i e  mi t arabi schen Zahlen  versehenen Posten der B i l anz und 
d i e  mi t Buchstaben gekennzei chneten Posten der Gewi nn- und 
Verl ustrechnung können zusammengefaßt werden , wenn 
1 .  s i e  n i cht wesentl i c h  s i nd oder 
2 .  dadurch d i e  Kl arhe i t der Darstel l ung verbessert w i rd .  

( 7 ) E i n  Posten der B i l anz oder der Gew i nn- und Verl ustrechnung , 
der k e i nen Betrag auswe i st , braucht n i cht angeführt zu werden , 
es se i  denn , daß i m  vorangegangenen Geschäftsjahr unter d i esem 
Posten e i n  Betrag ausgewi esen wurde . 

Zwei ter T i tel  
B i l anz 

Gl i ederung 

2 2 3 . ( 1 )  In der B i l anz s i nd ,  unbeschadet e i ner wei teren 
Gl i ederung , d i e  i n  den Abs . 2 und 3 angeführten Posten 
gesondert und i n  der vorgeschri ebenen Re i henfo l g e  auszuwe i sen . 
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( 2 )  Akti vsei te : 
A .  Ausstehende E i nl agen auf das Nennkapi tal ; davon e i ngefordert . 

B .  Anl agevermögen : 
I .  Immater i e l l e  Vermögensgegenstände : 

1 .  Konzessi onen , gewerbl i che SChutzrechte und ähnl i che 
Rechte und Vorte i l e  sow i e  daraus abge l e i tete L i zenzen ; 

2 .  Geschäfts ( F i rmen- ) wert ; 
3 .  gel e i stete Anzah l ungen ; 

1 1 . Sachan l agen : 
1 .  Grundstücke mi t Geschäfts - ,  Fabr i k s - und anderen 

Bauten ; 
2 .  Grundstücke mi t WOhnbauten ; 
der Grundwert i st bei Z .  1 .  und 2 .  gesondert anzumerken ; 
3 .  Grundstücke ohne Bauten ; 
4 .  Maschi nen und maschi nel l e  Anl agen ; 
5 .  Werk zeuge , Betri ebs- und Geschäftsausstattung ; 
6 .  gel e i stete Anzahl ungen und Anl agen i n  Bau ; 

1 1 1 . F i nanzan l agen : 
1 .  Betei l i gungen , davon Ante i l e  an verbundenen 

Unternehmen ; 
2 .  Aus l e i hungen ; 
3 .  Wertpapi ere ( Wertrechte ) des Anl agevermögens . 

C .  Uml aufvermögen : 
I .  Vorräte : 

1 .  ROh - ,  H i l fs - und Betri ebsstoffe ; 
2 .  unfert i ge Erzeugni sse ; 
3 .  fert i ge Erzeug n i sse und Waren ; 
4 .  noch n i cht abrechenbare Lei stungen ; 
5 .  gel ei stete Anzah l ungen ; 

1 1 . Forderungen und sons t i ge Vermögensgegenstände : 
1 .  Forderungen aus L i eferungen und L e i s tungen ; 
2 .  Forderungen gegen verbundene Unternehmen ; 
3 .  Forderungen gegen Unternehmen , mi t denen e i n  

Betei l i gungsverhäl tni S  besteht ; 
4 .  sons t i ge Forderungen und Vermögensgegenstände ; 
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1 1 1 . Wertpapi ere und Ante i l e :  
1 .  e i gene Antei l e ;  
2 .  Ante i l e  an verbundenen Unternehmen ; 
3 .  sonst i ge Wertpapi ere und Antei l e ;  

IV . Kassenbestand , Schecks , Guthaben bei  Banken 
e i nschl i eßl i ch der Oesterrei chi schen Nati onal bank . 

D .  Rechnungsabgrenzungs posten . 

( 3 )  Pas s i vsei t e :  
A .  E i genkapi tal : 

I .  Nennkapi tal ( Grund- ,  Stammkapi tal ) ;  
1 1 . Kapi tal rück l agen : 

1 .  gebundene ; 
2 .  ni cht gebundene ; 

1 1 1 . Gewi nnrüc k l agen : 
1 .  geset z l i che Rückl ag e ;  
2 .  satzungsmäßi ge Rückl agen ; 
3 .  andere Rückl agen ( frei e  Rück l agen ) ;  

IV . B i l anzgewi nn ( Bi l anzverl ust ) .  

B .  unversteuerte Rück l agen : 
1 .  Bewertungs reserve auf Grund von Sonderabs chrei bungen ; 
2 .  unversteuerte Rüc k l agen auf Grund sons t i ger 

steuerl i cher Vorschri ften . 

c .  Rückstel l ungen : 
1 .  Rüc k stel l ungen für Abferti gungen ; 
2 .  Rückstel l ungen für Pens i onen ;  
3 .  Steuerrückstel l ungen 
4 .  sonsti ge Rückstel l ungen . 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
283 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 33 -

D .  Verb i nd l i chke i ten : 
1 .  Anl e i hen ; 
2 .  Verb i nd l i chkei ten gegen�ber Banken ; 
3 .  erhal tene Anzahl ungen auf Bestel l ungen ; 
4 .  Verb i nd l i chkei ten aus L i eferungen und Lei stungen ; 
5 .  Verbi nd l i chke i ten aus der Annahme gezogener Wechsel 

und der Ausstel l ung e i gener Wechsel ; 
6 .  Verb i nd l i chkeiten gegen�ber verbundenen Unternehmen ; 
7 .  Verb i nd l i chkei ten gegen�ber Unternehmen , mi t denen 

e i n  Betei l i gungsverhäl tn i s  besteht ; 
8 .  sonst i ge Verbi ndl i chkei ten . 

E .  RechnungSabgrenzungsposten . 

Vorschri ften zu e i n ze l nen  Posten der Bi l anz 

� ( 1 )  Ist  das E i genkapi tal durch Verl uste aufgebraucht und 
erg i bt s i ch e i n  Überschuß der Schul den �ber d i e  
Vermögensgegenstände unter Berücks i chti gung der 
Rechnungsabgrenzungsposten , so l autet d i e  Bezei chnung des 
Postens § 223  Abs . 3 A " N i cht durch E i genkapi tal gedeckter 
Fehl betrag " . Im Anhang i st z u  erl äutern , ob e i ne Überschul dung 
im S i nne des Insol venzrechts vorl i egt . 

( 2 )  Aus l e i hungen , Forderungen und Verb i ndl i chkei ten gegen�ber 
verbundenen Unternehmen und gegen�ber Unternehmen , mi t denen 
e i n  Betei l i gungsverhäl tni s besteht , s i nd i n  der Regel a l s  
sol che j ewe i l s  gesondert auszuwe i sen .  Werden s i e  unter anderen 
Posten ausgewi esen , so i st d i es zu vermerken . 

( 3 )  Der Betrag der Forderungen mi t e i ner Res t l aufze i t  von mehr 
a l s  e i nem Jahr i st bei  jedem gesondert ausgewi esenen Posten zu 
vermerken . S i nd unter dem Posten " sons t i ge Forderungen und 
Vermögensgegenstände" Erträge entha l ten ,  d i e  erst nach dem 
Abschl ußs t i chtag zah l ungswi rksam werden , so m�ssen d i ese 
Beträge , sowe i t  s i e  wesent l i ch s i nd ,  im  Anhang erl äutert werden . 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
284 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 3 4  -

( 4 )  Wechsel dürfen al s Wertpap i ere nur ausgewi esen werden . wenn 
dem Unternehmen n i cht d i e  der Auss te l l ung zugrunde l i egende 
Forderung zusteht ; anderenfal l s  i s t  bei Forderungen d i e  
wechselmäß i g e  Verbri efung z u  vermerken . 

( 5 )  E i gene Antei l e .  Ante i l e  an herrschenden oder mi t Mehrhei t  
betei l i g ten Unternehmen s i nd unabhängi g  von i hrer 
Zweckbes t i mmung i m  Uml aufvermögen gesondert auszuwei sen . 

( 6 )  Der Betrag der Verb i ndl i chkei ten mi t ei ner Restl aufze i t  b i s  
z u  ei nem Jahr i st bei j edem gesondert ausgewiesenen Posten zu 
vermerken . S i nd unter dem Posten " sons t i ge Verb i ndl i chkei ten" 
Aufwendungen enthal ten . d i e  erst nach dem Abschl ußs t i chtag 
zahl ungswi rksam werden . so s i nd s i e .  wenn s i e  wesent l i ch s i n d .  
im Anhang zu erl äutern . 

Umschrei bung der Größenkl assen 

� ( 1 )  K l e i ne Kap i tal gesel l schaften s i nd sol che . d i e  
mi ndestens zwei der drei nachstehenden Merkmal e ni cht 
überschrei ten : 
1 .  1 50 Mi l l i onen Schi l l i ng Bi l anzsumme ; 
2 .  3 0 0  Mi l l i onen Schi l l i ng Umsatzerl öse i n  den zwö l f  Monaten 

vor dem Abschl ußst i chtag ; 
3 .  i m  Jahresdurchschn i tt 300  Arbei tnehmer . 

( 2 )  Große Kap i tal gesel l schaften s i nd sol che . d i e  mi ndestens 
zwei der drei i n  Abs . 1 bezei chneten Merkmal e überschre i ten . 
E i ne Akt i engesel l schaft g i l t  stets a l s  g roß . wenn Akt i en oder 
andere von i hr ausgegebene Wertpapi ere an ei ner 
österre i chi schen Börse zum amt l i chen Handel zugel assen oder i n  
den geregel ten Frei verkehr e i nbezogen s i nd .  

( 3 )  D i e  Rechtsfol gen der Merkmal e nach den Abs . 1 und 2 treten . 
wenn d i ese Merkmal e an den Abschl ußs t i chtagen von zwei 
aufei nanderfol genden Geschäftsjahren über- oder unterschri tten 
werden . ab dem fol genden Geschäftsjahr  e i n .  
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Entwi c k l ung des Anl agevermögens , 
Pauschalwertberi chti gung 

� ( 1 )  In der Bi l anz oder im  Anhang i st d i e  Entw i c k l ung der 
ei nzel nen Posten des Anl agevermögens und des Postens 
"Aufwendungen fUr das Ingangsetzen und Umstel l en e i nes 
Betri ebes " ( §  2 1 0 )  darzustel l en .  Dabe i s i nd ,  ausgehend von den 
gesamten Anschaffungs - und Herstel l ungskosten , d i e  Zug änge , 
Abgänge , Umbuchungen und Zuschre i bungen des Geschäftsjahrs 
sowi e d i e  Abschrei bungen i n  i hrer gesamten Höhe gesondert 
aufzufUhren . D i e  Abschrei bungen des Geschäftsjahrs s i nd 
entweder i n  der Bi l anz bei  dem betreffenden Posten z u  vermerken 
oder im Anhang i n  e i ner der Gl i ederung des Anl agevermögens 
entsprechenden Aufg l i ederung anzugeben . Abs . 4 l et zter Satz 
g i l t  s i nngemäß . 

( 2 )  Werden Aufwendungen fUr das Ingangsetzen und Umstel l en 
e i nes Betri ebes al s Vermögensgegenstand ausgewi esen , so s i nd 
d i ese i m  Anhang z u  erl äutern . Gewi nne dUrfen nur ausgeschUttet 
werden , sowe i t d i e  danach verb l e i benden jederzei t aufl ösbaren 
Gewi nnrUck l agen zuzUg l i ch e i nes Gewi nnvortrags und abzUgl i ch 
e i nes Verl ustvortrags dem ausgewi esenen Betrag mi ndestens 
entsprechen . 

( 3 )  Werden Vermögensgegenstände des Anl agevermögens im H i nbl i ck 
auf i hre Geri ngwert i gk e i t  im Jahre i hrer Anschaffung oder 
Herstel l ung vOl l ständ i g  abgeschri eben und i s t  gemäß § 2 3 0  
Abs . 1 d i esbezUg l i ch k e i n  Auswe i s  ei ner unversteuerten RUckl age 
notwend i g ,  dann dUrfen d i ese Vermögensgegenstände a l s  Abgang 
behandel t werden . 

( 4 )  Der Betrag e i ner Pauschalwertberi chti gung zu Forderungen 
i st bei  dem entsprechenden Posten der Bi l an� in e i ner Vorspal te 
anzufUhren . E i nz e l wertberi chti gungen s i nd mi t der Forderung 
aufzurechnen . 
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( 5 )  E i n  Geschäfts ( F i rmen - ) wert i st i n  d i e  Darstel l ung der 

Entw i c k l ung des Anl agevermögens aufzunehmen . E i n  vol l 

abgeschri ebener Geschäfts ( F i rmen- ) wert i st al s Abgang zu 

behandel n .  

Aus l e i hungen 

� Forderungen , d i e  dem Geschäftsbetr i eb des Schul dners auf 

Dauer gewi dmet s i nd ,  s i nd al s Aus l ei hungen i m  

F i nanzanl agevermögen gesondert auszuwe i sen ; d i es g i l t  

jedenfal l s  bei e i ner verei nbarten Laufze i t  von fünf Jahren . 

Forderungen mi t e i ner Restl aufzei t b i s  zu ei nem Jahr s i nd i n  

der Vorspal te zu vermerken . 

Betei l i gungen , verbundene 

Unternehmen 

� ( 1 )  Bete i l i gungen s i nd Ante i l e  an anderen Unternehmen , 

d i e  bestimmt s i nd ,  dem e i genen Geschäftsbetrieb durch e i ne 

dauernde Verb i ndung zu d i esen Unternehmen zu d i enen . Dabe i i st 

es unerhebl i ch ,  ob d i e  Ante i l e  i n  Wertpap i eren verbri eft s i nd 

oder n i cht . Al s Betei l i gung gel ten i m  Zwe i fel Ante i l e  an e i ner 

Kap i tal gesel l schaft oder an e i ner Genossenschaft ,  deren 

Nennbeträge i nsgesamt den v i erten Tei l  des Nennkap i tal S d i eser 

Gesel l schaft errei chen . 

( 2 )  D i e  Bete i l i gung al s persönl i Ch haftender Gesel l schafter an 

e i ner Personengesel l schaft des Handel srechts g i l t  stets al s 

Bete i l i gung ; für andere Bete i l i gungen an Personengesel l schaften 

des Handelsrechts g i l t  Abs . 1 s i nngemäß . 
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( 3 )  Verbundene Unternehmen im S i nne d i eser Vorschri ften s i nd 

sol che Unternehmen , d i e  al s Mutter- oder Tochterunternehmen 

( §  244)  i n  den Konzernabschl uß e i nes Mutterunternehmens nach 

den Vorschri ften über d i e  vOl l ständ i ge Zusammenfassung der 

Jahresabschl üsse verbundener Unternehmen ( Vol l konsol i d i erung ) 

e i nzubezi ehen s i nd ,  das a l s  oberstes Mutterunternehmen den am 

we i testgehenden Konzernabschl uß gemäß §§ 2 44 bi s 267 

aufzustel l en hat , auch wenn d i e  Aufste l l ung unterbl e i bt ,  oder 

das e i nen befrei enden Konzernabschl uß gemäß § 245 Abs . 1 oder 

nach e i ner gemäß § 245 Abs . 3 erl assenen Verordnung aufstel l t  

oder aufstel l en könnte ; Tochterunternehmen , d i e  nach § 2 48 oder 

§ 249 ni cht ei nbezogen werden , s i nd ebenfal l s  verbundene 

Unternehmen . 

E i genkap i tal 

� ( 1 )  Das Nennkapi tal i st auf der Pass i vsei te mi t dem 

Nennbetrag der übernommenen E i nl agen anzusetzen . D i e  

ausstehenden E i nl agen auf das Nennkap i tal s i nd auf der 

Akt i vsei te vor dem Anl agevermögen gesondert auszuwe i sen und 

entsprechend zu bezei chnen ; d i e  davon e i ngeforderten E i nl agen 

s i nd zu vermerken . D i e  n i cht ei ngeforderten ausstehenden 

E i n l agen dürfen auch von dem Posten " Nennkap i tal " offen 

abgesetzt werden ; i n  d i esem Fal l i s t der verb l e i bende Betrag 

al s Posten " E i ngefordertes Kap i tal " i n  der HauPtspal te der 

Passi vse i te auszuwe i sen und i s t außerdem der e i ngeforderte , 

aber noch ni cht ei ngezah l te Betrag unter den Forderungen 

gesondert auszuwe i sen und entsprechend zu bezei chnen . 

( 2 )  Al s gebundene Kapi tal rück l age s i nd auszuwe i sen : 
1 .  der Betrag , der bei der ersten oder ei ner späteren Ausgabe 

von Ante i l en für e i nen höheren Betrag a l s  den Nennbetrag 
über d i esen h i naus erzi el t wi rd ;  

2 .  der Betrag , der bei der Ausgabe von Schul dverschrei bungen 
für Wand l ungsrechte und Opti onsrechte zum Erwerb von 
Antei l en erzi e l t  wi rd ;  
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3 .  der Betrag von Zuzahl ungen , d i e  Gesel l sc hafter gegen 
Gewährung e i nes Vorzugs für i hre Ante i l e  l e i sten ; 

4 .  d i e  Beträge , d i e  bei  der Kapi tal herabsetzung nach den 
§§ 1 85 ,  1 92 Abs . 5 AktG 1 965 zu b i nden s i nd .  

( 3 )  Al s n i cht gebundene Kapi tal rüc k l age i st der Betrag von 
Zuzahl ungen auszuwe i sen , d i e  Gesel l schafter oder Dri tte l e i sten . 

( 4 ) Al s Gew i nnrückl agen dürfen nur Beträge ausgew i esen werden , 
d i e  i m  Geschäftsjahr oder i n  e i nem früheren Geschäftsjahr aus 
dem Jahresüberschuß geb i l det worden s i n d .  

Auswe i s  unversteuerter Rüc k l agen 

� ( 1 )  D i e  Bewertungsreserve auf Grund s teuerl i cher 
Sonderabschrei bungen i st entsprechend den Posten des 
Anl agevermögens aufzugl i edern . 

( 2 )  In der Bi l anz oder i m  Anhang s i nd d i e  Zugänge , der 
Verbrauch zur Deckung d i rekter Abschrei bungen und d i e  Aufl ösung 
zu abgegangenen Anl agen des Geschäftsjahres entsprechend den 
Posten des Anl agevermögens gesondert anzuführen . 

Dri t ter T i  te 1 

Gew i nn- und Verl ustrechnung 

Gl i ederung 

� ( 1 )  D i e  Gew i nn- und Verl ustrechnung i st i n  Staffel form 
nach dem Gesamtkostenverfahren oder dem Umsatzkostenverfahren 
aufzustel l e n .  In  i hr s i nd unbeschadet e i ner wei teren Gl i ederung 
d i e  nachstehend bezei chneten Posten i n  der angegebenen 
Rei henfol ge gesondert aus z uwe i sen ,  s ofern n i cht e i ne 
abwei chende Gl i ederung vorgeschri eben i st .  
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( 2 )  Bei Anwendung des Gesamtkostenverfahrens s i nd auszuwei sen : 
1 .  Umsatzerl öse ;  
2 .  Erhöhung oder Vermi nderung des Bestands an fert i gen und 

unfert i gen Erzeugni ssen sowi e an noch n i cht abrechenbaren 
L e i s tungen ; 

3 .  i m  Anl agevermögen berücks i cht i gte E i genl ei stungen ; 
4 .  sonst i g e  betri ebl i che Erträge :  

a )  Erträge aus dem Abgang von und der Zuschrei bung zu 
Vermögensgegenständen des Anl agevermögens , 

b )  Erträge aus der Aufl ösung von Rückstel l ungen , 
c )  übri ge ; 

5 .  Material aufwand und Aufwendungen für bezogene Lei stungen ; 
6 .  Personal aufwand : 

a )  Löhne , 
b )  Gehä l te r ,  
c )  Aufwendungen für gesetz l i ch vorgeSChri ebene soz i al e  

Abgaben und vom Entg e l t  abhäng i ge Abgaben und 
Pfl i chtbe i träge , 

d )  sons t i ge soz i a l e  Aufwendungen , 
e )  AUfwendungen für Abfert i g ungen und Pens i onen ; 

7 .  Abschrei bungen auf immater i e l l e  Vermögensgegenstände und 
Sachanl agen s ow i e  auf Aufwendungen für das I ngangsetzen und 
Ums te l l en e i nes Betri ebes , d i e  al s Vermögensgegenstand 
ausg ewi esen werden ; 

8 .  sons t i ge betri ebl i che Aufwendungen : 
a )  vermögensabhän g i g e  Steuern , 
b )  sonst i ge Steuern und Abgaben , sowe i t  s i e  n i cht unter 

Z. 20 fal l en ,  
c )  übr i ge ;  

9 .  Betri ebserfol g ;  
1 0 .  Erträge aus Bete i l i gungen , davon 

a) aus Gewi nngeme i nschaften , 
b )  aus sonst i gen verbundenen Unternehmen ; 

1 1 .  Zi nsenerträg e , Wertpapi ererträge und ähnl i che Erträge ,  
davon aus verbundenen Unternehmen ; 

1 2 .  Aufwendungen aus Betei l i gungen ; 
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1 3 .  Abschrei bungen auf sons t i ge F i nanzanl agen ; 

1 4 .  Zi nsen und ähnl i che Aufwendungen , davon betreffend 

verbundene Unternehmen ; 

1 5 .  Fi nanzerfol g ;  

1 6 .  Ergebn i s  der gewöhnl i chen Geschäftstät i gk e i t ;  

1 7 .  außerordentl i che Erträge : 

1 8 .  außerordentl i che Aufwendungen ; 

1 9 .  außerordentl i ches Ergebn i s ;  

2 0 . Steuern vom E i nkommen und vom Ertrag ; 

2 1 . Jahresüberschuß/Jahresfehl betrag ; 

2 2 .  Aufl ösung unversteuerter Rück l agen , 

2 3 .  Aufl ösung von Kapi tal rück l agen ; 

24 . Aufl ösung von Gewi nnrück l agen ; 

2 5 .  Dot i erung unversteuerter Rück l agen ; 

26 . Dot i erung von Gewi nnrück l agen . 

D i e  Aufl ösungen und Doti erungen nach Z .  22 b i s  26 s i nd 

entsprechend den i n  der Bi l anz ausgewi esenen Unterposten 

aufzug l i edern ; 

2 7 .  Gewi nnvortrag/Verl ustvortrag aus dem vorjahr ; 

28 . Bi l anzgewi nn/Bi l anzver l ust . 

( 3 )  Bei Anwendung des Umsatzkostenverfahrens s i nd auszuwe i sen : 

1 .  Umsatzerl öse ; 

2 .  Herstel l ungskosten der zur Erz i el ung der Umsat zerl öse 

erbrachten Lei stungen ; 

3 .  Bruttoergebni s  vom Umsat z ;  

4 .  sonsti ge bet ri ebl i che Erträge : 

a )  Erträge aus dem Abgang von und der Zuschrei bung zu 

Vermögensgegenständen des Anl agevermögens , 

b )  Erträge aus der Aufl ösung von Rückstel l ungen , 

c )  übri ge ;  

5 .  Vertri ebskosten ; 

6 .  Verwal tungskosten ; 

7 .  sonsti ge betri ebl i che Aufwendungen ; 

8 .  Betri ebserfol g ;  
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9 .  Erträge aus Betei l i gungen , davon 
a) aus Gewi nngeme i nschaften , 
b )  aus sonst i gen verbundenen Unternehmen ; 

1 0 .  Z i nsenerträge , Wertpapi ererträge und ähn l i che Erträge ,  
davon aus verbundenen Unternehmen ; 

1 1 .  Aufwendungen aus Betei l i gungen ; 
1 2 .  Abschrei bungen auf sonst i ge F i nanzan l agen ; 
1 3 .  Zi nsen und ähnl i che Aufwendungen , davon betreffend 

verbundene Unternehmen ; 
1 4 .  F i nanzerfol g ;  
1 5 .  Ergebn i s  der gewöhnl i chen Geschäftstäti gkei t ;  
1 6 .  außerordentl i che Erträge ; 
1 7 .  außerordentl i che Aufwendungen ; 
1 8 .  außerordentl i ches Ergebn i s ;  
1 9 .  Steuern vom E i nkommen und vom Ertrag ; 
2 0 .  Jahresüberschuß/Jahresfehl betrag ; 
2 1 . Aufl ösung unversteuerter Rück l agen ; 
22 . Aufl ösung von Kapi tal rÜC k l agen ; 
2 3 . Aufl ösung von Gewi nnrüc k l agen ; 
24 . Dot i erung unversteuerter Rück l agen ; 
25 . Doti erung von Gewi nnrüCk l agen . 

D i e  Aufl ösungen und Doti erungen nach Z .  2 1  b i s  25 s i nd 
entsprechend den i n  der Bi l anz ausgewi esenen Unterposten 
aufzug l i edern ; 

26 . Gewi nnvortrag/Verl ustvort rag aus dem Vorjahr ; 
2 7 .  Bi l anzgewinn/B i l anzverl ust . 

Vorschri ften zu e i nzel nen 
Posten der Gew i nn-
und  Verl ustrechnung 

� ( 1 )  A l s  Umsatzerl öse s i nd d i e  Erl öse aus dem Verkauf und 
der Vermi etung oder Verpachtung von für d i e  gewöhnl i che 
Geschäftstät i gk e i t des Unternehmens typ i schen Erzeugni ssen und 
Waren sow i e  aus von für d i e  gewöhnl i che Geschäftstät i gk e i t des 
Unternehmens typi schen D i enstl e i stungen nach Abzug von 
Erl össchmä l erungen aus zuwe i sen . 
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( 2 )  Al s Bestandsveränderungen s i nd sowohl Änderungen der Menge 
al s auch sol che des Wertes zu berüc k s i cht i ge n ;  l et z tere j edoch 
nur . sowe i t  s i e  n i cht unter § 233 fal l en .  

( 3 )  Ist d i e  Gesel l schaft vertrag l i ch verpfl i chtet . i hren Gewi nn 
oder Verl ust ganz oder tei l we i s e  an andere Personen zu 
überrechnen . s o  i s t  der überrechnete Betrag unter 
entsprechender Bezei chnung nach § 2 3 1  Abs . 2 Z. 27  oder § 2 3 1  
Abs . 3 Z .  2 6  gesondert aus zuwei sen . 

( 4 )  In der Gewi nn- und Ver l us trechnung s i nd d i e  gemäß § 205  
Abs . 1 notwend i gen Zuführungen zu unversteuerten Rüc k l agen 
sowi e d i e  Erträge aus deren Aufl ösung unter H i nwe i s  auf d i e  
maßgebl i che steuerl i che Rechtsgrundl age gesondert anzuführen . 
Umg l i ederungen i nnerha l b  der unversteuerten Rüc k l agen dürfen 
sal d i ert werden . 

( 5 )  AUßerpl anmäßi ge Abschrei bungen gemäß § 204  Abs . 2 s i nd 
gesondert aus z uwe i sen . 

Außerordentl i che Erträge und Aufwendungen 

� ( 1 )  Unter den Posten " außerordentl i che Erträge" ( §  2 3 1  
Abs . 2 Z .  1 7  und Abs . 3 Z .  1 6 )  und " außerordentl i che 
Aufwendungen" ( §  2 3 1  Abs . 2 Z. 18 und Abs . 3 Z. 1 7 )  s i nd nur 
sol che Erträge und Aufwendungen auszuwe i sen . d i e  außerhal b der 
gewöhnl i chen Geschäftstäti gk e i t des unternehmens anfal l en .  S i nd 
sol che Beträge wesent l i ch .  s o  s i nd s i e  i m  Anhang e i nzel n z u  
erl äutern . 

( 2 )  S i nd Erträge und Aufwendungen e i nem anderen Geschäftsjahr 
zuzurechnen . so s i nd s i e  beim jewe i l i gen Posten gesondert 
auszuwe i sen . s owei t s i e  für d i e  Beurtei l ung der Ertrag s l age 
n i cht von untergeordneter Bedeutung s i nd .  
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Steuern 

U1i... ( 1 )  Im Posten "Steuern vom E i nkonmen und vom Ertrag " 
s i nd d i e  Beträge auszuwe i sen , d i e  das Unternehmen al s 
Steuerschul dner vom E i nk onmen und Ertrag zu entri chten hat . 
Dabei s i nd Erträge aus Steuergutschri ften sowi e aus der 
Aufl ösung von n i cht bes t i nmungsgemäß verwendeten Rückstel l ungen 
gesondert auszuwe i sen .  

( 2 )  D i e  Steuern vom Ei nkonmen und Ertrag s i nd auf der Grundl age 
des VorSChl ages für d i e  Gew i nnvertei l ung zu berechnen . We i cht 
der Besc h l uß über d i e  Gewi nnverte i l ung vom VorSChl ag ab , so 
braucht der Jahresabschl uß n i cht geändert zu werden . 

Beschränkung der Ausschüttung von Zuschrei bungsbeträgen 

� Der Zuschre i bungsbetrag gemäß § 203 Abs . 2 darf den 
ausschüttbaren Gewi nn des Jahres der Zuschrei bung n i cht 
vermehren . 

Vi erter Ti tel 
Anhang und Lageberi cht 

Erl äuterung der Bi l anz und der Gewi nn- und Verl ustrechnung 

� Im Anhang s i nd d i e  Posten der Bi l an z  und der Gewi nn- und 
Verl ustrechnung sow i e  d i e  darauf angewandten Bi l anz i erungs - und 
Bewertungsmethoden so zu erl äutern , daß e i n mögl i chst s i cherer 
E i nb l i ck i n  d i e  Vermögens - , f i nan z - und Ertrags l age des 
Unternehmens vermi ttel t wi rd .  
Insbesondere s i nd anzugeben : 
1 .  Änderungen der B i l an z i erungs - und Bewertungsmethoden ; d i ese 

s i nd zu begründen und i hr E i nf l uß auf d i e  Vermögens - ,  
f i nanz- und Ertrag s l age i s t gesondert darzustel l en .  § 2 0 1  
Abs . 2 b l e i bt unberührt ; 
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2 .  d i e  Berücksi chti gung der Zi nsen für Fremdkapi tal i m  Rahmen 
der Herstel l ungskosten gemäß § 203  Abs . 5 ;  

3 .  bei  Aufträgen gemäß § 206 Abs . 3 ,  deren Ausführung s i ch über 
mehrere Jahre erstreckt , der Betrag , der i m  Abschl ußjahr und 
der i nsgesamt über d i e Herstel l ungskosten angesetzt worden 
i s t .  

Ergänzende Angaben zur 
Erl äuterung der Bi l anz und 

der Gewi nn- und Verl ustrechnung 

� Im Anhang s i nd ferner i ns besondere Angaben zu machen 
über : 
1 .  zu den i n  der Bi l anz  ausgewi esenen Verb i ndl i chkei ten 

a) der Gesamtbetrag der Verbi ndl i Chkei ten mi t e i ner 
Res t l aufze i t  von mehr al s fünf Jahren , 

b )  der Gesamtbetrag der Verb i ndl i chkei ten mi t e i ner 
Res t l auf ze i t  von mehr al s e i nem Jahr , für d i e  d i ng l i che 
S i cherhe i ten bestel l t  s i nd ,  unter Angabe i hrer Art ; 

2 .  d i e  n i cht i n  der Bi l anz oder d i e  unter der Bi l anz 
ausgewi esenen Haftungsverhäl tni sse s i nd zu erl äutern ; 
d i ese Haftungsverhäl tn i sse s i nd auch anzugeben , wenn i hnen 
g l e i chwert i ge Rückg r i ffsforderungen gegenüberstehen ; 
Haftungen gegenüber verbundenen Unternehmen s i nd j ewe i l s  
gesondert anzugeben ; 

3 .  bei  Anwendung des Umsatzkostenverfahrens ( §  2 3 1  Abs . 3 )  
a )  der Materi al aufwand und Aufwendungen für bezogene 

L e i s tungen des Geschäftsj ahrs nach § 2 3 1  Abs . 2 Z. 5 ,  
b )  der Personal aufwand des Geschäftsjahrs , geg l i edert nach 

§ 2 3 1  Abs . 2 Z. 6 ,  
c )  der Gesamtbetrag der Zi nsen und ähnl i che Aufwendungen , 

wenn sol che gemäß § 2 0 3  Abs . 5 i m  Rahmen der 
Herstel l ungskosten al s Vermögensgegenstand ausgewi esen 
wurden , 

d )  d i e  vermögensabhängi gen Steuern ; 
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4 .  Verl uste aus dem Abgang von Vermögensgegenständen des 
Anl agevermögens , sowe i t  s i e  wesentl i ch s i nd ;  

5 .  Rückste l l ungen , d i e  i n  der Bi l anz  n i cht gesondert 
ausgewi esen werden , wenn s i e  e i nen erhebl i chen Umfang haben ; 
d i ese Rückste l l ungen s i nd zu erl äutern ; 

6 .  der Gesamtbetrag C Barwert ) der sons t i gen f i nanz i e l l en 
Verpfl i chtungen mi t e i ner Laufze i t von mehr al s e i nem Jah r ,  
d i e  n i cht i n  d e r  Bi l anz  ausgewi esen s i nd und auch n i cht nach 
Z. 1 anzugeben s i nd ,  wenn d i ese Angaben für d i e  Beurte i l ung 
der F i nan z l age von Bedeutung s i nd ;  sofern d i es für e i ne 
derart i ge Beurtei l ung erforderl i ch i s t ,  s i nd auch d i e  
Barwerte e i nzel ner Gattungen von Verpfl i chtungen anzuführen ; 

7 .  d i e  Inlands- und Aus l andsumsätze sowi e d i e  Aufgl i ederung der 
Umsatzerl öse nach Tät i gkei tsbere i chen , sowe i t  d i ese s i ch 
unterei nander erhebl i ch unterschei den , wobei d i e  
Organi sat i on des Verkaufs von Erzeugni ssen , d i e  für d i e  
gewÖhnl i che Geschäftstät i gk e i t des Unternehmens typ i sch 
s i nd ,  und der für d i e  gewöhnl i che Geschäftstät i gke i t  des 
Unternehmens typi schen D i enst l e i stungen zu berück s i cht i gen 
s i nd .  D i e  Umsatzerlöse brauchen jedoch n i cht aufgegl i edert 
zu werden , sowe i t  d i e  Aufg l i ederung nach vernünfti ger 
kaufmänni scher Beurtei l ung geei gnet i s t ,  dem Unternehmen 
oder e i nem Unternehmen , von dem das Unternehmen mi ndestens 
den v i erten Te i l  der Ante i l e  bes i tzt , e i nen erhebl i chen 
Nachte i l zuzufügen ; 

8 .  der i n  der Bi l anz ausgew i esene Betrag der E i nl agen von 
s t i l l en Gesel l schaftern . 

Pfl i chtangaben über verbundene Unternehmen 

� Im Anhang s i nd über verbundene Unternehmen i nsbesondere 
anzugeben : 
1 .  al s Vermögensgegenstand ausgewi esene i mmateri el l e  

Vermögensgegens tände , d i e  von e i nem verbundenen Unternehmen 
oder von e i nem Gesel l schafter , dessen Ante i l  den zehnten 
Te i l  des Nennkapi tal s erre i cht , erworben wurden ; 
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2 .  Namen und S i tz anderer Unternehmen , von denen das 
Unternehmen oder für dessen Rechnung e i ne andere Person 
mi ndestens den v i erten Tei l der Ante i l e  bes i tzt ; außerdem 
s i nd d i e  Höhe des Ante i l s  am Kapi tal , das E i genkap i tal und 
das Ergebni s  des l etzten Geschäftsjahrs d i eser Unternehmen 
anzugeben , für das e i n  Jahresabschl uß vorl i egt ; § 244 Abs . 4 
und 5 über d i e  Berechnung der Ante i l e  i st entsprechend 
anzuwenden ,  g l e i chgül t i g  unter wel chem Posten d i ese 
ausgewi esen s i nd ;  

3 .  d i e  rechtl i chen und geschäftl i chen Bez i ehungen zu 
verbundenen Unternehmen ; h i ebei i st auch über verträge zu 
beri chten , d i e  d i e  Gesel l schaft verpfl i chten , i hren Gewi nn 
oder Verl ust ganz oder t e i l we i se an andere Personen z u  
überrechnen oder v o n  anderen Personen z u  übernehmen . 

Pfl i chtangaben über Organe und Arbei tnehmer 

� ( 1 )  Der Anhang hat über Organe und Arbei tnehmer 
i ns besondere zu enthal ten : 
1 .  d i e  durchschn i ttl i che Zahl der Arbe i tnehmer während des 

Geschäftsjahrs und d i e  Aufgl i ederung der durchschn i ttl i chen 
Zahl der Arbei tnehmer getrennt nach Arbei tern und 
Angestel l ten ; 

2 .  d i e  Beträge der den Mi tgl i edern des Vorstands und des 
Auf s i chtsrats unter Bezei chnung der der e i nzel nen 
E i nri chtung gewährten Vorschüsse und Kred i te unter Angabe 
der Zi nsen , der wesentl i chen Bed i ngungen und der 
gegebenenfal l s  im Geschäftsjahr z urückgezahl ten Beträge 
s ow i e  d i e  zugunsten d i eser Personen e i ngegangenen 
Haftungsverhäl tn i s se ;  

3 .  d i e  Aufwendungen und Zuführungen z u  Abfert i gung s - und 
Pensi onsvorsorgen an d i e  Beschäft i gten des Unternehmens 
getrennt nach i hrer Stel l ung , und zwar nach 
Vorstandsmi tgl i edern und l e i tenden Angestel l ten gemäß § 80 
Abs . 1 AktG 1 965 und nach anderen Arbe i tnehmern ; 
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4 .  d i e  Aufwendungen für d i e  M i tg l i eder des Vorstands und des 
AUl s i chtsrats , und zwa r : 
a )  d i e  für d i e  Tät i gk e i t i m  Geschäftsjahr gewährten 

Gesamtbezüge ( Gehäl ter , Gewi nnbete i l i gungen , 
AUfwandsentsChäd i gungen , Vers i cherungsentgel te , 
Prov i s i onen und Neben l e i s tungen jeder Art ) . In d i e  
Gesamtbezüge s i nd auch Bezüge e i nzurechnen , d i e  n i cht 
ausgezahl t ,  sondern i n  Ansprüche anderer Art umgewandel t 
oder zur Erhöhung anderer Ansprüche verwendet werden . 
Erhal ten M i t g l i eder des Vorstands von verbundenen 
Unternehmen für i hre Tät i gk e i t für das Unternehmen oder 
für i hre Tät i gk e i t  a l s  gesetz l i che Vertreter oder 
Angeste l l te des verbundenen Unternehmens Bezüge , so s i nd 
d i ese Bezüge gesondert anzugeben . D i e Gesamtbezüge des 
Vorstands , des Aufs i chtsrats oder sons t i ger E i nr i chtungen 
s i nd i n  gesonderten Beträgen unter i hrer Bezei chnung 
anzuführen ; 

b )  d i e  Gesamtbezüge ( Abfi ndungen , Ruhegehäl ter , 
H i nterbl i ebenenbezüge und L e i stungen verwandter Art ) der 
früheren M i tg l i eder der bezei chneten Organe und i hrer 
H i nterbl i ebenen ; l i t .  a zwei ter und dri tter Satz i st 
entsprechend anzuwenden . 

( 2 )  Im Anhang s i nd a l l e  im GeSChäftsjahr täti gen M i t g l i eder des 
Vorstands und des Auf s i chtsrats , auch wenn s i e  im GeSChäftsjahr 
oder später ausgeschi eden s i nd ,  mi t dem Fami l i ennamen und 
mi ndes tens e i nem ausgeschri ebenen Vornamen anzugeben . Der 
Vors i tzende des Aufsi chtsrats , se i ne Stel l vertreter und e i n  
etwa i ger Vors i tzender des Vorstands s i nd a l s  sol che zu 
beze i chnen . 
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Pfl i chtangaben bei 
Akt i engesel l schaften 

� Im Anhang s i nd von Ak ti engesel l schaften auch Angaben zu 
machen über 
1 .  d i e  Gesamtnennbeträge der Akt i en jeder Gattung ; 
2 .  den Bestand und den Zugang an Akt i en ,  d i e  e i n  Akt i onär für 

Rechnung der Gesel l schaft oder e i nes abhäng i gen oder e i nes 
im Mehrhei tsbes i tz der Gesel l schaft stehenden Unternehmens 
oder e i n  abhäng i ges oder im Mehrhe i tsbes i tz der Gesel l schaft 

stehendes Unternehmen al s Gründer oder Ze i chner oder i n  
Ausübung e i nes bei  e i ner bed i ngten Kapi tal erhöhung e i ngeräumten 
Umtausch- oder Bezugsrechts übernommen hat ; s i nd sol che Akt i en 
i m  Geschäftsjahr verwertet worden , so i st auch über d i e  
Verwertung unter Angabe des Erl öses und der Verwendung des 
Erl öses zu beri chten ; 
3 .  den Bestand an e i genen Akt i en der Gesel l schaft , d i e  s i e ,  e i n  

abhängi ges oder i m  Mehrhei ts bes i tz der Gesel l schaft 
stehendes Unternehmen oder e i ne andere Person für Rechnung 
der Gesel l s chaft oder e i nes abhäng i gen oder e i nes i m  
Mehrhei t s besi tz d e r  Gesel l schaft stehenden Unternehmens 
erworben oder al s Pfand genommen hat ; dabei s i nd d i e  Zahl 
und der Nennbetrag d i eser Akt i en sowi e deren Antei l am 
Nennkap i tal , für erworbene Akt i en ferner der Zei tpunkt des 
Erwerbs und d i e  Gründe für den Erwerb anzugeben . S i nd sol che 
Akt i en im Geschäftsjahr erworben oder veräußert worden , so 
i st auch über den Erwerb  oder d i e  Veräußerung unter Angabe 
der Zahl und des Nennbetrags d i eser Akt i en ,  des Ante i l s  am 
Nennkapi tal und des Erwerbs- oder Veräußerungsprei ses s owi e 
über d i e  Verwendung des Erl öses zu beri chten ; 

4 .  Akt i en ,  d i e  aus e i ner bedi ngten Kapi tal erhöhung oder e i nem 
genehmi gten Kap i tal i m  Geschäftsjahr gezei chnet wurden ; 

5 .  das genehmi gte Kapi tal ; 
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6 .  d i e  Zahl der Wandel schul dverschre i bungen und verg l e i chbaren 
Wertpapi ere unter Angabe der Rechte , d i e  s i e  verbri efen ; 

7 .  Genußrechte , Rechte aus Besserungsschei nen und ähnl i che 
Rechte unter Angabe der Art und Zahl der jewe i l i gen Rechte 
sow i e  der im  Geschäftsjahr neu entstandenen Rechte ; 

8 .  den Betrag des unter den Verbi nd l i chkei ten ausgewi esenen 
nachrang i gen Kap i tal s ;  

9 .  das Bestehen e i ner wechse l s e i t i gen Betei l i gung unter Angabe 
des betei l i gten Unternehmens . 

Unterl assen von Angaben 

� ( 1 )  D i e  Beri chterstattung k ann ausnahmswei se 
unterbl e i ben , sowe i t es das öffent l i che Interesse erfordert . 

( 2 )  D i e Angaben gemäß § 238  Z .  2 können unterb l e i ben , sowe i t s i e  
1 .  für d i e  Darstel l ung der Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age 

des Unternehmens nach § 221 Abs . 2 von untergeordneter 
Bedeutung s i nd oder 

2 .  nach vernünfti ger kaufmänni scher Beurtei l ung geei gnet s i nd ,  
dem Unternehmen oder dem anderen Unternehmen e i nen 
erhebl i chen Nachtei l  zuzufügen . 

D i e Angabe des E i genkap i tal s und des Jahresergebn i sses kann 
unterbl e i ben , wenn das Unternehmen , über das nach § 238 Z. 2 zu 
beri Chten i st ,  se i nen Jahresabschl uß n i cht offenzul egen hat und 
das beri chtende Unternehmen weni ger al s d i e  Häl fte der Antei l e  
bes i tzt . D i e Anwendung der Ausnahmeregel ung nach Z .  2 i st i m  
Anhang anzugeben . 

( 3 )  Be i der Beri chterstattung nach § 2 3 8  Z .  3 brauchen 
E i nzelhei ten n i cht angegeben zu werden , sowe i t  d i e  Angaben nach 
vernünft i ger k aufmänn i scher Beurtei l ung geei gnet s i nd ,  dem 
Unternehmen oder e i nem verbundenen Unternehmen e i nen 
erhebl i chen Nachte i l zuzufügen . D i e  Anwendung der 
Ausnahmeregel ung i s t  im Anhang anzugeben . 
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( 4 )  Betr i fft d i e  Aufschl üssel ung gemäß § 239  Abs . 1 Z .  3 und 4 
weni ger al s drei Personen , so k ann s i e  gemäß § 1 8  Abs . Z .  3 
Datenschut zgeset z , BGBl 1 978/565 , unterb l e i ben . 

Größenabhäng i ge Erl ei chterung 

� ( 1 )  § 2 3 7  Z. 7 braucht von e i ner k l e i nen 
Akt i engesel l schaft ( §  225  Abs . 1 )  n i cht angewendet zu werden . 

( 2 )  K l e i ne Gesel l schaften mi t beschränkter Haftung ( §  225  
Abs . 1 )  brauchen in  i hrem Anhang nur die  i m  § 277  Abs . 1 
vorl etzter Sat z angeführten Angaben aufzunehmen . Auf e i n  
schri ftl i ches Verl angen e i ner Mi nderhei t ,  deren Ante i l e  den 
zehnten Te i l  des Nennkapi tal s oder den Nennbetrag von 
20  Mi l l i onen Schi l l i ng errei chen , i st e i n  vol l ständ i ger Anhang 
zu erstel l en ;  d i eses Verl angen muß vor Abl auf des 
Geschäftsjahrs bei der Gesel l schaft e i n l angen . 

Lageberi cht 

� ( 1 )  Unternehmen haben e i nen Lageberi cht zu erstel l en ,  
der den Geschäftsverl auf und d i e  Lage des Unternehmens so 
darzustel l en hat , daß ein mög l i chst s i cherer E i nbl i ck in  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz - und Ertrags l age vermi t te l t  wi rd . 

( 2 )  Im Lageberi cht s i nd ferner darzul egen : 
1 .  Vorgänge von besonderer Bedeutung , d i e  nach dem Schl uß des 

Geschäftsjahrs e i ngetreten s i nd ;  
2 .  d i e  v orauss i cht l i che Entwi c k l ung des Unternehmens ; 
3 .  d i e Forschungs - und Entwi c k l ungstät i gke i t .  
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Sechster Abschn i tt 
Konzernabs c h l uß und Konzern l ageberi cht 

Erster T i tel  
Anwendungsbere i ch 

Pfl i cht zur Aufstel l ung 

� ( 1 )  Stehen d i e  Unternehmen unter der e i nhei t l i chen 
L e i tung e i ner Kapi tal gesel l schaft ( Mutterunternehmen ) mi t S i t z 
i m  Inl and und gehört dem Mutterunternehmen e i ne Bete i l i gung 
g emäß § 228 an dem oder den anderen unter der e i nhei t l i chen 
L e i tung stehenden Unternehmen ( Tochterunternehme n ) , so haben 
d i e  gesetzl i chen Vertreter des Mutterunternehmens e i nen 
Konzernabschl uß und e i nen Konzernl ageberi cht aufzustel l en sow i e  
dem Aufs i chtsrat und d e r  Hauptversamml ung ( General verSamml ung ) 
des Mutterunternehmens i nnerhal b der für d i e  Vorl age des 
Jahresabschl usses gel tenden Fri sten vorzul egen . Der 
Konzernabschl uß und der Konzernanhang s i nd der HauPtversamml ung 
zusammen mi t dem Jahresabschl uß des Mutterunternehmens 
vorzul egen . 

( 2 )  E i n  Konzernabsc h l uß und e i n  Konzern l ageberi cht s i nd auch 
aufzustel l en ,  wenn das Mutterunternehmen an e i nem oder mehreren 
anderen Unternehmen betei l i gt i st ( §  228 ) und i hm bei d i esem 
Unternehmen ( Tochterunternehmen ) 
1 .  d i e  Mehrhe i t  der S t i mmrechte der Gesel l schafter zus teht , 
2 .  das Recht zusteht , d i e  Mehrhe i t  der M i tg l i eder des 

Verwal tung s - ,  Lei tungs- oder Aufs; chtsorgans zu bestel l en 
oder abzuberufen , 

3 .  das Recht zusteht , e i nen beherrschenden E i nfl uß aus zuüben 
oder 

4 .  auf Grund e i nes Vertrages mi t e i nem oder mehreren 
Gesel l schaftern des Tochterunternehmens das Recht zur 
Entschei dung zusteht , w i e S t i mmrechte der Gesel l schafter , 
sowe i t s i e  mi t i hren e i genen S t i mmrechten zur Erre i chung der 
Mehrhe i t  a l l er S t i mmen erforderl i ch s i nd ,  bei  Bes tel l ung 
oder Abberufung der Mehrhe i t  der Mi tgl i eder des 
L e i tung s - oder e i nes Aufs i chtsorgans auszuüben s i nd .  
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( 3 )  Ist persönl i ch haftender Gesel l schafter e i ner 
Personengesel l schaft des Hande l s rechts e i ne Kapi tal gesel l schaft 
und k e i ne natür l i che Person persönl i ch haftender Gesel l schafter 
mi t Vertretungsbefugni s .  s o  i st d i e  Personengesel l schaft 
h i ns i chtl i ch der in den §§ 244 b i s 267 geregel ten Tatbestände 
e i ner Kapi tal gesel l schaft g l e i chgestel l t .  

( 4 )  Al s Rechte . d i e  e i nem Mutterunternehmen zustehen . gel ten 
auch d i e  e i nem Tochterunternehmen zustehenden Rechte und d i e  
für Rechnung des Mutterunternehmens oder der Tochterunternehmen 
anderen Personen zustehenden Rechte . Abzuz i ehen s i nd d i e  
Rechte . d i e  
1 .  mi t Ante i l en verbunden s i nd .  d i e  von dem Mutterunternehmen 

oder vom Tochterunternehmen für Rechnung e i ner anderen 
Person gehal ten werden . oder 

2 .  mi t Antei l en verbunden s i nd . d i e  al s S i cherhei t  gehal ten 
werden . sofern d i ese Rechte nach Wei sung des 
S i cherungsgebers oder in dessen Interesse auszuüben s i nd .  

( 5 )  Bei  Ermi ttl ung der Mehrhe i t  der S t i mmrechte s i nd von der 
Zahl al l er Sti mmrechte d i e  St i mmrechte aus e i genen Ante i l en 
abzuzi ehen . d i e  dem Tochterunternehmen sel bst . e i nem s e i ner 
Tochterunternehmen oder e i ner anderen Person für Rechnung 
d i eser Unternehmen gehören . 

( 6 )  Bei Mei nung sverschi edenhe i ten über das Vorl i egen e i ner 
Verpf l i chtung zur Aufstel l ung des Konzernabschl usses und des 
Lageberi chts entschei det der für den S i tz des Unternehmens 
zuständ i ge .  zur Ausübung der Geri chtsbark e i t i n  Handel ssachen 
berufene Ger i c htshof erster Ins tanz im Verfahren außer 
Strei tsachen . Vom Mutter- al s auch v om Tochterunternehmen s i nd 
antragsberechti g t :  jedes Vorstands- und Auf s i chtsratsmi tgl i ed .  
der Abschl ußprüfer und e i ne Mi nderhe i t .  deren Ante i l e  den 
zwan z i gsten Tei l des Nennkapi tal s oder den Nennbetrag v on zehn 
Mi l l i onen Schi l l i ng errei chen . D i ese Regel ung g i l t  s i nngemäß 
für Personengesel l schaften des Handel srechts . 
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Befre i ende Konzernabschl üsse und Konzernl ageberi chte 

� ( 1 )  Tochterunt@rnehmen , d i e  in Österrei ch i hren S i tz 
haben und i n  e i nen KonlOrnlb�Ch l Yß samt Kon�ernl ageberi cht 
e i nbezogen s i nd ,  der nach österrei chi schen oder d i esen 

e i nschl i eßl i ch der Prüfung mi ndestens g l e i chwert i gen 

Vorschri ften aufgestel l t  worden i st ,  haben nur dann e i nen 
Te ; l kon��rnabschl uß aufzustel l en. ,  wenn d i es s pätestens sechs 
Monate vor Abl auf des KQnzerR�6sehäftsjahres vom Aufs i chtsrat 
oder von e i ner Mi nderhe i t ,  deren Ante i l e  den zehnten Tei l  des 
Nennkap i tal s oder den Nennbetrag von 20  Mi l l i onen Sch i l l i ng 
erre; §h�n , verl angt wi rd ;  i st e i ne i nl ändi sche 
Tochtergesel l schaft nUf in ei nen ausl änd i schen Konzernabschl uß 
e i nbezogen , so können Antei l sberecht i gte , d i e  über den 
zwan z i gsten Te i l  des Nennkapi tal s oder din Nennbetrag von zehn 
Mi l l i onen Schi l l i ng v erfügen , das Verl angen s tel l en .  

( 2 )  Ist  nach ausl ändi schem Recht e i n  2wi �chenabschl uß i m  S i nne 
des § 252 Abs . 2 n i cht pYf�u�tel 1 in ,  so i s t  dennoch der 
ausl änd i sche Konzernabsch1 uß g l e i chwert i g , wenn der 
Abschl ußs t i chtag um höchstens drei Monate vor dem Sti chtag des 
Konzernabschl usses l i egt . 

( 3 )  Der Bundesm i n i ster für Jus t i z wi rd ermächt i gt ,  durch 
Verordnung festzustel l en ,  ob d i e  in e i nem anderen Staat 
gel tenden Vorschri ften für d i e  Konzernabschl üsse und 
Konzernl ageberi chte g l e i chwert i g  s i nd ,  wel che Voraussetzungen 
im Ausl and aufgestel l te Konzernabschl üsse und 
Konzernl ageberi chte erfül l en müssen und wi e d i e  Befäh i gung von 
Abschl ußprüfern beschaffen se i n  muß , dami t der Konzernabschl uß 
nach Abs . 1 g l e i chwert i g  i s t .  Erforderl i chenfal l s  s i nd 
zusätzl i che Angaben und Erl äuterungen zum Konzernabschluß 
vorzuschrei ben , um d i e  Gl e i chwert i gkei t d i eser 
Konzernabschl üsse und Konzernl ageberi chte mi t sol chen nach 
d i esem Gesetz herzustel l en .  
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Größenabhäng i ge Befrei ungen 

� ( 1 )  E i n  Mutterunternehmen i st von der Pfl i cht . e i nen 
Konzernabschl uß und e i nen Konzernl ageberi cht aufzustel l en .  
befre i t .  wenn 
1 .  am Abschl ußsti chtag sei nes Jahresabschl usses und am 

vorhergehenden Abschl ußst i chtag mi ndestens zwei der drei 
nachstehenden Merkmal e zutreffen : 
a )  D i e  Bi l anzsummen i n  den Bi l anzen des Mutterunternehmens 

und der Tochterunternehmen . d i e  i n  den Konzernabschl uß 
e i nzube z i ehen wären . überstei gen i nsgesamt ni cht 250  
Mi l l i onen Schi l l i ng .  

b )  D i e  Umsatzerl öse des Mutterunternehmens und der 
Tochterunternehmen . d i e  in den Konzernabschl uß 
e i nzubez i ehen wären . überstei gen i n  den zwöl f Monaten vor 
dem Abschl ußs t i chtag i nsgesamt ni cht 
500 Mi l l i onen Schi l l i ng .  

c )  Das Mutterunternehmen und d i e  Tochterunternehmen . d i e  i n  
den Konzernabschl uß e i nzubez i ehen wären . haben i n  den 
zwöl f Monaten vor dem Abschl ußst i chtag im 
Jahresdurchschn i t t  n i cht mehr al s 5 0 0  Arbei tnehmer 
beschäft i g t ;  oder 

2 .  am Abschl ußsti chtag e i nes von i hm aufzustel l enden 
Konzernabschl usses und am vorhergehenden Abschl ußs t i chtag 
mi ndestens zwei der drei nachstehenden Merkmal e zutreffen : 
a )  D i e  Bi l anzsumme überstei gt ni cht 2 1 0  M i l l i onen SChi l l i ng .  
b )  D i e  Umsatzerlöse i n  den zwöl f Monaten vor dem 

Abschl ußsti chtag überstei gen ni cht 
420 Mi l l i onen Schi l l i ng .  

c )  Das Mutterunternehmen und d i e  i n  den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Tochterunternehmen haben i n  den zwöl f 
Monaten vor dem Abschl ußs t i chtag i m  Jahresdurchschn i tt 
n i cht mehr al s 5 0 0  Arbei tnehmer beschäft i g t .  
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( 2 )  D i e Rechtsfol gen der Merkma l e  nach den Abs . 1 und 2 treten , 
wenn d i ese Merkma l e  an den Abschl ußst i chtagen von zwei 
aufei nanderfol genden Geschäftsjahren über- oder unterschri tten 
werden , ab dem fol genden Geschäftsjahr ei n .  Das g l e i che g i l t  
bei  Wegfal l der Befre i ung nach § 245 Abs . 1 .  

( 3 )  Abs . 1 i s t  n i cht anzuwenden , wenn am Abschl ußs t i c htag 
Akt i en oder andere von dem Mutterunternehmen oder ei nem i n  den 
Konzernabschl uß des Mutterunternehmens e i ngebezogenen 
Tochterunternehmen ausgegebene Wertpap i ere an e i ner 
österrei ch i schen Börse zum amtl i chen Handel zugel assen oder i n  
den geregel ten Frei verkehr e i nbezogen s i nd .  

( 4 )  Der Bundesmi n i ster für Jus t i z wi rd ermäCht i gt ,  i m  
E i nvernehmen mi t dem Hauptausschuß des Nati onal rates durch 
Verordnung d i e  im Abs . 1 angeführten Beträge unter Bedachtnahme 
auf d i e  Entwi ckl ung des vom Österre i ch i schen Stat i st i schen 
Zentral amt verl autbarten Verbraucherpre i s i ndex 1 986 neu 
festzusetzen , wenn s i ch d i eser um mi ndestens zehn vom Hundert 
se i t  der l etzten Festsetzung geändert hat . Sol l te d i eser Index 
n i Cht mehr verl autbart werden , g i l t  j ener Index al s Grund l age 
der Berechnung , der  d i esem Index am mei s ten entspri Cht . D i e  
Beträge s i nd auf vol l e  Mi l l i onen Schi l l i ng aufzurunden . 

Zwe i ter Ti tel 
Umfang der e i nzube z i ehenden Unternehmen 

( Konsol i d i erungskre i s )  

E i nzubezi ehende Unternehmen , Vorl age und 
Auskunftspfl i chten 

� ( 1 )  I n  den Konzernabschl uß s i nd das Mutterunternehmen 
und a l l e  Tochterunternehmen ohne Rück s i cht auf den S i tz der 
Tochterunternehmen ei nzubez i ehen , sofern d i e  E i nbe z i ehung n i cht 
nach den §§  248 f.  unterbl e i bt .  
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( 2 )  Hat s i ch d i e  Zusammensetzung der i n  den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Unternehmen im Laufe des Geschäftsjahres 
wesentl i ch geändert , so s i nd i n  den Konzernabschl uß Angaben 
aufzunehmen , d i e  es ermögl i chen , d i e  aufei nanderfol genden 
Konzernabschl üsse s i nnvol l zu verg l e i chen . D i eser Verpfl i Chtung 
k ann auch dadurch entsprochen werden , daß d i e  entsprechenden 
Beträge des vorhergehenden Konzernabschl usses an d i e  Änderung 
angepaßt werden . 

( 3 ) D i e  Tochterunternehmen haben dem Mutterunternehmen i hre 
Jahresabschl üsse , Lageberi chte , Konzernabschl üsse , 
Konzernl ageberi chte und , wenn e i ne Prüfung des 
Jahresabschl usses oder des Konzernabschl usses stattgefunden 
hat , d i e  Prüfungsberi chte sowi e ,  wenn e i n  Zwi schenabschl uß 
aufzustel l en i s t ,  e i nen auf den Sti chtag des Konzernabschl usses 
aufgestel l ten Abschl uß unverzügl i ch e i nzurei chen . Das 
Mutterunternehmen kann von jedem Tochterunternehmen al l e  
Aufkl ärungen und Nachwe i s e  verl angen , wel che d i e  Aufstel l ung 
des Konzernabschl usses und des Konzernl ageberi chts erfordert . 

Verbot der E i nbe z i ehung 

� ( 1 )  E i n  Tochterunternehmen darf i n  den Konzernabschl uß 
ni cht e i nbezogen werden , wenn s i ch sei ne Tät i gk e i t  von der 
Tät i gk e i t der anderen e i nbezogenen Unternehmen derart 
untersche i det , daß d i e  E i nbez i ehung i n  den KonzernabSChl uß mi t 
der Verpfl i chtung , e i nen mögl i chst s i cheren E i nbl i c k  i n  d i e  
Vermögens- ,  F i nanz - und Ertrag s l age des Konzerns z u  vermi ttel n ,  
unverei nbar i s t ;  § 263 über d i e  E i nbe z i ehung von assoz i i erten 
Unternehmen b l e i bt unberührt . 

( 2 )  Abs . 1 i st n i cht al l e i n  deshal b anzuwenden , wei l  d i e  i n  den 
Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen tei l s  Industri e - ,  
tei l s  Handel s - und tei l s  D i enst l e i stungsunternehmen s i nd oder 
wei l  d i ese Unternehmen untersch i ed l i che Erzeugni sse herstel l en ,  
mi t unterschi edl i chen Erzeugni ssen Handel trei ben oder 
D i enst l e i stungen unterschi edl i cher Art erbri ngen . 
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( 3 )  D i e  Anwendung des Abs . 1 i st i m  Konzernanhang anzugeben und 
zu begründen . 

( 4 )  Wi rd der Jahresabschl uß oder der Konzernabschl uß e i nes nach 
Abs . 1 n i cht e i nbezogenen Unternehmens im Gel tungsbere i ch 
d i eses Gesetzes n i cht offengel egt , so i st er geme i nsam mi t dem 
Konzernabschl uß zum Handel sreg i ster e i nzure i chen ; d i es g i l t  
n i Cht für Unternehmen , d i e  gemäß § 263 i m  Konzernabschl uß 
auszuwe i sen s i nd .  

Verz i cht auf d i e  E i nbe z i ehung 

� ( 1 )  E i n  Tochterunternehmen braucht in den 
Konzernabschl uß n i Cht e i nbezogen zu werden , wenn 
1 .  erhebl i che und andauernde Beschränkungen d i e  Ausübung der 

Rechte des Mutterunternehmens in bezug auf das Vermögen oder 
d i e  Geschäftsführung d i eses Unternehmens nachhal t i g  
beei nträCht i gen oder 

2 .  d i e  für d i e  Aufstel l ung des Konzernabschl usses 
erforderl i chen Angaben n i cht ohne unverhäl tni smäß i ge 
Verzögerungen oder ohne unverhä l tn i smäß i g hohe Kosten zu 
erhal ten s i nd ,  wobei auf d i e  Größe des Unternehmens Bedacht 
zu nehmen i st .  

( 2 )  E i n  Tochterunternehmen braucht i n  den Konzernabsc h l uß n i cht 
e i nbezogen zu werden , wenn es für d i e  Verpfl i chtung , e i nen 
mög l i Chst s i cheren E i nbl i ck i n  d i e  Vermögens - ,  F inanz- und 
Ertrag s l age des Konzerns zu vermi tte l n ,  von untergeordneter 
Bedeutung i s t .  Entsprechen mehrere Tochterunternehmen d i esen 
Voraussetzungen , so s i nd d i ese Unternehmen i n  den 
Konzernabschl uß e i nzubez i ehen , wenn s i e  zusammen ni cht von 
untergeordneter Bedeutung s i nd .  

( 3 )  D i e  Anwendung der Abs . 1 und 2 i s t i m  Konzernanhang 
anzugeben und zu begründen . 
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Dri tter T i tel  
Inhal t und Form des Konzernabschl usses 

Inhal t 

� ( 1 )  Der Konzernabschl uß besteht aus der Konzernb i l anz , 
der Konzern-Gewi nn- und Verl ustrechnung und dem Konzernanhang , 
d i e  e i ne E i nhe i t  b i l den . 

( 2 )  Der Konzernabschl uß i st k l ar und übers i chtl i ch 
aufzustel l en .  Er hat unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßi ger Buchführung e i nen mögl i chst s i cheren E i nbl i ck 
i n  d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age des Konzerns zu 
vermi t te l n .  Wenn d i es aus besonderen Umständen trotz Anwendung 
der Grundsätze ordnungsmäßi ger Buchführung sonst n i cht gel i ngt , 
s i nd i m  Konzernanhang d i e  erforder l i chen zusät z l i chen Angaben 
zu machen . 

( 3 )  Im Konzernabschl uß i st d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und 
Ertrag s l age der e i nbezogenen Unternehmen so darzustel l en ,  al s 
ob d i ese Unternehmen i nsgesamt e i n e i n z i ges Unternehmen wären . 
D i e auf den vorhergehenden Konzernabschl uß angewandten 
Zusammenfassungs ( Konsol i d i erung s - ) methoden s i nd bei zubehal ten . 
E i n  Abwe i chen von d i esem Grundsatz i st nur bei  Vorl i egen 
besonderer Umstände zul äss i g ;  der Grund und d i e  Auswi rkungen 
auf d i e  Vermögens - ,  F i nanz - und Ertrags l age s i nd im 
Konzernanhang darzuste l l en .  

Anzuwendende Vorschr i ften ; E r l e i chterungen 

� ( 1 )  Auf den Konzernabschl uß s i nd ,  sowe i t  se i ne E i genart 
kei ne Abwei chung bed i ng t  oder i n  den fol genden Vorschri ften 
n i chts anderes bes t i mmt i st ,  § 1 93 Abs . 3 ,  §§ 1 94 b i s  2 1 1 ,  222  
b i s 224  und  226 b i s 2 3 5  über  den  Jahresabschl uß und  d i e  für  d i e  
Rechtsform und den Geschäftszwe i g  der i n  den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Unternehmen mi t dem S i tz im Gel tungsbere i ch d i eses 
Gesetzes gel tenden Vorschri ften entsprechend anzuwenden . 
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( 2 )  In der Gl i ederung der Konzernb i l anz dürfen d i e  Vorräte i n  
e i nem Posten zusammengefaßt werden , wenn deren Aufg l i ederung 
wegen besonderer Umstände mi t e i nem unverhäl tn i smäßi gen Aufwand 
verbunden wäre . 

( 3 )  Der Konzernanhang und der Anhang des Jahresabschl usses des 
Mutterunternehmens dürfen zusammengefaßt werden . In d i esem 
Fal l e  müssen der Konzernabsch l uß und der Jahresabsch l uß des 
Mutterunternehmens geme i nsam offenge l egt und dürfen auch d i e  
Prüfungsberi chte und d i e  Bestät i gungsvermerke zusammengefaßt 
werden . 

S t i chtag für d i e  Aufstel l ung 

� ( 1 )  Der Konzernabschl uß i s t auf den Sti chtag des 
Jahresabschl usses des Mutterunternehmens oder auf den h i evon 
abwe i chenden S t i chtag der Jahresabschl üsse der bedeutendsten 
oder der Mehrzahl der i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
Unternehmen aufzustel l en ;  d i e  Abwe i chung vom Abschl ußsti chtag 
des Mutterunternehmens i st im  Konzernanhang anzugeben und zu 
begründen . 

( 2 )  D i e  Jahresabschl üsse der i n  den Konzernabsch l uß 
e i nbezogenen Unternehmen müssen auf den S t i chtag des 
Konzernabschl usses aufgestel l t  werden . We i cht der 
Abschl ußs t i chtag ei nes Unternehmens vom S t i chtag des 
Konzernabschl usses ab , so i st d i eses Unternehmen auf Grund 
e i nes auf den Sti chtag und den Ze i traum des Konzernabschl usses 
aufgestel l ten Zwi schenabschl usses in den Konzernabschl uß 
e i nzube z i ehen . 
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V i erter Ti tel 
Vol l s tänd i ge Zusammenfassung der Jahresabschl üsse 

verbundener Unternehmen ( Vol l k onsol i d i erung ) 

Grundsätze , Vol l s tänd i gkei tsgebot 

� ( 1 )  In dem Konzernabschl uß i st der Jahresabschl uß des 
Mutterunternehmens mi t den Jahresabschl üssen der 
Tochterunternehmen zusammenzufassen . An d i e  Stel l e  der dem 
Mutterunternehmen gehörenden Ante i l e  an den e i nbezogenen 
Tochterunternehmen t reten d i e  Vermögens gegenstände , 
unversteuerten Rückl agen , Rückstel l ungen , Ver b i nd l i chkei ten und 
Rechnungsabgrenzungs posten der Tochterunternehmen , s owe i t  s i e  
nach dem Recht des Mutterunternehmens b i l anzi erbar s i nd und d i e  
E i genart des Konzernabschl usses k e i ne Abwei chungen bed i ngt  oder 
in den fol genden VorsChri ften ni chts anderes bes t i mmt i s t .  

( 2 )  D i e  Vermögensgegenstände , unversteuerten Rüc k l agen , 
Rückstel l ungen , Verb i ndl i chkei ten und 
Rechnungsabgrenzungsposten sowi e d i e  Erträge und Aufwendungen 
der in den Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen s i nd 
unabhäng i g  von i hrer Berüc k s i chti gung i n  den Jahresabschl üssen 
d i eser Unternehmen vol l s tänd i g  aufzunehmen , sowe i t  nach dem 
Recht des Mutterunternehmens n i cht e i n  Bi l anz i erungs verbot oder 
e i n  Bi l anzi erungswahl recht besteht . Nach dem Recht des 
Mutterunternehmens zul äss i ge Bi l anzi erungswahl rechte dürfen im 
Konzernabschl uß unabhängi g  von i hrer Ausübung in den 
Jahresabschl üssen der in den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
Unternehmen ausgeübt werden . 

Zusammenfass ung von E i genk api tal und 
Betei l i gungen ( Kapi tal k onsol i d i erung ) 

� ( 1 )  Der Wertansatz der dem Mutterunternehmen gehörenden 
Ante i l e  an e i nem i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
Tochterunternehmen wi rd mi t dem auf d i ese Antei l e  entfal l enden 
Betrag des E i genkap i tal s des Tochterunternehmens verrechnet . 
Das E i genkapi tal i st anzusetzen 
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1 .  entweder mi t dem Betrag , der dem Buchwert der i n  den 
Konzernabschl uß aufzunehmenden Vermögensgegenstände , 
unversteuerten Rück l agen , Rückste l l unge n ,  Verb i nd l i chkei ten 
und Rechnungsabgrenzungs posten , gegebenenfal l s  nach 
Anpassung der Wertansätze nach § 260 Abs . 2 ,  entspri cht , oder 

2 .  mi t dem Betrag , der dem Wert der i n  den Konzernabsch l uß 
aufzunehmenden Vermögensgegenstände , unversteuerten 
Rüc k l agen , Rückste l l ungen , Verb i nd l i chkei ten und 
Rechnungsabgrenzungsposten entspri cht , der d i esen an dem für 
d i e  Verrechnung nach Abs . 2 gewähl ten Zei tpunkt bei zul egen 
i st .  

Bei  Ansatz m i t  dem Buchwert nach Z .  1 i st e i n s i ch ergebender 
Unterschi edsbetrag den Wertansätzen von i n  der Konzernbi l anz 
anzusetzenden Vermögensgegenständen und Schul den des jewe i l i gen 
Tochterunternehmens i nsowe i t zuzuschrei ben oder mi t d i esen zu 
verrechnen , al s deren Wert höher oder n i ed r i ger i st al s der 
b i sheri ge Wertansatz . Be i Ansatz mi t den Werten nach Z. 2 darf 
das ante i l i ge E i genkapi tal  n i cht mi t e i nem Betrag angesetzt 
werden , der d i e  AnschaffungSkosten des Mutterunternehmens für 
d i e  Antei l e  an dem e i nbezogenen Tochterunternehmen 
überschre i tet . D i e angewandte Methode i st im Konzernanhang 
anzugeben . 

( 2 )  D i e  Verrechnung nach Abs . 1 wi rd auf der Grund l age der 
Wertansätze zum Zei tpunkt des Erwerbs der Antei l e  oder der 
erstmal i gen E i nbezi ehung des Tochterunternehmens in den 
Konzernabschl uß oder , be im  Erwerb der Ante i l e  zu verschi edenen 
Zei tpunkten , zu dem Ze i tpunkt , zu dem das Unternehmen 
Tochterunternehmen geworden i st ,  durchgeführt . Der gewäh l te 
Zei tpunkt i st i m  Konzernanhang anzugeben . 

( 3 )  E i n  bei  der Verrechnung nach Abs . 1 Z .  2 entstehender oder 
e i n  nach Zuschrei bung oder Verrechnung nach Abs . 1 dri tter Satz 
verb l e i bender Unterschi eds betrag i st in der Konzernb i l anz , wenn 
er auf der Akti vsei te entsteht , a l s  Geschäfts - ( F i rmen ) wert und , 
wenn er auf der Pas s i vsei te steht , a l s  Unterschi edsbetrag aus 
der Zusammenfassung von E i genkap i tal und Bete i l i gungen 
( Kapi tal konso l i d i erung ) auszuwe i sen . D i eser Posten und 
wesentl i che Änderungen gegenüber dem Vorjahr s i nd im  Anhang zu 
erl äutern . Werden Unterschi edsbeträge der Ak t i vsei te mi t 
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sol chen der Pass i vse i te verrechnet , so s i nd d i e  verrechneten 
Beträge im Anhang anzugeben . 

( 4 ) Ante i l e  an dem Mutterunternehmen , d i e  d i esem oder e i nem i n  
den Konzenabschl uß e i n bezogenen Tochterunternehmen gehören , 
s i nd i n  der Konzernbi l anz al s e i gene Ante i l e  i m  Uml aufvermögen 
gesondert auszuwe i sen . 

zusammenfass ung von Forderungen und Schul den 
v erbundener Unternehmen ( Schul denkonsol i d i erun g )  

� ( 1 )  Aus l e i hungen und andere Forderungen , Rückstel l ungen 
und Verb i nd l i chkei ten aus Bez i ehungen zwi schen den i n  den 
Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen sowi e entsprechende 
Rechnungsabgrenzungsposten s i nd weg zul assen . 

( 2 )  Abs . 1 braucht n i cht angewendet zu werden , wenn d i e  
weg zul assenden Beträge für d i e  Vermi t t l ung e i nes mög l i chst 
s i cheren E i nb l i ck s  in d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und Ertragsl age 
des Konzerns von nur untergeordneter Bedeutung s i nd .  

Behandl ung der Zwi schenergebni sse 

� ( 1 )  In den Konzernabschl uß zu  übernehmende 
vermögensgegenstände , d i e  ganz oder tei l we i se auf L i eferungen 
oder L e i stungen zwi schen in den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
Unternehmen beruhen , s i nd i n  der Konzernb i l anz mi t dem Betrag 
anzusetzen , zu dem s i e  i n  der auf den Sti chtag des 
Konzernabschl usses aufgestel l ten B i l anz d i eses Unternehmens 
anzusetzen wären , wenn d i e  i n  den Konzernabsch l uß e i nbezogenen 
Unternehmen auch recht l i ch e i n  e i nz i ges Unternehmen b i l deten . 

( 2 )  Abs . 1 braucht n i cht angewendet zu werden , 
1 .  wenn d i e  L i eferung oder L e i s tung zu übl i chen 

Marktbe d i ngungen vorgenommen worden i st und d i e  Ermi ttl ung 
des nach Abs . 1 vorgeschri ebenen Wertansatzes e i nen 
unverhäl tni smäß i g  hohen Aufwand erforderte , oder 
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2 .  wenn d i e  Behandl ung der Zwi schenergebn i sse nach Abs . 1 für 
d i e  Vermi ttl ung e i nes mögl i chst s i cheren E i nb l i ck s  i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertragsl age des Konzerns von nur 
untergeordneter Bedeutung i s t .  

D i e  Anwendung der Z .  1 i s t i m  Konzernanhang anzugeben und , wenn 
der E i nfl uß auf d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und Ertragsl age des 
Konzerns wesentl i ch i s t ,  zu erl äutern . 

Zusammenfassung von Aufwendungen und Erträgen verbundener 
Unternehmen ( Aufwands- und Ertragskonsol i d i erung ) 

� ( 1 )  In der Konzern-Gewi nn- und Ver l us trechnung s i nd 
1 .  bei  den Umsatzerl ösen d i e  Erl öse aus L i eferungen und 

L e i stungen zwi schen den i n  den Konzernabs c h l uß ei nbezogenen 
Unternehmen mi t den auf s i e  entfal l enden Aufwendungen zu 
verrechnen , sowe i t  s i e  n i cht a l s  Erhöhung des Bestands an 
ferti g en und unferti gen Erzeugni ssen oder a l s  andere das 
Anl agevermögen betreffende E i gen l e i stungen auszuwe i sen s i nd ,  

2 .  andere Erträge aus L i eferungen und L e i s tungen zwi schen den 
i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen mi t den auf 
s i e  entfal l enden Aufwendungen zu verrechnen , sowe i t  s i e  
n i Cht a l s  andere das Anl agevermögen betreffende 
E i gen l e i stungen auszuwe i sen s i nd .  

( 2 )  Aufwendungen und Erträge brauchen nach Abs . 1 n i cht 
weggel assen zu werden , wenn d i e  wegzul assenden Beträge für d i e  
Vermi ttl ung e i nes mög l i chst s i cheren E i nbl i ck s  i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age des Konzerns von nur 
untergeordneter Bedeutung s i nd .  

Steuerabgrenzung 

� Ist das im Konzernabschl uß ausgewi esene Jahresergebn i S  
auf Grund von Maßnahmen , d i e  nach den Vorschri ften d i eses Tei l s  
durChgeführt worden s i nd ,  n i edri ger oder höher a l s  d i e  Summe 
der E i nzel ergebni sse der i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
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Unternehmen , so i st der s i ch für das Geschäftsjahr und frühere 
Geschäftsjahre ergebende Steueraufwand , wenn er im Verhäl tn i s  
z um Jahresergebni s  zu hoch i s t ,  durch B i l dung e i nes 
Abgrenzungspostens auf der Akti vsei te oder , wenn er i m  
Verhäl tni s  z um  Jahresergebn i s  zu n i edri g i s t .  durch Bi l dung 
e i ner Rückstel l ung anzupassen , sowe i t  s i ch der zu hohe oder der 
z u  ni edr i ge Steueraufwand i n  späteren Geschäftsjahren 
vorauss i chtl i ch ausg l e i cht . Der Posten i st i n  der Konzernbi l anz  
oder i m  Konzernanhang gesondert anzugeben . D ie  Steuerabgrenzung 
braucht n i cht vorgenommen zu werden , wenn s i e  für d i e  
Vermi ttl ung e i nes mögl i chst s i cheren E i nbl i ck s  i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertragsl age des Konzerns von nur 
untergeordneter Bedeutung i s t .  

Ante i l e  anderer Gesel l schafter 

� ( 1 )  In  der Konzernbi l anz i st für d i e  n i cht dem 
Mutterunternehmen oder e i nem ei nbezogenen Tochterunternehmen 
gehörende Antei l e  an den i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen 
Tochterunternehmen e i n  Ausgl ei chsposten für d i e  Ante i l e  der 
anderen Gesel l schafter i n  Höhe i hres Ante i l s  am E i genkapi tal 
unter entsprechender Bezei chnung i nnerhal b des E i genkap i tal s 
gesondert auszuwe i sen .  In den Ausgl e i chsposten s i nd auch d i e  
Beträge e i nzubez i ehen , d i e  bei  Anwendung der bei der 
Zusammenfassung von E i genkapi tal und Betei l i gungen 
( Kapi tal konsol i d i erung ) angewandten Methoden nach § 254  Abs . 
Z. 2 dem Antei l der anderen Gesel l schafter am E i genkapi tal 
entsprechen . 

( 2 ) In der Konzern-Gewi nn- und Verl ustrechnung i st der i m  
Jahresergebni s  enthal tene , anderen Gesel l s chaftern zustehende 
Gew i nn und der auf s i e  entfal l ende Verl ust nach dem Posten 
" Jahresüberschuß/Jahresfehl betrag" unter entsprechender 
Bezei chnung gesondert auszuwei sen . 
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Fünfter Ti te 1 
Bewertungsvorschri ften 

E i nhei tl i che Bewertung 

� ( 1 )  D i e i n  den Konzernabschl uß nach § 2 5 3  Abs . 2 
übernommenen Vermögensgegenstände und Schul den der i n  den 
Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen s i nd nach den auf den 
Jahresabschl uß des Mutterunternehmens anwendbaren 
Bewertungsmethoden e i nhe i t l i ch zu bewerten ; zul äs s i ge 
Bewertungswahl rechte können im Konzernabsch l uß unabhäng i g  von 
i hrer Ausübung i n  den Jahresabschl üssen der i n  den 
Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmen ausgeübt werden . 
Abwe i chungen von den auf den Jahresabschl uß des 
Mutterunternehmens angewandten Bewertungsmethoden s i nd i m  
Konzernanhang anzugeben und z u  begründen . 

( 2 )  S i nd i n  den Konzernabsch l uß aufzunehmende 
Vermögensgegenstände oder Schul den des Mutterunternehmens oder 
der Tochterunternehmen i n  den Jahresabschl üssen d i eser 
Unternehmen nach Methoden bewertet worden , d i e  s i ch von denen 
untersche i den , d i e  auf den KonzernabsChl uß anzuwenden s i nd oder 
d i e  von den geset z l i chen Vertretern des Mutterunternehmens i n  
Ausübung von Bewertungswahl rechten auf den Konzernabschl uß 
angewendet werden , so s i nd d i e  abwe i chend bewerteten 
Vermögensgegenstände oder Schul den nach den auf den 
Konzernabsch l uß angewandten Bewertungsmethoden neu zu  bewerten 
und mi t den neuen Wertansätzen i n  den Konzernabschl uß zu 
übernehmen . Wertansätze , d i e  auf Sondervorschri ften für Banken 
oder Vers i cherungsunternehmen beruhen , s i nd bei zubehal ten ; auf 
d i e  Anwendung d i eser Ausnahme i s t im Konzernanhang h i nzuwe i sen . 
E i ne e i nhei tl i che Bewertung nach dem ersten Satz braucht n i cht 
vorgenommen zu werden , wenn i hre Auswi rkungen für d i e  
Vermi ttl ung e i nes mög l i chst s i cheren E i nb l i ck s  i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age des Konzerns von nur 
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untergeordneter Bedeutung s i nd .  Darüber h i naus i st e i n  
Abwei chen bei Vorl i egen besonderer Umstände zul äss i g ;  der Grund 
und d i e  Auswi rkungen auf d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und 
Ertragsl age s i nd im Konzernanhang darzustel l en .  

( 3 )  Wurden i n  den Konzernabschl uß zu übernehmende 
vermögensgegenstände oder Schul den im Jahresabschl uß e i nes i n  
den Konzernabschl uß e i nbezogenen Unternehmens mi t e i nem nur 
nach Steuerrecht zul äs s i gen Wert angesetzt , we i l  d i eser 
Wertansatz sonst n i cht bei der s teuerrechtl i chen 
Gewi nnermi ttl ung berücks i cht i gt werden würde , so darf d i eser 
Wertansatz unverändert i n  den Konzernabschl uß übernommen 
werden . Der Betrag der im Geschäftsjahr nach dem ersten Satz i n  
den Jahresabschl üssen vorgenommenen Abschrei bungen und 
Wertberi chti gungen i st im Konzernanhang anzugeben . D i e  
Maßnahmen s i nd zu begründen . 

Behandl ung des Unterschi edsbetrags 

� ( 1 )  E i n  nach § 254 Abs . 3 auszuwe i sender 
Geschäfts ( F i rmen- ) wert i st i n  jedem Geschäftsjahr zu mi ndestens 
e i nem Fünftel durch Abschrei bungen zu t i l gen . Der 
Geschäfts ( F i rmen- ) wert darf auch offen mi t jeder Kapi tal - oder 
Gewi nnrüc k l age verrechnet werden . 

( 2 )  E i n  nach § 254  Abs . 3 auf der Pass i vsei te ausz uwe i sender 
Unterschi edsbetrag i st ergebni swi rksam aufzul ösen , s owe i t  
1 .  e i ne zum Zei tpunkt des Erwerbs der Ante i l e  oder der 

erstmal i gen zusammenfassung der Jahresabschl üsse verbundener 
Jnternehmen ( Konsol i d i erung ) erwartete ungünst i ge 
Entwi c k l ung der künft i gen Ertragsl age des Unternehmens 
e i ngetreten i st oder zu d i esem Zei tpunk t erwartete 
Aufwendungen zu berüc k s i chti gen s i nd oder 

2 .  am Abschl ußsti chtag feststeht , daß er e i nem verwi rkl i chten 
Gewi nn entspr i cht . 
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Sechs ter Ti tel 
Ante i lmäßi ge Zusammenfassung der Jahresabschl üsse 

verbundener Unternehmen ( ante i lmäßi ge Konsol i d i erung ) 

Beg r i ff 

� ( 1 )  Führt e i n  i n  ei nen Konzernabschl uß e i nbezogenes 
Mutter- oder Tochterunternehmen e i n  anderes Unternehmen 
geme i nsam mi t e i nem oder mehreren n i cht i n  den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Unternehmen , so darf das andere Unternehmen i n  den 
Konzernabschl uß entsprechend den Ante i l en am Kap i tal e i nbezogen 
werden , d i e  dem Mutter- oder dem Tochterunternehmen gehören . 

( 2 )  Auf d i e  ante i l mäßi ge Zusammenfassung der Jahresabschl üsse 
verbundener Unternehmen ( ante i l mäß i ge Konsol i d i erung ) s i nd d i e  
§ §  250  b i s  258 , 260 und 2 6 1  entsprechend anzuwenden . 

S i ebenter Ti tel 
Angeschl ossene ( assoz i i erte ) Unternehmen 

Begri ff ,  Befre i ung 

� ( 1 )  Wi rd von e i nem i n  den Konzernabsch l uß e i nbezogenen 
Unternehmen e i n  maßgebl i cher E i nf l uß auf d i e  Geschäfts - und 
F i nanzpol i t i k  e i nes n i cht e i nbezogenen Unternehmens , an dem das 
Unternehmen ents prechend § 228 Abs . 1 betei l i gt i st ,  ausgeübt 
( angeschl ossenes oder asso z i i ertes Unternehme n ) , so i st d i ese 
Bete i l i gung i n  der Konzernbi l anz unter ei nem besonderen Posten 
mi t entsprechender Bezei chnung aus zuwe i sen . E i n  maßgebl i cher 
E i nfl uß wi rd vermutet , wenn ei n Unternehmen bei e i nem anderen 
Unternehmen mi ndestens den v i erten Te i l  der S t i mmrechte der 
Gesel l schafter i nnehat . 

( 2 )  Auf e i ne Bete i l i gung an e i nem angeschl ossenen 
( assoz i i erten ) Unternehmen brauchen Abs . 1 und § 264 ni cht 
angewendet zu werden , wenn d i e  Betei l i gung für d i e  Vermi t t l ung 
ei nes mög l i chst s i cheren E i nb l i ck s  in d i e  Vermögens - ,  
F i nanz- und Ertrag s l age des Konzerns von nur untergeordneter 
Bedeutung i st .  
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Wertansatz der Betei l i gung und Behandl ung des 
Unterschi edsbetrags 

� ( 1 )  E i ne Bete i l i gung an e i nem angeschl ossenen 
( assoz i i erten ) Unternehmen i st i n  der Konzernbi l anz 
1 .  entweder mi t dem Buchwert oder 
2 .  mi t dem Betrag . der dem antei l i gen E i genkapi tal des 

angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens entspri cht . 
anzusetzen . Be i Ansatz mi t dem Buchwert nach Z .  1 i st der 
Unterschi edsbetrag zwi schen d i esem Wert und dem antei l i gen 
E i genkap i tal des angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens 
bei  erstmal i ger Anwendung i n  der Konzern b i l anz zu vermerken 
oder im Konzernanhang anzugeben . Bei Ansatz mi t dem ante i l i gen 
E i genkapi tal nach Z. 2 i st das E i genkapi tal mi t dem Betrag 
anzusetzen . der s i ch erg i bt .  wenn d i e  Vermögensgegenstände . 
unversteuerten Rüc k l agen . Rückstel l ungen . Verb i ndl i chkei ten und 
Rechnungsabgrenzungsposten des angeschl ossenen ( assoz i i erten ) 
Unternehmens mi t dem Wert angesetzt werden . der i hnen an dem 
nach Abs . 3 gewähl ten Zei tpunkt be i zul egen i s t .  jedoch darf 
d i eser Betrag d i e  Anschaffungs kosten für d i e  Ante i l e  an dem 
angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmen n i cht übersChre i ten ; 
der Unterschi edsbetrag zwi schen d i esem Wertansatz und dem 
Buchwert der Betei l i gung i st bei erstmal i ger Anwendung i n  der 
Konzernbi l anz gesondert auszuwe i sen oder i m  Konzernanhang 
anzugeben . D i e  angewandte Methode i st im Konzernanhang 
anzugeben . 

( 2 )  Der Unterschi edsbetrag nach Abs . 1 zwei ter Satz i st den 
Wertansätzen von vermögensgegenständen und SChu l den des 
angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens i nsowe i t  
zuzuordnen . al s deren Wert höher oder n i edri ger i st a l s  der 
b i sheri ge Wertansatz . Der nach dem ersten Satz zugeordnete oder 
der s i ch nach Abs . 1 Z. 2 ergebende Betrag i st entsprechend der 
Behandl ung der Wertansätze d i eser vermögensgegenstände und 
Schul den im Jahresabschl uß des angeschl ossenen ( assoz i i erten ) 
Unternehmens im Konzernabschl uß fortzuführen . abzuschrei ben 
oder aufzul ösen . Auf e i nen nach Zuordnung nach dem ersten Satz 
verbl e i benden Unterschi edsbetrag und e i nen Unterschi edsbetrag 
nach Abs . 1 dr i tter Satz zwe i ter Hal bsatz i st § 2 6 1  
entsprechend anzuwenden . 
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( 3 )  Der Wertansatz der Bete i l i gung und d i e  UntersChi edsbeträge 
werden auf der Grund l age der Wertansätze zum Ze i tpunkt des 
Erwerbs der Ante i l e  oder der erstmal i gen E i nbe z i ehung des 
angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens in den 
Konzernabschl uß oder be i m  Erwerb der Ante i l e  zu verschi edenen 
Zei tpunkten zu dem Zei tpunk t , zu dem das Unternehmen 
angeschl ossenes ( assoz i i ertes ) Unternehmen geworden i st ,  
ermi ttel t .  Der gewäh l te Ze i tpunkt i st i m  Konzernanhang 
anzugeben . 

( 4 )  Der nach Abs . 1 ermi ttel te Wertansatz e i ner Bete i l i gung i st 
i n  den Fol gejahren um den Betrag der E i genkap i tal veränderungen , 
d i e  den dem Mutterunternehmen gehörenden Antei l en am Kap i tal 
des angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens entsprechen , zu 
erhöhen oder zu vermi ndern ; auf d i e  Betei l i gung entfal l ende 
Gewi nnausschüttungen s i nd abzusetzen . In  der 
Konzern-Gewi nn- und Verl ustrechnung i s t  das auf angeschl ossene 
( assoz i i erte ) Betei l i gungen entfal l ende Ergebn i s  unter ei nem 
gesonderten Posten aus zuwe i sen . 

( 5 )  Wendet das angeschl ossene ( assoz i i erte ) Unternehmen i n  
se i nem Jahresabschl uß vom Konzernabschl uß abwe i chende 
Bewertungsmethoden an , so können abwei chend bewertete 
Vermögensgegenstände oder Schu l den für d i e  Zwecke der Abs . 1 
b i s  4 nach den auf den Konzernabschl uß angewandten 
Bewertungsmethoden bewertet werden . Wi rd d i e  Bewertung n i cht 
angepaßt , so i st d i es i m  Konzernanhang anzugeben . § 256  über 
d i e  Behandl ung der Zwi schenergebni sse i st entsprechend 
anzuwenden , sowe i t d i e  für d i e  Beurtei l ung maßgebl i chen 
Sachverhal te bekannt oder zugäng l i ch s i nd .  D i e  
Zwi schenergebn i sse dürfen auch ante i l i g entsprechend den dem 
Mutterunternehmen gehörenden Ante i l en am Kap i tal des 
angeschlossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens weggel assen werden . 
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( 6 )  Es i st j ewe i l s  der l et zte Jahresabschl uß des 
angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens zu Grunde zu l egen . 
Stel l t  das angeschl ossene ( assoz i i erte ) Unternehmen e i nen 
Konzernabschl uß auf , so i st von d i esem und n i cht vom 
Jahresabschl uß des angeschl ossenen ( assoz i i erten ) Unternehmens 
aus zugehen . 

Achter Ti tel  
Konzernanhang 

Erl äuterung der Konzernb i l anz und der Konzern-Gewi nn
und Verl ustrechnung , Angaben zum Bete i l i gungsbes i tz 

� ( 1 )  Im Konzernanhang s i nd d i e  Posten der Konzernb i l anz 
und der Konzern-Gewi nn- und Verl ustrechnung sow i e  d i e  darauf 
angewandten Bi l an z i erungs - und Bewertungsmethoden so zu 
erl äutern , daß e i n  mög l i chst s i cherer E i nbl i ck i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age des Konzerns vermi tte l t  
w i rd . Insbesondere s i nd anzugeben : 
1 .  d i e  auf d i e  Posten der Konzernb i l anz und der 

Konzern-Gewi nn- und Verl ustrechnung angewandten 
Bi l an z i erungs- und Bewertungsmethoden ; 

2 .  d i e  Grundl agen für d i e  Umrechnung i n  SChi l l i ng ,  sofern der 
Konzernabschl uß Posten enthäl t ,  denen Beträge zugrunde 
l i egen , d i e  auf fremde Währung l auten oder ursprüng l i ch auf 
fremde Währung l auteten ; 

3 .  Änderungen der Bi l an z i erung s - , Bewertungs - und 
Zusammenfassungs ( Konsol i d i erungs - ) methoden ; d i ese s i nd auch 
zu erl äutern und i hr E i nf l uß auf d i e  Vermögens - ,  F i nanz - und 
Ertrag s l age des Konzerns i st gesondert darzustel l en .  

( 2 )  Im Konzernanhang s i nd außerdem anzugeben : 
1 .  Name und S i t z  der i n  den Konzernabschl uß e i nbezogenen 

Unternehmen , der Ante i l  am Kapi tal der Tochterunternehmen , 
der dem Mutterunternehmen und den i n  den Konzernabsch l uß 
e i nbezogenen Tochterunternehmen gehört oder für Rechnung 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
321 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 7 1  -

d i eser Unternehmen von e i ner anderen Person gehal ten wi rd , 
sowi e der zur E i nbe z i ehung i n  den Konzernabschl uß 
verpfl i chtende Sachverhal t ,  sofern d i e  E i nbe z i ehung n i cht 
auf e i ner der Kap i tal bete i l i gung ents prechenden Mehrhe i t  der 
S t i mmrechte beruht . D i ese Angaben s i nd auch für 
Tochterunternehmen zu machen , d i e  nach den §§  248 f. n i cht 
e i nbezogen worden s i nd ;  

2 .  Name und S i tz der angeschl ossenen ( assoz i i erten ) 
Unternehmen , der Ante i l  am Kap i tal  der angeschl ossenen 
( assoz i i erten ) Unternehmen , der dem Mutterunternehmen und 
den i n  den Konzernabschl uß ei nbezogenen Tochterunternehmen 
gehört oder für Rechnung d i eser Unternehmen von e i ner 
anderen Person gehal ten w i rd . D i e  Anwendung des § 263 Abs . 2 
i st jewe i l s  anzugeben und zu begründen ; 

3 .  Name und S i tz der Unternehmen , d i e  nach § 262 nur 
ante i lmäßi g i n  den Konzernabschl uß ei nbezogen worden s i nd ,  
der Tatbestand , aus dem s i ch d i e  Anwendung d i eser Vorschri ft 
erg i bt ,  sowi e der Ante i l am Kapi tal d i eser Unternehmen , der 
dem Mutterunternehmen und den in den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Tochterunternehmen gehört oder für Rechnung 
d i eser Unternehmen von e i ner anderen Person gehal ten wi rd ;  

4 .  Name und S i tz anderer a l s  der unter den Z .  1 b i s  3 
bezei chneten Unternehmen , bei  denen das Mutterunternehmen , 
e i n  Tochterunternehmen oder für Rechnung e i nes d i eser 
Unternehmen e i ne andere Person mi ndestens den v i erten Tei l 
der Ante i l e  bes i tzt , unter Angabe des Ante i l s  am Kapi tal 
sow i e  der Höhe des E i genkap i tal s und des Ergebni sses des 
l et z ten Geschäftsjahrs , für das e i n  Abschl uß aufgestel l t  
worden i st .  D i ese Angaben brauchen n i cht gemacht z u  werden , 
wenn s i e  für d i e  Vermi t t l ung e i nes mögl i chst s i cheren 
E i nb l i ck s  i n  d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age des 
Konzerns von untergeordneter Bedeutung s i nd .  Das 
E i genkapi tal und das Ergebn i s  brauchen n i cht angegeben zu 
werden , wenn das i n  Antei l sbes i tz stehende Unternehmen 
sei nen Jahresabschl uß n i cht offenzul egen hat und das 
Mutterunternehmen , das Tochterunternehmen oder d i e  andere 
Person wen i ger al s d i e  Häl fte der Ante i l e  an d i esem 
Unternehmen bes i tzt . 
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( 3 )  D i e  i n  Abs . 2 verl angten Angaben können i nsowe i t 
unterl assen werden . sowe i t  d i e  Angaben nach vernünft i ger 
k aufmänni scher Beurte i l ung geei gnet s i nd .  dem 
Mutterunternehmen . e i nem Tochterunternehmen oder e i nem anderen 
i n  Abs . 2 bezei chneten Unternehmen e i nen erheb l i chen Nachte i l 
zuzufügen . D i e Anwendung der Ausnahmeregel ung i st i m  
Konzernanhang anzugeben . 

( 4 )  D i e Angaben gemäß Abs . 2 dürfen statt i m  Anhang auch i n  
e i ner Aufstel l ung des Ante i l s bes i tzes gesondert gemacht werden . 
D i e  Aufste l l ung i st Bestandte i l  des Anhangs . Auf d i e  besondere 
Aufste l l ung des Ante i l sbes i t zes und den Ort i hrer H i nterl egung 
i st im Anhang h i nzuwe i sen . 

Sonst i ge Pfl i chtangaben 

� Im Konzernanhang s i nd ferner anzugeben : 
1 .  der Gesamtbetrag der i n  der Konzernbi l anz ausgewi esenen 

Verb i nd l i chkei ten mi t e i ner Restl aufzei t von mehr al s fünf 
Jahren s ow i e  der Gesamtbetrag der i n  der Konzern b i l anz 
ausgewi esenen Verb i nd l i chkei ten mi t e i ner Restl aufze i t von 
mehr al s e i nem Jahr . für d i e  von i n  den KonzernabSChl uß 
e i nbezogenenen Unternehmen d i ng l i che S i cherhei ten bestel l t  
s i nd .  unter Angabe i hrer Art ; 

2 .  der Gesamtbetrag der sons t i gen f i nanz i el l en Verpfl i chtungen 
mi t e i ner Laufze i t  von mehr al s e i nem Jahr . d i e  n i cht i n  der 
Konzernbi l anz ausgewi esen oder n i cht nach § 25 1 anzugeben 
s i nd .  s ofern d i ese Angabe für d i e  Beurtei l ung der F i nan z l age 
des Konzerns von Bedeutung i s t ;  davon und von den 
Haftungsverhäl tni ssen nach § 2 3 7  Z .  2 s i nd Verpfl i chtungen 
gegenüber Tochterunternehmen . d i e  n i cht i n  den 
Konzernabschl uß e i nbezogen werden . jewe i l s  gesondert 
anzugeben ; 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
323 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



3 .  d i e  Inl and s - und Aus l andsumsätze sowi e d i e  Aufg l i ederung der 
Umsatzerl öse nach Täti gk e i tsberei chen , sowe i t  d i ese s i ch 
unterei nander erhebl i ch untersche i den , wobei d i e  
Organi sat i on des Verkaufs von für d i e  gewöhnl i che 
Geschäftstät i gkei t des Konzerns typi schen Erzeugni ssen und 
der für d i e  gewöhnl i che Geschäftstät i gk e i t  des Konzerns 
typi schen D i enst l e i stungen zu berüc k s i chti gen s i nd .  D i e  
Umsatzerl öse brauchen j edoCh n i cht aufgeg l i edert zu werden , 
sowe i t  d i e  Aufg l i ederung nach vernünft i ger kaufmänni scher 
Beurtei l ung geei gnet i s t ,  dem Unternehmen oder e i nem 
Unternehme n ,  von dem das Unternehmen mi ndestens den v i erten 
Tei l  der Antei l e  bes i tzt , e i nen erheb l i chen Nachtei l 
zuzufügen . D i e  Anwendung der Ausnahme i st im Konzernanhang 
anzugeben ; 

4 .  d i e  durchschn i ttl i che Zahl  der Arbei tnehmer der i n  den 
Konzernabschl uß ei nbezogenen Unternehmen während des 
Geschäftsjahrs , getrennt nach Arbei tern und Angestel l ten , 
sow i e  der i n  dem Geschäftsjahr verursachte Personal aufwand , 
sofern er n i Cht gesondert i n  der Konzern-Gew i nn- und 
Verl ustrechnung ausgewi esen i s t ;  d i e  durchschn i tt l i che Zahl 
der Arbei tnehmer von nach § 262 nur ante i lmäßi g e i nbezogenen 
Unternehmen i st gesondert anzugeben ; 

5 .  d i e  Beträge der den Mi tgl i edern des Vorstands , des 
Aufs i chtsrats und e i ner ähnl i chen E i nri chtung gesondert für 
jede Personengruppe vom Mutterunternehmen und den 
Tochterunternehmen gewährten Vorschüsse und Kred i te unter 
Angabe der Zi nsen , der wesentl i chen Bed i ngungen und der 
gegebenenfal l s  im Geschäftsjahr zurüCkgezahl ten Beträge 
sowi e d i e  zugunsten d i eser Personen ei ngegangenen 
HaftungSverhäl tn i sse ; 

6 .  d i e  Aufwendungen und Zuführungen zu Abfert i gung s - und 
Pensi onsvorsorgen an d i e  Beschäfti gten des 
Mutterunternehmens und der Tochterunternehmen getrennt nach 
i hrer Stel l ung , und zwar nach Vorstandsmi tg l i edern und 
l e i tenden Angestel l ten gemäß § 80 Abs . 1 AktG 1 965 und nach 
anderen Arbei tnehmern ; 
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7 .  d i e  Aufwendungen für d i e  Mi tgl i eder des Vorstands , des 
Aufs i chtsrats oder e i ner ähnl i chen E i nri chtung gesondert für 
jede Personengruppe : 
a )  d i e  für d i e  Wahrnehmung i hrer Aufgaben im  

Mutterunternehmen und  den  Tochterunternehmen im  
Geschäftsjahr gewährten Gesamtbezüge ( Gehäl ter , 
Gewi nnbete i l i gungen , Aufwandsentschädi gungen , 
Ver s i cherungsentgel te ,  Prov i s i onen und Neben l e i stungen 
jeder Art ) . In d i e  Gesamtbezüge s i nd auch Bezüge 
e i nzurechnen , d i e  n i cht ausgezahl t ,  sondern i n  Ansprüche 
anderer Art umgewande l t  oder zur Erhöhung anderer 
Ansprüche verwendet werden . Außer den Bezügen für das 
Geschäftsjahr s i nd d i e  we i teren Bezüge anzugeben , d i e  i m  
Geschäftsjahr gewährt , b i sher aber i n  k e i nem 
Konzernabschl uß angegeben worden s i nd .  D i e  Gesamtbezüge 
des Vorstands , des Aufs i chtsrats und e i ner son s t i gen 
E i nr i chtung s i nd i n  gesonderten Beträgen unter i hrer 
Bez e i chnung anzuführen ; 

b )  d i e  für d i e  Wahrnehmung i hrer Aufgaben im  
Mutterunternehmen und  den  Tochterunternehmen i m  
Geschäftsjahr gewährten Gesamtbezüge ( Abfi ndungen , 
Ruhegehäl ter , H i nterbl i ebenenbezüge und Le i stungen 
verwandter Art ) der früheren M i tgl i eder der bezei chneten 
Organe und i hrer H i nterbl i ebenen ; l i t .  a zwe i ter und 
dr i tter Satz i st entsprechend anzuwenden . 
Bet r i fft d i ese Aufschl üssel ung wen i ger al s drei  Personen , 
so kann s i e  gemäß § 1 8  Abs . 1 Z .  3 Datenschutzgesetz , 
BGBl 1 9 78/565 , unterbl e i ben . 

8 .  der Bestand an Antei l en an dem Mutterunternehmen , d i e  das 
Mutterunternehmen oder e i n  Tochterunternehmen oder e i n  
anderer für Rechnung e i nes i n  den Konzernabschl uß 
e i nbezogenen Unternehmens erworben oder al s Pfand genommen 
hat ; dabei s i nd d i e  Zahl und der Nennbetrag d i eser Antei l e  
sowi e deren Ante i l am Kapi tal anzugeben . 
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Neunter Ti tel 
Konzern l ageberi cht 

Beg r i ff 

� ( 1 )  Im Konzernl ageberi cht s i nd der  Geschäftsverl auf und 
d i e  Lage des Konzerns so darzustel l en ,  daß e i n  mög l i chst 
s i cherer E i nbl i ck i n  d i e  Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrags l age 
vermi ttel t wi rd . 

( 2 )  Im Konzernl ageber i cht s i nd ferner darzul egen : 
1 .  Vorgänge von besonderer Bedeutung , d i e  nach dem Schl uß des 

Konzerngeschäftsjahrs e i ngetreten s i nd ; 
2 .  d i e  voraus s i chtl i che Entwi c k l ung des Konzerns ; 
3 .  der Berei ch Forschung und Entwi c k l ung des Konzerns . 

( 3 )  § 2 5 1  Abs . 3 über d i e  Zusammenfassung von Konzernanhang und 
Anhang i st entsprechend anzuwenden . 

S i ebenter Abschn i tt 
Erster Ti tel 

Abschl ußprüfung 

Pfl i cht zur Abschl ußprüfung 

� ( 1 )  Der Jahresabschl uß und der Lageberi cht von 
Ak t i enges el l schaften und g roßen Gesel l schaften mi t beschränk ter 
Haftung ( §  225 ) sowi e sol chen , d i e  auf Grund von Gesetz oder 
Gesel l schaftsvertrag e i nen Aufs i chtsrat haben müssen , s i nd 
durch e i nen Abschl ußprüfer zu prüfen , bevor s i e  dem 
Auf s i chtsrat vorgel egt werden . Hat k e i ne Prüfung stattgefunden , 
so k ann der Jahresabschl uß n i Cht festgestel l t  werden . 

( 2 )  Der Konzernabschl uß und der Konzernl ageber i cht von 
Gese l l schaften s i nd durch e i nen Abschl ußprüfer zu prüfen , bevor 
s i e  dem Aufs i chtsrat der Muttergesel l schaft vorgel egt werden . 
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( 3 )  Werden der Jahresabschl uß , der Konzernabsch l u ß ,  der 
Lageberi cht oder der Konzern l ageberi cht nach Vorl age des 
Prüfungsberi chts geändert , so i st d i e  Änderung dem 
Abschl ußprüfer bekanntzugeben , der s i e  mi t i hren Auswi rkungen 
zu prüfen hat . Über das Ergebn i s  der Prüfung i st zu beri chten ; 
der Bestäti gungsvermerk i st gemäß § 274  entsprechend zu 
ergänzen , erforderl i chenfal l s  e i nzuschränken oder z u  versagen . 

Gegenstand und Umfang der Prüfung 

� ( 1 )  In d i e  Prüfung des Jahresabschl usses i s t  d i e  
BUChführung e i nzubez i ehen . D i e  Prüfung des Jahresabschl usses 
und des Konzernabschl usses hat s i ch darauf zu erstrecken , ob 
d i e  geset z l i chen Vorschri ften und s i e  ergänzende Best i mmungen 
des Gese l l schaftsvertrags oder der Satzung beachtet worden 
s i nd .  Der Lageberi cht und der Konzernl ageberi cht s i nd darauf zu 
prüfen , ob der Lageber i cht mi t dem Jahresabschl uß und der 
Konzernl ageber i cht mi t dem Konzernabschl uß i n  E i nk l ang stehen 
und ob d i e  sonsti gen Angaben im Lageberi cht n i cht e i ne fal sche 
Vorstel l ung von der Lage des Unternehmens und im 
Konzern l ageberi cht von der Lage des Konzerns erwecken . 

( 2 )  Der Abschl ußprüfer des Konzernabschl usses hat auch d i e  i m  
Konzernabsch l uß zusammengefaßten Jahresabschl üsse daraufhi n  zu 
prüfen , ob s i e  den Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchführung 
entsprechen und ob d i e  für d i e  Übernahme i n  den Konzernabschl uß 
maßgebl i chen Vorschri ften beachtet worden s i nd .  D i es g i l t  n i cht 
für d i e  Jahresabschl üsse , d i e  auf Grund geset z l i cher 
Vorschri ften nach d i esem Abschni tt oder d i e  ohne geset z l i che 
Verpfl i chtung nach den Grundsätzen d i eses Abschn i tts geprüft 
worden s i nd .  D i es i st entsprechend auf d i e  Jahresabschl üsse von 
den in den Konzernabsch l uß e i nbezogenen Tochterunternehmen mi t 
S i tz i m  Ausl and anzuwenden , wenn der Jahresabschl uß i n  e i ner 
den Anforderungen d i eses Abschni tts entsprechenden We i se 
geprüft worden i st und der Abschl ußprüfer e i ne den 
Anforderungen des österre i ch i schen Rechts g l e i chwert i ge 
Befähi gung hat . 
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Bestel l ung und Abberufung des Abschl ußprüfers 

� ( 1 )  Der Abschl ußprüfer des Jahresabschl usses wi rd von 
den Gesel l schaftern gewähl t ;  den Abschl ußprüfer des 
Konzernabschl usses wähl en d i e  Gesel l schafter des 
Mutterunternehmens . Der Abschl ußprüfer sol l jewei l s  vor  Abl auf 
des Geschäftsjahrs gewäh l t  werden , auf das s i ch sei ne 
Prüfungstät i gk e i t  erstreckt .  Der Aufsi chtsrat hat unverzüg l i ch 
nach der Wahl den Prüfungsauftrag zu ertei l en .  Der 
Prüfungs auf t rag kann nur wi derrufen werden , wenn nach Abs . 3 
e i n  anderer Prüfer bestel l t  worden i s t .  

( 2 )  Al s Abschl ußprüfer des Konzernabschl usses g i l t ,  wenn kei n 
anderer Prüfer bestel l t  wi rd ,  der Prüfer a l s  bestel l t ,  der für 
d i e  Prüfung des i n  den Konzernabsch l uß e i nbezogenen 
JahresabsChl usses des Mutterunternehmens bestel l t  worden i st ,  
wenn e r  d i e  Voraussetzungen gemäß § 2 7 1  Abs . 1 erfül l t .  Erfol gt 
d i e  E i nbe z i ehung auf Grund e i nes Zwi schenabschl usses , so g i l t ,  
wenn k e i n  anderer Prüfer bestel l t  wi rd , der Prüfer al s 
bestel l t ,  der für d i e  Prüfung des l et zten vor dem 
Konzernabschl ußst i chtag aufgestel l ten Jahresabschl usses des 
Mutterunternehmens beste l l t  worden i s t .  

( 3 ) Auf Antrag der geset z l i chen Vertreter , des Aufs i chtsrats 
oder von Gese l l schaftern , deren Antei l e  zusammen den zehnten 
Tei l  des Nennkapi tal s oder den Nennbetrag von zehn Mi l l i onen 
Sch i l l i ng errei chen , hat das Geri cht nach Anhörung der 
Betei l i g ten und des gewähl ten Prüfers e i nen anderen 
Abschl ußprüfer zu bestel l en ,  wenn d i es aus e i nem i n  der Person 
des gewähl ten Prüfers l i egenden wi chti gen Grund geboten 
ersche i nt ,  i nsbesondere wenn Besorgn i s  der Befangenhe i t  
besteht . Der Antrag i st b i nnen e i nem Monat sei t dem Tage der 
Wahl des Abschl ußprüfers zu stel l en ;  Gesel l schafter k önnen den 
Antrag nur stel l en ,  wenn s i e  gegen d i e  Wahl des Abschl ußprüfers 
bei der Beschl ußfassung Wi derspruch erk l ärt haben . Stel l en 
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Akt i onäre den Antrag , so haben s i e  g l aubhaft zu machen , daß s i e  
sei t  mi ndestens drei Monaten vor dem Tage der Hauptversamml ung 
Inhaber der Akt i en s i nd .  Zur Gl aubhaftmachung genügt e i ne 
e i desstät t i g e  Erk l ärung vor e i nem Notar . Unterl i egt d i e  
Gesel l schaft e i ner staatl i chen Aufs i cht , so k ann auch d i e  
Aufsi chtsbehörde den Antrag stel l en .  D i e  
Aufsi chtsratsmi tgl i eder s i nd zur Te i l nahme a n  der 
Hauptversamml ung ( General versamml ung ) , d i e  über d i e  Bestel l ung 
des Abschl ußprüfers zu entsche i den hat , e i nzul aden . 

( 4 )  Ist  der Abschl ußprüfer b i s  zum Abl auf des Geschäftsjahrs 
n i cht gewäh l t  worden , so hat das Geri cht auf Antrag der 
geset z l i chen Vertreter , mi ndestens zwe i er Mi tgl i eder des 
Aufsi chtsrats oder e i nes Gesel l schafters den Abschl ußprüfer zu 
bestel l en .  Gl e i ches g i l t ,  wenn e i n  gewähl ter Abschl ußprüfer d i e  
Annahme des Prüfungsauftrags abgel ehnt hat , weggefal l en i s t 
oder am rechtzei t i gen Abschl uß der Prüfung verh i ndert i st und 
e i n anderer Abschl ußprüfer n i cht gewähl t worden i st .  D i e  
geset z l i chen Vertreter s i nd verpfl i chtet , den Antrag zu stel l en .  

( 5 )  Der vom Geri cht bestel l te Abschl ußprüfer hat Anspruch auf 
Ersatz der notwend i gen baren Aus l agen und auf angemessene 
Entl Ohnung für se i ne Tät i gke i t .  D i ese Beträge bes t i mmt das 
Geri cht unter Bedachtnahme auf d i e  Honorarordnung (§ 1 7  Abs . 2 
des Wi rtschaftstreuhänder-Kammergesetzes , BGBl 1 948/20 ) .  

( 6 )  Der AbsChl ußprüfer k ann e i nen angenommenen Prüfungsauftrag 
nur aus wi chti gem Grund künd i gen . Al s wi chti ger Grund i st es 
n i cht anzusehen , wenn Mei nungsverschi edenhe i ten zwi schen 
Gesel l schaft und Abschl ußprüfer bestehen . D i e  Künd i gung bedarf 
der Schri ftform und i st zu begründen . Der Abschl ußprüfer hat 
über das Ergebni s  sei ner b i sheri gen Prüfung zu beri chten . § 273  
ist  entsprechend anzuwenden . 
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( 7 ) Künd i gt der Abschl ußprüfer den Prüfungsauftrag nach Abs . 6 ,  
s o  hat der Aufs i chts rat d i e  Kündi gung der nächsten 
HauPtversamml ung oder bei Gesel l schaften mi t beschränkter 
Haftung den Gesel l schaftern mi t zute i l en .  Der b i sheri ge 
Abschl ußprüfer hat s e i nen Ber i cht unverzüg l i ch dem Vorstand und 
den Mi t g l i edern des Aufs i chtsrats vorzul egen . 

Auswahl der  Abschl ußprüfer 

� ( 1 )  Al s Abschl ußprüfer des Jahresabschl usses von 
A k t i engese l l schaften und des Konzernabschl usses dürfen nur 
Beei dete Wi rtschaftsprüfer und Steuerberater oder 
Wi rtschafts prüfungs_  und SteuerberatungSgeSel l schaften , für 
Gesel l schaften mi t beschränk ter Haftung auch Beei dete 
Buchprüfer und Steuerberater oder Buchprüfungs- und 
Steuerberatungsgesel l schaften gewähl t oder bestel l t  werden . 

( 2 )  Abschl ußprüfer darf n i cht se i n ,  wer al l e i n  oder zusammen 
mi t e i ner Person , mi t der er sei nen Beruf gemei nsam ausübt , 
1 .  Ante i l e  an der zu prüfenden Gesel l schaft bes i t z t , d i e  den 

zwan z i gsten Tei l des Nennkapi tal s oder den Nennbet rag von 
e i ner Mi l l i on Schi l l i ng errei chen ; 

2 .  geset z l i cher Vertreter oder Mi tgl i ed des Aufs i chtsrats oder 
Arbei tnehmer der zu prüfenden Gesel l schaft i s t oder in den 
l et z t en drei Jahren vor s e i ner Bes tel l ung war ; 

3 .  gesetz l i cher Vertreter oder M i tgl i ed des Aufs i chtsrats ei ner 
j u r i s t i schen Person , Gesel l schafter  e i ner 
Personengesel l s chaft oder Inhaber e i nes Unternehmens i st ,  
sofern d i e  j ur i s t i sche Person , d i e  Personengesel l schaft oder 
das E i nzel unternehmen mi t der zu p rüfenden Gesel l schaft 
verbunden i st oder von d i eser mehr a l s  fünfundzwanz i g  vom 
Hundert der Ante i l e  bes i tz t ; 

4 .  Arbe i tnehmer e i nes Unternehmens i s t ,  das mi t der z u  
prüfenden Gesel l schaft verbunden i st oder an d i eser mehr a l s  
fünfund zwanz i g  vom Hundert d e r  Ante i l e  bes i t z t , oder 
Arbei tnehmer e i ner natürl i chen Person i st ,  d i e  an der zu 
prüfenden Gesel l schaft mehr al s fünfundzwanz i g  vom Hundert 
der Ante i l e  bes i t z t ; 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
330 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



- 80 -

5 .  bei  der Führung der Bücher oder der Aufste l l ung des zu 
prüfenden Jahresabschl usses der Gesel l schaft über d i e  
Prüfungstät i gkei t  h i naus mi tgewi rkt hat ; 

6 .  geset z l i cher Vertreter , M i tg l i ed des Auf s i chtsrats oder 
Gesel l schafter e i ner jur i s t i schen oder natürl i chen Person 
oder e i ner Personengesel l schaft , Inhaber oder Arbei tnehmer 
e i nes Unternehmens i st ,  sofern d i e  juri st i sc�e oder 
natürl i che Person , d i e  Personengesel l schaft oder e i ner i hrer 
Gesel l schafter oder das E i nzel unternehmen nach Z. 5 n i cht 
Abschl ußprüfer der zu prüfenden Gesel l schaft se i n  darf ; 

7 .  bei  der Prüfung e i ne Person beschäft i gt ,  d i e  nach den Z .  
b i s 6 n i cht Abschl ußprüfer se i n  darf ; 

8 .  i n  den l et zten fünf Jahren jewe i l s  mehr al s dre i ß i g vom 
Hundert der Gesamtei nnahmen aus se i ner beruf l i chen Tät i gkei t  
aus der Prüfung und Beratung der z u  prüfenden Gesel l schaft 
und von Unternehmen , an denen d i e  zu prüfende Gesel l schaft 
mehr al s fünfundzwanz i g  vom Hundert der Ante i l e  bes i tzt , 
bezogen hat und d i es auch i m  l aufenden Geschäftsjahr zu 
erwarten i st .  

( 3 )  E i ne Wi rtschaftsprüfungs - und Steuerberatungsgesel l schaft 
sow i e  Buchprüfungs- und Steuerberatungsgesel l schaft darf n i cht 
Abschl ußprüfer se i n ,  wenn 
1 .  s i e  Ante i l e  an der zu prüfenden Gesel l schaft bes i tzt , d i e  

den zwan z i gsten Te i l  des Nennkap i tal s oder den Nennbetrag 
von e i ner Mi l l i on Schi l l i ng errei chen , oder mi t d i eser 
verbunden i st oder wenn e i n  mi t i hr verbundenes Unternehmen 
an der zu prüfenden Gese l l schaft mehr al s fünfundzwanz i g  v om 
Hundert der Ante i l e  bes i tzt  oder mi t d i eser verbunden i st ;  

2 .  s i e  nach Abs . 2 Z .  6 al s Gese l l schafter e i ner jur i st i schen 
Person oder e i ner Personengesel l schaft oder nach Abs . 2 
Z .  5 ,  7 oder 8 n i cht Abschl ußprüfer se i n  darf ; 

3 .  bei  e i ner Wi rtschaftsprüfung s - und 
Steuerberatungsgese l l schaft sowi e BuChprüfungs- und 
Steuerberatungsgesel l schaft , d i e  jur i st i sche Person i st ,  e i n  
gesetzl i cher Vertreter oder e i n  Gesel l schafter , der fünf z i g  
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vom Hundert oder mehr der den Gesel l schaftern zustehenden 
S t i mmrechte bes i tzt , oder bei anderen 
Wi rtschaftsprüfungsgesel l schaften oder 
Steuerberatungsgesel l schaften e i n  Gesel l schafter nach Abs . 2 
Z .  1 b i s  4 n i cht Abschl ußprüfer sei n darf ; 

4 .  e i ne r  i hrer gesetz l i chen Vertreter oder e i ner i hrer 
Gese l l schafter nach Abs . 2 Z. 5 oder 6 n i Cht Abschl ußprüfer 
s e i n  darf oder 

5 .  e i nes i hrer Aufs i chtsratsmi tgl i eder nach Abs . 2 Z. 2 oder 5 
n i cht Abschl ußprüfer sei n dar f .  

( 4 ) D i e  Abs . 2 und 3 s i nd auf den Abschl ußprüfer des 
Konzernabschl usses s i nngemäß anzuwenden . 

Vorl agepfl i cht , Auskunfts recht 

� ( 1 )  D i e  gesetz l i chen Vertreter der Gesel l schaft haben 
dem Abschl Ußprüfer den Jahresabschl uß und den Lageberi cht 
unverzüg l i ch nach der Aufstel l ung vorzul egen . S i e  haben i hm zu 
gestatten , die Bücher und SChri ften der Gesel l schaft sowi e d i e  
Vermögensgegenstände und Schul den z u  prüfen . 

( 2 )  Der Abschl Ußprüfer kann von den gesetzl i chen Vertretern 
al l e  Aufkl ärungen und Nachwe i se verl angen , d i e  er für e i ne 
sorgfäl t i ge Prüfung al s notwend i g  ans i eht . Er hat d i ese Rechte 
sowi e d i e  nach Abs . 1 auch schon vor Aufstel l ung des 
Jahresabschl usses . Sowe i t  es für e i ne sorgfäl t i ge Prüfung 
notwend i g  i s t ,  hat der Abschl ußprüfer d i ese Rechte auch 
gegenüber Mutter- und Tochterunternehmen . 

( 3 ) D i e  gesetz l i chen Vertreter e i ner Gese l l schaft , d i e  ei nen 
KonzernabSChl uß aufzuste l l en hat , haben dem Abschl Ußprüfer des 
Konzernabschl usses den Konzernabsc h l uß , den Konzernl ageberi cht , 
d i e  Jahresabsch l üsse , Lageberi Chte und , wenn e i ne Prüfung 
stattgefunden hat , d i e  PrüfungSberi chte des Mutterunternehmens 
und der TOChterunternehmen vorzul egen . Der Abschl ußprüfer hat 
d i e  Rechte nach Abs . 1 und Abs . 2 bei dem Mutterunternehmen und 
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den Tochterunternehmen , d i e  Rechte nach Abs . 2 auch gegenüber 
den Abschl ußprüfern des Mutterunternehmens und der 
Tochterunternehmen . 

Prüfungsberi cht 

� ( 1 )  Der AbsChl ußprüfer hat über das Ergebni s  der Prüfung 
schri ftl i ch zu beri chten . Im Beri cht i st besonders 
festzustel l en ,  ob d i e  Buchführung , der Jahresabsc h l uß , der 
Lageberi cht , der Konzernabschl uß und der Konzernl ageberi cht den 
geset z l i chen VorsChri ften entsprechen und d i e  geset z l i chen 
Vertreter d i e  verl angten Aufk l ärungen und Nachwe i se erbracht 
haben . D i e Posten des Jahresabschl usses s i nd aufzugl i edern und 
ausrei chend zu erl äutern . Nachte i l i ge Veränderungen der 
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrag s l age gegenüber dem Vorjahr und 
Verl uste , d i e  das Jahresergebn i s  n i cht unwesen t l i ch bee i nfl ußt 
haben , s i nd anzuführen und ausrei chend zu erl äutern . 

( 2 )  Stel l t  der Abschl ußprüfer bei Wahrnehmung sei ner Aufgaben 
Tatsachen fest , d i e  den Bestand e i nes geprüften Unternehmens 
gefährden oder se i ne Entwi c k l ung wesent l i ch bee i nträcht i gen 
k önnen oder d i e  schwerwi egende Verstöße der gesetz l i chen 
Vertreter gegen Geset z ,  Gesel l schaftsvertrag oder Sat zung 
erkennen l assen , so hat er darüber unverzüg l i ch zu beri chten . 

( 3 )  Der Abschl ußprüfer hat den Ber i cht zu unterzei chnen und den 
geset z l i chen Vert retern sowi e den M i tgl i edern des 
Auf s i chtsrates vorzul egen . 

Bestäti gungsvermerk 

� ( 1 )  S i nd nach dem abschl i eßenden Ergebn i s der Prüfung 
k e i ne E i nwendungen zu erheben , so hat der Abschl ußprüfer d i es 
durch fol genden Vermerk zum Jahresabschl uß und zum 
Kon zernabsch l uß ,  zu bestät i gen : " D i e  Buchführung und der 
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Jahresabschl uß entsprechen/Der Konzerabsc h l uß entspri cht nach 
mei ner/unserer pfl i chtgemäßen Prüfung den gesetzl i chen 
Vorschr i ften . Der Jahresabschl uß/Konzernabschluß vermi tte l t  
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi ger Buchführung 
e i nen mög l i chst s i cheren E i nbl i c k  i n  d i e  Vermögens - ,  
F i nanz- und Ertrag s l age der Gesel l s chaft/des Konzerns . Der 
Lageberi cht/Konzernl ageberi cht steht im  E i nk l ang mi t dem 
Jahresabschl uß/Konzernabschl uß .  

( 2 )  Der Bestät i gungsvermerk i st i n  geei gneter We i se zu 
ergänzen , wenn zusätzl i che Bemerkungen erforderl i ch erschei nen , 
um e i nen fal schen E i ndruck über den Inha l t  der Prüfung und d i e  
Tragwe i te des Bestät i gungsvermerks z u  verme i den . Wenn der 
Gesel l schaftsvertrag oder d i e  Satzung in zul äss i ger We i se 
ergänzende Vorschr i ften über den Jahresabschl uß oder den 
Konzernabschl uß enthal ten , so i st auf d i e  Übere i ns t i mmung mi t 
d i esen Vorschri ften h i n zuwe i sen . 

( 3 )  S i nd E i nwendungen z u  erheben , so hat der Abschl ußprüfer den 
Bestät i gung s vermerk e i nz uschränken oder zu versagen . D i e  
Versagung i s t  durch ei nen Vermerk zum Jahresabschl uß oder zum 
Konzerabschl uß zu erkl ären . D i e  E i nschränkung und d i e  Versagung 
s i nd zu beg ründen . E i nschränkungen s i nd so darzustel l en ,  daß 
deren Tragwe i te deut l i ch erkennbar w i rd .  Ergänzungen des 
Bestäti gungsvermerkS nach Abs . 2 s i nd n i cht al s E i nschränkungen 
anzusehen . 

( 4 )  Der Abschl ußprüfer hat den Bestät i gung s v ermerk oder den 
Vermerk über sei ne Versagung unter Angabe von Ort und Tag zu 
unterzei chnen . Der Bestät i gungs vermerk oder der Vermerk über 
se i ne Versagung i st auch in  den Prüfungsberi cht aufzunehmen . 
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Verantwortl i chke i t  des AbsChl ußprüfers 

� ( 1 )  Der Abschl ußprüfer . s e i ne Geh i l fen und d i e  bei der 
Prüfung mi twi rkenden geset z l i chen Vertreter e i ner 
Prüfungsgesel l s chaft s i nd zur gewi ssenhaften und unparte i i schen 
Prüfung und zur Verschwi egenhe i t  verpfl i chtet . S i e  dürfen n i cht 
unbefugt Geschäfts- und Betri ebsgehei mn i sse verwerten . d i e  s i e  
bei i hrer Tät i gk e i t  erfahren haben . Wer vorsätzl i ch oder 
fahrl äss i g  sei ne Pfl i chten verl etz t . i st der Gesel l schaft und . 
wenn e i n  verbundenes Unternehmen geschäd i gt worden i s t .  auch 
d i esem zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens 
verpfl i chtet . Mehrere Personen haften al s Gesamtschul dner . 

( 2 )  D i e  Ersatzpfl i cht von Personen . d i e  fahrl äss i g  gehandel t 
haben . beschränkt s i ch auf fünf Mi l l i onen Schi l l i ng für e i ne 
Prüfung . D i es g i l t  auch . wenn an der Prüfung mehrere Personen 
betei l i gt  gewesen oder mehrere zum Ersatz verpfl i chtende 
Hand l ungen begangen worden s i nd .  und ohne Rüc k s i cht darauf . ob 
andere Bete i l i gte vorsätz l i ch gehandel t haben . 

( 3 )  D i e  Verpfl i chtung zur Verschwi egenhei t besteht . wenn e i ne 
Prüfungsgesel l schaft Abschl ußprüfer i st .  auch gegenüber dem 
Auf s i chtsrat der Prüfungsgesel l schaft und dessen Mi tgl i edern . 

( 4 ) D i e  Ersatzpfl i cht nach d i esen Vorschri ften k ann durch 
Vertrag weder ausgeschl ossen noch beschränkt werden . 

( 5 )  D i e  Ansprüche aus d i esen Vorschri ften verjähren i n  fünf 
Jahren . 

Mei nungsverschi edenhe i ten zwi schen Gesel l schaft 
und Abschl ußprüfer 

�� Be i Me i nungsverschi edenhei ten zwi schen dem 
Abschl ußprüfer und der Gesel l schaft über d i e  Ausl egung und 
Anwendung von geset z l i chen VorsChr i ften sowi e von Best i mmungen 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
335 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



: 

des Gesel l schaftsvertrags oder der Satzung über den 
Jahresabschl uß , Lageberi cht , Konzernabschl uß oder 
Konzernl ageber i cht entschei det auf Antrag des Abschl ußprüfers 
oder der geset z l i chen Vertreter der Gesel l schaft ausschl i eßl i ch 
der für den S i tz des Unternehmens zuständ i ge ,  zur Ausübung der 
Geri chtsbark e i t in Handel ssachen berufene Geri chtshof erster 
Instanz im Verfahren außer Strei tsachen . 

Zwe i ter Ti tel 
Offenl egung , Veröffentl i chung und Verv i e l fäl t i gung , 

Prüfung durch das Reg i stergeri cht 

Offenl egung bei 
Ak t i engesel l schaften 

� ( 1 )  Der Vorstand e i ner Ak t i engesel l schaft hat den 
Jahresabsc h l uß unverzüg l i ch nach s e i ner Behand l ung in der 
Hauptversamml ung mi t dem Bestät i gungsvermerk oder dem Vermerk 
über dessen Versagung oder E i nschränkung zum Hande l s reg i ster 
des S i tzes der Akt i engesel l schaft e i nzurei chen . G l e i chzei t i g  
s i nd der Lageber i cht , der Beri cht des Aufs i chtsrats , der 
VorSChl ag für d i e  Verwendung des Ergebni sses und der Beschl uß 
über s e i ne Verwendung e i nzurei chen . Der Vorstand hat 
unverzüg l i C h  nach der E i nrei chung den Jahresabsch l uß zu 
veröffentl i chen und anzugeben , bei wel chem Hande l sreg i ster und 
unter wel cher Handel sreg i sterzahl d i ese Unterl agen e i ngere i cht 
worden s i nd ,  und d i e  VerÖffent l i chung zum Handel s reg i s ter 
e i nzure i chen . Vom Anhang s i nd nur d i e  Angaben nach § 2 2 1  
Abs . 2 ,  § 2 2 2  Abs . 1 b i s  Abs . 3 und Abs . 5 ,  § 2 2 4  Abs . 1 ,  § 2 2 6  
Abs . 1 ,  § 2 3 0  Abs . 2 ,  § 236 , § 2 3 7  Z .  3 und 8 sow i e  § 2 3 9  
Abs . 1 Z .  1 und Abs . 2 zu veröffent l i chen . Wi rd d e r  
Jahresabsch l uß bei nachträg l i cher Prüfung oder Feststel l ung 
geändert , so i st auch d i ese Änderung e i nzure i chen . 
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( 2 )  Der Vorstand hat jedenfal l s  s pätestens b i s Abl auf von 
1 3  Monaten nach dem Bi l anz s t i chtag den Jahresabschl uß z um 
Handel sreg i s ter e i nzure i chen . 

( 3 )  In der Veröffentl i chung k önnen al l e  Posten i n  vol l en 
1 000  Schi l l i ng angegeben werden . 

( 4 )  Ist  d i e  Akt i engesel l schaft Konzernunternehmen . so hat s i e  
zug l e i ch mi t der Veröffentl i Chung des Jahresabschl usses 
bekanntzumachen . wel chem Konzern s i e  angehört . 

( 5 )  Für d i e  Wahrung der Fri sten i st der Ze i t punkt der 
E i nrei chung der Unterl agen bei  dem Bekanntmachungsbl att 
maßgebend . 

( 6 )  Sons t i ge Veröffentl i chungs - und Informati onspfl i chten 
bl e i ben unberührt . 

Offenl egung bei k l e i nen Akt i engesel l schaften 

� Für d i e  Offenl egung g i l t  bei  k l e i nen 
Akti engesel l schaften ( 9  225 Abs . 1 )  fol gendes : 
1 .  Es k ann von der gesonderten Angabe der Posten " g e l e i stete 

Anzahl ungen" nach 9 223 Abs . 2 B I Z.  3 und " noch n i cht 
abrechenbare Lei stungen" nach 9 223  Abs . 2 C I Z.  4 
abgesehen werden . 

2 .  D i e  Posten " Rückstel l ungen für Abfert i gungen" nach 9 2 2 3  
Abs . 3 C Z .  1 und " Rückste l l ungen f ü r  Pens i onen" nach 9 2 2 3  
Abs . 3 C Z .  2 sow i e  d i e  Posten "Steuerrückstel l ungen" nach 
9 223 Abs . 3 C Z. 3 und " s ons t i ge Rückstel l ungen" nach 9 2 2 3  
Abs . 3 C Z .  4 k önnen zusammengefaßt werden . 

3 .  D i e  Posten des 9 2 3 1  Abs . 2 Z .  1 b i s  3 und 5 und Abs . 3 Z .  
b i s  3 dürfen z u  e i nem Posten unter der Bezei chnung 
" Rohergebni s "  im Fal l des Abs . 2 bzw . "Bruttoergebni s  vom 
Umsatz"  i m  Fal l des Abs . 3 zusammengefaßt werden . 
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4 .  D i e  Veröffentl i chung des Jahresabschl usses k ann durch d i e  
Veröffent l i chung e i nes H i nwe i ses auf d i e  E i nrei chung des 
Jahresabschl usses zum Handel sreg i s ter ersetzt  werden . In 
d i esem Fal l hat d i e  Gesel l schaft unverzüg l i ch d i e  zur 
VerSendung bes t i mmten Stücke des Jahresabschl usses zum 
Handel sreg i ster des S i t zes der Gese l l schaft e i nzure i chen . 
Das Geri cht hat unverzüg l i ch jewe i l s  e i n  Stück des 
Jahresabschl usses der nach dem S i t z der Gesel l schaft 
zuständ i gen Kammer der gewerbl i chen Wi rtschaft , Kammer für 
Arbei ter und Angestel l te ,  Landwi rtschaftskammer und 
Landarbe i terkammer sowi e der Bundeskammer der gewerbl i chen 
Wi rtschaft und dem Ös terre i chi schen Arbe i terkammertag zu 
senden . 

Offenl egung bei großen 
Gese l l schaften mi t beschränk ter 

Haftung 

� § 277 Abs . I i s t  auf große Gesel l schaften mi t 
beschränkter Haftung ( §  2 2 5  Abs . 2 )  s i nngemäß anzuwenden , d i e  
Erl e i chterung gemäß § 2 7 8  2 . 4  k ann i n  Anspruch genommen werden . 

Offenl egung des 
Konzernabschl usses 

� ( 1 )  D i e  geset z l i chen Vertreter e i ner Gesel l schaft , d i e  
e i nen Konzernabsch l uß aufzustel l en hat , haben den 
Konzernabsch l uß mi t dem Bestät i gungsvermerk oder dem Vermerk 
über dessen Versagung g l e i chzei t i g  mi t dem Jahresabschl uß 
bekannt zumachen und d i e  Bekanntmachung unter Bei fügung der 
bezei Chneten Unterl agen und des Konzernl ageberi Chts zum 
Handel sreg i ster des S i tzes der Gesel l schaft e i nzure i chen . 
§§ 2 7 7  und 2 78 s i nd auf d i e  Veröffen t l i chung des 
Konzernabschl usses s i nngemäß anzuwenden . Ist das 
Mutterunternehmen e i ne Gesel l schaft mi t beSChränk ter Haftung , 
so i s t  d i e  Erl e i Chterung gemäß § 2 78 2 . 4 nur zul äss i g ,  fal l s  
n i cht e i n  Tochterunternehmen e i ne g roße Ak t i engesel l schaft mi t 
dem S i t z  i m  Inl and i st .  
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( 2 )  Ist e i n  Tochterunternehmen gemäß § 245 Abs . 1 i n  e i nen 
ausl ändi schen Konzernabschl uß e i nbezogen , so hat es d i esen i n  
deutscher Sprache bei dem zuständ i gen Regi stergeri cht zu 
h i nterl egen . 

( 3 )  E i ne Gesel l s chaft i st von der Pfl i cht , e i nen aufgestel l ten 
Konzernabsch l uß zu veröffent l i chen , befre i t ,  wenn 
1 .  am Abschl ußst i chtag i hres Jahresabschl usses und am 

vorhergehenden Abschl ußs t i chtag n i cht mi ndestens d i e  
doppel ten Werte von zwei der drei i m  § 246 Abs . 1 z .  
angeführten Merkma l e  zutreffen oder 

2 .  am Abschl ußs t i chtag e i nes von i hr aufzus tel l enden 
Konzernabschl usses und am vorhergehend.en Abschl ußst i chtag 
n i cht mi ndestens d i e  doppel ten Werte von zwei der drei  i m  
§ 246 Abs . 1 Z .  2 angeführten Merkmal e zutreffen . 

Form und Inhal t der 
Unterl agen bei  der Offenl egung , 

Veröffentl i chung und 
Verv i el fäl t i gung 

� ( 1 )  Bei der vol l s tänd i gen oder tei l wei sen Offenl egung 
des Jahresabschl usses und des Konzernabschl usses und bei der 
Veröffentl i chung oder Verv i el fäl t i gung i n  anderer Form auf 
Grund des Gesel l schafts vertrags oder der Satzung s i nd der 
Jahresabschl uß und der Konzernabschl uß so wi ederzugeben , daß 
s i e  den für i hre Aufstel l ung maßgebl i chen Vorschri ften 
entsprechen ; s i e  haben i n  d i esem Rahmen vol l s tänd i g  und r i chti g  
z u  s e i n .  Das Datum der Feststel l ung i st anzugeben . Wurde der 
Jahresabschl uß oder der Konzernabsch l uß auf Grund geset z l i cher 
Vorschri ften durch e i nen Abschl ußprüfer geprüft , so i st j ewe i l s  
der vol l s tändi ge Wortl aut des Bestäti gungsvermerks oder des 
Vermerks über dessen Versagung wi ederzugeben ; w i rd der 
Jahresabschl uß wegen der Inanspruchnahme von Erl e i chterungen 
nur tei l we i se offengel egt und bez i eht s i ch der 
Bestäti gungsvermerk auf den vol l ständ i gen Jahresabschl uß , s o  
i st hi erauf h i nzuwei sen . 
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( 2 )  Werden der Jahresabschl uß oder der Konzernabschl uß i n  
Veröffent l i chungen und Verv i e l fä l t i gungen , d i e  n i cht durch 
Gesetz ,  Gesel l schaftsvertrag oder Satzung vorgeschri eben s i nd ,  
n i cht i n  der nach Abs . 1 vorgeschri ebenen Form wi edergegeben , 
so i st jewe i l s  i n  e i ner Überschri ft darauf h i nzuwe i sen , daß es 
s i ch n i cht um e i ne der geset z l i chen Form entsprechende 
Veröffent l i chung hande l t .  E i n  Bestät i gungsvermerk darf n i Cht 
bei gefügt werden . Ist j edoch auf Grund geset z l i cher 
Vorschri ften e i ne Prüfung durch ei nen Abschl ußprüfer erfol gt , 
so i s t  anzugeben , ob der Abschl ußprüfer den i n  geset z l i cher 
Form erste l l ten Jahresabschl uß oder den Konzernabsch l uß 
bestäti gt hat oder ob er d i e  Bestät i gung e i ngeschränkt oder 
versagt hat . Ferner i st anzugeben , bei  wel chem Handel sreg i ster 
und i n  wel cher Nummer des Bekanntmachungsbl attes d i e  
Offen l egung erfo l g t  oder daß d i e  Offen l egung noch n i cht erfo l g t  
i st .  

Dri tter Ti tel 
Prüfungspfl i cht und Zwangsstrafen 

Prüfungspfl i cht des 
Reg i stergeri Chts 

� ( 1 )  Das Geri cht hat zu prüfen , ob d i e  vOl l ständ i g  oder 
tei l we i se zum Handel sreg i ster e i nzurei chenden Unterl agen 
vOl l zähl i g  s i nd und , sofern vorgeschri eben , bekanntgemacht 
worden s i nd .  

( 2 )  Gi bt d i e  Prüfung nach Abs . 1 Anl aß zu der Annahme , daß von 
der Größe der Gese l l schaft abhäng i ge Vorschri ften n i cht hätten 
i n  Ans pruch genommen werden dürfen , so k ann das Geri cht zu 
se i ner Unterri chtung von der Gesel l schaft i nnerhal b  e i ner 
angemessenen Fri st  d i e  M i ttei l ung der Bi l anzsumme , der 
Umsatzerl öse nach § 2 3 1  und der durchschn i ttl i chen Zahl der 
Arbe i tnehmer nach § 239  Abs . 1 Z. 1 verl angen . Unterl äßt d i e  
Gesel l schaft d i e  fr i stgemäße M i t te i l ung , s o  gel ten d i e  
Vorschri ften a l s  z u  Unrecht i n  Anspruch genommen . 
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( wurden den §§  1 78 b i s  1 88 des Entwurfs gegenübergestel l t ) . 
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Zwangss trafen 

� ( 1 )  D i e  Vorstandsmi t g l i eder oder d i e  Abwi c k l er s i nd ,  
unbeschadet der al l geme i nen hande l s recht l i chen Vorschri ften , 
zur Befol gung der §§ 244 , 245 , 247 , 248 , 270 , 272 , 277 , 278 und 
280 , d i e  Auf s i Chtsratsmi t g l i eder zur Befol gung des § 270 , vom 
Geri cht durch Zwangsstrafen b i s  zu 50  000 S anzuhal ten . 

( 2 )  Kommen d i e  Vors tandsmi tgl i eder , d i e  Abwi c k l er und d i e  
Auf s i chtsratsmi tg l i eder i hrer i m  Abs . 1 erwähnten Pfl i cht n i cht 
i nnerhal b von zwe i Monaten nach Rechtskraft des Beschl usses 
über d i e  Verhängung der Zwangsstrafe nach , so i st d i e  
Zwangsstrafe b i s  z u  1 00 0 0 0  S z u  erhöhen und der Beschl uß über 
d i e  verhängte Zwangsstrafe auf Kosten der Gesel l schaft im 
Bekanntmachungsbl att zu veröffent l i chen . 

§§ 3 3 5  b i s  342 werden aufgehoben . 
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Gel tende Fassung : 

Inha l t  der Anmel dung 

� _29 � Abs . 1 unverändert . 
( 2 )  Der Anme l dung s i nd bei 2ufügen : 
Z .  1 b i s 4 unverändert . 
5 .  wenn es für den Gegenstand des Unternehmens oder e i ne 

sons t i ge Sat2ungsbes t i mmung der behörd l i chen Genehmi gung 
bedarf , d I e  Genehmi gungsurkunde . 

Abs . 3 und 4 unverändert . 

Verantwortl i chke i t der Gründungsprüfer 

i-1� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Ersat2pfl i cht von Personen , d i e  fahrl äSS i g  gehandel t 
haben , beschränk t s i ch auf 2 , 5  M i l l i onen Schi l l i ng für e i ne 
Prüfung ; d i es g i l t  auch dann , wenn an der Prüfung mehrere 
Personen betei l i gt gewesen oder mehrere 2um Ersat2 
verpfl i chtende Handl ungen begangen worden s i nd ,  und ohne 
Rüc k s i cht darauf , ob andere Bete i l i gte vorsät2l i ch gehandel t 
haben 

Abs . 3 und 4 unverändert . 

A k t  

- 9 1  -

Entwurf : 

e n g  e s e t  2 

Inhal t der Anmel dung 

� Abs . 1 unverändert . 
( 2 )  Der Anmel dung s i nd bei 2ufügen : 
Z .  1 b i s 4 unve rändert . 
5 .  wenn es für den Gegenstand des Unternehmens der 

behörd l i chen Genehmi gung bedarf , d i e  Genehmi gungsurkund e .  

Abs . 3 und 4 unverändert . 

Verantwort l i chke i t  der Gründungsprüfer 

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Ersat 2 pfl i cht von Personen , d i e  fahrl äss i g  gehandel t 
haben , beschränkt s i ch auf fünf Mi l l i onen Sch i l l i ng für e i ne 
Prüfung ; d i es g i l t  auch dann , wenn an der Prüfung mehrere 
Personen betei l i gt  gewesen oder mehrere 2um Ersat2 
verpfl i chtende Hand l ungen begangen worden s i nd ,  und ohne 
Rück s i cht darau f ,  ob andere Bete i l i g te vorsätzl i ch gehandel t 
haben . 

Abs . 3 und 4 unverändert . 
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Gewi nnbete i l i gung der Vorstandsmi tgl i eder 

1_ Zl .  ( 1 )  Den Vorstandsmi tgl i edern k ann für i hre Tät i gkei t e i ne 
Bele i l i gung am Gewi nn gewährt werden . d i e  i n  e i nem Ante i l  am 

Jahresgewi nn zu bestehen hat . 

( 2 )  Der Ante i l  am Jahresgew i nn i st nach dem Rei ngewi nn zu 
e r·mi ttel n .  der s i ch nach Vornahme von Abschrei bungen und 
Werlberi chl i gungen . nach Bi l dung von Rück l agen und 
Rüc k s lel l ungen sowi e nach Absetzung der aufgel östen Rückl agen 
erg i bt .  Enlgegens tehende Festsetz ungen s i nd n i chti g .  Der 
Auf s i chtsrat kann . wenn es d i e  B i l l i gk e i t ver l ang t . für das 
e i nzel ne Geschäftsjahr zul assen , daß der Te i l  des Gewi nns , der 
zur B I l dung fre i er Rückl agen verwendet werden sol l , n i cht 
abgeselzl  wi rd . 

Aufgaben und Rechte des Aufs i chtsrats 

L 95. � Abs . 1 b i  s 4 unverändert . 

( 5 )  Maßnahmen der Geschäftsführung können dem Aufsi chtsrat 
n i cht übertragen werden . Fol gende Geschäfte sol l en jedoch nur 
mi t Zus t i mmung des Aufsi chtsrats vorgenommen werden : 
1 .  der Erwerb und d i e  Veräußerung von Bete i l i gungen ( §  1 3 1  

Abs . 1 A 1 1  Z .  7 )  sowi e der Erwerb . d i e  Veräußerung und d i e  
Sl i l l egung von Unternehmen und Bet r i eben ; 

Z .  2 b i s  1 0  unverändert . 

Abs . 6 unverändert . 

- 92 -

Gewi nnbete i l i gung der Vorstandsmi tgl i eder 

� Den Vorstandsmi tgl i edern k ann für i hre Tät i gkei t  e i ne 
Bete i l i gung am Gewi nn gewährt werden . d i e  i n  e i nem Ante i l am 

Jahresüberschuß zu bestehen hat . 

Aufgaben und Rechte des Aufs i chtsrats 

� Abs . 1 b i s  4 unverändert . 

( 5 )  Maßnahmen der Geschäftsführung k önnen dem Aufs i chtsrat 
n i cht übertragen werden . Fol gende GeSChäfte sol l en jedoch nur 
mi t Zus t i mmung des Auf s i chtsrats vorgenommen werden : 
1 .  der Erwerb und d i e  Veräußerung von Bete i l i gungen ( §  2 2 3  

Abs . 2 B I I I  Z .  1 HGB ) sowi e der Erwerb . d i e  Veräußerung 
und d i e  St i l l egung von Unternehmen und Bet r i eben ; 

Z .  2 b i s  1 0  unverändert . 

Abs . 6 unverändert . 
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Beri cht an d i e  HauPtversamml ung 

� ( 1 )  Der Aufs i chtsrat hat den Jahresabschl uß , den 
Vorschlag für d i e  Gewi nnverte i l ung und den Geschäftsberi Cht zu 
prüfen und der Hauptversamml ung darüber zu beri chten . 

Abs . 2 unverändert . 

Vergütung der 
Aufs i chtsratsmi tgl i eder 

�_� Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 )  Wi rd den Aufs i chtsratsmi etgl i edern e i n  Ante i l  an 
Jahresgewi nn gewährt , so berechnet s i ch der Ante i l  nach dem 
Rei ngewi nn ,  der s i ch nach Vornahme von Abschrei bungen und 
Wertber i chti gungen , nach Bi l dung von Rückl agen und 
Rückstel l ungen sow i e  nach Absetzung der aufgel östen Rüc k l agen 
erg i bt .  Abzusetzen i st we i ters auch e i n  für d i e  Akti onäre 
bes t i mmter Betrag von v i er vom Hundert der gel e i s teten 
E i n l agen , sofern n i cht d i e  Satzung oder d i e  Hauptversamml ung 
e i ne hÖhere Absetzung best immt . Entgegenstehende Festsetz ungen 
s i nd n i Cht i g .  

Auskunftsrecht des Akti onärs 

LIlL Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 )  S i e  darf nur sowe i t  verwei gert werden , a l s  überwi egende 
Interessen der Gesel l schaft oder e i nes bete i l i gten Unternehmens 
oder das öffent l i che Interesse es erfordern . . . . .  

- 93 -

Beri cht an d i e  Hauptversamml ung 

� ( 1 )  Der Aufs i chtsrat hat den Jahresabschl uß , den 
VorSChl ag für d i e  Gewi nnvertei l ung und den Lageberi Cht zu 
prüfen und der HauPtversamml ung darüber zu beri chten . 

Abs . 2 unverändert . 

Vergütung der 
Aufs i chtsratsmi tgl i eder 

� Abs . 1 und 2 unverändert . 

Abs . 3 wi rd aufgehoben . 

Auskunftsrecht des Akti onärs 

� Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 )  S i e  darf nur sowe i t  verwe i gert werden , al s d i e  Angaben nach 
vernünft i ger k aufmänn i scher Beurte i l ung geei gnet s i nd ,  dem 
Unternehmen oder e i nem verbundenen Unternehmen e i nen 
erhebl i chen Nachte i l zuzufügen , oder es das öffentl i che 
Interesse erfordert . . . . .  
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Verantwortl i chkei t  der Prüfer 

� 120� § 1 4 1  über d i e  Verantwortl i chke i t  der Abschl ußprüfer 
g i  l t  s i nngemäß . 

Rechte der Prüfer .  
Prüfungsber i cht 

� 1 fJ .  Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 )  . . . �as der Vorstand den Prüfern unter H i nwei s  auf e i ne i m  
offentl i chen Interesse bestehende Gehei mhal tungspfl i cht 
mi tte i l t ,  darf in den Ber i cht n i cht aufgenommen werden ; 
des g l e i chen hat d i e  Aufnahme von Tatsachen i n  den Beri cht zu 
unterbl e i ben , der überwi egende Interessen der Gesel l schaft oder 
e i nes bete i l i gten Unternehmens oder das öffentl i che Interesse 
entgegenstehen . . . .  

( 4 )  unverändert . 

Feststel l ung des Jahresabschl usses 

� ( 1 )  Der Vorstand hat i n  den ersten fünf Monaten des 
Geschäftsjahrs für das vergangene Geschäftsjahr d i e  
Jahres b i l anz und d i e  Gewi nn- und Verl ustrechnung 
( Jahresabsch l u ß )  aufzustel l en und dem Auf s i chtsrat vorzul egen . 
Der Auf s i chtsrat k ann i ln E i nzel fal l d i ese F r i st  auf Antrag des 
vorstands aus wi chti gem Grund um l ängstens zwe i Monate 
verl ängern . 

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 

- 94 -

Verantwortl i chke i t  des Prüfers 

� § 275 HGB über d i e  Verantwortl i chke i t  des 
Abschl ußprüfers g i l t  s i nngemäß . 

Rechte der Prüfer . 
Prüfungsberi cht 

�. Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 ) . . . .  �as der Vorstand den Prüfern unter H i nwei s  auf e i ne i m  
öffentl i chen Interesse bestehende Gehei mhal tungspfl i cht 
mi ttei l t ,  darf i n  den Ber i cht n i cht aufgenommen werden ; 
des g l e i chen hat d i e  Aufnahme von Tatsachen i n  den Beri cht zu 
unterb l e i ben , deren Angabe nach vernünft i ger kaufmänni scher 
Beurtei l ung gee i gnet i st ,  dem Unternehmen oder e i nem 
verbundenen Unternehmen e i nen erhebl i chen Nachtei l zuzufügen , 
oder das öffentl i che Interesse entgegensteht . . . . .  

( 4 )  unverändert . 

Feststel l ung des Jahresabschl usses 

� ( 1 )  Der Aufs i chtsrat k ann im E i nzel fal l d i e  Fri s t  des 
§ 2 2 1  Abs . 1 erster Satz HGB auf Antrag des Vorstands aus 
wi cht i gem Grund um l ängstens zwei Monate verl ängern . 

Abs . 2 b i s 5 unverändert . 
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( 6 )  Der JahresabsChl uß nebst dem Beri cht des Aufs i chtsrats i st 
mi ndestens während der l etzten v i erzehn Tage vor dem Tag der 
Hauptversamml ung in dem Geschäfts raum der Gese l l schaft zur 
E i ns i cht der Ak t i onäre aufzul egen . . . .  

( 7 ) D i e Verhandl ung über den Jahresabschl uß i st mi t den 
Verhandl ungen über d i e  Gewi nnvertei l ung ( §  1 26 )  und d i e  
Entl astung ( §  1 04 )  z u  verbi nden . . . .  

Aufstel l ung des Geschäftsberi chts 

� .1lL. ( 1 )  Der Vorstand hat in den ersten fünf Monaten des 
Geschäftsjahrs für das vergangene Geschäftsjahr e i nen 
Geschäftsberi cht aufzustel l en und d i esen mi t dem Jahresabschl uß 
( §  1 25 )  und dem VorSChl ag für d i e  Gewi nnvertei l ung ( §  1 26 )  dem 
Aufs j chtsrat vorzul egen . Der Aufs i c htsrat kann im E i nzel fal l 
d i ese F r i s t  auf Antrag des Vorstands aus wi chti gem Grund um 
l ängstens zwe i Monate verl ängern . 

( 2 )  Der Vorstand hat den Geschäftsberi cht mi t dem Beri cht des 
Aufs i chtsrats ( §  96 ) der HauPtversamml ung zur Verhandl ung über 
d i e  Entl astung , d i e  Gewi nnv� l-te i l ung und d i e  Feststel l ung des 
Jahresabschl usses (§ 1 25 Abs . 4) vorzul egen . § 1 25 Abs . 6 über 
d i e  Aufl egung des Jahresabschl usses g i l t  s i nngemäß . 

Inha l t  des Geschäftsberi Chts 

� ( 1 )  Im Geschäftsberi cht s i nd der Geschäftsverl auf und 
d i e  Lage der Gesel l schaft darzul egen ; es i st auch über Vorgänge 
von besonderer Bedeutung zu beri chten , d i e  nach dem Abschl uß 
des Geschäftsjahrs e i ngetreten s i nd .  

· 

( 6 )  Der Jahresabschl uß und der Konzernabsch l uß nebst dem 
Beri cht des Aufs i chtsrats i st mi ndestens während der l etzten 
v i erzehn Tage vor dem Tag der HauPtversamml ung i n  dem 
Geschäftsraum der Gesel l schaft zur E i ns i cht der Akt i onäre 
aufzul egen . . . .  

( 7 ) D i e Verhandl ung über den Jahresabsc h l uß und den 
Konzernabschl uß i st mi t den Verhandl ungen über d i e  
Gewi nnvertei l ung ( §  1 26 )  und d i e  Entl astung ( §  1 04 )  z u  
verbi nden . . . .  

Aufstel l en des Geschäftsberi chts 

� ( 1 )  Der Vorstand hat i n  den ersten fünf Monaten des 
Geschäftsjahrs für das vergangene Geschäftsjahr e i nen 
Lageberi cht aufzustel l en und d i esen mi t dem JahresabsChl uß 
( §  2 2 1  Abs . 1 HGB) und dem Vorschl ag für d i e  Gewi nnverte i l ung 
( §  1 26 )  denl Auf s i chtsrat vorzul egen . Der Auf s i chtsrat kann im  
E i nzel fal l d i ese Fri s t  auf  Antrag des  Vorstands aus  wi chti gem 
Grund um l ängstens zwe i  Monate verl ängern . 

( 2 )  Der Vorstand hat den Lageberi cht mi t dem Beri cht des 
Aufs i chtsrats ( §  96 ) der H auPtversamml ung zur Verhandl ung über 
d i e  Entl astung , d i e  Gewi nnverte i l ung und d i e  Feststel l ung des 
Jahresabschl usses ( §  1 25 Abs . 4)  vorzul egen . § 1 25 Abs . 6 über 
d i e  Aufl egung des Jahresabschl usses g i l t  s i nngemäß . 

§ §  1 28 und 1 29 werden aufgehoben . 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
346 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



( 2 )  Im Geschäftsberi cht i s t ferner der Jahresabschl uß zu 
erl äutern . Dabe i s i nd auch wesentl i che Abwei chungen von dem 
l elzten Jahresabschl uß zu erörtern und Angaben zu machen über 
1 .  Ak t i en ,  d i e  e i n  Ak t i onär für Rechnung der Gesel l schaft oder 

e i nes abhäng i gen Unternehmens oder e i n  abhäng i ges 
Unternehmen al s Gründer oder Zei c l il ler oder in Ausübung 
e i nes Bezugsrechts nach § 1 65 übernommen hat ; s i nd sol che 
Ak t i en im Geschäftsjahr verwertet worden . so i st auch über 
d i e  Verwertung unter Angabe de� Erl öses und d i e  Verwendung 
des E r l öses zu beri chten ; 

2 .  e i gene Ak t i en der Gesel l schaft . d i e  s i e .  e i n abhäng i ges 
Unternehmen oder ein anderer für Rechnung der Gesel l s chaft 
oder e i nes abhäng i gen Unternehmens erworben oder al s Pfand 
genommen hat ; s i nd sol che Akt i en im Geschäftsjahr erworben 
oder veräußert worden , so i st auch über den Erwerb oder d i e  
Veraußerung unter Angabe des E rwerbs- oder 
Veräußerungsprei ses und d i e  Verwendung des Erl öses zu 
ber i c hten ; 

3 .  Ak t i en .  d i e  bei  bed i ng ter Kap i tal erhöhung i m  Geschäftsjahr 
bezogen worden s i nd ;  

4 .  das genehmi gte Kap i tal ; 
5 .  d i e  bestehenden Genußrechte unter Angabe der im  

Geschäftsjahr geschaffenen ; 
6 .  aus der Jah�esb i l anz n i cht ersi cht l i che 

Haftungsverhä l tn i sse e i nschl i eßl i ch von Pfandbestel l ungen 
und S i cherungsüberei gnungen sowi e von Verbi ndl i chkei ten aus 
der Begebung von Wechsel n und Schecks ; 

7 .  d i e  Gesaml bezüge ( Gehäl ter . Gewi nnbetei l i gungen . 
Aufwandsentschäd i gungen , Ver s i cherungsentgel te .  Prov i s i onen 
und Neben l e i stungen jeder Art ) für das Geschäftsjahr und 
d i e  darüber h i naus im Geschäftsjahr gewährten . b i sher i n  
k e i nem Geschäftsbe r i cht angegebenen Bezüge der Mi tgl i eder 
des Vorstands , des Aufs i chtsrats und e i nes Bei rats oder 
e i ner ähnl i chen E i nr i chtung der Gesel l schaft ; i n  d i e  
Gesamtbezüge s i nd e i nzurechnen Abfi ndungen , Ruhegehäl ter , 
H i nterbl i ebenenbezüge und Le i stungen verwandter Art an 
frühere Mi t g l i eder und i hre H i nterbl i ebenen . Dabe i s i nd d i e  
Gesamtbezüge des Vorstands , des Aufs i chtsrats und e i ner 
sons t i gen E i nr i chtung in gesonderten Beträgen unter i hrer 
Beze i chnung anzuführen ; 

- 96 -
141/M

E
 X

V
II. G

P - M
inisterialentw

urf (gescanntes O
riginal)

347 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



8 .  d i e  Bez i ehungen z u  Konzernunternehme n ;  h i ebei i st auch über 
Verträge zu beri chten , d i e  d i e  Gesel l schaft verpfl i chten , 
i h ren Gew i nn oder Verl ust  ganz oder tei l we i se an andere 
Personen zu überrechnen oder von anderen Personen z u  
übernehmen ; 

9 .  d i e  Zugehöri gk e i t  der Gesel l schaft z u  Pre i s- und 
absetzregel nden Verbänden und ähn l i che Bi ndungen . 

( 3 )  D l e  Ber i C hterstat tung hat den Grundsätzen e i ner 
gew i � senhaften und getreuen Rechenschaft z u  entsprechen . S i e  
kann nur so we i t  unterb l e i ben , a l s  überwi egende Interessen der 
Gesel l schaft oder e i nes betei l i gten Unternehmens oder das 
öffentl i che I n teresse es erfordern . 

( 4 )  Im Ge�c ..I läftsberi cht s i nd d i e  sämtl i chen Mi tgl i eder des 
Vorst andS und des Aufs i chtsrats e i nschl i eßl i ch der im 
Geschäftsjahr oder nachher ausgeschi edenen mi t dem 
Fami l i ennamen und mi ndestens e i nem ausgeschri ebenen Vornamen 
anzugeben . D i e  Vors i t zenden des Vorstands und des Aufs i Chtsrats 
s i nd besonders zu bezei chnen . 

Inhal t des Jahresabschl usses 

� ( 1 )  Der Jahresabsc h l uß hat den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Buchführung zu entsp rechen . Er i st s o  k l ar und 
übers i cht l i ch aufzustel l en ,  daß er e i nen mög l i Chst s i cheren 
E i nbl i ck i n  d i e  lage der Gesel l schaft gewährt . 

( 2 ) Sowe i t  i n  den fol genden Vorschr i ften n i chts anderes 
best i mmt i st ,  s i nd d i e  Vorschri ften des Handel sgesetzbuchs über 
Handel sbücher anzuwenden . 

· 
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Gesetzl i che Rüc k l age 

�� ( 1 )  Es  i st e i ne gesetzl i che Rüc k l age zu b i l den . 

( 2 )  In d i ese s i nd außer den Beträgen . deren E i nstel l ung i n  d i e  
gesetzl i che Rück l age für den Fal l der Kapi tal herabsetzung nach 
den § �  1 85 ,  1 92 Abs . 5 vorgeschri eben i st .  e i nzustel l en :  
1 .  der Betrag , der mi ndestens dem zwan z i gsten Te i l  des 

jährl i Chen Re i ngewi nns entspr i cht . sol ange d i e  Rück l age 
n i cht den zehnten oder den i n  der Satzung bes t i mmten 
höheren Tei l des Grundkap i tal s erre i cht hat ; 

2 .  Der Betrag der bei  der ersten oder e i ner s päteren Ausgabe 
von Ak t i en für e i nen höheren Betrag al s dem Nennbetrag über 
d i esen und den Betrag der durch d i e  Ausgabe entstehenden 
Kosten h i naus erz i el t  w i rd ;  

3 .  der Betrag , der bei  der bedi ngten K ap i tal erhöhung durch 
Ausgabe von Wandel schul dverschrei bungen für e i nen höheren 
Betrag al s den Nennbetrag der Bezugsakt i en über d i esen und 
den Bet rag der durch d i e  AUSgabe der Schul dverschrei bungen 
und der Bezugsak t i en entstehenden Kosten h i naus erz i el t  
wi rd . es s e i  denn . daß der Gesamtnennbetrag der 
Bezugsakt i en zuzüg l i ch der durch i hre Ausgabe sowi e d i e  
Ausgabe der Schul dverschre i bungen entstehenden Kosten den 
Gesamtbetrag erre i cht oder überste i g t .  zu dem d i e  
Schul dverschrei bungen ausgegeben werden ; 

4 .  der Betrag von Zuzahl ungen . d i e  Akt i onäre gegen Gewährung 
e i nes Vorzugs für i hre Akt i en l e i s ten . 

( 3 ) D i e  gesetzl i che Rück l age  darf nur zum Ausgl e i ch von 
Wertmi nderungen und zur Deckung von sonst i gen Verl usten 
verwendet werden . Der Verwendung der geset z l i chen Rüc k l age 
steht n i cht entgegen . daß fre i e .  zum Aus g l e i ch von 
Wertmi nderungen und zur Deckung von sonst i gen Verl usten 
bes t i mmte Rüc k l agen vorhanden s i nd .  

- 98 -

Gebundene Rüc k l agen 

� ( 1 )  D i e  gebundenen Rück l agen bestehen aus der gebundenen 
Kap i tal rüc k l age und der geset z l i chen Rück l age . 

( 2 ) In d i e  gebundene Kap i tal rüc k l ag e  s i nd d i e  im § 2 2 9  Abs . 2 
genannten Beträge e i nzustel l en .  Der Gesamtbetrag der gebundenen 
Tei l e  der Kap i tal rÜCk l age i st i n  d i eser gesondert auszuwe i sen . 

( 3 ) In d i e  geset z l i che RÜCkl age i st e i n  Betrag e i nzustel l en .  
der mi ndestens dem zwan z i gsten Tei l des um e i nen Verl ustvortrag 
g emi nderten Jahresüberschusses entspr i cht . b i s  der Betrag der 
gebundenen Rüc k l agen i nsgesamt den zehnten oder den i n  der 
Satzung best i mmten höheren Tei l des Nennkap i tal s erre i cht hat . 
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Gl i ederung der Jahresb i l anz 

� ( 1 )  In der Jahres b i l anz s i nd ,  wenn der Geschäftszwe i g  
k e i ne abwe i chende Gl i ederung bedi ng t ,  d i e  g l e i chwert i g  s e i n 
muß , unbeschadet e i ner wei teren Gl i ederung fOl gende Posten 
gesondert auszuwe i sen : 

A .  Auf der Akt i vse i te : 

I .  Ausstehende E i n l agen auf das 
Grundkap i tal . 

1 1 .  Anl agevermögen : 
1 .  Unbebaute Grundstück e ; 
2 .  bebaute Grundstücke mi t 

a )  Wohngebäuden , 
b )  Geschäfts- oder Fabri ksgebäuden oder anderen 

Baul i chkei ten ; 
der Grundwert und der Gebäudewert s i nd get rennt auszuwe i sen ; 
3 .  Maschi nen und maschi nel l e  Anl agen ; 
4 .  Werkzeuge , Betri ebs- und Geschäftsauss tattung ; 
5 .  i n  Bau befi ndl i che Anl aben ; 
6 .  Konzes s i onen , Patente , L i zenzen , Marken- und ähnl i che 

Rechte ; 
7 .  Betei l i gungen , g l e i chv i el ob s i e  i n  Wertpa p i e ren verkörpert 

s i nd oder n i cht . Akt i en oder Ante i l e  e i ner 
Kap i tal gesel l schaft , deren Nennbeträge i nsgesamt den 
v i erten Tei l  des Nennkapi tal s d i eser Gesel l schaft 
errei chen , gel ten im Zwe i fel al s Bete i l i gung ; 

8 .  andere Wert papi ere des Anl agevermögens ; 
9 .  Anzahl ungen für Anl agen . 

· . 

( 4 )  D i e  gebundenen Rüc k l agen dürfen nur zum Ausgl e i ch e i nes 
ansonsten auszuwei senden Bi l anzverl ustes aufgel öst werden . Der 
Verwendung der gesetzl i chen Rüc k l age steht n i cht entgegen , daß 
frei e ,  zum Ausgl ei c h  von Wertmi nderungen und zur Deckung von 
sonst i gen Verl usten best i mmte Rück l agen vorhanden s i nd .  

§ §  1 3 1 b i s  1 44 werden aufgehoben . 141/M
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I I I . Um1 aufvermögen : 
1 .  Roh- , H i 1 fs - und Betr i ebsstoffe ; 
2 .  hal bfert i ge Erzeugn i sse ; 
3 .  fert i ge Erzeugn i sse , Waren ; 
4 .  Wertpap i ere , sowe i t  s i e  n i cht unter 11 Z .  7 oder 8 ,  1 1 1  

Z .  5 ,  1 2  oder  1 3  aufzuführen s i nd ;  
5 .  e i gene Ak t i en und Ak t i en e i ner herrschenden Gesel l schaft 

unter Angabe i hres Nennbetrag s ; 
b .  Hypothekarforderungen ; 
7 .  von der Gesel l schaft gel e i stete Anzahl ungen , sowe i t s i e  

n i cht unter 1 1  Z .  9 auszuwei sen s i nd ;  
8 .  Forderungen auf Grund von Warenl i eferungen und L e i stungen ; 
9 .  Forderungen an Konzernunternehmen ; 
1 0 .  Forderungen aus Kred i ten gemäß § 80 ; 
1 1 .  Forderungen an Auf s i chtsratsmi tgl i eder , sowe i t s i e  n i cht 

aus Geschäften entstanden s i nd ,  d i e  der Betri eb der 
Gesel l schaft gewöhnl i ch mi t s i ch b r i ngt ; 

1 2 .  Wechsel forderungen ; 
1 3 .  Schecks ; 
1 4 .  Kassenbestand , Postscheckguthaben und G i roguthaben bei  der 

Oesterre i chi schen Nat i onal bank ; 
1 5 .  andere Guthaben bei Kred i tunternehmungen ; 
1 6 .  sons t i ge Forderungen . 
I V .  Akt i ve Rechnungsabgrenzungsposten . 

B .  Auf der Pass i vsei te :  
I .  Grundk ap i tal ; d i e  Gesamtnennbeträge der Akt i en jeder 

Gattung s i nd gesondert anzugeben , bed i ngtes Kapi tal i st mi t 
dem Nennbetrag zu vermerken . 

1 1 .  Rück l agen : 
1 .  gesetz l i che Rück l age ; 
2 .  andere Rück l agen ( frei e  Rückl agen ) :  

a )  v ersteuerte , 
b )  n i chtversteuerte . 

I I I . Wertbe r i c h t i gungen 
1 .  zu Posten des Anl agevermögens ; 
2 .  zu Posten des Uml aufvermögens . 

- 1 00 -
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IV . Rück s tel l ungen . 
V .  Verbi ndl i chkei ten : 
1 .  An l e i hen unter Angabe i hrer d i ng l i chen S i cherung ; 
2 .  HypothekarSChul den ; 
3 .  Von Arbe i tern und Angeste l l ten gegebene Kaut i onen ; 
4 .  Anzahl ungen von Kunden ; 
5 .  Verb i nd l i chkei ten auf Grund von Warenl i eferungen und 

L e i stungen ; 
6 .  Ve rbi nd l i c k k e i ten gegenüber Konzernunternehmen ; 
7 .  Verb i nd l i chkei ten aus der Annahme von gezogenen Wechsel n 

und der Au�ste l l ung e i gener Wechsel ; 
8 .  Verb i nd l i chkei ten gegenüber Kredi tunternehmungen ; 
9 .  �onst i ge Verbi nd l i chke i ten . 
VI . Pas s i ve  Rechnung� abgrenzungsposten . 
( 2 )  Abschrel bungen , Wertberi Cht i gungen , Rüc k l agen und 
Ruckste I l ungen , d i e  für das Geschäftsjahr gemacht werden , s i nd 
bere i ts i n  der Jahres b i l anz vorzunehmen . 
( 3 ) Der Überschuß der Ak t i vposten über d i e  PaS S i vposten 
( Re i ngewi nn ) oder der Überschuß der PaSS i vposten über d i e  
Ak t i vposten ( Re i nverl ust ) i s t am Schl usse der Jahresbi l an z  
gesondert auszuwe i sen . E i n  vorjähri ger Gew i nn- oder 
Verl ustvort rag i st i n  der Vorspal te  anzugeben . 
( 4 )  Be im Anl agevermögen s i nd nur d i e  Akt i vposten auszuwe i sen , 
d i e  am Abschl ußsti chtag bes t i mmt s i nd ,  dauernd dem 
Geschäftsbetri eb der Gese l l schaft zu d i enen . D i e  auf d i e  Posten 
I b i s  8 des An l agevermögens entfal l enden Zug änge und Abgänge 
s i nd gesondert anzuführen . Gl e i ches g i l t  für Abschrei bungen und 
Wertberi chti gungen . Werden Wertber i chti g ungen zu Posten des 
Uml aufvermögens geb i l det , dann s i nd d i ese  nach den 
entsprechenden Akt i vposten aufzug l i edern . 
( 5 )  Unzul äSS i g  i s t  e i ne Verrechnung von Forderungen mi t 
Verbi nd l i chk e i ten sowie  von Grunds tücks rechten mi t 
Grundstüc k s l asten . Rück l agen , Wertbe r i chti gungen und 
RÜCk s tel l ungen dürfen n i cht a l s  Verb i nd l i chk e i ten angeführt 
werden . 
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( 6 )  Fäl l t  e i n  Gegens tand unter mehrere Posten , so i st bei  dem 
Posten , unter den er ausgewi esen wi rd , d i e  Mi tzugehöri g ke i t zu 
den anderen Pos ten zu vermerken , wenn d i es zur Aufstel l ung 
e i ner k l aren und übers i chtl i chen Jahres b i l an z  nöt i g  i s t .  
Forderungen und Verbi ndl i chk e i ten gegenüber Konzernunternehmen 
s i nd i n  der Rege l  a l s  sol che ( Abs . I A 1 1 1  Z .  9 ;  B V Z .  6 )  
auszuwe i sen ; werden s i e  unter anderen Posten ausgewi esen , so 
muß d i e  E i genschaft al s Konzernforderung oder -verbi ndl i chkei t 
vermerk t werden . E i gene Akt i en und Akt i en e i ner herrschenden 
Gesel l schaft dürfen n i cht unter anderen Posten angeführt werden . 
( 7 ) Verb i ndl i chkei ten aus Bürgschaften e i nschl i eßl i ch 
Wechsel - und SCheckbürgschaften s ow i e  aus 
Gewährl ei stungsverträgen s i nd ,  auch wenn i hnen g l e i chwert i ge 
Rückgri ffsforderungen gegenüberstehen , i n  vol l er Höhe i n  der 
Jahrensbi l anz zu vermerken . 

Gl i ederung der Gewi nn- und Verl ustrechnung 

� ( 1 )  In der Gewi nn- und Verl ustrechnung s i nd ,  wenn der 
Geschäfts zwe i g  kei ne abwe i chende Gl i ederung bed i ng t , d i e  
g l e i chwert i g  s e i n  muß , unbeschadet e i ner wei teren Gl i ederung 
fol gende Posten gesondert auszuwe i sen :  
I .  Auf der Sei te der Aufwendungen : 
1 .  a )  L öhne , 

b )  Gehäl ter ; 
2 .  soz i a l e  Abgaben ; 
3 .  Abschre i bungen auf das Anl agevermögen ; 
4 .  Aufwandsz i nsen ; 
5 .  Steuern vom E i nkommen , vom Ertrag und vom Vermögen mi t 

Ausnahme derjeni gen Steuern v om E i nkommen , d i e  durch 
Steuerabzug erhoben werden ; 

6 .  Bei t räge an Berufsvertretungen , wenn d i e  Zugehör i gk e i t  auf 
geset z l i cher Vorschri ft beruht ; 

7 . außerordentl i che Aufwendungen , s owe i t  s i e  n i cht i n  Z .  1 b i s  
6 ,  8 und 9 enthal ten s i nd ;  

8 .  Zuwe i sungen an Rück l agen ; 
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9 .  Rohverl ust ( Überschuß der n i cht gesondert 
auswe i spf 1 i chti gen Aufwendungen über d i e  n i cht gesondert 
auswe i s pf 1 i chti gen Erträge ) .  

1 1 .  Auf der Se i te der Erträge : 
1 .  Rohüberschuß ( Überschuß der n i cht gesondert 

auswe i spfl i chti gen Erträge über d i e  n i cht gesondert 
auswe i spfl i chti gen Aufwendunge n ) ; 

2 .  Erträge aus Betei l i gungen ; 
3 .  Ertrag s z i nsen ; 
4 .  außerordentl i che Ert räge 

a) aus der Veräußerung von Anl agen . D i e  Aufrechnung gegen 
Verl uste aus der Veräußerung von Anl agen i st zul äss i g ;  

b )  aus der Aufl ösung von fre i en Rück l agen , Rückstel l ungen 
und Wertberi ch t i gungen ; 

c )  sons t i ge ;  
5 .  d i e  aus der Aufl ösung der geset z l i chen Rüc k l age gewonnenen 

Beträge . 

( 2 )  Der Re i ngew i nn oder Re i nverl ust des Jahres i st am Schl usse 
der Gewi nn- und Verl ustrechnung gesondert auszuwe i sen . E i n  
vorjähri ger Gewi nn - oder Verl ustvortrag i st i n  der Vorspal te 
anzugeben . 

Wertansätze  i n  der Jahres b i l anz 

�� Für den Ansatz der e i nzel nen Posten der Jahres b i l anz 
gel ten fol gende Vorschr i ften : 

1 .  D i e im § 1 3 1  Abs . 1 A 1 1  Z .  1 b i s  5 beze i chneten 
Gegenstände des Anl agevermögens dürfen höchstens zu den 
Anschaffungs- oder Herstel l ungskosten angesetzt werden . 

Auch bei geri ngerem Wert dürfen s i e  zu den 
Anschaffung s - oder Herstel l ungSkosten angesetz t  werden , wenn 
der Antei l  an dem Wertverl us t ,  der s i ch bei der Vertei l ung auf 
d i e  vorauss i chtl i che Gesamtdauer der Verwendung oder Nutzung 
für das e i nzel ne Geschäft sjahr erg i bt ,  i n  Abzug oder i n  Form 
von Wertberi cht i gungen in Ansatz gebracht w i rd .  
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Bei der Berechnung der Herstel l ungkosten dürfen i n  
angem�5Senem Umfange Abnutzungen und sons t i ge Wertmi nderungen 
sow i e  angemessene Tei l e  der Bet r i ebs- und Verwal tungskosten 
e i ngerechnet werden . d i e  auf den Zei traum der Herstel l ung 
entfal l en ;  s i nd d i e  Bet r i ebs- und Verwal tungskosten durch 
offenbare Unterbeschäfti gung überhöht . so dürfen nur d i e  e i ner 
durchschn i ttl i chen Beschäfti gung entsprechenden Tei l e  d i eser 
Kosten e i ngerechnet werden . Vert r i ebskosten gel ten n i cht al s 
Bet r i ebs- und Verwal tungsk osten . 

2 .  D i e i m  § 1 3 1 Abs . 1 A 1 1  Z .  6 b i s  8 bezei chneten 
Gegenstände des Anl agevermögens dürfen höchstens zu den 
Anschaffungskosten angesetzt werden . 

Auch bei geri ngerem Wert dürfen s i e  zu den 
Anschaffungskosten angesetzt  werden . wenn n i cht d i e  Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung Abschrei bungen oder 
Wertberi chti gungen nöt i g  machen . 

3 .  D i e  Gegenstände des Uml aufvermögens ( §  1 3 1 Abs . 1 A 111 ) 
dürfen höchstens zu den Anschaffungs- oder Herstel l ungskosten 
angesetzt werden . Für d i e  Berechnung der Herstel l ungskosten 
g i l t  Z.  1 Abs . 3 .  

S i nd d i e  Anschaffungs - oder Herste l l ungskosten höher al s 
der Börsen- oder Mark tpre i s  am Abschl ußs t i chtag . so i st 
höchstens d i eser Pre i s  anzusetzen . 

Ist  e i n  Börsen- oder Mark tpre i s  n i cht festzustel l en und 
übers te i gen d i e  Anschaffungs- oder Herstel l ungskosten den Wert . 
der den Gegenständen am Abschl ußst i cht ag be i zu l egen i st ,  s o  i st 
höchstens d i eser Wert anzusetzen . 

4 .  D i e Aufwendungen für d i e  Gründung und d i e  
Kap i tal beschaffung dürfen n i cht al s Akt i vposten e i ngesetzt  
werden . D ie  Aufwendungen für  d i e  Ingangsetzung oder Umstel l ung 
e i nes Betri ebes oder e i nes Tei l betri ebes dürfen nur i nsowe i t 
a l s  Akt i v posten e i ngesetzt  werden , al s d i es bei  vors i cht i ger 
Beurtei l ung gerechtfert i gt ersche i nt .  Der e i ngeset z te Betrag 
i st durch angemessene jährl i che Abschrei bungen oder 
Wertberi cht i gungen b i nnen fünf Jahren zu t i l gen . 
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5 .  Für den Geschäfts-- oder F i rmenwert darf k e i n  Akt i vposten 
e i ngeset z t  werden . Überste i gt jedoch d i e  für d i e  Übernahme 
ei nes Unternehnlens bewi rkte Gegen l e i s tung d i e  Werte der 
ei nzel nen Vermögensgegenstände des Unternehmens i m  Zei tpunkt 
der Übernahme , so darf der Unterschi ed ,  jedoch nur gesondert , 
unter d i e  Posten des Anl agevermögens aufgenommen werden ; der 
e i ngesetzte  Betrag i s t  durch angemessene jährl i che 
Abschre i bungen oder Wertberi cht i g ungen zu t i l gen . 

6 .  Anl e i hen der Gesel l schaft s i nd mi t i hrem 
Rück zahl ungsbetrag unter d i e  PaSS i vposten aufzunehmen . I s t  der 
Rück zahl ungsbelrag höher als der Ausgabebetrag , so darf der 
Untersch i ed ,  jedoch nur gesondert , unter d i e  Akt i vposten , d i e  
der RechnungSabgrenzung d i enen , aufgenommen werden ; der 
e i ngese t z te Bet rag i st durch jährl i che Abschre i bungen oder 
Wertbe r i c h t i gungen zu t i l gen , d i e  auf d i e  gesamte Laufze i t  der 
An l e i hen vertei l t  werden dürfen . 

7 .  Das Grundk ap i tal i s t auf der PaSS i vsei te zum Nennbetrag 
e i nzusetzen . 

Prüfung des Jahresabschl usses 
Umfang der Prüfung 

Ll1L ( 1 )  Der Jahresabschl uß i s t  unter E i nbez i ehung der 
Buchführung und des Geschäftsberi chts , sowe i t  er den 
Jahresabschl uß erl äutert , durch e i nen oder mehrere 
sachverständ i ge Prüfer ( Abschl ußprüfe r )  zu prüfen , bevor er dem 
Aufs i chtsrat vorgel eg t  wi rd . Hat k e i ne Prüfung stattgefunden , 
so kann der Jahresabsch l uß ni cht festgeste l l t  werden ; e i n  
t rotzdem fes tgestel l ter Jahr�sabschl uß i st n i Cht i g .  

( 2 )  D i e  Abschl ußprüfung darf s i ch n i cht  darauf beschränken , ob 
der Jahresabschl uß äußerl i ch sachgemäß aufgestel l t  i s t  und mi t 
dem Bes landsverzei chn i s  und den Geschäftsbüchern übere i ns t i mmt ,  
sondern hat s i ch auch auf d i e  Beachtung der Vorschri ften über 
den JahresabsChl uß und den Geschäftsberi cht zu erstrecken . 
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Mei nungsverschi edenhei ten 

�_J 35 . Bei Me i nungsverschi edenhei ten zwi schen den 
Abschl ußprüfern und dem Vorstand über d i e  Ausl egung der 
Rechtsvorschr i ften über den Jahresabschl uß und den 
Geschäftsber i cht entschei det auf Antrag der Abschl ußprüfer oder 
des Vorstands das Ger i cht . Es verhandel t  und entschei det i n  
Senaten i m  Verfahren außer Strei tsachen mi t fol genden 
Besonderhe i ten : 

a )  D i e  Verwe i sung auf den Rechtsweg i st n i cht zul äss i g .  
b l  Inwi efern d i e  Kosten des Verfahrens von e i nem 

Betei l i gten zu ersetzen oder unter den Bete i l i gten zu 
tei l en s i nd .  entsche i det das Geri cht nach den 
Bes t i ln"ungen der Zi v i l prozeßordnung über den 
Kostenersatz . 

c l  Gegen d i e  Entsche i dung der zwe i ten Instanz i st der 
Rek urs ausgeschl ossen . 

d )  Das Rechtsmi ttel  der Vors te l l ung f i ndet k e i ne Anwendung . 

Bestel l ung der AbsChl ußprüfer 

�� ( 1 )  D i e  Abschl ußprüfer we r 'den von der Hauptversamml ung 
gewähl t ;  das Wahl ergebn i s  i st i n  d i e  N i ederschr i f t  aufzunehmen . 
D i e  Prüfer s i nd vor dem Abl auf des Geschäftsjahrs z u  wäh l en .  
auf das s i ch i hre Prüfungstät i gk e i t  erstrec k t .  Der Vorstand hat 
den gewähl ten Prüfern unverzüg l i ch den Prüfungs auf trag zu 
ertei l en .  

( 2 ) Der Vorstand . der Auf s i chtsrat oder e i ne Mi nderhe i t .  deren 
Ante i l e  zusammen den zehnten Te i l  des Grundkapi ta l s erre i chen . 
i st berecht i g t .  gegen d i e  Auswahl der Abschl ußprüfer zur 
N i ederschr i ft aus wi chti gem Grund Wi derspruch zu erheben . 

( 3 )  Über den Wi derspruch entsche i det nach Anhörung der 
Betei l i gten das Ger i cht . d i e  Entsche i dung i s t  unanfechtbar . Der 
Wi derspruch der Mi nderhe i t  i st nur zu berüc k s i cht i gen . wenn 
g l aubhaft gemacht w i rd .  daß d i e  d i e  M i nderhe i t  b i l denden 
Ak t I onäre se i t  mi ndestens drei Monaten vor dem Tag der 
Hauptversamml ung Inhaber der Akti en s i nd ;  zur Gl aubhaftmachung 
genügt e i ne e i desstät t i ge Vers i cherung vor e i nem Notar . Wi rd 
dem Wi ders pruch stattgegeben . so hat das Ger i cht andere 
Abschl ußprüfer zu bestel l en ;  d i e  Bestel l ung i st endgül t i g .  
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( 4 )  Hat d i e  HauPtversamml ung b i s  zum Abl auf des Geschäftsjahrs 
k e i ne Abschl ußprüfer gewäh l t ,  so hat auf Antrag des Vorstands , 
des Aufs i chtsrats oder ei nes Akt i onärs das Geri cht d i e  
Abschl ußprüfer z u  bes tel l en ;  d i e  Bestel l ung i st endgül t i g .  
G l e i ches g i l t  für den Fal l , daß e i n  gewähl ter Prüfer d i e  
Annahme des Prüfungsauftrages abgel ehnt hat , weggefal l en i st 
oder am rechtze i t i gen Abschl uß der Prüfung verh i ndert i st und 
d i e  HauPtversamml ung kei nen anderen Prüfer gewähl t hat . Der 
Vors tand i st verpfl i chtet , den Antrag zu stel l en .  Wenn das 
Ger i cht d i e  Abschl ußprüfer bestel l t  hat , dann kann d i e  
HauPtversamml ung deren Wahl ni cht mehr nachho l en ;  e i ne trotzdem 
durChgeführte Wah l i s t  n i Cht i g .  

( 5 )  D i e  vom Geri cht bestel l ten Abschl ußprüfer haben Anspruch 
auf  Ersatz der notwendi gen baren Aus l agen und auf angemessene 
Entl ohnung für i hre Tät i gk e i t .  D i ese Beträge bes t i mmt das 
Ger i cht unter Bedachtnahme auf d i e  Honorarordnung ( §  1 7  Abs . 2 
des Wi rtschaftstreuhänder -Kammergesetzes , BGB1 . Nr .  2 0 / 1 948 ) ; 
gegen d i e  Festset zung kann Rekurs erg r i ffen werden , gegen d i e  
Entschei dung des Geri chts zwe i ter Instanz i st der Rekurs 
ausgeschl ossen . 

( 6 )  D i e  Wahl zum Abschl ußprüfer oder d i e  Bestel l ung z um 
Abschl ußprüfer durch d i e  Gründer kann d i e  HauPtversamml ung vor 
Abschl uß der Prüfung wi derrufen ; hat das Geri cht den Prüfer 
bestel l t ,  so hat es auf Ant rag des Vors tands aus wi chti gem 
Grund d i e  Bestel l ung zu wi derrufen . 

Auswahl der Abschl ußprüfer 

�_J�Z� ( 1 )  A l s  Abschl ußprüfer dürfen nur Beei dete 
Wi rtschafts prüfer und Steuerberater oder 
Wi rtschafts prüfung s - und Steuerberatungsgesel l schaften gewähl t  
oder bestel l t  werden . 
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( 2 )  M i t g l i eder des Vorstands oder des Aufsi chtsrats sowi e 
Angestel l te der Gesel l schaft dürfen al s Prüfer weder gewähl t 
noch bestel l t  werden ; g l e i ches g i l t  für Mi tg l i eder des 
Vorstands oder des Aufs i chtsrats sowi e Angestel l te e i ner 
anderen Gesel l schaft , die von der zu prüfenden Gese l l schaft 
abhäng i g  i st oder s i e  beherrscht , sowi e für Personen , auf deren 
Gesc häftsführung e i ne d i eser Gesel l schaften maßgebenden E i nf l uß 
hat . 

Ausk unftsrecht 

§� ( 1 )  Der Vorstand hat den Abschl ußprüfern den 
Jahresabschl uß und den Geschäftsber i cht vorzul egen und i hnen zu 
gestatten , d i e  Bücher und Schri ften der Gesel l schaft sowi e d i e  
Vermögensgegenstände , namentl i ch d i e  Gesel l schaftskasse und d i e  
Bestände an �ertpapi eren und �aren . z u  prüfen . 

( 2 )  D i e  Abschl ußprüfer können vom Vorstand al l e  Aufk l ärungen 
und Nachwe i se verl angen . wel che d i e  sorgfäl t i ge Erfü l l ung i hrer 
Prüfungspfl i cht fordert . 

( 3 ) Sowe i t  es d i e  Vorbere i tung der Abschl ußprüfung fordert und 
n i cht d i e  überwi egenden Interessen der Gesel l schaft oder e i nes 
betei l i gten Unternehmens entgegenstehen . haben d i e  Prüfer d i ese 
Rechte auch schon vor Aufstel l ung des Jahresabschl usses . 

Prüfungsber i cht 

LJ 39 .  ( 1 )  D i e  Abschl ußprüfer haben über das Ergebn i s  der 
Prüfung schri ftl i ch zu ber i c hten . Im Beri cht i st besonders 
festzustel l en ,  ob d i e  Buchführung , der Jahresabschl uß und der 
Geschäftsberi cht . sowe i t  er den Jahresabschl uß erl äutert . den 
gesetz l i chen Vorschri ften ents prechen und ob der Vorstand d i e  
verl angten Aufk l ärungen und Nachwe i se erbracht hat . D i e  Prüfer 
haben den Beri cht zu unterzei chnen . 
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( 2 )  Stel l en d i e  Abschl ußprüfer bei Wahrnehmung i hrer Aufgaben 
Tat s achen fes t , d i e  den Bestand des Unternehmens gefährden oder 
se i ne Entw i ck l ung wesentl i ch beei nträcht i gen können oder d i e  
sChwerwi egende Verstöße des Vorstands gegen Gesetz oder Satzung 
erk ennen l assen , so haben sie auch d arüber zu beri chten . 

( 3 )  Der Ber i cht i st dem Vorstand und den M i tgl i edern des 
Auf � i chtsrats  vorzul egen . 

Bestäti gungsvermerk 

�l� ( 1 )  S i nd nach dem abschl i eßenden Ergebni S  der Prüfung 
k e i ne E i nwendungen zu erheben , so haben d i e  Abschl ußprüfer d i es 
durch e i nen Vermerk zu bes tät i gen , der zu dati eren i s t ;  der 
Bes tät i gungsvermerk muß ergeben , daß nach pfl i chtgemäßer 
Prüfung auf Grund der Bücher und Schri ften der Gesel l schaft 
sowi e der vom Vors tand erte i l ten Aufk l ärungen und Nachwe i se d i e  
Buchführung , der Jahresabschl uß und der Gesc häftsberi cht , 
sowe i t er den Jahresabsch l uß erl äutert , den geset z l i chen 
Vorschri ften entsprechen . 

( 2 )  S i nd E i nwendungen zu erheben , so haben d i e  Abschl ußprüfer 
d i e  Bes täti gung zu versagen oder e i n zuschränken . 

( 3 )  D i e  Abschl ußprüfer haben d i e  Bestät i gung auch dann z u  
versagen oder e i nzuschränken , wenn d e r  Geschäftsberi cht , s owe i t  
i n  i hm der Geschäftsverl auf und d i e  Lage der Gesel l schaft 
dargel egt s i nd ,  offens i cht l i ch e i ne fal sche Darstel l ung der 
Verhäl t n i sse der Gesel l schaft enthäl t ,  d i e  geei gnet i st ,  das 
durch den J ahresabschl uß vermi tte l te Bi l d  von der Lage der 
Gesel l schaft zu verfäl schen . 

( 4 )  D i e Abschl ußprüfer haben den Bestät i gungs vermerk mi t Angabe 
von Ort und Tag zu unterzei chnen . 
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Verantwortl i chkei t  der Abschl ußprüfer 

� ( 1 )  D i e Abschl ußprüfer , i hre Geh i l fen und d i e  bei der 
Prüfung mi twi rkenden gesetz l i chen Vertreter e i ner 
Prüfungsgesel l schaft s i nd zur gewi ssenhaften und unpartei i schen 
Prüfung und zur Verschwi egenhe i t  verpfl i chtet . S i e  dürfen n i cht 
unbefugt Geschäfts- und Betr i ebsgehei mn i sse verwerten , d i e  s i e  
bei  der Wahrnehmung i hrer Obl i egenhe i ten erfahren haben . Wer 
se i ne Obl i egenhe i ten verl etzt , i st der Gesel l schaft zum Ersatz 
des daraus ents tehenden Schadens verpfl i chtet ; mehrere Personen 
haften a l s  Gesamtschu l dner . 

( 2 )  D i e Ersatzpfl i cht von Personen , d i e  fahrl äss i g  gehandel t 
haben , beschränkt s i ch auf 2 , 5  M i l l i onen Schi l l i ng für e i ne 
Prüfung ; d i es g i l t  auch dann , wenn an der Prüfung mehrere 
Personen bete i l i gt gewesen oder mehrere zum Ersatz 
verpfl i chtende Hand l ungen begangen worden s i nd ,  und ohne 
Rüc k s i cht darauf , ob andere Bete l l i gte v orsät z l i ch gehandel t  
haben . 

( 3 )  D i e Verpf l i chtung zur Verschwi egenhe i t  besteht , wenn ei ne 
Prüfungsgesel l schaft Abschl ußprüfer i st ,  auch gegenüber dem 
Aufs i chtsrat und den M i tg l i edern des Aufs i chtsrats der 
Prüfungsgesel l schaft . Der Vors i tzende des Aufs i chtsrats der 
Prüfungsgesel l schaft und se i n  Stel l vertreter dürfen jedoch d i e  
von der Prüfungsgesel l schaft erstatteten Ber i chte e i nsehen , d i e  
dabei  erl angten Kenntni sse aber nur verwerten , sowe i t  es d i e  
Erfül l ung der Überwachungspfl i cht des Aufsi chts rats fordert . 

( 4 )  D i e  Ersatz pf l i cht nach d i esen Vorschri ften k ann durch 
Vertrag weder ausgeschl ossen noch beschränkt werde n .  

( 5 )  D i e  Ansprüche aus d i esen Vorschri ften verjähren i n  fünf 
Jahren . 
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Veröffent l i chung des Jahresabschl usses 
E i nrei chung des Jahresabschl usses und 

des Geschäfts beri Chts zum Handel sreg i ster 

§.�� ( 1 )  Der Vorstand hat unverzüg l i ch den Jahresabschl uß und 
den Geschäftsberi cht nebs t dem Ber i cht des Aufs i chtsrats ( §  96 ) 

Z U"] Handel sreg i s ter  des S i t zes der Gese l l schaft e i nzurei c hen . 

( 2 ) Zu der Prüfung , ob der Jahresabsc h l uß und der 
Geschäftsber i cht  den geset z l i chen Vorschri ften entsprechen , i st 
das Ger i cht n i cht verpf l i chtet . 

Veröffen t l i chung des Jahresabschl usses 

i _ _ 1 4 3 .  Der Vorstand hat unverzügl i ch den Jahrsabschl uß in den 
Bekanntmachungsbl ät tern zu veröffentl i c hen und d i e  
Veröffen t l i chung zum Handel s regi ster des S i t zes der 
Gesel l schaft e i nzurei chen . 

Form und Inha l t  der Veröffentl i c hung 
des Jahresabsc h l usses 

�1� ( 1 )  Der Jahresabschl uß i st i n  al l en Veröffentl i chungen 
und Verv i e l fäl t i gungen vol l ständ i g  und r i c ht i g  mi t dem vol l en 
Wortl aut des Bestä t i g ungsvermerks wi ederzugeben ; haben d i e  
Abschl ußprüfer d i e  Bestät i gung versagt oder hat k e i ne Prüfung 
des Jahresabs c h l usses stat tgefunden , so i st h i erauf i n  e i nem 
besonderen Vermerk h i nzuwe i sen . In den Veröffentl i chungen und 
Verv i el fäl t i gungen des Jahresabschl usses s i nd sämt l i che 
M i tg l i eder des Vors tands und des Aufs i chtsrats mi t dem 
Fami l i ennamen und mi ndes t e i nem ausgeschri ebenen Vornamen 
anzugeben ; d i e  Vors i t zenden des Vorstands und des Aufs i c htsrats 
s i nd besonders zu bezei chnen . 
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( 2 )  Be i der Aufstel l ung und i n  al l en Veröffentl i chungen und 
Verv l � . fäl t i gungen des Jahresabschl usses müssen d i e  i n  der 
B i l anz und in der Gewi nn- und Verl ustrechnung ausgewi esenen 
Posten i n  der Wei se untere i nandergesetzt werden , daß jeder 
Posten mi t dem dazugehöri gen Zahl enbetrag e i ne besondere Zei l e  
erhäl t ;  d i e  Summe der Posten auf der Akt i vsei te und auf der 
Pass i vsei te sowi e auf der Se i te der Aufwendungen und auf der 
Se i te der Erträge i st jewei l s  besonders anzugeben . 

Verei nfachte Kapi tal herabsetzung 
Voraussetzungen 

� ( 1 )  E i ne Herabsetzung des Grundkap i tal s ,  d i e  dazu d i enen 
sol l ,  Wertmi nderungen aus zug l e i chen , sons t i ge Verl uste zu 
decken oder Beträge i n  d i e  geset z l i che Rück l age ei nzustel l en ,  
kann i n  verei nfachter Form vorgenommen werden . . . .  

Abs . 2 unverändert . 

Aufl ösung von Rück l agen 

� D i e verei nfachte Kap i ta l herabsetzung i st nur zul äss i g ,  
nachdem der zehn vom Hundert des nach der Herabsetzung 
verb l e i benden Grundkap i ta l s  überste i gende Tei l der geset z l i chen 
Rüc k l age und d i e  zum Ausg l e i ch von Wertmi nderungen und zur 
Deckung von sonst i gen Verl usten bes t i mmten fre i en Rück l agen 
v orweg aufgel öst s i nd .  

Verbot von Zahl ungen an d i e  Akti onäre 

� . D i e  Beträge , d i e  aus der Aufl ösung von Rüc k l agen und aus 
der Kap i tal herabsetzung gewonnen werden , dürfen n i cht zu 
Zahl ungen an d i e  Akt i onäre und n i cht dazu verwendet werden , d i e  
Akt i onäre von der Verpfl i chtung zur l e i s tung von E i nl agen z u  
befre i en .  S i e  dürfen nur zum Ausg l e i ch von Wertmi nderungen , zur 
Deckung von sons t i gen Verl usten und zur E i nstel l ung von 
Beträgen i n  d i e  geset z l i che Rüc k l age verwendet werden ; auch 
e i ne Verwendung zu e i nem d i eser Zwecke i st nur z u l ä ss i g ,  sowe i t  
s i e  i m  Beschl uß al s Zweck der Herabsetzung angegeben i s t .  

- 1 1 2 -

Verei fachte Kap i tal herabsetzung 
Voraussetz ungen 

� ( 1 )  E i ne Herabsetzung des Grundkap i t ;ll s ,  d i e  dazu d i enen 
sol l ,  Wertmi nderungen aus zug l e i chen , sons t i ge Verl uste zu 
decken oder Beträge i n  d i e  gebundenen RÜC k l agen e i nzustel l en ,  
kann i n  verei nfachter Form vorgenommen werden . . . . .  

Abs . 2 unverändert . 

Aufl ösung von Rüc k l agen 

� D i e  verei nfachte Kapi tal herabsetzung i s t  nur zul äss i g ,  
nachdem der zehn vom Hundert des nach der Herabsetzung 
verbl e i benden Grundkapi tal s überstei gende Te i l  der gebundenen 
Rüc k l agen und d i e  zum Ausgl e i ch von Wertmi nderungen und zur 
Deckung von sons t i gen Verl usten bes t i mmten fre i en Rüc k l agen 
vorweg aufgel ös t  s i nd .  

Verbot von Zahl ungen an d i e  Akt i onäre 

� D i e Beträge , d i e  aus der Aufl ösung von RÜC k l agen und aus 
der Kap i tal herabsetzung gewonnen werden , dürfen n i cht z u  
Zahl ungen a n  d i e  Akt i onäre und n i cht d a z u  verwendet werden , d i e  
Akt i onäre von der Verpfl i chtung zur l e i stung von E i nl agen zu 
befre i en .  S i e  dürfen nur zum Ausgl e i ch von Wertmi nderungen , zur 
Deckung von sons t i gen Verl usten und zur E i nstel l ung von 
Beträgen i n  d i e  gebundenen Rüc k l agen verwendet werden ; auch 
e i ne Verwendung zu e i nem d i eser Zwecke i st nur zul äss i g ,  sowe i t 
s i e  i m  Beschl uß al s Zweck der Herabsetzung angegeben i s t .  
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E i nstel l ung von Beträgen i n  d i e  
geset z l i che Rüc k l age bei z u  hoch 

angenommenen Verl usten 

L UiL Erg i bt s i ch bei  Aufstel l ung der Jahres b i l anz für e i n 
Geschäftsjahr . das i n  den ersten zwe i Jahren nach der 
Beschl ußfassung über d i e  Kap i tal herabsetzung beg i nn t . daß 
Wertmi nderungen und sons t i ge Verl uste i n  der bei der 
Beschl ußfassung angenommenen Höhe tatsäChl i ch n i cht e i ngetreten 
oder ausgeg l i chen waren . so i s t der Unterschi edsbetrag i n  d i e  
gesetz l l che Rüc k l age e i nzustel l en .  

Beschränkung der E i nstel l ung von Beträgen 
in d i e  geset z l i che Rüc k l age 

� l.tl6� Di e Beträge . d i e  aus der Aufl ösung der Rüc k l agen und aus 
der Kap i tal herabsetzung gewonnen werden , dürfen i n  d i e  
geset z l i che Rüc k l age nur e i nges tel l t  werden . sowe i t  d i ese zehn 
vom Hundert des Grundkap i tal s n i cht übers tei g t ;  al s 
Grundkap i tal  g i l t  dabei der Nennbetrag , der s i ch durch d i e  
Herabsetzung erg i bt .  mi ndes tens aber der nach § 7 zul äss i ge 
M i ndestnennbet rag . Be i der Bemessung der z u l ä s S i gen Höhe 
b l e i ben Bet räge . d i e  nach der Beschl ußfassung über d i e  
Kapi tal herabset zung nach § 1 3 0 Abs . 2 Z .  2 b i s  4 i n  d i e  
gesetz l i che Rück l age ei nzustel l en s i nd .  auch dann außer 
Be tracht . wenn i hre Zahl ung auf e i nem Beschl uß beruht . der 
zug l e i ch mi t dem Bes c h l uß über d i e  Kapi tal herabsetzung gefaßt 
w i rd .  

Gew i nnausSChüttung . 
Gl äubi gerschutz 

�� ( 1 )  Gewi nn darf ni cht ausgeschüttet werden . bevor d i e  
geset z l i che Rück l age zehn vom Hundert des Grundk ap i t a l s 
erre i cht hat ; al s Grundk api tal g i l t  dabei der Nennbetrag , der 
s i ch durch d i e  Herabse t z ung erg i bt .  mi ndestens aber der nach 
§ 7 zuläss i ge M i ndes tnennbet rag . 

- 1 1 3 -

E i ns tel l ung von Beträgen i n  d i e  gebundene 
Kapi tal rück l age bei zu hoch angenommenen Verl usten 

� Erg i bt s i ch bei  Aufs t e l l ung der Jahresb i l an z  für e i n  
Geschäftsjahr , das i n  den ersten zwei Jahren nach der 
Beschl ußfassung über d i e  Kap i tal herabsetzung beg i nnt , daß 
Wertmi nderungen und sons t i ge Verl uste i n  der bei der 
Beschl ußfassung angenommenen Höhe tatsächl i ch n i cht  e i ngetreten 
oder ausgegl i chen waren , so i st der Unterschi edsbetrag i n  d i e  
gebundene Kap i tal rÜCk l age e i nzustel l e n .  

Beschränkung der E i nstel l ung von Beträgen i n  d i e  
gebundenen Rüc k l agen 

� D i e  Beträge , d i e  aus der Aufl ösung der Rüc k l agen und aus 
der Kap i tal herabsetzung gewonnen werden , dürfen i n  d i e  
gebundenen Rück l agen nur e i ngestel l t  werden , sowe i t d i ese zehn 
vom Hundert des Grundkap i tal s n i cht überstei gen ; a l s  
Grundkap i tal  g i l t  dabei der Nennbetrag , der s i ch durch d i e  
Herabsetzung erg i b t ,  mi ndestens aber der nach § 7 zul äsS i ge 
M i ndestnennbet rag . Bei der Bemessung der z u l ä s S i gen Höhe 
b l e i ben Beträge , d i e  nach der Beschl ußfassung über d i e  
Kap i tal herabsetzung nach § 229 Abs . 2 Z .  2 b i s 4 HGB i n  d i e  
gebundenen Rüc k l agen ei nzustel l en s i nd ,  auch dann außer 
Bet racht , wenn i hre Zahl ung auf e i nem Beschl uß beruht , der 
zug l e i ch mi t dem Besch l uß über d i e  Kap i tal herabsetzung gefaßt 
wi rd . 

Gewi nnausschüttung 
Gl äubi gerschutz 

� ( 1 )  Gew i nn darf n i cht  ausgeschüttet  werden . bevor d i e  
gebundenen Rüc k l agen zehn vom Hundert des Grundkapi tal s 
erre i cht haben ; al s Grundkap i t a l  g i l t  dabei der Nennbet rag , der 
s i ch durch d i e  Herabsetzung erg i bt .  mi ndest ens aber der nach 
§ 7 zul äss i ge Mi ndest nennbetrag . 
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Abs . 2 und 3 unverändert . 

Kapi tal herabsetzung durch E i nz i ehung von Akt i en 
Voraussetzungen 

� Abs . 1 b i s  4 unverändert . 

( 5 )  In den Fäl l en des Abs . 3 Z .  1 und 2 i st i n  d i e  gesetzl i che 
Rüc k l age e i n  Betrag e i nzustel l en ,  der dem Gesamtnennbetrag der 
e i ngezogenen Ak t i en g l e i chkommt . 

Abs . 6 unverändert . 

N i chti gkei tsgründe 

� ( 1 )  E i n  Beschl uß der Hauptversamml ung i st außer i n  den 
Fäl l en des § 1 34 Abs . 1 ,  § 1 36 Abs . 4 ,  § 1 59 Abs . 4 ,  § 1 8 1 
Abs . 2 ,  § 1 88 Abs . 3 ,  § 1 89 Abs . 2 nur dann ni cht i g ,  wenn 

Z. 1 b i s 4 unverändert . 

Abs . 2 unverändert . 

N i cht i gk e i t des vom Vorstand 
festgestel l ten Jahresabschl usses 

�. ( 1 )  E i n  vom Vorstand mi t Bi l l i gung des Aufs i chtsrats 
festgestel l ter Jahresabs c h l uß i st außer im  Fal l des § 1 34 
Abs . 1 nur dann n i cht i g ,  wenn 

- 1 1 4 -

Abs . 2 und 3 unverändert . 

� Abs . 1 b i s 4 unverändert . 

( 5 )  I n  den Fäl l en des Abs . 3 Z .  1 und 2 i st i n  d i e  gebundenen 
Rüc k l agen e i n  Betrag e i nzustel l en ,  der dem Gesamtnennbetrag der 
e i ngezogenen Akt i en g l e i chkommt . 

Abs . 6 unverändert . 

N i chti gke i tsgründe 

� E i n  Besch l uß der Hauptversamml ung i st außer in den 
Fäl l en des § 1 59 Abs . 4 ,  § 1 8 1  Abs . 2 ,  § 1 88 Abs . 3 und § 1 89 
Abs . 2 d i eses Bundesgesetzes sowi e des § 268 Abs . 1 HGB nur 
dann n i cht i g ,  wenn 

Z .  1 b i s  4 unverändert . 

Abs . 2 unverändert . 

N i cht i gk e i t des vom Vorstand 
festgestel l ten Jahresabschl usses 

� ( 1 )  E i n  vom Vorstand mi t B i l l i gung des Aufs i chtsrats 
festgestel l ter Jahresabsch l uß i st nur dann n i c ht i g ,  wenn 
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1 .  der Vors tand oder der Aufs i chtsrat bei  s e i ner Fest s tel l ung 
n i cht ordnungsgemäß mi tgewi rkt  haben , 

2 .  er  mi t dem Wesen der Ak t i engesel l schaft unvere i nbar i st 
oder durch s e i nen Inha l t Vorschri ften verl e t z t , d i e  
ausschl i eßl i ch oder überwi egend zum Schutz  der Gl äubi ger 
der Gesel l schaft oder sonst i m  öffent l i chen Interesse 
gegeben s i nd ,  

3 .  er durch se i nen Inha l t  gegen d i e  guten S i t ten verstößt . 

Abs . 2 und 3 unve rändert . 

Eröffnungs b i l an z , 
Jahresabschl uß und Geschäf t s beri cht 

i _on L Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e Hauptversamml ung beschl i eßt über d i e  Eröffnung s b i l anz , 
den Jahresabschl uß und über d i e  Entl astung der Abwi c k l e r  und 
des Aufs i chtsrats . Für den Jahresabschl uß und den 
Geschäftsber i cht gel ten s i nngemäß § 1 25 Abs . 1 ,  2 ,  4 b i s  7 ,  
§ §  1 27 ,  1 28 ,  1 4 2 b i s  1 44 .  

( 3 )  D i e  § §  1 3 1 b i s  1 4 1  über d i e  Wertansätze i n  der 
Jahres b i l anz , und über d i e  Gl i ederung und d i e  Prüfung des 
Jahresabschl usses gel ten n i cht . Das Geri cht hat jedoch auf 
Antrag von Ak t i onären , deren Ante i l e  zusammen den zwanz i gs ten 
Te i l  des Grundkap i tal s erre i chen , aus wi c h t i gem Grund e i ne 
Prüfung des Jahresabschl usses anzuordnen ; i n  d i esem Fal l gel ten 
d I e  §§ 1 34 b i s 1 4 1 über d i e  Prüfung des Jahresabschl usses 
s i nngemäß . 

- 1 1 5 -

1 .  der Vorstand oder der Aufs i chtsrat be i  sei ner Fest s tel l ung 
n i cht  ordnungsgemäß mi tgewi rk t  haben , 

2 .  er mi t dem Wesen der Ak t i engesel l schaft unverei nbar i st 
oder durch s e i nen Inha l t  Vorschr i ften verl e t z t , d i e  
ausschl i eßl i ch oder überwi egend zum Schutz  der Gl äubi ger 
der Gesel l schaft oder sonst i m  öffent l i chen Interesse 
gegeben s i nd ,  

3 .  er durch s e i nen Inhal t gegen d i e  guten S i t ten verstößt , 

4 .  k e i ne Prüfung gemäß § 268 HGB s t a t tgefunden hat . 

Abs . 2 und 3 unverändert . 

Eröffnungsbi l anz , 
Jahresabschl uß und Lageberi cht 

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Hauptversamml ung beschl i eßt über d i e  Eröffnung s b i l anz , 
den Jahresabschl uß und über d i e  Entl astung der Abwi ck 1 er und 
des Aufs i chtsrats . Für den Jahresabschl uß und den Lageber i Cht 
gel ten s i nngemäß d i e  § §  1 2 5 Abs . I ,  2 ,  4 b i s  7 und § 1 2 7 d i eses 
Bundesgesetzes und d i e  § §  2 2 1  Abs . 1 und Abs . 2 ,  2 36 ,  2 3 7 ,  277 , 
2 8 1  des HGB . 

( 3 )  D i e  § §  2 0 1  b i s 2 1 1  d i eses Bundesgeset zes über d i e  
Wertansätze i n  der Jahres b i l anz sowi e d i e  § §  2 2 3 , 2 2 4 , 226  b i s  
230  über d i e  Gl i ederung und d i e  § §  269 b i s  276 über d i e  Prüfung 
des Jahresabschl usses des HGB gel ten n i cht . Das Ger i cht hat 
jedoch auf Antrag von Ak t i onären , deren Ante i l e  zusammen den 
zwan z i gsten Tei l des Grundkap i ta l s  oder den Nennbetrag von 
fünf Mi l l i onen Schi l l i ng errei chen , aus wi cht i gem Grund e i ne 
Prüfung des Jahresabschl usses anzuordnen ; i n  d l esem Fal l gel ten 
d i e  §§ 269 b i s  2 76 HGB s i nngemäß . 
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( 4 )  Der Jahresabschl uß hat den Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Buchfuhrung zu ents prechen . Er i s t  so k l ar und übersi cht l i ch 
�ufzustel l en .  daß  er ei nen mög l i chst s i cheren E i nbl i ck i n  d i e  
� dge  der Ge�el l �chaft  gewährt .  D i e  Vorschr i ften des 
Hande l sgese t zbuches über d i e  Handel sbücher s i nd anzuwenden .  

Ab� 5 u n v e rande r t . 

Wertansätze der 
übernehmenden Gesel l schaft 

� 118 . ( 1 )  D i e  i n  der Schl ußb i l anz der übert ragenden 
Ge� e l 1 s cha t t angese t z len Werte  gel ten für d i e  Jahresbi l anzen 
der überne�nenden Gese l l schaft a l s  Anschaffungskosten im S i nne 
des 4 1 3 3 Z. I b i s  3 .  

Abs . 2 unverände , ·t . 

Durchführung der Umwandl ung 

9.. 11_� ... Abs . 1 und 2 unv erändert . 

( 3 ) D i e  Geschä f t s führer haben e i ne Bi l anz aufzustel l en ,  d i e  den 
49 1 29 ,  1 3 1  und 1 3 3 über den Jahresabschl uß entsprechen muß . 

Unr i c h t i ge Darste l l ung 

L 25 5 .  M i t g l l edl ' T  des Vorst ands oder des Aufsi chtsrats oder 
Abwi c k l er , d i e  

( 4 )  D i e  Vorschri ften des Handel sgeset zbuches über d i e  
Handel s bücher s i nd anzuwenden . 

Abs . 5 unverändert . 

Wertansätze der 
übernehmenden Gesel l schaft 

� ( 1 )  D i e  i n  der Schl ußbi l anz der übert ragenden 
Gesel l schaft angesetzten Werte gel ten für d i e  Jahresbi l anzen 
der übernehmenden Gese l l schaft a l s  Anschaffungskosten i nl S i nne 
des § 2 0 3  Abs . 3 HGB . 

Abs . 2 unverändert . 

Durchführung der Umwandl ung 

§ 246 . Abs . 1 und 2 unverändert . 

( 3 )  D i e  Geschäftsführer haben e i ne Bi l anz aufzustel l en ,  d i e  den 
§§  1 89 b i s  220 HGB entspr i cht . 

S trafbestimmung 

�. M i t  Fre i hei tsstrafe b i s  zu zwe i Jahren oder mi t 
Gel d strafe b i s  zu 360 Tagessätzen i st vom Geri cht zu bestrafen , 
wer a l s  M i tg l i ed des Vorstands oder des Aufsi chtsrats oder' al s 
Abwi c k l er 
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1 .  i n  i hren Darstel l ungen , i n  i hren Übers i chten über den 
Vermögensstand der Gesel l schaft , i n  den den Abschl ußprüfern 
oder sons t i gen Prüfern gegebenen Auskünften oder i n  
Vorträgen und Auskünften i n  der HauPtversamml ung d i e  
Verhäl tn i sse der Gesel l schaft unwahr darstel l en oder 
versch l e i ern , 

2 i m  Geschäftsbetr i eb über d i e  Tatsachen des § 1 28 Abs . 2 
2 .  1 b i s  9 fal sche Angaben machen oder erhebl i che Umstände 
verschwe i gen , 

werden h i efür , unbeschadet der Ahndung der Tat nach e i nem 
anderen Gesetz , mi t Gel dstrafe b i s  zu 360 Tagessätzen oder mi t 
Fre i he i tsstrafe b i s  zu e i nem Jah r ,  bei  sehr erschwerenden 
Umständen b i s  zu zwe i Jahren bestraf t .  

S t i mmrechtsmi ßbrauch 

� E i nes Vergehens macht s i ch schul d i g  und w i rd h i efür , 
unbeschadet der Ahndung der Tat nach e i nem anderen Geset z , mi t 
Gel dstrafe b i s  zu 360 Tagessätzen oder mi t Fre i hei tsstrafe b i s  
z u  e i nem Jahr bei sehr erschwerenden Umständen b i s  z u  zwei 
Jahren bestraft : 
1 .  wer d i e  Ak t i en e i nes anderen , zu dessen Vertretung er n i cht 

befugt i s t ,  ohne dessen E i nwi l l i gung zur Ausübung des 
St immrechts in der HaUPtversamml ung oder zur Ausübung e i nes 
der in den §§  1 06 ,  1 1 2 ,  1 1 8 ,  1 2 2 ,  1 25 Abs . 7 ,  §§  1 36 ,  1 95 ,  
206 , 2 1 6 ,  2 3 0  genannten Rechte benut z t ; 

2 .  wer Akt i en ,  für d i e  er das S t i mmrecht nach § 1 1 4  Abs . 4 bi s 
7 ,  § 1 1 8 Abs . 1 Satz 2 n i cht ausüben darf , e i nem andern zum 
Zweck der Ausübung des Stimmrechts überl äßt , sowi e wer 
sol che Akti en zur Ausübung des S t i mmrechts benutzt . 

- 1 1 7  -

1 .  i n  Darstel l ungen , i n  Übers i chten über den Vermögensstand 
der Gesel l schaft , i nsbesondere i n  Jahresabschl üssen , i n  
e i ner öffent l i chen Aufforderung zur Bete i l i gung an der 
Gesel l schaft oder in Vorträgen oder Auskünften in der 
HauPtversamml ung d i e  Verhäl tni sse der Gesel l schaft 
unri Cht i g  wi ederg i bt oder erhebl i che Umstände verschwe i g t , 

2 .  i n  Auskünften , d i e  nach § 272  HGB e i nem Abschl ußprüfer oder 
d i e  sons t i gen Prüfern der Gesel l schaft z u  g eben s i nd ,  
erhebl i che Umstände verschwe i g t , d i e  Verhäl tni sse der 
Gesel l schaft unr i ch t i g  w i edergi bt oder sonst fal sche 
Angaben macht oder 

3 .  über d i e  i m  Anhang ( §§ 236 b i s  240 HGB ) oder im Lageberi cht 
(§ 243 HGB ) anzugebenden Tatsachen fal sche Angaben macht 
oder erhebl i che Umstände verschwe i g t .  

S t i mmrechtsmi ßbrauch 

§ 256 w i rd aufgehoben . 
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Zwangs  s t rafen 

� ( 1 )  D i e  Vorstandsmi tgl i eder oder d i e  Abwi ck l er s i nd ,  
unbeschadet der al l geme i nen handel s rechtl i chen Vorschri ften , 
zur Befol gung der § 3 3  Abs . 3 ,  der §§ 8 1 , 89 Abs . 1 ,  § 95 
Abs . 2 und 3 ,  § 1 04 Abs . 2 ,  § 1 1 2 Abs . 3 ,  § 1 2 1  Abs . 1 b i s  3 ,  
§ 1 25 Abs . 1 , 4 b i s 6 ,  §§  1 26 ,  1 27 ,  1 28 Abs . 4 ,  § 1 36 Abs . 
und 4 ,  §§ 1 38 ,  1 44 ,  1 97 Abs . 5 ,  § 2 0 7  Abs . 1 ,  § 2 1 1 Abs . 1 und 
2 ,  § 2 1 4  Abs . 2 vom Geri cht durch ZWangs strafen b i s  zu 1 5  000 S 
anzuhal ten . 

Abs . 2 unverändert . 

Sonderbest i mmungen für öffentl i che 
Verkehrsunternehmungen , 

Unternehmungen des Post - und Fernmel dewesens , 
geme i nnüt z i ge Bauvere i n i gungen und Unternehmungen , 

d i e  Ban k - oder Sparkassengeschäfte betrei ben ( Banken ) 

� ( 1 )  Für Jahresabschl üsse von Akt i engesel l schaften , bei  
denen d i e Erwerbung oder Ausübung e i ner e i senbahnrechtl i chen 
Konzess i on zum Gegenstand des Unternehmens gehört oder d i e  
Unternehmungen auf dem Gebi et der Schi ffahrt betre i ben , gel ten , 
wenn d i ese Geschäftszwe i g e  den Hauptbetri eb darstel l en ,  
unbeschadet e i ner we i teren Gl i ederung d i e  § §  1 3 1  und 1 32 nur 
i nsowe i t ,  al s n i cht i n  der Anl age 1 für s i e  besondere 
Formbl ätter vorgesehen S i nd ;  § 1 3 3  g i l t  s i nngemäß . 

( 2 )  Bei Akt i engesel l schaften , bei  denen d i e  Erwerbung oder 
Ausübung e i ner e i senbahnrechtl i chen Konzes s i on zum Gegenstand 
des Unternehmes gehört , k ann , wenn d i eser Geschäftszwe i g den 
Hauptbetr i eb darstel l t ,  d i e  Hauptversamml ung beschl i eßen , daß 
d i e  akt i enrechtl i che AbSChl ußprüfung durch d i e  
auf s i chts behördl i che Prüfung des Jahresabschl usses ersetzt 
wi rd .  D i ese hat s i nngemäß nach Maßgabe der § §  1 34 ,  1 38 ,  1 39 und 
1 40 zu erfol gen . D i ese Bes t i mmungen f i nden auch Anwendung auf 
Ak t i engesel l schaften , für d i e  das Bundesmi n i steri um für 
öffentl i che Wi rtschaft und Verkehr h i n s i chtl i ch des Post- und 
Fernmel dewesens Auf s i chtsbehörde i s t .  

- 1 1 8 -

Zwangsstrafen 

� ( 1 )  D i e Vorstandsmi tgl i eder oder d i e  Abwi ck l er s i nd ,  
unbeschadet der al l geme i nen handel srechtl i chen Vorschr i ften , 
zur Befol gung des § 3 3  Abs . 3 ,  der §§ 8 1 , 89 Abs . 1 , 95 Abs . 2 
und 3 , 1 04 Abs . 2 , 1 1 2 Abs . 3 ,  1 2 1  Abs . 1 b i s 3 , 1 25 Abs . 4 b i s  
6 ,  1 26 ,  1 2 7 ,  1 97 Abs . 5 ,  2 0 7  Abs . 1 ,  2 1 1  Abs . 1 und 2 , 2 1 4  
Abs . 2 d i eses Bundesgesetzes sow i e  des § 2 2 1  Abs . 1 und des 
§ 281 HGB vom Geri cht durch Zwangsstrafen b i s zu 50 000 S 
anzuhal ten . § 283  Abs . 2 HGB i st anzuwenden . 

Abs . 2 unverändert . 

Sonderbest i mmungen für öffentl i che 
Verkehrsunternehmungen , Unternehmungen 

des Post- und Fernmel dewesens und 
geme i nnütz i ge Bauverei n i g ungen 

� ( 1 )  Für Jahresabschl üsse von Ak t i engesel l schaften , bei 
denen d i e  Erwerbung oder Ausübung e i ner e i senbahnrechtl i chen 
Konzess i on z um Gegenstand des Unternehmens gehört oder d i e  
Unternehmungen auf dem Geb i et der Schi ffahrt betre i ben , gel ten , 
wenn d i ese Geschäftszwe i ge den Hauptbetri eb darstel l en ,  
unbeschadet e i ner wei teren Gl i ederung d i e  § §  2 2 1  b i s  243 HGB 
i nsowe i t ,  al s n i cht i n  der Anl age 1 für s i e  besondere 
Formbl ät ter vorgesehen s i nd ;  d i e  §§  2 0 1  b i s 2 1 1 HGB gel ten 
s i nngemäß . 

( 2 )  Be i Ak t i engesel l schaften , bei  denen d i e  Erwerbung oder 
Ausübung e i ner e i senbahnrechtl i chen Konzes s i on zum Gegenstand 
des Unternehmes gehört , kann , wenn d i eser Geschäftszwe i g  den 
Hauptbetr i eb darstel l t ,  d i e  Hauptversamml ung beschl i eßen , daß 
d i e  akt i enrechtl i che Abschl ußprüfung durch d i e  
auf s i chtsbehörd l i che Prüfung des Jahresabschl usses ersetzt 
wi rd .  D i ese hat s i nngemäß nach Maßgabe der §§  269 , 2 7 2 , 2 7 3  und 
274 HGB zu erfol gen . D i ese Best i mmungen s i nd auch auf 
Akt i enges e l l schaften , für d i e  das Bundesmi n i steri um für 
öffentl i che Wi rtschaft und Verkehr h i ns i chtl i ch des Post- und 
Fernmel dewesens Aufs i chtsbehörde i s t ,  anzuwenden . 
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( 3 )  D i e  im Abs . 1 genannten Akti engese l l sChaften dürfen nur 
dann in das Handel sregi ster ei ngetragen werden , wenn d i e  
aufs i chtsbehörd l i che Genehmi gung der Satzung erfo l g t  i s t .  D i ese 
Genehmi gung t r i tt  an d i e  Stel l e  der im § 29 Abs . 2 Z. 5 für den 
Gegenstand des Unternehmens vorgesehenen Genehmi gung . Be i 
sol chen Akt i engesel l schaften i st auch zur E i ntragung ei ner 
Änderung der Satzung d i e  aufs i chtsbehörd l i che Genehmi gung 
erforderl i ch .  D i e  Genehmi gungsurkunde i st gemäß § 1 48 Abs . 
der Anmel dung zur E i ntragung i n  das Handel sreg i ster bei zufügen . 
D i e  aufsi chtsbehörd l i che Genehmi gung i st zu ertei l en ,  wenn das 
ö ffentl i che Interesse n i Cht entgegensteht . Formel l e  Änderungen 
( §  1 45 Abs . 1 Satz 2 )  bedürfen k e i ner aufs i chtsbehörd l i chen 
Genehmi gung ; s i e  s i nd jedoch der Auf s i chtsbehörde anzuze i gen . 
Für d i e  Genehmi gung der Satzung der i m  Abs . 2 genannten 
Ak t i engesel l schaften g i l t  § 26 Abs . 1 und 5 des 
E i senbahngesetzes 1 95 7 ,  BGB 1 . N r .  60 . 

�� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  Für d i e  i m  Abs . 1 genannten Akt i engese l l schaften gel ten d i e  
§ §  1 3 3 und 1 40 s i nngemäß , d i e  § §  1 34 b i s 1 39 und 1 4 1  gel ten 
n i cht . 

� Für Akti engesel l schaften , d i e  Bank - oder 
Sparkassengeschäfte betrei ben ( Banken ) , gel ten § 1 3 1  Abs . 1 ,  4 
und 6 und § 1 32 Abs . 1 n i cht . Für d i e  Gl i ederung der 
Jahres b i l anz sowi e der Gew i nn- und Verl ustrechnung gel ten d i e  
al l geme i nen Bes t i mmungen über d i e  Gl i ederung der 
Jahresabschl üsse der Banken . 

- 1 1 9 -

Abs . 3 w i rd aufgehoben . 

Abs . 4 und 5 werden z u  Abs . 3 und 4 .  

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  Für d i e  i m  Abs . 1 genannten Akt i engesel l schaften gel ten d i e  
§ §  2 0 1  b i s  2 1 1 und der § 260  HGB s i nngemäß , d i e  § §  268 b i s  2 76 
HGB gel ten n i cht . 

§ 2 6 1  wi rd aufgehoben . 
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- 1 20 -

Gel tende Fassung : Entwurf : 

G e s e t  z u b e r G e s e 1 1 s c h a f t e n m i t b e s c h r ä n k t e r H a f t u n  g 

Lfu!� Abs . 1 b i  s 3 unverändert . 

Sowei t nach dem Gesel l schaftsvertrag Stamme i nl agen n i cht bar zu 
l e i sten s i nd und den akt i enrecht l i chen Vorschri ften über d i e  
Grundung mi t Sachei nl agen entsprochen wi rd , i st Abs . 1 n i cht 
anzuwenden ; in d i esem Fal l s i nd d i e  § §  2 0 , 24  b i s  2 7 , 29 Abs . 2 
und 4 ,  §§ 39 b i s  44 sowi e § 25 Abs . 4 des Akti engesetzes 1 965 
unter Bedachtnahme auf den § 2 3  Abs . 3 d i eses Bundesgesetzes 
s i nngemäß anzuwenden . 

� D i e  Geschäftsführer haben Sorge zu tragen , daß d i e  
erforderl i chen Bücher der Gesel l schaft geführt werden . 

S i e  müs sen i n  den ersten fünf Monaten jedes Geschäftsjahres für 
das abgel aufene Geschäf tsjahr den Jahresabschl uß aufstel l en .  

D i e  General versamml ung k ann i m  E i nzel fal l d i ese F r i s t  auf 
Antrag der Geschäfbführer aus wi cht i gem Grund um l ängstens 
zwei Monate verl ängern . 

� Abs . 1 b i s  3 unverändert . 

Sowe i t  nach dem Gesel l schaftsvertrag Stamme i n l agen n i cht bar zu 
l ei sten s i nd und den akti enrechtl i chen Vorschri ften über d i e  
Gründung mi t Sache i n l agen entsprochen wi rd , i st Abs . 1 n i cht 
anzuwenden ; in d i esem Fal l s i nd d i e  §§  20 , 24 b i s  2 7 , 29 Abs . 2 
und 4 ,  §§ 39 b i s  44 sow i e  § 25 Abs . 4 des Akti engesetzes 1 965 
unter Bedachtnahme auf § 2 7 1  Abs . 2 und 3 HGB s i nngemäß 
anzuwende n .  

� D i e  Geschäftsführer haben Sorge zu tragen , daß d i e  
erforderl i chen Bücher der Gesel l schaft geführt werden . 

D i e  General versamml ung k ann i m  E i nzel fal l d i e  Fri s t  des § 2 2 1  
Abs . 1 erster Satz HGB auf Antrag der Geschäftsführer aus 
wi chti gem Grund um l ängstens zwei Monate verl ängern . 
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Jedem Gesel l schafter i st ohne Verzug nach Aufstel l ung des 
Jahresabschl usses e i ne Abschri ft zuzusenden . Er k ann i nnerhal b 
e i ner Woche vor der zur Prüfung des Jahresabschl usses berufenen 
Versamml ung der Gesel l schafter oder vor Abl auf der für d i e  
sChr i ftl i che Abs t i mmung festgesetzten Fri st  i n  d i e  Bücher und 
Pap i ere der Gesel l schaft E i ns i cht nehme n .  E i ne Bes t i mmung , daß 
den Gesel l schaftern das E i ns i chtsrecht n i cht zustehe , oder das 
es i nnerhal b e i ner kürzeren F r i s t  auszuüben oder sons t i gen 
Beschränkungen unterworfen sei , darf i n  den 
Gesel l schaftsvertrag nur aufgenommen werden , wenn e i n  
Aufs i chtsrat z u  bestel l en i st .  

� Sowe i t i n  d i esem Gesetz n i chts anderes best i mmt i s t .  
1 .  s i nd für d i e  ReChnungsl egung d i e  § §  1 29 ,  1 3 1 b i s  1 3 3 und 

259 b i s  2 6 1  des Akti engesetzes 1 965 s i nngemäß anzuwenden ; unter 
d i e  Pass i va i st auch der Gesamtbetrag der e i ngezahl ten 
Nachschüsse aufzunehmen , sowe i t n i cht d i e  Verwendung e i ne 
Abschrei bung d i eser Pass i vposten begründet oder s i e  den 
Gesel l schaftern zurückgezahl t worden s i nd ;  

2 .  s i nd für Gesel l schaften , für d i e  e i n Aufs i chtsrat 
bestel l t  i s t ,  der § 1 2 5 Abs . 2 und d i e  §§ 1 2 7  und 1 28 des 
Akt i engesetzes 1 965 unter Bedachtnahme auf § 22 Abs . 3 
s i nngemäß anzuwenden ; 

3 .  s i nd für Gesel l schaften , für d i e  nach Gesetz oder 
Gesel l schaftsvertrag e i n  Aufs i chtsrat bestel l t  werden muß , auch 
d i e  §§  1 30 ,  1 34 b i s  1 36 ,  1 3 7 Abs . 2 und d i e  §§  1 8 ,  1 38 b i s  1 44 
des Akt i engesetzes 1 965 unbeschadet der Gel tung des § 260 
Abs . 2 des Akti engesetzes 1 965 s i nngemäß anzuwenden . 

- 1 2 1  -

Jedem Gesel l schafter s i nd ohne Verzug nach Aufstel l ung des 
Jahresabsc h l us ses samt Lageberi cht und des KonzernabsChl usses 
samt Konzernl ageberi cht Abschri ften zuzusenden . Er k ann 
i nnerha l b  von v i erzehn Tagen vor der zur Prüfung des 
Jahresabschl usses berufenen Versamml ung der Gesel l schafter oder 
vor Abl auf der für d i e  schri ftl i che Abstimmung festgesetzten 
Fri s t  i n  d i e  Bücher und Schri ften der Gesel l schaft E i ns i cht 
nehmen . E i ne Best i mmung , daß den Gesel l schaftern das 
E i ns i chtsrecht n i cht zustehe , oder daß es i nnerhal b e i ner 
kürzeren Fri st  auszuüben oder sonst i gen Beschränkungen 
unterworfen s e i , darf i n  den Gesel l schaftsvertrag nur 
aufgenommen werden , wenn e i n  Aufs i chtsrat zu bestel l en i s t .  

I s t  das E i ns i chtsrecht der Gesel l schafter gemäß Abs . 3 
ausgeschl ossen , d i e  h i efür bes tehende geset z l i Che Fri st 
verkürzt oder sons t i gen Beschränkungen unterworfen worden , so 
s i nd der Lageberi cht , der VorSChl ag der GeSChäftsführer für d i e  
Gewi nnvertei l ung , der Prüfung s beri cht und der 
Konzernprüfungsberi cht jedem Gesel l schafter unverzüg l i Ch 
zuzusenden . 

� Auf g roße Gese l l schaften ( §  225  HGB ) i st § 1 30 AktG 1 965 
s i nngemäß anzuwenden . 
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S i nd Gesel l schaften persönl i ch haftende Gesel l schafter 
e i ner Kommand i tgesel l schaft und s i nd für s i e  Aufs i chtsräte 
g emäß § 29  Abs . 1 Z. 4 unte r  Berüc k s i chti gung des § 29 Abs . 2 
Z .  2 zu bestel l en ,  so haben s i e  i hrem Jahresabsch l uß noch 
Angaben über d i e  Höhe fol gender Posten aus der Bi l anz der 
Komnland i tgesel l schaft anzufügen : des Anal gevermögens , des 
Uml aufvermögens e i nschl i eßl i ch der Rechnungsabgrenzungsposten , 
der Rüc k l agen , der Rückstel l ungen und Verbi nd l i chkei ten , der 
Personal aufwendungen ( Löhne , Gehäl ter , soz i al e  Abgaben und 
fre i wi l l i ge Soz i al aufwendungen ) ,  der Abschrei bungen auf das 
Anl agevermögen , der Aufwand s z i nsen und des Rei ngewi nns b zw . des 
Re i nverl ustes ( Gew i nn - oder Verl ustvorträge s i nd gesondert 
anzuführen ) .  S i nd auch d i ese zusät z l i chen Angaben geprüft 
worden , so i st hi efür e i n  e l gener Bestäti gungsvermerk zu setzen . 

Al s Abschl ußprüfer dürfen nur nach i hren berufsrechtl i chen 
Vorschr i ften h i ezu befugte Wi rtschafts treuhänder gewähl t oder 
bestel l t  werden . 

D i e  Veröffentl i chung des Jahresabschl usses i n  s i nngemäßer 
Anwendung des § 1 43 des Ak t i engeset zes 1 965 ( Abs . 1 Z. 3 )  k ann 
durch d i e  Veröffentl i chung e i nes H i nwei ses auf d i e  E i nre i chung 
des Jahresabschl usses zum Handel sregi ster ersetzt werden . In 
d i esem Fal l i st d i e  Gesel l schaft verpfl i chtet , unverzüg l i ch auf 
i hre Kosten d i e  für das Ger i cht und d i e  Versendung durch das 
Geri cht bes t i mmten Stücke des Jahresabschl usses z um 
Hande l sreg i ster des S i tzes der Gesel l schaft e i nzure i chen . Das 
Geri cht hat zuverzüg l i ch jewe i l s  e i n  Stück des 
Jahresabschl usses der nach dem S i tz der Gese l l schaft 
zuständ i gen Kammer der gewerbl i chen Wi rtschaft , Kammer für 
Arbei ter und Angestel l te ,  Landwi rtschaftskammer und 
Landarbei terkammer sowi e der Bundeskammer der gewerbl i chen 
Wi rtschaft und dem Österre i chi schen Arbei terkammertag zu senden . 

Ist  das E i ns i chtsrecht der Gesel l schafter gemäß § 22 Abs . 4 
ausgeschl ossen , d i e  h i efür bestehende geset z l i che Fr i st 
verkürzt oder sons t i gen Beschränkungen unterworfen worden , so 
s i nd der Geschäftsberi cht , der Vorschl ag der Geschäftsführer 
für d i e  Gewi nnvert e i l ung und der Prüfungsberi cht jedem 
Gesel l schafter unverzüg l i ch zuzusenden . 

- 1 22 -
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� Abs . 1 b i s  4 unverändert . 

Fol gende Geschäfte sol l en jedoch nur mi t Zus t i mmung des 
Aufs i chtsrats vorgenommen werden : 
1 .  der Erwerb und d i e  Veräußerung von Bete i l i gungen ( §  1 3 1 

Abs . 1 A 1 1  Z .  7 des Akti engesetzes 1 965 ) sowi e der Erwerb , 
d i e  Veräußerung und d i e  Sti l l egung von Unternehmen und 
Betr i eben ; 

Z .  2 b i s  9 unverändert . 

Abs . 6 und Abs . 7 unverändert . 

� ].Qk . Der Aufs i chts rat hat den Jahresabschl uß , den Vorschl ag 
für d i e  Gewi nnverte i l ung und den Geschäftsberi cht zu prüfen und 
der General versamml ung darüber zu beri chten . 

Abs . 2 unverändert . 

�� Abs . 1 und 2 unverändert . 

Wi rd den Aufs i chtsratsmi tg l i edern e i n  Ante i l  am Jahresgewi nn 
g ewährt , so berechnet s i ch der Antei l nach dem Re i ngewi nn , der 
s i ch nach Vornahme von Abschrei bungen und Wertber i chti gungen , 
nach Bi l dung von Rück l agen und Rüc kstel l ungen sow i e  nach 
Absetzung der aufgel östen Rüc k l agen erg i bt .  Abzusetzen i st 
wei ters auch e i n  für d i e  Gesel l schafter bes t i mmter Betrag von 
v i er vom Hundert der gel e i steten Stamme i n l agen , sofern n i cht 
der Gesel l schaftsvertrag oder ein Gesel l schafterbeschl uß e i ne 
höhere Absetzung bes t i mmt . Entgegenstehende Festsetzungen s i nd 
n i cht i g .  

� Der Beschl ußfassung der Gesel l schafter unterl i egen nebst 
den i n  d i esem Gesetze an anderen Stel l en bezei chneten 
Gegenständen : 

- 1 23 -

� Abs . 1 b i s  4 unverändert . 

Fol gende Geschäfte sol l en j edoch nur mi t Zust i mmung des 
Aufs i chtsrats vorgenommen werden : 
1 .  der Erwerb und d i e  Veräußerung von Betei l i gungen ( §  2 2 3  

Abs . 2 B Ill  Z .  1 HGB ) sow i e  d e r  E rwerb , d i e  Veräußerung 
und d i e  Sti l l egung von Unternehmen und Betri eben ; 

� Der Aufs i c htsrat hat den Jahresabschl uß , den VorsCh l ag 
für d i e  Gewi nnvertei l ung und den Lageberi cht zu prüfen und der 
General versamml ung darüber zu beri chten . 

Abs . 2 unverändert . 

� Abs . 1 und 2 unverändert . 

Abs . 3 wi rd aufgehoben . 

� Der Beschl ußfassung der Gese l l schafter unterl i egen nebst 
den i n  d i esem Gesetze an anderen Stel l en bezei chneten 
Gegenständen : 
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1 .  d i e  Prüfung und Genehmi gung des Jahresabschl usses . d i e  
Vertei l ung des Rei ngewi nnes . fal l s  l etzterer i m  
Gesel l schaftsvertrage e i ner besonderen Beschl ußfassung von 
Jahr zu Jahr vorbehal ten i s t . und d i e  Entl astung der 
Geschäftsführer sow i e  des etwa bestehenden Aufsi Chtsrats ; 
d i ese Beschl üsse s i nd i n  den ersten acht Monaten jedes 
Geschäftsjahres für das abgel aufene Geschäftsjahr zu 
fassen ; d i ese Fri st verl ängert s i ch in  demsel ben Ausmaß . 
wi e d i e  General versamml ung d i e  Fri s t  gemäß § 22 Abs . 3 
verl ängert ; d i e  General versamml ung k ann jedoch i m  
E i nzel fal l d i e  Fri st z u r  Beschl ußfassung durch d i e  
General versamml ung auf Antrag der Geschäftsführer aus 
wi chti gem Grund um l ängs tens wei tere zwei Monate verl ängern ; 

z .  2 b i s  7 unverändert . 

D i e  Gegenstände . d i e  der Beschl ußfassung durch d i e  
Gesel l schafter unterl i egen sol l en .  k önnen i m  
Gesel l schaftsvertrag vermehrt oder verri ngert werden . Jedoch 
muß über d i e  in Abs . 1 Z. 1 .  3 und 6 bezei chneten Gegenstände 
i mmer , über den i n  Abs . 1 Z. 7 bezei chneten Gegenstand 
jedenfal l s  i n  den ersten zwei Jahren nach der E i nt ragung der 
Gesel l schaft e i n  Beschl uß der Gesel l schafter e i ngeho l t  werden . 

� .  Ist  durch Beschl uß der Gesel l s chafter e i n  Antrag auf 
Bes te l l ung von sachverständ i gen Rev i soren zur Prüfung des 
l etzten Jahresabschl usses abgel ehnt worden . so k ann auf Antrag 
von Gesel l schaftern . deren Stamme i n l agen den zehnten Te i l  des 
Stammkapi tal s errei chen , das Handel sgeri cht des S i tzes der 
Gesel l schaft e i nen oder mehrere Rev i soren bestel l en . . . . .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 

- 1 24 -

1 .  d i e  Prüfung und Feststel l ung des Jahresabschl usses , d i e  
Vertei l ung des Bi l anzgewi nns . fal l s  l etz terer i m  
Gesel l schaftsvertrag e i ner besonderen Beschl ußfassung von 
Jahr z u  Jahr vorbehal ten i st und d i e  Entl astung der 
Ges chäftsführer sow i e  des etwa bestehenden Aufsi chtsrats ; 
d i ese Beschl üsse s i nd i n  den ersten acht Monaten j edes 
Geschäftsjahrs für das abgel aufene Geschäftsjahr zu fassen ; 
d i ese Fri st  verl ängert s i ch i n  demsel ben Ausmaß , w i e d i e  
General versamml ung d i e  Fri s t  gemäß § 22  Abs . 2 verl ängert ; 
d i e  Genera l v ersamml ung k ann jedoch i m  E i nzel fal l d i e  Fri st 
zur Beschl ußfassung durch d i e  General versamml ung auf Antrag 
der Geschäftsführer aus wi chti gem Grund um l ängstens 
wei tere zwe i  Monate verl ängern ; 

D i e  Fri s tverl ängerungen gemäß § 22 Abs . 2 und gemäß Abs . 1 z .  
k önnen i m  Gesel l schaftsvertrag d e r  Beschl ußfassung durch den 
Aufsi chtsrat übertragen werden . 

� Ist durch Beschl uß der Gesel l schafter e i n  Antrag auf 
Bestel l ung v on sachverständ i gen Rev i soren zur Prüfung des 
l et zten Jahresabschl usses abgel ehnt worden , so k ann auf Antrag 
von Gesel l schaftern . deren Stamme i nl agen den zehnten Tei l des 
Stammkapi ta l s  oder den Nennbetrag von zehn Mi l l i onen Schi l l i ng 
erre i chen , das Handel sgeri cht des S i tzes der Gesel l schaft e i nen 
oder mehrere Rev i soren bestel l en .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 
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� D i e  Rev i soren haben das Recht , d i e  Bücher , 
Rechnungsbel ege und Inventari en e i nzusehen , von den 
Geschäftsführern , den Mi tgl i edern des Aufs i chtsrates und jedem 
mi t der Rechnungsführung betrauten Angestel l ten der 
Gesel l schaft Auskünfte und Erl äuterungen behufs Festste l l ung 
der Ri cht i gkei t des l etzten JahresabSChl usses abzuverl angen und 
den Bes tand der Gesel l schaftskassa sow i e  d i e  Bestände an 
Effek ten , SChul ddokumenten und Waren zu untersuchen . . . . .  

Abs . 2 unverändert . 

� Der Beri cht über das Ergebni s  der Prüfung , i n  dem 
anzugeben i s t ,  ob al l e  Wünsche der Rev i soren i n  Bez i ehung auf 
d i e  Vornahme der Rev i s i on erfül l t  worden sei en , und ob der 
l etzte Jahresabschl uß e i n  wahrhei tsgemäßes und r i chti ges Bi l d  
von der f i nanz i el l en Lage der Gese l l schaft gewähre , i st von den 
Rev i soren unverzüg l i ch den Geschäftsführern und dem 
Aufs i chtsrate mi tzutei l en .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 

� 48 . D i e  der Gese l l schaft auf Grund der §§ 1 0 ,  25 , 2 7 , 33  
gegen d ie  Geschäfts führer und gegen d i e  Mi tgl i eder des 
Aufs i chtsrates zustehenden Ersatzansprüche können auch von 
Gesel l schaftern , deren Stamme i n l agen den zehnten Tei l  des 
Stammkapi tal s errei chen , gel tend gemacht werden , wenn d i e  
VerfOl gung d i eser Ansprüche für d i e  Gesel l schaft durch Beschl uß 
der Gese l l schafter abgel ehnt oder wenn e i n  darauf abz i el ender 
Antrag , obwohl er rechtze i t i g  ( §  38 Abs . 3 )  bei  den 
Geschäftsführern angemel det war , n i cht zur Beschl ußfassung 
gebracht worden i st .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 

- 1 25 -

� D i e  Rev i soren haben das Recht i n  d i e  Bücher , Schr i ften , 
Rechnungsbel ege und Inventare e i nzusehen , von den 
Geschäftsführern , den Mi tgl i edern des Aufsi chtsrates und jedem 
mi t der Rechnungsführung betrauten Angestel l ten der 
Gese l l schaft Auskünfte und Erl äuterungen zur Festste l l ung der 
R i cht i gk e i t des l etzten Jahresabschl usses abzuverl angen und den 
Bestand der Gese l l schaftskassa sow i e  d i e  Bestände an Effekten , 
SChu l ddok umenten und Waren zu untersuchen . .  ' "  

Abs . 2 unverändert . 

� Der Ber i cht über das Ergebn i s  der Prüfung , i n  dem 
anzugeben i st ,  ob al l e  Wünsche der Rev i soren i n  Bez i ehung auf 
d i e  Vornahme der Rev i s i on erfül l t  worden sei en ,  und ob der 
l etzte Jahresabschl uß e i nen mög l i Chst s i cheren E i nbl i ck i n  d i e  
Vermögens - ,  F i nanz- und Ertrags ' age  des Unternehmens 
vermi ttel t ,  i st von den Rev i soren unverzüg l i ch den 
Geschäfts führern und dem Aufs i chtsrat mi tzute i l en .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 

� D i e  der Gesel l schaft auf Grund der § §  1 0 ,  25 , 2 7 , 33  
gegen d ie  Geschäftsführer und  gegen d ie  M i t g l i eder des  
Aufs i chtsrates zustehenden Ersatzansprüche können auch von  
Gese l l schaftern , deren Stammei nl agen den  zehnten Tei l des 
Stammkapi tal s oder den Nennbetrag von z ehn Mi l l i onen Schi l l i ng 
errei chen , gel tend gemacht werden , wenn d i e  Verfol gung d i eser 
Ansprüche für d i e  Gesel l schaft durch Beschl uß der 
Gesel l schafter abgel ehnt oder wenn e i n  darauf abz i el ender 
Antrag , obwohl er rechtze i t i g  ( §  38  Abs . 3) bei den 
Geschäftsführern angemel det war , n i cht zur Beschl ußfassung 
gebracht worden i s t .  

Abs . 2 b i s  5 unverändert . 
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� D i e  Gesel l schafter können i hre Stamme i n l age n i cht 
zurück fordern ; s i e  haben , sol ange d i e  Gesel l schaft besteht , nur 
Anspruch auf den nach dem Jahresabschl uß al s Überschuß der 
Akt i ven über d i e  Pass i ven s i ch ergebenden Rei ngewi nn , sowe i t 
d i eser n i cht durch den Gesel l schaftsvertrag oder durch e i nen 
Beschl uß der Gesel l schafter von der Vertei l ung ausgeschl ossen 
i s t .  

D i e  Verte i l ung des Rei ngewi nnes erfol gt i n  Ermangel ung 
besonderer Best i mmungen des Gesel l schaftsvertrages nach 
Verhäl tn i s  der e i ngezahl ten Stamme i n l agen . 

Abs . 3 b i s  5 unverändert . 

�� Abs . 1 unverändert . 

. . . .  Doch k ann das Handel sgeri cht auch außer dem Fal l e  des § 88 
Absatz 3 auf Antrag des Auf s i chtsrates oder auf Antrag von 
Gese l l schaftern , deren Stamme i nl agen den zehnten oder den i m  
Gesel l schaftsvertrage h i efür bes t i mmten geri ngeren Tei l  des 
Stammkapi tal s erre i chen , aus wi chti gen Gründen neben d i esen 
oder an deren Stel l e  andere L i qu i d atoren ernennen . 

Abs . 3 b i s  5 unverändert . 

� D i e L i qu i datoren haben für den Begi nn der L i qu i dati on 
e i ne Bi l anz ( Eröffnungs b i l an z )  und wei terh i n  für den SChl uß 
jedes Geschäftsjahres e i nen Jahresabschl uß und bei den i n  § 2 3  
Abs . 1 Z .  3 genannten Gesel l schaftern e i nen Geschäftsber i cht 
aufzustel l en ;  das b i sheri ge Geschäftsjahr der Gesel l schaft k ann 
b e i behal ten werden , fal l s  s e i ne Änderung n i cht beschl ossen 
wi rd .  Unter Bedachtnahme auf den § 23 i st der § 2 1 1  Abs . 2 b i s  
5 des Akt i engesetzes 1 965 s i nngemäß anzuwenden . . . . .  

Abs . 2 b i s 5 unverändert . 

- 1 26 -

� D i e  Gese l l schafter k önnen i hre Stamme i n l age n i cht 
zurückfordern ; s i e  haben , sol ange d i e  Gesel l schaft besteht , nur 
Anspruch auf den nach dem Jahresabschl uß a l s  Überschuß der 
Akt i ven über d i e  Pass i ven s i ch ergebenden B i l anzgew i nn , sowe i t  
d i eser n i cht aus dem Gesel l schaftsvert rag oder durch e i nen 
Beschl uß der Gesel l schafter von der Verte i l ung ausgeschl ossen 
i st .  

D i e  Vertei l ung des Bi l anzgewi nns erfol gt i n  Ermangel ung 
besonderer Bes t i mmungen des Gese l l schaftsvertrages nach 
Verhäl tni s  der e i ngezahl ten Stamme i n l agen . 

Abs . 3 b i s  5 unverändert . 

� Abs . 1 unverändert . 

. . . .  Doch k ann das Handel sgeri cht auch außer dem Fal l e  des § 88 
Abs . 3 auf Antrag des Aufs i chtsrates oder auf Antrag von 
Gese l l schaftern , deren Stamme i nl agen den zehnten Tei l  des 
Stammkap i ta l s  oder den Nennbetrag von zehn Mi l l i onen Schi l l i ng 
oder e i ne i m  Gesel l schaftsvertrag festgel egte geri ngere Höhe 
erre i chen , aus wi chti gen Gründen neben d i esen oder an deren 
Stel l e  andere L i qui datoren ernennen . 

Abs . 3 b i s 5 unverändert . 

� D i e  L i qu i datoren haben für den Beg i nn der L i qu i dat i on 
e i ne B i l anz ( Eröffnungs b i l anz ) und wei terh i n  für den Schl uß 
jedes Geschäftsjahres e i nen Jahresabschl uß und e i nen 
Lageberi cht aufzustel l en .  § 2 1 1 Abs . 1 l etzer Hal bsatz und 
Abs . 2 b i s 5 des Akt i engesetzes 1 965 i st s i nngemäß 
anzuwenden . . . . .  

Abs . 2 b i s 5 unverändert . 
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�_� Abs . 1 und 2 unverändert . 

D i e  Bücher und Papi ere der aufgel östen Gesel l schaft s i nd e i nem 
der Gesel l schafter oder e i nem Dri tten auf d i e  Dauer von zehn 
Jahren nach Beend i gung der L i qu i dat i on zur Aufbewahrung zu 
übergeben . . . . .  

D i e Gesel l schafter und deren Rechtsnachfol ger behal ten das 
Recht auf E i n s i cht und Benützung der Bücher und Papi ere . . . . .  

Abs . 5 unverändert . 

i _ll�� D i e  für das Inl and bestel l te Vertretung hat über d i e  
l n l änd i schen Geschäfte besondere ordnungsmäßi ge Bücher zu 
führen . 

� --� E i ne geri chtl i ch strafbare Handl ung begeht , wer 
vorsät z l i ch al s Geschäftsführer , a l s  Mi t g l i ed des 
Aufs i chtsrates oder a l s  L i qu i dator e i ner Gesel l schaft mi t 
beschränk ter Haftung bew i rk t ,  zus t i mmt oder n i cht h i ndert , daß 
den Gese l l schaftern Urkunden über i hre Betei l i gung , d i e  auf 
Inhaber oder an Order l auten , oder e i ne auf d i e  Zul äss i gk e i t 
der Indoss i erung h i nwe i sende Bemerkung entha l ten oder 
D i v i dendensche i ne ausgestel l t  werden . 

- 1 27 -

� Abs . 1 und 2 unverändert . 

D i e Bücher und Schri ften der aufgel östen Gesel l schaft s i nd 
e i nem der Gesel l schafter oder e i nem Dri tten auf d i e  Dauer von 
s i eben Jahren nach dem Schl uß des Kal enderjahres , i n  dem d i e  
L i qu i dat i on beendet wurde , zur Aufbewahrung z u  übergeben . 

D i e  Gesel l schafter und deren Rechtsnachfol ger behal ten das 
Recht auf E i n s i cht und Benützung der Bücher und Schr i ften . 

Abs . 5 unverändert . 

� D i e  für das Inl and bestel l te Vertretung hat über d i e  
i n l än d i schen Geschäfte gesondert Bücher z u  führen . "  

§ 1 2 1  wi rd aufgehoben . 
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� E i ne geri chtl i ch strafbare H andl ung begeht . wer :  
1 .  al s Geschäftsführer i n  den zum Zwecke der E i ntragung der 

Gesel l schaft oder der E i ntragung der Erhöhung oder Herabsetzung 
des Stammkapi tal s i n  das Handel sreg i ster gemäß § 9 .  Punkt 2 .  
§ §  1 0 .  5 3  oder 56 abzugebenden Erkl ärungen oder 

2 .  al s Geschäftsführer oder L i qu i dator in dem gemäß § 26  zu 
führenden Antei l buche oder in der auf Grund des Ante i l buches 
dem Handel sgeri chte vorzul egenden L i ste vorsät z l i ch e i ne zur 
Täuschung über den Vermögensstand e i ner Gesel l schaft mi t 
beschränkter Haftung gee i gnete fal sche Angabe macht . 

� E i ne ger i cht l i ch strafbare Handl ung begeht . wer 
v orsätz l i ch a l s  Geschäftsführer oder L i qui dator . a l s Mi tgl i ed 
des Auf s i chtsrates oder al s Beauftragter e i ner Gesel l schaft mi t 
beschränkter Haftung i n  den Versamml ungsprotok ol l en .  
Jahresabschl üssen . Bi l anzen . Geschäftsberi chten oder i n  e i ner 
öffent l i chen Aufforderung zur Bete i l i gung an dem Unternehmen 
den Vermögensstand der Gesel l schaft fal sch darste l l t  oder e i ne 
Tatsache verschwe i gt .  deren Verschwe i gung über den 
Vermögensstand der Gesel l schaft zu täuschen geei gnet i st .  

- 1 28 -

� Mi t Fre i he i tsstrafe b i s  zu zwei Jahren oder mi t 
Gel ds trafe b i s zu 360 Tagessätzen i st v om Geri cht zu bestrafen . 
wer al s Geschäftsführer . M i tgl i ed des Aufs i chtsrates . 
Beauftragter oder L i qu i dator 
1 .  i n  Darstel l ungen . i n  Übers i chten über den Vermögensstand 

der Gesel l schaft . i ns besondere i n  Jahresabschl üssen . i n  
e i ner öffent l i chen Aufforderung zur Bete i l i gung an der 
Gesel l schaft oder in vorträgen oder Auskünften in der 
General versamml ung d i e  Verhäl tni sse der Gesel l schaft 
unr i cht i g  wi ederg i bt oder erhebl i che Umstände verschwe i g t .  

2 .  i n  Auskünften . d i e  nach § 272  HGB e i nem Abschl ußprüfer oder 
d i e  sons t i gen Prüfern der Gesel l schaft z u  geben s i nd .  
erhebl i che Umstände verschwe i gt .  d i e  Verhäl tni sse der 
Gesel l schaft unr i cht i g  w i ederg i bt oder sonst fal sche 
Angaben macht oder 

3 .  über d i e  im Anhang ( §§ 2 36 b i s  240 HGB ) oder im Lageberi cht 
(§ 243 HGB ) anzugebenden Tatsachen fal sche Angaben macht 
oder erhebl i che Umstände verschwe i gt .  

Ebenso i st zu bestrafen . wer 
1 .  al s Geschäftsführer i n  den z um Zweck der E i ntragung der 

Gesel l schaft oder der E i ntragung der Erhöhung oder 
Herabsetzung des Stammkapi tal s nach den §§  9 Abs . 2 Z. 2 .  
1 0  Abs . 3 .  5 3  Abs . 2 Z .  2 oder 56 Abs . 2 abzugebenden 
Erkl ärungen fal sche Angaben macht oder erhebl i che Umstände 
verschwe i gt oder 

2 .  al s Geschäftsführer oder L i qui dator i n  dem gemäß § 26 z u  
führenden Ante i l buch d i e  Vermögensl age unr i chti g  w i ederg i bt 
oder erhebl i che Umstände verschwe i gt . 

§ §  1 23 b i s 1 24 werden aufgehoben . 
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� D i e  Strafe der unter §§ 1 2 1  b i s  1 23 bezei chneten 
ger i chtl i chen strafbaren Handl ungen i st F re i he i tsstrafe b i s  zu 
e i nem Jahre , wom i t  Gel dstrafe b i s  zu 360 Tagessätz en verbunden 
werden kann . 

i � D i e  Strafbes t i mmungen d i eses Gesetzes s i nd nur sowe i t  
anzuwenden , a l s  d i e  Handl ung n i cht unter e i ne strengere 
strafrecht l i che Best i mmung fäl l t .  

D i e  al l gemei nen Bes t i mmungen des Strafgesetzbuches , gel ten 
auch für d i e  durch d i eses Gesetz festgesetzten ger i cht l i ch 
strafbaren Handl ungen . 

Das Verfahren steht den Geri chtshöfen erster Instanz z u .  

- 1 29 -

� D i e  Geschäftsführer oder d i e  L i qui datoren s i nd ,  
unbeschadet der al l gemei nen handel s recht l i chen Vorschri ften , 
zur Befol gung der §§ 30 d ,  30 j Abs . 2 und 3 ,  9 1  Abs . 1 erster 
Satz und 93 Abs . 3 d i eses Bundesgesetzes und des § 2 2 1  Abs . 1 
und des § 2 8 1  HGB vom Geri cht durch Zwangsstrafen b i s  zu 
50  000 S anzuhal ten . § 283 Abs . 2 HGB i st s i nngemäß anzuwenden . 
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Gel tende Fassung : 

K a p  

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e Kap i tal erhöhung aus Gesel l schaftsmi ttel n k ann nur mi t 
Rückwi rkung zum Beg i nn e i nes Geschäftsjahres i n  e i ner  sol chen 
Hauptversamml ung ( General versamml ung ) beschl ossen werden , der 
der vorausgehende festgestel l te Jahresabsc h l uß 
( Rechnungsabschl uß)  vorl i egt oder d i e  über d i esen beschl ossen 
hat . . . . .  

t a l  b e r 

( 3 )  Nur i n  dem 1 m  Abs . 2 bezei chneten Jahresabschl uß 
( Rechnungsabsch l uß )  ausgewi esene offene Rück l agen 
e i nschl i eßl i ch e i nes Gewi nnvortrages können umgewandel t werden , 
sowe i t  i hnen n i cht e i n  Verlust  e i nschl i eßl i ch e i nes 
Verl ustvortrages gegenübersteht . Für best i mmte Zwecke gebi l dete 
Rück l agen können nur umgewandel t werden , sowe i t  d i es mi t i hrer 
Zweck b es t i mmung verei nbar i s t .  D i e  geset z l i che Rück l age  kann 
nur umgewandel t werden , sowe i t  s i e  den zehnten oder den i n  der  
Satzung bes t i mmten höheren Tei l  des Grundkapi tal s nach der  
Umwandl ung überste i gen . D i es g i l t  s i nngemäß für  d i e  Umwandl ung 
der Umstel l ungs rückl age  (§  1 2  Abs . 3 des 
Sch i l l  i ngeröffnung s b i l anzengesetzes , BGBl . Nr . 1 90/ 1 954 ) . 

- 1 30 -

Entwurf : 

c h t g u n  g s g e s e t  z 

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Kap i tal erhöhung aus Gesel l schaftsmi ttel n kann nur mi t 
Rückwi rkung z um Beg i nn e i nes Geschäftsjahres i n  e i ner sol chen 
Hauptversamml ung ( General versamml ung ) beschl ossen werden , der 
der vorausgehende festgestel l te Jahresabschl uß vorl i egt oder 
d i e  über d i esen beschl ossen hat . . . . .  

( 3 )  Nur i n  dem i m  Abs . 2 beze i chneten Jahresabschl uß 
ausgewi esene offene Rüc k l agen e i nschl i eßl i ch e i nes 
Gewi nnvortrages können umgewandel t werden , sowe i t  i hnen n i cht 
e i n  Verl ust e i nschl i eßl i ch e i nes Ver l us tvortrages 
gegenübersteht . Für bes t i mmte Zwecke geb i l dete Rück l agen können 
nur umgewandel t werden , sowe i t  d i es mi t i hrer Zweckbest i mmung 
verei nbar i st .  D i e  gebundenen Rückl agen können nur umgewandel t 
werden , sowe i t  s i e  den zehnten oder den i n  der Sat zung 
best i mmten höheren Tei l  des Grundkapi tal s nach der Umwandl ung 
übers t e i gen . D i es g i l t  S i nngemäß für d i e  Umwandl ung der 
Ums tel l ungsrückl age ( §  1 2  Abs . 3 des 
Schi l l  i ngeröffnungsb i l anzengesetzes , BGBI 1 954/ 1 90 ) . 
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( 4 )  Der der Kap i tal erhöhung aus Gesel l schaftsmi tte l n  zugrunde 
gel egte Jahresabsc h l uß ( Rechnungsabschl uß ) muß zu e i nem 
S t i chtag aufgestel l t  sei n ,  der n i cht mehr al s neun Monate vor 
der Anmel dung des Beschl usses über d i ese Kap i ta l e rhöhung zur  
E i ntragung in  das  Handel s reg i ster l i egt . 

( 5 )  . . . .  Auf den Beri cht s i nd im übri gen d i e  Vorschri ften des 
Ak t i engesetzes 1 965 über den Geschäftsberi cht s i nngemäß 
anzuweden . . . .  

Abs . 6 unverändert . 

- 1 3 1  -

( 4 )  Der der Kap i tal erhÖhung aus Gesel l s chaftsmi ttel n zugrunde 
gel egte Jahresabsch l uß muß zu e i nem Sti chtag aufgestel l t  se i n ,  
der n i cht mehr al s neun Monate vor der Anmel dung des 
Beschl usses über d i ese Kap i ta l e rhöhung zur E i ntragung in das 
Handel sreg i ster l i eg t . 

( 5 )  . . . .  Auf den Ber i cht i st im übri gen § 240 HGB s i nngemäß 
anzuwenden . . . . .  

Abs . 6 unverändert . 
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Gel tende Fassung : 

A u s  g 1 e 

�_ � Abs . 1 b i s  3 unverändert . 

( 4 )  Ist der Schul dner nach Handel srecht verpfl i chtet , Bücher zu 
fuhren , �o hat er d i e  Bi l anzen und nach Mög l i chkei t  d i e  
Gewi nn · und Ver l us trechnungen vorzul egen . Betre i bt e r  se i n  
Unternehmen l änger al s drei  Jahre , s o  genügt d i e  Vorl age für 
d i e  l etzten drei  Jahre . 

Abs . 5 und 6 unverändert . 

( 7 )  Das Aus g l e i chsgeri cht kann dem Schul dner e i ne kurze Fri s t  
z u r  Vorl age des Vermögensverze i chn i s ses , der B i l anzen sow i e  der 
Gewi nn- und Verl ustrechnungen und der nach Abs . 5 abzugebenden 
Erk l ärungen bewi l l i gen . 
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Entwurf : 

c h s 0 r d n u n  g 

� .  Abs . 1 b i s 3 unverändert . 

( 4 )  Ist  der Schul dner nach Handel srecht verpf l i chtet , Bücher zu 
führen , so hat er d i e  Jahresabschl üsse vorzul egen . Betre i bt er 
se i n  Unternehmen l änger al s drei Jahre , so genügt d i e  Vor l age 
für d i e  l et z ten drei  Jahre . 

Abs . 5 und 6 unverändert . 

( 7 ) Das Ausg l e i chsgeri cht k ann dem Schul dner e i ne kurze F r i st  
zur Vorl age des  Vermögens verze i chn i sses , der Jahresabschl üsse 
und der nach Abs . 5 abzugebenden Erk l ärungen bewi l l i gen . 
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Ge l tende Fas sung : 

� 24.  ( 1) Die Geschäftsleiter haben für dia Gesetzmäßigkeit dlU Jahresab,ehlüsse zu sorgen. . 
- ' ) : 

'2) Die Jahresabschlüsse (Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen) sind 
- ----:

. 'Jnrsprechend der Gliederung der in dfJ/ Anlage enthaltenen Formbläller, -.mbeschadet einer weiteren Gliederung, besonders soweit sie /n anderen 'iechtsvorschriften angeordnet ist. aufzustellen. Für die Erstellung der Jahresabschlüsse sind auch bei Banken. die keine Aktiengesellschaften sind, die §§ 129 (Inhalt des Jahresabschlusses) und 1 33  (Wertansätze in der Jahresbilanz) AktG sinngemäß anzuwenden. Der Bundesminister tür Finanzen kann nach Anhörung 

; .  

jer Oesterreichischen Nationalbank durch Verordnung die Formbläller ä(ldem, 
sofern �eänderte Rechnungslegungsvorschriften dies erfordern. 

Textg egenübe r s t e l l ung 

Entwur F :  

K r e d  i t w e s  e n g  e s e t  z 

( 1  ) D i e Ge s C h l f t s l e i t e r  h a b e n  f U r  d i e  G e s e t � Iß i g k e i t  d e r J a h r e s a b s c h l U s s e  z u  �9 r g e n . A u f  d i e  Ja h r e s a b s c h l U s s e  v o n  B a n k e n  s i n d u n a b h ln g i g  v o n d e r e n G r �ß e  u n d  R e c h t s fo r m j e n e  B e s t i m m u n g e n  d e s  Ha n d e l s g e s e t zb uc h e s  V o m 1 0 . H a i  1 8 9 7 ,  R G Bl 2 1 9  i n  d e r F a s s u n g  d e s  R e c h n u n g s l e g �n g s g e s e t z e s  1 9 8 8 , s i n n g e m lß an z u we n d e n , d i e  d e n J a h r e s a b s c h l uß ( Ko n z e r n j a h r e s a b s c h l uß )  g r oß e r  Ak t i e n g e s e l l s c h a f t e n  r e g e l n . 

( 2 )  D i e Ja h r e s a b s c h l ü s s e  ( B i l a n z e n , G e w i n n -u n d  V e r l u s t r e c h n u n g e n )  a l l e r . Ban k e n  s i n d e n t s p r e c h e n d  d e r G l i e d e r u n g  d e r  i n  d e r  An l a g e  e n t h a l t e n e n  Fo r m b l ä t t E  a U f z u s t e l l e n . F U r  d e n K o n z e r n j a h r e s a b s c h l uß s i n d  d i e  F o r m b l ä t t e r s i n n g em äß a n z u w e n d e n . S 2 2 1 H G B  i s t  an w e n d b a r , J e d o c h  s i n d d i e J a h r e s a b s c h l ü s s e  s o  r e c h t z e i t i g a U f z u s t e l l e n , d a ß d i e  Vo r l.a g e f r i s t  d e s  A b s . 1 2  e i ng e h � l t e n wi r d . Ei n e  we i t e r g e h e n d e  G l i e d e r u n g  d e r  F o r m b l ä t t e r  i s t n u r d o r t  z u l l s s i g , wo  e s  z u r  V e r m e i d u n g  v o n  Un k l a r h e i t e n e r f o r d e r l i c h  i s t  o d e r  wo a n d e r e  R e c h t s  v o r s c h r i f t e n  d i e s .v o r s e h e n . D e r B u n d e sm i n i s t e r f ü r  Fi n a n z e n  k a n n  n a c h  An h ör u n g  d e r O e s t e r r e i c h i s c h e n  N a t i o n a l b a n k  d ur c h  Ve r o r d n u n g  d i e  F o r m b l l t t e r ä n d e r n , s o f e r n  g e l n d e r t e  R e c h n u n g s l e g u n g s v O r S c h r i f t e n  d i e s e r fo r d e r n . 
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- 1 34 -

(3) Der JaiJresal?schluß jeder Bank ist unter Einbeziehung der Buchführung und _ . .  
des Geschlftsberichtes. soweit er den Abschluß erläutert. durch Bankprüfer zu 
prüfen. Bankptüfer sind die zum Abschlußprüfer bestellten beeideten Wirt· 
schaftsprüfer oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und die Prüfungsorgane 
(Revisoren. Prüfu;'gsstelle des Sparkassen-Prüfungs verbandes) gesetzlich 
zuständiger Prüfungseinrichtungenpe genossenschafUichen Prüfungs ver· 
bände und die Prüfungsstelle des sparkassen·prüfungsverbandes haben dar· 
über hinaus i.-, Verbindung mit der vom zuständigen Fachverband gemäß § 3 I 

bis zum 3 1. Dezember 1 988 zu schallenden Einlagensicherungseinrichlung 
Aufgaben im Rahmen eines Früherkennungssyslems bei den ihnen angeschlos· 
senen Banken wahrzunehmen. Zu Bankprüfern dürfen Personen. bei denen 
Ausschließungsgründe vorliegen. nicht bestellt werden. 

A bs . 4 unverändert . 

(5) Für Banken aller Rechtsformen gelten für die Bestellung und Auswahl der 
Bankprüfer und der Prufungsorgane. die nicht von Prüfungs verbänden oder 
nach dem Postsparkassengesetz in der Fassung BGBI. Nr. 8011983 zu bestellen 
sind. '!ie aktienrechtlicht;n Be�tim,!,ungen sinngemäß. 

(3 ) p e r  J a h r e s a b s c h l uß j e d e r B a n k· · i � t �n t e r  

E1 n b e z i e h u n g  d e r B u c h f ü h r u n g , d e s An h a ng e s  u n d  . d e s  

L a g e b e r 1 c h t e s  d ur c h  B a n k p r ü f e r  z u  p r U f e n .  B a n k p r ü f e r 

s i n d d i e  z um  Ab s c h l u ß p r ü f e r  b � s t e l l t e n  b � e i d e t e n  W i r t  

s c h a f t s p r ü f e r  o d e r  W i r t s c h a f t s p r ü f u n g s g e s e l l s c h a f t e n  

u n d  d i e P r ü f u ng s o r g a n e  ( R e v i s o r e n , Pr ü f u n g s t e l l e  d e s  

S p a r k a s s e n - P r ü f u n g sv e r b a n d e s )  g e s e t zl i c h  z u s t ä n d i g e r  

Pr ü f u ng s e i n r i c h t u ng e n . Di e g e n o s s e n s c h a f t l i c h e n 

P r ü f u n g s v e r b ä n d e . u n d  d i e  P r ü f u n g s s t e l l e  d e s  S p a r k a s s !  

P r ü f u ng s v e r b a n d e s  h a b e n  d a r ü b e r h i n a u s  i n  V e r b i n d u n g  

m i t  d e r  v o m  z u s t än d i g e n  F a c h v e r b a n d  g e m �ß § 3 1  b i s  z !  

3 1 .  De z e m b e r  1 9 8 8  z u  s c h a f f e n d e n  E i n l ag e n s i c h e r u n g s e .  

r i c h t u n g  Au fg a b e n  i m  R a h m e n  e i n e s  Fr ü h e r k e n n u n g s s y s t  

b e i  d e n  i h n e n  a n g e s c h l o s s e n e n B a n k e n  w a h r z u n e hm e n . Z 

B a n k p r ü f e r n  d ü r f e n  P e r s o n e n , b e i  d e n e n  A u s s c h l i e ß u n g  

g r ü n d e v o r l i e g e n , n i c h t  b e s t e l l t  w e r d e n . 

Abs . 4 unverände rt . 

( 5 )  F ü r  Ban k e n  a l l e r R e c h t s f o rm e n g e l t e n f ü r  

d i e  B e s t e l l u n g  u n d  Au s w a h l  d e r B a n k p r ü f e r  u n d  d e r  

P r ü f u n g s o r g a n e , d i e  n i c h t  v o n P r ü f u ng s v e r b ä n d e n  

o d e r  n a c h  d e m P o s t s p a r k a s s e n g e s e t z  i n  d e r  F a s s u n g  

B G B 1 . N r . 8 0 / 1 9 8 3 z u  b e s t e l l e n s i n d , d i e  Be s t i m m u n g e 

d e s H G B  f ü r  g r oß e A k t i e n g e s e l l s c h a f t e n . 
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6) Oie Bestellüng von Bankpnifem "mit Ausnahme von solchen, die prüfungsor.-
7ane gesetzlich zuständiger Pnifungseinrichtungen sind, ist dem Bundesmini. ;Ier für Finanzen unverzüglich schriftlich anzuzeigen" Dieser kann Widerspruch m Sinne des § 136 Abs. 2 AktG gegen die Bestellung eines Bankpnifers !rheben; soweit diese anzeigep;lichtig war, hat der Widerspruch Innerhalb eines '>fonats zu erfolgen . .  Ober den Widerspruch hat das Gericht unter Benicksichti. jung der Ausschließungsgninde (Abs. 4) zu entscheiden. 

7) Auf die Prüfung des Jahresabschlusses aller Banken sind unbeschadet 'l'eitergehender RechtsvorSchrilten die §§ 135, 138 bis 1 4 1 AktG sinngemäß lnzuwenden. An den Beratungen der nach Gesetz und Satzung besiehenden l.ufsichtsorgane über den JahresabschluB haben die Bankpnifer als sachver. ;tändige Auskunftspersonen teilzunehmen. 

�. bs . 8 b i s  1 0  unverändert . 

( I  I) Banken. ausgenommen solche in der Rechtsform von Personengesell. schaflen des Handelsrechtes, haben ihren JahresabschluB, sofern die Bilanz. summe 300 Millionen Schilling Übersteigt. unverzüglich nach der Feststellung im • Am/sblall zur Wiener Z eifung ' oder in einem allgemein erhäl/lichen Bekannt. machungsblall zu veröffentlichen. § 144 AktG gilt sinngemäB. Oie VerÖffenlli. chungspflicht besteht für drei aufeinanderfolgende GeschäftSjahre weiter, auch wenn in diesen die Bitanzsumme unter 300 Millionen Schilling gesunken ist. 

- 1 35 -

(6) Di; BestelJung"voo' BankPrüfem mit Ausnahme von solchen, die prüfungsor. 
gane gesetzlich zuständiger Prüfungs einrichtungen sind, ist dem Bundesmini. ster für Flflanzen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Dieser kann Widerspruch Im SiMe des §.ltOAbs.3 AletG gegen die Bestellung eines Bankprülers erheben; soweit diese weigep;lichtig war, hat der Widerspruch innerhalb eines Monats zu erfolgen. Ober den Widerspruch hat das Gericht unter Benicksichti. gung der AusschlieBungsgründe (Abs. 4) zu entscheiden. 

( 7 )  ' O i e B e s t i m m un g e n  d e r  § S  2 6 8  b i s  2 7 0 H G B  ü b e r  d i  P r ü f u n g  � e s J a h r e s a b s c h l u s s e s  ( K o n z e r n a b s c h l u s s e s )  s i n d  ( ü �  B a n k e n  m i t  d e r  M a ß g a b e  a n z u we n d e n , d aß a n  d i e  St e l l e  d e s Ab s c h l uß pr ü ( e r s  d e r B a n k p r ü f e r  g e m äß S 2 4  A b s ,  3 u n d 4 t r i t t , Au f d i e  Pr ü fu n g  d e s  J a h r e s a b s C h l u s s e s  a l l e r B a n k e n  s i n d u n b e s c h a d e t  w e i t e r g e h e n d e r  R e c h t s v o r s c h r i f t e n  d i e  § §  2 7 2  b i s  2 7 6 H G B s i n n g em �ß an z u we n d e n . An d e n B e r a t u n g e n  d e r n a c h  G e s e t z u n d  S a t z u n g  b e s t e h e n d e n  Au f s i c h t s o r g a n e  ü b e r  d e n J a h r e s a b s c h l uß h a b e n  d i e  B a n k p r ü f e r  a l s s a C h v e r s t l n d i g e  Au s k u n f t s p e r s o n e n  t e i l z u n e h m e n . 

A bs . 8 bis 1 0  unverändert . 

( 1 1 )  Ba n k e n , a u s g e n o mm e n  s o l c h e  i n  d e r R e C h t s f o r m v o n P e r s o n e n g e s e l l s c h a f t e n  d e s H a n d e l s r e C h t e s ,  h a b e n  i h r e n  J a h r e s a b s c h l uß , s o f e r n d i e Bi l a n z s umm e 3 0 0 M i l l i o n e n  SC h i l l i n g  O b e r s t e i g t , u n v e r z üg l i c h n a c h  d e r Fe s t s t e l l u n g  i m  " Am t S b l a t t z u r Wi e n e r  Z e i t u n g "  o d e r  i n  e i n e m a l l g em e i n e r h � l t l i c h e n B e k a n n t m a c h u n g S b l a t t z u  V e r � ( f e n t l i c h e n ,  S 2 8 1 b i s 2 8 3  H G B g i l t S i n n g em äß . D i e V e r � r f e n t l i c h u n g S P f l i c h t  b e s t e h t  f ü r  d r e i a u f e i n a n d e r _ f o l g e n d e G e S C h ä f t s j a h r e  w e i t e r , a u c h  w e n n  i n  d i e s e n  d i e  B i l a n z s um m e u n t e r 3 0 0 M i l l i o n e n  S C h i l l i n g  g e s u n k e n  1 s t . 

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
386 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



Abs . 1 2  bis 1 7  unverändert . 

Der bisherige § 24a wurde zum neuen § 24d . 

§ §  24a b i s  24c wurden e ingefügt . 

- 1 36 -

D i e Au s n a hm e b e s t i m m u n g e n  d e s  S 2 1 8  H G B  f ü r  k l e i n e  A k t i e r  

g e s e l l s c h a f t e n  u n d  d e s  S 2 1 9  HGB f ü r  g r o ß e G e s e l l s c h a f t E  

m i t  b e s c h r �n k t e r H a f t u n �  s i n d r n �  R � n k . n  n l a h L  a n u � n � h � r  

Abs . 1 2  b i s  1 7  unveränder t . 

S 2 4 a . F U r  B a n ke n  s i n d  d i e  B e s t i m m u n g e n  

d e s  H a n d e l s g e s e t zb uc h e s  v o m 1 0 . H a i  1 8 9 1 , R G B l 

2 1 9  i d F d e s R e c h n u n g s l e g u n g s g e s e t z e s  1 9 8 8  n u r  

an z u w e n d e n , s o f e r n  d as K r e d i t we s e n g e s e t z k e i n e  

a b we i c h e n d e n R e g e l u n g e n  e n t h ä l t . 

§ 2 4 b . So we i t  f U r  B a n k e n  a n w e n d b a r e  Be s t i m -

m u n g e n  d e s  H a  n d e 1 s g e s e t  z b u c h e s . a u f ' P o s i t i.o n e n d e r 

5 5  2 2 3  o d e r  2 3 1 H G B  ( G l i e d e r u n g  d e r J a h r e s b i l a n z  . . 

u n d  d e r  G e w i n n - u n d V e r l u s t r e c h n u n g )  v e r w e i s e n , 

t r e t e n  " a n  d e r e n  S t e l l e  d i e e n t s p r e c h e n d e n  Po s i t i o n e n  

d e r  Fo r m b l ä t t e r  ( A n l a g e  z u  § 2 4  KW G ) . 

§ 2 4 c . ( 1 )  D e r An h a n g  i s t  v o n  a l l e n Ba n k e n , d e r e n  

J a h r e s a b s c h l uß g em äß § 2 4  Ab s . 1 1  KWG z u  v e r ö f f e n t l i c h e n  

i s t , g e m äß S 2 3 6  f f  HG B z u  e r s t e l l e n . S 2 3 1  Z .  1 ,  6 u n d 

7 H G B s o w i e  S 2 6 6  Z .  1 u n d  2 s i n d  a u f  d e n A n h a n g  v o n  

B a n k e n  n i c h t  a n zu w e n d e n . 
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( 2 ) E r g �n z e n d  z � .d e n  An g a b e � . g e m �ß S .� 2 3 6  f f  H G B  :s i n d fo l g e n d e  Ang � b e n i n  d e n  An h a n g  a U f z u n e hm e n. :  1 .  A n g a b e n  O b e r  d i e . Be t r lg e , m i t  d e n e n  :s i c h  d i e  B a n k e n  i m  L e a :S i ngg e S c h � f� e ri� ag i e r � . h a b e n , 2 .  An g a b e n  Ob e r  � e n  G e s am t b e t r a g  d e r  A k t i v a  u n d  
P a s s i v a , d i e  a u f  f r em d e W1 h r u ng l a u t e n , 

3 .  e i n e  A U f s t e l l un g  ab e r  d i e  am B i l a n z s t i c h t ag 
n o c h  n i c h t  a b g e wi c k e l t e n Te rm i ng e s c h ä f t e .  

4 .  e i n e  Gl i e d e r un g  d e r  n i c h t  t äg l i c h  f1 l l i g e n  
F o r d e r u n g e n  u n d  Gu t h a b e n  u n d  d e r n i c h t  t äg l i c h  f 1 l l i g e n  V e r p fl i c h t u n g e n  g e g e n ü b e r  Ba n k e n  u n d  N i c h t b an k e n  n a c h  f o l g e n d e r  Fr i s t i g k e i t :  

a )  b i :s d r e i  M o  n a t e  

b )  m e h r a l s d r e i Mo n a t e  b i s  e i n  J a h r  
c )  m e h r  a l s e i n  Ja h r  b i s fü n f  Ja h r e  
d )  m e h r  a l s f ü n f  J a h r e , 

wo b e i  f ü r  d i e s e  Fr i s t e n n a c h  Er l a s s u n g  e i n e r  V e r o r d n u n g g e m äß S 1 4 Ab s . 4 KWG R e s t l a u f ze i t e n m aß g e b l i c h s i n d . 

( 3 ) .  S 2 4 0  Z .  3 H G B  g i l t  für a l l e  Ban k e n , d i e  P a r t i z i p a t i o n s k a p i t a l b e g e b e n  h a b e n , s i n n g e m äß . 

( 4 ) S o we i t  d e r  · Ja h r e s a b s c h l uß e i n e r  Ba n k  g e m 1ß S 2 4  Ab s . 1 1  z u  v e r � f f e n t l i c h e n i s t , s i n d a u c h  fo l g e n d e A n g a b e n  d e s  An h a n g e s  g e m 1ß A b s . 1 u n d 2 z u  v e r ö f f e n t l i c h e n : 
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- 1 38  -

1 .  d i e  A n g a b e n  g em äß § 2 3 6  u n d 2 3 9 H G B ; 

2 .  d i e A ng a b e n  g em äß Ab s .  2 ;  

3 .  A n g a b e n g e m äß § 2 2 1  A b s .  2 u n d  § 2 2 2 A b s .  

u n d  2 H G B , s o we i t  d i e s  e r f o r d e r l i c h  i s t . 
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---------------����--...... ...........i3§ 
Tex t g eg enübe rs t e l l ung 

Ge l t ende F a S S ung : 

E n t wu r f : 

V e r s e h e  r u n  9 s a u  f s C h t s 9 e s e t  2 1 2 . 

( I )  Un t e r n e hme n . d i e  a u s s ch l i e ß l i ch d e n  B e t r i e b d e r  R ü c k v e r s i c h e r u n g  z um Ge ge n s t a n d  h a b e n . u n t e r l i e g e n  n i c h t  d I e s em Rund e s ge s e t z ;  a u f  I n l i nd l s c h e  Un t e r n e hme n .  d i e  a u s s c h l i e ß l i c h d e n  B e t r i e b d e r  R ü c k ve r s i c h e r u n g  z um  Gege n s t a n d  h a b e n . s i nd J ed o c h  

I .  1 3 Abs . I .  
u n d  Ab s . 6 .  

Abs . 1  e r s t e r  u n d  zwe i t e r  S a t z .  Abs . 3  Z 1 u n d  3 7 a Ab s . l  Z 2 b i s  6 u n d  Ab a . 2 .  1 1 1  Ab s . 1  u n d  3 .  d I e  " 8 1  b i s 8 3 . d i e  . ,  9 9  b i s  1 0 3 .  1 1 0 4  Ab s .  I .  1 l O S .  1 1 0 7 Ab s . l .  2 u n d  4 . 1 1 0 8 Z 2 . 6 und 7 .  d i e  1 1 1 0 9  und 1 1 0 .  d i e  • 1 I 1 5  b I s 1 1 8 und . 

a n z u w e n d e n .  

A u f s I C h t s r a t  

I 4 7 .  

( 6 )  F ü r  Ve r gü t u n gen a n  Au f s i c h t s r a t sm i t g l i ed e r g i l t  d e r  1 9 8  Ab s . 1 u n d  � Ak t i e nge s e t z  1 9 6 5  s l n n gemA ß .  De r 1 1 1 0 Ab I . 3  d e s  A r b e l t s v e r f l s l un g l ge s e t z e s  b l e i b t  u n b e r üh r t . W i rd d e n  Au f s i Ch t s r a t s m i t g l i e d e r n f ü r  I h re Tä t i gk e i t e i n  An t e i l sm J l h r e s üb e r s ch u ß  gew ä h r t .  s o  b e r e C hn e t  I l c h d e r  An t e i l n l ch d em Be t r a g .  d e r  a l c h " . c h Vo r n a hme v o n  Ab l c h r e l b u n g e n  u n d  We r t be r i c h t i gu n g e n  s ow i e  n a c h B i l d ung v o n  Rück l a gen u n d  RÜCk s t e l l un ge n  e r g i b t ; . a b z u s e t z e n  I s t  f e r n e r d e r Te l l  d e s  Ob e r s chu a s e s . d e r  d u r c h  d i e  Au f l h l u n g  v o n  Rü c k l a g e n  e n t s t a nd e n  I i t . l ow l e  d e r  An t e i l I m  Obe r l c h u ß . d e r n a ch I 3 5  Ab s . 4  d l e l e s  B u nd e l ge l e t z e l  d e n  Pe r i on e n  z U l t eh t . d i e  d e n  G r ü n d u n g s f o n d s  z u r  Ve r f ü gu n g  ge s t e l l t  h l b e n . En t g e ge n s t e h e n d e  fe � l s e t z un g e n  s i nd n i Ch t i g . 

� - . -

( 1 )  Un t e rn e hme n . d i e  a u s s c h l i e ß l I c h d e n  Be t r i e b de r n ü c k v e r a l c h e r u n g  z um Ge ge n s t a nd h a b e n . u n t e r l I e gen n i c h t  d i e s em B u n d e s ge s e t z ;  a u f  I n l ä n d i s C h e  Un t e r n e hme n . d i e  a u s s ch I l e ß l l c h d e n  ne t r l e b d e r  R ü C k v e r s i c h e r u n g  z um Ge ge n s t a n d  h a b e n . s i n d j e d O C h  

Abs . 1  e r s t e r u n d  z we i t e r  S a t z .  Ab s . 3  Z I u n d  3 

I .  1 3 Ab I .  1 • 
und Ab s . 6 .  1 7 a Ab • •  I Z 2 b i s 6 u n d  Ab s . 2 . • l 1  Ab s .  I u n d  3 .  1 8 0  Abl . 1 b i s  4 .  d i e  S I  8 1  b i s  8 3 . d i e  S I  9 9  b i s  1 0 3 .  • 1 0 4 Ab " .  1 .  1 1 O S . 1 1 0 7  Ab s .  I • 2 u n d  4 .  1 1 0 8 Z � 6 und 7 .  d i e  1 1  1 0 9 u nd 1 1 0 .  d i e  1 1 1 1 5 b i s  1 1 8 u n d . 

a n z uwe n d e n .  

A u f s I c h t s r 8 t 

� 

( 6 )  F ü r  Ve r g ü t u ng e n  a n  Au f s i c h t s r a t sm i t g l i ed e r g I l t  d e r 1 9 8  Ak t i e n ge s e t z  1 9 6 5  s l n n gemi ß .  De r 1 1 1 0 Ab s . 3  d e s  A r b e i t s v e r f a 8 s u n g s _ ge s e t z e s  b l e i b t u n b e r Üh r t . 
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N i c h t i g k e i t  

1 5 5 .  

( 1 )  E i n B e s c h l uß d e s  obe r s t en Orga n s  I s t , sowe i t n i ch t  

N i c h t i gke i t  I m  Fa l l  d e s  I 1 3 4  Abs . l  Ak t i e n g e s e t z  1 9 6 5  vo r l i e g t , 

d a n n  n i c h t i g , wenn 

1 .  das obe r s t e  Organ n i ch t  nach 1 1 0 5  Ab s . 1 und 2 Ak t I en

ge s e t z  1 9 6 5  e i nb e r u f en I s t , es s e i  denn , da ß a l l e  M i t 

g l i ede r d e s  obe r s t e n Orga n s  e r s ch i enen o d e r  v e r t r e t en 

s i nd ,  

2 .  e r  n i c h t  n a c h  I 1 1 1  Ab s . 1 .  2 und 4 Ak t i enge s e t z  1 9 6 5  

beurkunde t I s t .  

3 .  e r  m i t dem We s e n  e i ne s  Ve r s i che rungsve r e i n s  a u f  Gegen

s e i t i gke i t  unve r e i nb a r  I s t  ode r  d u r c h  s e i n e n  I nh a l t  

Vo r s c h r i f t e n ve r l e t z t , d i e  a u s s ch l i e ß l i ch o d e r  übe r w i e gend 

z um Schu t z  der G l ä ub i ge r  des V e r e i ns oder s on s t  I m  

ö f f e n t l i c hen I n t e re s s e  gegeben s i nd ,  

4 .  e r  d u r c h  s e i ne n  I nh a l t  gegen d i e  gu t en S i t t en ve r s t öß t  • 

. ( 2 )  E i n  vom Vo r s t s nd m i t B i l l i gung d e s  Au f s i ch t s r a t s f e s t 

ge s t e l l t e r J s h r e s ab s c h l u ß I s t , s owe i t n i ch t  N i ch t i gke i t  I m  Fs I I  

d e s  1 1 3 4 Abs . l  Ak t i en ge s e t z  1 9 6 5  vo r l i e g t . d s n n  n i ch t i g ,  wenn 

1 .  d e r  Vo r s t s nd ode r de r Au f s i ch t s r a t  b e l  s e i ne r  Fe s t s t e l l ung 

n i c h t  o rdnungsgemäß m i t gew i r k t  haben , 

- 1 40 -

2 .  d i e  I m  Abs . 1  Z 3 und 4 genann t e n V o r su s s e t zungen z u t re f f en . 

( 3 )  I m  üb r i gen ge l t e n  f ü r  d i e  N I c h t i gk e i t s g r ünde , d i e  

He i l u ng d e r  N i c h t i gke i t  und d i e  N i c h t i gke i t sk l age d i e  1 1  1 9 9  

Ab s . 2 .  2 0 0 . 2 0 1  und 2 0 2  Ab s . 2  und 3 Ak t i enge s e t z  1 9 6 5  s i nngemä ß .  

N i c h t i g k e i t  

I 5 5 .  

( 1 )  E i n  B e s c h l u ß d e s  obe r s t e n Organs I s t  n i c h t i g , wenn 

1 .  das obe r s t e  Organ n i ch t  n a c h  I 1 0 5  Aba . 1  und 2 Ak t i e nge s e t z  

1 9 6 5  e i nb e r u f e n  I s t ,  e s  s e i  denn , d a ß  a l l e M i t g l i ede r d e s  

obe r s t en Organs e r s c h i enen ode r v e r t re t en s i nd .  

2 .  e r  n i ch t  n a c h  I 1 1 1  Abs . 1 ,  2 und 4 Ak t i e nge s e t z  1 9 6 5  b e u r k unde t 

l a  t , 

3 .  e r  m i t d em We sen e i ne s  Ve r s i che rungsve r e i n s a u f Ge ge n s e i t i gke i t  

unve re l nbs r I s t  ode r d u r c h  s e i ne n  I nha l t  Vo r s ch r i f t e n 

ve r l e t z t , d i e  a u s s c h l i e ß l i ch ode r übe rwi e gend zum Schu t z  d e r  

G l äub i ge r  d e s  Ve re i n s ode r s on s t  I m  ö f f e n t l i ch e n  I n t e r e s s e  

gegeben s i nd ,  

4 .  e r  d u r c h  s e i nen I nh a l t  gegen d i e  gu t en S i t t en v e r s t ö ß t .  

( 2 )  E i n  vom obe r s t e n Orga n f e s t ge s t e l l t e r  J s h r e s ab s c h l u ß I s t  

n i ch t i g ,  wenn ke i ne Abs c h l u ß p r ü fung gemäß I 2 6 8  1 1GB s t a t t ge f unden 

h a t . 

( 3 )  E i n  vom Vo r s t and m i t B i l l i gu n g  d e s  Au f s i c h t s r a t s  ·fe s t ge 

s t e l l t e r  J a h r e s ab s c h l u ß I s t  n i c h t i g ,  wenn 

1 .  d e r  Vo r s t and ode r d e r  Au f s i ch t s r a t  b e l  s e i ne r  Fe s t s t e l l u ng 

n i ch t  o rdnungsgem ä ß  m i t gew i rk t  haben . 

2 .  d i e  Im Abs . I Z 3 ode r 4 ge n s nn t e n Vo r a u s s e t z unge n z u t re f f e n , 

3 . ke i ne Ab s c h l u ß p r ü fung gemä ß I 2 6 8  HGB s t a t t ge f unden h a t . 

( 4 )  I m  üb r i gen ge l t e n  f ü r  d i e  N I c h t i gke i t s g r ünde , d i e  

He i l ung d e r  N i c h t i gk e i t  und d i e  N i ch t i gk e i t s k l age d i e  1 1  1 9 9 

Abs . 2 .  2 0 0 . 2 0 1  und 2 0 2  Ab s . ?  und 3 Ak t i en ge s e t z  1 9 6 5  s l n n gem n ß .  
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( 1 )  Un t e r d e r  J a h r e sb i l a n z  von Ve r s l c h e r u n g a u n t e r n e hme n , d i e  e i n e n  De c k un g & s t o c k  z u  b i l d e n  h a b e n , h a t  d e r T r e u h n n d e r  z u  b e s t � t i ge n ,  d a ß  d i e  We r t e  d e s  De c k u n g s s t o c k s  vo r s c h r l f t smA ß l g  a n ge l e g t  und ve rwah r t  s i n d .  D i e Ve r an t wo r t l i ch k e i t d e r  Orga n e  d e s  Un t e r n e hme n s  w i rd d a d u r c h  n i C h t  b e r üh r t . 
( 2 )  Un t e r  d e r  J a h r e s b i l a n z  von Ve r s i c h e r u n g s u n t e r n e hme n , d i e  e i n e ode r meh r e r e  d e r  I m  1 1 8  Abs . l  u n d  2 a n ge f üh r t e n Ve r s i c h e r u n g e n  b e t r e i b e n , h a t  d e r  v e r s i che r u n g sma t h ema t i s c h e  S a ch v e r s t ä n d i ge z u  b e s t ä t i ge n , d a ß  d i e  De c k u n g s r ü c k s t e l l un g ,  I n  d e r Le b e n s ve r s I c h e r u n g  a u c h  d i e  P r nm l e n ü b e r t r A ge n a c h  d em Ge s c h A f t s p l a n b e r e c h ne t s i n d .  D i e  Ve r a n t wo r t l i c hke i t  d e r  Orga n e  d e s  Un t e r n e hm e n a  w i r d d ad u r c h  n i C h t  b e r ü h r t . 

- 1 4 1 -

U9..: 

Jahresabschluß und Lagebericht 

( 1 )  De r Vo r s t a n d  e i n e s  I n l � nd l a c h e n V e r a l c h e r u n g s u n t e r _  ne hmen s o d e r d i e  Ge s c h ä f t s l e i t u ng d e r  Zwe i gn i e d e r l a s s u n g  e i n e s  
a u s l ä n d i s c h e n  Ve r S I C h e r un g s u n t e r n e hme n s  h a be n  f ü r  d i e G e S e t zmä ß i g _  
k e i t d e a  J a h r e a a b s ch l u s a e s z u  s o r gen .  

( 2 )  Au f d e n  J a h r e s a b s c h l u ß  j ed e s Ve r s I C h e run g s u n t e r n e hme n s  s i nd u n a b h ä n g i g v o n  de r G r ö ß e  u nd Re ch t l fo rm d e s  Ve r s I c h e ru n g s _  
u n t e rn ehme n s J e n e  Be s t i mmun gen d e s  HGD s i n ngem ä ß  a n z uwe nd e n , d i e  
d e n  J a h r e s a b s c h l u ß u nd d e n Kon z e r n a b s c h l u ß g r o ß e r Ak t l e n g e s e l l _  
a c h a f t e n r e ge l n . 

( 3 )  Unb e s c h a d e t d e s  1 2 2 1  Aba . l HGB und d e r  1 1  1 2 5 Abs . I ,  und 5 Sow i e  1 2 7 Ab s . l  Ak t l e nge a e t z 1 9 6 5  I n  d e r  Fa s s u n g  d e s  ReC h n u n gS l e gun gs ge s e t z e s 1 9 8 9  s i nd d e r  J a h r e s a b s c h l U ß un d d e r  L a ge b e r i c h t  s o  r e C h t z e i t i g  au f z u s t e l l e n  u nd d e r  J a h r e s a b s c h l u ß  s o  
r e c h t z e i t i g f e s t z u s t e l l e n ,  d s ß  d i e  Vor l a ge f r i s t e n  d e r 1 1  8 2  und 
8 6  Abs . 4 e l n ge h a l t e n we rd e n . 

( 4 )  Für d e n  Ko n z e rn a b s c h l u ß g i l t  Ab s . 3  S i nn gemä ß . ( 5 )  Un t e r  d e r  J s h r e s b l l a n z  v on Ve r S I Ch e r u n g s u n t e r n e hme n ,  d i e  
e i ne n De c kun gs s t o c k  z u  b i l d e n h a b e n ,  h a t d e r  Tr e u h ä n d e r  z u  b e s t ä t i ge n , d a ß  d i e  We r t e d e s  De c ku n gs a t o c k s v o r s c h r l f t sm A ß l g  ange l e g t u n d  ve rwah r t  s i nd .  D i e Ve r a n t wo r t l i c h k e i t de r Orga n e  d e s  

Un t e r n e hme n s  w i r d d a d u r c h  n i C h t  b e r Ü h r t .  ( 6 )  Un t e r  d e r  J a h r e s b i l a n z von Ve r s I C h e r u n g s u n t e rne hme n , d i e 
e i n e o d e r me h r e r e  d e r  I m  1 1 8  Abs . l  u n d  2 a n ge f üh r t e n  Ve r s i c h e 
r u n gen b e t r e i be n , h a t d e r  ve r S I ch e r u n gs ma t h ema t i s c he S a ch v e r s t ä nd i ge z u b e s t ä t i ge n ,  d a ß  d i e De c k u n gs r ü C k s t e l l un g ,  I n  Ve r s i c he 
r u n gs z we i ge n  gemä ß 1 1 8  Abs . 1 a u c h d i e P r im l e n übe r t r ä ge n a c h  dem 

Ge & c h ä f t s p l a n b e r e C h n e t  s i n d .  D i e Ve r s n t w o r t l l c h k e l t der Or g a n e  
d e s Un t e r n e hme n s  w i r d d s d u r c h n i C h t b e r Ü h r t .  
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Prüfung des Jahresabschl usses 

�_� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Vers i cherungsaufs i chtsbehörde hat , wenn begründete 
Zwei fel  an der Erfül l ung der Voraussetzungen für d i e  
Beauftragung der al s Abschl ußprüfer benannten Person bestehen , 
i nnerhal b e i nes Monats nach E i nl angen der Bekanntgabe der 
Beauftragung zu w i dersprechen und d i e  Benennung e i ner anderen 
Person al s Abschl ußprüfe r bi nnen angemessener F r i s t  zu 
verl angen . 

Abs . 3 b i s  7 unverändert . 

- 1 42 -

Prüfung des Jahresabschl usses 

� Abs . 1 unverändert . 

( 2 )  D i e  Vers i cherungsaufsi chtsbehörde hat , wenn begründete 
Zwe i fe l  an  der Erfü l l ung der Vorausset zungen für d i e  
Beauftragung der al s Abschl ußprüfer benannten Person bestehen , 
i nnerha l b  e i nes Monats nach E i nl angen der Bekanntgabe der 
Beauftragung zu w i d ersprechen und d i e  Benennung e i ner anderen 
Person al s Abschl ußprüfer b i nnen angemessener Fri st  zu 
verl angen . Der Beauftragung i st i ns besondere zu wi dersprechen , 
wenn d i e  personel l e  oder wi rtschaf t l i che Unabhäng i gk e i t  des 
Abschl ußprüfers von dem zu prüfenden Vers i cherungsunternehmen 
n i cht gewähr l e i stet  i st .  

Abs . 3 b i s 7 unverändert . 

� Auf d i e  Prüfung des Konzernabschl usses s i nd d i e  §§ 8 1  
und 8 1 a  S i nngemäß anzuwenden . 
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B e r i ch t  an d i e  Ve r s i c h e rungsau f s i ch t sbehörde 

I 8 2 .  

De r Ve r s i c h e rungs a u f s i ch t sbehörde s i nd unve r z üg l i ch ,  l A ngs t e ns i nn e r h a l b  von s i eben Mon s t e n nach Ende d e a  G e s c h Ä f t s j ah r e s  
vo r z u l e ge n  

1 .  d e r  J a h r e s ab s c h l u ß ,  

2 .  d e r  G e s ch A f t sb e r i ch t , 

3 .  d e r  B e r i ch t  d e s  Abs c h l u ß p r ü f e r s , 

4 .  d e r  Na chwe i s  d e r  Fe s t s t e l l u ng d e s  J a h r e s ab s ch l u s s e s , 

5 .  e i n e  b e g l a ub i g t e  vo l l s t ä nd i ge Ab s ch r i f t  d e s  P ro t oko l l s  

übe r d i e  Ve r s amm l ung , d i e  d i e  En t l a s t un g  d e r  �fl t g l l ed e r  

d e s  Vo r s t a n d s  und d e s  Au f s i ch t s r a t s  z um Gegen s t and h a t t e ,  

6 .  de r Na chwe i s  d e r  Ve rö f fe n t l i chung d e s  J a h r e s a b s c h l u s s e s . 

. .., ..., -

B e r i ch t  an d i e  Ve r s i che rungsau f s i c h t s b e h h rde 

L!!.:. 
De r Ve r s i che rungsau f s i c h t sbehörde s i nd unve r z üg l i c h ,  l A ngs t e ns 

I nn e r h a l b  von s i eben Mon a t e n nach Ende des Ge s ch ä f t s j a h r e s  
vo r z u l egen 

1 .  der J a h r e s a b s c h l u ß und der Anhang , 
2 .  d e r  Lagebe r i C h t , 

3 .  d e r  B e r i ch t  d e s  Ab s c h l uß p r ü fe r s , 

4 .  d e r  Nachwe i s  d e r  Fe s t s t e l l un g  d e s  J a h r e a ab s c h l u s s e s , 

5 .  e i ne b e g l a ub i g t e  vo l l s t ä nd i ge Abs c h r i f t d e s  Pro t oko l l s  

Obe r d i e  Ve r s amm l un g ,  d i e  d i e  En t l a s t ung d e r  �li t g l l ed e r  

d e s  Vo r s t ands und d e s  Au f s i ch t s r a t s  zum Gege n s t a nd ha t t e ,  

6 .  d e r  N a c hwe i s  d e r  Ve rö f f e n t l i chung d e s  J a h r e s s b s c h l u s s e s ,  

7 .  h i n s i ch t l i ch d e s  Kon z e rnabs ch l u s s e s  d i e  I n  Z I ,  2 ,  3 und 

6 a nge f üh r t e n Be r i c h t s t e i l e .  

141/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
394 von 399

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



.!.....!!.:. 

( 1 )  Di e Ve r s l che rungs s u f s l ch t sbeh�rde h s t  durch V e r o rdnung 

übe r d i e  Rec hnungs l e gung von Ve r s i che rungsun t e rnehme n  d i e j en i ge n  

b e s o n d e r e n  An o rdnungen zu t re f fe n . d i e  I m  II l nb l l ck s u f  d i e  

E i ge n a r t  d e s  B e t r i eb e s  d e r  Ve r t r a gsve r s i c h e rung . d i e  a ngeme s sene 

Au fk l ä rung d e r  Ve r s i che rungs nehme r und der n f fe n t l l chke l t übe r  

d i e  Ge s ch ä f t s ge b s rung . d i e E r f o rd e rn i s s e  de r Obe rwschung d e r  

Ges c h ä f t s ge b s rung d u r c h  d i e  Ve r s l c h e r ungs s u f s l ch t sbeh�rde und d i e  

Füh rung und V e r ö f fe n t l i chung von Ve r s l c h e r ungs s t s t i s t i ke n  durch 

d i e  Ve r s l c h e rungs su f a l c h t sbeh�rde no t wend i g  a l nd .  

( 2 )  Di e An o rdnungen d e r  Ve r s l ch e rungs s u f s i ch t sbeh�rde 

können un t e r Be rück s i c h t i gun g  d i e s e r  E r f o rd e rn i s s e I nsbe s ondere 

e n t h s l t e n  

2 .  Vo r s c h r i f t en übe r d e n  Ge s c h ä f t sbe r i ch t . 

3 . Vo r s c h r i f t e n  übe r d i e  Ve r � f f e n t l l chung d e s  J s h r e s sb 

s c h l us s e s .  

1 '1 ""1 -

Re c hnungs l e gungs vo r s c h r i f t en 

I 8 3 .  

( 1 )  D i e  Ve r s l c h e r ungs a u f a l c h t sbe h�rde h s t  d u r c h  Ve ro rdnung 

übe r  d i e  Rechnungs l egung und d i e Kon z e r n r e c h n unga l egung von 

Ve r s i che rungsun t e rnehme n  d i e j e n i gen b e s onde r e n  Anordnungen zu 

t re f f e n .  d i e  Im H i nb l i ck s u f d i e  Ei gen s r t  des Be t r i e b e s  d e r  

Ve r t r a gs ve r s i che r un g .  d i e  s n geme s s ene Au fk l ä rung d e r  Ve r � i che rungs 

n e hme r und d e r  ö f f e n t l i c hke i t  d e r  Ge s c h ä f t s ge b s rung . d i e  Er f o rde r

n i s s e  der Ube rws chung der G e s ch ä f t sgebs rung d u r c h  d i e  Ve r s l c h e r ungs 

s u f s l c h t sbehörde und d i e  Füh rung und Ve r� f f e n t l l chung von Ve r s l c h e 

rungs s t s t l s t l ke n  d u r c h  d i e  Ve r s l che run g s s u f s l ch t sbehörde n o t wend i g  

s i nd .  

( 2 )  Di e Ano rdnungen d e r  Ve r s l che rungs s u f s l ch t s b e h ö rde 

können u n t e r  Be rücks i ch t i gung d i e s e r  E r f o rde rn i s s e  I n sbe s o nd e r e  

en t hs l t e n  

2 .  Vo r s ch r i f t e n  übe r d e n  Anhsng u n d  d e n  Lsgebe r l c h t . 

3 .  Vo r S Ch r i f t e n  übe r  d i e  Ve r� f f e n t l l c hung d e s  J a h r e s s b 

s c h l us s e s  u n d  d e s  Anh s ngs . 

( 3 )  Fü r d i e Kon z e r n re c hnungs l e gung g i l t  Abs . 2  s l n n gemA R .  

Ve r s l che rung s sk t l enge s e l l s c h s f t e n 

I 8 3  s .  

Für d i e  Re chnungs l e gung von Ve r s i c h e rungsun t e rnehmen I n  d e r  

Rech t s f o rm e i ne r  Ak t i enge s e l l s cha f t  ge l t e n  d i e  Bes t i mmungen de s 

HGB für g r o ß e  Ak t i enge s e l l s c h a f t e n .  
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Ve r s i che rungsve re i ne a u f  G e ge ns e i t i gk e i t 

� 

Fü r d i e  Re chnungs l e gu n g  von Ve r s i che rungsve r e i n e n  a u f  Gegen s e i t i gke i t ,  d i e  n i ch t  k l e i ne Ve r e i ne I m  S i nn d e s  I 6 2  s i nd ,  ge l t en neben d e n  Vor s ch r i f t en d i e s e s  Rund e s ge s e t z e s  s i nngemäß a u c h  d i e  I I  1 2 5 b i s  1 2 9 ,  1 3 1  b i s  1 3 5 und 1 3 7 b i s  1 4 4  Ak t i en ge s e t z  1 9 6 5 .  

� 

C l )  De r Vo r s t a nd e i n e s  k l e i nen Ve r s i c h e rungsve r e i n s  a u f  Gege n s e i t i gk e i t h a t I n  d e n  e r s t e n d r e i Mon s t en d e s  G e s ch A f t s j ah r e s  f ü r  d a s  v o r a ngegangene Ge s c h A f t s j ah r  d e n  J a h r e s s b s c h l u ß und e i ne n  Ge s c h A f t s be r l ch t  a u f z u s t e l l en .  D a s  o b e r s t e  Orga n h a t  I n  d e n  e r s t en fün f ��na t en d e s  Ge s ch A f t s j ah r e s  ü b e r  d i e  Fe s t s t e l l ung d e s  J s h r e s a b s c h l u s s e s  z u  b e s ch l i e ßen . 

( 3 )  D i e Ve r s i che rungs a u f s I ch t s b e h ö rde h s t d u r c h  Ve ro rdnun g  für  d i e  Re c hnungs l e gu n g  k l e i ne r  Ve r e i ne und d e n  Be r i ch t  s n  d i e  Ve r s l c h e rungs a U f s l ch t a b e h ö r d e  e i n s ch l i e ß l i ch d e r  Re c hnungs l e gu n g  f ü r  d e n  Be g i nn d e r  Abw i ck l un g  sow i e  d e s  J a h r e s sb s c h l u s s e s  u n d  d e s  Ge s ch A f t s be r l ch t s  I m  Ve r l a u f  d e r  Abw i ck l ung b e s onde r e  Ano r d nungen z u  t re f f en . H l ebe l I s t  von den für Ve r s I C h e rungsve re i ne , d i e  n i ch t  k l e i ne Ve re i ne s i nd , ge l t enden Vo r s ch r i f t en a u s z u ge h e n : doch s i nd ge genübe r d i e s e n  Vo r s ch r i f t e n j e ne E r l e i ch t e rungen vo r z u s e h e n , d i e  den be sonde ren Ve rhä l t n i s s en der k l e i nen Ve re i ne ,  I n s b e s o n d e r e  dem ge r i nge ren Um f a n g  I h re s  Ge s C h ä f t s be t r i eb e s , Re chnung t r a gen . 

Ver s i c h e rungsve re i n e a u f Gege n a e l t l gke l t  

I 8 4 .  -

Für d i e  Re c hn ungs l egun g  Von Ve r s i c h e rungsve r e i nen a u f  Gegen se i t i gke i t ,  d i e  n i ch t  k l e i ne Ve r e i ne I m  S i nn d e s  I 6 2  s i nd ,  ge l t e n  neben den Vo r s ch r i f t en d i e s e s  Bund e s ge s e t z e s  s i n n gemä ß a u c h  d i e  B e s t i mmungen d e s  HGB f ü r  g r o ß e  Ak t i e n ge s e l l s c h a f t e n . D i e I I  1 2 5  b i s  1 2 7  Ak t i en ge s e t z  1 9 6 5  I n  d e r  Fa s s ung d e s  Re chnungs l e gu n g s ge s e t z e s  1 9 8 9  s i nd un t e r B e d ac h t n s hme s u f  I 8 0  Ab s . 3  und s i nngemäß a n z uwenden . 

I 8 5 ,  -

( 1 )  De r Vo r s t s nd e i n e s  k l e i nen Ve r s i c h e rungsve re i n s s u f  Gegens e i t i gk e i t h a t I n  d e n  e r a t en d r e i  Mona t en d e s  Ge s c h ä f t s j a h r e s  f ü r  d a s  v o r angegangene G e s c h ä f t s j a h r  d e n  J a h re s s b s c h l u ß und e i n e n  Lsgebe r l ch t  a u f z u s t e l l e n ,  Da s Obe r s t e  Orga n h a t  I n  d e n  e r s t e n f ün l  Mon a t en d e s  Ge s ch ä f t a j a h r e s  übe r d i e  Fe s t s t e l l ung d e s  J a h r e s a b s c h l us s e s  z u  b e s ch l i e ßen . 

( 3 )  D i e Ve r s l c h e rungs a U f s l ch t s b e h � r d e  h s t d u r c h  Ve rO rdnung für d i e  Re chnungs l egung k l e i n e r  Ve re i ne und d e n  Be r i ch t  an d i e  Ve r s l c h e rungs s U f s l ch t s b e h � r d e  e i ns ch l i e ß l i ch d e r  Re chnungs l e gu ng f ü r  d e n  Be g i nn der Abw i c k l un g  s ow i e  des J a h r e s sb s c h l u s s e s  und d e s  L s gebe r i ch t s  I m  Ve r l a u f  d e r  Abw i ck l un g  b e s onde re Ano rdnunge n  z u  t re C f e n . H l e b e l I s t  v o n  den f ü r  Ve r s I ch e rungsve re i ne , d i e  n i ch t  k l e i ne Ve r e i ne s i nd ,  ge l t enden Vo r s ch r i f t e n a U s z u ge he n ; doch s i nd gege n ü b e r  d i e s en Vo r s ch r i f t e n j en e  E r l e i c h t e rungen vo r zu s eh e n , d i e  d e n  be s onde r e n  Ve r h ä l t n i s s en d e r  k l e i ne n  Ve re i ne ,  I n s b e s on d e r e  d e m  ge r i n g e r e n  Um f s n g  I h r e s  Ge s c h ä f t s be t r i eb e s , Re chnun g t r agen . 
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- 1 4 6 -

Aus l änd i sche Ve r s i che rungsun t e r nehmen 

I 8 6 .  

( 1 ) Für Zwe i gn i e de r i s s sungen aus l änd i s c h e r  Ve r s l che rungaun t e r 

n e hme n h a t  d i e  G e s c h ä f t s l e i t un g  I n  d e n  e r s t en fün f �Iona t e n  d e s  

Ge s ch ä f t s j ah r e a  f ü r  d a s  v o r angegangene Ge s c h ä f t s j ah r  e i ne n  

J a h r e s ab sc h l u ß u n d  e i ne n  Ge s ch ä f t sbe r i c h t  s u f z u s t e l l en .  

( 2 )  Für d i e  Re chnungs l e gu n g  d e r  Zwe i gn i ede r l a s s ungen a u s 

l ä nd i s c h e r  Ve r s i che rungsun t e rnehmen ge l t e n  neben d e n  1 1  8 0 , 8 1  

und 8 3  d i e s e s  Bund e s ge s e t z e s  s i nngemä ß auch d i e  1 1  1 2 8 ,  1 2 9 ,  1 3 1  

b i s 1 3 5 ,  1 3 7  b i s  1 4 2  und 1 4 4  Ak t i e n ge s e t z  1 9 6 5 . 

( 4 )  De r Ve r s i c h e r un g s a u f s i ch t sbehörde s i nd unv e r z üg l i c h ,  

l ä ngs t e n a  i nne r h a l b  von s i eben Mona t e n  n a c h  Ende d e s  Ge s c h A f t s 

j ah r e s  v o r z u l egen 

2 .  d e r  J a h r e s ab s c h l uß und d e r  Ge s c h ä f t sbe r i ch t  d e s  Ges am t -

un t e rnehme n s , 

I 1 3 1 .  ---

3 .  h i n s i ch t l i c h d e r  1 1  5 7  Ab s . 2 ,  8 4  und 8 6  Abs . 2 ,  s owe i t  s i e  

s i c h a u f Vo r s ch r i f t e n  be z i e hen , m i t d e r e n  Vo l l z i ehung d e r  Bunde s 

m i n i s t e r  f ü r  F i n a n z e n  b e t r a u t  I s t , d e r  Bund e sm i n i s t e r f ür F l n s n z e n , 

son s t  d e r  Bund e sm i n i s t e r  f ü r  J u s t i z ;  

Aus l ä nd i s c h e  Ve r s i c h e r un g s u n t e rnehmen 

C 8 6 .  

( 1 )  Für Zwe i gn i ede r l a s s ung a u s l Ä nd i s c h e r  Ve r s i che rungsun t e r 

nehme n h a t  d i e Ge s c h ä f t s l e i t un g  I n  d e n  e r s t en f ün f  �Ion a t e n d e s  

Ge s c h ä f t s j ah r e s  f ü r  d a s  v o r an ge gKngene Ge s ch ä f t s j ah r  e i nen 

J a h r e s ab s c h l uß und e i ne n  L a gebe r i c h t  a u f z u s t e l l en .  

( 2 )  Für d i e  Rechnungs l e gung d e r  Zwe i gn i ede r l a s s ungen a u s 

l än d i a ch e r  Ve r a l c he rungsun t e rn e hme n ge l t e n  neben d e n  1 1  8 0 , 8 1  

und 8 3  d i e a e s  Bund e s ge s e t z e b  s i nngemäß auch d i e  Be s t i mmungen de s 

HGH f ü r  g r o ß e  Ak t i enge s e l l s c h a f t en . 

( 4 )  De r Ve r s i c h e rungsau f s i ch t s b e h ö rde s i nd unve r z üg l i c h .  

l ä ngs t e n s  I nn e r h a l b  von s i eben Mon a t e n nach Ende d e s  Ge s ch Ä f t s 

j ah r e s  v o r z u l egen 

2 .  der J a h re s ab s c h l uA und der L a gebe r i ch t  des Ge s am t un t e r 

n e hme n s , 

I 1 3 1 .  ---

3 .  h i ns i ch t l i ch d e r  1 I  5 7  Abs . 2 ,  8 0  Ab s . l  b i s  4 ,  8 4  und 8 6  

Abs . 2 ,  aowe l t  a l e  s i ch au f Vo r s c h r i f t e n b e z i e h e n . mi t d e r e n  

Vo l l z i e hung de r Bund e sm i n i s t e r  f ü r  F i n a n z e n  b e t r a u t  l a t . d e r  

Bund e sm i n i s t e r  f ü r  F i n a n z e n , s on s t  d e r  Bund e am l n l s t e r f ü r  J u s t i z ;  
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